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V o r b e r i ch t.

^ V l i t diesem Vierten Bande ist mein gegebenes W o r t , in

so Weit ich eS einstweilen zu lösen vermochte, gelöset und

das Opfec vollbracht, welches ich meinem Vaterlande zu

bringen hoffte und bemühet war.

I ch habe durch dieses Werk Anerkennung meiner Lei-

stung, Zufriedenheit manches Landsmannes errungen, mich

aber auch der Tadelsucht derjenigen, denen alles tadelns-

würdig ist, blos gestellt. Das erste hat mich erfreuet, er-

wuthiget, daS letztere wird mich nicht hindern meinem VaF
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terlande ferner zu beweisen, daß ich es liebe und ihm gern

diene. Fehlerftty ein Werk, welches mehr als Nl),000

««gedruckte Daten enthält, aus mehr als 8000 Urkunden

gezogen ist, habe ich weder zu liefern versprochen, noch zu

verfassen für möglich gehalten, daß dieses Werk aber die

Grundfeste sey, worauf jetzt 1000 empfängliche Steyer-

märker auf einmahl und zu gleicher Zeit bauen dürfen und

sollen, das wage ich zu hoffen, und erwarte eö mit Allen,

die den Werth eineS solchen Landes, wie das unsere ist,

nur einiger Maßen erkennen, von Jedem, den S t a n d , Be<

ruf , Lust und Liebe für diesen Zweig deS menschlichen

Wissens bestimmen.

Habe ich durch das bisher gelieferte einiger Maßen ,

durch eigenes Sammeln, bewiesene Dankbarkeit für einge«

sendete Beyträge, Willfährigkeit :c. verdient auf die Ein-

sammlung Anspruch zu machen, so soll dieseS keineswegs

jemanden, der Berichtigungen, Erweiterungen lc. über die-

seö Werk verfaßt, sie mir aber auö was immer für Grün-

den nicht einsenden w i l l , abhalten, sie irgendwo immer

recht schnell bekannt zu geben. Gewinnt nur die gute be«



abfichtigte Sache, so wird des Vaterlandes Dank immer

der Lieferung folgen, und auch ich mich gern mit an die

Verehrer solcher Leistungen anschließen.

Zum Schlußc danke ich Al len, welche mein Werk

zu verbreiten bemühet waren oder noch bemühet sind, ich

danke wiederhohlt dem Herrn Archivar Warlinger und

dem Hochwürdigen Herrn Dechant von Wmklcrn, welch«

mich durch das ganze Werk so kräftig unterstützten.

Ich erkenne ferner mit innigem Danke die neuen Bey-

träge , mit welchen mich Herr Ferdinand Edler von Schöl-

ler k. k. Professor der Zoologie am Ioanneum und an der

medizinischen Schule am hiesigen Gymnasium, Herr von

Aschauer Hammergewerks» Director, Herr Controller Schatz

von Oberburg, und endlich Paul Adler Landwirth zu Mühl«

reit bey Aussee und Filial-Ausschuß von Gröbmmg, er«

freuten.

Die Karte von Steyermark, nach meiner Angabe im

Steinsiiche ausgeführt, ist fertig, kann aber nur »c^l-lrs.



verkauft werden, da ihre Grzeugungskosten zu hoch zu ste-

hen kommen.

Gin Supplementband, durch Welchen dieses Werk sei-

ne eigentliche Vollendung erhalten wird, kann nur dann,

wenn mich theils meine neuerlichen Reisen und v i e l e und

Von V i e l e n verfaßten Beyträge, Berichtigungen und

Erweiterungen werden in den Stand setzen etwas Tüchti-

ges zu liefern, erscheinen. M i t Rastlosigkeit und ohne Gr^

müden werde ich das Meine dazu beytragen, ich bitte um

gütige und zahlreiche Mithülfe,

Meyrerhof am 10. März 1923?

K a r l S c h m u t z ,
Mttglied de« Central, Ausschusses der
k. k. Landwirthschafts-Gesellschaft in
Steyermark, Mitglied dcr k. k. auch
ständischen Ackerbau - Gesellschaft in

Kärnthcn.



V e r z e i ch n i ß
der ? . I ' . Herren Prä'numeranten, welche seit Erscheinen des

dritten Bandes dieses Werk durch ihren Beytritt unterstützten.

A i e wohllöbliche k. k. steyermarkisch - kärnth-
nerische D o m a i n e n - A d m i n i s t r a t i o n in
Gra tz .

D e r löb l . M a g i s t r a t zu Pe t t au .

Herr A r t n c r ^ Vinccnz, k. k. Amts. Ingenieur dcr k. k. Vaudirck-
tion.

- V i t t c r s a m Simon, Pfarrer zu St. Johann im Salzburgischcn.

- B r a n d i s * Graf Clemens, Inhaber dcr Herrschaften Winden-

au, Grunberg ic.

« äel con ^ Johann, Handelsmann in Rann.

- Dcgen Vinccnz Edlcr von Elscnau, k. k. Negierungsrath und
Direktor der k. k. Staatsdruckercy in Nicn.

« C m p c r g c r ^ Joseph Cdlcr von, k. k< Kameralverwaltcr von
Gonowih.

- Fen ingcr * Vistbum-Scckauischer TeMporalitäts - Verwnltcr

zu Scckau ob Lcibuih.

- F r i d rich Inocenz, Verwalter der Herrschaft Wurmberg.

« Fuchs * Ignatz, Etadtpfarrcr in Nann.
. Oeßman, k. k. Distriktsfvrstcr in Marburg.
, H e l l e r ^ Florian, Doctor der Medizin und Distriklsphysikcr ltt

Rann.
- K r c i n z , Pfarrer zu Pack im Cillicr-Kreise.
- M o i s l , Landrichter in Loftr im Salzburgischen.



V l l l

Herr Mö'rschncr und Jasper , Buchhändler in Wien 18 Exem-
plare.

- M u r m a y e r Karl, Verwalter der Herrschaft Rann.

-- Oil ier»! * Joseph, k. k. Postmeister zu Franz.

, P e r ß l e r , RcchtSpraktikant im Landgerichte Lauffcn ,m Salz-
burflischcn.

. P i r n a t , Rcntmcister der Herrschaft Schlcinitz.

- P l a n ken stein er * Bartholomaus Nikolaus, Freysaß in I u -
dcnburg.

° Rcinisch ^ Freyhctr von, k. k. Obrist- und Plahcommandant

der k. k. Provinzial - Hauptstadt Gratz.

e R i t t e r ^ Karl, Pachter der Herrschaft Osterwitz.

« äel Iic»«i Franz, Kontroleur der Herrschaft Rann.

- Spcschitsch, Pfarrer in St. Martin.
^ S t a d l m a y e r , k. k. Material ' NerwaltUNgs ^ Vorsteher m

Aussce.
- Te imer Martin Freyherr von WiltiN«, k. k. Major und Inha^

ber der Herrschaft Hcrbersdorf.

<! I 'a i rez Graf °l«.
. Uh l "° Pächter der Herrschaft Tüffcr.
< Wels berg Graf von, k. k. Kreishauplmann und Gubernial-

rath in Salzburg.
- W o l f w Obcrlichtenwald.
« Z i r n f ' l d Edler von, k. k. Gubernialrath und Krcishauptmann

in Cilli.



Si.

' " i b i k a , Ck., G. d. Vzls. Landsberg, mit eigener P f r . , ge-
nannt S t . Maria in Sibika, im Dkt. T t . Marein, Patronat
landesfürstl., 2^ Std. o. Windischlandsberg, b Std . v. Win-
dischfeistritz, 6 M l . v. Cilli. Zur H chfl. Oberrohitsch dienstbar,
zur Hschft. Oberrohitsch und Srermoll ,>nt H Garbenzehend pflich-
tig.

Das Flächm. ist mit der G. Roginskaqorza vermessen. Hs.
^», Whp. 42, einh Bvlk. i?4, wor. o? wol. S . Vhst. Pfd.
5 Ochs. 2, Kh. 20.

H«er ist e«»e Trio. S5). v. 40 Kindern.
Der gleichnamige Vach treibl in der Gegend Rogintsch ei-

Nt Mauthmühle.
S i c h > r t e r v i e r t e l , Gk., l^'. d. 3,^ks. Vorau, ^Pfr. Wenig'

zeU, . <Vtd. v. Wenigzell, i ; — ' . Htd. v. Vorau, , i S ld . v.
»5lz, l l M l . v. Grah. ?,ur Hschfr. Kirchberg am Wechsel, Ober-
kapsende ,̂ Vorau und Ki'Hb^q am Wald dicnlibar.

Flach«, zus. 9^9 I . 0« ^ Kl.-, wor. Aeck. 12? I . NZä
l I K l . , Tnchf. 2^i I . ,1,^0 ^ K l . , Wn. ,55 I . 65'i H)K!.,
Hthtv. 2s I . n 2 4 ^ K l . , Wldg. 2.<6 I . ,74 lH K l . Hs.
5ft, Whp. 5g, v„h. Bvlk. 209, wor. l i 2 wbl. S . Vhst. Ochs.
54, Kh. 74, Sch, ,oo.

I n dieser G. ^,,,,,,^ der Stierbach, Stackhofbach, der
kafnih Ursprung, Faujenbach, Waldbach „nb Gmeinbach vor.

S i c h a r t s b e r g , Gk., ^ne Gegend, zur Sraatshschft. Stainz
Garbenzehend pfiichiig.

S ich e l , die, besaßen Moos^nn. Vlasius 1625.
S i c h e l d o r f , Gk., G. d. B ^ . Neuweinsberg, Pfr. Radfers-

burg: zur Hschft. Rothemhm'N ^nstbar. Z^n Vtslhumshschft.
Seckau mit z, «öschfr. Rothenthu« mit H, und Hschft. Brunn-
see mit H so genannten Getreidwech ,̂'̂ ehend pflichtig.

Der Flacheninh. ist mit der G. Laxfeld vermessen. Hs. 32,
Whp. 53, einh. Bvlk. 42?, wor. 79 wbv S . Vhst. H^d. 5y,
Kh. t)5. "

iV. Band. 1



2 Sich Sie

Die nahen Sicheldorfer Lehnen sind reich an interessanten
Sumpf-Pflanzen.

S i c h e l d o r f , windisch 8ckik1owH, Mk., G. d. Bzks. <Scha--
, chenthurn, Pfr . S t . Georgen, H Std. v. S t . Geo'Äen, 3^

Std. v. Schachenthurn, Z I S td . v. Nadkersburg, 7^ M l . v.
Marburg. Zur Hschft. Wurmberg dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Slawotinz?" vermessen. Hs.
22, Whp. i y , euch. Volk. 86, wor. 43 ,obl. S . Vhst. Pfd.
id , Kh. 3 l .

I n dieser G. fließt der Sedingbach und Stainzbach.
S i d a r o w e t z , siehe S i d e r o f z e n .
S i d e n i n z e n , Mk. , eine Gegend zur Staatshschft. Steinhof
^ Getreidzehend pfilchtig.

S i d e n i t s c h , die Grafen von, besaßen Eppenstein, Farrach, Of-
fenburq, Reifenstein in Obersteyer, Spielberg, Freisburg, Gülten
und Weingarten zu Radkersburg, Gülten, Zehende und Berg-
recht zu Seibersdorf, Tschetschendorf und Hartmannsdorfs Frey-
Hof zu Nadkersburg und Weissenthurn, 2 Hauser in der Mm-
vorstadt, > Garten in der Karlau bey Gratz, und den Rosenh>f.

^?ie erhielten den y. Aprill ib^7 die steyerische Landmannsch^ft.

S i d e r o f z e n , windisch 8i^arovvetx, M k . , G. d. Pzks. Val-
eck, Pfr. Luttenberg; zur Hschft. Burgschal dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Kurschenih vermessen. Hs I I ,
Whp. ic>, einh. Bvlk. 5» , wor. 25 wbl. S . Vhst. P v . 10,
Kl). i ü .

S i e b e n Hirschen, Gk., eine Wemgebirgsgegend, ^^' Hschfl»
Vorau dienstbar.

S i e b e n b r ü n n , Bk», G. d. Vzks. Mieden, Pk. Kapfenberg,
^ S td . v. Kapfenberg, z S td . v. Wieden, M l . v. Brück.
Zur Hschft. Bühel, Oberlorenzen und Wieden dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. S t . M a " " vermessen. Hs.
27, Whp. 24, einh. Bvlk. 129, wor. 65 obl. S . Vhst. Pfd.
8, Ochs. lO, KH. 39, Schf. 23.

Hier beffnder sich ein Eisenwerk iw l Zerrenn- und » Zain-
feuer laut Gubernial-Verordnung ä,< L. Iuny t?65, und eine
Großzeugschmiede.

S i e b e n b r u n n , Bk., im Damisi>bachgraben, zwischen dem Luft
teneck und Dungsboden.

S i e b e n b r u n n , Gk., G. ^ Vzks. Neuberg, Pfr. Hartberg;
zur Stadtpfr. Hartberg, pschft» Fnedau, Neuberg und Pöllau
dienstbar; zur Hschft. Rruderg ganz Getreidzehend pfiichtig.

Das Flächm. ist mit der G. —? vermessen.
Hs. 18, Whp. l̂?, einh. Volk. <)ü, »vor. 50 , M . S . Vhst.

Pfd. 24, KH. 2P.
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S i e b e n b r ü n n b a c h e l , Gk., im Vzk. Reittenau, treibt 2
Hausmühlen in Pongratzen.

S i e b e n b ü r g e r s a l t e l , Bk. , im Tiebenseegraben, nächst dein
Achenboden, mit großein Waldstande.

S i e b e n d o r f , »uindisch Uo6o8clia, Mk. , G. b. Vzks. Ebens«
feld, Pfr . Heidin, Z Std. v. Heidin, > Std. v. Ebensfeld;
zur Hschft. Edensfeld und Thurnisch dienstbar.

Flachm. zus. 57t» I . 13?2 ^ K l . . wor. Acck. l?7 I . 52»
III K l . , Trischf. 59 I . 65 lU K l . , W „ . 72 I . l^55 l ^ K l . ,
Hthw. 6? I . Y52 ^ K l . Hs. 32, Whp. 26, einh. Bvlk. l 2 ä ,
wor. t>4 wdl. S . Vhst. Pfd. 2g, Ochs. 15, Kh. ib .

Hier fiiesit der Brunnqllellgraben.

S iebene i chen , winbisch 5uriIN7.e, Mk. , G. d. Bzks. Ober-
»adkcrsburq, Pfr . S t . Magdalena, an der Ml<v. Zur Hschft.
Oberradkersburg dienstbar; zur Bislhumshschft. Seckau Getreide
zehend pflichtig.

Das Flächm. ist mit der G. Nichterofzen vermessen und ent-
hält zus. 559 I . 6L1 lU K l . , wor. Aeck. 217 I . 12?9 Ul K l . ,
Wn. «7 I . ,647 Hü K l . , Grt. 9 I . 2 l i l l l K l . , Hthw. öy I .
»"<)k. l ü K l . , W,qt. 3Y I . y«9 I ^ K l . , Wldg. l44 I . l^67 lH
Kl . Hs. 24, Whp. 2^, cinh. Bvlk. 97, wor. 55 wbl. S . Vhst.
Pfd. i 4 , Kl). 21.

S i e b e n h e r z a l p e , I k . , im Feistritzgradei, ob Krallbath, mit
l6 Rmdcrauftrieb.

^ ^ ^ ! ' , ^ " ^ " " ' ^ 2k., im Lerchkahvgvaben des Donnersba--
cheS, MN ^ou Rlndevauftrieb und großem Waldstande.

S i e b e n s e e a l p e , Vk. , am Barenmörcha an der Salza, mit
3a Rmderaufttieb.

S i e b e n see g r a b e n , Bk. , zwischen der kleinen Wildalpe und
dem Brunn, ein Seltengraben der Salza; m welchem der Achen-
boden, das Gritschenloch, der Mlttagkoqel, Sicbenbürgersattel
und Wald, der Höllbodcn und Kogcl, die Buchlelien, der Schiff-
wald, Brandstein, Spitzstein, Halssattel, Luckner, große und klei-
ne Gnesstein, der Mahdwald, mit sehr großem Waldstande und
bedeutendem Viehauftriebe vorkommen.

S i e b i n g , Gk., G. d. BzkS. Weinburg, Pfr. S t . Veit am Vo-
gau, » S td . v. S t . Ve i t , H S td . v. Weindurg, 2 Stb. v.
Mureck, 7 M l . v. Gratz. Zur Hschft. Brunsee, Weinburg, Ka-
pfenstein und Dechanteygült S t . Veit dienstbar; zur Hschft.
Seckau mit ; Getreidzehend pfiichtig.

Das Flächm. ist mit der G. Rohrbach vermessen. Hs- 52,
Whp. 22, emh. iVvlf, 1H6, wor. 90 wbl. S . Vhst. Pfd. ^2/
Ochs. 2, Kh. tn<
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S i e v n e r b e r q , Gk , eine Weingebirgsgegend im Amte Kornberg,
der Hschft. Thanhausen dienstbar.

S i e c h a u f , Gk., eine Gegend; zur Bisthumshschft. Seckau mit
^ Weinzehend pfiichtig.

Siechen au, Gk., eine Gegend in der Pfr. S t . Stephan im
Rosenthale; zur Bisthumshschft. Seckau mit ^ Getreidzehend
Psi'chtig.

S iechenbachel , I k . , im Vzk. Murau , treibt 4 Hausmühlen
in Schüder.

S i e d n i n a , I k , G. d. Bzks. u»'d der Pfr . Weisikirchen, 1 S td .
v. Weisikirchen, i ^ M l . v. Indenburg; zur Hschft. Rothenthurn,

, Eppenstein und Waldstcin dienstbar.
Das Fla'chm. ,st ^uf. mit der G. Ho'llthal vermessen. Hs.

, i z , Whp. l0, einl). Volk. ?o , wor. 56 wbl. S . Vhst. Ochs.
22, Kh.22, Schs. 59.

S i e g e l a l p e , I k . , i,n Niederthale der Kleinensolk, zwischen dett
KorHötten und dem Zehrwege, mit 4o Rinderauftrieb.

S iege l .bach , I k . , im Bzk. Zeyrinq, treibt i Hausmühle in
der G. Tauern-Schattseite und l in der Sonnseire.

S i e g e r s b e r q , wlndisch ^ i ^ r ^ k i v e r c d , Ck. , G. d. Vzks.
Oberllchtenwald, Pfr. ^lchl^nu'ald, i Std. v. Llchtenwald, 8^
W l . 0. Ctlli. Zi,r Hschft. Overlichtenwald dienstdar; zur Hschfl.
Geyrach mit Gelreid-, Wem- und Sackzeheud vstichtig.

Flachm. zus. m,t der G. Tscheine »o?i I . i<N? m jK l . ,
wor. Aeck. »iU I . l5^< H>Kl., Wn. /U)3 I . 4/«', Hj K l . , Grt.
3 I . ?y4 ü j K l . , Hthw. 2di I . ?0i HI K l . , Wgt. 5 5 I . ,555
H! K l . , Wldq. 72 I . l^20 l ^ K l . Hs. 44, Wyp. /<y, e»nh.
Bolk. ^32, >ror. l i 5 wdl S . Vhst. Ochs. »6, Kh. 29.

Hler stießt der Haflierrhalbach.
S i e g e r s d o r f , die Freyherren von, belasten in Stmk. das gleich-

nahmige Gu t , welches M t zu Klrchberg an der Raab gezogen
ist, ,uid auch das Gut Thuna.

Sigmund Friedrich von Hiegersdorf wurde am 2. May lö36
Regierungsrath aus dem Ritlerstand^, dann wurden sie den l y .
Juni) l537 mlt Jörg Sigmund in den Freyherrnstand erhoben;
welcher 3. /W<M ,H3? Neq^rungsrath aus dem Herrenstande
wurde. ' Balthasar von Siegersdorf war l52? Pffeger zu Ober-
wolz. Thvlnas von Siegersdorf war um das Jahr iZ4o deutscher
Ordensritter und Commandeur zu Großsonntag.

Verschwägert war dieses Geschlecht mit denen von Mosheim,
Neuhaus, Galler, Wurmbrand, E M , Stadl:c.

S i e g e r s d o r f , Gk., nordwestl. von Kirchberg an der Raab, vor-
mahls ein Scklosi ulid Gut, dermahlen mit Kirchberg vereint.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
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Frühere Besitzer desselben waren die Siegersdorf, Vaum-
garten, Heister, Katzianer.

S i e g e r s d o r f , G k , G. d. V^ks. Herberstein, P f r . BüGels-
dorf, l Std. v. S t . Johann bey Herberstein, ,^ E id . v. Her-
berstein, -,H Std. v Glelsdorf, 6 M l . v. Oratz. Zur Hschft.
Schieleuen, Herbersteln, Freybcrg, Munchhofen, Oberfiadnltz
und Nelchaus dienstbar; zur Hschft. Herderstein mir H Getreid-
zehend pflichtig.

Flächm. ^us. ??, I . 1329 ll K l . , wor. Aeck. 22h I . 137?
lU K l , , Trischf. 24 I . i l ^ y ^ K l . , Wn. 55 I . Y52 l^H<l.,
Grt. /. I . 9H2 s ^ K l . , Hth.u. i;7 I . 2^9 ^ Kl , Wqt. 3<) I .
2^lz l ^ K l . , Wldg. 525 I . id l l i K l . Hs. b5, Wdp. ^ 5 ,
einh. Bvlk. 21 l , wor. 117 wdl. S . Vhst. Pfd. 2, Ochs. 54,
Kh. 65, Schf. 4o.

S i e g e r s d o r f , Gk., G. d. Bzks. und der Pfr. Kirchberg an der
Naad, S Std . v. Kirchberg, 4 Std . v. Glc,ödorf. 5 M l . v. Gral'.
Zur Hschft. Kirchberg an der Raab, Freyberg, Riegersburg, Reill,
S t . Florian, Birkwiesen, Adelübühel u»id Kornberg dienstbar;
zur Hschft. Herbcrstein mit ^, und Hschft. Freyberg mit z Ge-
Neid- und Wemzehelld pfllchtig.

Das Flächm. ist mit der G. Stndenzen vermessen. Hs. 2y,
Whp. 29, eml). Bvlk. 500, wor. 161 wbl. S . Vhst. Pfd. 26,
0chs. ho, Kh. , 2 , .

S i e ^ e r s d o r f , I k . , G. d. B M Nottenmann, Pfr . Lorenzen,
K ^>td. v, Lorenzen, , Std v. Rottenmam,, >? Std. v. Leo-
den, '? Etd . v. Iudenburg. Zur Hschft. Wolkensteln und
Ädmont dlenstbar.

Flüchin, zus. 1713 I . , i y y ^ j K l . , wor. Aeck. 14s) I . , »20
lü K l . , Wn. 25, I . «08 1^ K l . , Grt. 2 I . s>?0 ^ K l . , Hthw.
5t>4 I . l54a Hj K l . , Wl>q. yd? I . 193 lHj K l . Hs. Z4, Whp.
54, einh. Bv!t. 194, wor. <)5 wbl. S . Vhst. Pfd. 1ü, Ochs.
10, Kh. 37, Schf. 109.

S i e g e r s d o r f , windisch 8vit8cneine, V k . , G. d. Biks. Ober-
mureck, Pfr. Mureck; zur Hschfl. Brunn,ce und Obermmeck
dienstbar.

Das Flächm. ist mit Süfscnberg und Nabenberg vermessen.
Hs. l'T, Whp. , 2 , einh. Bvlk. 5 / , wor. 29 wbl. S . Vhst.
Pfd.^3, Ochs. ,f>, Kh. 14.

I n dieser G. kommt der Wöllingerbach vor.

S i e l e , Ck., G. d. V M Rothenthurn, mit eigener Pfr. ge-
nannt S t . Rochus in Siele, im Dkt S t . Mar t in , Patronat
Religionsfond, Vogtey Hauptpfarr S t . Martin bey Wmdifch-
gratz. Zur Hschft. Lehen, Rothenchurn und Hauptpfarr S t .
Marein dienstbar.



6 Sie " Sil

Flä'chm. zus. l5 l3 I< i573 Ĥ  K l . , wor. Aeck. Î Y9 I . 726
l ^ K l . , Wn. 212 I . 177 Ĥ  K l . , Gvt. 1 I . 15<)2 ^ K l . ,
Hthw. 42, I . s>c,ll l ^ K l . , Wldg. 573 I . ,585 ^ K l . Hs.
t>4, Whp. 67/ einh. Bvlk. 260, wor. ,54 wbl. S . Vhst. Pfd.
2, Ochs. 72, Kh. 7l), Schf. 75.

Hier fließt der Scheschitzabach und Sielskabach.

S i e l s k a , Ck., ein Bach im Bzk. Rothenthurn, treibt 3 Haus-
mühlen und 1 Stampf in Siele.

S t e r l i n g , Gk., eine Gegend im Vzk. Stainz; zur Hschft.
Stainz dienstbar, zur Hschft. Lanach mit. 5 Weinzehend pfiich-
t'g.

Das Fla'chm. ist mit der G. Angenofen vermessen.
Der gleichnohnnge Bach treibt 2 HauSmühlen in Angen-

hofen.
S i g i s m u n d S t . , Bk. , eine Kapelle, ^ Stb. v. Maria Zell,

0 M l . v. Vruck, unter / ;?" »̂5̂  30" nördl. Breite, und 32°
/l< '̂ 6 " östl Länge.

S i g m a n n s d o r f oder S i m o n s d o r f , Bk. , eine Gegend im
Bzk. Hochcmv.)ng; zur Staatshschft. Neuberg mit Getreio- und
«î ackzehend pfllchtig.

S i l a l p e , I k . , bey Aussce, mit 11 Alphütten und ?5 Rinder«
auftrieb.

S i l b e r b e r g , windisch kreberniß, Ck., G. d. Bzks. Wisell,
Pf r . S t . Peter bey Königsberg; zur Hschft. Wisell dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Pleßdorf vermessen. Hs. 25 ,
Whp. 25, einh. Bvlk. 114, wor. 64 wbl. S . Vhst. Pfd. l ,
Ochs. 2, Kh. 9.

S i l b e r b e r g , I k . , Schloß und Gut.
Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

S i l b e r b e r g , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Stein
dienstbar.

S i l b e r b e r g , Gk., eine Gegend in der Pfr. Gradwein, zur
Hschft. Rein dienstbar,

S i l b e r b e r g , die Herren von, besaßen die gleichnahmige Hschft.
im Ennsthale 163?, —!740. Heinrich l i y4 besaf, auch Trie-
bein. Ulrich von Silberberg lebte um das Jahr i 3 1 1 , Heinrich
12<)3, 1510, 13I7; Augustin von Silberberg ,420; Lambrecht
2^36, war auch 1446 bey dem Aufqebothe gegen die Ungarn.
Jörg von Silberberg zog 1456 mit Kaiser Friedrich nach Pallä-
stina. Ursula von Silberberg war von 1474 — 1497 Äbtissinn
yon Goß.

Dieses Geschlecht war verschwägert mit dem von Khun,
Kellerberg, Neuhaus, Eibiswald, Pibriach, Welzer, Khün-
burg, Graben / Kattschach, Peuscher, Dietrichstein ic.
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S i l b e r e c k , Mk . , eine Weingebirgsgegend , zur Hschft. Klein-
stätten dienstbar.

S i l b e r g r a b e n , Bk . , ein Seitenthal deS Trofayachergraben.
S i l b e r k a h r l , I k . , im Lussagraben am Rössenberg, mit !3

Rinderauftrieb.
S i l e c k , I ß . , in der Iassingau, zwischen dem Hocheck und der

Dirnfölz, mit grosiein Waldstande.

S i l l o v a , windisch N H . 8 M o v i m , Ck., G. d. B M Wöllan,
Pfr. S t . Ilgen bey Schwarzenstein, ^ S td . ' v . S t . I lgen.
Zur Hschft. Neucilli, Oberburg und Gutenhart; zur Hschft.
Oberburg mit dem halben Getreidzehend pssichtig.

Das Flächm. ist mit der G. Loschnitzen vermessen. Hs. 40,
Whp. 3 1 , einh. Bvlk. 134 , wor. 3d wbl. S . Vhst. Pfd. 2 ,
Ochs. , 4 , Kh. 2Y.

S i l l o v e t z , Ck., G. d. Vzks. Hörberg, Pfr . Sromle, ^ S td .
v. Sromle, 2 S td . v. Schl. Hörberg, 2^ S td . von Rann, 12,
M l Cilli. Zur Hschft. Rann dienstbar; zur Pfarrsgült Videm
mit ^ Getrcidzehend pflichtig.

Flachm. zus. 20! I . ?4i ^ K l . , wor. Aeck. 29 I . I i 6 lÜ
K l . , N n . 22l Hz K l . , Grt. 1253 ^ K l . , Hthw. l>5 I . b^6
III K l . , Wqt. y I . 650 lH K l . , Wldg. 95 I . 6?« lü K l .
Hs. i 5 , Whp. 1?, einh. Bvlk. 94 , wor. 43 wbl. S . Vhst.
Ochs. 3, Kh. 5.

Zur Hschft. Mann mit z , und zur Dechanteygült Videm
, nut 5 Garden, und Sackzehend pfiichtig.
S i l w e g , I k . , G. d. Bzks. Farrach, Pfr . Fohnsdorf, Z M l .

v< Vmd, 1 M l . vom Schl. Farrach, 1 M l . v. Iudenburg. Zur
Hschft. Reifenstem, Spielberg und Weyer dienstbar; zur Staats-'
Herrschaft Fohnsdorf und Paradeis Getreidzehend pfiichtig.

Flächm. zus. 735 I . '9I8 ^ K l . , wor. Aeck. 230 I . 900
l l ! K l . , Wn. i4? I . t ,?h l̂ > K l . , Grt. 4 I . i44c H! K l . ,
Hchw. <) I . 1029 ^ K l . , Wldg. 2y2 I . 1183 m K l . Hs.
^>8, Whp. 4 1 , einh. Bvlk. 22.1, wor. H I wbl. S . Vhst.
L fd . , 0 , Ochs. 24, Kh. ?2, Schf. 22^.

Hier baute im Jahre '.79? der Gratzer- Bürger O t t , und
im Jahre Iga l Franz Heinrich auf Steinkohlen, die zum Al»
wunsieden, zur Beheihung bey den Eisen- und Hammerwerken
>n Wildalpen verwendet wurden. Die Ausbeute betrug von
179?—igo4: 115,726 Centner, im Jahre 131?: 152,08«,
Centner, im Jahre 1312: L7,54u Centner.

S i l weg erb e r g , I k . , zwischen dem Nattenberggraben und
Fohnsdorfgraben, mit 200 Schafe- und 40 Rinderaufnieb,

S i m e r i n g , Gk., eine Weingebirgsgegend, im Amte Kornberg,
M Hschft. Thanhausen dienstbar.
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S i m m e r s d o r f , Gk., eine Kegend im Bzk. Väreneck, mit ei-

ner Filiatkirche, 1 S td . v. Pinkafeld, iz S td . v. Schaffern,
6 M l . v. Hartberg, 15 M l . v. Gral;.

Hier befindet s«ch ciü Steinkohlen nnd Alaunwerk.
' S i m o n b a u e r a l p e , I k . , siehe S t a u d g r a b e n .
S i m 0 n t h a l , Bk. , zwischen de?t, Hies,lgraben , Wildenrieqern,

Salchenbcrg und Lausaglaben, mit bedeutender Behölzung.
S i n , p e r l g r a b e n , Gk., zwischen dem L chöneckkogcl und Wim-

, mergraben bey Semviach.
S i m t schei, C t , ein Bach in, Bzk. Oberrohttsch, treibt 1 HauS-

mühle in Tlake.

S i nabe lk l rch en , Gk., G. d. Vzks. Kahlsdorf, mit eigener
Pfr . genannt S t . Bartholoma in Smabelkirche», im Dkt. Bü-
schelsdorf , Patronat Pfarrer in Bnschelsdorf. Zl,r Hschfl.
Riegersdurg, Dornhofen und Pfr. Büschelsdorf dienstbar; zur
Hschft. i!andsberg mit ^ Gctreid- und Klnnrecht^chend pfiichtiq.

Flach,,,, zus. 331 I . i4o5 ^ j K l . , wor. Aeck. ,5^i I . 1292.
lH K!., Wn. ? i I . 621 ^ i K l . , Grt. l I . 2«4 !D Kl . , Hthw.
«9 I - 6?Y l ^ K l . , Wc,r. 7 I . 20g iÜ Kl . , Wldg. 95 I . i^Ny
^ K l . Hs. 29, Whp. 25, emh. Bvlk. 125, »uor. ?Z wdl. l ^ .
i^hst. Pfd. 25, Kh. 46.

Hier fließt der Ilzbach. '
Hier wird den 1?. März und 24. Allgosr Jahrmarkt gehal̂

ten; auch ist h>er ei», A. Inst. mit 3 Pfründnern, und elne
Trio. Sch. von 156 Kindern.

Die Pfarrkirche hat eme Gült.
P f a r r e r : l?59 Melch,or Eitlyrg, I 8 w Joseph Sattler.

S i n g e n g rabe nbache l , Bk. , im Bzk. Oberkindberg, treibt
in der G. Lutschaun 4 Hausmühle.

S i n g e n r e i t , Gk., eine Gegend in der Pfr. I l z ; zur Hschft.
Elchberg mit Kleinrechtzehend pfiichtig.

S i n g s d o r f , Ik<, eine Gegend im Bzk. Nottenmann mit einer
Sensenfahrik, nur Kaltbrenncreycn und Slembnichen, und ei-
nein ,qle>chnah,mqcn Bache, der in die Palte fällt.

Das Flä'chm. dieser Gegend beträgt zus. ,7,3 I . t l y y ^>
K l . , wor. )leck. ,46 I . l i 2u Hj Kl . , Wn. 231 I . Nh« Hi K l . ,
Grr. 3 I . 6?^ ^ Kl . , Hthw. 364 I . »5>w 1^ Kl . , Wldg. yt>?
I. in.-; Hl Kl.

Hier fließt auch der Roihoferbach.

S i n n e r s d o r f , Gk. , eine Gegend im Bzk. Bä'rencck in der El-
senau.

Der Flächeninhalt betragt z,:s. 5ü I . 102 ^j K l . , wor.
Aeck. 229 ) . 199 H K l . , Wn. bg I . g ^ lD K l . , Gtt. 9 I .
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»49? lü K l , , Hthw. 47 I . 1262 tu K l . , Wldg. 155 I . 997
HI K l .

S i n z e n d o r f , die Grafen von, besaßen Friedau, Waldstein,
ein Gut zu Aussee dle Knoppen genannt, und Gülten zu Kahl-
wang.

Johann von Sinjenvorf war unter Kaiser Friedrich Burg«
graf von Brück an der Mur, Philipp Ludwig Graf von Sinzen,
dorf niederösterreichischer Hofkan^ler wurde den 15. Iuny 1703
Mitglied der steyerischen Landmaunschaft.

S i r b i t z a l p e , I k . , an der Gränze von Kärnthen, zwischen
dem Hörbach, dem Barenthal und Lavanteck, auf welcher der
steyerische Bzk. Admontbühel und der kärnthnerische von Altho-
fen zusammen stossen. Nach Mitterdorfer ist nach einer baro-
meter,schen Messung die Spitze 11?Y Wiener« Klafter über der
Mceresftache erhaben. Nach der Karmthia 13,5 I^ro. 52. soll
selbe lZoo, nach Ernest Rauscher 1225, und nach Sigmund von
Hochenwart etwas über yü0 Klafter über der Meereofiache erha-
ben seyn. Höchst wahrscheinlich ist die Hochenwarlische zu niedrig
angegeben, und die Mltterdorferischo etwas weniges zu hoch;
ganz unwahrscheinlich ist Rauschers Angabe und jene der Ka-
vinthia.

Mitterdorfer beschreibt die Aussicht von der Spitze der Sir-
bttze mit folgenden Worten:

„Gegen Norden mmmt der vorstehende Seethaler Ock die
«ächste Aussicht, über selben hinaus erbllckt man d«e weltlausigen
^iuraueralpen, und die fernern „och schneebcfleclten Alpen gegen
Salzburg. Zacke an Zacke, Thurm an Thurm ziehen sie von
Westen nach Osten durch die obere Steyermark einen Felsenqurt,
dessen oberste Kanten sich in den Wolken verlieren. Die Nach-
barn dieser ungeheuern Steinmassen sind dunkle Hochwälder,
zwischen welchen mehr östlich sich das Pö'lserthal mit den Ruinen
semes Schlosses, Mauthen und mehrern Dörfern in hellerer
Lichtfarbc hinauf gegen den Rotten manner Taucrn zieht.

Gegen Osten über S t . Wolfgang hinab sieht man hinter
einem näheren Vorgebirge einen Theil des Kreisstadtchen von I u -
drnburg; allmahlig erweitert sich der herrliche, weite und lange
Murbodcn, aus welchem Fclder, Wiesen, bunt und zeitig, ab-
wechselnde Wäldchen in selben, das sich hinab schlangelnde S i l -
berband der M u r , die weiften Dächer des kürzlich ore» Mahl
aus seiner Asche entstandenen Stadtchens von Knittelfeld, das
Schlosi Fohnsdorf, Weiler, Dörfer und Küchen, ein herrliches
Blld sich darstellt. Ueber dieses hinaus schweift der Blick über
Kraubath hm gegen Leodcn und Brück, dieselben ahnend in blau-
lichter Farbe. Mehr rechts an dem Fusie der Stubalpe liegt
Groß- und Kleinlobmlnq und Weisikirchen. Naher liegt an ei-
nem vo„ der Siudalpo herabstürzenden B^ch«, »n grünen
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freundlichen Thale, der Flecken von Obdach. Der Blick erhebt
sich über die Gipfel der Stubalpe und schweift weiter rechts hin-
ab über die Hebalpe, Barthlma-Alpe, das Packeck, zur Kor-
alpe , und verweilet dann an dem, aus den Gefilden der untern
Steyermark emporragenden, kegelförmigen S t . Ursula-Verg.
Sieden Auslaufe von der Weit- und Saualpe engen das herrliche
Thal der Lavant ein.

Gegen Süden schließt die fernste Aussicht der zackichte Ge-
birgszug der Karavanken, aus welchen die Petze, der Ovier,
die Ortatzha, der Sto und alle die unzähligen Spitzen dessel-
ben wie Pfeiler des Himmels in den blauen Aether noch hinauf
reichen. Ganz im Hintergrunde erblickt man in der fernsten
Ferne das noch von keinem Sterblichen betretne(?) Haupt des Ter-
glou. Zwischen einem Gewühle von Bergen liegt das kornreiche
Krapffeld, und hinter demselben erheben sich aus dem dunkleren
Grün von Wäldern die Gemäuer von Mannsberg, Osterwitz,
S t . Georgen am Lengsee, S t . Peter, Taggenbrunn, S t . Veit
und Maria Saa l ; aus einem blauen Felde herauf erscheint Kla-
genfurt mit seinen vielen Thürmen, und schloßbesetzren Umge-
bungen. Der Ulvichsberg spielt zwischen den vor- und rückwärts
liegenden Mittelgebirgen den Konig.

Von Westen herab zieht sich zwischen dunkeln Waldern das
Hochthal der Gurk, ein halber Streif, in welchem die Gemäuer
von Gurk und des Schlosses von Strasiburg als weifte Flecken
sich ausnehmen. Sichtbar ist, mehr rechts, die Gegend von
Zirnitzen, Feistritz und des Thales von Metnitz. Von der Gre-
benze herüber, bis zum Fuße der Sirbitzen, liegt eine freundli-
che Flache im grünen und falben Gewebe, in welchem S t . Ja-
kob, S t . Helena, Bichelhof, Zepelstorf, S t . Ve i t , Blanken-
stein, Lind, Marein, Pöllau, Kreuth, Maria Hpf und der
Spiegel des Olsasees, und die weißen Gemäuer und Dacher von
Neumarkt erscheinen. Ein dichter Zirbelwald umgürtet den Fuß
der Sirbitz, aus dem die kahlen Gemäuer des Schloffes S i l -
berberg traurig Herauflungen. I m düsteren Hintergrunde lagern
sich wieder Walder auf Wälder hin bis zum kahlen Winterthal
und großen Eisenhut. Mehr rechts liegt Puchs und das Felsen-
schloß , so wie zwischen dunkeln Waldern der halbe Streif eines
Hochthales mit Ober- und Niederwö'ls.

Gerne ruher der Blick von seiner weiten Wanderung müde,
an den sonnigen Hügeln der Perchau.

S i r l i n g , Gk., G. d. Bzks. und der Pfr. Stainz, l M l . v-
Stamz, ? M l . v. Gratz. Zur Hschft. Srainz und Wildbach
dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Angenhofen vermessen. Hs.
^6, Whp. 34, einh. Bvlk. 125, wor. bg wbl. S . Vhst. Ochs.
4, Kl). 55°
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S i r o m l b e r g , Ck., eine Gegend; zur Hschfr. Rann mit z und
zur Pfarrsgült Videm mit z Weinzehend pflichtig.

S i tsche siehe S e i t z d o r f .
S i t t e n t h a l , Vk., G. d. Bzks. Landskron, Pfr . Dionysen,

' i Skd. y. Dionysen, 2^Srd. v. Landskron, 1^ M l . v. Brück;
jur Hschft. Gi>si dienstbar.

Das Flachin, ist mil der G. — ? vermessen.
^ Hs. 5, Whp, ö, einh. Bvlk. 55, wor. 16 wbl. S . Vhst.
Ochs. 5, Kh. 12, Schf. 21.

S i t t esch , Ck., eine Gegend im Bzk. Stattenberg, Pfr. Manns-
berg.

S i t t i c h , Staatshschft. in Krain, hat das Patronat und die Vog-
tey über nachstehende Kirchen in Ck., als: S t . Martin an der
Pack, Sachsenftld, S t . Martin m Tüchern, S t . Jakob in Gal-
"zlen, und S t . Peter im Saitthale.

S i t t n i g b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft.Wisell

^ k a l l s , windisch 5c2l ls, Ck., I Std. v. Wollan, ẑ M l . von
^.'Ul, G. d. B M Wöllan, mit eigener Haupt- und Detanats-
Psarr, genannt S t . Georgen in Skalis, Patronat Visthml, Lay-
vacy, Vogtey Staatshschft. Neukloster; welcher die Pfarren S t .
^a r tm bey Schalleck, S t . Johann am Weinberge, S t . Ilgen
bey Schwarzenstein,/St. Michael bey Schönstein, das Curat-
in N u U « ' ? ^ ^ ^ «" Schönstein, die Localie S t . Pongraft
^sckft ^ 1 3 " ^ O ' - P " " ' " ^ " ' "den unterstehen; zur
Hschft Obelbmg, Wöllan und Dechanteygült Skalis dienstbar.

Mch'N, zus. 9y6 I . 6y5 m K l . , wor. Aeck. 200 I . 154 >
ll K l . , Wn. !3? I . 302 ^ K l . , Teuche 5 I . 9 N ^ K ^
^ ' ^ ^ / ^ ? l l j K l . , Hthw. 93 I . HOI ^ K l . , Wgt. 3 I .
^ ^ , , l ' ^ ' ^ ' ^ ^ I ' 2 " ^ K l . Hs. 100, Whp. 71,
b?. .?vlk. ^ wor. ig^ wbl. S . Vhst. Pfd. 50, Ochs. 24,
H"). 115, Schf «u.

Hier fließt der Sopotte und und Lippemabach.
S k a l l i t z , Ck., G, d. Bzks. und der Pfr. Gonowitz, ^ Std.

v. Gonowltz, 4 M l . v. Cil l i ; zur Pfarrsgült Gonowitz dienstbar,
zur Hschft. Gonowitz mit z, und Pfarrhof Gonowitz-mit 4 Wein-
zehend pssichtig, ^> ^ > ? ?

Flä'chm. zus. mit d?r G. Gebenstreit 722 I . 154? HH K l . ,
wor. Aeck. iy5 I . /l52 ll) K l . , Wn. 172 I . 1510 lH Kl.,Teu-
ch« 2 I . 245 l l l K l . , Grt. 1 I . ,2^1 ^ K l . , Hthw. 5? I .
«"4 ll Kl , Wgt. 121 I . 533 HI K l , , Wldg, i?4 I . 22 HI
KI. Hs. y7, Whp. gy, e^h Bol^ 285, wor. i64 wbl. S .
Vhst. Ochs 2, Kh. 25.

S k a r n i t z a , Ck., G. d. VzkS. Montpreis, Pfr. Dobie, § M l .
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v. Dobie, tz M l . v. Montpreis, 5 M l . v. Cil l i j zur Hschft.
Oeyrach ur.d Monlpreis dienstbar.

Flächm. zus. mit der G. Birkenwald und Wretschnawerda
710 I . 1021 ^ K l . , wor. Aeck. ly^ I . 62y lH K l . , Wn. ,83
I . 15Y0 lH K l . , Grt. 2/.0 m K l . , Hthw. 5 I <)<)<, ^ K l . ,
Wldg. ??? I . 015 Ĥ K l . , Wldq. 3 I . H55 Hi K l . Hs. 2«,
Whp. 22 , emh. Bvlk. 125, wor. l)5 »ubl. S . Vhst. Pfd. 1,
Ochs. 22, Kh. 28.

S k i l l e n b e r g , Mk. , eine Geaend, zur Hschft. Landsberg mit
Z Getreide und ^rschmckzehend psiichtig.

S k l 0 l l i tze > grabe „ b ach , Ck., im Bzk. Oberlichtenwald,
neibt 1 Hai smühle >n Merslaplanina.

S k o f i s k a g 0 rza , siehe N lscho fsberg .
S k o f l a w e s , siche B i s c h o f s d o r f .
S k o k e n , wlndnck ^knka , Mk. , G. d. Bzls. und der Pfarr

Schleuntt.»; zur Hsch^. Haus an, Bacher und Schlcunitz dienstbar.
Flächig, zus. i 2 l y I . ?t>? ^ K l . , wor. l̂eck. 301 I . 42y

II) K l . , T'ilchf. 8^1 I . 155.5 l ^ K l . , Hrhw. 7 d I . 5N5 lD Kl .
Hs. 5c>, Whp. 55, cinl). Bolt. 222, wor. l i? wbl. S . Vyst.
Pl>. h, Ochs, 55, Kh. 54.

S k o m e r , Ck,, G. d, B M . und der Pfr. Weitenstein, nî t ei'
„er Fillalrllche S t . Laml>e,ti, 2 S td . v. S t . Per>,'r, i S td . v.
Gonowitz, 5 M l . v. C'l l i ; zur Hschft. Wcitenstcin nnb Go,»owitz
dienstbar.

Flächm. zus. l5zn I . ,350 ^ K l . , wor. Aeck. 55^ I . H36
^ l ^ K l . , Ä1)«i. «5 I . , l 2 l Î j K l . , Grt. 1 I . ?26 ^ K l . ,

Hrhw. 25? I . 5U6 l ^ K l . , Wtdg. ä Z y I . i4?? 1^ Kl . Hs.5«.
Whp. s>9, s'nh. Bolk. 2Ü7, wor. l^4 wbl. S . Vhst. Ochs. 42,
Kh. 25, Schf. 1Y.

I n dieser G. fließt der Loschnitzabach.
S k o r b a , Mk. , G. d. B^ks. Ebensfeld, Pfr Heidin, ; Std. v.

Heitin, ; Srd. v. Ebe»sfe!d, »i Std. v. Pettau, 5 M l . von
Marbui-'q; zur Landschaft, Hschft. Ebensfeld, Rothwcin und
Thullnsch dlenstbar.

Flachm zus. 7.̂ ^ I . »4'5 lü Kl , wor. Aeck. ,33 I . Y66
lm K l . , Trischf. t>6 I . 220 lü K l . , W n . 33 I 736 ^ K l . ,
Hch,v< il»l I . lo^z ^ K l . Hs. 2y, Wph. 26, einh. Bvlk. 105,
wor. 65 wbl. S . Vhst. P d. 21, Ochs. 14, Kh. ,lt.

Hier fließt der Bruünquellgradcn.
S k ö r b l e , Ct . , G. d. Bzks. Stanenberq, Pfr . Mannsberg;

zur Hschft. M'noriten und Doiniiukaner in Pettau dienstbar.
Flnchiu. zus. mit Koritno, Prescha, Nanndorf ,n,d Stein-

dorf H54 I . »382 A K l . , wor. Aeck. il>4 I . 5il2 ^ Kl . , Trisch-
fclder 2 I . , 5 « ÜD K l . , W" . 03 I . ^ " ) lü K l . , G-'t. lo
I . 122Y ^ K l . , Hchw. H2, I . 120H ^ K l , , Wgt ,92> ^,3
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t I K l . , Wldg. 4̂2 I . 3?^ lH Kl. Hs. 22 , Whp. I ? , einh.
Bvlk. ?6, wor. 4b wbl. S . Vhst. Ochs 2, Kh. 9-

S k o r i t s c h n i a g , Mk. , G. d. Vzks. und der Grundhschft. An-
kenstein, Pfr. Lcskoweh, i S td . v. S t . Andrä in ^ötowetz, 3
Std. v. ^lntenstein, 4 S ld . v. Pettau, 5 M l . v. Marburg; zur
Hschft. Ankcnstein Geneidzehend ofiichtig.

Flächm. zus. 202 I . 37.4 Hj Kl . , wor. Aeck. 57 I . 20^ HI
K l . , Trischf. i I . 150 ^ K l . , W». ?l I . 5Y7 ^ K l . , Hthw.
N I I . l i ?5 1^ Kl.,Wqt. 2ll I< l4 io HI K l . Hs 5l , Whp.
27, emh. Bulk. i i 3 , wor. S3 wbl. S . Vhst. Ochs. 6,
Kh. 24.

S k o r n o , Ck., G. d. Bzks. Neukloster, Pfr . Pack am Packflus-
fe; zur Hschft. Wölkn», Pragwald und Stu^eml; dlenstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Golwine verinessen. Hs. 19,
Whp. 2Z, einh. Vvlk. l o y , wor. 6 l wdl S . Vyst. Ochs. 24,
Kl). 25, Schf. 90.

S k o r n o , Ck., G. d. Bzks. und der Pfr. Sckönstein, mir einer
Fil altuche, S t . Alttoni, 1 S td . v. Schönünn, 5 M^. v. Franz,
<> M l . v. CiUc; zur Hschsl. Schonstein, Wollan und Guteneck
dienstbar.

Das Flächm. ist zus. mit der G. S t . Florian vermein.
Hs. 27, Whp. 26, einh. s)vlk. 122, wor. 0 l wvl. S . Vyst.
Pfd. 2, Ochs. 22, Kh. 54.

S k r a j 0 m, siehe U n t e r e c k.
Skraschk 0 bach, Ck., im Bzk. Stattenberg, treibt 2 Mauth-

Mühlen in der Gegend S welsche.
S k r i l l e n b e r g , Mk. , eine,Weingebirgsgegeud, zur Staatshschft.

Fall dienstbar.
S k r i n a b e r q , winbisch Zkr ini i je, Mk . , G. d. Vzks. Ober-

pettau, Pfr . S t . Ruprecht; zur Popplschen Gült dienstbar.
Das Flächm. ist mit der O. Wischberg vermein. Hs. 10,

Whp. 2, eml). Vvlk. 3/ wor. 2 wbl. S . Vhst. Kh. 2.
S k r n i g e r d e r g , Ck., nne Weingebirgsgegend, zur Hschft. Buch-

stein dienstbar.
S k r o b n i g g , Ck., eine Gegend, zur Hschft. Windiscklandsderg

gehörig; mit H 2 I . 475 ^ K l . Flächeninhalt, wor. > 9 I . 1123
Üi K l . Wgt., 1 I . Y4? , j Kl. Aeck., 3 I . 2gl ^z K l . Gras«
schlag und a? I . 112, ^ Kl . Wldq.

S k u b e l , Ck,, eine Gegmd, zur Pfarrsgült Vibem mit z Wein-
zehend pssichtig.

S k u d n i g g l a d e n b a c h , Mk . , im Vzk. Mahrenbcrg, trc^bt l
HauSmühle in S t Johann.

S k u r k u d o u , siehe S c h ' r k e n t ha l.
S l a d t i n z e , siehe S l a v 0 N n z e n .
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S l a f f i , , a , M . , G. d. Bzks. Dornau , Pfr. S t . Anbra , i
Std. v. S td . Andrä, 2H Std . v. Dornau, 4 Std. v. Pettau,
3^ M l . v. Marburg; zur Hschft. Freystein und Fridau dienstbar.

Flachm. zus. 21^, I . Lol HH K l . ; wor. Aeck. 109 I . 626 ^
K l . , ^nschf. 17 I . 526 ^ K l . , Wn. 7 I . «ln ^ K l . , Hthw.
h I . 553 cn K l . , Wgt. 47 I . 1565 ^ Kl. , Wl5,q. 2Ü I^ 337.
^ Kl . Hs. 55, Whp. 29, emh. Bvlk. IÜ2 , wor. 92 wbl. S .
Y M . Ochs. 14, Kh, 4?.

Der gleichnahmige zVach treibt in dieser G. l Mauthmühle.
S l a g o m e r , Ct., «in Bach im Bzk. Oberröhitsch, treibt 2 HauS-

mu^len in der Gegend Schachenberg.
S l a g o n a b e r g , windisch ^ ^ " - s Z a Z o r H , ^^ ^ ^ ^ ^zks.

Gonowitz, Pfr. Tschadram, ^ Std v. Tschadram; zur Hschft.
Oplotnch und Plankenstein dienstbar.

Flachm. zus. mit Clagonadoif und Strasche 4a0 I . 700 1^
K l . , wor. Aeck. 96 I . 9?5 l ^ K l . , W». 7t» I . l 3 ' y Hj K l . ,
Grt. H79 l ^ K l . , Hthw. 22 I . 1021 l U K l . , Wgt. 201.1151
^ j K l . , Wldg. l ü i I . 257 ^ K l . Hs. 3 i , Whp. 2 l , einh.
Bvlk. NY, wor. 42 wbl. S . Vhst. Ochs. 4, Kh. 14.

S l a g o n a d o r f , windisch ^laLMi^a^vc-s'«, ^k ' / ^ ' d. Bzks.
Gonowilj, Pfr. Tschadram; zur Hschft. Oplotmh und Planren-
stein dienstbar; ^ur Hschft. Gonowih mit ß, zum Pfarrhofe Go-
„owitz mit ^ Wein- und Garbenzehend pfiichtiq.

Das Flachm. ist mit der G. Slagonaberg vermessen. Hs.
18, Whp. 25, emh. Bvlk. i o l , wor. 53 wbl. S . Vhst. Ochs.
13, KY. l4 , Schf. 4,

S l a k a c h , Ck., eine Weiligebirgsgegend, zur Hschft. Erlachstein
und Neifenstein dienstbar.

S l a k b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Wisell
dienstbar.

S l a k e , Ck., G. d. BzkS. Landsberg, Pfr. Landsberg und Oli-
,nie; zur Hschft. Wmdlschlandoberg und Süssenheim dienstbar.

Das Flachm. lst mit der O. Sabothe verinessen. Hs. 4«,
Whp. '»7, emh. Volk. 21H, wor. 115 wbl. S . Vhst. Pft». 3,
Ochs. », Kh. 22.

S l a k o w a , Ck., G. d. Bzks. und der Grundhschft. Gonowil/,
Pfr. Rötschach, 1 ; S td . v. Rö'tschaH; zur Hschft. Gonowilz m'ir
2 , und zum Pfarrhoft Gonowitz »nit ^ Wein- und Garbenze.
hend pfiichtig.

Das Flachm. ist mit der G. Wreste vermessen. Hs. ,6 ,
Whp. 23, emh. Bvlt . N7, »vor. 43 wll. S . Vhst. Ochs. 20, Kh.
,2 , Schf. 25.

S l a m m , Ck., ein Amt, welches mit )er Staatshschft. Altenburg
rerwalttt wird; dasselbe ist 2 M l . '. Cilli und u^ M l . v. M
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tenwrg entfernt, grenzet im O. an Erlachstein, im W. und S .
an Erlachstein, im N. an Ponigl.

S l a n a w o d a , Ck., Bzk. Geyrach, ein Bach und Graben,
welcher sich mit dem Lachumschza bey MallouSka Ledeina ver-
einigt.

S l a n z e , Ck., G. d. Bzks. Neu- Cil l i , Pfr. und Grundhschft.
Tüchern, ^ Std. v. Tüchern, ch Std. v. Cilli.

Das Flachm. ist mit der G. Buchenschlag vermessen. Hs.
9, Whp. i l , einh. Vvlk. 42, wor. 22 wbl. S . Vhst. Pfd. 3,
Kh. 7.

S l a p e t s c h n i g , Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Thur^
' nisch dienstbar.
S l a p p e , windisch 5Iappek, Mk. , G. d. Bzks. Ebensfeld,Pfr.

Neustift, z Std. v. Neustlfl, 2^ Std. v. Ebensfeld, 2 Std. v.
Pettau, 3 M l . v. Marburg an der Dräu; zur Hschft. Frey-
stein, Minoviten in Pettau, Studenitz, Thurnisch und Pfarr
Monnsberg dienstbar.

Flachm. zus. mit Dockletzen und Wolleten tl^7 I . 550 ^
K l . , wor. Aeck. lo5 I . 2"i4 lü ^ l . , Tnschf. 35 I . 94ülH Kl. ,
Wn. 69 I . 1271 l_̂  K l . , Grr. 2 I . 2lg l ^ K l . , Hthw. l o i
I . «06 Hj K l . , Wgt. 2 I . 5l» l l j K l . , Wlbg. 311 I . iy lH
Kl . Hs. if), Whp. 16. einh. Bvlt. go, wor. 7.8wbl. S . Vhst.
P f t . 3,'Ochs. i n , Kh. 12.

Die Gegend Berg-Slapp ist zur Hschft. Geyrach mit Ge-
treib«, Wein- und Sackzehend pfiichtig.

S l a p p e , Ck., eine Gegend im Bzk. und der Pfr. Oberburg;
zur Hschft. Oberburg mit dem ganzen Garbenzehend pfiichtig.

S l a t e n e g g , windisch 8!atina, Mk. , G. d. Bzks. Pesniftho-
fen, Pfr . S t . Jakob; zur Hschft. Gutenhag, Obermureck, Wei-
tersfeld und Pfr. S t . Jakob dienstbar.

Flachm. zus. mit Vlkuscheg 255 I . 817 lü K l . ; wor. Aeck.
tig I - 52« m K l . , Wn. 22 I . yä5 H! K l . , Grt. 9 I . 262 Hl
K l . , Hthw. 46 I . 2«4 lH K l . , Wgt. 7? I . 4 i g ^ , K l . , Wldg.
7,2 I . 160 l l l K l . Hs. 2 ! , Whp. 20, einh. Bvlk. 6 l , wor. 4 l
wbl. S . Vhst. Pfd. 4, Ochs. L, Kh. 15.

Ein gleichnahmiger Bach im Vzk. Witschein treibt l, Haus^
wühle in der G. Witschein.

S l a t e s c h n a , Ck., G. d. BzkS. Lemberg, Pfr. Neukirchen, i
S td . v. Neukirchen, :z Std. y. Lemberg, 3z M l . v. CiUi; zur
Hschft. Einöd, Weichselstätten und Rabensberg dienstbar.

Das Flachm. ist zus. mit der O.Homrtz vermessen. Hs. 20,
Whp. 12, einh. Bvlk. 54 , wor. 27 wbl. S . Vhsto. Ochs. 2,
Kl). 10.

S l a t i n a , Ck., G. d. Vzks. Lemberg, Pfr. S t . Martin im Ro-
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senthal, z Std. v. S t . Mar t in , 2 ; S t . v. Lemberg , iz M l .
v. Ci l l i ; zur Hschft. Lemberg und Salloch dienstbar.

Das Flachm. ist »nit der G. S t . Martin im Roscnthale ver-
messen. Hs. l4. Whp. i t ) , einh. Bvlk. ? i , >vor. Zü wbl. S .
Vhft. Pfd. 2, Kh, 18.

S t a t i n s , Ck., G. d. BzkS. Ncnkloster, Pft . Pack am Flusse
Pack; zur Hschft. Wällan, Schönstein uno Altenburg dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Packoorf verlnessen. Hs. 2<>,
Whp. 16, einh. Bvl l . 78, »vor. öll wbl. S . Vhst. Pfd. 4,
Kh. 16.

S l a t i n a , Ck,, eine Gegend in der Pfr. Oberburg ; zur Hschft.
Oberburg »nr dein ganzen Getreidzehend pfiichrig.

S l a t i n a , Ck., O. d. Vzks. Plcmkenstein, Pfr . Poniql; zur
Pfr. Ponigl, Hschft. Plankenstein und Neifenstein dienstbar.

Flächm. zus. 725 I . 1322 Q K l . , wor. Aeck. 120 I . ^ ,̂5
lH K l . , Wn. ,^^ I . »?<i s^ K l . , Grt. io<)0 ^ K l . , Hthw.
146 I . 825 ü l K l . , Wgr. 24 I . 5?u m K l . , Wldg. 2ll<i I .
766 l ^ K l . Hs. 22, Whp. t^f ench. Bolt. 115, wor. 62 wbl.
S . Vhst. Ochs. iL, Kh. 16.

Die Wemgebirgs.qcgend Slatinaberg ist zur Hschft. Planken-
stein und Studenitz dienstbar.

S l a t i n a , M k . , G. d. B M . und der Grundhschft. Ankenstein,
Pfr. S t . Barbara, l Std. v. S t . Barbara, 2 Std . v. Anten«
stein, 5 Std. v. Pettau, 5^ M l . v. Marburg.

Flachm. zus. ^ N I . lz?y lH K l . , wor. Aeck. 140 I . 3?^
lU K l . , Trischf. 5 I . 1270 l I K l . , W:,. 5 I . 301 ^ K l . ,
Hthw. 236 I . 525 ŝ j K l . , Wgt. 54 I . 70t) l ^ K l . Hs. »9,
Hdhp. t>a, einh. Bvlk. 267, wor. 140 wbl. S . Vhst. Pfd. l ,
Ochs. 10, Kh. 55.

S l a t i n a , Ck., ein Bach im Vzk. Geyrach, treibt l Mauthmüh-
le in der Gegend Malawresa und 4 Hauömühleu m der G. S t .
Peter.

S l a t i n a , siehe S l a ten eck.
S l a t k a g o r a , siehe Süssenberg .
S l a v e n i e , siehe W i n d i s c h dor f.
S l a t n a , C t . , eine Gegend im Bzk. Drachenburg an der

Feistrch.
S l a v e n s k i v e r c h , siehe P f e f f e r b e r g .
S l a v e n z k i v e s i , siehe P f e f f c r b e r g .
S l a w o t i n z e n , windisch 8ÜHbllN2e, Mk., G> d. B M . Scha-

chenthurn, Pfr. S t . Georgen, 5 Std. v. S t . Georgen, 7.̂
S td . v. Schachenthm'n, 55 Std. v. Radkersburg, ?H M l . von
Marburg; zur Hschft. Freisburg dienstbar.

Das
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Das Flachm. betrögt zus, mit der G. Sichelborf 308 I .
H32«) l ^ K l . , wor. !̂eck. und Wqt. 554 I . 559 ll Kl . , Wn.
und Grt. ,6 i I . Zoh ^ Kl . , Hrhw. und Wldq, 2Y5 I . 204
l ^ K l . Hs. 2h, Whp. 25, einh. Bolk. i »2 , wor. 5y wbl. S .
Vhst. Pfd. 3,, Ochs, 2, Kh 42.

Hier fiiesit der Stainzbach.
S l e w e n . Mk . , G. d. Bzks Fal l , Pfr. Zcllnib; z»r Hschft.

Burg Marbun,, Fal l , ^'angenthal und Pfr . Zcllniy dienstbar.
Flachm. zus. ,25y I . 697 Hj Kl . , wor Aeck. ,44 I »35l

lÜ K,., Trischf. 7.45 I . 020 Hl Kl. , Wn. 59 I . yo5 lü K l . ,
Grt. 5 I . 422 ÜI K!., Hthw. 230 I . 27, I ^K l . , Wgt, 26 I .
i " b i l l . Kl . , Nldg. öy« I . H65Hi Kl . Hs. 255, Whp. 2W,
einh. '^vlk. , :2 ' i , wor. 5bi wbl. S Vhst. Pfd. <, Ochs. 254,
Kl). i7Y, Schf. 225.

I n d»eser G. kommt der Sabobinabach vor.
S l e m e n b e r g , Ck., eine Wegcnd in der Pfr. Oberburg; zur

Staarshschft. Oberdurg mit dein ganzen Oetreidzehcnd pfiichng.
Hier fiießt der Tredolzabach/

S l e m e n e - a l t , windisch 8tar i .8 Iement : , Ck<, G. d. Bzks.
und der Grundhschft. Seih, Pfr. Kirchstätten.

Fl^chm. zus. mit Sojek und Steinberg i65 i I . l2,3 lH
Kl. , wor. Aeck. ,^6 I . 55 ^ Kl . , Wn. »5u I . ! l»4 ll K l ,
Tcuche 3 I , 25h ^ K l . . Gr l . 2 I . 1^2 l ^ K l , Hthw. 2b4
I 255 ^ Kl . , Wc,c. 25 I , ^Ill7 lH Kl . , Wldg. 1258 I . ' d
17̂  Kl . Hs. 44, Whp. 4g, einh. Bvlk 223, wor. ion wbl. S .
Vhst. Pfd. 2, Ochs. 2u, Kh. 2«, Schf. 9.

S l e m e n e - O b e r , windisch ^^orne. ^lemone, Ck, G d. Bzks.
Seitz, Pfr. Hocheneck; zur Hschft. Salloch dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Wessowiha vermessen. Hs, 10,
Whp. 8, emh. Bvlk. 50, wor. 21 wbl. S . Vhst. Ochs. 10,
Kh. 10.

S l e m e n e - U n t e r , windisch 8pnc1ne. 8It»mene, Ct . , G. d.
Bzts. Seil;, Pfr. Hocheneck; zur Hschft. Salloch dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Wessowiha vermessen. Hs. S,
Whp. h , emh. Bvlk. 29, wor. 1? wbl. S . Vhst. Ochs- ^o ,
Kh. 5.

Hier stiesit das Iaminkbachel.
S l e m e r g e b i r g , Mk . , zur Hschft. Landsberg mit Getreib-

Wem-- und Lämmerzehend pflichtlg.
S l i u n z a , siehe Sch lem i t z .
S l o d e r s c h n i g , Ck., eine Gegend im Vzk. Plankenstein: zur

Staatöhschft Seik mit dem embandigen Wein^ehend pftichtig;
mu cincm qleichnahuugcn Waldreviere von 25b Joch Flächen,»«
halc, der SruatSyschst. Seift eigenthümlich.

lV. Band. 2-
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S l o g o n s k o , Ck., G. d. Pzks. und der Grundhschft.Nann,Pfr.
Kapellen, 2z M l . v. Rann. Zur Hschft. Rann mit z,, «nd
Pfarrsgült Rann mit ^ Garben- und Sackzehend pflichtiZ.

Flachm. zus 275 I . 492 lU K l . , wor. Aeck. 1^5 I . l238
lU K l . , Wn. l l , I . yh ^ K l . , Gn 1003 HÜ K I . , Hthw. 1b
I . 310 l l ^K l . , WIdg. 1 I . Y3y l ^ K l . Hs. 40, Whp. 4y,
einh. Bvlk. 25b, wor. 144 wbl. S . Vhst. Pfd. 23, Ochs. ö ,
Kh. 4?.

S l o g o n s g a g o r a , siehe S l a g o n a b e r g .
S l o g o n s g a w e ß , siehe S l a g o n a b o r f .
S l o w , Ck., eine Gegend, zur Hschft. Nann mit ä , und zur

Pfarrsgült Videm mit z Weinzehend pfiichtig.
S l o m , Mk. , eine Gegend im Bzk. Dornau, Pfr. Polenschack;

zur Hschft. Dornau mit ^ , Oberpettau mit ^ , und Pfarrhof
S t . Lorenzen mir ^ Garben- und Gänsezehend pflichtia.

Das Mchm. betraqr zus, 9'2 I . 5>9« ^, K l . , wor. Aeck.
197 I - 73T ^ K l . , Trischf. 75 I . 445 lH K l . , Wn. 2iy I .
111»? Hl K l . , Grt. 1 I . 1320 Hj K l . , Hthw. ö l I . 8ih ^
K l . , Wgr. b I . 554 lÜ K l . , Wldg. 3ä0 I . 279 m K l .

S l 0 petschenberg, Ck., eine Weingebirgsgegend , zur Hschft.
Wisell dienstbar.

S l o p n o , Ck., eine Gegend, zur Hschft. Nann mit z , zur
Pfarrvgült Rann mit ^ Vack- und Weinzehend pftichtig.

S l p v e n . - G r a d e z , siehe W i n d ischgra tz.
S m e n i g , siehe Z m o l l n i t z .
Smere t f chen , Ck., G. d. Bzks. Feistritz, Pfr. S t . Martin am

Bachern, 2 Std. v. S t . Martin, 4 Std. v. Winbischfeistritz, t»
M l . v. Ctlli. Zur Hschft. Burg-Feistritz dienitbar.

Flachm. zus. 5?ä I . «5 ül^Kl., wor. Aeck. Y5 I . 345 ^
K l . , Trischf. L I . 503 m K l . , Wn. 83 I . 112h l ^ K l . , G n
^ I . 2Z1 lUl K l . , Hthw. fty I . 549 s ^ K l . , Wldc, Z»4 ^ '
6?5 ^ K l . Hs. 2o, Whp. 2Z, einh. Bvlk, 99, wor. 40 wbl
S . Vhst. Ochs. 24, Ki). ,2. ^ '"

S m e r s d o r f , windisch l)er,<;cl,mirje, Ck., G. d. Vzks und
der Pfr. Schönstein, 1 Srd. v. S t . Michael bey Sckö'nstein-
zur Hschft. Schönsiein, Wöllan und Oberburg dienst̂ z.̂  '

Flächm. zus. 54ß I . 50<> l ^ K l . , wor. Aeck. ,92 I 1533
l ^ K l . , Wn. 92 I . 873 Hj K l . , Grt. , l I . 554 ü. Kl , Hchw
101 I . 005 ü ) K l . , Wgr. 922 l ü K l . , Wldg. ,4g I . smg>.
Kl . Hs. 2b , Whp> 23, einh. Vvlk. 123, wor. 95 wdl. S .
Vhst. Pfd. 51, Kh. 4«.

Hier fiießr die Feistritz.
S m e r s n e k , siehe K a t t e n b r u n n .
S m o l e c k i , Ck., ei», Waldrevier der Hschft. Rudeneck.
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E m o l i n z e n , windisch 5m«Iin?,6, Mk., G. d. Vzfs. Ne,quu,
Pfr. S t . Antony znr Hschft. Gleichenberg, Kienhofen, Varen-
eck und Oberiüdkersburq dienstbar.

Ilächm. zus. 538 I . Ii4l> ^ K l . , wor. Aeck. ,4y I . i/l<)4
l I I H l . , Wn, und Grt. öb I . 250 ^ K l . , Wldg 117 I . lOy«
Q K l . , Hchw. 15I I . ,3I / , lU K l . , Wqt. hi I . i7u Ĥ  K l .
Hs- N0, Whp. 72, einh. Vvlk. Äo^, wor. 1/̂ 7 wbl. S . Vhst.
M , ,2, Ochs, ,^ , Kh. f)b, Vienst. i , .

Der gleichliahmige Bach treibt 2 Mauthmühlen in Supe-
tinzen.

8 i n o u n i ^ . v o i - c Z » , Ck., eine Bergspitze auf der Alpe ko>
karxH klagclii/a südl, v. S t . Martin.

S o ba th , wmdisch 8obatka, Mk., G. d. Vzks. Kienhofen, mit
einer Localie genannt S t . Jakob in Sobolh, im Dkt. Mahren-
berg, Patronat Religionsfond. Zur Hschft. Klcinstätten, Kien-

. hosen, Kopreinitz, Pfr. Saldenhoftn und S t . Jakob dienstbar.
Flachn?, zus. 7127 I . 1522 ^ Kl. , wor. Aeck. 255 I , 4<17

l l l K l . , Wn. ,10 I . 1199 H!Kl . , Hthw. 25y^ I . ,297 l l l
K l . , Wldg. ^iayi I . 1522 ^ Kl . Hs. 9 , , Whp. i2y , einh.
Bvlk. 554, wor. 271 wdl. S . Vhst. Ochs. y?, Kh. «9,
Schf. 79.

L o c a l k u r a t e n: i f t io Urban Abraham, Provisor. l u l l
Sunon Thaodäus Plattnigq.

S o b e t i n z e n , windifch 8odetinxe, Mk. , G. d. Vzkö. Mere«
Unzen, Pfr. S t , Ma^en, , Std. v. Meretinzen, 1 M l . v.
Pertau, 4 M l v Marburg. Zur Hschft. Großsonntag dienst-
vm, zur H M t . Dornau mit dein emdandlgen Verschnicktehend
psiichtlg. ° ^

Flachn,, zus. 44o I . Z53 lü K l . , wor. Aeck. 2o4 I . 1513
lH K l . , Trischs. 20h I . l042 l l j K l . . Wn. 12 I . 996 ^ K l . ,
Grt. ih I . y? ^ KI. Hs. 20, Whv. 25, einh. Bvlk. ioc>,
wor. 54 wbl. S . Vhst. Pfd. i4, Ochs. 4, Kh. 22.

Sobez , C l . , G. d. Bzks. Gonowitz, Pfr. Prichooa; zur Hscnft.
Seih und Gonowitz dienstbar.

DaS Flachm. ist mit der G. VerHolle vermessen. Hs. 8 ,
Whp. b, einh. Bvlk. 28, wor. i4 wbl. S . Vhst. Ochs. 5 ,
Kh. ü.

Sob iackbe rg , M ^ , eine Gült. 1790 besaß sie Joseph Fürst
von Schwarzenberg.

Sobn ikbach , Ck., im Bzk. Reichenburg, treibt 2 Hausmüh-
len und ! Säge in Dobrowa.

S o b r i a c h , die von, besaßen in Stmk. die Hschft. Schalleck,
Einöd und Wiederdries, auch einige Gülten bey Rann. «2ot

. erscheint Conrad von Sobriach. Hans von Sobriach 1255 ;
Niklas von Sodriach l4un. Sigmund von Sobriach, Landes-

2 *
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hauptmann in Kram starb ,6g2. Verschwägert war diese Fa-
milie mit der von Saurau, No^endorf tc.

Soch a u , Gk., G. d. Vzks. Welsdorf, i ^ Std. v Furstenfeld,
7 M l . v. Gratz; mir eigener Pfr, genannt T t . Veit in Sö -
chau, «in Dkt. Niegersblirg, Patronat und Vogtey Hauptpfarr
Riegersburq Zm- Hschft. Hocheneck, H,»berstein uno Haupt-
pfarr^gült Riegersburq dienstbar; zur Hschft. Herberstein mit 5
Getreid- und Weinzehend pflichtiq.

Flach»,, zus. mit der O. Tautendorf 1350 I . , 4 , l ^ K l . ,
wor. Heck. hl? I . 5y4 ^ K l , , Wn. 245 I . ^ 1 7 ^> K l . , Grt.
2"? m K l . , Hchw. gh I . ,5?a ^ K l . , W^,t. 27 I . 25<) ^
H l . , Wldq. 5d2 I . b«)4 ^ K l Hs 5,7, Whp. 55, einh. Bvlk.
26», wor. <4? wbl. H . Vhst. Pfd. 5 ' , 0chs. ,y, KH. 90.

H,er i,1̂  eine Triv. Sch. von l<;2 Kindern, und ein A. Inst.
«lit 9 Psrülidtiern.

P f a r r e r : li?sy Johann Flack. i« io Anton Ronge.
S i e h e R e f o r m a t i o n .

Söchterbera , , Gk., eine Weinqebirqsqegend ; zur Hschfe. Stainz
dienstbar; M- Hschfl. danach mit ^ Weinzehend psslchtlg.

S ö c h t e r b o d e n , (^k., im Kleinlhale des Waldstein^raben, zwi-
schen der Fahrendachhokalpe, dem Hochkogel und Schlagwalde,
mit sehr großem Waldstande.

S o d i n e i z , Mk. , G. d. Bzks. und der Pfr. Grosisonntag; zur
Hschft Frauheim, Et'dominir'aner und Freyhof Pettau dienstbar.

Fllichm, zus. 2«6 I . 5So ^ ' K l . , wor. Aeck. ,/jZ I . 9 0 0 ^
K l . , Tnschf. 20 I . 400 ^ Kl., Wn. 24 I . ^0a ^ K l , Grt.
'̂  I . 400 ^ j Kl . , Hthw. ^0 I . 900 1^ Kl . , Wgt. 5 I . ,400
l ^ Kl , , Wldg. 75 I 200 I^ Kl . Hs. 37, Whp. 5Y, euch Volk.
l<)9, wor. 9^ wbl. S . Vyst. Pfd. 13, Ochs. 6, KH. 47.

S ö d i n q - G r o ß , Gk., Schl. und Hschft. mit einem Bzk, von
22 Gemelndeii., als: A l t e n b e r g , A t t e n d o r f , ? l t t en -
do r f 0 erg , B ä r e n d 0 r f , B i r k a , B ü 6) l i n g , D o b e l -
eck, F l u l h e n d o r f , H i t z e n d o r f , H o l l d e r g , H o l z -
berq , M ' a y e r s d o r f , Markt M o o s k i r c h e n , N e u d o r f ,
N i l ede rbe rq , Obert> erg , Re i t er ec k - A l t , Schaden-
d 0 r f b e r g , >iö ö d i ng - G r 0 ß, S ö d i n g - K l e i n, S ä d i n g -
b erg und S t e i n .

Das Flachm. des V>zks. betraft zus. 5'3<i I . «93 lü K l . ,
wor Aeck. 755' I . Z70 Hj K l . , Wn. »180 I . 4̂3<) l ^ K l . ,
Hthw. ,o I . > i ? 5 ^ K l . , Wgt. 517 I . iW Hj Kl . , Wldg.227<)
I . 9b5 l I Kl Hs 57? s Whp. 542, einh. Bvlk. 2504, wor.
iZ^5 wbl. S . Vhst. Pfd. 5?, Ochs. igtt, KH. 854.

Die Unterthanen dieser Hschft. vereint mit dein Gute ?ll-
te 'burq und Büchlrrn besinden sich in nachstehenden Gemeinden,
als: Aue-ndorf, Badeck, S t . Bartholoma, Bubendovf, Dobel»
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bad, Fluthendorf, Güssenberq, Hallersdorf, Haselsdorf, Hö'Nberg,
Iaritzberq. Köplinq, îboch, '̂lchteneck, S t . Martin, Meyersdorf,
Mosinq, Neildorf im Bzk Plankenwart, Neudorf im Bzk. Liqist^
Neudorf ,m B;k Großsödinq, Neitereck^Neu, Nohrbacb, Scha^
dendorf, Sckadendoifl'erq, Söding'Grosi, Söding-Klein, So»
dlngbeig, Steqersdorf, Stein, Steinberq im Bzk. Liyist, Stem-
verij im Bzk. Plantenwart und Wald - Unter.

An eigenthümlichen Gründen besiltt diese Hschft. l4 I.Aeck.,
3 I - G l t „ 5H I . Wn , 5 I . Hthw., > I . Teuche, l4 I . Wgt.,
«Nd ih^i I . Wldq. Zusammen 25? I .

Eine Jagd, Fischerey und Ziegels sind Bestandtheile dieser

,,^ln Zehenden besiht diese Hschft den ^>r Gült Büchling
5ehorig^n z Weinmost^'hend von den G. Sodingberq, Schade,"-
dorf, S le in, Gemeiiieal, Breitenbach, Weinberg, Kohlqruben,
^.chn'd, Dielende^, Dobeleck, Höllberg, Ral,ch?ck, Hausdorf-
vcru,, .'lttendorfberq, Ha,elsdorfbera, Allenberg, Bühelberg, Dorn»
graben und Bad eck,

Dn-se Hschfr ist mit 1ol6 fl. l kr. Dom. und 7Y fl. 2 kr.
2 d l . ^u8 t . Ertragnift in Z Aemtern mit l i b Häusern beciniagt.

I> " Jahre iftgl qehörte sie Wolf Raymunden von Kellers-
verg;^ 1790 I.piaf.^ Freyherrn von Kellersbcra; ,?9L bis jotzt
Lr»e,t F»,yhelrn von Kellersberq.

D,ese Hschfr. hat auch dte Voatey über die Kirche S t . Franz
Xao. m ^lboch.

Das Schlosi ist in Fischers Topographie abgebildet.
S ö d i n g - G r o s i , ^ik., G. d V^ks, Grosisodmq, Pfr. Moc.sk.r-

chen, ^ ^ t d , v. MopKircbcn, 2 M l . v. Gral;< Zur Hschft.
^chitting und Gros-sodinq dienstbar; zur Hschft. Landsberg mir
5 Mtn'!d^ und Klein echtzehend, zur Staacshschft. Biber mtt ^,
und Hlchft. Greiseiieck mit ^ Garben^ehend vsiichnq.

Das Flächm. ,st ,̂ us. nut der O. —? vermessen.
^ , H^- ^ 3 , Why, . n , einh. Bvlk. 199, »vor. 11 l wbl. S .
khst..Pfd. 2^, Kh. 06.

Hier ist eine k< k. Beschellstation.

T ö d i n g - K l e i n , Gk., G. b. B ^ . Gvosisodinq, Pfr. Moosk,"
chen, ' Su>. v, Moookirchen, w Minltten v. Grosisäding, 2 M l .
v. Gratz an der Kainach. Zur Hschfr. Winre>.hof, Altenbera,
Schitting, Kroflsödinq, l?igist,Premstatten, Altenberg und Pfarrs-
gult Mooskir6)cn dienstbar; zur Hschft. i^ndsbera, mit ,̂ Ge-
treid. und Kleinrecht', zur Hschft. Greiseneck mit ^Garbenzehend
pstchNq

Das Flä'chm. ist mit der G. Büäi l ing vermessen, Hs. ^9»
Whp. 50, f ind. Bvlk. 259, »vor. »29 wbl. S . Pbst. P f t - ^ ^
Kl). 79. ,
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S ö d i n g - O b e r , Ok., eine Gegend im Bzk. Greifeneck, hier
fiiesit das Mesnngbachel.

S ö d ing bach, Gk., entspringt bey der Sternhubs in der Pfr .
Geischal, fliesit nach dem Södü'gthale, und vereint sich unter
Großsodina, mir der Kamach. Er betreibt in diesem Laufe 2.
Mauthmühlen und > Säge in Eckart«berq: » Mauchmühle und
2 Hausmuhlen in Kleinalpen; 5 Mauthmühlen, 3 Sa'qen und
3 Sramp^e in Gsisrhal, im Vzk. Rein; i Mauthmüble, 1
Stampf, , Säqe uno 2 Hausmühlen in Barenau; 5 Mauth-
mühlen, 6 Stampfe, 5 Sa'qen und 1 Hausmnhle in Stallho-
fen; t Mauthmüyle, 1 Stampf und i Säge zu Neudorf im
Bzk. Ligist.

S ö d i n g b e r g , Gk., G d. Bzks. Großsöbinq, P f t . Mooskir-
chen, H Scd. v. Mooskirchen, ^ Srd v. Giosisodi>,q, 2 M l . v.
Gratz. Zur Hschft. Großsoding, Oberthal und Wachseneck dienst-
bar; zur Hschft Vankowil.' mir?-- Hschft Pvemstarten mit ,̂
Getre.d- und Wein , ^ur Hschfr. Winterhofen init ^, und Hschft.
Grohsödlng mit ^ Wemzchend psiichrig.

Flächm. ^us. mir Schadcndorfberq und Stein vermessen.
Hs. ,3s Wbr ^l), einh. Bolk. 75, wor. 42 wbl. S . Vhst. Pfd.
I , Ochs. 2, Kh. 25.

S ö d i n g b e r g , Gk , G< d. Bzks. Greiseneck, Pfr. Stallhofen,
mit elner Kapelle nächst dein Mainhofe, ^ Std. v Stallhofen,
2 Std. v. Greiscneck, 4 M l . v. Gral;. Zi<r Staatshschft. Rein,
Grciseneck, Ältkainach, Li^ist, Oberooirsberg und Lankowitz dienst-
bar.

Flächm. zus. 27.4l I , I2y l l ^ K l . , wor Aeck. 5zi3 I . 0l)5
lU Kl , Wn 4ü7 I . 653 m Kl . , Grl< > I . Y»3 Hl Kl. , Teu-
che 59^ lU K l . , Hchw. «>̂  I . 6, l I ^ Kl. , Wgr. 2 l I . L6ü ^
Kl . , Wldg. i :44 I . >ä?4 m K l . Hs. !04 , Who. ys», einh.
Bvlk. 57y, wor. 295 wbl. S . A M . Pfd. :o, Ochs. 123, Kl).
l^4, Schf. 295.

S o d n u w e ß , siehe Schöp fen dor f. <

Sodresck)berg, windisch ^al irsscl i l i iverck, Ck., G. d. Bzks.
Feistritz, Pfr Teinaä,, ^ S td . v. Teinach, 2 Std. u. Windisch-
fcistrib, t) M l . v. Clll l. Zur Hschft. Stactenber^ , Gono-uil;
und Burg - Feistritz dienstbar; zur Slaal'shschfr. Gonmvih mit^,
Pfarrhof Teinach mir H, und Pfr. Unterpl<!9gau mit 5 Garben-
zchend p^ichtig

Das Flächm. ist mit dcr G. —? vermessen.
Hs, i i , Whp. 6, einh, K5vlk. 2H, wor. n wbl. S . Vhst.

Ochs 2, Kh. l .
S 0 q c l ä d 0 r f , Mk . , O. d Bzks. Obermureck , Pfr. Absthal j

zur Hfchst, Fleisblirg, Halbenra'.n und Seckau ^lenstdqr.
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Flachm. zuf. 684 I< 5ho z^ K l . , wor. Aeck. 2YI I . i°i?4
^ Kl . , Wn. und Grt. Zy2 I . bob ^ Kl . Hs. 34, Why. 36,
^ ' ^v lk. i 7 ^ , wor. g^ , ^ ^ S . Vhst. Pfd. 2t», Ochf. 6 ,
Kh. 54, Blenst. ia .

^ ^ , ^ 6 , Ck., eine Gegend im Bzk. Gonowitz, zur Staatshschft.
^onowltz z , und Pfarrhof Gonowitz mit z Garbenzehend pflich,

^ ^ ^ k .Cß^ <I^ ^ V ^ ^,^^ ^^. G^ndhschft. Se ih , Pfr.
^lrchstatten.

Das Flachm. ist mit der G. Slemen^alt vermessen. Hs.
, . ! ' ^ b p - ^6 , einh. Bvlk. 86, wor. 59 wbl. S . Vhft. Ochs.
^" , Äy. 14.

S o j o n i t z e r b a c h , Mk. , im Vzk. Dornau, treibt l Mauth-
muhle m Hualetmzen.

^ ° l k - G r o ß , I k . , is) Ms. v. Leoben, 2 M l . v. Gröbmmg,
^2 ^cl. v. Steinach, 17 M l . Iudenburq, Schl. und Sraats-
yen-zchaft mlt einem Bzk. von 5 Gemeinden, nähmlich: Groß-
' o l k , ^>t. N i c o l a i und W a l d .
' X ^ / ^ c h ' " ' beträgt zus. 4S,54l I . i5?5 lD K l . , wor.
A ^ ^ 2< 9^9 HH K l . , Wn. und Grt. 455? I . lay? H,
^ - ^ H ^ b w - 29,t54 I . 1235 1^ K l . , Wldq. 10,504 I . l544

wbl. S . Vhst Pfd. 5 1 , Ochs. 30, Kh. 755 , Schf. 9^2.
Gössenbera N ^ . " ^ ^ " ^ " l M lieqen in Assach, Fastender,,,
co^NHlNe^ St. N.

V°« '7^^ '7 !3 ""' 6'' G°»rv„ ,„ Pür,' Nehm um« d«

, , . , ^ ' Wien am S t , ?ucientag i365 verschrieb Herzoq Alb,
»ecyr die H!chst. Wölk an Hartneid de.n »ungern und Hartneio
dm alcern von Pettau für 205c> Pfund Darlehen, zum TheUe
aoel auch fur üo Mann mit Helmen und soviel Schützen nach
Bayern gestellte Kriogsleute. ^

cl<̂ . Wien am Erchtug vor S t . Georgen 156« verschrieb
Hnzog Alberr dlese Hschfr. abermahls an H^rtneid von Pettall
wegen 2u Hauben guten Volkes, welche derselbe auf die Reise
m die Lombarde,) beygestellt hatte.

A j . a,,, Erchtag vor Martini i^iN erhielt Hieronymus
Warschau von Reichenau das Schlosi in der Sö'lk sammt dessen
Nutzen, Rent.« und Zugehorung von Bernhard Ennsthaler,
Pfleger daselbst, zur Pflege und Verwattuna bls auf den fern?.-
ten Befehl deS Landesfürsten.
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66. Montag nach I.acta''« «^9^ wurde Benedict Moshei-
n.er Psieginhaber dieses Schlosses.

clll. Kozen den , ^. Im, . l50^ erhielt Christoph Graf zu
Nastadt das Schloß Söik pfi^'g' und pfandweise.

6^1. Kaufdeuern u>. May >5ll erhielt diese Pfleae Chri<
stoph Graf vo» l̂ chernberg mir der Bedingnm, dak er die dar-
auf habende alte Pfaltdrnschrcibulig bey ErfolgUüg der neuen
auohantlq.'n solle.

ciä Hall im I,nttbase den 2?. Aorill i z l g erhielt Hans
Zmst«wald kaiserlicher Nath und Sekretär d,e Pfandschaft des
Schlosses Sölt und der dazu gehörige» M^uth.

ck! an« 5. Febr. I52Y erhielt diese Hsckfr. Hans Hofmann
zum Gvüubühcl ,<̂ 'g>:n ein Darlehen von 5000 fl. von König
Ferdinand pfandweise.

cld. Wien am !. Mä>; 15^9 wurde sie Hansen Freyberrn
von Hofinann auf ewigen Wiederum u»i yooo st. verkauft, je-
doch soll sie bey Lebzelten dieses Freyherr,, qn' nicht, und erst
wenn es seine E'chen l« Jahre genossen hatte,,, rü'ckqelöset wer-
den können Doch tonnte selbe Hschft. mit Willen des Landes-
fürstcn und der Hofmanniscyen Erben auch noch langer verftizr
bleiben. Da der Kaiser bcy dieser Gelegenheit luaa fl. Bau-
geld bewilligte, so erboth sich Freyherr Hofmann ^500 ss. auf
Sölk zu verbauen, sich «edoch nur «000 fl. ainechnen zu wol-
len. Ferner wurde dem Freyherr« Hofmann bewilligt, seine anf
der in Lausil? gelegenen /?schft. Premberg haftenden ^500 fi. auf
Sölk zu überrragcn. Er verbindet sich auch wie in der vorigen
Vn'schreibullg seine Unterthanen zu verhalten, daß sie ferner die
AlDeiter des Halls zu Äussee mit Schmäh, Käs u. dgl. gegen
Bezahlung versehen s^lltvn, und dasi er die Wege und Brücken
im Steil» aus dein Einkommen der Manth in gutem Bauitande
erhalten »volle. Als im Jahrs i547 vier Alpen m,d zwey Teu-
che durch Absterben ein^s Per l , de>»l sie „erliehen waren, heim-
fielen, würden die '̂Iben der Hschst. Hölk und dem Genusss des
Kreyherrn von Hofm,^nn ?>noet-!eibt.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.

S ö l k - G r o s i , dle innere, J r . , G. d. B^ks. Grosisolk, 2z M l .
v. Gra in ing, mit einem Vikariate genanilt S t . Nicoles in
der innern Großs'>!k, im Dkr. Haus, Pattonqc Religiunsfond,
Vogtey Hsch't. Gro^sölk.

Flach'N. zlü'. 3y20 I . 394^) Kl . , »vor. Aeck. 7,24 I . , -^5
ŝ j Kl . , Wn. 6a .̂ I . hgl sU Kl , , G>t. h ) , 5̂ ,6 lD Kl., Hchw.
17l)2 I , ?"i<) m K l . , W!dq il<)Z I . , ^ i lH Kl . 5)s. 5y,
Whp. da, eilch. Bulk 324, wor. l6? wbl. S . Vh,^. P f t . ^?,
Ochs. »7, Kh, 21k», Gchf, 27,^.

Hier ist eine Gin. Sch von 9 Kindern.

S ö t k - K l e i n , I k . , ein Vikariat 2 Std . v. G r c ß M , im Dkt.
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Hau^, genannt Maria Reinigung in Kleinsölk, Patronat S t i f t
Ad</ ont, Vogtey Hschft. FriedstelN.

Hier ist eine Gm. Sch. von iö Kindern.
Das Bergwasser treibt 14, und der Klemsolkbach I Haus-

mühlcn in dieser Gegend
Auch kommt hier der Krotsteinbach und Dunzendorfbach vr>r.

Sö l ke rbach G r o ß , Ik . , im Bzk. Grosisölk, treibt i Maitth-
Mühle in Steig, und 10 Mauthmühlen in Fleiß.

S ö l k g r a b e n - G r o s i , I t . , ein writläusit,es Hauptthal mit vie-
len Seltenthalern, in welckem der Galschberg, Fredeogast, der
Gungcngraben, die Altreiter - Hochsattleralpe, das Fleißkahr,
der Stierbrand, Zinken, Neinerderg, die untere und obere
Plöschnitzalpe, der" Seyfriedinqraben , die Schwarzenbachalpe,
dle Brentew und Samerstrassen, der Wasscrfallgrabcn, dls
Rodler- und Spielblichleralpe, der Stocke,berg, die Knallalpe,
der Aschwald, Madezerderq, Trogerkahr und Berg , der Damn-
berg, Sckwar^lechner, Schlager- und Stlerberg, der Stricken
graben, Schlechten, und Holblingerlxrg, die Madelsgrudenalpc,
der Schörfenwald, die Sonnleitenalpe, der Bliem-, Ober- unt»
Uxtercbnerberg, der Kleinsölkgrabct» und die Posern Gemeinde
mu sehr vielem Viehauftried und grosiem Waldstande vorkom?
men.

S o l l g v a b e n - K l e i n , I k . , ein Seitenthal der großen Sölk ,
in welchem die Wmklerschmingalpe, der Kleinberg, die Bröckel'
alpe, die Au - Ge>l,cinde, das Niederthal, Oderchal, mit mcbr
als I0«a Stück Rmdera»ftrieb und großem Walostande vor-
kommen.

W o l l a l p e , Vk. , im Prcthal des Aschbachgraden, mit ,tt R i l ^
derauftri^, 2 Alpyültcn und 155 I . Flächeninhalt.

S ü l l e n a lpe , B ß , der StaatShschft. Neuberg gehörig, mit 26
I 1422 i l l K l . Flächeninhalt.

S ö l l g v a b e n , I ' . , sütt. von Einöd.

<V 0 l l 0 gbachel , Ck., im Bzk. Seitz, treibt l Hausmühle in
Schedina.

S o m m e r , Vk. , G. d. V^ks. Hochenwang, Pfr. Krieglach, 1H
Scd. v. Kru'qlach, 1 Std, v. Hochenwang, d M l . v. Brück.
Zur Hschft. Hochenwang, Lichteneck, i)tcuberg, Wtedcn, Spie-
^elfeld, F.'istnh und Pfr . Kneqiach dienstbar; zur Staatöhschft.
Neubeig mit Getreidsackzchcnd psiichug.

Fl^chm. zus. 2u3ä I . t)Y^ llü ^ l . / 'vor. Aeck. T6? I . ,^^9
y K l . , Wn. It.«) I . " " 2 H) Kl , Grr ,-> I . ^0 Y K>.,
Hlhw !0 I 6 N lH K l , Wldg. 1305 I . U55 üü Kl Hs' " ^
Whp. ö«, einh. Bolk, 282, wor- l4b »ob!. S . Vhst. P>d.
23, Ochs. 65, Kh. 12^1, Schf. 186.
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I n dieser G. siiesit nebst dem qlelchnahmiqen Bache auch das
Buschimbachel, Brenliersgrabenwasserl, Rittesbachel, Veitfch-
dachel und Schretzbachel.

S o m m e r , Bk. , im Mürzthale, ein Gebirq zwischen dem
Schrclz und Massinggrabei,, mit 65 Rinderauftrieb.

Z o m m e ra lpe , Bk. , im Prethal des Aschbachgraben, nächst der
Sollalpe, und dem Thierthal, mit g Rinderauftrieb.

S o m m ö r a l p e , 35k., im Mü'NltzZraben, mit 100 Rinderauf'
trieb.

S o m m c r a l v e , I k . , im Moßbachgraben des Gailgraben, mit
îc» Rinderauftrieb l,nd bedeutendem Waldstande.

S o m m e r a l p e , I k , , im Stilbachgraben am Oppenberg, mit
î0 Rindcrauftried.

S o m m e r a u , Bk. , am Vuchbcrg des Assenzthales, zwischen dem
Sackwalo und dem Trawisengraben, mit '̂ .3 Rinderauftrieb.

S o m m e r a u , Gk., eine Gegend im Vzk. Viqist,; zur Hschft.
LandZberq mit ^ Getreid- und M'inrechrzehend, ^ur Hschfr.
Wmterhof mit ^ , und Hschft. Greiseneck >mt .̂ Gardenzehend
psi'chtig.

S o m m e r a u a l v e , Bk. , auch Malleistenalpe genannt, im Fei-
striftqraben, mit l»0 Ochfenauftrieb und sehr großem Wald-
stande.

S o m m e r a u g r a b e n , Bk., zwischen dem Kaltenbach und der
Hinterleiten un Müvzthal?.

Der qleichnahmige Bach treibt in der Gegend Hinterleiten
i Hausmühle.

S o m m e r a u g r a b e n , I k . , zwischen dem Weißofnerqraben und
dein Doppelberq, «n welche», der Herrenkogel, die iVcheibstatt,
die Kuhalpe oder Brendlschwaig mit einigen Viehauftrieb vor-
kommen.

Der qleick)!mhmige Bach treibt 4 Hausmühlen in der G.
hinter d?r Aloen.

Der Sommel-allwald i^derHschft, S t . ?ambrechteigenthüm-
lich mit T5ü I . »220 lü K l . Flächeninhalt.

S omm erbache l , Bk., im Bzk. Hochenwang, treibt in der
G. Sommer l Hausmuhle.

S o m merbache l , I k . , im Bzk. Haus, treibt 1 Hausmü'hle
in Bühel.

S o m m e r b e r g , Ck., eine Gegend; zur Staatshschft. s^ono,
wltz mit ^ , und Pfarrhof Gonowitz mit ^ Weinzehend pflichtig.

G o m m e r b e r q , Gk., eine Gegend in der Pfr . Weinberg; ^ur
Bistht!:.i5hschft. Seckau uiir ^ Getreide und Wcinzehend pfilch-
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S o m >n ere l ' e n , Gk., G. d. Bzks. Stains Pfr . S t . Stephan,
2 M l . v. S t . Stephan, 2; M l . v. Stainz, 9 M l . v. Gratz.
Zur Hschft. Plankenwo», Stains lind s i M dienstbar.

Das Flächm. kom,»,t mit der Gs Grel5dv,f ftermeffen vor.
Hs, 78, Whp. 62 , einh. Bvlk. 3 2 l , wor. it)2 wbl. S . Vhst.
Pfd. ^ . Ochs. 12«, Kh. 105, Schf. 22-.

Hiev ist eine Gm. Ech. von ä? Kmdcrn.
I n dieser G. stießt der Schwarzenbach.

S o m m e r Hof , Gk,, ei,ie Gegend in der Pfr. Wei/zbera: zur
BiothumShschft. Seckau mit ^ Oetteid- und Weinzehelid pflichtig.

S o m m e r h o f , Gk., ein Gut , ist mit ,5Z si. 10 kr. Dam.
und ,» si. 2y kr. I.^ dl. I^u«r. Erttä'gniß in 1 Amt mit io
Häusern beansagt.

1750 war "Georg Adam Wamp! im Besitze dieses Gutes.
,??(> besaß es Joseph Erhard von Kalchberg.' I7« l Johann
Nep. von Kalchbera.. mit iy . Oct. i?zn Kajetan Graf von A i -
chelbxrq, mit 29. März iuo3 Wolfgang Man-, mit 25. July
!tt>5 Friedrich Mathias Steinwender, mit 20. Sept. ig2 i Ma-
ria Elisabeth von Tannendorf.

S 0 m m e r s g u t , Gk., G. d. Vzks. Vorau , Pfr. Wenigzcll,
H —2 Std. v. Wemq^l l , 2 —/< Std . v. Vorau, 15 Std. p.
»>lz, 12 M l . v. Gral;. Zur Hschft. Kirchdcrg am Wechsel,
Vorau, Frondsberg, Pöl lau, Herbcrstei:,, Oderrapfenberg und
Reittena» dienstbar. >-' «
s-. I ^ " ' ' ^ ^ t > " » I . ^ b 3 ^ Kl . , »vor. Aeck. <i!2 I . ,^55
^ l RI., Tr.schs. ^ 4 I . Y27 ^ K l . , W „ . l7» I . ^72 HZ K l . .
3 ^ ^ ' ^ ^ K l . , Hchw. 6 i I . ^ y ^ K l . . Wld^. 55<)

wbl. S . Vhst. Pfd. 2, Ochs. 80, Kh. l20, Schf. 1^9.
, Hler flleßt das Waldbachel.

S o n n d e r g , Bk. , G. d. Bzks. Oberkindberg, Pfr. Stainz, 3
Std . v. Stainz, 5 Std . v. Oberkindberg/ 5 Std. v. Mürzho-
fen, 7 M l . v. Brück. Znr Hschft. Qberkapfenbcrq, Kvotten,
dorf, Hurt, Wleden, S t . Lorenzen und Oberkindberg dienstbar.

Das Fläch!», ist mit der G. Ela i t^ vermessc». Hs. «" ,
Whp. t)3, cinh. Bvlk. 3l5, wor. t^g wol. S . Vhst. Pfd. 4,
Ochs, ?2, Kh. >u0, Schf. 13 l .

I n dieser G. kommt daS Steinrieglbachl, Toisenbachl, Fei-
sterelb.lchl und der Edelsdach vor.

S 0 n n d erg , Bk., eine Gegend im Vzk. Ehrcnau; hier stießt der
Mellingbach.

S o n n b e r q , Bk . , eine Gemeinde am E i „ ^ „qe >̂es Stain^gra-l
bc», im Bzk. Unterkapfenderq mit eiln',,! ^lachm. von 1^55 I>
729 !D Kl. , wor. Aeci. ,ü5 I . 1U27, ^ K l . , Wn. i l<) I . 15 ^
l ^ K l . , Gtt. ?89 lD K l . , Hthw. ^2 I . 1 0 ^ H K l . / W'.dg.
! N 9 I . t'463 lü K l .
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S o n n b c r q , I k . , zwischen dem Sulzgrüben und dem Vorwald,
»Nit 24 Ninberauftrieb.

S o n n b e r q , bey <YsN,'„i,ia, I k . , G. d B^«i. <Matt, ^vfr.
Oröbmiiig; zur Hschft. Gstatt, Friedstein nnd Donnersbach
dienstbar,

Flachm. zus. 8>s»a I . "«?» ^ Kl. » wor. Aê -k. ^yT I . ,?
t l l K l , Wn. 52l I . i/.?"! ! I K l . . Grt. y I . ^'?. m sss.,
Hchw. 4s-»64 I . ,05?. I^ K l , , Wldq 3^2 I , 7 '"0 lü K l .
Hs. 48, Wbv. ^9, -in^ V"lk. " 1 " ! , wor 133 wbl. S , VHT.
Pfd. ! , , Ochs. ^o. Kh. ,65, Shs, ^^ ' .

I n dieser <H. fließt der Putzenbach, Vra»,d,gl'aben- und Neu-
brandqrabenbach.

T o n n be rq , ben ^rdnmq, I k . . <^. d< B,;ks. Wosk?m^i„, Pf r .
Irdning ^ zur Hschft. Gstatt, Trautenfels und Friedstr'in dienst-
bar.

Das Fläch,,,, ist mit der G. G''itsch?„b?rq «erm?'7.'n. 5s.
11, Whp. N , einh. Bvlk. i ' l , wor. 36 wbl. S . Vhst. Pfd.
^j, Ochs. ?, Kh. 3^, Schf. ?6.

S o n n b e r g , I k . , eine Gegend im Bzb. Wasserberg in der G.
Gail,

S o n n d e r , a , bey T t . id l , I k . , G. d. V^^ . Govp^bach, Pssr.
cVradl; zur Stiftshschfl. Friesach und Pfarrhof Stadl dienst-
bar.

Das Fsächln ist >nit der G. Paal vermein. Hs. 5«, Whp.
28, einh. Bvlk. 23/^, wor. ,27 wlll. S . Vhst. Pfd. , , Ochs.
12, Kh. 12», Schf. ,hy.

Der gleicknahmiqe Bach treibt in dieser G. N .<Iau „̂n'ihsS!7.
Auch fiiehr hlcr das Pfarrbachel, Schmalzerbachel und Gop-

pelsbachel.

S o n n b e v q , Ik . , zwischen dem Einachgraben und Nuvrechl?ber>i,
auf welchein die Emacher »nid Stadler bey 3̂ c> Schafe weiden ,
und die PötschlM.', Be>)er^lpe, dann die Bacherleite, Saubach
Gemeinde :c. nut bedeutendem Vichauftrieb vorkominen.

S o n n e c k ^ G r o t z e s , Bk., zwischen dein Weissenbachgraben und
der Bothleiten mit 5o R'Nderauftrieb.

S o n n ec k ' K l e i n e s, Bk, , zwischen der Votbleiten und dem
Scbastiansboden, ,l,ir ^0 Rinder- und 3c> Schafeaufrrieb.

S o n n k a h r , I k . , an der Samerstrassen und qrosien Sölk, zwi-
schen der Mauthner- und Kattenbachalpe und dem Hüttfeld, mit
60 Rinderauftrieb.

A o n n l e i t b e r a , Gk., O. d< Bzk>1. Virkenstein, Pfr. Geiscn;
zur Hschft. Wachsennk, Vorau lind Gutenberg dienstbar.
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Das Fla'cr-m. ist mit dcr G. Steildach rermessen. Hs. 3 l ,
Vhp. 31, einh Bvlk. i4Z, wor. 7H ,vbl. S . Ahst. Ochs. 62,
>KH. ?o, Cchf. 52.

Das sogenannte Grabenwasser treibt ü Hausmühlen in die-
ser G.

I n dieser G. stießt der Gaisenbach, daS Grabenwasser und
F'!ll>achel.

C o n n l e i t e n , Bk. , G. d< B^fs. Bäreneck, Pfr . Breitenau, 2
Etd. p. E t . Jakob in der Breitenau, 5 Std . v. Bäreneck, 7^
Std, v. Röthelsteift, 4 M l v. Brück; mit einem rothen Sckwe-
felderßwerk. Zur H'c^ft. Bären eck, Lorenzen, Wiede», Massen-
bng, Goß unt> Oberklntbe»q diet'stbal.

Fläcl'm. ^us. K83 ^ . W5n ^7 K l . , wor. Aeck. 2 . ^ I . 95
lÜ K l . , W" . ,Z<) I.YL5 H. KI., Grt. 1 I . Y51 ^ K l . , Hthw.
2^ I . 1,5 ^ ^ 1 , Wldg. 1502 I . 505 1^ Kl . Hs. 55, Whp.
53, einh. Bvlk. 254, »vor. 112 lvbl. S . Vhst. Ochs. ^ 2 , Kh.
H?, Echf. 64.

S o n n l e i t e n , Bk., G. d. B M Mieden, «pfr. Marein, 1
Ctd. v. Vlarein , 1Z Etd . v. Wieden, ^ M l . v. Mürzhofen ^
' ^ M l . r. Brück. Zur Hschft. Admont, Afienz, SpieZelfeld
und Mieden dienstbar.

Mchm. zus. <)2? I . 78l ^ K l . , wor. Aeck. 8Ä I . 655 l ü
K l . , N n . ß() I . ,477 ^ K l . , Grt. 5 I . 333 H! K l . , Hthw.
L8 I . i^7y l ^ K l . , Nldg. 6N2 I . , ,05 Ü1 K l . Hs, lu , Whp.
14, ench. Bvlk. 5«, wor. ,4 wbl. S . ^hst. Ochs. ly , Kl). 56,
<^chf. 4 l .

Der aleichnobniae Bach treibt in dieser G. 1 Hausmühle.
Außer demftlden filrsu hler noch der Lambach und Haselbach.

S o n n l e i t e n , Gk., G. d. Bzks. Biber, Pfr . Gtadcn; zur
Hschft. Blber «no Obervoitsberq dienstbar.

Das Fläch»,. >st mit dcr G. Gradn, vermessen. Hs. , 8 ,
Whp. 22, einh. Bvl l . 1,9, wor. Ü6 wbl. S . Vhst. Ochs. 24,
Kh. 21, Cchf. .07.

So^nn l e i t e n , Gk., G. d. Bzks. Nein, Pfr . Gcisthal, 2
S ld . v. Gei5thal, 10 Etd . v. Rein, 9 Etd . v. Peckau, 12,
S td . v. Gr^tz. Zur Hschft. Gleiseneck und Rein dienstbar.

Flächm. zus. ?«2 I . ,27^! l l i K l . , wor. Aeck. 5,4 I . 268
Hl K l . , W „ . 2^5 I . ü55 ^ K l . , Wldg. 2I3 I . .^50 ^ K l .
Hs. ^7, Whp. 51 , eilch. Brlk. I^ l) , wor. 14b »vbl. S . Vyst.
Pfd. 2, Ochs. ?t), Kh. 07, Cchf 225.

S o n n l e i t e n , Gk., eme Gegend in der Pfr. Kirchberg an der
Raab; ^ur Hschfi. Landoberg mit Z Getreid , Wein^ und KlelN-
rechtzehend pfilchug.

E 0 n n l e i t e n , Gk., eine Gegend in der Pfr . Weizberg; M
Violhumshschzt. Eeckau mit ^ Getreldzeyend pfiichtig.
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S o n n l e i t e n , Gk., eine Weingebirgsgeaend, zur Hfchft. Schie.-
leiten dienstbar.

S o n n l e i t e n , I k . , im Vzk. Strechau; hier siiesit der Kirchbach
und Träschnitzbach.

S o n n l e i t e n a l p e , I k . , im Großs^lkqraben, zwischen dem Schor-
ftnwalde U!lb Büemberg, mit /W Rind^rauftrieb.

S o n nschei n- und Senkb od en a lpe , Bk., zur Hschft. Göß
dienstbar, mit 82? Joch Flächeninhalt und 22 Alphlitten auf ei-
nem fruchtbaren ebenem Vo'>en, am Fus;e des Ebensteins.

Dlese ?llfte qchört zu den schönsten des Brucker Kreises.^Nach
Gebhards Messungen ist sie ^312 Fuß über die Meeresflä'che er-
haben.

S o li » s t e i n a l p e , Vk. , zur Hschft. Göß dienstbar, mit 1^7
Iocy Flächeninhalt.

S o n n s t e i n t h a l , Bk. , in der Lassinq, ander österreichische«
Gränze, zwischen dem (»chlndlqraben und Lassingbach, mit sehr
großem Waldstande und 5ä Rin^crauftrieb.

S o n n l a g k o g e l , Bk. , im Großgößqraben, zwischen dem Naun-
bühel und Rmeck, mit großem Waldstande.

S a p o t t e , Ck., ein Bach lin Bzk. Wöllan, treibt 1 Mauthmüh-
le >n Skallis.

S o p p o t u c h , siehe S a b 0 the.

S o p t e b a c h , Ck., im Bzk. Windischlandsberg, treibt l Mauth-
muhle in der G. Sobothe.

S o r e t o u g r a b e n und Vach , Ck., im Bzk. Laak, treibt l
Hausmühle in der Gegend Stopp.

Süschnerbach , Ck., worin die Hschft. Mahrenberg die Fischers-
gerechtsame besttzt.

S o s e t z k a , siehe Nachbarschaf t .

S o t a n s k a f l u ß , Ck., im Bzk. Gonowitz, treibt 5 Mauthmüh^
len und 2 Stampfe in Seitzdorf.

S o ten s k i , Ck., ein Bach im Bzk. Obcrrohitsch, treibt l H^us-
mühle in Kostrcmch.

S 0 tcnsk 0, Ck., G. d. Bzks. Erlachstein , Pfr . S t . Marein ;
zur Hschft. Plankenstein Cillier Antheil dienstbar.

Das Flä'chm. ist m«t der G. Dour vermessen. Hs. 23, N3hp>
18, euch. Bvlk. H4, wor. ZI wbl. S . Vhst. Kh. 9.

S o t e n s k o , Ck., G.d.Bzks. Montpreis, Pfr . Kallobie, ,5 M l .
v. Kallobie, 3z M l . v. Montpreis, 2 M l . v. CtNi; zur
Hschft. Reifenstein und Neukloster dienstbar, zur Hschft. Oey-
»ach mir Getreid- und Wemzehelih pfiichtig.
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Das Flachm. ist mit dev G. Vodrcsch vermessen. ^>s. i l ,
Whp. 9 , einh. Bvlk. 42, wor. 22 wbl. S . Vhst. Ochs. 14,
Kh. 9.

Ein glcichnahmiger Bach treibt hier eine Mauthmühle.
S o t t l a , C k . , «in Fluß, entspringt am östl. Fusie des Donati-

Berges, bildet durch eine Strecke die Gränze Croatiens, em-
pfängt mehrere Vache aus den Bezirken Rohitsch, Stermol,
Windischlandsberg, Wisell, Rann :c., und fallt unweit Rann m
die Sau. I h r Lauf gehl von W. nach S . , in bedeutenden Ser-
pentinen.

Die Sottla treibt in der Geg«nd Satteldorf und Prelas-
dorf 2 Mauthmühlen und , Stampf; in Laßnirsch 1 Maurh-
mühle und i Stampf; in Wind,schlandsdcrg 2 Mauthmühlen
und 7 Stampfe; in Vonarie 1 Mauthmühle; ,n Schachenderg 1
Mauthmühle sammt Stampf; in Großobresch -^, «n Kleinoln esch
und Slogonsko 0 Mauthmühlen; in Ringeishof l Mauthmühle
und 1 Stampf.

S o t z k a b a c h , Ck., im Bzk. Salloch, treibt , Mauthmühle
sammt Stampf und 1 Säge in Studenze; 2 MauthmühleNs 2
Stampfe und l Sage in Pirschitz; i Mauthmühle und 1 Stampf
in Goritzen.

S o u s c h n i g , Ck., ein Bach im Vzk. Altenburg, treibt 2 Haus-
Mühlen in derG. Planina.

S o u t s c h e , siehe S o w i t s c h e n .

S o u z k a , Ck., G. d. Vzks. Weichselstätten, Pfr. Ncukirchen;
zur Hschfr. Einöd, Gutencck und Sternstein dienstbar.

Flachm. zus. 354 I . ,260 lü K l . , wor. Aeck. l)3 I . 1551
^ K l . , Wn. 48 I . 75 l ^ K l . , Grt. 672 l l ! K l . , Hthw. 27,
I . 548 y K l . , Wgt. 43 I . 12^4 lü K l . , Wldg. 125 I . äb
l ü K l . Hs. 4?, Whp. 55, ellch. Bvlk. Ib2 , wor. «5 wbl. S .
Vhst. Pfd. 5̂  Ochs. 20,, Kh. 50.

I n dieser G. fließt dcr Wettensteinerbach.
S o v i a k , Mk. , G. d. Bzks.Oberpettau, P f r . S t . Ruprecht; zur

Hschft. Wurmberg dienstbar.
Das Flächm. ist mit der G. Wischberg vermessen. Hs. i6 ,

Whp. 15, euch. Bvlk. 70 , wor. 2b wbl. S . Vhst. Ocys. 2ü,
Kh. 2 i .

S o v i a c k b e r g , windisch Kavicikverck, Mk . , G. d. Vzks.
Echachenthurn, Pfr. Georqen, ^ S td . v. <^t. Georaen, 3^
Std . v. Echachenthurn, 2 S t . v.Dornau, 2^ S td . v. Radkers-
bürg, 7^ M l . v. Marburg; zur Hschft. Oberradkersburg »md
Dornau dienstbar; zur Bisthumshschft. Seckau mit H Weinze-
hend pfiichrig.

Flachm, zus. 351 I . ?.«4 ll K l . , ruor. Acck. u. Wgt. 2o8
I . 747 ^ K l . , Wn. u. G n . 2 I . ^5<)5 l l i K l . , Hthw' "Nd
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Wlbg. Ny I . ! 5 ' < 2 ^ K l . Hs. 172, Whp.93, emh. Bvlk.?75,
n,or. 16 .̂ wbl. S . Vhst. Kh. 59.

S o w i t s c h e n , windisch 5sMlt«cll<?, Mk., G. d. V;ks. Thurnisch,
Pfr. S t . Veit ; /̂ ur Hschft. Ankenstein und Sauritsch dienstbar.

Flachm. zus. -i?« I . 3(>9 ^ K l . , »vor. Aeck. i i? I . Z^ ^
K l . , Tnschf. 2^ I . I . .3<).) ^ K l . , Wn. 55 I . 704 ^ K l . ,
Hlhw. Y5 I . y8. lH K l . , W.Zt. din ^ K l . , Wldq. ,00 I .
t5?Z ^ j K l . Hs. ,?, Whp. i3, "nh. Bulk. 62, wov. /̂ ? wdl.
S . Vyst. Pfd. 2, Ochs. l2 , Kh. .«

S p a d e r z a b a c h , Ck.. im Bzk. Buchenstein, treibt i Hausmühle
und 1 Sage m der Gegend Alpen.

S p a d 0 n Iqnalz, Jesuit, geboren zu Gratz ; Dichter. Siehe
von Winklern S . 255.

S p a l t e »Hof , Gk., G.d. B D . Lanach,Pfr.Liboch; zur Hschft.
Premsta'tten, Lanachund Horneck dienstbar.

Das Flachin, ist mit der G. Liboch vermessen. Hs «, Whp.
«, einl). Bolk. 42/ w°r. ^2 wbl. S Vhst. Pfd. 3, , Kh. 19.

S p a >, d l e r b e r g , Gk., im Amte Kirchberg ; zur Hschft. Than--
hausen dienstbar.

S p a n g e n st e i n , Gk., ein Gut mit Unterthanen in Auersbach^
Unter, Karla^ Untcr und Marktl.

An Zehenden besitzt dieses Gut H Garbenzehend in der G.
Weinburg, Priebing und Oderraggitsch, und m der letztern G.
ouch von den DominicalGründen den Vollzehend, so «vie von
allen diesen G. den Gänsezehend.

Dasselbe ist mit ,ü5 si. ^5 kr. N a m . , und ^6 st. 5g kr.
1 dl. kui»t. Erträgnis: beansagt.

Dieses Gut ist seit einer langen Reihe von Jahren mit der
Hschft. Brunnsee vereint; siehe daher die Inhaber bey Brunnsee.

S P an g e n s t e i n , die Ritter von. Ein ausgrstorbenes Geschlecht,
sie besasien in Stmk. die Hschft. Schwanberg, Spailgenstein,
Massenberg, Waasen, l Haus in Lcibnitz der Tattcrm'ann <,e"
nannc. Adam 1 05 , Wolfram von Sftanqcnstein lebte i 5yo ;
sein Sohn Sigmund und seme Tochter Barbara, Gemahlinn
Jörgs Rosenberqer, Pfleger anf der Fall, lebten 14H5, ,4?^,
S'gnmnd und Christoph liegen zu Schmanberg begraben. Ver-
schwägert waren die Spangensteine mir der Famille Schrampf,
Rotral, Saurau, Herberstem, Eibiswald, Schrott, Weisseneck,
Nüd uon Kahlenberg, Steinach, Wlldenstein, Peuerl. AndrH
Spangensteiner war Z^^h mlt dem Aufgcbocye gegen die Ungarn;
er war »5i2 und Z5i5 Verweser der Landeöhauprmannschaft i«l
Sleyer.

S P a n g h o f , I k . , bey Unzmarkt. I m I . 152? verkauften An-
dra und Hans von Hörmannsdorf diesen Hof an Sebald Pögl.

S p a r-
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S p a r b e r e c k , Gk., G. d. B^ks. und der Grundhschft. Bäreneck
in der Elsenau, Pfr. Schaffern.

DaS Flächm. ist mit der G. Götzensdorf vermessen. Hs.
3y, Whp. 25, einh. Bvlk. 157, wor. ?? wbl. S . Vhst Ochs.
35, Kh. L l , Schf. 7,4.

S p a r b e r g r a b e n , Gk., ein Seitenthal des Waldsteingraben.
S p a r b e r s b a c h , östl. von Gratz, Schi. und Gut mir Untertha-

nen in Harmsdorf, Hart im Bzk. Liebenau, Prebach, Ragnitz«
äußere und Waltendorf.

Nach Wildenstein besaßen es die Elario, Mül ler, DienerS-
berg. 1799 besaß es Karl Friedrich von Haller, l?y l Georg
Karl von Haller, mit 9. Nov. i?y4 Theresia Edle von Haller,
Mit 12. May llloZ Vigilius Zuech.

Von diesem Gute verkaufte Georg Karl von Haller das
Schloß Sparbersbach mit 400c> lü Kl Gruno dem Johann Bapt.
Micholitsch von Nosenegg, letzterer verkaufte es dem Johann Ho-
fer unter 1. Sept i t to», nach welchem es VlgiliusZuech mit 1 .
Map ,804 wieder an sich kaufte.

Ist in Fischers Topographie abgebildet.
S p a r b e r s b a c h , Mk . , eine Wemgcvirgs,.Mend im Bzk. Fri-

dau, Pfr. S t . Wolfgang; zur Hschft. Maleck und Dornau
dienstbar; zur Hschft. S t . Manen mit dem einbändigen Getreid-
Sachehend pfiichtig.

S p a t e n a u , Bk. , ein Seitenthal des Leimbachboden.
S p a t e n h o f , Gk., zur Hschft. Landsderg mit ^ Getreid-und

Kleinrecht-, und zur Hschft. Greise neck mit 5 Garbenzehend
pfiichtig.

Specha lpe , I k . , in der Bretstem, mit 22 Rinderauftrieb.

E p e c h t e b ^ n a l p e , I k . , l>n Breineckgraben, zwischen der Fin^
sterstern- und Unter-Neideckalpe, mir 15 Rinderauftrieb.

Sp^erkber j j , Mk . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Bi«
schofeck dienstbar.

S p e c k - K o g e l , nordwestl. von Uebelbach, ein Grenzberg, zwi«
schen dem Gratzer. und I k .

S p e d l , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Hochenbruck
dienstbar.

S p e i c k ' K o g e l , Gk., ein hoher Alpenbcrg an der Grä'nze von
Kärnthen, zwischen der Sattelhütte und dem SalMegl . Ueber-
haupt gibt es in Stmk. auf den Alpen viele Speick-Kögel, z. iv«
auf der Kahralpe, Kleinalpe lc.

S p e i d l , die von, ein ausgestorbenes adeliches Geschlecht, sie besä-
ßen Vatersdorf, jetzt L,ebenau genannt. Sebastian I58o.

S p e i l b r u n n , Gk., G. d. Bzks. Vurgau, Pfr.Waltersdorf, !H
Std. v. WalterSdorf, H S td . v. Vurgau, 2. S td . ». F",len^

^V. Band. ^
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feld, i4 M l . v. Grab am Fluße Safen; zur Hschft. Obermayer-
hofen die<lftbar, „nd mit ^ Getreid^ehend pfiichtig.

Flächm.zus. 655 I . l33i ^ K l . , wor. Aeck. 552 I . 1556
lUKl . , Wn. ! 5 « I , l o l y lK K!., Grt. 907^K l . ,Hchw. l 2 2 I .
b^i ^ K l . , Wgt. l()35 ^ j K l . , Wldg. 5? I . <)75 ^ K l . Hs.
13. Whp. 11, einh. Bolb. ^ i , wor. 21 wbl. S . ^ihft Pfd.
20, Kh. 24.

I n dieser G. stießt der Seifenbach.

Spe iseneck . ' ober und u n t e r , Mk. , Gegenden im Bzks.
und der Pfr. Witschen,; zur Sciftshlchft. Witschein dienstbar,
zur Bistyumchschft. Scckau ganz mit Getreide HierS-undWein-
zehend psilchtig.

Das Flächm. beträgt zus. 233 I . «156 ^ K l . , wor. Aeck.
123 I . ,/<3o ^ K l . , Trischf. 2 I . l ^ i i ^ K l . , N „ . 52 I .
1,2? Hj Kl . M l . » I . 2?;t) Ĥ  K l . , Hthw. 8^ I . 1505 s^ Kl. ,
Wgt. 95 I . 12''T ^H K l . , Wldg 84 I . /./.5 ^ K l .

Spek lachbach, Ck., im Bzk. Wollen, treibt 2 HausmülMl in
Plcschiool).

S P e l t e n l > ach , Gk., G. d. Bzkö. Commende Fü^strnfeld, Pfr .
Altenmarkt, ^ Std. v. Altemuatkt, ^ S td . v. Fürstcnftlü, 7
M l . v Gratz; zur Hschft. Commende Fürstes,fcld dienstbar.

Flächm. zus. 245 I , t>55 m K l . , wor. Aeck. ,24 I . noo
m K l . , W' i . 48 I . tiuy ^ K l . , Hthw i l j I . ,170 1^ Kl
Grt. 3 I . i'.9« ^ K I . , Wld.^ 52 I . ^ 3 Ĥ  Kl . Hs. 2'g,
Wl)p. 29, euch. Bvlk. 157, wor. 8? wdl. S . Vhst. Pfd. 2ü,
Ochs. 4, Kh. 4y.

S p e r b e r t h a l , Bk., in der großen Goß, zwischen der Naunbü-
yelalpe und dem Kerschbaumchal.

S p e r b e r w a l d , Bk. , im Aflenzthale, u:,ter dem Schleicheck und
der Müs;ner»lpe, mit bedeutendem Waldstande.

S p i e g e l a l p e , I k . , in, Oberberggraben bey Scheifling, mit 2o
Ninderauftrieb.

S p i e g e l b e r g , Gk., eine Weingebirgsgegend, M Hschst. Wein<
bürg dienstbar.

S p i e g e l b e r g , Gk., eine Gegend im Bzk. Horneck; zur Hschit.
Lanach mit z Wemzehend pfiichtig.

S p i e g e l f e l d , Bk . , nordöstl. von Kapfenbcrg, Schl. u. Hschft.
H S td . von ^crclizen.

Die Umenhanen derselben kommen i» Nüchstehcnden O. vor,
als: Einod, «^mberg, Frößniy, Graßnltz, Ia,',ntzU)a!, Knldlhal,

Mranzvauernvlertl, Lemtyal, i?n»uschach, ^eover>'do»f, ^.'eftiiq,
S t . ^oreii^n, Mareii», Hiitterlan, ^lillausdorf, Obc^ und Nie-
derborf, Oedling, Parschlllg, S l . Peter, Poöeck, Ocheid^>a-



Len, Sommer, Sonnleiten, Teuchendorf, Traboch, Timmers-
dorf, Tmnersdorf, Uebelstein, Ueberlandviertl, Wanberg und
Wieden.

Diese Hschft. ^ mit?b? ss. 45 kr. D o m . , und ?y fl.
23 kr. 2z dl. Kuzt. Ertragniß in 3 Aemtern mtt 5, Häusern
beanjagt.
^ Besitzer nach Wildenstein: die von derMauer, Nindsmaul,
"«olshart, Tachbecken, Welz, Saubach, Herbersten,. >?50 be-
saft die Hschft. F^nz Karl Matz, l?l)0 Fran^ Xav Mah, von
^Plegelfeld, 175g Johann Maria Matz von Spiegelfelo, mit
l7 . Sept. i L l z Friedrich Freyherr von Spiegelfeld.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
S f t i ege l i ua ld , I k . , im Lerchgraben, mit großem Wald-

stände.

S p i e l b e r g , I k . , nordwestl. von Knittelfeld, Schl. und Hschft.
mit einein Bzk. v,'l, L Gemeinden, als: Flatschach, L i n d ,
bey Spielberg, M a s i w e g , P a u s e n d o r f , S a c h e n d o r f ,
'Hchönberg , S p i e l b e r g und W e y e r .

Das Flachm. o^, VM/beträgt zus ^25y I . 1055 lH K l . ,
wor. Äeck. »hh, I . ?3lj H^Kl., Wn. u. Grt. " 5 5 I . t)22 lH
K l . , Hthw. 5?tt I . ü?i ^ K l . , Wldg. ,a66 I t»2^ l ^ Kl .
Hs. 22^!, Whp. 207, einh. Volt. 1012, »uor. 558 wbl. S . Vhft.
Pfd. ,l5, Ochs. !5-<, Kl). 52 l , Schf. 5/<5.

D>e Unterthanen dieser Hschft. liegen in Beisiberq, Buch-
^ ^ / Fa"ach, Flsching, Gasselsdorf, Graniten, Ingerin^ bey
^nlttelfeld, Iligering in der GaN, Vorstadt Kntttelreld, M^',-
weq, Mttterbach, Müncheck, Mm« oder, Ossach, Pa>.sendorf,
.^actMl, RatteNberg, Nelsstrassen, Sachenoorf, Slelweg und
^pu'lbery.

Diese Hschft. hat das Patronat über die Kirche S t . Wolf«
gang in Muncheck.

Su' ist mit i 5 l , ss. Z3 kr. V o m . , und 104 fi. 25kr. 2 ;d l .
^u,8t. Eltr^gnif; in 4 Aemtern mit 76 Häusern beansaqt.

Ail) frühere Besitzer dieser Hschft. erscheinen die Lichtenstein,
Sldenitsch, Scharfenberq, Helnrlchsberg. ,750 war Anton I o -
ttph Graf von Heinrichsberg, uut l . Jänner 1?5H Georg Chri-
stoph von Lachowitz uno 1??^ Christoph von Lachowitz im besitze
die,er Hschft.

Gegenwärtig besitzt sie Nudolph Arbesser von Rastburg.
Das Wchl. ist in Fischers Topographie abgebildet.

S p i e l b e r g , I k . , G. d. Bzks. Spielberg, Pfr. Lind. Zur
Hschft. Spielberg, Wieden und Göß dienstbar; zur Hschft. Was-
serberg mit .; Gerreidzchend, zur StaatSpschft. Fohnsdorf und
ParadeiZ glelchfallö Garbenzehend pfiichtig.

Fläch-n. zus. c>5' I . ,o5<) ^ Kl . , wor. Aeck. 2YY I . ?)^
lUK l . , Wn. lg? I . ' i i I i l^Kl., Grt. Tb? l ü K»., Teuch«



ioo/i nn Kl . , Hthw. 8 I . 252 ll K l , Wldg. l6» I . l!?l Hl
K l . Hs. 23, Whp. 19, emh Bvlk. ,ao, wor. 54 wbl. S .
Vhst. Pfd 9, Ochs i3 , Kl). ?". Schf. 25.

S p i e l b e r g , die von, ein ausgestorbenes Nittergeschlecht der
Stmt. welches die Veste Spielberg im Ik , besä»; Ein Hein-
rlch von Sft'elberg erscheini in einer Urkunde Herzogs Heinrich
von Bayern un Jahre 117t. ^ n Jahre ,2o2 erscheint P i l -
gram von Spielberg in einem iHtiftbriefe Leopolds von Oester-
»eich zu Gu,isten des Stiftes S t . ^ambrecht.

S p 1 elb e r g e r ' Herrschaftsalpe, I k . , iin Granitzgraben bey Ob-
dach, nur lü Rinderauftrieb.

S p i e l f e l d , M r . , l Srd. v. Ehrenhausen an der Mur, 3 M l .
v. Marburg, Schl. und Hschft. >»'it eineui Bzk. von l2 Gemein-
den, als: A l t e n b e r g , B i l l a c h d e v g , S t . E g y d e n ,
G o i s e c k , G r a p n l t z , G r aß Nltz berg , O b e c k ,
S p i e l f e l d , S t r i c h o v e t z , Z e l l n l t z , Z i r b e r g und
Z i r k n i t z .

Das Flächm. des Bzks. beträgt zus. 6015 I 2523 ^ K l . ,
wor. Aeck. l5h^» I . l?6 lH K l . , Wn. und Grt. 95t, I . <5u ^
K l . , Hthw. »l7? I , 5I<) m Kl . , Wgt. 7 l 2 I . l3a, ^ l K l . ,
Wldg. ^005 I . t>üu l ü K l . Hs. 522, Whp. 553, einh. Bvlk.
250b, wor. »20Ü wbl. S . Vhst. Pfd. , 7 l , Ochs. ^95, Kh.
445, Schf. 26, Bienst. 2 lg .

D>e Unterthanen dieser Hschft. liegen im Mk. in den G. :
Auen, Dodreng, C'ckberg, Gebirg»klein, Georgenthal, Gradisch-
fa, Oratzer'Vorstadt l „ Marburg, Heimschul), Iakobsthal-ober,
Koqclderq, ^ t KuniglNld, Marlon, Patschenberq, Plooerberq,
^obersch, Nanzenberg, Schonwart, Spielfeld, Sleinbach, Wach-
sen^erg und Wuschein. I m Gk. zu Diepersoorf, Hüth, Schwär-
za ul,ter, S t . Veit und Voqau-ober.

Dieser Hschft.' steht das Patronat über die Localie S t . M i -
chael in Spielfeld zu.

Sie ist mit 2292 fl. 41 kr. Dom. und 22h fi. 4 kr. »̂  dl.
Ru5t. Erträgniß in ? Aemtern mir n 6 Häusern beansagt. ^

ĉ cl. Grätz am Erchtag nach ^uclica i35^ verlieh Conrad
Abt zu St.' Paul im Lavanthale die dem Gotteshause daselbst le-
henbare Vesten Ehrenhausen , sammt dem Thurme zu Spielfeld
den Herzogen Rudolph, Albrecht und Leopold von Oesterreich.

Auch kommen als Besitzer die Spielfelder, SUbich und Khe-
venhüller vor. 1730 war Aloys Joseph Graf Katzianer, mit 2.
April! 1?öc» Ignalö Graf Katzianer, ,739 Joseph Glaf Katzia-
ner, und mir 3. Februar iL2 l Joseph und Elisabeth Rankn im
Besitze dieser Hichft.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
S p i e l f e l d , Mk. , G. d. Bzks. Spielfeld, mit einer Localie, ge-

nantlt E t . Michael in Splelfeld, im Dkt. Leibnitz, Patronat
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Hschft. Svielfeld. Zur Hschft. Spielfeld und Ehrenhausen dienst-
bar; zur Hschft. Landsberg mit dem ganzen Getreidzehend psilch«
tig.

Flachm zus. 6N0 I . ^35 lU Kl . , wor. ?leck. 237 I 55! ^
K l , Wn. 224 I . 250 in Kl . , Teuche 3 I . »55 H) K,., G « .
5Y3 lü Kl . , Hthw, ,I l) I 8<14 m Kl . , Wqt. l.2 I lI5s' m K l . ,
Wldg. iy2 I . 9/.T ^ K l . H l . 30, Whp. g4, euch. Bvlk. ^25,
wor, 22, wbl S . Vhst. Pfd. 2u, Ochs, 5s». Kh. l̂ a.

Hier ist eine Pulverstampf und eine Triv. Sch. von lo4
Kindern.

L o c a l k u r a t : ,810 Michael Plauner.
I n dieser G. stießt der Rauschenbach.

S p i e l f e l d e r , die, ein altes ausgestorbenes Nitterqeschlecht zu
Spielfeld und Ehrenhausen.

S p i e l k o g e l , Bk. , nörd. v. Kaisersberg in der Pröschnift, ^wi-
schen dem Salchriegel und Kalrenbrunn, mit großer Behöl^ung.

S p i e l s t a d t , Gk., eine Gegend in der Pfr. S t . Radegund; zur
Hschft. Kainberg mit den» Voll-Dulbenzehend psiichtig.

S p i e ß berg , Ck., eine Wemgebirgsgegend, zur Hschft. Wisell
dienstbar.

S v i e ß e c t , Gk., eine Gegend im Vzk. Großsoding, zur Hschft.
ildlnterhofen mit 5 Weinzehend pfiichtig.

S p i n d l e r , Frclnz Xav., Jesuit, geboren zu Gratz. Panegyriß
Poe,.e. Siehe von Winklevn Seite 23,<;.

S p i t a l am Semering, Bk. , O. d. Bzks. und der Gnmdhschft.
^ . u w g , nnt eiqencr Pfr. im Dkt. Ncuberg, Patronat und Voq.
tey ^iaatshschft. N<'!»berg, 5 Std. v. Neuberg, 2 S ld . v Mür^-
zuschlaq, 7 M l . v. Brück; unter 4?° 5b^ öu" nördl. Brette, und
5ä° T,^ ^)" östl. Län.u'.

Flachm. zus. >l»t der G. Krautschenhof ^793 ^ . ,387 Hl
Kl«, wor. Aeck. 2g? I . 587 lü Kl . , Tnsckf. >N I . 2<)5 lH Kl . ,
Wn. 5Zl I . t i55 ^ K l . , Ort. 5 I , 55o ^ K l . , Wldg. Z ^ y
^ . N5?^!K l . Hs. 0«, Whp. by, einh Bulk. 3t>s», wor. z7?
wbl. ^ 1 . Vhst, Pfd. 20, Ochs. Z., Kh 105. Schf. 5^.

Hier ist eine k. k. Wegmauthstation, ein Elsenhammerwerß
nut 2 Zerrenn- und ) Screckfeuer laut Hofkammer - Concesstott
uu. ,5. Februar l7y4; eine Sensenfabrik, eine Pfannensch»ne"
de, und eine Triv. Sch. von ,08 Kindern.

Hier werden jahrlich y Markte gehalten, nähmlich: den 25.
manner, 3. Februar, 26. März, 2. July, lb . August, 9. Sept.,
22. Nov., „nd 9. December.

P f a r r e r : i5i)5 Bcrchtram von Gcilos.
Dechant : Emanuel Hörner.

S p i t a l , Gk., G. d. Vzks. Bäreneck ui der Elsenau, Pfr . Scha^
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fern und Mönchwalb Zur Hschft. Bareneck, Thalberg, und
Comm. Fürstenfeld dienstbar.

Flächm. zus >mt den Geqenden Anqer und Leiten 61? I .
1»86 HI K l , wor Aeck. 296 I Y?l i ^ Kl. , Trischf. l I . l2»0
Ü^Kl., Wn. 22g I i l N 9 ^ K l . , Grt. ,0 I . l,o5 l ^ K l . ,
Hrhw. 2 I . 5yL ^ Kl . , Wldg 2?? I . yy5 ^ K l . Hs. ) 6 ,
Whp l l , emh. Vvlk. 43, wor. 24 wbl. S . Vhst. Ochs. i g ,
Kh 2.^, Schf l l .

Der gletchnahmige Bach treibt in dieser G. 3 Hausnmh-
len.

S p i r a l a l p e , I k . , im Graniharabei, bey Obdach, mit 50 3!>n-
derauftrleb, de,n Spitals zu Iudenburg qehorig.

S p i t a l b e r q , I k . , bey S t . Lambrecht, mit emiqem V-chauf-
lliede und Walostande. Al,f diesem kommt d-r Glildenberg 00».

S p l t - a lma ibe rq , Mk./ eine Wnngebi^sgegcnt); zur Staats-
Herrschaft TH'N'insch dlenstbar.

S p i t a l w a l d , I k . , mit 647 I . i4zh üü Kl. Flacheninhalt, ein
Eigenthum der Hschft. Zt. Lambrecht.

V p i t ^ - Ober , Gk., G. d. Bzks. Brunfte, Pf,. Straden, l z
Std. v. Stlüden, 2z S ld . v. Mllleck, l ^ M l v. Gral;. ?ur
Hschfc. Halll-eld, Brunsee, Münzgraden und Haldenrain dienst-
bar.

Flächm. zus. 562 I . 2l)4 s^Kl., wor. Aeck. ,g? I . »,54
Üj Kl. , Wn. l^g I . 14U2 I ^ K l . , Wldg. 22i> I . <)33 ^ K l .
Hs. 30, Wl)p. 28, elnh. Bulk. 14«, wor. öo wb!' B . Vhst.
Psd. Z^, Kl). 5 i .

Hier fileßt der Poppendorferbach.
S p i t z - U n t e r , Gt , G. d. Bzks Brunsee, Pfr. Straden, i z

S ld . v. Srraden, 2.4 Std. v. Mureck, yz M<. v. Gratz. Zur
Hschft. Stadl dienstbar; zur Bisthumshschft. <V>'ckau «nil 4 Ge-
treid- u»d Wein-, Hschft. Landsberg mit ^ Getreide lind Klein-
rechtzehend pfllchtig.

Mchln ^lis. 5,0 I . 76 l ^ K l . , wor. Aeck. zy I . ,/i',ss ^
K l , W». 227 I 57' ^ Kl . , Wldci 43 I . 175 ^ Kl . Hs. ,2 ,
M)v . l l , einh. Bolk. 45, wor. 25 wbl. S . Vhst. P^o 0 .
Ochs- 2, Kh. lg . /. ^ . v ,

Hier fiießt der Gnaßbach.

S p i t ^ b e r g , Gk., eine Geqend, zur Hschft. Neuberg dienstbar;
zur Staatshschft. Pollau Weinzehend pfiichtig.

S p i t z b e r g e n , Gk., eine Wemgebmpgegend, zur Hschft. Rie-
gcröburg dienstbar.

S p l t z b o d e n a l p e , Bk., zur Hschft. Göß dienstbar; mit 269
Joch Flächeninhalt.

Setzenbachgraben , Bk., Bzk. Gallenstein zwischen dem



Spi Sra , I 9

Tiefenbachgraben i:nb dem Ennsbaume, in welchem der Saurisch-
und Elteigiaben mit ^ h Nmderauftneb und großem Waldstan-
de sich bennden.

^ler befindet sich ein Eisenwerk mit einem Zerrenfcuer laut
I " ' Dekret clcl. 2?. Sept. l?33, und eine Sensenfabnk.
Her ^Pitzenbach treibt i Mauthmühle im Bergerviertel.

s p i t z e r , die, ein ausgestorbenes Rittergeschlecht, schrieben sich
von dem glelch„ah>lngen Dorfe in UiNersteyer. Ein Mörtft und
Ulrtch cVptlzcr lebten um das Jahr 1I«2, 13<)4, der letztere hat-
te Ursula Nan'mger zur Gattinn. i466 heirathete ein Morth
^pltzer Aima Kapfensteiner, er war der erste Schasser zu Gös;
Und hernach Pssegcr zu Wemdurg. Hadmar von Hpttz lebte 1522.
Morth Spitzer verkauft? l4o4 an Raoegund Christoph deS Nar«
ringer Hausfrau einige Güter.

- S p i t z h a r t , W . , sin Gut, ist in Fischers Topographie abge-
bildet.

Besitzer: die Kühnburg, Wildenstein, Rindsmaul, König,
Dtewuld, das iVtift Pöllau.

S p i t z i g , Emerich, geboren zu Marburg, Jesuit; Poesie. Sie-
he von Wmklern Seite 256.

S p i t z s t e i n , Bk,, im Siebenseeqraben , zwischen dem Pfsder
und Gnesstein, mit bedeutender Behölzung.

S p o r ^ a l p e , I k . , im Feistritzgraben, mit 43 Ninderaufttieb.

S p r a n g a l p e , I k . , bey Aussee, mir w Alphütten und 60 Rin-
dl'raustrleb.

S p r e q n i r z b a c h e l , Bk . , im Bzk. Oberkindberg, treibt in
Wanberg l Mauthmühle und i Sage. '

S p r e g n i t z g r a b e n , Bk., im M r M l e , zwischen dem Wart-
w g und Wartbergerkogel.

S p r e n g g r a b e n , auch Wahnthal, Bk., 'ein ^eitengraben des
«.lagößthales, mit bedeutendem Waldstands.

S p r i n g e r , die, besasien Lerchenreit. Franz Balthasar ikis«.
DP r<nzen s t e i n , die Grafen von, erhielten am 5. Febr. l6k>9

mu ^erdlnand Manmilian die steyerische «andmannschaft.
S v r i t z e n b a c h , Bk., im Bzk. Wieden, treibt in Göritz t

yausmühle. ^

S r a b> t h i n , Ck., eine Gegend, zur Staatshschft. Gonomitz
Mlt 2, und Pfarrhof Gonowitz mit z Weinzehend psiichtig,

S r a c h b e v g , Ck., eine WeingebirgSgegend, zur Hschft, Harten-
stew dienstbar.
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S r e b e r n i g , siehe S i l b e rbach.
S r e c h a t ^ b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Höchst. Oli-

mie dienstbar.
S r e d e n g raben und Bach , Ck., im Bzk. Laack, t re ibt !

Hausmühle in der Gegend pokanitz.
S r e d m a , siehe M i t t e l b e r g .
Sretsch e-5ß0l-ne, siehe R ötschach-ober.
S r e tsche'8p«6ne, siehe Rö tsch ach-u n ter.
S r o b o t h n i g , Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Thür-

nisch dienstbar.
S r o m e l , ^ a, Ck<, ein Bach im B^k. Rann, treibt 2 Mauthmüh-

len in Teschnavasella, und 2 in Pochanza - unter.
S r o m l e , Ck., 2^ M l , v Rann, , l M l . v. Ci l l i ; G d. B^s .

und der Gnmdhschft. Na, in, mit eigener Pfr. genannt S t .
Mart in in Eromle, des Dkrs. Videm, Patronat Hschft. '̂and^
straft in Krain, Voqtey hschft. Rann. Zur hschft. Rann mit
H, und zur Pfarrsgüll Videm mit ^ Wein- Getreid- und Sack-
«hend pfiichtig.

Flächm. zus. 355 I . i<<5 m Kl . , wor. Aeck. 65 I . l7< ^
K l . , W " 3̂< I . 925 ^>Ks., Ort. l?i2i ^ K l , Hthw. 96 I .
h z h ^ K l , , Wgt. 42 I . , ^ 5 y ! ^ K l . , Wldg. N5 I . 455 ^H K«.
Hs ZL, Whp. 25, einl) Bvlt. ,h5, wor. 6? wbl. S . Vhst.
Pfd. 6, Ochs, 16, Kh l«.

Hier fließt der Motschnigbach.
Diese Pfarre wurde vom Erzbischofe <̂ Gvrz und der Herr-

schaft Nann im Jahre l?53 errichtet, und durch eine gestiftete
Naturalien. Collectur, und mittels Beytrages aus dem Reli-
gionsfonde gegründet.

P f a r r e r : I m Jahre ,?53 Markus l?orenz Wolf. 1?ö?
Lorenz Schuschctz. i?58 Machias Ierantschltsch. 17UY M i -
chael Kautschitsch; seit 1««« Blasius Matschegg.

Die Kirche genannt S t , Mar t in , ist ein sehr altes Gebäu-
de, dessen Ursprung nicht bekannt ist.

I n der Nahe dieser Pfarrkirche befindet sich die Filiale S t .
Johann.

S t a a t s g ü t e r - V e r w a l t u n g , wurde im Jahre ,733 für die
3 Lander Steyermark, Kärnthen und Krain unter dem Titel :
Innerosterrelchisch»' Sta.Usgüter.Ver>valtung aufgestellt, im Iah»
re !?Y2 aufqehodlN, und dafür bey den 5 innerösterreichischeft
LaodMellen ein eigenes Domainen. Referat aufgestellt.

Gegenwärtig hat Stink, und Karnchcn eine Staatsgüter-,
. Verwaltung in Oratz.

Siehe Religionsfonds, Studienfondsgüter :c.

S tache l bach, Gk., in der Pfr. Büschelsdorf, eine Gegend, zur
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Hschft. Landsberg mit ^ Getreid-, Kleinrecht' und Weinzehend
psi'chtig.

S t a c h e l d o r f , windiscb 5?wglice, Mk . , G. d. Bzks. Ebens-
feld, Pss. Neustift, ' Std v. Nenstift, 2 ; Std . v. Ebensfeld,
2 Sid, v. Pettau, 4 M l . v Marburg an der Drau. Zur Hschft.
Erdominikaner unb Minoriten in Pettau dienstbar.

Flachm. zus. 2t>4 I ?l;5 lH K l , wor. Aeck, 6z I . ,332lH
Kl . , Tnschf. 3 I . 2,'N lUKl . , Wn. sy I . ,oai ^ K l , Grt.
l> I . 65'. ^ i K l , Hthw. 129 I , ak>2 m K l , Wldg. 5> I .
»123 l l ^K l . Hs. 25, Why. ?o, einh Bulk. »32, wo»'. 64 wbl.
S . Vhst. Pfd, ?, Ochs. /<, Kh. 2U.

S tache r Peter, Dominikaner; Ascetik. Siehe von Winklern
Seite 236.

S t a d a u , die von, besaßen in Stmk. Stadau bey S t . Lambrecht.
Nikl Stadauer lebte um l2lZ0, und wurde 129» bey Brück in
dem Gefechte qeqen den Landenbera nebst den Mitverschwornen
Otto von Mooskirchen und Friedrich von Stubenberg gefangen.
Seine Gattinn war Elsbeth von Birkheim. Der dem Hcr^oqe
Albrecht treu gebliebene Heinrich Stadauer wurde I2y l pan»
deshauptmann in Etmk. Conrad von Stadau des N i t l Sohn
hatte ,Hs>2 Kunigiind? von Breitenfurt zur Hausfrau, und kauf-
te von Wenzel von Weitenbühel ein Pfundgeld in Prankergreulh
bey Gratz; er war auch in der Schlacht bey Ampfing. Con«»
rad der lunge Stadauev von Gratz und Dietmar sein Bruder
lebten um das Jahr 17,50 und »5?y.

S t a k i n g , Mk. , eine Gegend, zur Hfchft. Burgsthal mit Z Gar-
denzehend pfiichtig.

S t a d l , windisch ^cnkecien, Ck., O. d. Vzks. SeiL, Pfr. S t .
Geist; zur Hschft. Stüttenbe^rg und Studenitz dienstbar, zur
Hschft. Seih mit dem einbändigen Weinzehend pfiichtig.

Dus Flachm. ist zus. mit der G. Fastenberg vermessen.
Hs. 15, Whp. 14. einh. Bvlk. 76, wor. 59 wbl. S . Vhst.
Pfd. », Ochs. ,N, Kh. 14.

I n dieser G, stießt der Seitzbach und das Petschenzabaches,
S t a d l , Gk., sndl.von Weiz, 5 Std.v. Grah, Schl. und Hschft.

mit einem Bzk. von i Markt und y Gem., als Markt R U'
p rech t , G. A r n d 0 r f , D i e t >na n n sd 0 r f , D ö r f e l ,
F l a d n i t z - u n t e r , G r u b , K u h w i e s e n , Lohn g r a b e n ,
O b e r d o r f und S t a d l .

Das Flachm. des Bzks. beträgt zus. 55NN I . ,194 H, K l . ,
wor. Aeck. 22!? I . 1^3lj l l l K l , W" . «9« I . l ^ o ^ K l . ,
Wsit. l-!6 I . 310 l ^ K l . , M d g . 2307 I . 1236 ^ K l . Hs-
5o4, Whp. 477, einh Volk, 2539, "> " . 1577 wbl. S . Vhst.

r , , M . 1/.6, Ochs. 333, Kh. 756, Schf. «2.
Die Ultterthanen dieser Hschft kommen m nachsteh^den^>,

vor, als: Klbersdovf, Bösendorf'Zvoß, Biereck, l0nchlng^
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Bremsdorf, Vü'schelsdorf, Dietinannsborf, Donnersdorf, Dsr«
fel, Dornau, Edelstauden, Filzmoos, Gamlmg, Markt Gle,s-
dorf, Göttersderg, Grub, Grubbaueroiertl, Haftung, Haselau,
Haselbach/ Hochbau, Hofstätten, Kaltemck- äußeres) Kalteneck-
ilmeres, Kathreinviertl, Kirchen zweytes Vtert l , Krammersdorf,
Kroctendorf im B^k. Waldeck, Krottendorf im B^k. Thanhausen,
Kuhwicsen, Langeck, Leöka, Lohngraben, Nltscha, Oberdorf i,n
Bzk. S tad l , Oberdorf im Bzk. Thanhausen, Ponigl, Postel-
graben, Netteneck, Schirmt;, Svitz-unter, S tad l , Steinberg,
Steinhöf, Wolfsgruben bey Gleisdorf, Wolfsgrube,, bey Ru-
precht, Wollsdorf/Wollsborfereck und Ziprein.

M i t dieser Hschft. ist die Gült Nadein vereint, welche iin
Mk. Umerthallen besitzt, und ^war in ISwan^n- ,„ner, Kristan-
zen, Lu.iatz, Pliviliderg, Radeinberg, Radeuidorf, Nothschitzen,
Schühenberg, Tri.renberg, Tschaga, Urschendorf, Vanetina und
Nrebronig.

Diese Hschft. hat Garbenzehenb: ß zu Bühel, in der G.
Mitterndorf, dann in der Gegend Kahrben!, Tiefenweqen, Holz-
eck, Höklboden und Hühnerberc,. ^ in der O. Oberdorf und Neu-
berg, Gnm-mde Grub, Gcgend Rosenberg, Nohrbach, Breiten-
eck, Grubenfelder, Obcstadl, Tanenacker und Harthof, in der
G.Fünsinq, Geaend Fünfing und Bürgerfelden in der O. Nolls-
dorf, Gegend NoUsdorf, Wohngraden, Leberberg, Hartenstein,
Lohnqraben, '̂amberg, Baulngarten und Eiderberg.

Die herrschaftlichen Hochfelber aber sind zur BiSthumöhfchft.
Seckau mit H Garbenzehend pflichtiq.

Diese Hschft. hat die Vogtey über die Kirche S t . Katharina
ift Hauenstein.

Sie ist mit 4551 fl< Y kr. O a m . , und 378 fl. 16 kr. I^u«t.
Erträqniß in 3 Aemtern mit 4 6« Häuser beansagt.

Frühere Besitzer dieser Hschft. waren die Zollner, Kollollitsch,
Stadl. Gegenwärtig Fürst Arremberq.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.

S t a d l , Gk., G. d. Bzks. Stad l , Pfr. S t . Ruprecht an der
Raab; zi,r Hschit. Stadl, Freyberg, Olltcnberg, Stubeck, Ober-
fiadnitz, Obrrk^pfel'.bcra und Pfr. Ruprecht dienstbar; zur Hschft.
Stadl »lit ^ G '̂treidzehend pflichtig.

Fl^chm. zus. mit der G. — i vermessen.
Hs. 57, Wdft. 44, einl) Bolf. 272, »vor. l/^2wbl. S . Vhst.

Pfd. 10, Ochs. t»g, Kh ü i , Echf. 5h,

T t a d l , I k . , G. d. Bzks. Govpelsbach, mit einer Dekanatspfarr
genannt S t . Johann Bapt. in Stad l , unter dem Patronate
des Neligionsfondes, Vogtey Hschft. Murau.

Diesem Dkt. unterstehen die Pfarren: Rauten, A t . Peter
am Kammersde-g, S t , Georgen od MurqUf Frosch, die Sladt-
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pfarr und das Kapuziner-Kloster zu Murau , das Vicariat St-
Ruprecht/ Pri 'dl i^ Maria in Schode», S t . Oswald ,n Krawall,
Turr^ch, und die Localie Sr . lllnch in der Ebene.

3l>r Hschft. M u r a u , Goppelsbach und Pfarr Stadl
dienstbar.

Düs Fl chm. ist mit der G. Paal permessen. Hs. 57,
Whp. 5ä, einh. Bvlk. 2Y5 , wor. ,ät» wbl. S . Vhst. Pfd. N,
Ochs. '6 , Kh. 9u, Schf. 77.

Die Dechanleygült daftlüst hat Unterthanen in Paal, Sonn«
berg bey S tad l , und Stadl.

H,er ist eine Tno. Gch. von 51 Kindern und ein A. I"st.
»on 20 Pfrün^nern.

Den 24. Febr., 1. May/ 2^. I l lny, 25. Ju ly , i l . Nov.
»nd 2». Dec. lvnd hier Jahr- mid VleylNartt gehalren.

P a s t o r : 15Ü2 Jakob Stol l .
P f a r r e r : lüaz Christov!) M^yr, ,ft l3 Ulrick> Sartor,

1628 Sl>no,l M a u l / 1d2y Melchior Scadmb, lüZY Georg Au-
müller, 1,645 Wolf Chistoph Htö^cr, ,t».N Wolf Hch^e,n,»ner,
i^^Y Gregor Voql, 1653 Peter Rauch, ,^?o Bernhard Kütt-
ner, f̂»75 Johann Christoph Schmidt, 1s,»2 Andre Nlcolaus
Stier von Neidheim, l?<.>l Iohaxn Natdias Kullnig, 1706
Mathias Rainer, l7<43 Paul Kuinesch, 17^5 Slino» Hrast,
1755 Peter Nochy, i?l>s) Johann L,ld,uiq Plafter, I??1 Jo-
hann Mader, i??5 Mathäus Oleltler, i i^oFrani, Pyüiuo.

T r a d l , die Freyherren von, besaßen die Hschft. HcadI, Kornlx'-q,
Grabe.chofen, Niegersburg, Thalerhof, Kl0tle,chofen und 6rot-
tendorf, Rohrb^ch, Marburg, Lichtenberg, Freybera, Hchiche:,-
thurn, Bühel, Misseneck, Freyensteu,, Massenberq, Hart, Hol-
leneck, Ianerodorf, Stadl in Obersteyer, , Hübe in Hatz l'.-.ld,
der Pfr. Obdach/ Gülten im Ennschale, das Probstamt um und
ob Knittclftld, Spindlhof zu Alicndorf. Erl^chdof bey E t .
Peter a>i^Ottersbach/ Großkag, Hachenstadl zwischen Kam-
dorf u»d Sieinbach, Weingarten in Radkersburq, 2, Häuser in
Gri lz; eil,en Garten und kleinen Weingarten auf dein Graben,
einen Garten vor dem Sackthore und l̂chteneck.

HlN'twick lebte ,13«, Friedrich l50d.
Au5 diese,y Geschlechte wurde Andreas Stadler von Kaiser

Friedrich l.V. ^nm Ritter geschlagen/ u»d machte u,n das I »
1<iö^ eine Stiftung zu Gunsten der Dominikaner in Gray.
Hans Christoph, Gottfried und Hanck Andre wurden ^<!. G>atz
ain 2s), Aprlll 15<)7 uom Erzherzog,^erdina>!d in do» Fr(yhene!i'
stand erhoben, welches ää. Prag ain l . August idOy Kalser Nu '
dolph l l . bestätigte.

Dieses Geschlecht erbaute und errichtete die geqcn vä'i-tiaen
Hschft. Stad l / Stadl bey Murau und Hochstaol zwischen S t " ' "
hach und Kamdorf. Eist Theil dieses Geschlechtes wa<,derie der
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Religion willen aus Steyermark aus, und siedelte sich zum Thei-
le in Oesterreich an. Die steyerische Linie ist gegenwärtig ganz er-
loschen.

Seit der Mitte des fünfzehnten Jahrhunderts >var dieses
Geschlecht schon der steyerischen Landmannschaft theilhaftig, un-
ter denen vorzüglich Hans Stabler Erzherzogs Ferdinands Rath
und ständischer Verordneter, dann Georg Emmerich, Karl, Chri-
stoph, HanS, Andre, Gorg Leopolo, und Gottfried zu bemerken
sind.

Franz Xav. Freyherr von Stads, gebürtig zu GrakdenTY.
May 1755, starb zu Gral; den 7. Jänner i « l f t ; siehe vonWink-
ln'n S . 256 , war der Erfinder einer zweckmasnqen Getreld-Sä'u-
berungs-Maschine, und gab dessen Beschreibung, Gray I3 I5 ,
bey Franz Ferstl in 4to heraus.

Leopold Freyherr von Stadl ist der Verfasser des neun Bä'n-
de stärkn, „Ehren - Spiegels des Herzoqthum5 Steyer, " von Ah-
«en-Tafeln und einer eigenen Geschichte seines Geschlechtes. G^h^
von Wmklern S . 23?.

S t a d l - hoch, Gk., eine Gegend, zur Hschft. Herberstein Ge-
treidzehend pfiichtig.

S t a d l b e r g , Gk., eine Gegend in der Pfr . Ercherg; zur Bis-
lhumshschft. Seckau mit z Getreidzehend pssichtig.

S t a d l b e r g , Ck,, eine WeingebirZsgegend, zur Hschft. Oberburg
mit ^ Weinzchend psslchtig.

S t a d l e r n be rg , windisch lemanzsiI^or^a, Ck., G. d. Bzks.
und der Grundhschft. Windischlandsberg, Pfr. Landsberg und
Olimie.

Das Flächm. ist zus. mit der G. Stadlerndorf vermessen.
Hs. 64, Whp. 2«, einl). Vvlk, i l2 , wor. 5o wbl. S .

S t a d l e r n d o r f , windisch ^emenim, Ck., G. d. Bzks. und der
Grlmdhschft. Wttlbischlandsberg, Pfr . Landsberg und Olimie.

Flachm. zus. mit Stadlernberg und Taubendorf 7^2 ^
14Y3 lH K l . , wor. Aeck. 234 I . i45 l m K l . , Wn. 18/. z'.
15Y2 l l i K l , , Grt. ? I . 80 m K l . , Hthw. 252 I . "51 sH
K l , , Wgt. 53 I . 588 ^n Kl . Hs. 56, Whp. 59, einh. Bulk.
3oy, wor 153 wbl. S . Vhst, Pfd. 20, Kh. za.

S t a d l Hof, I k . , eine Gegend; zur Hschft. Wasserberg mit ^
(Vardenzehend, zur Staatshschft Fohnsdovf und Paradeis gleich-
falls Garbenzehend pfiichtig.

S t a d l o b , I k . , eine Gegend im Vzk. S t . Lambrecht; hier fließt
das Hoferdorfbachel.

^ t a d l s t e i n , I k . , in der Langenteuchen, mit 3o Rinderauftrieb
und bedeutendem Waldstande.

G t a d t , Gk>, eine Gegend in der Pfr . Büschelsdorf.
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S t a d t b e r g , Mk. , G. d. Bzks. Oberpettau, Pfr. S t . Os-
wald; zur Dechantey Pettau, Landschaft, Hschft. Dornau,
Ebensfeld, Kranichsftld, Oberpettau, Thurnisch und Wurmberg
dlen! oar.

Flächm. zus 85, I . ö50m'K l . , »vor. Aeck. ,43 I . N5 ^ K l . ,
Tr,fchf. 200 ^ K i . , N n . ,29 I . 484 lH K l . , Teuche 8 I .
V5t> ^ Kl. , Grt. 9 I . 870 Hü K l . , Hchw. ,22 I . 12H6 l l l
^ . , Wqt iß? I 766 H) K,., WIdg. 25p I . 722 ^ K l .
H». 35, Whp. h», einy. Bolt. 200, wor. 169 wbl. S . Vhst.
Ochs. 25, Kh. l iä.

S t a d l b e r q e n , Gk., G. d. Bzks. Commende Fürstenfeld, Pfc.
Altenmarkt, z Std . v. Altemnarkt, 5 S t . v Fürstenfeld, 7 M l .
v. Grak; ^ur Hschft. Welsdorf, Etaatshschft. und Commende
Fulste»feld dleiisidar.

Flachm. z,.s 670 I . 22! HH K l . , wor. Aeck. 299 I . 1155
lü K l . , Wn. 57 I> Zc,? HIZ K l . , G r ^ 2 y 2 l ^ K l . , Hthw.4Z I .
b5L t^l K l . . N g l . < )2 I . 52« ^ K l . , Wwg. 1?? I . 3 2 l I j K l .
'?>. iu2, Whp. 77, eilih. Bvlk. 255, wor. ,88 N)bl. S . Vl)st.
Pfd. 6, Ochs. 22, Kh. ,12.

S t a h l e r a l p c , I k . , im Schötelgraben der Oberwols, mit?l»
Rmderaufmeb.

S t a h r e n a l p e , I k . , am Eichberg, zwischen der Stang- und
^Grafenalpe und Ächenstem, mit Î î i Rlnderauftrieb.

^ . ^ ^ " ^ " ^ 2k., im Strechaugraben, zwischen der Niedlalpe
und dem Freyberg, mit Zh Rinder- unb 12 Pferdeauftrieb.

^ M ^ ' ^ ^ 7 ' ^ . ? ' ^ ' " ! . Schwarzenbachgraben, zwischen dem
Wallnerberge und der Grebenzeralpe, mit 3g Ninderauftr.eb.

S r a h r e n b e r g , die Grafen von. Die Grafen Heinrich, Wi l -
helm und Johann Reinhard erhielten den l/,. August IÜ60 die
steyerischii Landmannschaft. Georg wurde 17Ü6 in den Reichs-
furstenstand erhoben.

S t a i n g r o v a , siehe S t anqe lbe rg .
S t a i n s k a v e ß , siehe S t e i n d o r f .
S t a i n z , Bk., G. d. Bzks. Oberkindberg, mit eigener Pfr. des

^r ts^ E t . i.'0'enzen im Mürzthale, Patronat Studienfond, Voq«
tey^Hschft. Oberkapfenbera, unter 47" — nördl. Brette, und
25" 9/ 52" östl. Lange; zur Hschft. Ober-und Unterkapfenberg,
^derllndbcrq, V'orenzen, Krottendorf, Har t , Mieden und Pfr .
Stamz dienstbar.

Flächm. zus. ,70Y I . 499 ^ K l . , wor. Aeck. 405 I . 7^8
H) K l . , W „ . 2 0 9 I - 50? ^ K l . , Grt. 5 I . 95z ^ j K l . , Hthw.

65 I . 9^5 ^ H l . , Wldg. 102/. I . 525 ^ K l . Hs. 52, Whp-
48, emh.Bvlk, ^ 1 , wor. :26 wbl. S . Vhst. Pfd. 12, Ochs-
»4, Kh. 5ü, Schf. 25.
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Hier ist eine Triv. Sch. von 33 Kindern, ein A. In f t . mit
3 Pftündnern, eine Filialkirche S t . Ulrich, I Eisenhämmer mit
5 Streck-und 5 Zerrennfeucr, 1 Nagelfalmk, l Zainhammer, und
1 Hackenschmiede.

Der gleichnahmigj Bach treibt hier 1 Hausmlihle.
ciĉ . Kapfenberq am Sonntage vor Georg, ,.^.5 verkaufte

Jörg Krautstingl seine lehenbare Mühle sa,nmt Hammerschmiede
und Ca'qe in der Stainz, Ulrichen von Srilbenberq.

c!6. Gral) am Mttwoch vor S t . Mar»a Magdalenatag l<47<)
ertheilte Kaiser Friedrich Hansen Hafner die railungowelse Ver-
wesiu,^ des Amtt-5 zu Klndberg und m der Scainz b«s aus Wie.-
derrufen.

cicj. an des heil. Kreuztags exaltationi« i^l)0 wurde Hans
Sinzendorfer von Kaiser Friedrich ^um getreuen V^weser der
Aein^r ^tainz und Her^oqberq, dcs Umgeloes <m Mürzthale,
Aflenzthalo und den Danel) ,̂ Inenden Thalern, bestellt.

<!^. Mil:')och vor S t . ^ucicncaq 1^92 erdielr Hans Sin»
zendorfcr vcn Kaiser ssnednch die Aemter zu Slainz, Plschberg,
am Herzogberg und Burgrechr, dem Schlosse Brück gehörend,
sammt dein Umgelde im Mürzthale, ZeU, Aflenz und Tragöß-
thale auf 2 Jahre in Ä5cstaud.

<j^. Uederliüg am Montag nach Krel^ersindimg l/^yy rever-
sirte Iör,l, roll Notlal Freyherr zu Thalberg, und kaiserl. Rath
des ihm von Sr . Maiestat satzweise gegebene Amt in der Stainz,
Herzogbcrq und Slolllüg on Mürzchale.

D>e hiesse P^nre wurde clc!. S t . Lorenzltag 136ö gestiftet,
und < l̂!. Urbanstag i^.^l bestätiget.

P f a r r e r: j(>2^ ?ldi«an Neudorfer, lb5? Bernhard Ee-
bokowiz, 1ÜK2 Si!"on ?lllinger, lbdt; Andre Älois Faber, »d.'W
Iohattl, Braun , ih«2 Mathaus Wnikler, idn^ Johann Holl«
weg^l, N>9l Johann KasteUiz, it>93 Joseph Stadier, ,"<>y Ma-
thäus Stamer, i?Zo i!ukaS Maziaay, 17^3 Thonias Leber, l?5c>
Joseph Paumgarien, 1?6ä Johann Georg Parrl, 1772. Joseph
Franz May.

S t a i n z , G k . , vormahls ein St i f t regulirter Chorherren des heil.
Auaustm (l»n I . 1229 von Leutold von Wlldon und Agnr.i von
Lichtenstem seiner Gattinn gestiftet).

Die Stimmgsurkunde ist vom Jahre I2^y , nachdem 66.
Lyon den 20. Febr. i 2 ^ y o n Pabst Innocenz lV . die Stiftung d<-
tvilliget lvurde.

Stainz ist nun eine Staatöhschft. mit einem Landgerichte
und Bcz,rke von l Markt und 32 Gem.; als: Markt S l u l n z ,
G. A n g e n h 0 fen , B i r k h 0 f , V ü c h l i n g , E t t e n d 0 r f ,
G e m ö b i l f j , G r a f e n d o r f , G r a g e r a , G r e i S d o i f ,
O r u b b e r g , <Äraschach , Gu n d ersd 0 r f , Herders -
d o r f / S c. J o s e p h , K 0 r h v 0 g e l , i! c m s l c z , L a s s e l S -



S t a 47

d o v f , L i c h t e n h o f , M e t t e r s d o r f , N e u d o r f , N c U '
r a r h , Rassach, R e i n b a c h , 3t o s; e c k, S i r l i n g , S o m-
m e rg r a b c n , S t a l l h o f , S t e i n b e r g , S t . S t e p h a l , ,
T e u f e n dach, T r o g , W a l d und Z i r k n i t z .

Der Flacheinnhalt des Bzks. beträgt zus. 2u,g87 I . l2Lt
rH K l . , wor. Aeck. ^2i2 I . 496 ^ K i . , W°>. ,^^0 I . Y 2 1 ^
^ l . , Wgt. ,̂04 I . t555 ^ K l . , Hchw. t)5u I - (^1 lü K l . ,
Wldg. io,äui I . 8b? Hi K l . Hs. ly05, Wl)p. , ellch.
^vlk. 7^8«), wor. ,->Ui7 wbl. S . Vhst. Pfd. 5^6, Ochs. <)5l/
>lU). 2/<58, Schf. 657, Bienst. 229.

Die Hschft. Stain^ hat Unterthanen im Amte S t a inz den
ssanzcn Ma»5cf!ccken ohne ^lisnahme und 3 Unterthanen am Neu-
rathfeld. I m Amte W a l d einzelne Unterthanen zu Preisbera,,
Leiten, Sierlma, Rambach, Hopfenlcttcn, Grabendaumgarten
und Graden. I m Auite Teu f en l) ach mit einzelnen Unterthanen
am Noscnkogel in Deutschlandskerg und Fr.iuenlhal. I m ) l m -
te M a y e r̂ h o f mit einzelnen am Mayel'hofker^Gncsbach, Stei i^
rell), Sieghartsberg, Kornknenl, Trog, Mauseck und FaUeck.
I n )lmte Sche iden: Greisdorf, ^aügeck, Nosenhof, Grünberg,
Ü'ach, Vlittercck, Fornw, Sch,vaig, Kobereck. I m Amte Pec»
ken : S t . Stephan, Gunderödorf, Assing, Hof, Pu^hof, Winc>-
h'lgcn, Hochstraßen, Hochnenderq, Klrchberg, Hofererberg, Zivk-
mliberg. I m Amte B l r k h o f : Unter Znknltz, Mttter-und Ober-
langenhan, Freising, ^(„iegling, Edeilberg/iLirk^berg, Peckau,
Dooel, Budcndorf, Steinberg in der H3ll. I m Amte ö e m-
sl t^: ^lchtenhof, Stamzhof, Lehstein, Edla, Niederareul und
^amngarten. I m Amte H l r s c h m a n n zu S t . Stephan i>n
>>oselNhal, Klrchberg, Hirschmanngraben, Raal,feld, HasMau«
den, Lichtscheereck und S t . Johann. I m Amte Büch l i na , :
P^'ncuraU), Rutzcndorf, Unter-Rasieck, Söchterberg und Hoch-
g«!l l. I m Amie G r a gerer : Wetzeldorfberg, Gragererderg,
Graden und ZettllNg. I i n Amte G r i f e n d o r f und N e u ,
d o r f : Fuggaberg, Keyereck, Äiitterl>dol,f und Grünau bey Flo-
rian. I m Ainte Ras , ach: Nassendorf, Selz, Facherer, Fa-
chereck uüd Tan^elsdovf. ^m Amte F r a u e n zu Hndcrodorf,
Herberödovfeck und Lasseldorftck. I,n Amte i ) t e u r a l h und
A n g e n h o f e n zu Nenrathberg, Pölla und am Harr bey Lands-
berg. Zu Gratz l Hau>) auf dem Enes.

An Zehenden bes»kt diese Hschft. den Garbenzchend zu Zirk-
nih, Pesscnneurath, Enendorf, Naffachersetz, Oberstainz, Birk-
hof, Glmücrsdorf, Alt-Herbersdorf, Metterbdorf, Mayerhof,
Prelüberg, Wald, Hoch»em'ach, Nosenkogel, Neurath, Angen-
hofen, Roße.i-, StaUhof, Bückling, Teipl, Lemsltz, Greul, S i -
ha,,überg, Reindach, Trog, Rachling, Teufenbach, Grubberg,
Kodereck, Glo,'l, ^angcck, Greiödorf, Rosenhof, Farma, Schw"''
zensch.achcn »«nd Schlvalg/ l̂sslN<j, Hof und Pu,rhof.
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Diese Hfchft. hat das Patronat und dls Vogtey über die
Pfarrkirche S t . Katharina in Slainz und S t . Stephan ob
Stainz.

Sis ist mit 44! y fl. 29 kr. Dom. und 45? st. 49 kr. 3z
dl. l iuzt. Erträgniß in ib Aemtern mit 565 Hausern beansagt. «,

Das schöne Stiftsgebäude wurde zum Theile zu einer Ka-
serne, zum Theile zur Wohnung für das Beamten-Personale
verwendet, ist in Fischers Topographie von 2 Seiten abgebildet.

Die Reihe der Pröbste von Stainz beginnt mit
1) Gerold, welcher nach 12 Jahren l242 starb.
2) Konrao, starb z257.
3) Peter, starb I2?ü.
4) Sighart, starb l2y8.
5) Wlldung, starb den 24. März 1300.
ü) Heinrich, starb den 15. Sept. 1508.
7) Nicolaus Polans, starb den 14. May 1324.
s) Nicolas Hecklmanig, starb den ?. Iunp 1Z45.
y) Peter, den 23. Aprill 1^6«.

10) Mar t in , starb i263.
I») Rügens, starb den 15. May 1375.
12) Ulrich, starb !3?6.
13) Berthold, starb ,392.
»4) Johann Steindorffer, starb 13Y7.
15) Gebhard, starb den 17. Sept. , 4 l2 .
16) Erhard, starb den 2g. Jan. 1439.
17) Sigmund von Lemsitz, stard den 28. Oet. l 46 l . Er

erhielt der erste aus den Probsten von Stainz von Pabst Nico-
laus V. auf Anlangen Kaiser Friedrich I I I . l3S3 die I n fu l .

,9) Thomas Enser von Reichenhall, starb den 15. August
,472.

ty) Auaustin Sitt ich, starb den 24. August ,4Y4.
20) Andreas Schmetterer, starb den 2. Febr. i5t)1.
2») Wolfgang Brunner, starb den 26. August l 5 l g .
22) Johann Macher, starb den 14. Aprlll l523.
25) Bernard Amring, starb 1554.
24) Johannes Buchfink, starb den 24. Iuny ,553.
25) Leonard Grasmeyer, st.nb den 1. Oct. 1535.
2ft) Sebastian Fuzius, starb den i4 . Aprill i5yh.
27) Johannes Rosolenz, vorhin Pfarrer zu Leibnitz, wurde

den 21. May 1696 postulirt, den 2g. Dec. bestätiget, und er-
hielt den 2y. Iuny 1597 die I n fu l . Dleser ist der Verfasser
ellies „Gründlichen Gegenberichtes auf den falschen Bencht Da-
vid svUn^li,Wltrenberglschen Professors von der tyrann'scher Ver-
folgung des heil. Evangelli in Steyermark, Kärnthen und Krain."
Oratz bey Wtttmanstätten it)07 in 4 Em wichtiger Beytrag
zur Reformationsgeschlchte von Steyermark.

Der-
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Derselbe projectirte auch die Errichtung eines neuen Vis-
thums zu Gratz, welche Idee aber mit seinen, zu Gralz an, 3.
März »62y erfolgten Tode wieder aufgegeben wurde. Er erbal^
te das Kapuzinerkloster in Radkersburg.

2«) Simon Eberhard, starb lhäu.
2y) Georg Christoph Purgstall, starb ih5^i.
20) Georg Treitler, starb ihhh.
3l) Georg Siegfried Freyherr von Il>chlinqer. Er begann

^Ü8y den Bau des schönen StlftsgebüudeS, welches se,ne beyden
Nachfolger fortsetzten und vollendeten.

22) Johann Bernard Freyherr von Paumgarten, starb den
i7 . Nov. ,70^.

23) Christoph Horaz Carmmelli, starb den ü. März 1724.
24) Amand Joseph Freyherr von Paumgarten, starb den b.

Oct. i?4ß.
25) Johann Anton ron Angclis.

S t a i n z , Gk., 5 M l . v. Gratz, Marktflecken des Bzks. und der
Grundhschft. Srainz, mit eigener Pfr . genannt S t . Katharina
in Stainz, im Dkt. S t . Stephan, Patronat und Vogtey
Staatshschfr. Stainz.

Flächm. zns. ^h I . 8 Hl K l . , wor. Aeck. 14 I . Y70 lD K l . ,
Wn. 22 I . i5li0 m K l . , Grt. 5 I . l^58 Hj K l . , Hchw. t
I . i(wO lUl K l . Hs. ?5, Whp. 9H, einh^ Volk. dob, wor. 55b
wol. S . Vhft. Pfd. 55, Ochs. ,6 , KH. ,32.

Zur Hschft. Landsbcrg »,it z Getreid- nnd Kleinrechtzehend
pfl'chNg. Die Gegend Oderstamz ist zur Staatshschft. Stainz
Garbenzehend und zur Hschft. Wclsdorf mit ö Garben.- und
Weinzehend pflichtig.

Hier ist der Geburtsort der Schriftsteller Christoph Knecht
und Anton S t e i z i n g c r ; fkhe iyre Nahmen

Auch ist hier cine Triv. Sch. von 153 Kindern, ?in Spital
und e«n A. Inst. mit lü Pfründncrn.

Hier werden jährlich h Märkte gehalten, nähmlich am 2 l .
Apri l l , den 19. May , den I . Iuny , den 24. I u n y , den ^L.
August und den 25. Nov.

Der Pfarrsdistrict umfaßt Stainz, Stallhof, Büchling/
Thonberg, Gvassach, Schwaig, Nosendorf, Herbersdorf, Etten-
dorf, Grafendorf, Gragerer, Neurath, Wald, Mayerhofen, An-
genhofen, Neuvathfcid, Sierlmg, Rambach, Preisverg, Leiten,
Neurathberg, Rassachsctz, Lasselödorfberg, Gragerberg und Fug'
gaberg.

Die Pfarrsgült hat Unterthanen in Zmling.
P f a r r e r : 1« lu Joseph Brunnader.

S t a i n z , Gk., G. d. Bzks. Gleichenberg, Pfr . Straden, S Std .
v. Snaden, 4^ Std , v. Mureck, ,oz M l . v. Gray. Zur
Hschft. Korndera, Poppendorf, Herbersdorf, Vä'renect und De-

IV. Nnnd. " 4
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chanteyaM Straden: »ur Bisthumshschft. Seckau mit ^ Oe-
treid und Weinzekend, ;ur Hschfr. Landsberg mit ß Getreid-
und Klemrechtzehend psiichtig.

Fläch'n. zus. 251 I . I l l» ^ K l . , wor. Aeck. 162 I ?«a
lH K l , , W>,. 7? I . 45o ^ , Kl. , Wldq. ,< I . ,576 ^ K l . hs.
29, Who. 25, einh. Bolt. 1^5, wor. 79 wbl. S . Ä3hst. Pfd .
16, Ochs. 6, Kl) 45.

Der qleichnahmige Bach treibt 1 Mauthmühle, 1 Stampf
und 1 Sage in Hof.

S t a i n z , windisch 8l^vven?«, Mk . , G. d. B M Obermureck,
Pfr. Mureck; zur Hschft. Kühneck, Oberradkersbmg, Weissencck
und Weiteröftld dienstbar.

Das Flächin, ist »nt der G. Trassenberg vermessen. Hs. 1Y/
Whp. 20, e,nh. Bvlk. 72, wor. 4i wbl. H . Vhst. Pfd. 3 ,
Ochs. 2b, KH. 39.

S t a i n z , Mk . , ein bedeutender Bach, welcher in der Nahe von
Wölliuq in den Windnchbi'lheln ent<rri"a^, von W. nach O. den
Dön'ern Lastoiner^en, Eldersdorf, Pfeff^rdorf, Sul^dorf, Kos-
lafzeli, Sicheldoif, W^Ilachneken, Werkofjen, Kokoritschen, Zö-
sendorf, Zwen rechts vorüber fließt, an seinem rechten Ufcr aber
Windisch Rader?dorf, Kanadorf, Iswan^en, Grabanoschen, Wla-
.qnschen, Tschakowa, Iandorf, Lindorf, Prezeun^n, Gajofz^n,
Maleck. u»d Lllttenberg liegen läßt, und bey Razakanischa in die
Mur fällr.

Auf seinem l?aufe nimmt er einige kseme Bäche, dann den
Traqotin^erbach, die Lllschnitza und Gsoboka auf, an seinem
rechten Ufer aber nebst vielen kleinen Bachen nvch unter Lutten-
berq den Kostenbach auf. Sein Lauf beträgt beynahe 6 deutsche
Meilen. Er treibt im Bzk. Obermureck ', Hausinühle und 1
Slampf in Wiesenbach; 4 Mauthmühlen, 4 Stampfe, 2 Sa''
gen und , Hal,g,l„ihle in Stam^lhal; l Mauthmühle und t
Srampf in Tra^!,b?rq. I m B^k. Oberradkeroburg s) Mauth-
mühlen, .̂  Slämofe und 2 Halü'mühlen in Stainobc'l und El"
wödorf. I m B^k. Neaau 2 Mouthmühlen in Iöwanien^unter.
I m Bzk. Schachenthurn l Mauthmühle in Slavetinien; 2
M«uthmühlen li> S'cheldorf und Koslafzen; t Mauthmühle und
1 Vtamrf m Tschakowa und 2 Mauthmühlen in Iandorf. ^ " i
B^k. Lukauf^'l, l Mauthmühle in Loqarofzen und 1 j „ Graben-
dorf. I m Vzk. Maleck 1 Muthmühle und i Stampf in Lltt-
tenberg, 5 Mauthmühlen in Pristova und Prezetinzen.

S t a i n zbach, Gk., treibt 2 Mauthmühlen, 2 Stampfe und 2
Sogen m P!rödln,g im Bzk. Horneck; 5 Mauthmühlen, s Stam'
ps? und ", Väqm in der G. Ettendorf, Stallhof, Wald ic.
2 Mauthmühlen, ^ Stampfe, g Sagen und 3 ^ausmühleN'in
der G. Herbevödorf und Ovafenborfj ^ Mauthmühlen, 5 Stäm-
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pfe, 2 Sä'gen und 6 Hausmühle»! in Stülnz und FaUeck; lo
Haui<mühlen, h Sägen und 2 Stamftfe in Trog u„d Taufen-
bcich; 1 Mauthmühle und 1 Stan'pf im Markte Stawz; 1,
Hausmühle und i Söge in Saucrbrunliqraben; i Hauomühie
«^d 1 Sage in Teufendach und Hausmühlen in Trog im Bzk.

Er nimmt den Oisnitzbach auf.
S t a i n z b a c h , Bk . , im Bzk. Wicden, treibt in der Gegend

Edelsdorf bey AUerhelligcn , Mauthmühle, l Stampf und l
Sage.

S t a i n ^ e r b a ch e l , I k . , im Bzk. Murau, treibt » Hauömiihle
in Faltendorf und 2 in Ruprechr.

S t a i n zg raben , Bk. , ein Seltengraben des Mürzlhales, in
welchem der So,niberg, das Poseck, der ElMliberg, der Brand-
stattqraben. der Rctschgrabes!/ der Stamzbergne,qel und Graben,
der Dickendach, Schönbach, Hartenbach, der Ofengraben, der
Traßmtzbacha,raben, Duetschgraben, Schnninggraben und Lock-
graben vorkommen.

S t a i n z t h a l , windisch 8l, i ivenxa, Mk . , G. d. Bzks. Ober,
mureck, Pfr. Absthal, am Stainzbache; zur Hschft. Freystein,
Frauheim, Gleichenberg, Hauifeld, Halbenrain, Kornberg, i.'am-
b " g , Ncgau u>w Obermureck dienstbar; zur Hschft. Steinhof
Getrei^^'hend pfiichtig.

Flächm. zi.s. mit Watschkoberg ,y7S I . Y3b ^H K l . , wor.
Aeck. /,7li I . <)-, l ^ K l . , Wn und Ort. t)7.t> I . ??4 l l j K l . ,
Hthw. »md Wldg. u4--> I . 747> ^ K l . , Wgt. 20 I . 925 ^ K l .
Hj. ».,, Whp 75, ei,ch. Bvlk. ^00, wor. ^09 wbl. S . Vhst
Pfd. 4?, Ochs. yo, Kh. 155, B.cnst. 22.

I n dleser G. komntt auch der Höllbergbach vor. ' ^

S t a i n z t h a l , windlsch ^ I i a v e t ^ i , Mk., G. d. Bzks. Oberrad-
knsburg, Pfr. Mureck, 2 Std . v. Oberradkersburc,, g M l . 0.
Marburg; mit einer Brücke über dsn Ciain^bach. Zur Hschft.
Frauheim, Negau, Oberradtersbura und Schachenthurn dienst-
bar.

Flachm. zus. mit Sagaiberq i5y l I . i22 s^ K l . , wor.
Aeck. 45« I . 644 Hü Kl. , Wn. 44Y I . ^ .6^ l ^ Kl. , Grt. 3 I .
l ^ 2 m Kl . , Hchw. 207 I . 8ll(> H, K l . , Wgt. 29 I . 465 lH
Kl . , Nldg. 38o I . 75g l^l Kl Hs. bb, Whp. t»,, ei»ch. Bvlk.
252, wor. HL wbl. S . Vhsr. Pfd. 72 , Ochs. 26, Kh, «)6,
Blenst. 5 l .

S t a l l a a l p e , I k . , am Schwarzenbach bey Obdach, mit öS
Nlnderauftrieb.

S t a l l a a l p e , I k . , im .qleichnahmigen Graben, mit 1^0 Rm«
dcrauftrieb und großem Waldstande.

4 *
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S t a l l a g r a b e n , I k . , ein Seitenthal des Donnersbaches, in
welchem die Goldbachalpe und obgenannte Alpe vorkommen. Zu-
sammen mit M> Rmderauftrieb u»d großem Waldstande.

S t a l l a l p e auch N o ß a l p e genannt, I k , im Gailgraben,
zwischen der Gailhünen- und der Türkenkahralpe, mit 35 Rln-
derauftrieb.

S t a l l b ä u m , I k . , G. d. Vzks. und der Pfr . Murau; zur
Hschft. Rothenfels und Forchtenstein dienstbar; zur Staats-
herrschaft Fohnsdorf und Parodeis mit ^ Getreidzehend pfiich-

' " Mckm. zus. mit Planißen 186? I . 34 ^ K l . , wor. Aeck.
t y l I . lOyy ^ K l . , Wn. 5yü I . »2?5 ^ Kl<, Ort 5 I . 260
^ K l . , Hthw. 4^ I ,6^,1 l ^ K l , , Wldg. !o4» I . ösy lü K l .
H''. 2? , Whp. 2?, ei„l'. Brlk. 176, wor. 75 wbl. S . Vhst.
chfd. 7, Ochs. ,0 , Kh. 90, Schf. 24y.

I n dieser G, stießt das Rinneckbachel, Elsenbachel, Mar-
dachbachel, Rantenbachel und der Stroblbach,

S r o l l b a u „ > , I k . , am Eingänge deS Ka'tschthales, am linken
Ufer der Mur.

S t a l l h 0 f , Gk., G. d. Vzks. und der Pfr . S ta inz , z M l . v.
Scainz, h M l . v. Grah. Zur Hschft. Stainz, Hol neck, Wild-
bach, Frauenthal und Pfarrsqült S t . Florian, Köflach und Prö-
dinq dienstbar; zur Hschfr. Landsberg mit ^ Getreid- und Klein^
rechtzehend; zur Hschft. Stainz gleichfalls Garbenzehend pflich-
tig.

Flachm. zus. mit Domberg und Schwaig ?3n ^ . ,32« l ^
K l . , wor. ?leck 25s) I . 2t>4 ^ K l . , W „ 2^2 I . hy^ ^ K l . ,
Hthw. 75 I . 969 ^H K l . , Wgt. 1 I . 685 l ^ K l . , Wldq. ,an
I . ,1? H) Kl Hs. 6s), Whp. 62 , einh. Bvlk. 2s?, wor. tzit
,vdl. S . Vhst. Pfd. 5y, Ochs. 22, Kl), l l ^ .

I n dicser G. stießt der Stainzbach.

S t a l l h 0 f b e r g , Gk., G. d. BzkS. Greiseneck, Pf»-. Stallhofen :
zur Hschft. Alienberg, Sr i f t Rein, Dominikaner m Leobenl
Plankenwart, i/igjst und Allkamach dienstbar.

Flä'chm. zus, mit der G. —? vermessen.
Hs. 55/ Whp. 5 , , einh. Bvlk. 236, wor. l2n wbl. S .

Vhst. Ochs. 40, Kh. 74, Schf. 29.

S t a l l h o f e n , in alten Urkunden auch S t a d l h o f e n , Gk.,
G. d. Vzks. Gleiseneck, mit eigener Pfr . genannt Sr . Nicolai
in Stallhosen im Dkt. S t . Stephan ob Stainz, Patronat Re-
ligionsfond, Vogtey Hschft. Vigist; l ^ Stb. v. Greiselieck. Zur
Landschaft, Hschft. Blbcr, Altenberg, S t i f t Nein *) und Pfarrs-

«) Das St i f t Nein erhielt zum Theile feine hiesigen Unterthanen durch Tausch
l^i» von Off» pon Plankenwart us,d ^4? von dem St i f t f S t . Lamdrccht,
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gült Stallhofen dienstbar; zur Hschft. Landsbörg zuin Tbeile mit
z Getr^ld- und Kleinrechtzehend, zum Theile zur Hschft. Grei-
seneck G^treld- und Staatöhschft. Blber Wein- und Oetreidze-
hend ftflichtig. "

Fiächm. zus. I 0 3 6 I . 1521 lUK l . , »vor. Aeck. ^64 I . ,546
' l ^ ^ ! . . Tnschf. z I . ,120 5H K l . , Wn. <99 3 ! 3 ^ ll K l . ,

^ « - l̂ I . 2 ih l ^ K l . , Hthw. 24 I , ^ ^ ü j K l . , Wgt. 7,T
-> 72Y lH Kl . , Wldg. 4oy I 1572 lü K l . Hs. 55, Whp. 31,
emh. Volk. i ?? , wor. 82 wbl. S . Vhst. Pfd. ä/ Ochs. l ü ,
Kh. 5 i .

Hier ist eine Triv. Sch. von loo Kindern und ein A. Inst.
mit i , Pfründnern.

Die Pfavrsgült hat Unterthanen in dieser G. und in Kalch«
verg.

P fa r re» - ! I8W Johann Rettel.
I n dieser G. fließt der Sodingbach.

S t a m b a c h , Ok., eine Gegend, zur Hschft. «Megersburg mit Z
^eueldzehend pflicktig.

S t a n , mereck, M l . , eine Gegend im Bzk. E'biswald; zur
Hschft. Eibiswald dienstbar.

Das Flächm. beträqt zus. mit Schönbachel vermessen 752.
I . >025 Hl K l , , wor. Aeck. 8? I . 5,5 ^ Kl . , Wn. Y«1 I . l'äy

Wl^ 4 ^ ^ Z ' K l . ^ ^ ^ " ^ ' ' 5- 205 lH Kl.,

^ M s l a u di!n"st^r.^^ ^ " ° Weingebirgsgegend, zur Hschft. Ober.

S t a m p f e r , die Grafen von, besaßen Oberwildon, i Haus i.l
Gral; und eines in Mildon.

Johann Andrei M y . Johann Friedrich erhielt mit 16.
AftnU 1715 die steyerlsche Landmaimschaft.

S t a m p f e r i n a l p e , I f . , im Karschgraben, mit 70 Ninderauf'
trled und bedeutendem Waldstande.

^ a n . a s g o , Ck, G.^d. Bzks. Studenik, Pfr . Pöltschach; zur
Ä ^ - ' I tudemtz, ^)tattenberg und Gonowitz dienstbar, zur
H M t . Studenih Getreidzehend pflichtig.

Flachm. zus. mit der G. Tschadram im nähmlichen Bezirke,
^ 4 I . 5 ^ ^ , K l . , wor. Aeck. g? I . Yi0 ^ K ! . , Wn. 82 I .
'207 m K l . , Orr. 3yg ^ K l . , Hthw. 123 I . 1 ^ o ^ , K l . ,
K t . <2 I . 572 m K l . , Wlbq. ,28 I . 55l> ll K l . Hs. 44,
"5YP. 22, einh. Bvlk. l 6 2 , wor. 85 wbl. S . Vhst. Pfd. 5,
^ch!- ' L , Kh. 22.

' für Erstcrc gal> Rein tin All«d in Ndriach fur i!?tzt^re «ines >» Tc-
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S t a n e t i n z e n , windisch f?tHN6tin^e, Mk . , (Y. l>. V M . Ne-
gau, Pfr. S t . Anton, ^ur Hschft. Oberradkersburq dienstbar;
zur Bisthumshschft. Seckau mir ^ Weinzehend pfiichtig.

Flächm. zus. >,ut der G.—? vermessen.
Hs. l7, Whp. ,5, einh. Bvlk. «8, wor. 5i wbl. S . Vhst.

Pfd. l̂ z, Ochs. ,2 , Kh 20.
66 Grah am S t . Katharinata^izyy belehnte Her,^,q Wi l -

helm von Oesterreich Jakoben von Stnbenberg mit dem Dorfe
Stanetin^en sammt Bergrecht, Fischweide:c.

S t a n e t i n z e n , windisch ^tanetinxe, Mk. , G. d. Vzks. Scha-
chenrhlirn, Pfr. S t . Gsorqen, l Std. n. Sr, Georgen, 2^ S td .
u. Schachenchm',1, 2^ Std . v. Radterzburq, y M l . v. Marbllrq.
Zur Stiftshschft. ?1dmont und Schackenthnrn dienstbar^ zur
Bl!tthmn5hschft S^ck.n, Gctreid- und Wein-, und M Hschft.
Steinhof Getrndzehend psslchcig

Flächm. zus. ,)̂ c» I . ^SN III K l . , wor. Aeck. und Wgt. l 5 l
I . 8N5 lD Kl. , Wn. und Grr. 2? I . 25i Hl Kl . , Hthw. und
W!d,q. iki? I . <)5^ ^ Kl Hs. 31, Whp. 3u, einh. Volk. 109,
wor. H5 wbl, S . Vhst. Pfd. ,4, Kh. 5 ' .

Der gkichnahmige Bach treibt 5 Maulhmühlen in Andren-
zen.

S t a n g , Gk., G. d. B M und der Pfr. Nieqeriihurg; M-Hschfr.
Gl?ichenbc!r,g, Riegersburq, Iohnsdorf, Kirchberg an der Raab,
Smdtpfarr Fürstenfcld, Pfr. Feldbach und Hiuptpfarr Niegers-
bu'>g dienstbar.

' Flächin, z,ls. 5̂«)8 I . 43? I I ! K l , wor. Aeck. 35, I . 1033
^ Kl. , Wn. 18l I . ,4v . m K l . , Wldg. 554 I . 1207 lK Kl .
>5)s. '«6, Nho, ,c,?, euch. Bvlk. 553, wor. 275 wdl. S . Vl)st.
Pfd. /.7, Ochs. 59, Kh. »5!.

S t>, ng , Mk. , G. d. Bzki«. Frauenthal, Pfr. S t . Florian; zur
Hschsr. Frauenthal, Landsberg, Sulzhof, Schwanberg und Wald-
scyach dienstbar.

Flächm. zus. 2Y3 I . 3äÜ ^ K l . , wor. Aeck Zo I 274 ^
Kl , , Wli 44 I . ,59,5 ^ Kl . , Touche 5<)/< lü Kl . , Grt 1 I .
7)'v2 ^ K l . , Hthw 59 I 22-, ^ I K l . , Wgt 10 I . 602 lH K l .
Wldg. it>6 I . »529 Hj Kl. Hs. 22, Whp. 21, einh. Volk. 91 ,
wor. 4l wbl, S . Vhst. Ochs. 8, Kh. 51.

S r a n g a l p e n , I k . , südwestl. von Murau, Grä'nzgebirg gegen
KallNhcn.

Das glelchnühmige Pachel treibt 5 HauZmühlen in Turrach»
S t a n g e l a l p c , Bk. , im Pölnhof des FreZnilMaben, mit »o

RilNeraufcrieb.

S t a n g e l b e r q , windisch ^Uilngsnva, Mk. , G. d. B^k's. Ne»
gau, Pft- S t . Benedlcte»; zur Hschft. Oberradkersburg »md Zi-
ronlsche,! Gü l l dienstbar.
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Fsächm. zus. mit der G.—? vermessen.
H i . 57, Whp. 25, einh. Bvlk. 8t>, »vor. 44 wbl. S . ^hst-

S t a n q e l q r a b e n , Bk. , in der vordern Wildalve, zwischen dem
klnuen Scharbach, dem Stmker und der Salza, mit bedeuten-
dem Waltstande.

S t a n q e n t h a l , Bk., im Afienzthale, mit großem Waldstande,
zwischen dem Kacheb oder Tiefengraben und dem WelMtzsteme.

S t a n q e r s d o r f , Mk. , G. d. Bzks. Seckau, Pfr. ^ang ; zur
H M . St i f t Nein- j dienstbar.

Flachm. zus, 6?2 I . 45ä lü K l . , wor. Aeck. it»? I . !2?o
Q Kl., Wn. i « 2 I . 2 , 3 H j Kl . , Grt. 7> ^ K l . , Wgt. 2 I .
^"-^ ll Kl . , Hchw. 73 I . 5YY m Kl . , Wldq. 2 ^ I . 642 mz
Kl . Hs. ?;l, Whp. 25, einh. Vvlk. ^31, wor. t>2 wbl, S . Vhst,.
Pfd. 15, Ochs. , . i , Kh. 4 5.

Hier fließr der Laßnilidach. ,
S t a n i k o u z , Ck., eine wegend in der Pfr. S t . Eqyden bey

Schwarzenstein; zur Hschft. Oberburg mit dem Voll-Weinzc-
hend pfiichtig.

S t a n i t z e n , I k . , bey Aussee, zwischen dem Riedlmoos, Kamp,
Kemetgeblrg und Schmalzkoqel, mit sehr großem Waldstande.

S t a n i t z e n h o f , Ok , eine Weingebirgsgegend, zur Staats-
herrjchaft Stainz dienstbar.

S t a n - Loke, Ck., ^schft. Oberburaische Alpweidunq mit a^3 I .
s>c>« Hl Kl . Flächem.chalt, - > ^

S t a n o s c h i n a , Mk. , G. d. VM< Kranichsfeld, Pfr . ?ichteneck,
i Std. y. Lichtencck, ,̂ Std. v. Petra,,, 5. M l . v. Marburg.
Zur Hschft. Erdomilnkaner und Minoriten in Pettau dienstbar.

Flachm. zus. mir der G. — ? vermessen.
Hs. 4Z, Whp. 50, einh. Volk. 5»45, wor. 124 wbl. S>

Vhst. Pfd. I(), Ochs. /<4, Kh. 3^.

S t a p b e v g , Ck., W^ingebirgsgegend, zur Hschft. Tüffer dienst̂
bar.

S t a r a g o r a , Mk. , G. d. Bzks. und Orundhschft. Schachen-
thlnn, Pfr. Sr . Georgen, mit einer Filiallirche heil. Kreuz,
^ E t d . v, S t . Georaen, Zz S td . v. Schachenthurn, 5^ S td .
v. N.idkersbur.;, ? M l . v. Marburg.

Das Flachm. ist ,„it der G. Terwegofzen verinessen. Hf.
2?, Whp. 20, einh. B?lk. 6?, wor. 25 wdl. S . Vhst. Kh. 22.

' j Dieses Dorf gi>l,crt zu den ältesten Besiftungcn dco T t t t t cs , welchcS dass«l'
«>c ii^ch cmcr Vcst.jligui^i dcs Crzblscho^ vc>n Salzbm'g v^n Jahre »^^^
d îrch die HHqrtgr<isinl, Sophm ssl,«n » » ^ crhattc» hatte.
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S t a r a g o r a , siehe A l t e n b e r g .

S t a r a »n N o v a w e ß , siehe A l t - und N e u b o r f.

S t a r a - W a si, siehe Wi> l l a n - A l t und ? l l t e n b u r g .

S t a r a Z e s t a , siehe A l t s t r a ft.

S t a r h i n g e r b e v a , Gk., eine Weinqebirgsgegend im Amte Kirch-

berg, zur Hschft. Thanhausen dienstbar.
S t a r i g r a d , siehe A l t c n h a u s e n .
S t a r i n s c h egbe rg , Mk. / eine WeingebirgZgegend, zur Hschft.

Oberpettau dienstbar.
S t a r i t s c h , Mk. , eine Gegend im Vzk. Eibiswald, mit einem

gleichnahm igei; Bache, »oelcher daselbst 5 Hausmiihsen treibt.
Flächm. zus. mit Glitschen und Kreuz-Ebene 25l I . Ml l t

l ü K l , wor Aeck 50 I . ,^?T ^ Kl . , W " . ^9 I . 1 ^ K l . ,
Hthw. 35 I . 815^1 Kl . , WjZt. y I . I l 5 lUl K l . , Wlog. 10Y
I . 217 m K l .

S t a r i t ^ e n a l p e, ?l f l e n z e r, Bk., und nordwestl. vom
Braüdhofe an d̂ 'r Rmgköll mit 20^ Rind^austrieb. Sie be-
steht aus 5 Bökcn, die aber uneben !l"d klein sind, und hat
bl'y ,3 Schwaighütten. Man übersieht pon ihr eine qroße
Strecke G«,'bir,qs von der Veitschülpe bis geqen den hohen Oet-
scher und das ganze Thal vom S^berge bls nach Maria Zell
der Lange nach, obschon diese Alpe noch keine beträchtliche Hö-
he erreicht.

S t a r i t z e n a l p e , h i n t e r e , Bk. , bey Maria Zell , zwischen
dem Sonntagkoqel, Waschwerk, der Gemssulz, dem Ellenbogen,
der Hochenwand, dl',» Vrandsteine und Norhprügel, mit 50o
Ninderauftrieb, l5 Alphürren und einen Flächeninhalt von »2!o
I . ,5oo l ^ K l .

S t a r i t ^ e n a l p e , v o r d e r e , Bk., bey Maria Zell, zwischen
dem Sonntagkogel, der Nesscllahn, B^unnstein und hinreren
Stantzen; mit 200 Rixderauftrieb, ? Alpyiitten, sehr qroßel,»
Waldstande und einem Flächeninhalt!,' von »07.1 I . 175 ^ K l .

Die Stanken fiehort ^u dem Hochschwabenzuge und bilder
einen naä) Norden auslaufenden Gebirgsfust, welcher am Ein-
fiuße des îschbaches in die Talza endet. Man nennt die erstem
re die Afleozer und die beyden letzteren die Maria Z^ller Sn i -
ritzen, nach den Oer^rn woher der Viehauftrieb geschieht; die
letzteren gehören zu den schönsten Alpen des Landes.

S t a r k , Joseph August, geb. zu Gratz am 6. März,?«2, Sohn
dürftiger Aettern, anfangs z»m geistlichen Stanre bestimmt,
w^ldte sich hernach zu den N^chrsmissenschaften welche er in Gratz

' yol,le:?d<le, und hieraus bey d^n dottigsn Magistrate in Aus-
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Übung brachte Während der Zeit seiner Studien, die er nur
durch die Entbehrungen guter Aeltern und Unterstützung wackerer
Anverwandten füitsetzen konnte, war Znchnen und Mahlen die
Hauptbl'jchäftiglmq ĥ s Knaben und Jünglings. Noch alsKna«
de tauschie er sich Farben von dem Sohnc eines Mahlers, seinem .
^chulkolleqen, für sein Vesperbrot ein, und kopnte die komischen
^U5yüngschilder des damahligen so genannten Kreuzertheaters,
spater in der eigentlichen Zeit da Ritter' und Geisterromane
auch in der Steycrmark ibr Glück machten, mahlte er nur rit-
terliche Szenen u. dgl. So bildete sich seine Hand, sein Ge-
schmack allmählich, und endlich fing er an Portraits und Land-
schaften zu mahlen, war in beyden glücklich, gab Lehrstunden in
beyden und machte sich allmählich hierin Ruf.

)^ch dem höhern der Kunst strebend verließ er endlich Gratz,
um im Anschauen von Wiens Kunstschaken sich dem hohen Stre-
ben geeigneter zu machen. Professor Mauerer gab ihm an der
k. k. Akademie auf die Beweise seiner Kunst einen Platz. Hier
arbeitete Srark mit unermüdetem Fleiße und Sinne einzig an
seiner höhern Bildung in der Kunst, bis die verzehrten Vorrä-
the ihn mahnten auch für sein Brot zu sorgen. Die Portraitmah-
lerey war hier seine Retterinn, und feine alten Schulfreunde, der
ceaemvärtige k. k. Reglerungsfecretär Dr. Fran; Sartori m
Wien, dann der zu früh verstorbene vaterländische Tonkünstler
Anton Waltner seme Untcrstützer.

Indessen genoft er nebstbey auch die Gunst seiner Direktoren
«nd Professoren an der Akademie, der berühmte Füger, « ^ u c ^ ,
Qampi, Maurer, Zauner, Fischer, Redl, Frister n. und mebre-
re ausgezeichnete Künstler, als: Ruß, Peter, Pochacker, Käst,
ner, Höfel waren ihm gewogen, errungene Preise, Lieferungen
zu den öffentlichen Kunstausstellungen in den Jahren lö lz—Ul iK
mit historischen Gemählden eigener Composition , erwarben ibm
Beyfall und Arbeit, und mit ihnen erhob sich eine Art Wohl-
stand, den er haulchälterisch nur auf die Anlage einer kleinen Gc-
mahlde-, Kupferstich- und Büchersammlung verwendete. Zu glei-
cher Zeit blieb er Sprachen und Musik nichr unfremd, wodurch
er in Berührunq mit den schönsten Kreisen der Residenzstadt kam
und dadurch auch Arbeit in den Häusern der Fürsten Esterhazy,
Kaum:, 5igr»!e!>^ >^or«i, ku rak in lc, erhielt.

Nach eilf diesem edlen Zwecke in Wien geweihten Lebens-
jahren verließ Stark Wien, um in der Vaterstadt Grak die Stel-
le als Direktor an der Akademie i»n Iocnmeum >Nl7 anzutreten,
um so als echter Steyermä'rker seinem VaN'rlande zu nühen und
seinen Aeltern im Greisenalter das wieder dankbar zu erstatten,
was sie in früheren Jahren auf seine Bildung verwendete»»..
Nicht fruchtlos ist dieses Streben, wie co wohl nicht anders vo«
Starks Fleiße, Kunst und seiner Humanität zu erwarten war.
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I m Herbste lg l? besahen huldvoll Se. Majestät der Kaiser,
Se. baiserliche Hoheiten der Kronprinz und Erzherzog Johann
Starts Attelier in Grab. lttl<1 machte Stark eine», Kunstaus.
fiug nach Venedig und Padua und kopirte in ersterer Stadt Ti^
Nalls Magdalena.

D l - Sehnsucht, die Kunstschätze von Rom, Florenz, Bolog-
na, Mailand, Neapel, Genua:c. zu schauen, stets lebendig i»n
Innern, wird Befriedigung in günstigen Zeiten erhalten.

Von Starts Künstlersseisie sind gegenwärtig aufzuzählen:
Venus an der Ferse verwundet von Amor beweint. Mado-

na in inbrünstiger Andacht. Hiob von seinen Freunden bennrlci-
det. Magdalena im reuigen Gebethe a). Johannes tauft Chri-
stum im Jordan b j . Susanna »no die beyden Alten. Oedio erhält
seine ihm von Creon entrissene Tochter durch Theseus, ( ^ r i t a s
^omana ĉ ). Ulisses erkennt sei» Vaterland, welches ihm Pallas
zeigt ci). Lcce ttomo. Tarquin droher der Lucretia. Chrlstus
Und die Samaritinn a»n Brunnen. Abraham erhalt die Hagar
von Sara. Ajar i", Gntschlu^e sich zu entleiben. Anor zielt
auf den Beschauer. Pausia» und, Glycera o). Christus traqt das
Kreuz 5). ^cilvalor ,V1un<li. Madona ,nit dem Jesuskinde.
S t . Joseph n). Amors Kopf k). Christus am Ochlberge i ) .
Arion von Methymna k).

Noch llNDollcil^ct sind:
Pstche von Z-'phyr zum ?smor getragen. Erigone findet ih.-

ren Vater erschlagen. Jakob sieht seines Sohnes blutigen Rock.
Eine heilige Familie. Emc Gruvpo aus dem steyerischen Natio?
nalranze. Ma.gdalena in einer Felsenhöhle liegend. HylaS wird
von Nymphen in den Fluß gezogen, (xinace von ihrem Vater
ihres Verbrechens überwiesen, ^/lacies und Orestes vor dem
Könige ^ l iogz.

Uebrigens sind auch bey 20 radirte Bilder größten Theils
„ach seinen Originas-Gemählden vorhanden, «vovon jedoch eini«
gs nicht vollendet sind, dann viele Portraite und Landschaften.

») I n d>r Galleric Sc. Cxcellüliz des Landebhauptmannes Ignatz G^afcn vo»

»»! I » der Kapelle des Joanna ' s .
«) I n dcr siandlschcn Bilderq^ll^rio.
«I) I m Kabinette des Herrn Dottor Tfchöpern.
«> I n dcs ?ll«tors Atteli^r.
t/ Bry Horrn Gubernialrath Volkaluer von Ehrenberg.
öl Ney Her»'» Generalviccii' 60 ri-«U>,.
l>> Bey Se, Excellenz dee verwitweten Landeshauptinaüüiim Gräfinn von Ättems.
>) Altarbiatt im si^ngelischen Vcthhaufe z« Schladuliüg.
») Bey Herrn Hofschallspielex Wcidtt«!«!!.
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Endlich arbeitet Stark gegenwä'rtia an einem ,8 Fusi lan-
den und 12 Fus; hohen Gemählde, die Geschichte des sleyerischen
Cocles Andre.is Baumkirchers am Thore zu Neustadt vorstellend,
auf welchem 25 Figuren in Lebensgroße vorkommen.

S t a r » , be rgwa l d , I k . , der Stiftshlchft S t . Lambrccht eigen-
thümlich, mit 50^ I . Zog ^ K l . Flächeninhalt.

S t a r o s c h i n z e n , windisch ^<H5<,8cllinxe, Mk. , G-d Bzks.
Kranichsfeld, Pfr Zirkowilz, z S td . v. Zirkowik, 1 S t . v Kra-
nichsfeld, l ' M l . v. Marburg. Zur Hschft. Kranichsfeld und
Wurmberg dienstbar, und zur Staatshschft. Freystein Weinze-
hend pflichtiq.

Das Flächm. ist mit der G. Zirkowih im Vzk. Ebensfeld
vermessen. Hs. 2 l , Whp. 22, einh Bvlk. 10?, wor. 54 wbl.
S . Vhst. Pfd. ,4, Ochs. 2, Kh. 30.

S t a r z e n a l p e , I k . , im Niederöblernqraben zwischen dem Hals-
eck und dem Höllwald, mit l2o Rinderauftrieb.

S t a r z e n d e r q - g r o s i und k l e i n , Gk., eine Weingebirgsge-
gend, zur Hschft. Niegersburq dienstbar.

S t a t e t schberg, Ck., eine WeinZebirgsgcgend, zur Hschft. Tüf-
fer dienstbar.

S t a t t e c k , Gk., G. d. B^ks, Gosting, Pfr . S t . Veit, zur Hschft.
Göstinq und Waldstein dienstbar.

Flächm. zus. mit der G. Neudorf 3374 I . ,153 l l l K l . ,
wor. Aeck. 30h I . 1105 ^> K l . , W „ . 275 I . 87 sH K l , Wld.^.
I22Y I . 15HZ ^ Kl . Hs. H3, Whp. t.1, einh. Vvlk. 52o, WM',
td5 wbl. lH. Hhst. Pfd. 20, Ochs. ,03, Kh. 75. Schf. 1^9.

Der qleichnahmiqe Bach treibt hier 1 Hausinühle.
Zu dieser Gemeinde gehören die Gegenden Hub, Leber, der

Steinqraben, Buch, die Kalkleite und der Hochenberg. Sie liegt
grüßten Theils am Gebirge nordöstl. von Gratz am Schockel.
Hier lit eine Zieqelbrennerey, auch wird hier der meiste Kalk qe-
drannt und nach Gratz geführt. Die Gemeinde führt ihren Nüh-
wcn von deni schon langst ausgestorbenen Geschlechte der Herren
von Statteck, von deren Stammschloß noch einige Ueberreste zll
sehen sind.

I m Ennsthale in der Gegend Burgsthal soll gleichfalls eine
Veste Sratleck oder Stadeneck im 13. Jahrhunderte bestanden
und dem Erzbischofe von Salzburg gehört haben. Erzbischof
Rudolph musite dieselbe ,287 an Leopold Bischof ron Seckau ab-
tretcn, welcher sie an den Herzog Albert, und dieser wieder an
Abt Heinrich von Ädinont übergab. Der letzte bestellte Hilde-
grm von Steinach als Commandanten derselben Veste. * )

^ H>1N. ,1»!. c.,.H„ P,'schr<>!b,!!,q d«' Hcvzogthums Steyermark. ». Theil. Tcite
3os> — -l<>7.
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V t a t teck, die Herren von, schrieben sich von dein qleichnahmi-

qen Dorfe in dessen Nahe ihr Schloß gestanden hatte. Sie be-
saßen auch Krems, Kranichsfeld, Güter im Biberthale, H Theil
von Frondsberg. Aus diesem Geschlechte erscheint Leutold 125g
und Hartneid von Etcitteck 1233-

?luch ertheilte diese Familie Lehen, welches aus einer Urkun-
de erhellet, in welcher Haug Graf von Montfort dem Hans
Welser und seines Bruder Kindern Iosen, Conrad und Friedri-
chen ein Gut in der Krakau qelea.cn und in den, Dorfe Lessach,
solches sie von Ludwig dem S'lberknotlen Bürger zu Murau ge-
kauft und vormahlige Lehen deren von Sratteck gewesen waren,
belehnte. 66. am nächsten Sonntage nach Andreastag der hei-
ligen l2 Bothen «4l?

Ludwig von Statteck war l25o Abt von Nein Rudolph
von Statteck lebte 12 l3 , 1T»6; Hartneid von Statteck
,261 — 120N HanS von Statteck lebte i i o a ; seine Tochter
Iuditha d,e letzte ihres Stalnnies war die Gemahlinn Ulrichs
Grafen von Montfovt. Dnrch dieselbe gelangten die Stattecki-
schen Güter i>, Stink, an die Familie Montfort.

Diese Familie begleitete das Marschallenamt in Oesterreich.
S t a t t e n b e r g , Ck., G> d. Bzks. und der Gruntchschft. Stat -

tenberg, Pfr . Marau.
Das Fla'chm. ist mit der G. Loschmtza vermessen und betragt

906 I . 5yH ^H Kl . , wor. Aeck. I8y I ,035 ül Kl . , Trischf. 3
I . 59, ^ K l . , Teuche 2 I . lo50 l l ! Kl . , Wn. i4o I . 13t, lH
Kl . , Kvt ? I . 3üb ^ K l , , Hthw. 33, 5?7 l ^ K l . , W.,t. ^ Z I .
75y lü Kl , , Wldg. i«6 I . 140N üz Kl. Hs. 9^, Whr. t>5,
eiich. Bvlk. 2255 wor. l/i5 wbl. S . Vhst. Pfd. i 0 , Ochs. l '«,
Kh. ^ ' .

Nach Sa r t o r i sollen üch hier in der Nahe Steinkohlen beftnden.
S t a t t e n b e r g , C^. , ^ S t d . v. M a x a u , /, M l . v. Windischfei-

stritz, y M l . v. C l l l i , Tch l . und Hschft. mlt eincin Landgerichte
und B!,f. von l Mark t und 29 Gem. , a ls : Mark t M a x a u ,
G S t A n n a , D o s c h n o , G e r d i n a , I e l l o v e t ^ , K o -
r i t n o , L e s c h i e , Löschn i t ^ a , M a i s b e r q , M a r a p l e ,
M e d v e t z e n , M o s t e t s c h » , 0 , O d e r n a u , P e t s c h n e ,
P l a n i n s k o , P o d l o s c h , P r e s c h a , N a n n d o r f , S a »
de rsche , S k ö r b l e , S t a t t e n b e r q , S t e i n d o r f , S t o »
p e r l e n , S t 0 p n 0, S ü t e sch, S w e t s c h a , T e r n 0 v e t z ,
V a r o s c h , S t . W o l r g a n g und W r e s i e ,

Das Flächm. dcs Bzks. befragt zus. ,5 205 I . 32 H K l - ,
wor. Aeck. 2085 I , 2')8 ^ K l , W n , und Gr t . 2<)?5 I . 423 l I
K l . , H thw. 5t»), I . 316 H j K l . , Wg t . t,<8 I . y()4 l ü K l - ,
M d g . 35 t»5 I . ,2^9 l l i K l . Hs. , , i 3 , Whp. ,04 ' . , einh. Bolk.
/ch65, wor. 2^?g wbl. S . Vhst, P f d . 5 4 , Ochs. i 4 2 / Kh .
H3.3s Bnnst . 15U.
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Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden G.
vor, als: E t . Anl,a, S t . Vartholonici, Globoken, Grobelno im
Bzk. Reifenstein, (Hrobelno im Bzk< Süssenheim, Hrastowelö,
Iellowet?, Kameno, Kerschback, Krainschitza, Krasina, Laporie, La-
sche-ober, Lasche-lnnrr, Loschnitza, Lupttschno, Lurendorf, Ma-
xau, Minotrasch, Nowaks Petscbe, Platinoweh^Pöltschach'ober,
Podgorie, Podgo, ên im V k . , Ranoorf, Sabukoje, Straschiya,
Sodreschben,, S t a l l , Etanasqo, Stattenberg, Stoppno, Ter-
noulle, Tschadram, Varosch, S t . V M , Wresie und Wresnitzen-
unter.

Diese HsHft, l'esibt an Zehenden: ^ Garbenzehend in der
Pfr. Man"5!)»'iq, O.Podlosch, Leschie und Gliuna, Pf t . Kersch-
bach G. Pretsesch u«? FaroNen: Pfr . Laporie in den Ortschaf-
ten Kötschno und Dromlatschno, dann in der Pfr. Mcir.iu ,n
den Ortschaften Oder̂  i,nd Unlerloschnih, Markt und Dorf Ma-
lau, IeUovel;, Rasibach, Mautersdorf, Heinnchsdorf, Duell-
dorf und Sagr i " . ^ in der Pfr. Süssenberg, im Orte Neudorf,
llnd den einbändigen oder Vollzehend in der Pfr . MaMU m den
Ortschaften Doschno, Nadlslau, beym alren Schlosse in Seut^
sche, Unterloschintz, u»d zu Vcrholle in der Pf>. Laporle.

Sie ist mit 223« ft. 15 kr. Dom. , und 2h? si. 55 kr.
1^ dl. Kii8t. Ertragniß in 7 Aemtern mit 23y Häusern bc«
ansagt.

l i ^ . CiUi am Psingftaq nach Fastnacht iZ/^? erhielt Hans
von Strasiberg und seine Erbe,, sowohl den an der Veste Stat»
tenberq habende», als auch den von seinem Bruder noch abson-
derlich erkauften Antheil zu lehen.

c56. Lucientan 1552 theilten sich Albrecl't von Wildhausund
sein Vetter Heinrich von Wildhauo in die Vche Stattenberg und
Gonowitz.

clcl. Lucientaq 1^51 vermachen Wolfqanq und Reinbrecht
die Brüder von Walsce die Hichfr. Stattenbcrg an dle Grafen
von CiUi, wenn sie ohne männliche Nachkommenschaft sterben
sollten.

6cl. Mitwoch vor dem heil. Anlasttag l/>Y3 übergHb Siq-
mund Prüschenk Freyherr auf Ctattenberg diese Veste sammt
dem Landgerichte zu Gidel, zu Kerscbbach und Lapriach sammt
der Vogtey des Klosters zu Studenitz an Kaiser Friedrich gea^n
andere Entschäfigungen.

ci6. Sanlstag vor dem Sonntage oculi in der Fasten
»494 verkaufte Kaiser Maximllian dicse Hschft. abermahls un,
l0,000 fi. an die Brüder Sigmund und Heinrich von Prüschenk.

Nach Wlldenstein besahen eö auch die Echärfenberg, Dra-
chen, Tattenbach.

Länger als ein Jahrhundert besasi diese Hfchft. die Familie
der Grafen von Attems. Seit i . Febr. ,v^9 besitzen selbeF»«"i
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Ludwig Vlagatinschegg von Kaisersfelb und dessen Gattinn Ka-
roline.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.
S t a t t e n b e r q , die von, besaßen in Stmk. die gleichnahmiqe

Hschft. Wilhelm von Statlenberg und Giburg seine Gattinn
lebten 122^, Rupert 1277, Wild von Stattenberq ertrank 129«,
bey Brück, als er in dem Gefechte zwischen dem steyerischen Aoel
und dem Kr-egsvvlke Herzog Albrechts, indem er sich durch die
Feinde schlug, Friedrichen von Oesterreih, welcher bereits
pferdelos war, und sich dennoch tapfer .wehrte, zu Hülfe
e«lte.

S t a t t e n eck, Mk. , eine WeingebirMeqend, zur Hsch t̂. Lim-
berg die-istdar, und zur Hshft. Burgsthal mir z W^nzehend
pfiichtig.

S t a u b g r a b e n , I k . , ein Seitenthal des Gaifgraben , in wel-
chem die Snnonbaucralpe mit 28 Rinderaüftrieb, die Poppleite
mit 14 Rlnder.-, und die Burgleite mit 50 Rinderauftrieb sich
befinden.

S t a u d a c h , Gk<, G. d. Vzks. und der Pfr . Havtberg ; zur
Hschft. Kirchde'-q am Wald, Vorau, Hartberg, Neuberg, Ober-
mayerhofen, Reittenau, Thalberq, Pollau und Stadtpfarr
Hartb^rq dienstbar; zur Hschft. Neuberg ganz Getreidzehend
pflichtiq.

Flächm. zus. 2262 I . ,4g« m K l . , wor.Aeck. 913 I . 646
lH K l . , Wn. 51^ I . 1251 ^ K l . , Grt. ,5 I . i 4 7 h l H K l . ,
Hthw. 428 I . 1,510 m K l . , W n . 51 I . 571 lH K l . , Wldg.
558 I . ,2 i4 l ^ K l . Hs. 22« Whp. 100, eich. Vvlk. 497, wor.
2,,u wbl. S< Vl)st. Ochs. 108, Kh. 175, Schf.5.

Hier lst eine Gel«. Sch. von 3 5 Kindern.
S t a u dach, die Freyherren von. Dieses Geschlecht erhielt die

Landmannschaft, in Stmk. , es ist aber nicht aufzufinden, daß sie
daselbst Güter besaßen.

Ein Ändrcl Staudach lebte um das Jahr 1400, Max 1520.
Eine Affra war um das Jahr l56o Chorfrau zu Güß, dann
Acbtissmn zu S t . Jörgen am Langensce. Jörg Andrä war deut-
scher Ordens-Rttter, und ll>64 Commandeur zu ^aybach; Jörg
Leonhard Ritter des näh>nlichen Ordens im I . 165Y.

Vcrschmaael r war oieses Geschlecht mit denen von Moosheim,
Galler, Sieqerödorf, Ratmannsdorf :c.

S t a u d a c h l e i t e n , Gk., eine Weingebirgsgegend , zur Hschft.
Fetstrili an der I l z dienstbar.

S t a u d e n , Mk . , eine Wemgebirgsgegend, zur Hschft. Hörberg
dienstbar.

S t a u d i n g r i n g , I k . , im unteren Schladmingchale, unter dem
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Kalbling und Oefnachwald, eine Vor- und Nachalpe mit 24 Rin-
derauftrieb.

S t a v a - V e l ka, Ck., «ine bedeutende, der Hschft. Wmdisch-
landsberg eigenthümliche Buchwaldung in der G. Obertlnsko, mit
^dy I . lg ^ K l . Flächeninhalt.

S t e b o u n i g , Ck. , eine Gegend in der Pfr . S t . Egydi bey
Schwärzenden,, zur Hschst. Oberburg mit dem halben Getreidze-
hend vflichlig.

S t e c h e n s d o r f , Gk., eine Gegend in, Bzk. Labeck; ist mit der
G. Hainsdorf vermessen.

S t e f f e l b e . ' g , 0) l . . eine Weingebirgsgend, zur Hschft. Kornberg
dienstbar.

S t e f f e l p e t e r a l p e , Mk . , 7 Std . von der Hschft. Landöberq,
deren Eiqemhuln sie »st, mit 52 I . l20« ^ K l . Weide und L?
I . Waldftand.

S t e g , Gk., eine legend im Bzk. Frondsberg an derFeistrik.
S t e g e r s bach, Gk., eine Gegend im Bzk. T bald erg, Psr. He-

chantskirchen, z S td . v. Dechantskirchen, Z Std. v. Thalberg,
2^ S td . v. I l z , 15ß M l . v. Grah: mit einem gl̂ ichnahnngen
Bache, derselbe treibt » Mauchmühle und l Stampf in Ehren-
schachen; i Maulhmühle w d»eser Gegend und l Hausmül'le in
Bergen.

S t e g e r s bach, Gk., eine Gegend im Bzk. Friedberg, ist mit der
«^t^dtgemelnde Friedberg vcvm^stcn.

E t e g e r o d o r f , Gk., eine Geqrnd in der Pfr . AbZrhal; n>r
Biöthumohschft. Seckau m«t Getreidzehenk vfiichtiZ.

E t e q e r s d o r f , Gk., G. d. Bzks. ^'iqlst, Pfr . MooSkirchen, ^
Ctd. v. MooZkirchen, ^ S td . v. G»ossödi»a, 2 M l . v. Graft;
zur Hschft. L i M , Großsö^oiq, Wl»te,hof und S t . Manu !
dienstbar; zur Hschft. Landsberq mit ^ Getlc;d- und Klemrecht-
zehend, zur Hschft Winterhoftn mit z , »,nd Hschft. Grciseneck
nut .̂ Garbenzehend pftichtig.

Flächm, zus. ,2,4 I . 107^ III K l . , wor. Aeck. 3/<3 I . 76b
lü K l . , Wn u. Grt. 2ü" I . 545 HH K l . , Hthw. 7 I . ii<)<»
l l l Kl , Wgt. ? I . /<äo 1^ Kl<, Wldg. 575 I . 1510 ^ K l .
H! 5,, Whp. 51, emh. Vvlk. 246, wor. 155 wbl S . Vhst.
Pfd. 24, Ochs. 6, Kh. yt».

S t e g e r w a l d , I k . , im MörSbachgraben des Donnersbaches, mit
grosiein Waldstande.

S t e i b e r b e r g , I k . , im Barenthal des Prödlihgraben , mit ^0
Rinderauftrieb.

S t e i g , I k . , «ine Gegend im Vzk. Grosisölk; hier fließt der Söl-
lerbach.



O4 S t e

S t e i g entesch, die Freyherren von. August Freyherr von Stei,-
gentesch besaß im I . lölO die Hschft. Birkenstein.

S t e i q e r , die Nittcr von, besasienKülbel. Loonhard erhielt 1565
die steyerische Landmannschaft.

S t e i g t h a l , Bk. , südl. von Goß, mit 31 Rinder- 14« Gchafe-
auftrieb. /, ,

S t e i n , Gk-, G. d. B^ks. Welsdorf, Pfr LoiperSdorf, 1 M d .
v. Loipersdorf, 2 i Std. 0. Welsdorf, Z Std . v. Fürstenfeld, 3
M l . v. Gratz; zur Hschfr. Welsdorf, Staatshschft. Fürstenfeld
und Commende Fürstenfeld dienstbar; zur Bisthumshschft. Sec-
kau mir ^ Weinzehend pflichtig.

Flächm, zus. 1065 I . 726 l ü K l . , wor. Aeck. 431 I . 29T
l U K l . , Wn. 96 I . ,290 ^ K l . , Hchw. «1 I . ,^06 m K l . ,
Wgr, 3u I . 5?? lü Fl l . , Wlbg. ^ l? I . 2bi ü l Kl . Hs. Y l ,
Whp. 63, einh. Bvlk. 4^7, wor. 22ll wbl. S . Vhst. Pfd. 22,
Ochs. 50, Kh. 124.

S t e i n , Gk., 5 Std . v. Fehrina, 5 S td . v. Gleisdorf, 10 M l .
v. Gratz, Schl. u. Hschft. mit el„em freyen Landgerichte und
Bzk. v o ' n ? G . , als: Be r t h o l d s t e i n , B u r g f e l d , Ha-
se lbach, H ö f l a c h , P e t e r s d o r f , P e t z e l s d or f und
Sch i f f e r .

Der Flächeninhalt deS Bzks. betrcigt zus. ^y?s I . 1099 ^ j
K l . , wor. Aeck. 2499 I - 5tt3 l ^ Kl . , Wn. 5^7, I 055^1 K l . ,
Wldg. 1Y35 I . >2ö4 ^ K l . Hs. 4 ^ l / W h p . 3^1, einh, Bvlk.
1329, wor. Y^» wbl. S . Vhst. Pfd. 139, Ochs. 246, Kh.
505.

Die Unterthanen dieser Hschft. befinden sich m S t . Anna
am Aigen, Burgfeld, Gisselsdorf, Gutendorf, Höflach, Jam,
Kahrbach, Markcl, Muckendorf, iUeustifr, Petersdorf, Schiffer,
Steinbach, Srraden- hoch, Wagenberg, Waltersdorf und
Waltra.

Die Hschft, ist mit 1079 st. 53 kr. Oam , und üll st. 35 kr.
I dl. I5uiU. Enraqm?) in t> Aemtern mit 35h Hausern beansagt.

Als Besitzer erscheinen die Stein, das S t i f t S r . Lambrecht,
die Hart j die Fürsten Paar.

S t e i n , Gk., G. d. Bzks. Großsödinq, Pfr . Mooskirchen, 5 Std .
v. Großsöding, 2 M l . v. Gratz; zur Hschft. Premstä'tten, Llgüt,
Plclnkenwart, Wachseneck, Altkaimich, Schilling, ^anrowltz,Groß-
söding und Hau>,'!nanstärte„ dienstbar; zm-Hschft. Winrechofimt
» Weinzehend, Hschit. Premstätten >nit ^ Garben- und Weill ',
und Hschft. Großsöding mit ^Weinzehend pfilchtig.

Das Flächin, ist zus. mit Schadendorfberg permessen. Hs'
22. Whp. 22, einh. Bvlk. 11I , wor. t>l wbl. S . Vhst. Pfd. 6,
Ochs. 12, Kh. öl).

S te in ,
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S t e i n , Gk., eine Gegend in der Pfr. S t . Rabegund; zur Vis-
thumshschft. Secrau mit ^ Garbeuzehend pfiichtig.

S t e i n , I k . , nördl. von Neumarkt, 1^ S ld . v. Gröbminq, i z
Std. v Großsölk, ein altes Schloß, von dem das noch bestehen.-
de Landgericht in S t . Lambrecht verwaltet wird.

Besitzer: die Ste in , Trautmannodorf.
Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

S t e i n , die von, sollen in Stmk. Scein in Obersteyer, Stein bey
Fchring, Klingenstein und Markt! unter Straden besessen ha-
ben. Albert von Stein erscheint 1143 in ei»nr Ottotarischen Ur-
kunde für das Kloster'Garsten; Otto von Stein und Wilburg
seine Schwester , ,5n, Napotto von Stein 1216, Friedrich,273,
Berthold ,5?2, Eckart von Stein war l44h bei) dem großen Auf-
gebothe gegen die Ungarn.

S t e i n ach, I k . , G. d. Vzks. Friedstein, Pfr. Pürg, 1 Std . v.
Pürg , z Std. v. Friedstcin, 10 M l . v. Iudenburg; zur Hschft.
Stclnach, Büchlern und Großsölk dienstbar.

Flüchm. zus. i^iyb I «n H) K l . , wor. Aeck. 237 I . 3 ^
K l . , Wn. 235 I . 1207 ^ K l . , Grt. 6 I . i462^Z K l . , Hchw.
2ü I . 973 m K l . , Wldg. 8'l9 I . 1245 ^ K l . Hs. hy,Whp.
s)4, elnh. Bvlk. 356, wor. l l l5 wbl. S . Vhst. Pfd. 40, Ochs.

- <>, Kh. i5t>, Schf. 205.
Hier ist eine k. k. Poststation.
Am Osterd,enstage wird hier ein Pferd-, und am Leonhardi-

zu welchem ersteren »750, zum
letzteren clä. ,2. März lüu« das Pr.vileqium ertheilt wurde.

Elne halbe Std. v. Sleinach uild Pürg führt eine Brücke
über die Emis.

Der gleichnahmige Bach stürzt aus dem nördlichen Gebirge
und verheert oft stromartig die Fei der der umliegenden Bewoh-
ner mit hcrabgeschwemmten Steinschoder und Steinmassen.

I n dieser G. fileßt der Greispitzbach.
S t e i n a c h , die Ritter und nachmahligen Grafen von, besaßen

m Stmk. Ober-, Mltter- und Untersteinach, die Aignerischen
HenichaftSgülten und Falkenburg.

Komad i i 5 l , Peregrin von Steinach lebte um das Jahr
i26o , Alram von Steinach 1303, 1223 ; Albrecht von Steinach
l ^ 2 , H"ns von Steinach »35«, Christoph von Steinach war
!^06 ^andpfieger ^u Wolkenstein. Margaretha von Eteinach
war Äbtissinn zu Trauukivchen, eine andere von Steinach war
l4?6 Äbtissinn zu Goß. Leonhard von Steinach wurde 149I
Prälat zu Admont, starb I 5 l l ; Sebastian von Steinach in
Odersteinach, st^'b ,5,5b; Mar Guido von Steinach war 17Z6
Kriegs.- und LandeöCommissar in Stmk.

Verschwägert war dieses Geschlecht mit dem von Vraunfalk,
Schrott von Kindbera, Racknih, Ciblswald, Mooshcim, Vut t^

^V< Band. Z
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rer, Tcufenbach, Hochenburg, Khü'nburg, Narringer, Pkundan,
Sinzendorf, ZinoUer, Welzer zu Spiegelfeld, Braun von Neu-
haus tt.

S t e i n ach.- M i t t e r , I k . , im Bzk. Friedstein, vormahls ein
Schl. mir e,ner H'chft., welche dermahlen m,t der Hschft. Büch-
lern ittl Bzk. Woikcnstein vereint ,st; einst ein Eigenthum der
^on Stelnach, dann der Grafenauer.

Das vormahls bestandene Schloß ist in Fischers Topographie
abgebildet.

cis!. i . Oct. 165Y «kaufte Karl Friedrich Freyherr von Wel-
sersheiin diese Hschfr. von Wolfgang Fl'eyherrn von Oett, uud
vereinte sie mit der Hschft. Büchlcrn. Siehe B ü chler n.

Die Dominikalgrünoe sil'd an Rllstlkalbesiijer verkauft.
S t e i n ach O b e r , I k . , wovon das einstmahlige Schl. in Fi-

schers Topographie abgebildet ist. Sie ist M t mit der Hschft.
Fr«dstein vereint, vorhin aber mit der Hschft. Unter!temach.

I m I . ihs>7 verkaufte selbe Johann Jakob von Steinach
an Leopold Grafenauer von Oberdorf. it»53 kaufte selbe Karl
G»af von Saurau von Georg Amelrich Freyherrn von Eibiswalo
u»d dessen Gemahlinn Susanna gebovno von Steinach, und ver-
elnigte sie nnt der Hschfr. Friedstem.

D«e D?mmifalqründe sind an Nustikalbesitzerverkauft.
N,ch Wlloenstem besaßen diese Hschft. auch die Narringer;

siehe F r i d s t e i n .

S t e in ach- U n t e r , I k . , Schl. und Hschft. 1 S td . v. Pürg,
5 Srd. v F'iedltttn, 10 M l . v. Iudenburg, einftdas Stamm-
schloß der Steiü^cke.

Nach Wildenstein besaßen es auch die Flußhart und Moos-
heim.

Die der Hschft. eigenthümlichen Gründe bestehen in !/, ^ .
,56l ü) K l . Aeck., 23 I . <)yh ^ Kl . W n . , 24 I . 72? ^
Kl . Wldq. und ! I l200 Î l K l . Hthw.

Die Hschft. ist mit 569 si. 19 kr. Oam. , und 2Y ss. 25 kr.
2 dl. Ku5t. Erträ'gniß in ? Aeintern mit 99 Häusern be-
ansagt.

,73n war Mar Guidobald Adain von Steinach im Vesiße
dieser Hschft.; mit ! August I7ü4 besaß sie Karl Graf von Stei-
nach, nur 12. Oct. l8c>ä Guido Graf von Steinach, mit 8.
)!pllll i l n? Alois Graf Khienburg, seit 9. Iuny I3i l) Franz
Pauer Ritter von Friedau.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.
S t e i n a c h b a c h e l , Gk., im Bzk. Vorau, treibt eine Hausmühle

in Vornholz.
S t e i n b a c h , sudostl. von Brück, zwischen dem Steinbacheck und

dem GaMogel, kommt vom gleichnahmigen Riedl.
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E l e i n b a c h , Bk., im Bzk. Ncuberg, treibt in der Gegend Echo»
eben i Hausmühle.

S t e i n b a c h , Ck., eine Wcingebirqsqegend, zur Hschft, Neichen-
durg dienstbar; zur Hschfr. Rann >nir ^ , und Pfarrsgült Videm
mit ^ Iugendzehend pfiichtig.

S t e in bach und S t e i n b e r g , Gk. , G. d. Bzks. Bir .
tenstein, Pf t . Gcisen; zur Hschft. Gutenberg und Vorau
dienstbar.

Flachm. zus. mit Sonnleitberg, Plösi, Stras^'ck und Hau-
benwald 2,̂ 35 I . !03 ü! K l . , wor. Aeck. 104 I . 42 ^ Kl .^
Tnschf. ghy ^. 1575 ^ j K l . , Wn. 457. I . y î5 lü Kl. , G>t.
6 I . 17? m K l . , Hthw. 208 I . 570 IIH K l . , Wltg. 604 I .
394 l̂ H Kl . Hs. 25, Whv 25, einh. Bvlk. 146, wor. ?l, wbl.
S . Vhst. Ochs. 5«, Kh. h <, Schf. 75.

Dcr glcichnahonge Bach trclbt in dieser G. 4 , und in Virk-
eck 1 Hauömühle. A,>ch trelbt düs so genannte Grabenwasser in
dieser G. y Hausmühlen.

Ferner fiiesit in tneser G. auch daS Ueberbachbachel und der
Gaiscnbach.

S t e i n dach, Ok. , O. d. Bzks. Glcichenberg, Pfr. Traut-
mannsdorf; zur Hschfi. S tem, TrautmannSdorf, Bcnholdstein
und Gleichenberg dienstbar; ĵ ur Biorhu'nshschft. Seckal« »n<l ^
Getveidzebend, ^,r /?schfr. Kornberg mit ^ Getreid-, Wein-nost«
und Iugendzehcnd pfiichtig.

Das Flach,,,. ,st unc der G. Elllz vermessen. Hs. 2y, Whp.
2?, einh, Bvlr. 107, wor. by w!>l. S , Vhst. Pfd. i 4 , Ochs.
14, Kh. 34.

Hier fiießt der Röhrlgrabenbach.
S t a i n b a c h , Gk., eine Gegend in der Pfr. Blumau ; zur Hschft.

Obermayerhofen m»t ^ Oeireidzehend psilchtig.
S t e i n b a c h , Gk., eine Geqend in der Pfr. S t . Stephan im

Nosenthale; zur Biöthumshschft. Seckau mtt ^ GeNeldzehend
Vftichtig.

S t e i n d a c h , Gk., eine Gegend im B A Vurgau, ist mit der
G. Speilbrunn vermessen.

'S t e i n bach, Mk . , G. d. Bzks. und der Pf t . Ehrenhausen z
, zur Hschft.. Gamlik, Straß, Spielfeld und Wagna dienstbar,

zur Hschft. Landsberg ganz Getreidzehend psiichtig.
Flächm. zus. l)O</I. 1521 ^ Kl-, wor. Aeck. ,7? I . 1 i !9

lI3 K l . , Wn. 107, I . 554 ^ K l . , Grt. t I . ?2tt ^ K l . ,
Hthw. 57h I . t»4 ll^ K l . , Wgt. t>5 I . b5? Hj K l . Hs. 7?,
Whp. ^9, einh, Vvlt. 234, wor. i22 wdl. S . Vhst. Pfd- »,
Ochs. 4o, Kh. ^ Schf. 57,.

Der gleichnahmiqe Bach treibt in dieser G. 1 Mauthmüyle,
t Slampf und 2 Hausmühlen.
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S t ein bach, Mk., eine Gegend im Bzk. Seckau, Pfr. Kilzeck,
1^ Std. von der Hschft. Harracheck, wohin sie dienstbar ist. Zur
Biöthumshschft. Seckau mit ^ Getre,d- und Weinzehend pfiich-
tig.

S t e i n b a c h , Mk., im Bzk. Arnfels, treibt i Maulhmühle und
i Stampf in Arnfels.

S t e i n bach-Groß , Gk., G. d. Vzks. Feistritz, mit eiqener
Pfr. genannt S t . Maqdalena in Steinbach im Dkt. Büschcls-
dorf, Patronat Pfr. Waltersdorf, i Std. v. Feistrih, 6 M l .
v. Gratz an der I l z . Zur Hschft Herberstein, Coinmende Für-
stenfeld, Feistrib, Schieleiten und Pfr. Waltersdorf dienstbar;
zur Hschft. Herberstein mit ß Getreid- und Weinzehend pftich-
tig. D«e llederländgründe daselbst sind zum Gute ^idlhof mit ^
Garbenzehend pfiichtlg.

Flachm. zus. 926 I . i l 0 ^ K l . , wor. Aeck. 552 I , ,25.
l ü Kl . , Wn. ,6l> I . 829 ll K l . , Grt. 1 I . 5üa ^ K l . , Hthw.
12« I . Z85 m KI . , Wgt. 806 lü K l . , Wldg. 305 I . da5 Hj
K l . Hs. 57, Whp. 5g, einh. Bvlk. 505, wor. i5? wbl. S .
Vhst. Pfd. h'i, Ochs. 2, Kh. " 9 -

Hier ist ein A. Inst. von 2 Pfründnern und eine Trio.
Sch. von 121 Kindern.

P f a r r e r : i?59 Tobias Franz Salmhoffer, 121« Anton
Bruneder.

S t e in bach, die von, sollen im Mürzthale das gleichnahmiqe
Gut besessen haben. Em Gundacker von Steinbach war ijftf;
Wohlthäter des Stiften Admont, ein Harrfried von Steinbach
erscheint i i?o in einer Urkunde Alberts Erzbischof von Salz-
bürg.

S t e i n b a c h a lpe, Vk., eine zur Hschft. Neuberg gehörige Wald
huthung mir 166 I . 324 ^ K l . Flächeninhalt.

S t e i nbacha l v e , I k . , im Rachaugraben, mit ^0 Ninderauf-
trieb und großem Waldstande.

S teinbachb achel , Gk., im Bzk. Neittenau, treibt 2 Mauth-
mühlen, 2 Stampfe und 2 Sagen in Siebersdorf; 2 Mauth-
mühlen, 5 Stampfe, 2 Sagen und 4 Hausmühlen in Stein-
bach und 1 Hausmühle in Zeil.

M t e i n b a ch e l , Bk., im Bzk. Hochenwang, treibt m der Gegend
Alvel des Amtes Krottenhof 1 Hausmühle.

S t e i n b a c h e l , Bk. , im Bzk. Neuberg, treibt in der Gegend
Alpel eine, und in der Gegend Glösserhof lo Hausmühlcn.

S r e l n b a c h e l , Bk., im Bzk Veitsch, treibt in der G. Groß-
veitsch 1 Mauthmühle sammt Stampf.

S t e l n b a c h e l , Gk., im Bzk. Vorau, treibt 2 HauSmühlen in
Bucheck.
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S t e i , 1 bacherbach, Ck., im Bzk. Neichenburg, treibt l Haus-
und 3 Mauchmühlen in der G. Velkikamen.

S t e i n b a cherviertel, Gk., G. d. Bzks. Reittenau, Pfr . Gra-
fenoolf; zur Hschft. Neittenau, Kirchberq am Wald und Vorail
dienstbar.

flachn,, zus. mit Pongratzen und ^eilerviertel i f ty l I . ^o^i
^ l Kl . , wor. Aeck. ,20? I . 95T lD K l . , Wn. 28? I . ?nö ^
K l . , Grt. z? I . 1397 ^ K l . , Wldg. i?ss I . i2by l^ K l . Hs.
42, Whp. 36, einh. Bvlk. 219, wor. 107 wbl. S . Vhst. Pfd .
4, Ochs. 25, Kh. 81, Schf. 48.

S t e i n b a c h g r a b e n , Bk,, ein Seitenthal der großen Veitsch.
S t e i n bachg r a b e n , Bk. , im Mürzthale, zwischen dem Hin-

terleitenberg und Auersbachgraben, mit sehr großer Behö'lzung
und der Steinbachalpe mit 112 Ochsenauftneb.

S t e i n bach grab en , I k . , ein Seitenthal des Prödlitzgraben-
in welchem die Steinbach Gemeinde, die Rosatinqalpe, Stein-
brandalpe mit großem Viehauftriebe und Waldstande vorkom,
Men.

S t e i n b e i j ) , die Grafen von, besaßen in Steyermark die Herr-
schaften Kirchberg an der Raab, Birkfeld, Eichderg, Birkenstein,
Grabenhof, Dornhofen, Trautenbura, Gülten am Straden, 1
Haus in Gratz.

Slgmund und Hans Christoph von Steinbeiß wurden 66.
^5len den 9. May I64o sammt ihren Erben von Kaiser Fer-
dinand I I . .n den Freyherrnstand erhoben. Jörg Christoph und
HanS lV.gmund Freyherren von St«nbeiß wurden von Kaiser
Leopold I. mit dem Obristfalkenmeisteramte in Steyermark ää.
Wlen^den 1^. Nov. 16?5 belehnet. Jörg Christoph Freyherr
von Steinbeiß und sein Bruder Hans Slgmund sind von Kaiser
Leopold I. 66. den l2. Iuny i5?h in den Grafenstand erho-
ben worden. Das Falkenmeisteramt erbten sie nach Absterben
der Freyherren von Eil'iswald mit Wolf Max. Heinrich, Niklas
und Friedrich Steinbeiß lebten um daS Jahr 1340; Hans Stein-
beiß lebte i4o3. Heinrich und Hans Steinbech waren i44f> bey
oem großen Aufgebothe gegen die Ungarn. Max Steinbeisi war
!5g5 Rittmeister der Landschaft in Steyer, liegt sammt Hans
^tembeiß dem jüngern, starb den 25. Dec. 1550, zu Harrberg
begraben. Max Steinbeiß, Ehrenreich, Hans Jörg und Chri-
Noph empfingen 1566 vom Erzbischofe zu Salzburg in den Dör-
fern Aigen, Vreitenfeld, Spitzhart, V t . Kind, Großwolkers-
dorf, Breitenbach, Ottendorf, Ziegenreit, Krennau, Schweiz
und Grub im Ritscheinthale Zehende zu lehen.

Verschwägert war dieses Geschlecht mit denen von Pfundan,
Herberstein, Haagen, Stürgkh, Eibiswald, Fühvenberg/ Vrand?
«ck, Webersherg, Trautmannsdorf ?c.
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S t e i n b e r g , Cl . , G. d. Vzks. und der Grundhschft. Seitz, Pf r .

Diis ^lach'N. ist mir der G. Slovene-Alt vermessen. Hs.
14, Wbp. 15, emh. H)vlk. ?o , wor. 25 wbl. S . A M . Ochs.
,h , Kh. 9.

S t e i n b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Osierwitz
dienstbar.

S t e i n b e r g , Gk., G. d. B^ks. Thanbausen, Pf,-. Weinberg;
zur Hschft. Sladl „nd Gutt'nbcrc, dienstbar, zur Blöthuinshschst.
Scckau mit ^ Getrecd- und Wemjehend p'^ichtig.

Flächm. zus. mit der G- -—? vermessen.
Hs. 40, Why. 22, cinh. Bvlk. 95, wor. 52 wbl. S . Vhst.

Ochs. 1«, Kh< 29, Schf. 4Y.

S t e i n b e r g , Gk., G. d. T'^ks. Plankenm^t, Pfr . Hihendorf
und S t . Oswald. Zur Hlchft. Biber, Eckcnberq, G^osisödinq,
Plankenivart, Paradeis, ? i M , Oberthal, Nein, ?lltkainach,
Lankowid, ?lltenberg, Wacksenek und Schitting dienstbar; zur
Stacnshschfr. Biber Wen^cbcnd pssichtig.

^laclxn. zus. 554 I . l)7? ŝ j Kl , wor ?leck. , I2 I . ,//12
lD K L , Wn. 8« I . 14Y HI K l . , K'-t. 435 ^ K l . , Htbw. 2Y
Z. 1423 ^) Kl . , Wqt. 24 I . 195? 1^ K l . , Wldc,. 259 I . ^0»
s^ K l . Hs. 58, Whp. 5a, einh. Vvlk. 259, wor.' 131 wbl. S .
Vhst. Pft'. Z, Ochs. 26, Kh. 73.

S t e i n b e r g , Gk., G. d. Bzks. und der Pfr . Ligist; zur Hschft.
Ligist, .Hochenburg, Preinstätten, l?u„kow,tz, danach, Srain,^,
Großjodlüg, Pfarrliof ^'gist und Doininikaner in Leoben dienst-
bar; zur Hschfr. Winterhofen mit ^ Neiii^hcnd pflichrig.

Flächm. zus. 1«.̂ 5 I . ,370 H "̂ K l , , wo,-. Aeck. 253 I . l^4
HI Kl . , Wn. und Grr. 2ö,s I . 5tt^ lü K l . , Hchw. 1 I . 25 H
Kl . , Wat. 19 I . 528 iD K l , , Wldq. 57h I . i i yo ^ K l . Hs.
ic>9, Whp. «oa, eiich. Bvlk, 4^2, wor. 2lL wbl. S . Vhst.
Pfd. I , Ochs. 93, Kl). 152, Schf. 55. '

Hier siies;t das Hundobachel.

S t e i n b e r g , Gk., eine Geqend im Bzk. Commende Fürstenfeld,
ist mit der G. Mayerhofcn vermessen.

S t e i n b e r g , Ok., eine Gegend im Bzk. Gösting, zur Hschft.
Gösting mit Z Getreiozehend pfiichtig. "

S t e i n b e r g , W . , eine Weingebirgsqegend in der Pfr . Tralit-
niannsdorf; zur Visthumöhschft. «Seäall mit ' Weinzehend
pflichcig.

V t e j l ' b e r g , Gk , eiüe Gegend in der Pf r . Kirchbach; zur Bis-
thumöhschft, Scckau mit ^ Getreide und Weinzehend pstlchtig,



G t e i n be rg , I k . , eine Gegend zwischen dem Noßgraben und
Blaüiielberq, bey Mariahof, im B,k. Gopp^lbbach, in welchein
die Polletzeckalpe :c. nnt bedeutendem Vu'hauftneb vorkommen.

Das Flächin ist mit der G. Paal vermessen,
S t e i n b e r g , windisch I vame^kax , Mk . , G. d. Bzks. Ma l -

eck, Pfr. Lltttenbera.; zur Hschft. Freisburq, ^!ukaufzen, Ml l l -
eck, Neaau und Magistrat ^utrenberg dienstbar.

Flachm. zus. ^(w I . 6«0 ^ K l . , wor. Aeck. idZ I . i469
ll Kl., Trischf. 29 I . hyn ^ KI. , Wn. <4<) I . 138/̂  ^ i K l . ,
Teuche , l I . ^t, ^ K l . , Grt. 6 I . t>22 ^ K l . , Hchw. 4?
I . 82h Hü Kl . , Wgt 55 I . ^85 ü ;K l . , Wldg. l0'i I . i d l ^
Kl . Hs. 72, Wyr. 70, euch. Bolk. 2y4, wor. 162 wbl. S .
Vhst. Pfd. 8, Ochs. »4, Kh. li?.

S t e i n b e r q , Mr . , eine Gegend in der Gemeinde Pollenschack
des B^ks. Dornau.

S t e i n b e r g , die von. Leopold von Steinberg besas; 1736 das
Gut Scheuern.

S t e i n b e rqbache l , Ck., im Bzk. Seitz, treibt 1 Hausmühle
in Unterberg.

S t e i n b i c h e l , Franz Xav., geboren zu Brück I?6o, Weltprie-
ster, starb den,4. Aprill 18^0 Klrchenredner. Elche von Wmk-
lern Seite 257.

S t e i n b ö c k e , b e r g , M . , eine Weiiigebirgsgeaend , z,,r Hschft.
Bischofeck dienstbar.

S t e i n b r a n d a l p e, I k . , im Steinbachqraben des Prödlitztha-
les, mit 80 Rinderaufcrii'b und großem Walcstande.

S t e i n b r u c h , Et., eine Weingebirgggegelld, zur Hschft. Erlach-
strm dienstbar.

S t e i n h r ü c k e n , Ek., im Bzk. Laack, Pfr. Ratftbach in Krain,
1 Std . i/aack, 5 M l . v. Cl l i i , m,t einer U^bnfuhr über die
Sau nach Ratschach.

S t e i n b ü h e l , G r . , eine Weingebirgs^egend, zur Stadtpfarrs-
gült Hartberg dienstbar.

S t e i n d o r f , windisch ^wilizka^velL, Ck., G. d. Bzks. Stat-
tenberg, Pf t . Mannsbcrg; zur Hschft. Minontöü in Pettau
dienstbar.

Das Flachn,, ist mit der G. Skörble vermessen. Hs. i 5 ,
Whp. 12, einh. Bvlk. 54, wor. 2? wbl< S . Vhst. Ochs. ^ ,
Kh. 10.

H t e i n d o r f , Gk, , G. d. Bzks. Neuftblosi, Pfr. Wundschuh,
i S td . v. Wundsckuh, i St», v. Neuscktoft, i'? Std . v. Kahls-
dorf, 5 M l , v. Grah. Zur Hschtl t̂euschloß dienstbar: zur
Hschst. Horneck mit , s , Bischumohschft. Seckau mit z , und
Hlchft. danach mit ^ Getreidzehend psiichtig.
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Flächm. zus. mit der G. Zwaring io/<» I . 1^2? H) K l . ,
,uor. Aeck. 4?5 I . yl!a HH K l . , Wn, 28I I . ."^g ^ K l . ,
Hthw 95 I 275 s^ K l . , Wldq. l9b I . 9">0 ^ Kl . Hs. 22,
Whp. l9, einh. Bvlk. 11L, wor. ?1 wbl. S . Vhst. Pfd. 53,
Kh. 42.

S t e i n d o r f , I k . , G. d. Bzks. Goppelsbach, Pf t . S tad l ; zur
Hschft. Goppelsbach, Murau und Großlobming dienstbar.

Das Flächm. zus. ist mit der G. Paal vermessen. Hs. / , l ,
' Why. 4(i, emh. Bvlk. 191, wor. y6 wbl. S . Vhst. Pfd. 4 ,

Ochs. 4, Kh. 7 l , Schf. yh.
I n dieser G. fließt der Paalbach, Lutzenbach und das Grie-

sienbachel.
S t e i n d o r f , windisch NteinZkivels, Mk . , G. d. Vzks. Mere,

tinmen, Pfr. S t . Marxen; 1 Std . v. S t . Mavren, ^ Std . v.
Meretinzen, 2^ Std. ". Pettau, ^^ M l . v. Marburg, an der
Dräu. Hur Hschft. Ankenstein dienstbar.

Nlächm. zus. 785 I . " 6 6 HI K l . , wor. Aeck. 3yy I . 6l>>
^ K l . , Trischf. NT I . 968 H) K l . , Wn. loli I . 5,7 Hj K l . ,
Ort. 25 I . ,307. ^ Kl . , Hlhw. i6n I . 9?» ll K l . Hs. 65,
Whft. 79, einh. Vvlk. 350, wor. i»2 wbl. S . Vl)st. Pfd. 55,
Ochs. lo, Kh. 75.

S t e i n d o r f , die von, ein altes Nittergeschlecht in Steyermark.
Ein Wörmuth Steindovfer war 1168 Wohlthäter des Stiftes
Admont, Conrad lebte 1I3y, Caspar i4»u, i42g, 14^Z, erhielt
einige Begmistungen von Kaiser Friedrich. Erasm Steindorfer
heurathete l5?6 Anna von Saurau zu Radkersbur^. Heinrich
Steindorfer war 1452 Pfleger zu Windlsch^ratz. Caspar war
1/^6 bey dem großen Aufgebothe gegen die Ungarn. Sebastian
war Obrister Amtmann zu Biber 152Y.

S t e i n e r , Gk., eine Gegend i>n Bzk. Kahlsdovf, Pfr. I l z ; zum
Gute Lidlhof mir ^ Garbenzehend pfiichtiq.

S t e i n e r a l p e n , Ck., südl. v. Laufen, Gränzqebirg gegen Krain.
S t e i n e r b a c h , I k . , im Vzk. Zeyring , treibt 1 Hausmühle in

der G. Tauern Schattseite.
S te inerbach e l , I k . , im Bzk. Mural«, treibt 2, Hausmühlen

in S t . Georgen.
S t e i n f e l d a l p e , I k . , in der Tauplitz, mit t» Alphütten und

6n Rinderauftrieb, zwischen der Röthel- und Brunnalpe.
S t e i n f e l d b a c h e l , Gk./ im Bzk. Labeck, treibt 1 Mauthmühle

und t Stampf in Hamet.
<^,teing ousch eg, Ct . , eine Gegend; zur Staatshschft. Gono-

wik mit ^ und zum Pfarrhofe Gonowitz mit ^ Wemzehend
pfllchtig.
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S t e i n q r a b b e r g , Ck., eine Weiugebirgsgegend, zur Hschft.
Oberlichtenwald dienstbar.

S t e i n g r a b e n , Bk. , im Mürzthale, zwischen dem Auersbach
rnd Gänsgruben.

S t e i n g r a b e n , Bk., unterm Hocheck, mit bedeutendem Wald-
siande.

S t e i n g r a b e n , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Rei-
fenstein dicnstbar.

S t e i n g r a b e n , Gk., eine Weingebirgsgeqend, zum Pfarrhof
>̂ löch dienstbar.

S t e i n g r a b e n und B a c h , Ck , im Vzk. Erlachstein, treibt l
Mauthmühle in der G Ponquitza.

S t e i n q rabenbach , I t . , im Bzk. Strechau, treibt 2 Haus-
mühlen in der G, Massing - Schattseite.

S t e i n g r u b , Gk., eine Weingeblrgsqegend, zur Hschft.,Than-
hausei, die»stdar.

S t e i n , q r u b , Gk., eine Weingcbirgsgegend, zur Hschft. Schie-
leiten dienstbar.

S t e i n g r u b , Mk. , G. d, V M Seckau, Pfr , Leibnitz; zur
Hschft. Seckau und Straß dienstbar.

Flächm. zus. , ! / , I . ,o23 ^ K l . , wor. Aeck. 13 I . l 4y l
l ü K l . , WN. 25 I . 1530 lH K l . , Hthw, 7 I . 251 Hl K l . ,
Wqt. l i I . 252 H, K l . , Wldq. 56 I . 7 i6 ^ K l . Hs. 27,,
Whp. i 7 , einh. Bvlk. 73, wor. 54 wbl. S . Vhst. Ochs. 4 ,
Kh. 2 i . ^ "

S t e i n g r u b e n , Ck., G. d. Bzks. und der Grundschft. Ober-
burg, Pfr. Neustlft, mit einer Filialkirche Maria in Tteingru-
ben, z M l . v. Neustift, 1 M l . v. Oberburg, 7 Std . v. S t .
Peter, L M l . v. Cilli,

Das Flächm. zus. ist mit der G. S t . Nicolai des nähmlichen
ä'zfs. vermessen. Hs. 54, Whp. 2 l , einh. Bvlk. 161, wor. 38
nbl. S . Vhst. Pfd. 1, Ochs. 52, Kh. 50, Schf. 56.

Zur Hschft. Oberburg mit dem ganzen Garbenzehend pfiich-
tig.

Hier fließt der Driethfluß und Studenzgrabenbach.
S t e i n h o f , Mk . , Schl. und Staatsgut 1^ Std. v. S t . Peter

bey NMersburg, l i S td . v. Oberradkersburg, « M l . v. Mar-
burg.

Die Unterthanen desselben befinden sich in Haslachberg, S t .
Leonhard, Nassau, Plivitzberg und Schützenberg.

Die Beansaguna, zur Landschaft ist mit »2.69 f?. 52 kr. ?)c>m.
und 2 l̂ fl /̂ ? kr. 5^ dl. Ku«t. in 3 Aemtern mit 57" Ha'usern.

An Zehenden besisit dieseS Gut: Garbenzehcnd zu P l i .
vitz, Haslachdorf, Hasmborf, Lampelsdorf, Uilterstamz, Letters.-



dorf, Politschdorf, Iauchenborf, Ober-unb Untcr-Wranqa,
Ober- und Untern Nassau, Obcr̂  und Unter - Triebein, Meichen-
dorf, Kranetinzen, RothschilieN/ Graooschinzen, Rinkof^en, Vatsch-
kadorf, Ober- un.l> Unter^Velta, Sidenitzen und ^edenin,;.

S a c t z e h e n d , der in dcr Abnahine des Hierses besteht,
erstreckt sich auf die Dörfer Fratten, Seibersdorf, Marchersdorf,
Plivitzdorf, Lastomerzendorf, Radersdorf an der Scain^, Mei-
chendorf, î ampelsdorf auf der obern Seite von Rosenqnltld, und
auf der untern Scire ^'itersdorf, Schöpfendorf, Lukal5t>orf, Hra-
netinzendorf, Uncer̂  Wranq^dorf, Ober-Wranqadorf, Schwär-

' zendorf, Sulzdorf, Ober-Iswan^en, Unter. Iswanzen, Kana-
dorf, Ne.qaudorf, Podgranzen, Lutaftdorf, Wrangadorf, ^oretm-
zendorf, Watschkadorf, Kellerdorf, Schrottendorf, Siebeneichen,
Woratschdorf, Kerschbachdorf, Nusidorf, Weigelsdorf, Hasendorf,
Radersdorf am Feld, Sögersdorf, Absberg, Mitterdorf, Pros-
gersdorf, Unter-Nassau, Haslachdorf, Ianchendorf und Oder̂
Nassau.

Die Jagd im Iandorfer-Distrikte.
Die eiqenthümlichen Grunde bestehen in 13 I . ?4 lH Kl .

Aeck., 2ü I . 15,5 ^ K l W n . , ? I . ^ l lü K l . Hrhw., l
I . l^05 ^ Kl. Gr t . , 5 I . »Too ^ K l . Wgt., 4^ I . 129« lH
Kl . Wldg.

S t e i n h ö f , <Vk., G. d. B M Vol'au, Pfr. S t . Jakob im Wal-
de; ^—^ Btd, v. S t . Jakob, 3z—? Std v. Vorau, y ,S td ,
v. Mürz5uschsaq, 14 M l . v. Gral'. Zür Hschft. Thalberg, Rei--
tenau, Vora», Frondsberq, Pöllau und Stadl dienstbar.

/ Flachm. zus, 1074 I . 5ä<) l l i Kl,, wor. Aeck. 2(),) I , l^ü?
^ ^ K l . , Trischf. 2ti5 I . ?5« ^ Kl . , Wn. 129 I . 2 ^ Kl., G'-t.

i44 lü Kl . , Hthiv. 2 I . H/.6 l ^ Kl . , Wldg. 7,77 I . <»?<) lD K l .
Hs. 4» , Whp 2b, eintz. Bvlk. ^ i g , wor. l i o wl'l. S . Vhst,
Ochs. t)2, Kl). 85, Schf. l^ä.

Hier fließt der Hochrachenbach, das Kaiserbachel, Brunnwas-
ser und Höllgrabenwasser.

S t c i n h ö f e n , Gk., eine Geaend im Pzk, Bareneck in der Else-
nau, ist mit der Gem. Dirneck vermessen.

Hier fließt der Tauchenbach.

S t e i n k a h r , I k . , am Mitterbeig im untern Schladmingthale.
Den Viehauftrieb siche Ähornaugut.

G t e i n k a h r a l p e , Bk./ im Langenliessinggraben, mit 5o Ru»-
derauftrieb.

S t e i n k a h r l a l s t e , I k . , am Mittereck um Gullingbache, mit
2 î Rinderauftrieb.

S r e i n t c l l n e r h 0 f.- Odc r , I f . , in der Vretstein, mit '̂4 R i i "
hcraustrieb und bedeutendem Malcstande,
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S te inkel lnerhof . - l ln ter , Ik . , wie oben, mit 20 Rinderauf«
trieb.

S t e i n k o g e l , B k . , bey Voi tsberg, mit 50 Schafeauftrieb.

S t e i n k ö g e l , Vk. , i,n Ka?bache,, zwischen der Seemauer und
Weinberg, mit großem Waldstande und einigem Viehauftriebe.

S t e i n k ö g e r l , V k . , in der großen M s ; , auch Hackenschmied'
schlag genannt, zwischen dem öichtsteine und Fluchtstockbühel, mit
großem Waldstande.

S t e i n k o h l e n . Dieses nützliche Fossil, welcheS nicht nur zur
.gewöhnlichen Beheizung, sondern auch zum AUaunfteden, Bley-
sch,nelzen, Eisenarbeiten, Kupferschmelzen, Schwefellautern, V i -
triolsieden und Ziegelbrennen mit großem Vortheile gebraucht
werden kann, wurde im Jahre 1?26 von dem inner, osierr. Re-
gimentsrathe von Lierwald in dem österreichischen Kaiserstaate zu-
erst bey Leoben in der Steyermark eindeckt. I n der Folge auf"
gemuntert durch Belohnungen und andere Vorthei le, welche die
Negierung den Entdeckern pon Steinkohlenfiöhen versprach, fand
man auf nachstehenden b5 Orten der E l ink . inehr oder minder
reichhaltige Steintohlenfiötze, als : zu A f l e n z , am A g n e s -
oder G a l l i t a b e r g , zu G o u t z e , A l t e n m a r k t . B i b e r ,
C ! l l >, D i e t e r s d o r f , E i b l s w a l d , F o h n s d o r f , G e y-
r a ch , G i >nIach, G o i s e r e c k , G o n o w i t z , G r e i s e n e c k ,
H l s l a u , I I ^ , K a m m e r n , K a p f e n b e r g , K n i t t e l -
s e l d , z ^o f l ach , K r i e q l a c h , L a n l ' o w i t z , L a u f e n w a l d ,
^ ° b « n , L l b o j e , M a r b u r a , M a r i a N a s t , M a r i a
H r o s t , M l t t e r d o r f , M ü n c h H ö f e n , O b e r n d o r f , O t^
t e n d o r f , P e t f l K d o r f , P a r s c h l u g , R a n n , N e l d i n g ,
N e i n , N l e g e r s b ü r g , R i t t ten d o r f , S a b l N o u t z e ,
S c h l a d m i n g , S c h ö n e c k , S c h ö n s t e i n , S i l w e g ,
S t a t t e n b e r g , S t e y e r e c k , T ä n z e n d o r f , T n f f e r ,
S t . U l r i c h , l l n t e r - T r e g i s t , V o i t s b e r g , W i n k e l
u n d W u v m b e r g .

M a n sehe hierüber das weitere bey jedem dieser genannten
Orte.

S t e i n k o h l e n - V o i t s b e r g e r , werden alle genannt, welche
»n dem Flölzgebirge zwischen Voitsberg und Oberdorf im G l a l -
zer-Kreile gewonnen werden. Die in früheren Jahren hier be-
standenen attcn Grubenbaue wurden unterm ft. Oct. i « i 2 durch
eine berggesichtliche Commisston regul i r t , die alten ^ehensurklin,
dcn eingezogen, und unter 2 i . Ju ly 18l5 neue erthellt, nach
welchen die S t . Anton i - , S t . F c l w , Sc . Kordula- , S t . M n
chael-, S t . Kaietan- und S t . A n n a ' S t o l l e dermahlen von 3
Besitzern betrieben werden, und bedeutenden Absatz vorzüglich
nach Gratz Machen,
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S t e i n l e i t e n , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Korn^
berg dienstbar.

S t e i n lug a, windisch Nwiuxa, Mk., G. b. Bzks. und der Pfr .
Großsonntag, 3 Std. v. Dornau. Zur Hschft. Dornau/ Frei-
berg, Großsonntag und Platzerhof dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Stresetin vermessen. Hs. 35,
Whp. 25, einh. Bulk, n a , wor. 63 wbl. S . Vhst. Pfd. i 0 ,
Ochs. /̂ , KH. 25.

Das hiesige Weingebirg ist eines'aus den vorzüglicheren des
Luttenberger Gebirges.

Der gleichnahmige Vach treibt l Hausmühle in Löschnitz.
S t e i n metz g ra b e» , I k . , ein Seitengraden des Tiefenbaches

bey Gusterheim, in welchem die Franzbauernalpe mit 28 , und
die Hiesbauernalpe mit 15 Rinder-, dann der Reicherhof mit
1L Rinder-, die Zechneralpe mit , 8 / die Haßleralpe <nit 13 ,
die Kalbfleischhube mit 36 Rinder-, die Ebnerochsenalpe mit i2,
Rinder-, das Klasseneck mit 20 Rinderauftrieb vorkommen.

Der gleichnahmige Buch treibt in dieser Gegend 5 Haus-
mühlen.

S t e i n m ü l l n e r g r a b e n , I k . , Bzk. Seckau, zwischen dem Fre-
senberg und Vorwitzgraben, in welchem der Graoenhof, Freisel-
wald, Schweigerhof, Krautschgraben , das Breiteck mit grosieln
Viehauftriebe und Waldstande vorkommen.

Der gleichnahmige Bach treibt 5 Hausnmhlen und 2 Stam-
pfe in Seckau und Hart.

S t e in r e i b , Gk., G. d. Bzks. Stainz, Pfr. S t . Stephan, S
M l . v. S t . Stephan, Z M l . v. Stainz, ftz M l . v. Gratz. Zur
Hschft. Stainz,Wildbach und Plankenwart dienstbar; zur Hschft.
danach mit A Weinmostzehend dienstbar.

Flachm. zus. mit der G. Wald des nähmlichen Bzks. l i f ty
I . b5^ IH K l . , wor. Aeck. ihg I . ,373 Hj Kl . , Wn. I ^ I .
1537 ^ K l . , Grt. h I . 790 Hü Kl . , Hthw. 5h I . ,Z03 ^ Kl.,
Wgr. 92 I . n()9 lH Kl . , Wldg. 5l<) I . 1151 ^ K l . Hs. 95,
Whp. 57, einh. Bvlk. 233, wor. 131 wbl. S . Vhst. Pfd. 15,
Ochs. l6 , KH. 60.

S t e i n r i e g e l , Bk . , bey Maria Zell im Hallthale nächst der
Sauwand und dem Student; mit 55 Schafe- und 50 Rinder-
austrieb.

S t e i n r i e g e l , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Ka-
pfenstein dienstbar.

S t e i n r i e g e l , Mk . , G. d. B M . Seckau, Pfr. Kitzeck, 1^ S td .
v. der Hschft. Harracheck. Zur Hschft. Landsoerg und Harrach-
eck dienstbar, und mit Getreid-, zur Bisthumshschft. Seckau auch
mit Gttreid- und ^ Weinzehend psiichtig.
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Flachm. zus. 3h, I . 32 ÜH Kl. , wor. Aeck. 77 I . 157 l I
K l . , W»>. 35 I . i i l n ^ K l . , Wgt. 55 I . l l?4 l ^ K l . , Hthw.
l)0 I . I2t>6 Hj K l . , Nldg. 133 I . 1055 m K l . Hs. 49, Wbp.
45, einh. Bvlk. ^<)6, wor. 100 wbl. S . Vhst. Ochs. 24, Kl).
t>7.

S t e i n r i e g e l b a c h e l , Bk . , im Bzk. Oberkindberg, treibt in der
Gegend Sonnberg » Hausmühle.

S t e i n r i e s e n a l p e , I k . , iin gleichnahmigen Gwben des unte-
ren Schladmiügthales, zwischen der Nothenbirg- und Maiseckal-
pe, mit ig Rinderauftrieb.

S t e i n r i esengraben / I k . , ein Seitenthal des untern Schlad-
mingthales, zwischen dem Seebachgraben und Milterberg; in
welchem die obgenannte, die Rothebirg-, Probsts, Rauchenberq,
und Michaelalpe mit i52 Rinder- und i70 Schafeauftrieb vor-
kommen.

S t e i n s c h a l l e r g r a b e n , Bk., zwischen der Pfeifferalpe und
dem Seeberge, in welchem das Trögelthal mit großein Waldstan-
de und 55 Rinderauftrieb vorkommen.

S t e i n s k i v e ß , siehe S t e i n d o r f .
S t e i n t H a l , Bk., südl. von Michael in der Schladnch, mit be-

deutendem Waldstande.
S t e i n t h a l , I k . , am Gulsenberge, mit 10 Rinderauftrieb und

einigem Waldstande.

S t e i n w a l d , I k . , mit lüg I . 95« ^ K l . Flächeninhalt, dem
Stlfte S t . Lambrecht eigenthümlich.

S t ein w a n d , Bk., zwischen der Schlagleiten und der Gems,
mit einigem Vlchauftriebe.

S t e i n w a n d , I k . , im Seebachgraben, zwischen dem Fuchsbera,
Schramreir und Geisschlag, mit bedeutendem Waldstande.

S t e i n w a n d , Mk, , eme Weingebirgsgegend, zur Hschft. Wald-
schach dienstbar.

S t e i n we inga r t e n , Gk., im Bzk. Kapfenstein, Pfr, S t . An-
na am Aigen j zur Visthumöhschft. Seckau mit ö Weinzehend
Psiichtig.

S t e i z i n g e r , Anton, geboren zu Stainz; Jesuit. Poesie. Sie-
he von Winklern Seite 25?.

S t e l l e r a l p e , I k . , im Paalgraben, mit 60 Rinderauftrieb und
sehr grosiem Waldstande.

S t e l l erb e rg , Vk . , zwischen dem Hofberg und PüschinggrabeN.
S t e l z e r und S t e l z e r b e r g e n , Mk. , Gegenden in der Pfr.

S t . Johann im Sagauthale; zur Hschft. Ehrcnhausen m»r?
Wemzehend pfiichtig.
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S t e l z e r e c k , Gk., eine Gegend, zur Hfchft. Straß zehendpftich-
tig.

S t e m osch m a berg , Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft.
Minorite«« in Pettau dienstbar.

S t e n i t z e n , Ck., G. d. Bzks. und der Pfr. Weitenstein; zur
Hschft, Weitenstein und GonocM dienstbar.

Das Fläch»!, ist mit der G. Stravil^en vermessen. Hs. 5»,
Whp. 2?, emh. Bvlk. Z46, wor. 6? wbl. S . Vhst. Ochs. z6,
Kh. ,7.

I n dieser G. fließt der Hotschabach.

S t e n z e n g r e u t h , Gk., G. d. Bzks. Kainberg, Pfr.Radegund;
' -zur Hfchft. Guttnberg, Stubeck und Roslnthal dienstbar.

Flächm. zus. mir Breitcnfeld und Höferbach 337 I . '^'66
rH Kl . , wor. Aeck. 272 I . 5 i 2 l ü K l , W n . l l 2 I . 105. Y K l . ,
Hchw. 69 I . in>2 ^ K l . , Wldg. o«4 I . 3 l i H jK l . Hs. ^ft ,
Whp. 43, emh. Bolk. 2 ig, wor. i i2 wbl. S . Vhst. Pfd. 5 ,
Ochs. L2, Kh. 6«, ^)chf. i 4 i .

S t e p h a n S t . , Bk. , G. d. Bzks. Kaisersberg, mit eigener Pfr .
genannt Sr . Stephan ob Leoben, im Dkt. Leoben, Patronat
und Vogtey Staatshschft. Gös,, ^ S td . v Kaisersderg, 1H S td .
v. Kwubath, 2^ 5̂>td. v. Leoben, î M l . v. Brück. Zur Hschft.
Kalsersberq, Goß, Friedhofen, Wieden, Massenberg und Pfarre
gülr Sr . Stephan dienstbar; zur Hschft. Göft mit Garben^ und
Haarzehend pfiichtig.

Flächm. zus. 22?. I . 46g ^ Kl . , wor. Aeck. ,»2 I . 9l,2 Hl
Kl . , Wn. 29 I . " 3 l lU K l . , Grt. i I . ,495 II) K l . , Hrbw.
2h I . ,026 H! K l . , Wldg. ^? I . t»2ä, H! Kl . Hs. ^ , . Whv.
7)2, elich. Bvlk. 166, wor. üü wbl. S . Vhst. Pfd. 6, Och,. 18,
Kh. 57, Schf. 2 l . ' "

Hier ist eine Triv. Sch. von -',6 Kl»der.
I n dieser G. kommt der Lodmingbach und das Habenbachel

vor.
S t e p h a n S t . , Ck., G. d. Bzks. m,d der Gnmdhschft. Tüsser,

Pfr . S t . Jakob in Do l l ; mit einer Filiultirche, 2 Scd. v. Tüft
fer, 4 M l . v. Clll i.

Flächm. zus. mit der K. Thmin 1396 I . 45g ^ K l . , wor.
Aeck/2(><) I . ,Y2 m K l . , Wn. 11g I . 612 l ^ Kl. , Grt. 2 I .
,2 H) K l . , Hchm. 258 I . 1574 m Kl . , Wgt. 30 I . 701 m K>-,
Wldg. 71? I . 757 lü K l . Hs 56, Whp. 64, einh. Bvlk. 273,
wor. 129 wbl. S . Vhst. Ochs. 52, Kh. ^0.

S t e p h a n S t . , Ck., G. d. Vzks. Süssenheim, mit einer Pfarr-
kirche deS Dkts. S t . Mar t in , <^ Std. v. Süssenheim, b Ml^
v. CiUi. Zur Hschft. Wmdischlandsberg dienstbar.
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Das Flachm. ist mit der G. Gruberg vermessen. Hs. 4y ,
Whp. 29, euch. Bolk. 153, wor. d» wvl. S . Vhst. Pfd. 1 ,
Ochs. 6, Kh. I^j.

S t e p h a n S t . , Ck., eine Filialkirche der Pfr. Fichtenwald, i z
Std. v. Llchcenwald, li^ M l . v, Cllli.

S t e p h a n S t . , Ck., eine Filialkirche z Stb. v. Cilli.
S t e p h a n S t . , Gl'., G. d. Bzks. Sta in ; . ^ M l . v. Stain^,

h M>. v. Gr^il), mit eigener Pfr. genannt S t . Stephan ob
Stamz, und einein Dkt., welchem die Pfarren: S t . Nikolai in
Etallhofen, S t . Johann Bapt. m Hochenburg, Sr. Katharina
in ^lgist, S t . Vett in Mooskirchen und S t . Katharma ,n
Stainz unterstehen. Sie î eht unter de>n PaUonate und der
VogU'y der St.,atShschft. Stainz. Zur Hschft. St^lnz, Frau-
enchal und Plankenwart dienstbar.

Dieses Orl lieqt dertits am Fusse deS in mineralogischer
Hinsicht interessanten Roscnkogels.

Flächm. zus. 2y5 I . >2b7 l ^ K l v wor. Aeck. 53 I . 762
l ü K l . , Wn. ?() I . l ) 7 . ü ^ M . , Hlhw. is I . »556 m K l . ,
Wgt. ^y I . 503 llü Kl., Wldg. 8? I . <)08 l l^Kl . Hf. ?0,
Whp. 55, einh. Bvlk. 252, wor. 151 wbl. S . Vhst. Pfd. 15,
Ochs. .6, Kh, 6«.

I n dieser W. fliesit das Lemsitzbachel.
Hier ist eine Trw. Sch. von ^6^ Kindern, und ein A. Inst.

Mlt 35 Pfniüdncrn.
P f a r r e r u.ld Dechante: ig ,0 Aloys Dinstel von ?ln-

Mburg. ig ,4 Joseph Teurschmann, Provlsor. ,8.5 Joseph

Der Pfarrsdistrict erstreckt sich über die G. S t . Stephan-'
Lcmsch, Lchtenhof, Stainzhof, Unter.-, Mittcr.- und Oder ^irk'
nitz, Birkhof. Tcipel, Ober.- und Unter-Rostock, Pcsneui'ach,
Nltzendorf, Gundersdorf, Greisdorf, ,̂'angeck, Rehlina* und
Blumeck. *

I n einzelnen Gegenden zu S t . Joseph", Nohrbach * ,
Glanz*, Kogel *, Vanachbera,, Pottichberg, Teipelberg, Giigg-
l ing, Edenderg, Hofnerberq, Zntmoberg, Kirchberq, Forma,
^lunberg, Schweig, Lehsteln, N.uderg, Greul, Baumgarten,
t^dla, Slchartsberq, FaUeck, Korntreul, Trog*, Moseck*, Ro-
senkogel * und Söchterberg. *

S t e p h a n S t . , Gk., G. d. Vzks. Waldeck, mit eigener Pfr.
genannt S t . Stephan im Rosenthale, im Dkt. S l , Veit am
Vogau, Patronat Reliqionsfond, Vogtey Hschft. Naldstein, i
S td . v. Waldeck, 4z Std. v. Lebring, Iz M l . v. Gratz. Z>n

') Die mit einen, ' bezeichneten wcrdm von Stainz versehen, abcr i« St.
Stcphan getauft unv begrabe». ,
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Hschst. Waldeck, S t raß , Burgsthal, Dominikaner in Grah,
Birkwiescn, Gntenhag, Oberwildon, Pfarrsgült Kirchdach und
Niegersburg dienstbar; zur Biöthumshschft. Seckau mit ^ Oe-
treidzehend pfilchtig.

Flä'chm. zus. mit der G. Lichendorf 259t I . N90 l ^ K l . ,
»vor. Äeck. Hon I . 5^6 ^ K l . , Wn. 250 I . l25l ^ K l . ,
Hchw. ,35 I> 568 HI K l . , Wgt. 43 I . 11 ^ j K l . , Wldg. 1532
1 . 4i4 m K l . Hs. 12?, Whp. l2s>, einh. Bvlk. t)Lü, wor..,5<
wbl .S . Vhst. Pfd. 32, Ochs. 56, Kh. 129.

Hier ist eine k. k. Beschellstation, ein A. Inst. mit io
Pfründnern/ und eine Triv. Sch. von 1 / ^ Kindern; auch füh-
ren 2 Brücken über den Saßbach.

«Pfar re r : l g l u Peter Kayer, , l ! l i Joseph Schmoll.
Die hiesige Pfarre wurde von Ulrich Bischof von Seckau im

Jahre 1250 an Gundacker von Gleitsow verpfändet.
S t e p h a n S t . , Gk., ^ M l . v. Peckau, i z M l . v. Gratz, eine

Pfarrkirche, genannt S t . Stephan am Gradkorn, im Dkt. Rein,
Patronat und Vo.qtey St i f t Rein,

Hier ist eine Triv. Sch. von 116 Kindern, ,«nd ein A. Inst.
Mit 5 Pfründnern.

P f a r r e r : Wilhelm Grnber, starb 11. Febr. ,6y4; Alan
von Wir th , sta'd 0. Apull i ? ! ? ; Cölestin von Tanzenbera,starb
2. April! ,725; Edmund Beinbauer, starb 9. März l ? ^ h . —
z?59 Bernard Lux, i t t io Gerald ?^ng^lig, , 8 , i Nivard
Schwarz, i« ,3 Eugen Hauchenberg, i8>5 Friedrich Calliito.
Provisor,' »8»6 Franz Seraph. Mayerhosen, sämmtlich aus dem
Stifte Nein.

S t e p h a n S t . , bey Kamdorf, (Hk., eine Filialkirche 1 Std.
v. Kaindorf, 5 Std . v. Neuberg, 2^ Std. v. Hariberg, 7 M l .
V. Gratz.

S t e p h a n S t . , Gk., eine Gegend im Vzk. Lanach; hier fließt
der Teipelbach.

S t e p h a n er W a l d bach, I k . , im Bzk. Wasserberg, treibt 5
Hausmühlen in Gail.

S t e r g l e c k , Mk . , eine Gegend im Bzk. Eibiswald; zur Hschft.
Schwanberg mit ^ Getreide und Weinzehend pfiichtiq.

Flächm. zus. mit den Gegenden Hauöleiten und Lichteneck
5,4 I . 986 lU K l . , wor. Aeck. 71 I . i 2y i ^ K l . , Wn, ?6
I . ^ 0 8 lü K l . , Hth>v.!ü9 I . i ^ lg l^ l K l . , Wgt. 12 I . i26?
^ K l . , Wldg. l 63 I . 242 I I K l .

S t e r h o s t , Ck., eine Gegend in der Pfr. Peilenstein; zur Hschft»
Oberburg mit ^ Weinzehend pfiichlig.

S t e r i a n z e n , windisch l iterianetx, M k . , G. d. Vzks. und der
Pfr. Glvsisonntag; zur Hschft. Altotten'bach, Friedau, Dornau, ^
GroßsvllMag und Oderraoknshurg dienstbar.

Flächm.
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Flächm. zus. 160 I . 850 HI K l . , wor. Aeck 40 I . 822 l ^
K l . , Trischf. 5 I . 520 ^ K l . , Wn. 2 i I . l2u0 ^ K l . , Grt.
> I . ,400 ^ K l . , Hthw. 8 I . »200 ^ K l . , Wgt. 2l I . »1
l ^ Kl . , Nldg. h i I . ,00 ^ K l . Hs. 26, Whp. i 5 , emh.
Bvlk. ? , , wor. 55 >vbl S . Vhst. Kh. ,5. ^ '

I n dieser G. kommt der Seanzabach vol.
T te r l eck, die von, Franz Ferdinand Adam von Sterleck wur-

de den ,7». Jänner >7ld Regierungsrath aus dem Riiterstande/
und besaß den Hof dry Hansmannstätten.

S t e r l u t s c h b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Oli«
mie dienstbar.

E t e r m e t z , Ck., G. d. BzkZ. Oberrohitsch, Pfr. S t . Florian
in Wotsch, Z. S t . v. S t . Florian, >5 Scd. v. Ob?rrohirsch,^i
3)?l. v. Pettau, ,0 M l . v. Ci l l i ; zm Hschft. Landsberg und Er«
lachstein dien,lbar.

Flächm. zus. 524 I . 25? lü K l . , wor. Aeck. yy I . ??5 lH
K l . , W' i . u. Grt. 71 I . ,^9^ ll K l . , Hthw. 308 I . > .5y üü
K l . , W^t. ^4 I . 2c> ^ ! Kl . Hs. ^ l l , Whp.^ü, emh. Bvlk. 7,48,
wor. »5l wbl. S . Vhst.Ochs. 2, Kh. ,7 .

S t e r m e t z , Ck., eine Gegend in der Pfr. Rötschach ; ^ur Staats
Herrschaft Gonowitz mit z , und Pfarrhof Gonowitz Nllt ^ W^in-
zehend pstichtig.

S t e r m e t z , Ck., eine Gegend; zur Staatshfchft. Studenitz mit
dem ganzen Wemzehend pfiichtig.

G t e r m e t z , Mk. , G. d. Bzks. und der Pfr. Großsonntag; zur
Hschft. Fridau, Großsonntag und K.chlsdorf dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Scharding vermessen. Hs. 2a,
Whp. l l , eiich. Bvlk. ^ l , wor. 25 wbl. S . Vhst. Ochs. 2,
Kh. ,0 .

S t e r m e t z , M . , G. d. Bzks. Thurmsch, Pfr. S t . Vei t ; zur
Hschft. Thmnisch und Ankenstein dienstbar, zur Hschfl Anken-
stem Gaidenzehend pfiichtig.

Das Flächm. ist mit der G. Leskowetz vermessen. Hs. 5?,
Whp. 53, emh. Bolk. l i ü , wor. 60 wbl. S . Vhst. Ochs. b/
Kh. 18.

S t e r m e t z , Mk . , eine der vorzüglicheren Vuttenberqer Weinge«
birgsgegenden in der G. Graduschag des Bzks. Dornau; zur
Hschft. Dornau mit dem einbändigen Weinzehcnd pftichtig.

S t e r m e t z b e r g , windisch stermetx, M k . , G. d. Bzks. Ober-
pettau, Pfr. S t . Urban; zur Hschft. Dornau, Ebensfcld und
Oberpettau dienstbar.

Hlachm. zus. nnt der G. — ? vermessen.
Hs. 13, Whp. i5 , einh. Bvlk. 6 l , wor. 2y wbl. T . Vhst-

5ih. i I .

^v . Band. ^
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S t e r m i n a b a c h , Ck., im Vzk. Schönstein, treibt 3 Hausmüh-
len und i Stampf in Topolschitz.

S t e r m i t z b e r g , »vindisch ^term^ckkivei-cl,, Ck., G. d. VzkS.
und der Grundhschft. Oderdurg, Pfr deutsch; zur Hsch,t. Oder-
burg mit dem ganzen Gardenzehend pfiichtig.

Das Flächm. ist mit der G. Roßbelg vermessen. Hs. 25,
Whp. 22, einh. Volk. io3, wor. ä4wbl. S . Vhst. Ochs. 20,Kl).

. 22, Schf. 2'w.
S t e v m o l l , Ck., westl. von Rohitsch, Schl. u. Hschft. mit ei-

nen, Bzk. von l Markt und 26 Gem./ als: Markt Roh i tsch ,
G. D r o f e n i g , G a b e r n i a - obe r , Ga b e r n i g - un»
t e r , G a b r o v e t z , I e r j e , Ka »nenagor z a , K a s t r e i -
n i t z - obe r , K a s t r e l n i r z - u n t e r , S t . K r e u z , L o r-
schendo l l , N a g a u n , P o d f t l a t h , P o d t h u r n , 3? a d-
w a n n ü d o r f , S a ,qay / 5̂> e r schowa - o ber , S e tsch o w â
u n r e r , Tcrs ische, To ka t sch o »r a , To ft o l l e , Tsch ät-
sch e n d o r f , V e r c h i e , W r e s i c , W r e s s o w e t z , W r c f t o -
vetz und Z e r r o v e t z .

Das Flächm. des Bzks. beträgt zus. 7 520 I . 1220 ^ j Kl . ,
wor. Aeck. «gyl I . i58y ll> K l . , Wn. u. Grt. lit)<> I 95z
^ j K l . , Wldg. ,̂̂ 52 I . 2yl l ^ K l . Hs. 8,2., Whv. uo^cinh.
Bvlk. 5727, wor. i6L7 wbl. S . Vhst. Pfd. 55, Ochs. I2o,KH.
/̂ _»2, Bienst. 6?.

D«e 1!,.terthanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden G.
vor, als: Dol'.atlbcrg, Gabrovetz, Sr. Georgen, Ierje, S t .
Katharina, ^otschcndoll̂  Ninadorf, Raunc?, Rrml-ovctz, Martr
Rohitsch, Setschowa- unter, Tcrsische, Tlake, Tokatschowa,
Tvuolle, Tschatschendorf, W'esowetz, Wrestowel; u»d Zcr-
voveh.

Die Hschft. ist mit 792 fl. 2Y tr. D^m. , l,nd /, > fl.
2 î kr. ch dl. t<u«t. Erträgnisi m 2 Aeinrern nnr 75 Hiusnil bê
«»sagt.

An Zehenden besitzt dle Hschft. Stermcli: dm Garbenze-
hend von Wolken, Korn und Hafer in der Ortschaft Schadnig
der Pfr. Sc. Florian g«nz. I n der Pfr . uno G. Htmta »uc ^.
I n der G. Gl,psde,g bey E t . Katharina, Pfr. Ye-l. Krcuz ganz-
Weinzehe,id: in Slbilaberg gün^. I n dcr Oc^end Gupfderg,
Wrcftovclö, Iaune und Sclschowa der Psr. heli. Kreuz ganz.
I n der Gegeno Wrestowetz- unter der Psr. heil. Krcl^ nut ß>

Als Besitzer dieser Hschft. erscheinen dle Ranner, Tllil.b^ger,
Reisig.

z?3u war Maria Isabella Graft»n von Petaizi, mit !>
M^Y i?2y Karl Jakob Graf von Peta^ i , i7U? Johann Graf
Harbuval de.Chamarc, mn ,. May ^<>l Joseph F>!,i)l)^r r»»
s^lilleröhofen, nut 12. July <K0? Awljla Gräfinn v^n ^ll-
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tems, mit 9. April! ißog Anton Graf Attems im Besitze dieser
Hschft-

DaZ Schlosi ist in Fiichers Topographie abgebildet.
S t e r m s c h e g b e r g , Ck<, elne Weingedirgsgcgend, zuv Hschft.

Oster.vitz dlenstbar.

S t e r n b ü h eia l p e, I k . , am Pusterwalde, mit 40 Rinder--
auftrieb.

S t e r n e c k , die / besaßen dcn Hof zu Harmsdorf. Leopold Gün«
ther i 7 l S .

S t e r n o s c h e k , Ck., eine Geqend im Vzk. Oberburg; hier stießt
der Dupeinzadach und Tschermibach. ^

S t e r n s t e i n , Cl"., nö'rdl. von Hocheneck ain Engbache, Schl.
und Gut.

Die Unterthanen desselben befinden sich in Dou , Globot.
scha, Illoxlze, Äno^ck, ^oka, Nakovastesso, S o u M , Strasche,
^elkoralin und ^eipettt'.

Dleses Gut ist „nl 266 fl. <i kr. Nom. , und 2b si. 5> kr.
3.5 dl. Ku3l. Erir^^inß in 2 Aemtern mtt 5̂  Häusern be-
aosagt.

Besitzer: die Diener^berq, Lindeck, Iaborncqq^ Camsa.
1750 wHr Cl.ira K.uyarlna Hl,ock, a/!>or»le von /^ihrnberq,

i?bu Anton Franz Edlcr von Philipplrsch, mir i2. Iatüier i?y(»
Andreas und Ellsabecl) Reichyold, >mc 2. Ia,n«cr i » " l Anton
B^ti i i i l , , mil 49. Iminer lg<>2 ab^',,lahll,v.i!,d,cas m,d Elisc,'
delh Nnchhold, nut 25. Sept. lU07 Fvail^ !̂>non Sed^g, mit
I l . D r c . >ö<li; adcrmalM Andreas un̂ > Elis^betl) Reichhold, mit
2. Jänner 1809 Karl Perko, nut 26. I» i iy >6i5 ^ol?ann Ncp.
Ol'tcnderq, nut 9. Nov. ^Ui5 Ignatz Paul Ritter von Ncsmgen
l,n Besitze dieser Hschft.

S t e r n s t e i n , Ck., eine Pfr. des Dkls. Neukirchen, 1 Std. p.
Wclchst-lst̂ .tcen, 2z Std. v. (illli.

S t erschisch e, Ck., G. d. Bzks. Obürticktenwald, Pfr. S t . ?e-
onhavd, i» Std. 0. Llchtenwald, 9^ 3)«l. v. CM»; zur Hschft.
Odcrlichtenwald dienstbar.

Flächin zus. mit der G. Terllouz 54d I . ?l)? lU K l . , »vor.
Aeck. ?h I . 9^^ ^ K!., Wu. 52 I . twü Ĥ i K l . , Grt. 1 I .
" ? 3 l l l K l . , ^ lhw. ^70 I . 22<) ^ K l . , W,N- 29 I . 2,2 Hü
K l . , Wldg. ,,f) I . hl)5 HI K l . Hs. 12, Whp. 15, einh. Bvlk
67, w^r. 52 lvbl.S. Vbst. Ochs. 20, Kh. n>.

2?r glezchnahmige Bach rrelbl in der G. Ternouß l Mauth-
und 1 Hauöuuchie.

S t e r t e n itsch kl), jn'he T r i r e n d e r Z .
St,- rn i t ,^ a, windisch 8tertt.-ni^^c^, Ck., G. d. Bzks, Lands-

der^, Pfr. Swcka j zur Hschfr. Mlnoruen in Cllli dienstbar.
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Das Flächm. ist mit der G. S t . Johann v e r m i n . Hf.
ö l , Whp 2,«i, einh. Volk ioü, wor. 5l wbl. S . Vhst. Pfb.<i,
Ochs. 10, Kl). , , .

Hier fileßt der Verbovehbach.

S t e r t i n e g , Ck,, G d. B t̂s< und der Pfr. Gonowitz. z Std .
v. Gonowitz; zur Hschft. Gonowitz, Oplotnitz und Pfr . Gono-
Witz dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Wosma vermessen. Hs.' Z,
Whp. 12, eilch. Bvlk. 52, wor. 25 wbl. S . Vhst. Kh. 6.

S t e y e r e c k , Mk . , mit einem Steinkohlenbau und Allaunwerk.
Die Ausbeute an Steinkohlen betrug im I . l81? 6ö,5ü0 Ztn.,
i>n I . i g l g a?,005 Ztn.

S t e y e r e r a l p e , I t . , i», Zachenqraben in der Rachau, mit 2a

Rinlierauftrieb und bedeutendem Wulbstande.
S t e y e r e r s e e , I k . , in der Taupliß, zwischen dem Echwar-

zensee und der Blasenalpe, mit lz Hütten und 6u Rinderauf-
tlieb.

S reye r i na l v e, I k . , im Worschachgraben nächst der Bären-
feuchten / mit 2 l Schwaigen und id l l Rinderauftrieb.

S t e y e r m a r k , ^ ) 'das Herzogthmn liegt zwischen dem 4 5 " Z/,/
und 4 7 " 50^ der nördl. Vre i te , und 5 1 " l i ^ und -,4" ^ ^ , ^ ^
östl. Lange vom Fero; gränzet nördlich an Oesterreich ob und
unter der Enns, öittich an Ungarn und Kroat ien, südlich an
K r a m , westlich an Kärnthen und Salzburg.

W i r liefern hier Bruchstücke einer Oranzbeschreibllnq, weil
bisher die G ranen des Landes nirqends weitläufig beschri^bm
vorkommen, und weil wir durch Aufstellung dieser Bruchstücke,
die Ergänzung vorbereiten und erleichtern wollen.

M i t Oesterreich an der Nordselte des Landes von W . nach
O. wollen wir die Beschreibung beginnen.

Der Thor oder Dachstein lst der Gränzpunct dreyen Länder,
ein bey il>,ouo Fuß über der Meeregftäche erhabener Punct , an
welchem die Länder Steyermark, Oesterreich und Salzburg einen
unerschütterlichen Glänzstein haben, von ihm in der angezeigte!»
Richtung nach O. ist zuerst der Kopvenkahrstem, dann Lacken
Mies , Napfenkoqel, Pfalzkogel, Kuhschedl, oie hohe Koppen,
Starnste in , dann hinab durch den Edelgraben zu dem Bette der
T r a u n , jensetts derselben hmauf durch den voldern Schneegra-

«) Ich qlau5e hier einige Daten zur Uebersicht des ganzen üandes aufstellen z«
» n i i ^ n , wclch^ m einzelnen Art ikeln nicht aufqestellt werden konnten, u"d

nn'cho o u n , um uimothivcndige Wiederliohlunge» zu vermeiden, auf e m "

ge «llqcineme Art ikel im Lcxic-on aufmerksam, a l s : W e b i r g s z ü f f « -

S t r o m g e b i e t h e , S t r a ß e n z ü g e , S e e » , A l t e r t h ü m e r ,

G a u l t n t s w e se n , K.l ö s.t »> r. « .
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ben, dem hohen Saarstein hinab alls die Pötsche, dann durch
den Mühlb>ialbach über den Sandling durch den Haderbach auf
dem Wildenlogl, dann den Scheiblingfoql, hohen Nmnerkogl
oder AugZkoql durch den Wildensee: da»n über den Himmel-
kogl, Mittagkogl, Weishorn, Hlrschkahrhimmel, Feiqenthalhim«
mel, Wotssing, dem kle,nen Rabenstem, Rabenstein, dem Hoch-
brett vordern, Hochkoqel, Scheiblingkoges, die Roll, Rothqschier,
Feuerthalberg, Sclnelbcrg, Hebenkäs, Spiziimbcrg, Kraxen-
berg, dem Orubstein, Hochschneesitz, die Poppenalpe, dem Hir-
scheneck, den, Tmlenhaag, Groft-Scheiben, Dietl . Scharten,
Schreckenstein, Ringgruben, Naßa» sch, ^ehrtoql, Nabenstein,
hinab auf die Strafte von Liezen nach Spiral am Pyhrn, dann
über den Nürnberg, Bösruck, qroften Pirgas, Lanqstein, hinab
an dem Lausabach llnd an diesem fort bis zu seinem Einfiusse in
die Enns bey Alcenmarlt, dann eine kleine Snecke abmärrs der
Enns, bis zum Frenzwirth, von dort an den Bach aufwärts über
die Grosi.-Laken, dem Tanzboden, die TchlU'egnlbe, Stumpft
Mauer (,n der Nabe der Palfau). Lücke bis an den Erlapbk'e.

Vom Erlaphsee längs dem Erlaphbach an dein Mitterbach,
dem nördlichen Fusie des Schmdlgrabenkoql, und südlichen des
Eulzberqes, worüber an dem Walsternbach, von dort über den
Schwarzkogl hinab in das Salzathal, dann am Fuße der Wild-
alpe t>nlüner in das Thalbeet der kalten Mür; , von dort über
dem Rauchensteinfelsi'n hinan über den Ameiökogel, den Nasi-
berg auf die Ameisaloe, dann hinüber um das Haberfeld auf die
Naxalpe und wieder hinab über das Gichad, den Tattermann,
wieder aufsteigend auf den Phrasitogcl, die Kamvalpe, dem Sem-
meringkogl, dann hinab zum Monumente.auf die Scmmermg-
strahe, von dort wieder aufwärts über den Ixngsemmerinsiwaltz',
die Etsengmbe auf den Sattelberq, dann über den Wechselum-
schusi auf den Wechsel, die Voraueralpe, das Lichteneck, dann
längs dem Tauberbache bis Tauchen , von dort über dem Hart-
berg , Gackendorf auf den, Splyerrieqs, über die östlichen Anhö-
hen von Knollen und Schasser, Buchshof, dann wieder auf die
östlichen Anhöhen von Elsenau, Gc^'ndorf an den Loipcvsbach
bey Schnurait, >vo die Oranze mit Ungarn beqinnt.

Von hier an bis nach Polsterau an der Dräu, wo die Gran.
ze mit Croatien beginnt, also auf der ga^en Strecke mit Un-
0^'n, muß einstweilen in ,ber Granzbeschreibung eine Lücke
bleiben.

Ausführlicher können wir mit Hülfe der Karacsischen Karte
des WaraZdiner-Komitates die Gränze mit Croatien schildern.

Wir beginnen wieder von der Pinken zur Rechten, bey dem
Einflüsse der Sottla i" die S a u , in der Gemeinde Rief,?l?bc»f.
Die Sottla bildet die Landesgranze von ihren» Ursprünge zwischen
dem Mazel- und Donatiberge, bls zu ihrer Mündung an ihrem
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Ufer liegen aufwärts die Oerter: Oregorovesi, Maria in Nivi-
cza, Razvor, Szlukach, Poklek, Mylian, 'Pjezke, S t . Mart,:,,
Rohitsch, S t . Velc, 'sämmtlich d,s auf Rohirsch kroatische Ort-
schaften. Vom Ursprünge der Sottla qeht die Gränze am Fu-
sse des Mazelaebirqes, auf den Kamenaqora, dann über S t .
Magdalena, St< Augustin, S t . Peter, Sr . Florian, S t . Mau-
riz, Dobroba an die Dräu , dann an dieser abwärts bls Pol-
steran.

Die Gränze mit Krain beginnt mit der im Ganzen YW<1
Fuß hohen Riüka im Oberburger Geili^qebirqe, dann über die
Vaba, Scari^a, die pyvamidale Olstriza auf den Grintouz,
dann über die Wutovez Alpe, Dchernouz, die Menina auf die
Schaunze, von dorr hinab alif dein Trojanorbera über den Schwar-
zenberg, Sveta Planina an dle Hau, die dann abwärts bis nach
Rann die Gränze bildet.

, Die Grande mit Sallbm'q von N. nach (3, beginnt mit dein
obacn>il!ntcn Dach oder Tliorstcin, ^eht s,ch Y r̂ab an dem kalteu
Mandlingdach, welcher bey dem P.isse Mandlmq ,n die Enns
fällt, und über derselben ailfw.ins uder die '^randlschanen, deir
H^hnkopf, dann hinab in den Foi^audach, üdcr demselb l̂ auf-
wärts auf das Moos den kleinen Schober , H^spfer., Klai,S',
Kasten-, Mereck-, Freyong-, Scha^inq und Fellernberg, dain:
über die Zmnqwand auf die Sartel'pitz^, die Kenissvil^, Bre-
rach, Sandberg, dem hohen Gollmq sn!'l>,' Y00» Fun hoch), die
Gollingscharten, das 3teiseck, den Naxchenb^,^ SchotNvieneck,
die Kai'erscharte, Gamsspitz, dem Zischk^pf, Schoncck, Iaqer-
spitz, Rotheck, Preberkopf, Sattlkog! an den Brandbach, dann
üb>r die Ueb^rlingalpe und dem Schreckenb-hel huiab durch die
Krakall und an dcn Seebach, dann über die Hallinger Alpe auf
dem Stoderberg, Ebenfeld, Salzfeld, Sattel <n>f dem ^asaderq,
dann über den Dornkoql hinab an die Mur zwischen Prödll^
uud Ketidlbruck. Jenseits derselben wieder aufwärts über das
Nesieck, dem Mooö'valdkopf, Kohlboden, dag Plesieck, Nasieck,
den Stcinbachsatlel, das Ne!i>ck, Fraueneck, Steinkahrl auf die
Statig>'ok, wo' wieder der dreyfache Gränzpunct zwischen Salz--
bürg/ Kälnthen und Steyermark ist.

Die Gränze mit Kärnthen »vollen wir von S . nach N- ver-
folgen, und beginnen mtt dem dreyfachen Gränzpuncte, Rinka
<iber den Maloverä), Iamnitoverch, Noqanjoverch süber welcher
die Slrasie nach wmdlsch Kappe!) die Ouschowa, Slemen; aM
westlichen Fuße der Raducha vorbey über Schauje von dorlüber
den Ursulabcrg, den Sardenirole, die Kroschliza an die Dräu.
Jenseits derselben bey Unterdrauburg eine kleine Strecke abwärts
dcr Dräu, dann bey Hohenmauthen über die Pernizc, das klei-
ne Alpel auf die Koralpe, die Schwanbergc-ralpen, die Hebalpe,

l-^Pack, den' Auerllng, ciuf die Hofalpen unweit des großen Pre-
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del, dann zwischen Obdach und Neichcnftls auf dem Fellko»
gel, die Grebenzer- und Muraueralpen auf dein ob genannten
Stananok.

Der Flächeninhalt des Landes ist nach neueren Berechnun-
gen 293 i^z III Meilen. Nach der Steueiregulielunavom Jah-
re t?8? berra^t der fruchtbringende Boden 0,206,506 Joche -
5 584? ^ Klafter, und zwar:
An Ackerbaren Feldern Z58,5?5 I . 12i2^> ^ K l .

- Teuche mit Aeckern verglichen 43 ^ — 1l,oz. — —
" Trischfelder 51,64^ — 570 Z — —<
" wirkliche Wiesen 430,094 — 2SlK — —
- (harten 9,036 — 9275 — ^ -
» Teuche mit Wiesen verglichen Z2<)4 — «22ß— - ^
- Huthweiden und Gestrippe Z5«,269 — 321K — —
» Weingarlen 5o,?58 — 827^ — —
- Waldungen i,5u?,2i4 — lob i — —

W o v o n die e i n j ä h r i g e E r t r ä g n i ß von A c k e r b a r e n
F e l d e r n :

Weitzen - - - - - b6^,6?l^^ Mctzen.
Korn - - - . - - ^ t,3h^,00l)^^, —
Gerste - - , - - 522,3t>3^ —
Hafer - « . - - 1,399,570,5 —

V o n Teuchen m i t Aeckern v e r g l i c h e n :

Weitzen - - - - - - ^ 4 Metzen.
Korn , » - - - , 1404i^ —
Gerste - - - - - - H5^z - .
Hafer « . - - - . K»2d,^ —

V o n T r i s c h f e l b e r n :

Weitzen - - - , - t4o^z Metzen.
Korn - . ., - - 22^2^5 - ^
Gerste - - .. - - i lü^Z —
Hafer . - - . ^ 74554^5 —

Zusammen im Gelde angeschlagen um 5,68«)/<50 st. 53^ kr.

D e r e i n j ä h r i g e E r t r a g v o n W i e s e n :

Süsses He« - - - . 2 ,o54,5 , l ^z Cent'ier.
Saures Hz« - . - - l,13Y,b?a -^ " "
Grumet - ° - , 9bü,55?iZ3 ^ " " "
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V o n G a r t e n :

Susses Heu - - - <- l50,y60^? Centner.
Saures Heu - , , 203h^^H
Grumet - - - - - 2 I , ? y i ^ z -

V o n T e u c h e n :

SusseS Heu , - ^ - 9,o??rZz Centner.
Tnires Heu , - - - t t t l ) ' ' ^ . ^
Grumet - - - - - ü ü h ? ^

V o n H u t h w e i d e n u n d G e s t r i p p e n :

Susses Heu - - - - TnZsZyo^^ Centner.
SaureS Heu - , - » 27«/^6l-,4?
Grumet . , - - 4100^3 '

V o n T r i s c h f e l d e r n :

Susses , . - - 2N33^? Centner.
Der Ertrag im Gelde angeschlagen um 1,^52,652 fi. tn^ kr.

D e r ein j ä h r i g e E r t r a g v o n W e i n g ä r t e n :

Guter Wein - - - 244,13^2 Eimer. *>
Schlechter Wein - - 3^7,y3ü^Z —

Ertrag im Gelde 729,115 st. 55^ kr.

D e r e i n j ä h r i g e E r t r a g von W ä l d e r n :

Hartes Holz - - - 150,35«^ Hü Klafter.
Miches Holz - - - l,!l9,«)<1o53 " "

Der Ertrag - - - 2>8,f>57 fi. äh kr.
Der Ertrag von Seen » 1^2 4 — 2h —

Der Ertrag von Flüssen - 8092 — 27 —

Hauptsumme l!,U9«i,/i54 fi.TLz kr.

Nach dem Steuer-Provisorium vom Jahr ,8 ly wurde der
einjährlge Ertrag von Aecker,, auf 5/?63,yo7 fi. 33x kr.

.- Weingärten 7,^9,74^ — »/.^ - -
- Wiesen 1,27^,1H, ^ . 73 —
- Hchw. und Gestripp 1 )̂2,38? — 5gZ —
' Waldungen 2lh,^<)5 — 3bz - ^

Zusammen 8, lb l^ l )6 fi. 4?z kr.
Somit «ine Steigerung von 64/262 fi. »9 kr. berechnet

1 Im Î hüe >«»5 betrug sie in allen nur i),,65, Eimer,
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W o k n p l a t z ?: ,6 landcsfürstliche und 4 Mumzipalstadte,
21 landesfürstliche und ?h Munizipalmärkte, 2538 Steuer- oder
555Y Conscriptions - Gemeinden in 22^ Vezirken, 14b,i>Y?
Häuser wovon :4^, iO8 mit und 2589 ohne Stockiverkmit 205,57?
Zimmer, 69,52h Kammern.

B e v ö l k e r u n g i m J a h r e 1821. * )

Geistliche « - .- - - « l l y T
Adeliche - - , - , - »22,5
Beamte und Honoratioren - - 2 5^1
Bürger , Gewerböinhaber und Künstler - 110??
Ballern - - - « - ' 5sx)?i
Hä„>jl?r, Gartler lc. - -- ' - 7 ' 0
I n keine dieser Rubriquen gehörige mannlichen

Geschlechts - - - ' , 6 , , 56
Knaben bis 14 Jahre - - - - >?''j5N0
Iünglinqe uon 15 l'is 17 Jahr - - 22IYY
Das weibliche Geschlecht - - ' ^oowT,

Summe der Einheimischen ^ 7^47^2
Außer Landes abwesend - - - L723

< . bleiben noch ? 7?5a^0
^ l e r z u d«e Fremden aus dem Erb landern und

den, Auslande - ,. , , ^ ^ ^

S o m i t die effective Vo l kszah l ^ 7 « 5 1 ? ^

V i e h s t a n d , 0 2 1 :

Pfe rde - - - . , - - ^ 5 , 5 1 5
M a u l t h i e r e - , - - , - 57
A c h s e n - - - . . - . . 8 1 o ? 4
^nhe - .- - - - . - 205,,34
Schafe - .. - - - , .. 122,157

E i n t h e i l u n , q n a t ü r l i c h e : Ober und ltnter-Steyer»
War., po l i t ische in 5 Kreisen als: Iudenbl,rger., Brucker-,
Kratzer.-, Marburger^ und Cillierkreis. Ki rch l iche siehe D i ö-
cesen.

S v r a ä ) e : I m Iudenburger, Brucker, Gral^r und in dem
deutschen Boden des Marburgerkreises die deutsche. I m übri-
gen des Marburger- und Cillierkreises die windische Vprache.

) Man verbleiche dieses mit dem Aussie über V^ösksrimc, und VieWmid uoi,
Proftssol- Kudler m der sicyrrmÄrkifchen p.citschrift. Die Population ist
Vahcr stack itt̂  S tngm dcr ViehstanI im A'^'^hnicn ^Zv i f f^ ,
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K ö r p e r b a u : Der Menschenschlag ist in Zttyermark au-
ßerordentlich versä)ieden, da die örtlichen Verhällnufe bedeuren
den Einstuft auf die Menschenbildung zu nehmen pflegen. Auch
hat sich die Anzahl der schönern Leute männlichen Geschlechtes,
durch die langen Kriegsjahre, da die Aushebung nicht »ach der An-
zahl der anwtndbar conscribirten, sondern wie es die Noth er-
forderte, geschah, sehr vermindert. Indessen sind gewisse Gegen-
den, wo sich der Schlag von Leuten noch immer sehr auszeichnet,
z. B . die Bewohner der Sulm-- und Kainachthälcr, der windi-
schcn Bühel , der Gegend von Montpreis in den Gebirgsschluch-
ten von Sulzbach, in der So lk , bey S t . Lorelizen am Wech-
sel ic.

D i e K l e i d u n g : wechselt ebenfalls sehr häusig in der
Steyermark nach den verschiedenen Gegenden, und in mancher
hat, besonders unter den Dienstbothen, eine lurmiöse Moder»
msinnig einqerisscn. Der größte Tbeil des Landes trägt deut-
schen Schni t t , nur die südöstliche Spitze von Nadkeroburg bis
Fridau, dann an der Dräu aufwärts über Saurisch, Ankensteil!
bis in die KalleZ, dann über Pettau durch das Pösnihthal in
die windischen Bühe l , so wle aUch der größte Theil des Bezirks
R a n n , N'ägr kroatische Kleit,l,ng. I i n Sannboden nähert man
sich dem krainerischen,in d<?r Gegend von Windischgratz der kärnth-
nerischen, iin obern Mur^ und Ennsthale dem Salzburger Klei-
derschnitte.

N a h r u n g : die, der Steyermarker ist gewöhnlich viel und
derb. Mehrfach als man selbl't bey den Einwirkungen einer ge-
sunden ?ufr , einer angestrengten Arbeit und einer von Jugend
qn gewohnten Weise als nothwendig glauben möchte. Doch ha-
den auch hierin die überstandenen Zeiten manche Aenderung hcl-
vorgebracht.

Der Obersteyrer ißt gern sehr fett und beharrt auf dics^N
Vorurtheile, wodurch besonders Dienstbothen ihren Dienstherr?!!
oft sehr lastig fallen. Der Sterz aus Haidenmchl lst eine ei-
gentliche Nationalspeise des Steyrers. Erdäpfel, Mehl und Aul -
senfrüchte machen durchaus seine Hauptnahrung aus. Das
Fleischern hat sich unter dem Landvolke auf die hohen Festtags
conceittrirt, so wie auch das Wemmnken ziemkch r a r , ft^
den 9 unglücklichen Weinjahren, geworden ist. Dafür sind lci-
der häüüg BranntweinbreimereylM entstunden und die Obstbau»!-
zucht macht gewallige Fortschritte.

Dr r Steyermarter beschäfugt sich größten Theils mit La"d-
wirthschafr in allen ihren Zweigen und Bergbau auf Ei>'cn,
S i lber , Kupfer, Bley, Steinkohlen und Salz?c. Unter^ord-'
„ N ist Lein-, Woll- , Sp inn- und Weberey, Viehmastung, Ps"^
dezucht, Holzhandel ^besonders vom Bacher und den Oberburger-
grbllg in die Turkey). GlaS Erzeugung auf l 4 Glashütten/
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Gtein^utgsschierr Erzeugung, Eisenwaaren vorzüglich Sensen,
Siecheln:c. Geflügelzucht, Bienenzucht, dann Papierfabriken,
Alauichederey, Salpetersiederey ic. ,>c.

S t ey re r , Johann Philipp, grboren zu Murau am ,6. Dec.
!7>18, starb zu Brück l7l)0. Pharmacie. Chemie. Siehe uon
Winklern Snte 27,8.

S t i b i c h , die Freyherren von, besaßen in Steyermark die Hschft.
Spielfeld, Triebein, Zmöll, Slibichhof und Mahreuderq. Ru-
dolph lebte l i n y ; Heinrich Stidich ^2ao, Hans Subich »4?«
bis 1̂ 8<j Hans und Christoph waren Anwäldc zll Biber, letzte-
rer starb ,5?l . S>g>»u>ld Stibich zu Zmoll starb 15<)4,
Haus Ttibich uiit seiner Gattinn Ursula Rmdsche,tinn oon Schie-
leiten lebte um das Jahr 1020. Leopold Gottfried und Jörg
Gabriel wurden den L. Jan. it>35 in den Freyherrenstand er-
hoben.

S t i c k e l b e r q , I k . , am Schattenberg bey Wasserberg, mit be-
deutendem Waldstande.

S t i c k s b o d e n , Bk., zwischen dem Pu'rgboden und Feuchtkogel,
dem Aderriedl und Buchstein.

S t i e r b a c h , Ok., im Bzk. Vorau, treibt 6 Hausmühlen in S i -
charr.

S t i e r b r a n d , I k . , im Großsolkgraben nächst dem Zinken. Den
^lehauftrieb stehe bey FleWahr.

S t i e r b r a n d a l p e , I k . , im Ietevichgraben, mit l5 Rinden
auftrteb und bedeutendem Waldstaude.

S l i e r erb ach, I k , im Bzk.'Äiurau, treibt i Hausmü'hle i>,
S t . Georgen.

S t l e r h o f a l p e , I k . , im Schodergraden, mit 2g Rindcrauf-
tneb.

S t i e r k a h r l , I k . , am Mitterberg im unteren Schladmingthale,
nächst dem Steinkahr.

S t i e r r i e g e l , Ik<, im Kothgraben des Feistritzgraben, mit 90
Rinderauftrieb und bedeutendem Waldstaude.

S t i e r schlag, I t . , im Kothgraben des Felstritzgraben, mit un-
geheuerem Waldstande.

S t i f f i n g , Ok., ein Bach der bey VasoldSberq am Neitterhofe
entspringt, bey heil. Kreuz am Waase» und S t . Georgen at«
der Suffmg vorüberilie^r, und dann in die Mur fallt. S>e
treibt 1 Mauthmüyle, 1 Stampf unv 1 Säge in heil. Kreuz^ l
Mauthlnühle und 1 Stampf zu 7llla i«n V̂̂ k S t Georgen, ^ ie
tritt öflers aus und stellc dcy he,l. Kreuz und S l . Georgen U"-
bv'rschircm'nungl'n a»l>
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S t i f t , Joseph Andre, Freyherr von, k. k. wirklicher Staats-
und Conferenzrath, erster Lelbmedikus S r . Majestät des Kai-
sers, Ritter desk. unq. S t . Stephans-Ordens, S . C. E. K.,
Orosiband des k. franz. S t . Michael^^Ordens, Commandeur des
k. sicil. S t . Ferdinands' und Verdienst-Ordens, des k. sächs. Ci-
vil'Vcrdienst'Ordens. Protomedckus, Director der med. S tu -
dien und Prases dcr med. Fakultät, Mitglied der medizmisch-
chyrurg. Josephs-Akadenn'e, außerordentliches Ehrenmitglied dec
mährisch-schlesischen Gesellschaft zur Beförderung des Ackerbaues,
Ehrenmitglied der königl. böhm. Gesellschaft der Wissenschaften,
Mitglied der ß. k. Landwirthschaftö-Gesellschaft in Wien, der ge-
lehrten Gesellschaften in Padua, Venedig, London und Peter-
burg:c. erhielt clcl. 2 l . Oct. l3>7 die steyerisch Landmannschaft.

S t i f t i n q , Gk., G. d. Bzks. Commende am Leech, Pf r . Ma-
ria Trost, I Std. v. S t . Leonhard, l lVtd. v. Grah. Zur
Hschft- Coinmende a>n Leech, Nosenthal und Freyberg dienstbar.

Flächm. zus. 1050 I . 7?g ^ K l . , wor. Aeck. 225 I< »T
lH K l . , Wn. 153 I . /,25, lH K l . , Wldq. ö?2 I . 3 (̂1 ll> K l .
Hs. 23, Wbp. 2y, emh. Bvlk. i d ? , wor. «b wbl. S . Vhst.
Pfd. .2, Ochs. ,4, Kl>. 51.

Zur Hschft. Commende am Leech mit ß Garben-, Wein- und
Sackzehend pflichtig

S t i g e r , Johann, geboren zu Gratz am 2z. Oct. i?7ü, Doct.
dcr Medizin ,md Augenarzt. Siehe von Winkern Seite 228.

S t i l b a c h g r a b e n , I k . , im Bzk. Strcch.ni bey Oppenberg, in
welchem die Roth!eiteN', Grubbach., Anderschelbenalre, das Ada-
kerreir, der Buchelwald, die Gommeralpe, der Kuchelwald mit
bedeutendein Waldstande und mehr als 100 Rinderaufmeb slch
befinden.

Der gleichnahmigo Bach treibt in der G. Oppenberg t
Hanomühle >,nd Säge.

S t i m b a c h , Mk. , im Bzk. Mahrenberg, treibt in Kosiebera 3
und in Fresen 2 Hausmühlen.

S t i n k e r , Bk., in der vordnn Wildalpe, zwischen der Hiesel-
lahn und der Salza, mit bedeutendem Waldstande.

S t o c k a l p e , Gk., sü'dwestl. v. Voitsberg, ein Grälllberg qegen
Narnthen,

S t o c k e r a u , Gf . , eine Gegend im Bzk, Thalberq , Pfr. Sr.
Lorenzen, >' Std . v. S t . Lorenzen, 5 S td . v. Thalberg, l -
S td . v. I l ; , ,s-, Std , v Gral!.

Hier befindet sich ein Eisenhammer mit 2 Werken und 2
Zerrennfeuer.

S t o c k e r a l f te , Gk., auf welcher am Vartholomä'itag ein Vieh
markt gehalten wird.
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S t o c k e r b e r q , I k . , im Großsötlgraben, zwisHen dem Spiel-
büchlerberg und der Knailalpe, nut 20 Rinderauftrieb und eini-
gem Waldstandc<

S t o c k h e i m , Gk., eine Geqend im Bzk Kainbera, Pfr. S t .
Nadeqund; M-Hschft. Kainberg mit dem Voll^Garbenzehend
ffiichtig.

Das Flachm, ist mit der G. Diepolzberg vermeffen.
S t o c k h o f b a c h e l , Gk., im Bzk. Vorau, treibt 4 Hausmüh-

len in Slchalt.

S t o c k i n g , Gr., G. d. Vzki«. S t . Georgen, Pfr. Wildon, an
einem Arm der Mur. Z>ir Hschft. Sr . Mar t in , Herbersdorf,
Finkeneck, Nohr, Neudorf, Schwarzeneck, Wausen, Oberwildon,
Frauhcim, Pfarrögült Wildon, S t . Georgen und Dominikaner
in Gr^tz dienstbar; zur BwthllMshschfc. Seckau ganz Getreid-
zehend pflichtig.

Flachm. zus. 7?^ I . ,5?Y H! K l . , wor. Aeck. 251 I . 054
ll K l . , Wn. 42? I , 1255 ^ K l . , Hthw. 45 I . t'13 1^ K l . ,
Wldg 29 ^ / ^ 7 ? m Kl. Hs. t)9, Whp. 07, einh. Bvlk. 557,
wor. i7ö M . S . Vhst. Pfd. /u> Ochs. 2«, Kh. 9«.

S t 0 c k i n q e r . G e m e i n d e , I t . , im Paalgraben, mit 3o Rin-
derauftrieb und bedeutendem Wüldstande.

S t oder, I k , in, Alkaugraben, mit 20 Ninderauftrirb.
E,n aleichnahmiger Bach treibt in der Gegend Ruprecht t

Mauthmuhle, l Stampf, i Säge und 5 Hausmühlen.
S t o d e r a l p e , I k . , im Kemetgebirg, zwischen dem Gröbmin-

gerwinkel und der Vrandalpe, mit ,40 Ninderauftrieb.
S t o d e r w a l d , I k . , im Seebachqraben des Rantenthales, mit

4ou Rinderauftrieb und bedeutendeln Waldstande.

D t ö g , Bk. , G. d. B M llnter-Kapfenderq, Pf t . Brück, iz
M l . v. Kapfenberg, 1^ M l . v. Brück; zur Hschft. Goß und
Unterkapfenderg dienstbar.

Flachm. zus. ,264 I . ,38^ HH K l . , wor. Aeck. 1,0 I . 5?i
ll K l . , Wn. , f ^ I . 5t m Kl.. Grt. 2 I . 902 lIZ K l . , Hchw.
b I . i 5 ig ^ Kl . , Wtdg. 1030 I . l59 m Kl. Hs. ift, Whp.
!5, emh. Bvlk. t,5, wor. 24 wbl. S . Vhst. Ochs. l4 , Kb. 24,
Echf. a4.

S t o g l i c e , siehe S t a c h e l d o r f .
S t ö q m ü h l b e r g , Bk. , zwischen dem Schaupenberg und Sulz-

graben.
S t o g o v e t z b e r q , Ck., eine Weingebir,gs,gegend, zur Hschft.

Planktnstem dienstbar.
S t o j e n , Bk,, G. d. Vzks. und der Grundhschft. Neubersi, Pfr .

Kapellen , 2 S td . v. Kapellen, 2 Std . v- Neuberg, 4 Std. p.
MülWschiag, s M l . v. Brück.
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Das Fläckm. ist mit dcr G. Kapellen vermesse». Hs. 24,
Whp. 26, eilih. Bvlk. i t i 0 , wor. .19 wbl. S . Vhst. Pfd. 15,
Ochs. 2b, Kh. ?y, Schf. lltZ.

I n oiesrr G. kommt das Karrerbachl, Kohlbachl, Mittel-
liachl und der Ra)enbach vor.

S t o i n o s e l l u , Ck. G. d. Bzks. Oberrohitsch, Pfr . S t . Flo-
rian m Notlch. Zur Hschfl. Oberrohltsch ,«nd Reichenburg
dienstbar; ^ur Hschft. Oberrohitsch mit ^ Garbenzehend pfiichnq.

Das Fl^chin. ist mir der G. Wressowetz vermessl,,. Hs 75,
Whp. ?ö, einh. Bvlk. 3b6, wor. lü2 wbl 'S. Vhst. Ochs. 10,
Kh. 56.

S t o i l , sko, Ck., G. d B ^ . Lemberg, Pfr. S t . Marti,, im
Rosenthale, l ^ Srd. v. E t Mar t in , 2 Std. v. Lemberg, 25
M l . v. Cilli. Zur Hschft. Rabensberg und Lemberg dienftl.'as.

Flächm. zus mit dcr G. Wrcffowa vermessen. Hs y, Whp.
I , , euch. Bvlk. 44, wor. 22 wl)l. S . Vhst. Pfd. 2, Ochs. 12,
Kh. 12.

S t o i n z e , siehe S t e i n l u q a . ^
S t o l l erb ach, I k . , im Bzk. Goppelsbach, treibt 1 Hausmühle

li» Paal.
S t o l l i n g q r u b e n , Vk., 'c in Seitengraben des Mürzthales, in
> welchem der M'lssenbach und Zwertlesgr^.ben vorkommen.

Das StoMngbachel rreibl ln der Gegend Lorenzen i Mauth"
mühle samint Stailipf.

S t o l l o u n i g , Ck., G. d. Bzks. und der Pfr. Neichenbmg , z
Etd . v. N^lchenbllr^, 7^ Std. v. Rann, 8 M l . v. C'lli. VZur
Hschft. Ncichcllbm'g und Thurn am Hart dienstbar; zur Hschft.
Reichenburg mit ^ Getreide We>n- und Iügendzehend pfiichtig.

Flachm. zus ^L2 I . ,<>̂ l> ^ K l . , wor. AeVk. 117 I . 5H2
HI Kl . , Wn. 51 I . 4.̂ ? ^ K l . , Tcuche 9 I . ,o5I s^Kl . , Gr l .
i57<)HI,Kl., Hlyw. iü5 I . 4?«HiK l . , Wgc. i 2 ( ) 0 ^ K l . ,
N!d,q. 13? I . ^9l> ^ 6 l . Hs. 4u, Whp. 42, emh. Brlk 20",
wor. 103 wbl. S . Vhst. Pfd. 2, Ochs. 24, Kh. 27.

Hler siießl d.er Loquebach und Brestanzabach.

S t o p a c h e r , Sebastian, geboren zu Pöllau, Jesuit. Dichter.
Siehe von Winklern Seite 229.

S t o p e r z e n , Ck., G. d. Bzks. Stattenderq, Pfr . Mannöber>,,
niit einer Curatie, ? <Htd. v. Mannsberg/ 7. S td . v. Statte" '
berg, 5 M l . v. Pettau, ,5 M l . v. Cilli.' Zur Hschft. M m o " '
ten Uno Doilnnlkaner in Pettau dienstbar.

Flachm. ^us. i ä 4 7 I . <)32 I ^ K l , wor Acck. ,62 I . <)'̂ l
l ^ K l . , Wn. 55. I . 60b H)Kl . , Grt. l I . ,ü l0 ^ K ! . , Hll)"'.
9b2 I . >5? I^KI . , Wgl. t»9 I . u?ll l ^ K l . Hs. 79, WhP- t»5,
tlnh. Vr!f. 7,2t), wor. 177 wbl S . Vl)st. Ochs. ^, Kh, 2, .

Hier «st cme Trlv. Sch. v> 15 Ku!>eln.
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S t o p i t z , Ck., G. d. Vzks., der Pfr. und Grundhschft. Tässn'.
Das Flachn,, ist mir der G. Lachomel vermessen. Hs. 3 ,

Whp. L, e,,,l). Bvlk. 4 l , wor. 2 i wdl. S . Vhst. Ochs. 12 ,
Kl), u.

S t 0 pn 0, Ck., G. d. Bzks. Stattenberq, Pfr. Marau. Znr
Hschft. Stlldenitz und Stattenberg dienstbar; zur Hschft. S tu -
deiulö ir.it ^ Wein- und Getreidzehend pflichtig.

Flächm. zus. /j24 I . 199 !D K l . , wor. A'eck. ni I . ?7 > ü l
^ l . , Tnschf. 15 I ^00 I ^K l . , Wn. 83 I . l.^70 ^ Kl . , Grr.
1153 l ^ K l . , Hthw. 2 . l I . 228 lü Kl . , Wgt. I l I . 77Y ^
Kl . Hs 5<, 'Whp. 45, einh. Bvlk. i ä 7 / wor. lo2 wbl. S .
Vhst. Pfd. 2, Ochs 6, Kb. 22.

Dn-se G. h^l sulnmr den G. Strug, Petschk«', Mostetfchna,
Sestcrschc, Loschel; und V r̂osch ein dcr Hta^tshschft. Studenitz
eigenthümliches Waldrevier von 4l2 I . !5ö !^j K l .

S l o p p , Ck., cine Gegend .un Bzk. .̂'aack; hicr sticßt der Sore-
lougraben.

S r o p y n i g , Ck., eine Gegend in der Pfr . Franz; zm Hschft.
Oocrdurg nut ^ Getreidzehend pstlchtig.

Stopsche, Ck., G. d. Bzks. Ileifciistein, Pfr. S t . Georgen bey
Relchencck^ z„r Hschft. Neustöckel und Neifenstein dienstbar.
^ Dao Flach»:,, ist «nc der G. Grobclno vcrmrssen, Hs. 2^ ^
^>Yp. 2Ü, einh. Bvlk. » i 2 , wor. 59 wbl. S . Vhst. Pfd. I ,

- Dcr gle^chnahmige Bach treibt 1 Mauthinühle in Trattna.
S toran-e r b e r g , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschfr.St.

Martin dlenstdar.

S t o r c h a - Obe r , Gk., G. d. Bzks. Kirchberq an der Naak;
Pfr. Bald^u, 1^ Std. v. Baldau, 1 Std. v. Kirchbel,^, 5 Srd.
v. Glciotorf, 5 M l . v. Grab. Zur Hschft. Knchder^ an der
3<aad, Vor^u, TraucmalUlgdorf, Glnchenbelg und Kornberg
dienstbar; zi:r Öschfl. L^ndsberg mit z Getteid^, Kleinrccht- und
Wcznmo!t^chel,d pflichtig.

Flächin, zus. mit Storcha - Unter i242 I , ät>2 ^ j K l . , n/or.
^'ck. (>50I. 07 ^ Kl . , Teuche i h I . 1/.25 ^ K l . , Wn. ii,3
^ . 5,0 ^ Kl . , Hiyw. 2l) I . l"5,4 m> Kl. , Ngt . 20 I . 523 ^
Kl . , Wlbg. /,7s) I . 12.̂ -) ^ Kl . Hs. 77., Whp. Ü5, einh. Vvlk.
2n<», wor. lb i wbl. S . ^hst. Pfd. 2b, Ochs. öu, Kh. >2t,
^chs. 2.

E torch a . n , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Kirchberq an der Raab,
^ , r . Bald..«, 1 SU', v. Valdau Zur Hschft. Obcrfiadniv,
T!)c>l!!)ausen, Traulmannödcrf, Kirchberg und Gleichenberg dien,I-
b"' ; z»r H,chft. Landöb<rg nuc z Gelreld-, Veln- und K lc i^
rechl^cl.d PsilchNZ.
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Das Flä'chm. ist mit der G. Oberstorcha vermessen. Hs. 2 , ,
Whp. 2«, euch. Bvlk. Z45, wor. «0 wbl. S . Vhst. Pfd. 2< ,
Ochs. 20, Kh. 3g

S t o t t e r , am, I k . , nordwestl. von Murau, ein Gränzgebirg gê
gen Salzburg.

Sr rachabera , , Ck., eine WeingebirgSgegend , zur Hschft. Neu-
ciU, dienstbar.

S t r a c h e n , Mk. , eine Gegend im 25zk. Seckau, Pfr . Kitzeck, 2 ;
Scd. v. der Hschfr. Harracheck, der sie dienstbar ist.

S t r a c 0, die, besafien Sternstein.
S t r a d e n , Gk., G. d. Bzks. Poppendorf, 3» Std. v. Mureck,

^0 M l . v. Gratz, mit eigener Pf», genannt Maria in straden,
und einem Kreisdetanate über dle Pfarren: S t . Bartholoma in
Mureck, S t . Pet^r am Ottersbache, Maria in Gnaß, S t . M i -
chael in Trautmannsdorf, und über die Localie, 5̂>t. Nicolai in
Kapfenstein. Sie steht unter dem Patronate und der V ^ l e y
des Visthums Seckau. Zur Dechanteygült Straden, Hschft.
Poppendorf, Kornberq, Bareneck »«nd Obergamlib dienstbar; zur
Biölhumshschft. Seckau nnt H Getreid- und Wcinzehend psi'ich-
tig.

Flachm. zus. <)« I . Y38 l l l K l . , wor. Acck. 29 I . , ,63 ^
K l . , Wn. und Gr l . 22 I . t»54 lH Kl . , Hthw. ^)25 ^ j K l . ,
Wgt. 3i I . ^0» ^ Kl. , Wldq. ,2 I< ,09? ^ Kl . Hs. ^ 5 ,
Nhp. 29/ einh. Bolk. 21?, »vor. l l ä wdl. S . Vhst. Pfd. lü ,
Ochs. ö, Kl). 5?.

I n dieser Gem. werden jährlich 9 Märkte gehalten, nähm-
lich am 24. Februar, l « . März, 7. Aprill, 5. May, 5. und 25.
Iuny, 22. Sept. und 22. December.

Hier lst eine Trio. Sch. von 4ao Kindern und ein A. Inst.
nnt 2̂> Pfründnern.

Die Dekanatöpfarr hat Unterthanen in den G. Dirnbach,
Grub, Markt!, Muckendorf, Neusclz, Schrotten, Schwab^u,
Stainz, Straden, S u l ^ Tröslng, Waasen und Wieden.

Dieses Dkt. H.N das Patronat uder die Kirche S t . Peter
a»n Ottersbache.

De chance und P f a r r e r : 1759 I o h . ! Ernest Peinthor.
17<)0 Mathias Schober; i ä l2 Joseph Sche»dele; ig l t j ^orenz
Heldmalni.

G e w e r b f l e i ß : 6 Weber, l Kürschner, » Riemer, l Haf-
ner, 2 Kramer

<^1. am Montag vor S t . Oswaldstag l4?g kaufte Kais"'
Friedrich von Jörgen von Reichenburg daS Hals- und Landge
richt saulmt einer zum Schlosse Glezchenberg gehörigen Vogley
unb Landgericht am Straden.

6ll.
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6<1. Gamstag vor Michaeli 1493 erhielt Pongralz Gosiedner
von Kaiser Friedrich den Aufschlag von Wem zu Gleisdorf, S t .
Marein, heil. Kreuz, S t . Jörgen, am Ia^erberg, un» ^trad>'n,
^eldbach, Radkcrsburq, Weiz, Virkfeld, Vischofsdorf, Vorau am
Kulben, am Langcck :c. auf ein Jahr u,u 2200 Pfund in Be^
stands

S t r a d e n-Hoch, Gk., G. d. Vzks Kapfenst>m, Pf r S t . ?ln-
na, l S td . v. S t . Anna, 1 Scd. v. Kapfenst^in, 5 Srd. v. Rad-
kersburg, 8 M l . v. Gratz. Zur Hschft. Gleichenberg und Sicin
hicnsibar.

Flächm. zus. /<y6 I . '«<) ^ K l . , wor. Acck. »27 I . ^3,6
HI Kl . , Wn, 2a ^ 522 s^Kl . , Hthw. 4 I . 95g s^K l . , W^t.
2 I . 545 ^ K l , Wldg. 540 I . 263 N K l . Hs. 2'i , Whp.
22, einh. Bolt. 103, wor. 5Y wbl. S . Vhst. Pfd. 4, Ochs. 24,
Kl). 52.

S t r a d e n b e r g . ' M i t t e r und ^.'ung, Gk., Gegenden in der
Pf r . E l . )lnna am Aigen; zur Bisthumshfchst. Seckau mit 5
Weinzehend pflichlig.

S t r a d o u n i q , Ck., Hschft. Oberburgisches Waldrevier, mit
23U I . Flächeninhalt.

S t r a gab ach, Ck., im Bzk. Neucilli, treibt l Mauthmühle sammt
Stampf in Doberteschendorf.

S t r a hl eck, Gk., Schl. und Gut mit der Hschft. Gutenhag ver-
emt; „ , Fischers Topographie abgebildet.

sinstlnahllge Bescher waren die Herberstcin.
S t r a h l e ^ c k , Gk., G. d. Bzks. P ö n ^ , mit eigener Pfr . ge-

nannt lVt. Johann Bapt. in Strahleck, im Dkt. Pöllau, Patro-
nat Religionsfond, Vogtey Slaatshschft. Pöllai«, d Std. v.
Pöllau, 1ä Std . v. Gleiödorf, 12 M l>v . Gratz, unter /<7" 2i<̂
50" nördl. Breite, und 3Z° 2!>̂  l u " östl. Länge. Zl,r Hschft.
Pöllau, Wachseneck, Vorau und Guteilbng dlenstdar.

Flachm. zus. 2175 I . 1251 ^ j Kl . , wor. Aeck. ?l)2 I . 25?
lü Kl . , W,1. 225 I . 570 ^z K l , Grt. ll I . '<3 Hi Kl , Wld,q.
Hü0 I . I l l , ^ K l . Hs. 85, Whp. 7 3, einh. Bvlk 3go, wor.
297 wbl. S . Vhst. Pfd. 3, Ochs. y», Kh. 155, Schf. 211.

Hier ist eine Trio. Sch. von >̂y Kindern und ein A< Inst.
Mit ^h Pfründnern.

P f a r r e r : 1759 Iedinard Wierth. l L l » Georg Falk.
1813 Thomas O!'crsamer.

I n dieser G. fiießt der Lehrerbach/ Wildwiesenbach, Hirn-
dach und Arbesbach.

S t r a i n a , Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Thurnisä)
dienstbar.

S t r a i n « , Ck., G. d. B M . Fichtenwald, Pfr . Neichenburg, 2z
^ t d . v. Nnchenhura, 2Z Std . v. Fichtenwald, 12; M l - 0. ^ ' ' -

^V. Band. ^ " * 7
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l i . Zur Hschft. Oberlichtenwald und Montpreis dienstbar; zur
Hschft. Geyrach mit Getreid- und Weinzehend pflichtiq.

Flächm. zus. 5ö7. I . 5,5 m K l , wor. Aeck. Li I . 656 ^
Kl . , Wn. i()5 ^ 107/̂  Hz Kl . , Grt. , I . 246 m Kl , , Hthw.
73 I . ' " 2 Hl K l . , Wgt. .0^6 lH Kl . , Wldg. 302 I . 1 1 8 0 ^
Kl . Hs 2 I , Whp. 2 g , einh. Bvlk. 132, wor. 69 wbl. S .
Vhst. Ochs. 20, Kh. i9 .

S t r a n g grab en , I k . , ein S?iten<naben des Gailthales, mit 7c>
Rmderauftrieb und bedeutendem Waldstande.

S t r a n i t z e n oder S t a n i t z e l , Ck., G d. Bzks. Weitenstein,
mit .»ilier Localie genannt S t . Lorenzen in Stranihen, im Dkt.
Gonowih, Patronat und Voqtey Hauptpfarr S t . Mart in bey
Wmdlschgvatz. Zur Hschft. Weitenstein, Iainnig und Guteneck
dienstbar.

Flachn,, zus. mit der G. Stenihen 23yl I . 257 lH K l . , wor.
Aeck. 375 I . i ,2g lH Kl . , Wn. l5'l I . 3l)N m Kl . , Grt. 265 ml
Kl . , Hthw. 2 0 2 I . '274 lü KI . , Wldg. 1663 I . ^00 m Kl . Hs.
bl), Why. 74, einh. Bvlk. 33?, wor. 16a wbl. S . Vhst. Ochs.
8, Kh. 6«.

S trasche,, Ck., G. d. Bzks. Gonowitz, <Pfr. Tschabram, ^ S t d .
0. Tschadram. Zur Hschft. Oplotmtz dienstbar; zur Staatshschft.
Gonowil; mit ^, und zum Pfarrhofe Gonowitz mit ^ Garbenze-
hend psilä)tiq.

Das Flachm. ist mit der G. Slagonaberg vermessen. Hs.
, l , Whp. l i , einh. Bvlk. 5 l , wor. 25 wbl.. S . Vhst. Ochs.
i u , Kh. b.

S t r a s c h e , Ck., G. d. Bzks. Seitz, Pfr . Trennenberg; zur
Hschft. Salloch und Reifenstein dienstbar.

Das Flächin ist mit der G. S t Eaydi vermessen. Hs. 3?,
Whp. 20, einh. Bolk. 95, wor. 4g wbl. S . Vhst. Ochs. 24 ,
Kh. ,6.

S t r a s c h e , Ck., G. d. Bzks. Lehen, Pfr. S t . Ilgen bey Win-
dischgrak; zur Hschft. Lehen, ?lltenmarkt und Wällan dienstbar.

Da^ Flächm. ist mit der G. Werde vermessen. Hs. 53,
Whp. 41, einh. Bvlk. 203, wor. 102 wbl. S . Vhst. Pfd. 2,
Ochs, 22, Kh. 46.

S t r a s c h e , <.^., G. d. Vzks. Weichselstatten, Pfr. Neukirche"'
zur Hschst Einöd, Lembe»,̂  und Srernstein dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Nowake vermessen. Hs> l s ,
Whp. l() , einh. Vvlk. ?ü, wor. 4? wbl. S . Vhst. Ochs- 6,
Kh. l? .

S r r a s c h e und S trasck ebe r q , M k . , G. d. Bzks. Wurmbe»'^
Pfr . S t . Rupert; zur Hschft. Oberpettau und Wurmbcr«, dienst-
dar.
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tzsä'chm. zus. ,0y I . 2b4 m Kl., wor. Aeck. 3? I . , 420^
Kl . , Wn i4 I ,2<)l ^ j K l . , Hchw. 38 I . 7,0 l ^ K l , , Wgt.
l? I . üllo ^ K l . Hs. 7/2, Whp. 2?, emh. Bolt. 97, wor. 54
n,bl. S . Vhst. Ochs. h, Kh. 21.

E t rasch ischberg , M t . , eine Gegend im Vzk. Wurmberg.
Das Flcichm, beträgt zus. init Unter - Wurz 4ttO I . «54

l l^ K l . , wor. Aeck ^0 I . 62l) ^ j Kl . , Trischf. 85 I . 555 ^ K l . ,
N n 36 I . 650 ^ K l . , Teuche 5 I . 4y? ^ Kl . , Grr l I .
2 « ( ) ^ K l . , Hthw. H57 I . 530 !H K l . , Wgt. ^? I . .555 ^
Kl . , Wldg. 25 I . 1488 Hj K l .

S t r a s c h i t z a , Ck , G< d. V^s, Weichselstatten, Pfr . Stern-
stem; î ur Hschfr. Gllteneck und Et^tlenl'erq dienstbar.'

Das Flach,«, ist mit der G. Weichselstatten verliessen. Hs.
21, Whp 2u, einh. Bvlk. W i , wor. 58 wdl. S . ^!), t . Ochs.
N, Kh. i5.

S t r a s k a q̂ 0 r z a , Ck., G. d. Bzks. Drachenburg, Pfr . Peilen-
stein , 4 Std. v. Drachenburg, ! , S td . v. Rann, «̂  M l . v.
Cill i. Zur Hschft. Drachenburg dienstbar; zur Hschft. Ober-
burg mit ^ Wein;ehend pflichrig.

Flächm. zus. 5Nü I 620 ^ Kl . , wor. Aeck. l 2 i I . Y6 lH
Kl . , Wn. l)y I . 2a« ! ^ K l . , Grr. l l l ^ K l . , Hthw. 51 , I .
oio ^ Kl . , Wgt. 28 I . 14l)5 lü K l . Hs. 4?, Whp. 2g, eilch.
H'vlr. .02, wor. 53 wbl. S . Vhst. Ochs. 8, Kh. l ? .

S t r a s o l d o , die Grafen von, stammen aus dem Friaulifchen
aus der Geqend von ! . ^ Im^ nava, wo ihr Stammschlos, sich
vesindet. Julius Cäsar Graf Strasoldo blieb ,596 als kaiserl.
General gegen die Türken. Raymund Anton wurde den 5 Ju-
ly »557 Bischof in Eichstädt. Poinvejus, Nikolaus, Franz,
Karl, Johann, Mathiass und Horaz wurden den 4. Sept. ibl>4
und Veit den l l.Dec. ,6y3Mttglleder der steyerischen ̂ anduiann-
schaft. Martius Graf von Strasoldo wurde den 20. August
!t>27 Neglerunq^rath aus dem Herrenstande m Stmk. Nlcht
minder den ,2. August ,t>?i Vell Graf von Strasoldo; inglei-
chen Joseph Graf von Strasoldo den 2ll. July 1?lb.

Auch ln der neuesten Zeit errinnert« uns durch 2a Jahre
der Nahme unscreH naterländlschcn Regiments, jetzt Chasteler, an
die Verdienste dieses Geschlechtes.

S t r a ß , Gk., Schl. und Hschft. mit einem Landgerichte und
Bzk. von dem gieichnah'mgen Markt« und 1? Gem. diese sind:
G a v e r s d o r f , G e r s d o r f , H ü l l ) , Landscha, i i abu t -
t e n d o r f , L i n d , L i c h e n d o r f , ^ ipsck, N e u t e r s d o r f ,
P e r b e r s b 0 r f , G e l b e v s d v r f , S chw arza . 0 ber,
^ c h w a r z a - u n t e r , S t . V e » t , V o g a u - o d e r , V o -

, 9 a u ' un te r und W a g e n d 0 r f .

7 *
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An Flächeninhalt enthält der Bzk. zus. ,2,22? I - , wor.
Aeck. 5^0? I . , Wn. 2 i6 l I . , Wldg. 4?5l) I . Hs. ü02,
Whp. n<5, einh. Bvlk. ^02?, wor. 2115 wbl. S . Vhst. Pfd.
750, Ochs. 574, KI). I5IY, Bicnst. I6y.

Die Unterthanen dieser Hchft. kommen in nachstehenden G.
vor, und zwar im M . zu Birching, Breitenfeld, Franach, Hains-
dorf, Hart im Bzk. Poppendorf, Hüth, Labill- mitter, Lan-
dorf, ^Hlldscha, Lichendorf, Lind, Magqau, Schwarzbunter,
Schwavzau, S t . Stephan, Markt StraA, S r . Veit, Voqau-
ober und unter, Wagendorf und Wolfsberg. I,n Mk. zu Af-
lenz, Alienberg im Bzk. Neq^u, Altenberq im Bzk. Seckau,
D breng, Eckberg, S t . E>zyden, Fahren bach, ober, Ga'Nli^;, Sr .
Gi orqen, Goiseck. Grasinitz, Grasinitzberg, Gratzer Vorstadt
Marburg, Iellenschen^rg, S t . Kunigund,, Labirschberq, Lau-
fcnl-ck ober, Lauf^ieck- unter, Lupiti'chenn, Obeck, Pesnil.cho^
fc i l , Nül l^nv^g, Nettcnbach, Ste^nbach, SteinZrub, lVtri<
chov.l., Tillmttjch, Tröstern,!), Wuschein, Zellnitz/Zirb«r,q und
Znknilz.

An gehenden besikt diese Hschfr. z , zum Theile alier auch
M>r ? G '̂treidzehend in nachstehenden G . , als: S t . Veit am
Voaau, Mirnsdorf, Leitersdorf, Neutersdorf, ssteudorf, Lichen-
d^lf, Laduttendorf, Techeildorf, Kleinfraning, Matzelsdorf, Gra-
bih, Trabenberg uno Fraueneck, Schwarza, Wiesein, Stelzereck,

^ Alu'nberq, Buchwinkel und Grupp, Ma^gau und Gocke», Iahr-
back, Uxgerdors und Reisachberg, Martring, Kahrleiten, Brunn'
graben, Ma'.kt Straß, Unrer,ch>varza, Lipsch, Hainsdorf, Brei-
ten^eld, Mitter>'ck, Kurzgra.Mk sammt Farbenfeld, Rosenbühel,
("« Ua und Scl)2ffcrberg, Ober̂  und Untcrlappach, Ober-- u»W
Untermas,nq und Pöllaberg, Hameth, Hamethberg, Mitterbach,
3ioy u»,d Glatzbach, Gloyach', Limdach und Euhleiten, Gabel'
lin.z, Wolfsbcrg, Hainsdorfberq, Burberq, Weichselberg, Wez'
zelskorf, Gel^dorf , Lind und Gabersdorf.

Die Hschft. ist mir 8?22 fl. 2? kr. Dom. , und 4y5 st'
40 kr. ktu«t. Erträgniß in 2a Aemtern mit 356 Häusern be-
an sagt.

S c h l o s i b e n e f i z i a t : 13,0 Joseph 6e (^oils.
Besil-er dieser Hschfr. waren die Breuner, Eggender,^, öes'

lie. Gegenwärtig Franz Graf von Attems.
Das Sai l , hat eine hübsche Kirche mit einem BeliefWM,

uüd isi in Fischers Topographie abgebildet.

S t r a s i , Gk., Marktflecken des Bzks. Strasi, Pfr. S t . Veit aw
Vogau, 4 Std. v. S t . Veit, H Sto v. Ehrenhausen, t> M ^
v. Graft, ist der Geburtsort der Schriftsteller J o s e p h F ^
r e r und F r a n z H « v . S e y f r i e d ; siehe ihre Nahmsn.
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Flä'chm. zus. 62? I . yoa ^ K l . , wor. ?leck. 315 I , Wn.
u. Glt . 170 I . 800 ^ j K l . , Wldg. 144 I . Hs. ??, Wkp. y6,
eltch. Bvlk. ^??, wor. 24a wbl. S . Vhst. Pfd. 2l), Ochs. 24,
Kh. y"̂ .

Zur Hschft. Straft dienstbar, und mit ^ , dann zur Bis-
thumshschft. Seckau mir ö Garbenzehend flichtig.

H'er »vird am 25. Febr., ?. Aprill, 24. Iuny und 28-Oct.
^ahrinarkt gehalten.

Der Markt hat ein eigenes Beneftzium an der Schloßkirche,
Patronat über dasselbe ist der Markt, Vogteyobrigkett die Hschft.
«Vtraß.

Auch befindet sich hier eine Triv. Sch. von l>y Kindern.
V e n e f i z i a t e n : 1L10 Georg Ientschilsch, i« l? Joseph

Mayerwieser.

S t r a siberger, die, besaßen Görzhof bey Pragwald. Ferdi-
nand 1697.

S t r a ß b u r q , Domkapitel in Kä'rnthen, Hut das Patronat über
die Pfarrkirche zu Neukirchen, und die V o ^ Y über die Kirche
S t . Bartholoma zu Hocheneck und S t . Maüt^l in« Noscnlhalö
i'n Ck.

S ^ ß e c k . Gk., G. d. V M . Birkenstem, Pfr . Geift»; zur
>Y!a)tt. Blrkenstein und Gutenberg dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Sreinbach vormessen. Hs. 25,
^ y p . 26, einh. Bvlk. ,25 , wor. 02 wbl. S . Vpst. Ochs. 2ü.

Hier stießt das Erzbachel und Zuckerhutgrabenbachel.

S t r a s s e n , I k . , eine Gegend im Bzk. Pflindsberg, im Flä'chm.
Mit der G. AnZcr einbegriffen.

S t r a s s e n be r q , I k . , G. d. B.̂ ks. Wolkmstein, Pfr. Irdning ;
zur Hschft. Gstatt, Donilcrsbach und Trautenfels dienstbar.

Das Flä'chm, ist mir der G, Gritschenberq vermessen. Hs.
1«, Wl)p. i z , elnh. Vvlk. H6, wor. 55 wol. S . Vhst. Qchs. io ,
Kh. 51, Schf. 65.

Das sogenannte Bergwasser treibt in dieser G. 4 Haus-
'suhlen.

S t r a ß e n g e l , Gk., G. d. Vzks. S t i f t Nein, Pfr. Gradwei",
1 ^Vtd. v. Gradwein, ,z Std. v. N>'in, 5,: Gtd. v. Pcckau, 2^
Std . v. Gratz an der M u r ; zur Stiftshschft. Nein dienstbar, M
hschft. Landsberg mit ^ Getreid- u. Kleillrechtzchend pfiichtig.

Das Mchln, ist zus. mir dem Markte Wradwein vermessen.
Hs. 64 , Whp. 6 l , cinh. Bolk. 2?(), 'vor. i54wbl. S . Vp>^
'Pft. 2?. Ochs. 60, Kl). 81, Schf. 9-

Hier fließt der Rcybach.
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Die Propstey.aM Strasiengel gehört zum Stifte Rein und
hat Unterthanen in Plantenwart

D<e Kirche ist «n Fischers Topographie abgebildet; die Sei-
tenalta» blatter sind von Schmid.

Strasiengel, ist durch seine alterthümliche Bauart sowohl, als
durch seine pittoreske Lage ein höchst anziehender Punct, und
eine der ältesten Bcslhlnigen des Stiltes Nein, de„n schon den
L. Iuny i,/<7 schenkte Markgraf Ottokar mid se,ne Gattinn Ku^
niqunde dem Stifte die Dörfer Strasiengel, Rotz und Iuden-
dorf. I n der Schenkungsurkunde bezeuget Konrad von Wou<-
strik (Feistritz) für die abwesende Markgraftnn Kunigunde die
Richtigkeit dieser Schenkung.

i>5? schenkte Markgraf Ottokar dem Stifte Rein den Frau-
enkogel, das ist, den Berg, worauf jetzt die Kirche von Straß»
engel steht.

lici g. August 118Y übergab Herzog Ottokar dem Stifte
die von seinen, Vater bereis geschenkte» Dörfer Reh, Straß-
exqel und Iudendorf, welche er dem Stifte bisher entzogeil
und vorenthalten hatte, mit reuigem Bekenntnisses seines Uii-
rechles.

I m I . ,20g bestätigte Erzbischof Eberhard von Salzburg
obige Schenkung.

I2uy entschied Walther, Pfarrer von Neustadt und Otto-
kar Pfarrer von Fischach, als Abgeordnete des Erzbischofs von
Salzburg, daß die Kirche Srraßengel nicht dem Pfarrer von
Gcadwem sondern dem Stifte zustehe,

clcl. 11. August !2?1 schenkte Volkmar Bürger von Gratz,
und später Stadnichter daselbst Weinzehende und Bergrechte zu
Strasiengel dem Stifte Nein.

Am Maria Empfänymßtage 12^5 legte Harrwiq von Em.
merberq, Abt zu Rein, den Grundstein zur Kirche Strasiengel,
welche «orzüalich ourch das Vermögen der Brüder Z^yclecrer,
welche in diesem Orden traten, geborne Wiener, erbaut werden
konnte.

clsi. S t . Sirrentag «7,,üy empssng Abt Seyfried von Wald-
stein für diese Kirche ein? Stiftung von 4(,o si. auf ewigen Iahr-
taq durch Wllhelm von Ratzstadt und seinen Eidam Thomas von
Slcdnig.

Nicht minder schenkte sill. S t . Iudastag I3^y Niklas der
Ploder sein Haus zu Wien auf dem Steig und seinen Weingar-
ten zu Grinzinq und im Käswassergraben dieser Klrche, mit der
Veldindlichkeit von Iahrtaqe».

I m Jahre 1355 wurde der Bau der Straßengler Kirche voll-
endet.

sl6. Wien om Sonntaae remini^cei-e 1,̂ ,̂5 stiftete Her-
zog RlN-olph für sich und seine Gemahlmn Katharina durch die
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Hingabe von 4 Huben zu Gschnaid in der Pfr. Pongratzen, und
ö Auen zu Straßengel, Lueg, Wagnitz, Kahlsdorf, Werndorf,
Iahrtäge.

clcl Montaq vor S t . Marqarethenthag l3N9 schenkte Hart«
neid von Lichtenstein dem Snfte Rein die öehen^hcrrllchkeitüber
«in Gut am Weyer bey Gratz, einen Hof am Sparbngbacheck,
das Dorf Waltendorf mit L Huben, und Geptenthal auf Iahr-
tage zu Straßengel.

6^. Vruck an der Mur am S t . Lucientag I5Y2 befahl Her-
zog ?llbrecht dem Landeshauptinanne Hartneid von Lichtenstein,
die Gränze des Stiftes Rein bey Strasiengel und Iudendorf zu
berichtigen, und den Burggrafen von Ousting zu verhindern, die
Gränzen hier zu verletzen.

S t r a ß e n z ü g e , i ) Die T r i e s t in er H au p tc o m mer z i a l -
s t r a ß e , sie durchschneidet das Land in einer Richtung von N .
nach S . , in einer Lange von 40 Meilen, und zniar von der
Spitze des Semmerina/bis Mürzzuschlag 2 M l . , Krieqlach 2
M l . , Mü'rzhofen 2 M l . , Brück an der Mur 2 M l . , Rothel«
stein 2z M l . , Peckau 2 M l . , Gratz 5 M l . , Kahlsdorf 2 M l . ,
Lebring 2 M l . , Ehrenhausen 2 M l / , Marburg 5 M l . , Feistritz
3 M l . , Gonowitz 2 M l . , Cilli 5 M l . , S t . Peter 2 M l . , Franz
2 M l . , bis auf dem Trojanerberq H M l .

2) S a l z s t r a ß e . Von der Pötschenhöhe bis Ausseo ^
^ " . , nach Mitterndorf2 M l . , Steinach 2 M l . , Liezcn 2 M l . ,
.^ottewnann 2 M l . , GeiShorn 2 M l . , Kahlwang 5 M l . , Tin-
ncrsdorf , M l . , Leoben 2 M l . ; zusammen ^ M l .

^) E l sen strafte. V o „ Alienmarkt nach Neiflinq 2 M l . ,
nach El,enerz 5 M l . , Vordcrnberg Z M l . , Leoben 2 M l . , Brück
2 M l . ; zusammen 12 M l .

4) Rad s t a d t e r S t rasten. Von Radstadt nach Schlad-
ming 3 M l . , Gro'bmmg 2 M l . , Steinach 2z M l . ; zusam--
men ?.; M l .

5) T a u e r n S t r a sie. Von Rotrenmann bis Trieben 2.
M l . , Wuth am hohen Tauern 7> M l . , S t . Johann am Tau-
ern 2 M l . , Möderbrücke 2 M l . , Zeyring ! M l . , Iudenburg
^ Ml .^ zusammen 13 M l .

6) K a r n t h n e r s t r a ß e durch U n z m a r k t . Von
^eoben bis Kraubath 2z M l . , Knittelfttd 2 M l . , ^uden-
vu'g 2 M l . , Unzmarkt 3 M l . , Neumarkt 5 M . ; zusammen

7) P r e d l i z e r S t r a ß e . Von Un^markt bis Teuffen-
dach 2 M . , V ^ ^ „ 2 M . , S t . Ruprecht l M l . , Bühel 2
M l . ; zusammen ? M l .

5) M a r i a z e l l e r S t r a ß e . Von Brück bis Menz 3
M l . , Seewiesen 2 M l . , Maria Zell 2 M l . ; zusammen? M l .
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y) ?vri« dber,qer S t r a ß e . Von A'̂ 'panq nach Fried'
berq 5 M l . 5 H^ l l " rg 3 M l , , Büschelsdorf Z M l . , Gleisdcrf
2 M l . , Gratz 3 M l . ; zu'ammen ,/< M l .

l<^ Ungar ische P o s t s t r a ß e . Von Grad nach Gleis-
dorf 3 M l . , I l z 2 M l . , Fürstenfeld 2 M l . ; zusammm 7 M l .

l ' ) W e i z e r S t r a f t e . Von Gralz bis Weiz 5 M l - , An-
ger I M l . , Birkfeld lz M I . / Stainz 1^, Mürzhofen ,z M l . i
zusammen g^ M l .

!2) S t . G o t t hard er S t r a ß e . Von Gratz bis Gleis'
dorf 3 M l . , Feldbach 3 M l . , Fehring l M l . , 8xenl ^a l t -
4,«ril zz M l . ; zusammen w» M l .

t 3) Gnasier S t r a ß e . Von Gratz bis Haiismanstätten
, j M l . , Ki'chbach 2z M l . , Gnaft 2 M l . , Straden i ; M!. ,
Radkerbura 2^ M l . ; zusammen i a ; M l .

^ ) W e i n b u r g e r S t r a f t e . Von ssbrenhaujen bis
Weindurg 2 M l . , Gnaß 2 M l . , Feldbach 2 M l . ; zusammen
ß M l .

«5) N a d k e r ö b n rger S t r a si e. Von Ehrenhausen bis
Mureck 2 M l . , Mureck bi^ Nadkersburg 3.Z M l . , Wernsee 2^
M l . , H?!l,g,en Kreuz , M l . , Lllttenberg iz M l . , Fridau 2^
M I . ! zusammen i«.S M l .

ib) Pack S t r a ß e . Von Grah bis Dobclbad 1^ M l . ,
Liboch , M l . , Krems iz M l . , Voitsberq ^ M l . , Köflach l
M l , Edelsclnott 1 M l . , Pack 1» M l . ; zusammen L i M l .

,?) Nad ls t ras ie . Von Oralz bis Prediilg 3 M l . , S t .
Florian iz M l . , Elbiswald 2 Ml. . , Mahrenberg 1 ; M l . ; zu-
samim'n?i M l .

18 j Ar n fe lser S t r a ß e . Von Ehrenhausen bis .̂'eut-
schack 2 M l . , Arnfels Z M l . , Eibiswalo lz M l . ; zusammen
4 M l .

«<z) S t r a f t e aus K r o a t i e n nach K a r „ t h e n . Voll
Salnitsch nach Pettau 2 M l . , Pettau nach Marburg 3 M l . ,
S r . Osiuald a M l . , Mahrenberg 2 M l , Unierdrauburg 2 .Ml . ;
zusamuien 13 M l .

2u) Tö ' p l l l ze r S t r a ß e . Von Cilli nach Tliffer l i
M l . , Töpliz 1 M l . , Sleiünn Brücke l M l . , L'chtenivald l i
M l . , Reichenb'ug iz M l . , Rann «̂  M l . ; zusammen 7^ M l .

21 : T rachenbu rge r S t r a ß e . Von Cllli nach Tüf-
fer ,^ M l - , Montpreis 2 M l . , Peilenstein Z M l . , Trachen-
durg 5 M! . . Höroerq 1 M l . , Nam, 2z M l . ; .̂«sammen ä M>-

22) W e i t e n ssein er S t r a f t e . Von Cilli bis Weiten-
stein 2 M l . , Windlschgratz 2 M l . , Unterdrauburg 2 M l . ; i " '
sammen 6 M l .

23) X a v e r , S t r a ß e . Von Cilli bis S t . Peter 2 M l . ,
Praßderg 2 M l . , Oberburg 2 M l .
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24) No h i t scher Strasie. Von Wmdischfeistrik bis
Pöltschach 2 M l . , Rohitsch 2 M l . , Windischlandssberg 2 M!. ,
Nann 2 M l . ; zusammen 8 M l .

S t r a s s e n g r a b e n , I f , , ein Seitenthal des Gailgraben, »nit
^o Rinderauftrieb u,id bedeutendem Waldstande.

S t r a ß g a n g , Gk., G. d. Bzks. Eckenberg, l Std. v. Grak,
mit eigcner P f r . , genannt Maria im Elende, und einein Dkt.,
welchem die Pfanen E t . Johann Vapt. in Feldkirchen, S t Tho-
mas in Premstätten, Maria in Hil;endorf^, S t . Jakob imTha-
le , unb die Localien Maria in Dobelbad/ und Franz Xav. in
Liboch unterstehen.

Dieses Dkt. steht unter dem Patronate des Landesfürsten,
und unter der Voqtey der Hschft. Landsberq.

Zur Hschft. Eckenberg und Dechanreygült Strasiqang dienst-
bar; ^ur Hschft. Landöbcrg mit ß Getreid und Kleinrechrzehend
pfiichng.

Die Gegend Straßgangberg ist zur Hschft. Landsberg mit A
Weinzehend pfllchtiq.

Flachm. zus. 540 I . ,324 l^j K l . , wor. Aeck. /zi)2 I . 155
HI K l . , Wn. 49 I . 1,30 m K l . , Wgr. 22 I . 5? m K l . ,
Wldg. 8 I . 4 l ^ Kl . Hs. 59, Whft. ö l , einh. Bvlk. 2?5,>vor.
152 wbl. S . Vhst. Pfd. 57, Ochs. 20, Kl). 80.

H'er lst der Geburtsort des Schriftstellers I g n a t z R a ff-
l e r ; ,lehe seinen Nahmen.

Hier ist eine Trio. Sch. von l6? Kindern, und ein A. Ins t .
Mlt 12 Pfründnern.

Der Dechant in Strasiqang hat das Patronat über die Kir-
che S t . Thomas zu Prcmstätten.

Die DcchanteyMt hat Unterthanen in den G. Birnbaum,
Feldküchen, Forst, Haukendorf, Kasten, Lebern, Preinstätlen-
unter, Rudersdorf, StrasMng, Thalerhos und Wundschuh.

Sie besitzt an Zehenden den ^ Gardenzehend von den Ge-
genden Lunqaschitz, Göstingcrfeld bis zum großen Lindenkreuz a,l
der Mauthausstraße, ^ in der Karlau, zu Algerödorf, Bayerdorf
mid ^inöd, Krottendorf lll»d Webling bey S t . Martin ailf den
Webtinger und Harterfeldern , Mantscha und Hof, Hautzendorf,
Premstatten-ober und unter, Birnbaum, ^'aa, ZecUing, Grosi-
sul^, Kahlsdorf, Abtissendorf, Wagnitz, Lebern, Ober-- und Un-
terforst und Thalerhof.

Den ganzen Zehend beym sogenannten Nuesioierrl zu Groß"
sülz sammt hierzu eindienenden Gl'wioen, dann auch zu Wagram,
Ruderodorf. Feldtirchen, i'ebern, W^.gnih lc.

Ucber die Geschichte dieser uralten Knche hat P e t e r L e->
a rd t in seinen „ D e n k w ü r d i g k e i t e n der t. k. Haupt»
und Dcchan t e y p f a r r S t r a ß g a n g , ü. Grah lü lö bey
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Tanzer," wichtige Aufklärungen gegeben. Wir liefern sie hier
im Auszuge.

Schon im I . 1055 kömmt Strasigang mit seiner Kirche
vor, wo c!ci. Negensburg den b, März Kaiser Heinrich I I I . diese
K'rche sammt einen Hof dem Erzbischofe Baldu,n von Salzburg
zur Hälfte verlieh, welche Schenkung cic!. 4. Febr. l05? dersel-
be Kaiser bestätigte.

1074 schenkte Erzbischof Gebhard die Kirche S t . Georgen zu
Strasigang so wie s,o die Gräfinn Iringarte dem heil. Rupert,
das ist der Kirche zu Salzburg übergeben hatte , dem von der
Acht erlösten Markgrafen Botho. Wodalrich und seine Gattinn
Adelheit, Bothos Nachfolger schenkien ihren Antheil von Straft-
gang ,»0^ der Kirche von Aquile,a^von welcher sie im H. 1120
Pilgrim von Hochenwart und sein Sohn Günther zu Lehen tru-
gen, welcher letztere diese Kirche an Ko„rad Erzbischof von Salz-
burg schenkte, um von dem Bannflüche, welchen er sich durch den
bekannt?!» Eselritt Wolfolds Ablen von Admont zugezogen hatte,
befreyt zu werden. Allein Günthers Vater machte mit den Waf-
fen lll der Faust diese Schenkung ungültig, und vertauschte
Straßgang an Markgrafen Ottmar, der sie 1140 gegen geringe
Entschädigung an Salzburg zurückgab.

Vom I . »t>85 bis zum I . l?"6 waren die hiesigen Pfarrer
Erzpriester, unter denen alle Dechcmteyl'n und Pfarren zwischen
den Flüssen Mur und Dräu von Uel'elbach bis Polsterau, zur
Visitation und ?lustellimg der Kapläne standen. Vom Jahre
1?<t? haftete hier bloß die Dekamnöwül'de, seit dem Jahre I6o6
ist Straßgang zu einer Haptpfarre erhoben.

P f a r r e r : 11^6 Adalbert, l i o l l Meqinhard, l245Ulrich,
»358 I rmhar t , 140l Christian Freyherr von Weißbnach, 1^20
Christoph Prösing, 1440 Simon von Trauustem, i»t»3 Joseph
Lambert, !4«)y Jakob Radkersburger, 15^1 Georg Schreindl,
154b Peter Graf i , 15^9 Benedict Heufelder, I55l Andreas
Gigler, ,558 Johann Wolfsberger, lätt2 Mathias Dunkl, 15«6
Gregor l lrsi, ,5b1 Georg Ursini, t5y4 Andreas Backes, i6o5
Bartholoinaus Fischer, lüo? Wolfgang Gragberger, 1»l<) Al-
bert Pansini, iüä,z Jakob Abbter/ l ö w Nicolaus Ilzich, iö54
Simon Grebner, 1660 Micliael Hann, lüh2 Franz Hchonback.

E r z p r i e s t e r : I6tt5 Franz Dreer, lhy l Johann Frie"
drich Ernst Freyherr von Rechling, 17 l2 Georg Joseph Plesck,
1715 Mathlaö Bernhard Pöckl, 1717 Wenzel Joseph Pra>''
tauer, i?2 l Franz Philipp Graf Inzaghi, l?56 Fran; PY'"
lipp Graf von Inzaghi / ein Vetter des vorigen, 1,759 Joseph
Freyherr von Aodrian, l?59 Ernest Anton von Azula, l?ü7
Wenzel Stöger.

D e c h a n t e : 1 ?ü? Johann Georg Grützner.
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H a u p t p f a r r e r : ,806 Peter Leardi, *) zugleich Ehren-
domherr.

Strasiaanq ist die Mntterkivche von Premstatten, Feldkir-
chen, Kalvarieilberq »nid Alqersdorf, wovon die erste im Jahre
,?ül , die zweyte ,762, die dritte ,7«4 und die vierte im Jah-
re 1758 getrennt wurden, wodurch die Pfarre eine Verminde«
rung von 90U0 auf 2000 Seelen erlitt.

S t r a s i g a n g , die von, schrieben ficl) von dem gleicknahmigen
Pfarrdorfe, aus welcher Familie 1l«6 Möginhard von Straß-
gang als Wohlthäter des Stiftes Admont erscheint.

S t r a s i q o i n z e n , windisch 8tras'5ss<,inxa, Mk. , G. d. Azks<
Kranichsfeld, Pfr . Zirkowitz, 5 Std. v. Zirkowitz, 1 Std. v.
Kranichsfeld, 2 M l . v. Marburq. Zur Hschft Kranichsfeld
und Studenitz dienstbar; zur Hschft. Schleinitz Gaidenzehend
und Staatshschft. Freystein Weinzehend pstichtig.

Flachm. ^ls. iac»o I . ,o«3 ^ K l . , wor, Aeck. 2ŷ > I 4?4
l l ! K l , Trischf. l y l I . io?.l) ^ K l . , Wn. 25? I . ,2^»? m
K l . , Wldg. 257 I . ,55? ^ K l . Hs. 43, Whp. ^5, einh. Bvlk.
195, wor. 9« wbl. S . Vhst. Pfd. 7,7, Ochs. I I , Kh. 40.

I n dieser G. fiieftt der Rekabach.

^ ^ ^ ^ " « V " ^ ^ ^ k . , in der kleinen Oösi lmter dem Nosi-
er und Lahnfried, mit 2a Rinde» auftricb.

S t r a t t m a n n , die Grafen von, stammen aus dem Herzoqthl,-
Nie Cleve, und wurden von Kaiser Leopold l . 1635 in den Gra-
^ ^ " " ^ / ^ ^ ' ^ b ' " ° " ^lhlet Hcmrick kam zuerst in die
osterrelchlschc Monarchie und wurde zu verschiedenen Gesandt-
schaften verwendet, er erhielt den 50. Dec. 163,5 die stcyerische
Landmannschafl, starb den 25. Oct. ,695 zu Wien.

Nach emiqe,, soll dieses Geschlecht noch früher in D.memarj
angesessen gewesen, und der Religion willen nach Cleve aus-
gewandert seyn.

S t r a u ß e n , die besauen Lainhof und 5 Huben an der Gumpos-
^qontzen. Johann 1<)t>8.

S t r a u f t e n b e r g , I k . , im Iohnsbach.paben, zwischen dem ?c-
obnerstein, der Oedmauer und den» Rothkogel, nnt bedeuten-
dem Waldstande.

S t r ä n g n eck, Ck., südl. v< FraUau, z S td . v. Gomilsko ,
, ^ t d . v. Saneck, »z S td . v. Franz, 6 M l . v. Ci l l i , Schl.
und Gut.

' ) Verfasser einer „Geschichte dc>r Erzbischöse von Salzburg mit ihr«« Suff"««
n, n« und den »Dcntwürdlgleiten der Kirche von Strasigong.«
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Die Unterthanen desselben befinden sich in Lackendorf, S t .
Mathä'i, Pansle. Sa4'el und Unterberg. Dasselbe ist zur Hschft.
Oberburg aan; Getreidzehend pflichtig.

Dieses Gut ist mit 244 st. 3Y kr. Dom. und 30 fl. 3li kr.
15 dl. Ku5t. Ertragnisi m l, Amte mit 3! Hausern beansagt.

Besitzer: die Sauer.
l?36,var Maria Constantia Pilpach, später Karl Sigmund

Pilpach, mit 30. März 1742 Lorenz Schreckinger, mit N. Iuny
i?bo Max Schreckinger von Neidenberg; dann wieder Lorenz
Schreckinger, 1??6 Karl Johann Kircher, mit 3. März ,797
Alois Roßmann, mit ,3< Nov. »800 Valentin Peqam, mit 22.
Sept. 1809 Jakob Wresitz, mit 19. Noo. i iN2 3iikolaus äei
^seßi-o in Besitze dieses Gutes.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
S t r e a nz enberq , und Dorf, Mk . , Gegenden im Bzk. Groß-

sonntag, Pfr . S t . Leonhard, 2 S td . von der Hfchft. Dornau,
der sie dienstbar sind.

S t r e a z e , siehe S t r e l z e n .
S t r e b l i n g w a l d , Bk<, im Fölzgraben.
S t r e c h a , die von, besasien die qleichnahmiqe Bur,,), l« »0 sin-

det man schon Durmq von Strecha; 1163 war Hutrand ein
Wohlthater des Stiftes Admont. i i b3 und i l?a erscheint G«-
von von Strechau.

S t r e c h a u , I k . , nördl. ' Std. v. Rottenmann, l S td . vom
Pfarrorts Lassing, 9 M l . v. Iudenburg, Schl. und^ Hschft.
mit einem Bezirke von 3 Gemeinden, als: Lassi n g - S c h a t t -
se i t e , Lass in ,q-Son nse i te und Oppen berq.

D^r Flacheninhalt betrat zus. 21,.'^2 I . l 5 w l l l K l . ,
wor. Aeck. ihny I . 825 ^ Kl . , Wn. und Grt. 2105 I . 10Y5
^ K!., Wldg. l2,6">4 I . 1305 lm K l . , Hthw. 5452. I . l^8^
s2 Kl . Hs. 555, Whh. 3l2, ei»ch. Bvlk. in3?, wor. 929 wbl.
S . Vhst. Pfd . lü9, Ochs. 33, Kh. 90?, Schf. 772.

D<e Unterthanen dieser Hschft. befinden sich zu Kahlwana,,
Liessing, Metlina und Sonnberg, Schattenberg Ober, Teuche"'
graben und Wald im Bezirke, dann im Iud°mbur,gerkreise in den
(y. Bn 'n , passing-Schattseite, Lassmg'Bonnseite, Ltetzen,
Maitschern, Ovpenberq, Reihthal, Schlathann, Versbühel,
Weissenbach bey Liehen und Worschach,

Diese Hschft, ist mit <N5ö fi. 3Y kr. Nam. und 5y2 fl. 2Y
kr. 2 dl. kuät. Erttägtllß in ü Aemrern mit a 18 Häusern beaN"
sagt.

Sie hat die Vogtey über die Kirche Maria zu Oppcnberg. .
Die topographischen Verhältnisse dieser ällsierst mahlerisch g^

lessens Burg hat der um die steyerische Geschichte hochverdiente
Pwftsso^ und Bibliothekar zu Admont Albcrr von Muchar <n
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des Freyherrn von Hormayr Archiv für Geographie :c. Jahrg.
,322 Nro. 74 und 77 meisterhaft geschildert; auch über die Be-
sitzer jener Vesie bedeutende Daten geliefert, welche wir hier im
Auszuge mitheilen, und sie durch Daten aus dem vierzehnten,
fünfzehnten und sechzehnten Jahrhunderte, welche dort mangeln,
ergänzen.

Der westliche Theil des romantischen PaltenthaleZ in der
obern Steyermark wird durch 2 lange, gerade von Ost nach West
fortstreichende Bergketten beqräntt: im Süden durch hohe Gra-
nitberge, die sogenannten drey Stocke: hinter welchen der unge-
heure Böscnstein emporstorrl, das steinerne Mannlein und dem
hohen Kampl; im Norden aber durch ein niedrigeres Mittelge-
birge den Licbtmesi- oder Dietmarsberg und den Sonnberq. Die
letztere Bcrgrnhe vorzüglich ist auf eine beträchtliche Höhe hin-
auf urbar gemacht, voll grüner Matten, Saatfelder, hochgrüner
Gebüsche und dunkler Waldungen, und getheilt unter vlele
Bauerngehöfde, von denen ledes »n Nutten semer Feldmark bey
Wald und Quelle stehet. Tief unten in der Thaleoflache stlö.nt
langsam in hundert Ecklangenkrümmungcn von Ost nach Nest
die blaulichte Palte, und ihr zur Sette windet sich durch Wmell
und Saatfelder die Commerzial-Hauvtstrasse , die sogenannte
Salzstrasse. Dem westlichsten Ende des Sonliderges gerade
gegenüber stehet der sogenannte Mittelberg. Durch die enge
Schlucht, welche diese beyden Berge offen lassen, strömt d,e
H-alte von ihrer westlichen Richtung schnell nach Norden zuge-
wandt hinaus in das weite Ennsthal, mit dessen Hauptstrom,
der Enns , ne chre Fluchen mischet. Am Thauende im Süden
ziehet sich der hohe Kampl nach Südwesten fort , und macht mit
seinen Vorgebirgen die eine Seite des kalten Oppenbergerlhales
aus. An seinem Fusie stürzt em wlldtosender Bergstrom, der
Klammbach durch die finstere Klamm in das Paltenchal heraus
und hinein in den Strom der Palte. Die andere Seite des
Klamm-- und Oppenbergergrabens begr^izt das Grcmitgebirg?,
der hohe Blaß genannt, der sich nach ^<d,en gegen das Pal-
tenthal heraus in mehrere Vorgebirge und in das sogenannte
Korach verliert. Zwischen diesem, der Palte, dein Mitter- und
Sonnberge stehet von Westen her weit hingestreckt ins Thal
herein der niedrigere Strechauerberg an seiner Wurzel mit Saat-
feldern, augenerfrisckcnden Matten und Gebüschen geschürzt,
hoher mit schwärzlichter finsterer Waldung umkränzt, über welche
ein kahler Kaltfelscn, an der Südseite über /w Klafter im gähen
Abstürze, ein weißer schwarzgestreifter Kalkstock, in die reinen
Lüfte hinaufstmret.

Auf der Zinne dieses Felsens stehet die uralte Ritterburg
Strechau, Strecha, Strechow, 5tr2cll<inva> k ' t raolw" '«.
Ktrai ikuv, heute noch so stolz, alsehemahls unüberwindlich, hw'
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ab ins lange Paltenthal und weit hinüber ins Ennschal schau-
end. Von Osten her angesehen, dem Wanderer auf eine Ferne
von fünf Stunden schon sichtbar, scheinet diese Felsenburg nur
ein einziges Haus nnt einem Thürmlein auf der Felsenspche, wie
hinaufge^aubert zu seyn; schauet man aber nördlich vom Enns-
thale auf den Strechauerberg hinüber, so erhebt sich ein stolzes
Schloß lange hingedehnt über die Wipfeln deS dunkeln Haus-
waldes empor. Die Länge der Burg vom Haupteingange an der
Brücke in Westen bis zur äußersten Vormauer im Osten beträgt
über 160 Klafter, während ihre höchste Breite nicht mehr daml
etwa 20 Klafter mißt. Die äußere Form der ansehnlichen,
Schloßgebäude trägt gegenwärtig, ein paar Thürme ausgenom-
men, wenige Spuren mehr jenes höheren Alterthums, dessen
sich urkundliche Abzeichen und andere Erinnerungen genug in un-
serer Landesgeschichte erhallen haben: Zeit uno Geschmack der
vielen verschiedenen Bescher dieser Felsenfeste haben in ihrem I n -
nern und Aeußern seit vielen Jahrhunderten Alles verändert.
Die ansehnlichsten Wohnqebaude sind heute auf der östlichen Sei-
te des Felsens, wo sich auch von dem im Morgenroth glühenden
Saalfenstern die entzückendste Ausncht über das ganze Palten-
thal durch eine gerade nach Osten fünf Stunden weit ausgedehn-
te Strecke darbiethet Tn>f am Fuße des Berges liegt aufgrü-
nen Matten das uralte Mayergehöfte des Schloßes/heute noch
der Strechhof genannt. Nahe diesem Gehöfoe vorbey stürzt
aus einer finsteren Waldschlucht von Südwesten hervor der to-
sende Klammbach, dessen brausende Wogen die beträchtlichen
stiftadmontischen Eisenwerker, in der Klamm genannt, in Um-
trieb setzen, woselbst unrer dem Schlage der schwersten Hämmer
die Hrde umher bebet. Von hier eine kleine Stunde Weg?s ent-
lang an der Hauptconlmerzialstrasse selbst, liegt da» uralte
Städtchen Rottenmann, ein durch eigenes Bezirksgericht, durch
Hämmer-, Sensen- und Sichelwerkstätten an der vorlberströ-
wenden Palte sehr lebhafter Ort. Seine romantische Lage wird
ungemein erhöhet-durch den südlich von dem Städtchen gelege-
nen Thalhof, einem uralten Edelsitze der Herrn von Nappach,
nun ein Eigenthum deS Münsters zu Admont, und nördlich durch
die hoch über das Städtchen auf einem grünen Anger z-vischen
Saatfeldern und Föhrenwald gelegene Burg Grünbüchel, eh«
mahlS Ällod der gewaltigen Hoffmanne, Herrn auf Srrechau
und Grünbüchel, nunmehr aber in Ruinen sich lösend, mit an
dein stürzenden Gemäuer in Gold und Farben trauernd herab-
blickenden Wappenschilden in den stolzen Sälen, aus einem
prunkvollen Edelsitze nun das Mayergehöfde eines verarmten P " '
vatmannes. Von den Saalfenstern Strechaus schauet das cnl
zückte Auge über daS Städtchen Roctenmann über fünf S m " -
den weit yinaus über die hunderc SchlangentlümmungßN der P ^
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te, über die ausgedehnten Pfansbezirke von Nottenmann, S t ,
korenzen, Geishorn :c. und darüber weit hinaus, bis wo sich
das Paltenthal am Ursprung der Palte enger schließet, und die
Hauptstrasse sich am steinern Stockt hinaufwindet, auf dessen
Höhe der Wanderer weit noch nach Westen zurückschauet, und
d,e flimmernden Saalfenster der stolzen Ritterburg zum letzten
Mahl erblicket.
sk Obwohl mehrere Dörfer und naher an einander gelegene
Gehofdc, S t . Georgen, Wittmannsdorf, Büschendorf, Barem
torf, Singodorf, Edlach, Dietmannsdorf, Schwarzenbach, Trie«
ven, A u , Geighorn, Trögelwang, Furch das Paltenchal bele^
ben; so erblickt das Auge des überraschten Schauers aus den
Saalfenstern der Felsenburg doch noch gegen 2o<>0 kleine Heu-
speucher mit hohen steilen Dachern auf der niedrigsten Thalsfla'che
dieß- und jenseits der Palte durchS ganze Thal hin zerstreut, —
welche die ganze Gegend so zu sagen zum Bivouak eines große,,
Heeres umzaubern. Vom Eingangsthore der̂  Burg ziehet sich
der Strechauerberg noch sehr weit westlich fort^, macht die nörd-
liche Seite des überaus romantischen und sehr fruchtbaren Las-
singthales, und verliert sich ins Ennsthal hinaus.

. I>n eilften und zwölften Jahrhunderte besaß ein gleichnah«
m,ges Geschlecht diese Veste. Um das Jahr 128« halten die
^euensttlne die untere Veste Strechau von Salzburg zu Lehen.

^>as schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
<-. . " ' " ' ^ "b re i2ll4 belehnte Erjblschof Friedrich von Salzburg
Herzog Alberten mit de» Vesten Ober- und Unterstrechau.

" " ' Wlen im Jahre 1359 versetzte Herzog Nudolph von
Oesterrnch die Hschfr. Strechau an Grafen Friedrich von Cilli
um 6000 ss. Pfandschilliüg.

6cl. Wien am S t . Urbantag «3Y6 reversirte Otto von Eh-
renfels die 2 Schlösser zu Stvcchau lc. welche ihm vom Herzoge
Wilhelm und Albrecht von Oesterreich satzweise abzulösen bewilligt
worden sind.

^ » Neustadt am Samstag nach Floriani l422 erhielt Hans
^ackner Bürger zu Nottenmann die Veste Strechau von Herzog
Lmst zu Oesterreich um 380 Pfund dl. Pfandschillina,, für sich
"no semen Sohn Henlrich auf lebenslang mit Assignnung jähr-
1'cher 50 Pfund dl. Berghuth.

l ^ 7 erhielt diese Veste Andrä Reichenegger zu Lehen.
Neustadt am Montag nach Nicolai 1467 erhielt dieftS

schloß Andrä Neunkircher von Kaiser Friedrich um die gewöhn-
liche Burqhuth, welches vormahls die Edle Frau Margarecha
Dmenpacherinn weil. Marnn ReicheneggerS Schwester psiegmeisc
lnlie gehabt.

licl. Worms am Freytag nach dem heil. Auffahrttag l ^ >
verkaufte König Maximilian diese Hschft. sammt aller Zugeht
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rung, sammt dec Flschweid ob der Enns bis an die Abmonter
Clause auf ewiqen Wiederkauf um 5aoa ss.

lI6. Brüssel den L. Febr. 1509 reversirte Heinrich Graf von
Hardeck an Kaiser Maximilian, dafi er das Mooshellnische Dar-
lehen an der Pfandschaft des Schloßes und der Hschft. Strechau
abziehen lassen wolle.

clcl. Offenburg den 22. Avrill 15 l , erhielt Sebastian Aigel
zu Lind, Kaiser Maximilians Kammerdiener die Hschft. Strechau
mit Vorbehalt eines ewigen Wiederkaufs um i,,000.

c!6. Linz den i2 . Iä'n. 1512 kaufte Hans Herzheimer Ver-
weser zu Aussee die ihm von Sebastian Aigel zu Lind mit kaise»
licher Bewilligung und Confirmation um l1,000 si. überlassene
Hschft. und Schloß Strechau.

cici Worlns de» 2,8. Jan. i52< kauften Ruprecht von Moos-
heiin beyder Rechte Doctor und seine Brüder, mit des Königs
von Hispanien Bewilligung von Hansen Herzheimer die Hschft.
und das Schloß Strechau.

cK Wien am 1. Dec. 1523 loste Hans Hoffmann zum
Gründüchel die Veste Strechau mit Bewilligung des Kaisers und
gegen Neoers des Wiederkaufs um 12,053 fi. rhein. von dem vo-
rigen Besitzer ab.

I m Jahre , 5 4 i , äci. Prag l5. Dec. wurde diese Hschft.
von Kaiser Ferdinand dem Freyherrn Ha»,sen Hoffmann mit
Aufhebung des vorhin bedungenen Wiederkaufs frey und eigen
verkauft.

I m Jahre 1606 verkauften die Söhne Johann Hoffmanns
Friedrich und Ferdinand, Schl. und Hschft. Strechau an Wolfgang
Sebastian von Hoffmann.

Wolfgang Sebastian Hossmann (starb ts)<)<)) hinterließ kei->
ne mannlichen Erben: eine einzige Tochter nur, Anna Puden-
tiana, welche an einen Freyherrn Jörgen verehelichet war. Die'
se verkaufte Strechau sammt allen dazu gehörigen Herrlichkeiten
an das St i f t Admont/ unter dessen Äbten Urban Textor, a>n
2<). July ib29 , und zwar, das Pfund trockener Herrngült ^
90 fi., Getreide und Küchendienst i Pfund aber zu 150 si. a"-

.geschlagen, um 90,00« ss. Für die Burg Strechau selbst wur-
den noch besonders 7000 fl., für andere Ausgaben 3ooo fl. u>'d
für die sehr gut eingerichtete Rüstkammer deS Schloßes 600 st-
bedungen und bezahlt.

An dem Innern der Schlosigebäude ließ hierauf Urban Abt
zu Admont alsogleich vieles verbessern, und eine ganz neue,
zwey Stockwerk hohe lHallerie aus gehauenen Steinen errichten.
Oberhalb der ersten Säule zwischen den Galleriebögen wurden
drey Wappenschllde, das Hoffm^mische, jenes des Abtes UrbaN,
lind daS admontische angebracht, und imt einer Inschrift von
vier Worten wurde ausgedrückr, wie diese stolze Felsel'buni c,n
hen S t . Vlasiemllüj'jler zu Admont gelangt seye. An dem

Aval"
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Wappenschilde der Hoffmanne nähmlich steht M n c ; am Admon-
tischen l,est man r^uc, und unter dem Wappen des Abtes Ur-
ban ist l>ul) 5iac.— Von jener Zcit'an big auf gegenwärtigen
Tag ist Burg und Herrlichkeit Strechau unangesvrochcn ein Ei-
genlhum des Stiftes Ac^mont geblieben.— Zwischen den Iakren
R722, und i?2y hat Abt Antonius von Mannergberg z,N> Ver^
besscrung der Schloßgebaude, zur Aufführung ganz neuer Ge-
mciuer an der Südseite des Schloßberges, und zm- Herstell»ng
des niedlichen Schloßgartens in seiner heutigen Gestalt bedeuten-
de Summen und noch größere Mühe verwendet.

S t rech augrab en, I k . , in welchem die Kammalpe, der Frey-
berg, die Stahren , Riedl , Mooser-, Seidenstall', Pcwurz ,
Vieitterer-, Blahberger., Tiefenkahr- und Hridachkalu-alpe und
der Seideiistallwald, das Assachretr mit sthr großem Waldstande
und Viehaufcriebe vorkomme».

S t r e i h o l z b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Har-
tenstein dienstbar.

S t r e i n von S c h w a r z e n a u , die Freyherren von, erhielten
mit Hans Georg den i» . Inny I0by die stcyerische Landlnann-
schaft. Diescs Geschlecht war vorzuglich in Oesterreich unter der
EnnS begütelt und kommt schon im 15. Jahrhunderte vor.

S t r e i n a , winbisch ä t ra ina , Mk. , G. d. Bzts. M inor i t y in
^ettau, Pf t . Lichreneck, »z Std . v. heil. Geist-, 3 S td . v. Pel-
tau, ^ M l . v. Marburg. Zur Hschft. Exdominikaner in Pettau
und Oberpulsgau dienstbar.

Flach»,, zus. 5ü4 I . io<i5 l ^ Kl . , wor, Aeck. 7L I . 2,5
^ Kl , Wn. 52 I . , Hthw. 252 I . L79 lH K l . , Wqe. 57̂  I .
?u4 Hj Kl . , Wldg. 6? I . l ^ 7 Hj Kl Hs (>5, Whp. 3,^,
einh. Vvlk. it)f>, wor. 65 wbl. S . Vhst. Ochs. 6, Kh. 27.

S t r e i n e , Ck., G. d. Bzks. und der Gllmchschft. Erlachstcin,
Pf t . S t . Marc in, ^ Std. v. S t . Marein, z S td . v. Erlach-
stem, 4z M l . v. Cilii.

Das Flachm. ist mit der O. Prelloge vermessen. Hs. 24 ,
Whp. 2 2 , euch. Avlk. »07, wor. ö2 wbl. S . Vhst. Pfd. i ,
Kh. ü.

S t r e i t h o l z , Gk., eine Gegend, zur Hschft. Landsberg mit z
Getreld- Nc l „ . und Kleinrechtzehend pfilchtig.

S t re l z ^ n , wlndlsch ^ i r o ^ p , Mk . , G. d. B M . Meretmzen,
Pfr . ^Vt. Marxen. ,Z»r Hschft. Oberrn-ttau dienstbar, und mit
? , Hlchft. Dornau mir z , und Pfarrhof S t . Lorcnzen mit 5
Getreu und Gänsezehend pfiichnq.

Das Fläch,«, ist mit der G. Perwenzen vermessen. Hs. ^,
Whp. 7 , emh. Bvlt . 58 , wor. lg wbl. T . Vhst. Pfo. 4 ,
KH. 8.

lV. Band. L
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S t r e m i t z e n , I k . , G. d. B M . Gstatt, Pfr. Gröbming; zur
Hschft. Gstatt, Vüchlern und Pfarrsgült Gröbming dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G, Mitterberg vermessen. Hs. 9 ,
Whp. 9, eint). Bvlk. 45, wor. 22 wbl. S . Vhst. Pfd. i o ,
Kh 5b, Schf. 23.

S t l e m n i t z b e r g - Terg lauschn igg , Johann Anton Edler
von, wurde 1794 in den Ritterstand erhoben.

S t r e m n i t z e r von S tre mn i t zbe rg , die, besaßen Haus
am Bacher. Max Xav. von Sttemnitzberg 1779 Rogeis.

S t r e n e r , die, besaßen Hartenstein. Lukas ,63 l .
S t r e n s h o b e r g , Ct., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Tüf-

fer dienstbar.
S t r e s e t i n , Mk., G. d. Bzks. und der Pfr< Großsonntag; zur

Hschft. Frieda«, Großsonntag, Kahlsdorf und zur Landschaft
dienstbar.

Flachm. zus. 37, I . 141, m Kl . , wor. Aeck. 6l I . 62?
^ Kl. , Trischf. 119 I . 429 ^ Kl . , Wn. 39 I . 4iü Hl Kl . , Grt.
1 I . 'ij<i lD Kl . , Hthw. i l I . »470 l^l Kl . , Wgt. 5 « I , lo5 l
I ^K l . , Wldg. 80 I . -258 ^ Kl . Hs. , 6 , Whp. i h , einl).
Bolk. 75, wor. 29 wbl. S . Vhst. Kh. ^d.

S t r e t t w e g , I k . , G. d. Bzks. und der Pfr. Iudenburg; zur
Hschft. Reifollstem, Weyer und Seckau dienstbar.

Das Flachm. ist zus. mit der Iudenburger Stadtgemeinde
vermessen. Hs. 18, Whp. , y , einh. Bvlk. t l i / wor. 54 wbl.
S . Vhst. Pfd. i3, Ochs. «, Kb. 41, Schf. ?3.

S t r e t t w i e g / die von, besaßen in Stmk. Vasoldsberg und Waa-
sen. Dietmar von Strettwieg war 1277 Seckauischer i/ehenSmantt»
Leopold Stretrwieg lebte I3bh. Des Wülftng von Strettwieg
Witwe verkaufte an Ulrich den Waasner im Jahre i5 l3 die Ve-
ste Vasoldsberg um ^7 March Gold und io March Silber. Wil<
Helm von Strettwieg lebte i4Z5, Ottmar i523.

S t r i c h o v e t z , windlsch ^tricl iavet^l^ Mk , G. d. Bzks. Spiel-
feld, Pfr. Iahring, ,z Std. v. S t . Egyden, 3 Std. v. Spie^'
feld, 4 Std. v. Ehrenhausen, 3 M l . v. Marburg. Zur Hschft
Burg.-Marburg und Slraß dienstbar.

Flächm. zus. 4o; I . ??3 ^ j Kl . , wor. Aeck. 10h I . 3?2 l̂ l
K l . , Wn. so I . 29" ll KI., Grt. io?l ^ Kl. , Hthw. ?4 3/
555 III K l , Wgt. 9« I - 72 m Kl. , Wldg. 5u I . i505 ^ Kl .
Hs. 3?, Whp. 5, , einh. Bvlk. 140, wor. ?a wbl. S . V^f l '
Pfd. »3, Ochs. 20, Kh, 51.

Der gleichnahmlge Vach treibt 1 Hausmühle in Zirknitz.
S t r i c k b a c h g r a b e n , Bk., ein Seitenthal des Laufnitzgraben.
S t r i c k e r g r a b e n und B a ch, I k . , im Grvßsöltgraben, zwisch''"

dem Stier- und SHIechtenberg, in welchem der Mandl- «"
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Gtrukerberq, die Strickeralpe und der Neugsengerberg mit 219
Nmderauflrieb, wovon tie Ecrickeralpe mit i ü l Rl»»oer dctrie-
ben wird, und großem Waldstande sich befinden.

Der Strickerbach treibt in Fleiß i Hausmühle.
S t r i e belbach, Bk. , in der vordern Wildalue, zwischen dem

Hechelstein- „nd Kriinpenbach, mit großem Waldstande.
S N ' i e b e r g , Mk , eine Gegend im Bzk. Sch^chenthinn, P f r .

S t , Georgen; zur Staatshschst. Steinhof mil dem ganzen Wein«
zehend psiichtig.

S t v i e ß e c k , Edler von RiesenthU, Anton, k. k. Hauptmann,
kaufte am 3. Sept. «tta? die Gößeügülcen, dann die Wilandi-
schen Gülten, und vereinte sie mit seinem Thal^rftofe. Sämmt-
liche Güter verkaufte er i t N l an Grasen Adrian cll-5 Anluns

S t r i m i t z b a c h , I k . , i>n Bzk. Pfiindsberg, treibt i Hausmüh«
le in Gößl.

S t r i l n i t z e n , I k . , eine Gegend im Bzk. Gstatt, mit der G.
Mitterderg vermessen.

S t r o d l b a c h , I k . , im Bzk. M u r a u , treibt 2 Hausmühlen in
Stalloaum.

^ ^ ' " b l b a u e r , I k . , eine Gegend im Bzk. Murau; hier fiicßt
das Perschdachel.

S t r o h v i e g e l , Gk., eine Gegend, zur Hschft. Lanach mit z
Getreld- und Weinmostzehend pfiichtlg.

S t r o h s a c k g r a b e n , I k . , am Mittereck im Gullinabache, m
welchem die Grüssenbergalpe mit 120 Rinderaufined sich deftn.
det.

S t r o h s i t z g r a b e n , Bk. , ein Seitenthal des Thörlgraben, zwi-
schen dem Afienzthale und Floninggraben.

Das Strohsitzbachel trelbt in der Gegend Sttohsitz l HauS-
Mühle.

T t r o m g e b i e t h e stey er märkische nennen wir jene Lan-
desstrecken, welche alle ihre Gewässer einem Wasser zusenden, wel-
ches sich ohne wieder in der Steyermart in em anderes Gewässer
slch zu münden, dieses Land verlaßt.

. Wenn man daher die Scmk. für sich allein betrachtet, so
theilt sich dieses Land von Norden nach Süden in die 6 Htrom-
geblethe der Traun, Emis, Mur, Raab, Lafnitz und Sau. Be-
trachtet man die Stmt jedoch nur als eine Parcelle von Euro-
pa, <o gehört das ganze Land dem großen Scromgebiethe der D ^
nau an.

Das Stromqebieth der Mur ist das mächtigste, es beherrscht
den aanzen südlichen Theil des Iudenburger-Kreises (mehr als
die Hälfte desMcn), zwey Driltheile des Btucke^'Krc'sec" 5
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deS Glatzer-, und ^ des Marburger-Kreises. Was die Mur
vom Iubenburqer- und Brucker-Kreise übrig läßt, gehärt dem
Gebiethe der Enns und ein ganz kleiner Theil der Traun, was
sie im Gratzer. Kreise nicht fassen kann, gehört dem Gebiethe der
Raab und ^afnik an.

D«m Stromgediethe der Dräu gehören die südlichen ß. des
Marburaer.- und die nördlichen ^ des C'llier-Kreises.

Dem Stromgebiethe der Sau gehört endlich der ganze noch
übrige Cillier-Kreis.

S t r o z h i v e ß , siehe Schü t zenbe rg und S c h ü r z e n d e r f.
S t r o z z i , Mar t in , geboren zu Gratz i656, Benedictiner. Asce-

tik. Siehe von Winklern Seite 259.
S t r u g , Ct ,

Gmdenly mlt z Wein- und Getreidzehend pflichtig.
S ^. " gabach , M t . , im Bzk. Dornau, treibt » Mauthmühle

>n For min.
S t r uschn o, Ck, , eine Gegend in der Pfr . Fichtenwald; zur

Erminoritengüll ln Cllli mir H Wein- und Getreidzehend pftich-
t'4.

S t u d a l p e , Bk. , im Plahbachgraben des Haaenbaches, zwischen
der Rleding- und HMereralpe und dem Bärenthale, mit hu Rin-
deraufcrii'h l<«,d sehr großem Waldstande.

S t u b a l p e n , ein Granzgebirq zwischen dem Graker- und I k .
Von der Stubalpe Nennt sich ein Fufi unter dem Nahmen Va''
l^i^ck, l«nd bildet in der Folge den Kreuzberg. Auf seinem Ruc^
ken sind dle Kirchen S t . Hema und Edelschrott,erzieht sich südöstl.
uno endet bey der Teiqilschmühle.

Der Göhnitzberg ko>nmt gleichfalls von der Stllbalpe, spal'
tet sich in 2 Ausläufer, wovon der eine außer?a»kowiy unter
E^el'chrott an der Blümelmühle, dcr zweyte aber bey Lankowiö
vorüberzieht und bey der Gasselmühlr endet.

Dcr Kirchberg kommt gleichfalls von der Stubalpc, zieht sich
füdöstl., und endet bey i?ankowih.

S t u b e c k , Gk., südl. ron Passail, ein attes Schloß und Hschft«
D» Unterthanen derselben koinmen in nachstehenden Gem. vor,
als: ^nnstei,,, Auen, Bäsendorf.grosi, Bremsdorf, Buchberg,
BulssSthal, Murtt Büschelsdorf, Elz, Erzberg, Feistrih-unter,
Flabnilövicllel, Fladnikdorf, Greuth^ ober, Har t , Hasenreit,

. Hirnsdorf, Hochenlu,, Kathrein. erstes Viertel, Kathrein- zwey'
tes Viertel, Krammer^dorf, Kuhwiesen, Lohngraben, Neudors,
Meudorf-uiner, Markt Passail, Plenzengreuth, Postelgrade",
Mnchendorf, Nettenback, Rohrbach, Schirnitz, Schöneck, Scadl,
Cienzengrculh, Tiunau-hintere/ Türnau-vordcrr, Tl'lwchdorf
,md Tulwitzviertel.
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Diese Hschft. ist mit 5959 ft. Nom.und 27Y ss. 50 k r . l ^u^ .
Erlrägniß in ,h Aemtern »lilt 53,̂  Häusern beansagt.

Danachst ist ein silberhaltiges Bleybergwerk.
Besitzer: Die Stubenberge. »45o war Heinrich Spitzender«

ger Pfleger dieser Hschft.
Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

S t u b e c k , I k . , im Nieoeroblerngraben, mit bedeutendem Wald-
stande, zwischen dem Perlaseck und Halseck.

S t ü b e l w a l d , Bk,, im Preggraben, nächst dem Seimelwalde,
mit Z,oßr::i Waldstande.

S t u b e n a l p e , I k . , im Oberthale deS Klemsolkgraben, zwischen
der Putzenthalalpe und dem Sachersee, mit ,26 Rinderauftrieb
und bedeutendem Waldstande.

S ' t u b e n b e r g , Gk., nordöstl. von Anger, l-z S td . v. Herber-
steln, 5 Std . v. Gleisdorf, üz M l . v. Gratz, Schi. und Hschft.

Höchst wahrscheinlich ist diese Veste daS Stammschloß der
emst so berühmten Fannlie von Stubenberg.

clcl. 20. März ,644 kaufte diese Veste Maria Klara von
Paar von Gcorg Sigmund Freyherrn von Herberstein.

na. Gral; 25. July 1655 kaufte dieselbe Johann Maj'imi-
"an Graf von Herberstein von Johann Lukas Maschwander
Oleyyerrn von Scywanau und seiner Gattinn Margaretha I a -
to^ine qeborne Märzer um «ouo fl. und ioc> Thaler Leihtauf.

^as schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
S t u b e n der q , Gk., G< d. B M . Herberstein, mit eigener Pfr .

und Psarrögult, genannt Sr. Nikolai in Stubenberg, »l>, Dkt.
Büfchelsdorf, Patronat Hschft. Herherstein, l S td . v. Herben
stein, 4Z Std. v. Gleisdorf, Hz M l . u. Gratz. Zur Hschft. Her.
dcrstein, Schieleiten, Neuhaus Ul:d Pfr. Stubenberg'dienstbar;
zur Hschft. Herbi'rsteui mit z Getreide llnd Wc'i'Uehend vflichtig.

Flachm. zus. 1,82 I . i45^ III K l , wor< Aeck. 5 iss I . y> »
ll K l . , Wn. ,hft I . , id? m K l . , Grt. l I . 4 üj K l , , Hthm.
^ ^ - " ? ^ j Kl . , Wgt. g I <)äg Hl Kl . , Wldg. 2 « 5 I . ^ a ö
l̂ z K l . Hs. 73s Whp b l , einh. Bvlk. ?;i?, wor. 1«5. wbl. S .
^hst. Pfd. 7, Ochs. 9 ' , Kh. l24, Schf. tt>0.

Hier ist eine Triv. Sä), von 4l Kindern, und ein A. ^nst.
l"'t ^ Pfründnern.
^, I n der Gegend Oder'Stubenberg ist abermahls eine Gm.
^ch- von 2l Kindern.

Die Pfarrsgült hat Unterthanen in Rohrbach, Stubenberg,
Hiokenberg und Zeil.

P f a r r e r : ,3?2 Wulfing Winkler, 1759 Johann Mathias
Per l .— I8 lo Michael Emung.

I n dieser G. fiießl der Roßbach und Schmibbach.
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S t u b e n be rg , die Herren von, eines der ältesten und einst mach-
tigsten Geschlechter des gesammten Adels der Steyermark.

S i r besaßen Stubenderg, Stubeck, Oberkavfenberg sammr
Gülten im Marburger- und Graker. Kreise, Unterkapfenberg,
Gutenberg, Mureck, Wieden, Bertholdstein, Schwanberg, Schlei-
nih, Kaisevsberg, Haus am Bacher, Ebengfeld, S t . Johann, An-
kensteln, Oberradkersburg, Kalsch, Wurmberq, Sturmberg, Leon>-
roth, Fraucnburq, Münchhofen, Hartmannsdorf, Ehrenhausen,
Glelchenberg, Kloch, Halbenrain, ^teuhaus bey We«z, Frrydühe!,
Milletin, Schmierenberg, Lichteneck. Laack, Franheim, Hollencck,
Geisern, Z^hcnde ,n Kopreimg, Weingärten in Lurtenberg, Fl-
scherey auf der Naab, Markte W ^ z , Passail »nd Un^nartt, l
Halls in- und einen Hof außer Marburg, h Häuser in Gratz,
einen Garten auf dem Gries, einem in Geydorf, 2 auf dem Gra-
ben, einen v?r dem Sacrchore ausier Gratz, das Amt Uebelbach,
Oberpetlai«, Neuberg, Graden, Lichtenstein und Rosenbach.

Von dein Oejcklechte der Stubenberge ist in des Frcyherrn
von Hormayr Archru (). Jahrg. Seite ll2 eine treffliche Stelle:
„D ie Brilbenberqe, ein Haus, erlaucht, qlcich den meisten Re-
sientenstämmen, m uralter Freyheit, ,n Dynaiienwürde, eine voll
ständige Schicksals-Tr^aädie in verschiedenen, verhängiußrollen
Akten, hart bedrohr unter Ottotar, wegen Verdachtes der Empö"
rung, — in offenem Aufruhre gcgen Albrecht und seinen Minister
Heinrich, Abt zu ?ldmont, in bedenklicher Verbindung nnt dem
n^lN'ii Kaisevhause ifuxenbllrg, gegcn Fnedrich den Schonen--a»
dl'N Gewaltthaten des gereitzren Heldcn Andreas V^umkircher,
als Freund und Verwandter wohl »ncht schuldiger, als der allein
bestrafte Rudolph von Warth am Morde Kaiser Albrechts,-^
mner Kaiser Ferdinand l l . zum Theile blö n^ä) Sachsen und
ins ferne Nußlunb vevniebeli, wegen Anhänglichkeit an die neue
Ledre und an den W,nterkol>ig Churfürst Friedrich von der
Pfalz."

Wir glauben über die Geschichte dieser Familie etwas aus-
führlicher handeln zu müssen, weil dieses Geschlecht nicht nur ei-
ness dcr ältesten des Landes ist, well es ein Geschlecht ist, welches
durch Sage und merkwürdige Thaten lebendig in dem Andenke»
der Steyier ll'bt, und weil dieses Geschlecht (wohl zu emem .<iu-
ten Beyspiele der Ucbrigen) durch Anvertr^uung von mehr als
l4oc> Ongmal - Urkunden, wovon bey 3n über 500 bis 5>5<i Iah-
re alt sind, in dem Ioanneums - Archive die Möglichkeit gegrün-
det hat, die vaterländische Geschichte durch das Studium diest'̂
reichen Familien-A'chives zu erweitern und zu ergänzen. 6^
kann nicht oft genug wiederhohlt werden, daß durch eine solche
Liberalität die adellchen Geschlechter, indem sie die Geschichte des
Vaterlandes ergänzen und vervollkommnen helfen, den Gla",5
ihrer elgenen Fam'lien erhöhen, und das Un t t r ^ cn mancher
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wichtigen Familien-Urkunde, da selbe dort coftilt, vielfältig ge»
lesen und mdicirt werden, verhindern. Strenge, den durch das
ganze Lexicon treu gehaltenem Orundsake auch hier fest haltend,
wollen wir nichts von den Sagen und Fabeln über das Alter die-
ses alten Geschlechtes anführen, sondern uns nur gröftten Theils an
die rein urkundlichen Daten halten.

Stubenberg, dereinst eine bedeutende Veste, nun mit hun-
dert andern in Ruinen versunken, ist höchst wahlscheinlich das
Stammschloß dieses Geschlechtes, welches spater in die Hände
der Familie Herberstein überging, Außer diesen waren die Haupt-
stammsitze dieses Geschlechtes Kapfenberg und Gutenberg.

66. lö. April! ,2?« verkaufte Friedrich von Stubenberg sein
Gut Traberch an Herzog Heinrich von Karnthen, welches er von
Graf Ulrich von Pfannberg gekauft hatte.

66. Slmenwenbe,29l machten sich Hartneib und Leutold
von Stadekke verbindlich ihre Mannschaft zu den Befehlen Frie-
drichs von Stubenberg bereit zu halten.

66. Psingstag in der Quatemberwoche l2N6 verkauft? Hein-
rich von Chlam an Heinrich von Stubenberg und seine G.'mah-
Imn Adelheid von Pütten den Thurm zu Putten !c. um 6b Pfund
Wiener Pfenning.

6d. Kapfenberg am Erchtag vor Lichtmesi l2g? übergaben
Cratschun und Leutold, zwey Brüder, ihr Eigenthum zu Zell
an Heinrich von Stubenberq. I m nahinlichen Jahre proxlma
lel-,a pc>8t ^enteca^te« kaufte derselbe von Offo von Arberg
und seiner Gattinn Pikardis ihren Antheil am Schlosse Warten-
stein UM 70 Pfund Wiener Pfenninge gegen Wiedereinlösung,
und vertauschte das Vogteyrecht über'die Kirchen von Chlam und
Probeleis gegen die Kirche in Prambera.

Gleichfalls im nähmlichen Jahre kaufte Heinrich von S tu -
b?nberg den übrigen Theil der Veste Wartenstein (b<:y Glockniz)
von Adelheit und Dietrich von Paumgarten um 2N Pfund Wie-
ner Pfenninge.

66. Blelburg am Erchtag vor S t , . . . ^N7 ver-
kauften Ulrich, Friedrich und Hemnch von Stubenbcrg einige
Unterthanen zu Silweg bey Vonsdorf, zu Trögelwang um I u -
denburg, zu Natenberg, Welmardorf, Harlachen und zu Grafen^
dorf bey der Stainz um zoo Mark Silber, gegen Medcrkauf,
an Graf Ulrich von Heunburg.

6c>. Hartberg am nächsten Sonntag vor Weihnachten l2Yt>
wieß Ulrich von Stubenberg seiner Gemahlinn Elsdeth, Spiegel-
berg als Witwensch an.

66. S t . Veitstag !2y, überlief; Heinrich von Stubenberg
die Veste Herberstein an Otto von Hanberg um 5o Marr
Silber. ^
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12y i errichteten die Brüder Ulrich, Friedrich und Heinrich
von Stubenberq zur Aufrechthaltung ihres Stammes den ersten
und ältesten Erbeiniglmgs Vertrag in Stmk. ^)

6,1. Nastadt am nächsten Sonntag nach S t . Iakobstag
1?y6 kauften Friedrich und Heinrich von Stubenberg d>e Burg
und das Landgericht S t . Peter ob Lcoben, welchen Kauf c16.
Rastadt am nähmlichen Tage Herzog Albert bestätigte.

<!ä am S l . Michael^age 12<)3 verbürgte sich Heinrich von
Stubenberg bey Herzog Albert von Oesterreich, weaen zOoa Maik
S'lber für Erzbischof Konrad von Salzburg; für welche Bürq-
sckaft Heinrichen, Ulrich Bi,chof von Seckau, Heinrich Bischof
vvn savant, Otto von Ungnad, Nudolph von Vonsdorf und
Nil las Stadauer wiederum hafteten.

si^ Iudenburq S t . Florian^taq l2t)y versprach Leutold von
Dürnstein sein glelch>,ah>niges Schlos; „icht ohne Wissen und
Willen Friedrichs von Stubenberg zu verkaufen oder zu ver-
sehen.

66. Glirk am B t . Katharinatag I3a2 versprach das Dom-
kapitel zu Gurk Heinrichen von Slubenberq für die geschenkten
Weingarten ben Vletz in Steinwand wöchentlich Meffe zu lesen.

l2<»6 verbünde sich Fncdrich von 5̂>tubenberZ für seuien
Bruder Wlilfmg Bisckof von Bamberg.

sici. Wien a>n Pftngstag nach unser Frauentag l3oft in der
Scheidung belchnie Herzog Rudolph von Oesterreich Heinrich von
Stlibenberg mit dem Hause Putten.

<!(!. «ten Tag nach dem Perchentaq ,307 überliest Ulrich
Graf von Pfamioevq an Friedrich yon Stubenberg dos verstor-
bnen Graf Heinrich von Pfannberg, ein Haus in M e n in der
Kärnthnerstraüe.

»!<!. Wien am Mitwoch vor dem Palmtage l3 l« verband
sich Köing Friedrich, die an Friedrich von Stubenberg schuldige«
?>O" Pfund Wiener Pfenninge bis Weihnachten zu bezahlen, wi-
drigen Falls das Ann auf der Steyermart »hn die Zahlung lei-
sten soll.

»321 heirathele Ulrich von Stubenberg Diemut, Tochter
Ottos von Lichterem, welche ihm zoo Mark zubrachte, die Ul-
rich mil 6o0 Mark widerlegte.

1522 verkaufte Wulsmg von StubenberZ das Gut am H>"
tenbach an Nullung dem Oden um ?.h Maik Silber.

< ĉl. Kapfenberg am nächsten Sonntaq nach Kathrey I22lt
genehmigten Helwlg von Potendorf, Wulsina von Goldeck, Re>n̂
precht von Ebersdorf für seine Schnur Gertrud von Porsilli u«d

») D>?r?lbel suchte in fn ih«» Jahrhunderten das Vermögen scines <Ital»<«"
ourch C!b?inigun9en, später durch ssideicommisse i«, liegcnVen GrttnVtN, «"^
cndüch di^ch ein Kapitals - FiLcicommiß zu sichern.
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Otto von kichtenstcin Pfleger Friedrichs, Ulrichs und Ottes von
Etubcnberq die durch ihre gewählten Schicbsniänner unter sie gê
machte Theilung von Kavfenberq

clcl. Grab ain nächsten Erchtaq n^ch Mitlassen ,7>32, Frie-
drich, Ulrich und Ottos von E tubendcrg Erhschasts Vergleich mit
ihren Ohei!»« Wulfinq von Goldeck, der den ihnen von ihren Vet«
tern Friedrich und Heinrich von Stubenberg anzubauenden Erb-
theil seinem Sohne und dessen Gemahlinn gab, ganz dem Hus-
spruchs ihres Pfiegers Otto von Lichrenstein zu folgen, wofür sich
auch l!c1. Kral; des Erchtages der Milfasten iz'.T Wulftng von
Goldek erklärte, und in Folge dessen 66. Sainstag an oen
P'Umabend 155! Otro von Lichtenstein seinen Schledsspluch
that.

66. Kapfenbera. am Freytag nach E t . Pongratzen ,3^2 ver-
kaufte H,'d'vq von Pottendorf ihren Antdell an dem niedern
Ha>,g zu Kupfenbera. lmd an den da^il qehörigen Gärten und
Wäldern, Friedrichen, Ulrichen und Otten von Stubenderg um
2oo Mark S'lber, »hren A'Nbeil am Hofe unterm Hause sammt
Zü^horimq um 1 l Mark Silber, m,o versprach ihm ihren ^.ln-
theil an dem Hause oon Stubenberg sammt ZugchörunH um l6o
Mark Silber zu geben.

l55Z heirathete Friedrich von Stllbenberq die Tochter Ru-
dolphs von sichren stein, welche ihm 300 Mark Silber zubrachte,
und der er ftoo Mark Wlderlaqe gab.

66. Perchentaq l34c> verkaufte Otto von Goldeck seinem
OhelM Friedrich, Ulrich und Otto von Stubenberq sein Erbcheil
an dem Markte Kapfenberg, zu P^ssail, Haugensteen, Stuben-
berg, Pollal«, Guttenberg, Wulfingstein und Katsch um 72l>Mark
Silber.

66. . . . . 1545 versicherte Graf Ulrich von Pfann.
berq die Gebrüder Stubenberq, selde nicht ohne vorhergegangk
Auftündllng überfallen ^ wollen.

I m nähmlichen Jahre heirathcte Achatz von lüliuenrinss, Bar^
bara, Tochter Ottos von Stubenderq.

l34h errichteten Friedrich, Ulrich und Otto von Stubenberg
eine Eibeinigung.

l^47 bew lliqte Herzoq Albert und seiner Gattinn Ioftauna,
Ulriä)en von Stubenberg und seinen Nachkommen einen goldenen
Poschen , wie ihn der Herzog wegen der Hschft. P l ) y r l fäbr^
te, anf seinen Helm zu führen.

l ' ^g kaufte Friedrich von Stubenberg einige Güter von N i -
klas Unkl.

1550 stiftete Friedrich von Stubenberg 2oo Pfund Pfen-
«>nge auf Iahrtäge ^u Gös;, und lo0 Pfund Pfenninge zur Er-
haltllng desfeldenKlosters.
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1352 kaufte Friedrich von Stubenberg von HadmarStuchs
von Trautmannsdorf und seinem Bruder Mört Stuchs all ihre Ou-
ter jenseits des Sennnermgs, in der Lobming, im Mürzthale oder wo
immer in der Steyermark un, 3?2 Pfund Pfenninge.

1553 kaufie Friedrich von Stubenberg einige Güter in der
Lobming um 32 Pfund Pfenning von Friedrich Chlem, Richter
in Brück, und von Gerlach und Elöbeth Wilperger ebenfalls um
32. Pfund Pfenning? zu Lobming; dann Beswungen in der
Weitsch und am Eichberg.

1355 kaufte Friedrich von Studenberg von Stephan von
Hochenberg ein HauS auf der Hochstraße in Wien um 6o Pfund
Pfenninge.

135? versicherte Ulrich von Stubenbcrg, daß alle seine Gü-
ter an seine Brüder oder ihre Erben fallen sollen.

1358 versetzte Oroolphs von Aflenz Witwe, ihre Mühle zu
Hafendorf an Friedrich von Stubenberg und derselbe kaufre 2 Hof-
statte zu Mitterdorf um 3H Pfund Pfenninge von Niklas und
Kathrey Harder.

1359 theilten Friedrich und Otto von Stubenberg ihr Erbe
unter sich.

15t>0 versetzte Johann Graf von Pfannberg an Friedrich von
Stubenberg die Mauth/ den Zoll und das Gericht zu Vruck(laN-
desfürstllches Lehen).

1362 verkauften Georg, Otto und Erasm von Pernek Frie-
drichen von Stubenberg ein Gut in der Breitenau zu Pasail,
und einen Hof zu Leopersdorf; dann Ko^rad und Kathrey von
Pernek eine Hübe und Hofstatt zu Eolingsdorf um 21 Pfund
Pfenninge.

,363 theilten Friedrich, Otto und Ulrich von Stubenber,1
abermahls ihr Erbe, kaufte der erste von Rudolph, Ekart und
Mört von Pernek 2 Huben in der Breitenau um ,̂0 Pfund
Pfenninge, von Hainzel Wolf in der Au ein Hoftein um ^
Pfund Pfenninge, von Otto Graschitzer eine Hübe am Helfen-'
eck um 24 Pfund Pfennings, und von Georg Enser 3 Stuben-
bergische Lehengüter, das ist ein Gu t , eme Hofstatt und eine
Mühl um ^ l Pfllnd Pfenninge.

,364 kaufte Friedrich von Stubenkerg von Margaretb und
Hensel Schloftberger ihre Güter in Magdwiesen um 6<.» PfUi'd
Pfenninge und empfing von Friedrich Sulzderg 2 LehenhubeN
zu Telchendorf, 1 Hofstatt und 1 Wald in Parschlueg um 6"
Pfund Pfenninge Sahweise. I m nähmlichen Jahre raufte Otto
yon Stubenberg von Niklas zu Kapfenberg ein Gößisches Lehen-
gut am Stelnbl?rge um 10 Pfund Pfenninge. . ,

I3Ü5 verkaufte Albel von Chraubat 2 Hofstätte an Fried^cy
von Stubenberg um 90 Pfund Pfenninge.
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Jin nähmlichen Jahre sehte Herzog Albert von Oesterreich
Friedrich und Otto von Enibenberg wieder in den besitz der
Vogtey von Gösi, auch versehren Margarethe Mutter und Toch«
ter Gräfinnen von Pf^nnberg die zwey Gerichte zu i?eoben und
zu Kindberg um 500 Pfund Pfenninge-, und Gertrude Chlechen-
heimer ihre Söhne Georg, Hans und Otto von Kronendorf 2
Hofstätte zu Allerheiligen um 55? Käse, und auf dem Faden-
back zu Kindberg um 20 Pfund Pfenninge an Friedrich von S tu -
benbcrg.

l3t»6 versetzte Friedrich Peyerl die Stubenberaischs i?ehenhu-
be :n der Einöd Friedrichen von Stubenberg um ?o Pfund Pfen»
ning, und kaufte lehrerer die Stubenbergifche Leyenmühle zu
Pogram um ic> Pfund Pfenninge von Hertel und MorthChrell
von Mederstorf.

<^h? schenkte Franz von Carara seiner Schwester, der Ge-
mahlinn Friedrich von Smbenderg 1 iho Ducaten in Gold.

l35y kaufte Friedrich von Scubenberg 2 Güter m der Ias-
mz um 45 Pfund Pfenning von Gertruden Äbtissinn von Goß,
und Otto von Stubenberg die Lel>nhude in der Graschnitz um
44 Pfund Pfenninge, von Heinrich Grmnner.

!37o versicherte Friedrich von Stubenberg das Heirathsgut
semer Gattinn Anna von Pett^u durch I6c>i) Pfund Pfenning,
d»e auf den Gerichren zu Brück, ^eoben und Kindberg ; dann auf
? )f"'Merichte zu Harlberg gelegen sind, und kaufte von Hein-

nch Gruntner einen Wohnzehent, zu Bömlach um ,2, Pfund
Pfenning. ^ '

1371 verkaufte Herman Chatsckier seinen Lshenhof im Dö-
lachgraben um 119 Pfund Pfenninge an Hansen, und Jakob
Niklas Burqqraf von Schratrenstein sein Burgrecht zu Tuemp-
lach an Wulsing von Stubcnberq.

l^?2 verkaufte Wulsinq Wtiikler Pfarrer zu Studenberg und
Ulrich Grill ihre Gösserischen LehenSqüter bey Stübing, und am
Hünnerberge an Hansen von Stubenberg um d? Pfund Pfen-
ning. I m nähmlichen Jahre gab Jakob Pöltigler eben densely
ben seine landesfü'rstlichen Lehengüter, als' 2 z?ehe,isgüter in
^cher?bach, 3 Güter in Ziuetel, ein Gut zu Mürzhofen, 1
Acker bey der Stübink und ein Gut bey S t . Peter fur elnen Hof
in der Stainz für die schweinische lc. Huve. Gleichfalls kaufte
Hans von Stubenderg einen Hof bey Stubenderg, und einen
Hof am Eck von Niklas, Hans und Ottel Zewznger um 20
Pfund, so wie Wulftng von Stubenberg den lehenbaren halben
Eichberq, einen Hof zu Niederyöflein und einen Weingarren in
der Emöd daselbst um 32 Pfund Pfenning, von Alhn von Nie-
derbösirin, und Hans von Stubenbergf von Friedrich, Gertraud
"l.d Anna Utscher ihre gösserischen Lchengu'ter in der Vetsch um
.'.00 Pfund Pfenning.
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!5?4 errichtete Otto, Wulftng, Ulrich, Friedrich, Hanns,
Ulrich, Ottel , Jakob und Wulftng eine Erostheiluni unter sich,
und Hans von Srubsnberq kaufte von Heinrich Grundner ein
Hofstatt zu Hchfendorf und einen Acker an Rakeis um 6 Pfund
Pfenning.

l)?5 übergab Friedrich der Grymsel seine Güter an Otto
von Stubenberg, und verkaufte Pankratz Silberknoll seine S tu -
benbergische Lehenshube in Mürzhofen an Hansen von Stuben-
berg um 3« Pfund Pfenning, und Heinrich Grundner seinen Le-
henhof in Grund bey Kapfenberg um ' iüi Pfund Pfenning an
die Gebrüder von Stubenberg.

1576 verkaufte Hans von Stubenberg einen Stubenbergi-
schen Lehenhof zu Schergendorf iin Mürzthale von Friedrich
Chrewl.

1577 verbrach Leutold I?'^"«?, Bürger zu Polan den Brü-
dern Ulrich, Otto, Jakob und Wulsing von Stubenberg binnen
Jahresfrist 2oa Pfund Pfenning j " zahlen.

I37ü verkaufte Wulfing Lanacher 2 bischöflich Freysingische
Lehengüter in der Pölan , und 2 Stubenberqische Lehengüter un-
ter Murau um 51 Pfund Pfenninge an Wulftng von Stuben^
berg, und Hartl Chrewl versetzte an Ulrich von Stubenberg einen
Stubenbergischen Lehenhof am Tötschach um 5 Pfund Pfen-
ning.

'5N0 sicherte Herzog Leopold von Oesterreich Otten von S tu -
benberg :c. billige Schadloshaltung zu, daß sie beym Juden Eisak
für ihn Bürge'» gestanden hatten.

136' Otto Wulfing, Ulrich Friedrich, Otto, Jakob, Wul-
fing und Hans theilten ihr Erbe unter sich, und Otto versetzte
seme Güter seinen Vettern Ulrich, Otto, Jakob, Wulftng und
Hansen von Stubenberg.

I m nähmlichen Jahre war Otto von Stubenberq mit unter
den Bürgen, wclche für H<rjo,g Leopold von Oesterreich, wegen iocw
Pfund Pfenning Kaufschilling um die Veite Stuchjenstein, gut
gestanden waren, kaufte Wulsinq von Stubenberg von Konrad
Pcrner die Veste Guttenbrunn bey Neukirchen, die Lehenschaft
zu Kirchau, den Hof zu Remplath, dann 87, Pfund 5 st. u»»d
20 dl. in den Pfarren Chirchau, Eoliz, Pramberg und Neukir-
chen, ferner 26z Pfund Geld , und ^ Zehend in der Klrchauer
Pfarr um l!oa Pf^nd Pfenning.

1582 kaufte Wulsina von Stubenberg von Herman Puth uw
ho Pfund Pfenning einen Hof zu Niedergasilein.

5 5N5 Taidungsbrief um das Schloß Stubeck. Ulrich, Wolf-
gang lind Friedrich von Stubenberg bestlmmen eine Güterthei-
luNg auf vier Jahre, wodurch Ulrichen die Vesten Chatsch, ÄlreN«
Höfen, Falkenstein und Host «. eingeräumt murden.
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,265 kaufte Wilsing von Stubenberg von Rudolph von
Schauerbekh die Veste zu Harsbach sammt den dazu aehöriaen
landesherrlichen Lehenzehend.

I3SH kaufte Otto von Stubenberg von Ulrich Stabler seinen
Stubenberaischen i!ehenhof am Challeb um 36 Pfund Pfenning.

138? theilten Wulsinq, Ulrich und Friedrich von Stuben-
berg ihr Erbe unter einander, kauff,' Wmsing von Stubenberg
das Haus Grewmse sammt einem Walde lehenbar dem Stif te
Neuberg um 52 Pfund Pfrnniüqe und erhielt Friedrich von
Stubenberg die Vesten Chat'ch sa» wt 2^2; Pfund Pfenning, 2.
Weingärten am Langeck unddasGul Pösendorf als vaterllcheund
Mütterliche Erbschaft.

15N8 versetzten Anna Goriher und ihrEydam Greymer, Ot-
ten, Jakob, Wulfing und Hansen von Stubenberg ihren Hof
und Hofzehend in ler Aue m, Mürzthale um 55 Pfund Pfen^
ninge, versicherte Heinrich von Pottendorf seiner Gemahlinn An-
" a , geborne von Slubenberg, Heimsteuern und Wiedevlaqe pr.
lüao Pfund Pfenninge auf die Veste Putten und Hedreinstorf.

1269 verkiluften Hans und Hartmann Chrelll ihren Zehend
an Otto von Stubenberg.

'39 l verkauften Gertrude and Andre Sumprinqer Ulrichen,
^ulftngen und Friedrichen von Stubenberg ihre Güter bey Mürz-
°usch ag um y8 Pfund Pfenninge.
i ? l ^ ) ^ ""kauften Friedrich von Stubenberg und seine Gattinn
^ M..V, s F " » " von Kranichsberq, an Wulfing von Studenberg

""b ^ ^ " " d Pfenning um Iftou Pfund

13Y3 verkauften Friedrich Otto und Ulrich die Poch an Otto,
Jakob, Wulfing und Hans von Stubenbng ihre Alpen und
Wald in Kainach um i h Pfund Pfenning

!3y4 verkaufte Stephan Za'nanzaphen sein Haus zu Ka-
Pfenberg, 1 Acker zu Hof, t Acker zu Vllid , I Zimmer zu Hof,
l Acker bey derMeden, Oedenbruch genannt, i Wiesen in dcr
obern Au an Otto von Stubenberg um 7Y Pfund Pfenning.

Zm nähmlichen Jahre verkauften Ulrich und Kaspar Schmor-
veky an Ulrich mid Friedrich vo'n Stubenberg das Haus Greym-
fee um 4o Pfund Pfenning.

129h theilten Otto, Jakob, Wulfing und Hans von S t u -
bcnberg ihr Erbe.
«, , ^ ^ ? ^ufce Otto von Stubenberg von Perchta Schmidt das
Wut '< uhel.

1298 kaufte Friedrich von Stubenberg von Otto Stabler
dle Emglmühle und Hans von Stubenbera von Kaspar Mazzal-
ter sein Oi,t ander Burg zu Rottenberg um l l Pfund Pfenning.

l ö9<) überließen Andre und Achatz von Lichten siein Bern-
harden von Lichten sinn ihr« an Otto von Studrnberg um 959
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Pfund Pfenning versetzten Rechte auf die Stadt Gmunden ge-
gen Rücklösung.

!4no bestätigte Herzog Wilhelm von Oesterreich Friedrichs
von Lichtenstein Satzierschreibunq semer Stadt und Veste M u -
rau an Ulrich und Friedrich von Stubenberg; im nähmlichen Ic<h-
re verschrieb Elisabeth vo» Studenoerg, geborne von Puchbann,
ihren Gatten Hans von Stubenberg alle ihre Güter, wenn sie
kinderlos sterbrn sollte.

1<W1 theilten Otto, Jakob Wulfing und Hans von Stuben-
berg it)r Erbe; kaufte Jakob von Stubenberg von Engelwerlh
dem Nechelheimer die landesfürstliche Lehenmühle bey Brück um
(»5 Pfund Pfenning, und erklärten Ulrch und Friedrich von Stu-
benberg, daß sie nach dem A'wspruche des Grafen Hugo von
Montfort sich für alle ihre Ansprüche an Friedrich von Lichten-
stein mit 5oao Pfund Pfenninge wollen befriedigen lassen.

»402 vermachte Elisabeth von Puchhaim ihren Gatten Hans
von Ttubenberg nebst obigen Gütern auch jene, welche sie von
Heinrich von Rauchenstein ererbt hatte, kaufte Otto von S l u -
benberg von Thomas Mautner von Kapfenberg, mehrere Güier
im Mürzthale, theils Stubenbergische, theils Göflische Lehen u>n
200 Pfund Pfenning, und versicherten Jörg, Sigmund und Mar-
garetha von Pottenl>orf an ihrer Mutter Brüder Otto, Jakob,
Wulsing und Hans von Stubenberg keine Erbschaflsforderung zll
thun, und nach ihrem Tode auch das Heurachsgut der Mutter
pr. 100U0 Pfund Pfenninge unverkümmett zu lassen.

140.7 theilten Friedrich, Otto, Jakob, Wulftng, Hans m'd
Ulrich von Stubenberg ihr Erbe, und belehnte Herzog Mlhel'N
Friedrich und Ulrich von Stubeuberg mit Gütern in der P "^
und Modriach, die sie Anfangs von Konrad von Plantenwart
verseht erhalten, dann von Friedrich Dorner erkauft hatten.

1404 belehnte Nudolph von Walsee im Nahmen des Burg-
grafen von Nürnberg Friedrichen von Srubenberg mit dem Hal^
se und dem Dorfe Höflein.

I4o4 verkaufte Heinrich und Seyfried von Kranichsberg a>!
Friedrich von Stubenberg ihre Güter in und um den Ma>^
Scheifling, um Katsch, zu Flecschach und in der Preding > "̂
i i o o Pfund Pfcnmng, wies Herzog Wilhelm Hansen von S " -
benberg auf Lebenszeit jahrlich 200 Pfund Pfenning, bey d '̂"
Mauthen zu Werfenstein und Stein an, kaufte Friednch " ^
Smbenberz die Stubenbergische Lehengült in der Laßnitz u n ^ ^
Pfund Pfenning von Gotthart Tumberger: und Jakob von E>^''
benberg die S t . Lambrechter Lehcnguler in der Stübing, in M "
bey EdMlßl um 85 Pfund Pfenning :c. .̂ ,

1ch1<> bewilligte Konlg Wenzel Jakoben von Stubenberg l"'
seinen Nachkomnien eine goldene Krone auf dem WapP '̂schu
^u führen.
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I/N4 bestimmte Herzog Albert die Zeit wann die Schlösser
Schönberg und Falkenstnn von den Brüdern Otto Jakob und
Nulftng von Stubenberq übergeben werden sollen, und befahl
daß der landesfürstliche Hubmeister Mangu an Friedrich von Stu-
benborg für große geleistete Dienste jährlich luo Pfund Pfenning
bezahlen soll.

i 4 l5 kaufte Wulftng von Stubenberq von Wilhelm Chrel
von Spiegelfeld im Aflenzthale und in der Lasmtz Gülten um 147
Pfund Pfenning.

I4 l? belehnte Herzog Ernst von Oesterreich Friedrich von,
Stubenberq mil dem Kastelle Nubein in Friaul, kaufte Frie-
drich von Stubenberq von Herman Prueschenk seine Güter und
Gülten zu Micheldorf und Leoden um 2«^z Pfund Pfenning.

141g kaufte Ulrich von Stubenberq von Heinrich Haqkhen
Iägerndorf, Gülten zu.Kapfenbergbey S t . Martin um l44 Pfund
Pfenning.

i 4 i y theilten Otto / Jakob und Wulsing von Stubenberg
ihr Erbe.

1420 theilten Friedrich und Ulrich ihr Erbe; kaufte der er-
stere eine Schwaig in der Katsch um 13 Pfund Pfenning und ei»
«ige Stubenberglfthe Lehengülren bey Manhardsdorf. I n der
Theilung der Wolf Stubenbn'gischen und Ulrich Lichtensteinischen
Erbschuft erhielt Ulrich von Studenberg die Veste Stubeck, den
halben Markt Pasail summt 4 Aemtern und den Zehend in der
dortigen Gegend, dünn die Aemter um Kacsch . an, Schenkenberg,
an der Metniz am Schönbelg, ferner die Velren Hasbach, StyenS«
berg, Gultenbrunn und Greyensee, das Amt in der Pramberger
Pfarr, das Gut zu Niederhöflein, das Amt Hafendorf, Dörflen,
Schwarzach:c.

1421 kaufte Wulsing von Stubenberg von Wilhelm Chrell
vom Apholtcr aus dem M ürzthale Gründe zu Apholter um Spi -
tal am Semmering um 125 Pfund Pfenninge.

»425 kaufte Friedrich von Stubenberg den Zehend zu Alten-
Höfen und die Tafcrn zu S t . Gilgen von Christian Puchel, und
2 Huben im Mürzthale und Teichendorf von Lorenz Nlndschelor,

^425 belehnte Markgraf Friedrich von Brandenburg Ulrich'«
von Scubenberg mit der Veste Höflein und Zehend en ln der
Einöd.

i'129 verkaufte Niklas Herzenkraft an Jakob von Studenberg
em Hofstatt und eine Wiese bey Bühel im Mürzthale.

1430 setzte Graf Wilhelm von Vorchtemiein Otten von
Stubenberg zum Erben vom halben Schlosse Vorchtenstein , dem
Schlosse Kowolosdorf:c., und l4Z1 in den Besitz von Czilllgen»
thai und Milichdorf ein.

1432 heirathete Lcutold von Stubenberg Agnes von Pett^ i ,
verwitwete Gräftnn von Görz.
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l44 l belehnte Kaiser Friedrich mit der Veste Wildon Frie-
drichen von Smbeilberg.

6cl. Samstag »or S t . Iohannestag 1ä4y versprach Pfalz-
graf Heinrich von Karnthen Leopolden von Stubenberg die Hei-
rathssplüche pr. lh,<wo fl., die dieserwegen seine Geinahlinn Ag-
nes von Pertau, verwitwete Gräfinn von Gölz, an den Pf»lz-
grafen zu fordern hatte, mit jährlichen 1200 fl. zu bezahlen und
versetzte ihr emige Güter.

»454 sprach Jörg Voitscher, Verweser zu Gratz, öeutolden
von Stubenberg die von Wolfgang von Wal̂ ee versetzten Vesten
Naokersburg, Gleichenberg und C'lbiswalo zu.

l^5? schenkte König L^dislaus den Andreas BaU'nkircher
das Schloß ^XÄ8arviit- iKaistrsberg).

i^t>5 Hans von Stubenberq vermachte im Fille er ohne
Söhne sterben sollte, sein mütterliches Erdlheil an An^reasB.»um-
ku'cher.

1-ift5 Leopold und Hans von Stubenberg verkauften Katsch
an Andreas Baumklrcher, i»n nähinlichen Jahre verkaufte Eras'«,
von Stubenberg an Kaiser Fridrich dce Veite îchrenstein im jähr-
lichen Ertrage von «65 Psund 5 ß. «z Pfenning.

1406 ertheilte Kaiser Friedrich den Stubenbergern das Pri>
vilegium, vor keinem Nichter außer ihm zu erscheinen.

1^70 Verschwörung des Andreas Vamnkircher, Hans vol»
Stubenberg, Christoph Narrmgrr, Ulrich Peßnizer, Ludwig,
Hansen, Peter Urschenbeck, des Richters und Naths von Mi l -
don und Feistritz, gegen Kaiser Friedrich.

t4? i Hans von Stubenberg versichert seiner Gattinn Martha
von Baumkircher Heirathsgltt pr. l00tt fi., und Wiederlage pr.
2000 fi. auf dem Schlosse Wurmberq, wovon sie jahrl'ch 30"
Pfund Pfenning Einkommen zu beziehen hatte

1476 Erzbischos Bernhard belehnte Martha von Stubenberg
Andreas Vaumkirchers Tochter mu dem Schl!>!fe Wurmberg.

l4?6 verkaufte, Otto, Jörg, Jakob und Andreas von Stu-
benberg an Erhard Lembacher H Zehend am Roßbühel, Sche'^
khenberg, Altenberg, in der Polau, im ^embach, zu Laßnitz :c. auf
Wiederkauf binnen 5 Jahren.

»4«5 erklärte Wolfgang von Stubenberq, daß wenn er oh-
ne Erben sterben sollte, seine Schlösser und Markte Unterkapfe"'
berg und Mureck an Kaiser Friedrich fallen sollen.

1^37 befahl Kaiser Friedrich Frledrichcn von Stubenberg
das Schloß Neldberg an Engelhard v»n der Haid zu übergebe«.

>/lYl forderte Kaiser Friedrich Friedrichen von Stubenberg
auf, den Feinden das Schloß Hohenbruck wieder zu entreiise«.

1^4 befahl Kaiser Maximilicn, dem Vande-'verwcser A"dre
Spangensteiner, Tibold Harracher und Kaspar Grafeiibergerdie
vom Kaiser Friedrich besessenm Hschftell Raokerdurg und Kapfen-'

berg
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berg zu halbieren, und die eine Hälfte sammt dem Schlosse Ka>
pfenberg an Friedrich von Stubenberq zu übergeben.

l-iv? «ersetzte Friedrich, von Stubenberq an Hans Gessel
daS Schloß Haus am Bacher um 1,500 Pfund Pfenning, »nt
Vorbehalt der Rücklösung, und an Georg von NoNal einige Gä-
ler um Hasbach um 2.s»o« Pfund Pfenning, welche schon 150^
Georg von Rottal an Georg von Königsberg versalzte.

i5>2 versicherte Kaiser Marimilian Friedrichen von Stuben^
berg, das; er statt Hansen von Reichenburg die ih,n schuldigen
»2,000 fl. zahlen wnde.

l52^ tiüuen Hans und HZolfgang von Stubenbetg ihres
Vaters Verschreibung an Kaiser Friedrich von üuuc> fi. auf die
Hschft. llnterkavfe.iberg an Kaisev Maximilian.

1545 übergab ^ l llr von Khuenburg an Wolfgang von S tu -
benberq alle seine Rechre auf die Verscher Güt.'r sammt allen da-
zu gehörigen Schriften.

15H0 versehre Christovh Ungnad Freyherrn von Saneq all
Hans und Wolf von Htubenberq Schloß und Stadt Gurkfel^
weil diese sich für chn bey E'^sm Stadler u-n '«0tt0 ss. verbürgt
hatten, kaufte W<?!f von Slubenberg von Seyfried von Eggen-
berg den halben Bühelkof unler Kindberq an, Stan^bach.

l 5 ü ; ernannte Er^»erzoq Karl Wölfen von Stübenberg zum
».brlstiägermelster m Steyermark.

l5??. theilten Wol f , Friedrich, Hanns, Otto, Nildolph,
Friedrich und Harrmann von Stubenberq ihr Erbe.

1587 ernannte Kaiser Rudolph Wölfen von Stubenberg als
seinen Stellvertreter bey Christoph von Raakmtzers Hochzeit mit
einer von Welz.

Diese bedeutende Reihe von urkundlichen Daten sind Bele-
ge, wie dieses Geschlecht nach und nach seine Besitzungen erlang«
te, und zum Theile wieder verloren hatte. Nachlheilig haben
vorzüglich die Verschworung unter Herzog ?!lbrecht und mit Baum-'.
kircher unter Kaiser Friedrich auf den Wohlstand dieses Geschlech-
tes eingewirkt.

Verschwägert war dasselbe mit jenem von Auffenstein, Baum-
kircher, Carara, Corbau, Ebersdorf, Ekarlöau, Erdöoi, Flad-
niz, Galler, Gera, Hobenderg, Chuenving, Kranlchsberg,
Kreyg, Kainach, Khevenhüller, Loseustein, Achtenstem, Ncud«
berg, Overhaimer, Pettau, Potrendorf, Puchheim, Perneck,
Pogl,Saurau, Schärffenbera,Stahremberg, Teufendach, Traut-
mannsdorf, Weisbriach, Zollern, Zrmi ic. :c.; so wie auch mit
den Markgrafen von Ka'rnchen und den Graben von Gärz.

Aus diesem Geschlechte waren Wulfiliq lz»4^ Hans ,^53,
Georg 16?5 ttandeshauvtleute in der Steyermark; Leutold, Ha"S
und Ulrich Otto vo,l Stubenberg waren l>ey dem qroßen Auf^e-
^oche gegen die Ungar»; Leopold 00» Ttubenberü war l « 2 ? L " ^
desverweser in Steyer„,ark-
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Seit fünfthalb hundert Jahren bekleidete diese Familie die
Erb-Mundschenkenwürde in Steyermark.

S t u b e n b e r q e r a l p e , I k . , im Schaffergraben des Pusterwal-
des, mit go Rinderauftneb und sehr großem Waldstande.

S t u b e n b ü h e l , I k . , am Schalem, zwischen dem Schinkenko-
gel und Sommersberg, mit großer Behölzung.

S t ü b e r , I k . , im S t . Georgenrhale, mit grosiem Wald-
stande.

S t ü b i n g , Vk. , G. d. Bzks. und dcr Grundhschft. ?lflenz, Pfr .
Turnau.

Flä'chm. zus. 5691 I . ioL3 ü i K l . , wor. Aeck. 456 I .1290
^ K l . , Wn. 422 I . 1261 HD K l . , Grt. 2 I . i4? Hj K l . ,
Hthw. ßlo I . 5l3 Hj K l . , Wldg. 3YY? I . l N 5 Hi K l . Hs.
72, W!p. ?<), emh. Bolk. 4^7, wur. 200 wbl. S . Vhst. Pfd.
59, Ochs. 4 ! , Kh. 251, Schf. 4"5.

S t ü b i n g , Gk., südl. von Feistritz, ein verfallenes Schl. un^
Hschfr. ^ Std. v. Felstritz, l ^ Srd. v. Waloste»,, ^ Std. von
Peckau, 1H, M l . v. Gratz^

Vesilier: die Brenner; mit l . Iä'nner verkaufte das-
selbe Iosepha Amalia geborn« Furltinn von Eaqenberq, vermählte
Grasinn Sinzendorf an Franz Gottfried Grafen von Dietrich-
stein; bey welcher Familie dasselbe ftlcher unverändert geblie-
ben ist.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.
S t ü b i n g , Gk., 53. d. Bzks. Waldstein, mit riner Localie, ge-

nannt S t . Anna in Stübing im Dkc. Nein, Patronat und Vog-
tey St i f r Rein, 2^ Srd. v. Waldstein/ 3H S t d . v. Peckau, ̂ »
M l v. Grah; zur H>chft. Waldstein und Nein dienstbar, zur
H chft Waldstein mil ; Garbenžlehend pfilchtig.

Flächm. zus. 2,0? I . hZo ^ K l . , wor. Aeck. 55l> I . ?ty
lü Kl , Wn. ^»1 I . 5<il m K l . , Hchw. /,8l I . 501 ^> K l . /
Wldg. Wy5 I . ,0,c» H! K l . Hs 36 , Whp. 29 , emh. Bolk.
i d l , wor. 83 wbl. S . Vhst. Pfd. 3, Ochs. öb, Kh. 44, Schf'
128.

Hier ist eine Triv. Sch. von ,5 Kindern.
L o c a l k u r a t e n : 18 lo Joseph Eugen Zauchenberg, l g l l

Johann Bapt. Pfaff , l L l? Xaver Klöckl; sämmtlich auS deM
Stifte Rein.

S t u b i n g - k l e i n , Gk., G. d. Bzks. und der Grundhschft-
Waldstcin, Pfr. Stüding.

Flachm. zus 5NY I . 1325 l l l K l . , wor. Aeck L l I ^^^
^ K l . , Wn, îh I . 750 Hl K l . , Grt. 654 ^ Kl , Hthw. ^
I . 87l> lH K l . , W.qt, 9 I . 9ün lD K l . , Wldg 417 I - « '^ ^
K l . Hs '<y, Whp 4ö, ,e>nh Bv!k. ,92, wor. <)ü wbl. S . ^ h ^ '
P fd . 7, Ochs. 24, Kl). 54, Schf. 44.
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G t ü b i n g g r a b e u , Gk., ein weitläufiges GebiraSthal mit l>em
gleichnahmlgen Bache, ln welchein der Blansnerqraben, c'er Wal-
tersaingrab^n, der Grien^raben, der Ochsen sprung, der Ganql-
graben, Hailndlgraben, Globokengraoen, Pleschengraben, mit
bedeutende,« Waldstande vorkomnien.

Der glelchnahmige Bache nelbt i Mauthmühle in Stübing,
5 Mauthmühlen und 3 Sage,» >n Stübmgqraben i>n Bzk. Wald-
stein, und 2 Hausmühlen m Gschneid ,in Bzk. Rein. H

S t ü b i n g g r a b e n , Gk., G. d. V^k). Waldstein, Pfr. S tü -
bing; zur Hschfr, Waldstein «nd Rein dienstbar.

Flächin, zus. mit emenl Theil Handel» l45^ I . 115 ^ K l . ,
wor. Aeck. 20^ I 792 lH K l . , Wn. ,?() I . ?u3 HH K l . , Ort.
77» l^I K l . , Hthw. 1 I . , Wldq. ,u-»ä I . luaO iH Kl . Hf.
^2, Whp. äo, e„ch. Bvlk. ^5?, wor. 229 wbl. S . Vhst.Pfd.
l , Ochs. 3d, Kh. l i b , Schf. ^^4.

^ t ü b i n g Höfen auch S r i b i c h b o f e n , Bk . , ein Gl,t. Die
Unterthanen desselben liegen in Eselberg, Hafning, Kraubüth,
Lemthal, Leising, Niedertrum, Oedling, S t . Peter, Tiinmers-
dorf und Trofeyach.

Dieses Gut »st mit 6c)0 ss. 56 kr. s)cim., und 140 fi. 5 kr.
2S dl. Ku8t. Ertragnis, in 6 Aemtern mit 179 Häusern be»
ansagt. Dasselbe besas;«! einst tne ^ubich.

^?eit mehr als eine^n Iahchunderre sind die Edlen dann
Freyherrn von Zieremeld l«n ^esuze dleses Gules.

D<e Mayergründe besaß nnt Z. Febr. ,772 Joachim Edler
von Ziertifeld, mit l5. Oct. lgc»5 )ol)at,n <p.ichernlag, mit l .
Febr. lgoä Anna 'Prandstetter, ,nii 25. Fevr. lält» Matpias
Stummer.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

D t Ü b l e r a l p e , Bk., im Ofenbach, zwischen der Bretermauer
und dem Hochenschießen, mit !d Ninderaufirieb.

S t ü b l e r g r aben , I k . , ein Heitentheil des Feistritzgraben, in
welchem die beyden Slübleralpen und die Volkartsalpe mit l5o
Rinderauftrieb und sehr großem Waldstande sich beftnden.

^ t l , b i e r g r a b e n , I k . , G. d. B M Authal, Pfr . Weißkir-
chen j zur Hschft. Eppensteln und Neifenstein dienstbar.

Das Flächm. n't mit der. G. Feistrltz vermessen. Hs. , 2 ,
WyP. 9, einh. Bolk. 48, wor. ,9 wbl. S . Vhst. Ochs. 2 ,
Kh. 11, Schf. 7.

Der gleichnahmiae Bach treibt 1 Hausmühle in Feistritz'
graben.

I n dieser G. fliesit auch der Kotharabenbach.
^ t ü b m i n g , Bk . , ein Seitenchal des Aften^hales^ in welchem

^ r Brüglergrabe», das Lahmeck, der Reuschl»,^, ^chlatterlNK-/
0 '



Hmterhof- und Kohlqraben, das Pr<»tbal, der Kalch?oq«l, der
Poguesch, Schnabel und Scheitlllyraben mit großem Waldstan»
de und bedeutendem Viehaufuieb vorkommen.

Hier ist ein Eisenbercnverk auf dein Berae Predel, i M l . v.
Turnau, 5 M l . v. Aflenz, i M l . v Seewiesen, 4 M l . ».
Brück.

Hier fließt ein gleichnahmiger Back) und der Brückelbach.
S t ü b m i n q d a c h e l , B^. , im Bzk. W'eden, treibt in der G.

Lind l Mauthmühle, Stampf und Säqe.
S t ü b m i n q e r b a c h , Bk. , un Bzk. Assenz, tre,bt zu Stübming

l Hausmühle, zu Turnau i Hausmühle, 2 Müulhmühlen, 1
Säge und 1 Stampf.

S t ü b o l l , Gk., G. d. B^ks. Nein, mit einer Localie, qenannt
S t . Pbi'.ipp in Stü'boll, ,m Dkt. Rein, Patronat S t i f t Rein,
Voqtcy Magistrat Fronleiten, 2^ S td . v. Neni, 5z Etd . v.
Peckau, Z i S td . v. Gral!. Zur Hfchft. Plankenwart, ^igist.
Rein, Krems, Waldstein, Gösting und Pfarrhof S t . Peter
dienstbar.

sslachm. zus. 2107 I . lo4y ÜH Kl . , wor. ?leck. 5^? I . /j,S
^ K l . , Wn. 304 I . 1374 lH K l . , G»t. 7, I . ö<)« ^ K l . ,
Htl)w. 1 I . 8ü» lH K l . , Wlvg. i l ?9 I . ,l>25 l ^ Kl . Hs<
83, Whp. Y l , eini). Volk. a ö i , wor. 245 wbl. S . Vhst.
Pfd. 7, Ochs. »22, Kh. 125, Schf. 2dy.

Hier «st eine Trio. Sch. von 28 Kindern.
- L o c a l k u r a t : l g io Marian Pterbc»cher aus dem Stifte
Rein.

I n der Nähe dieses Ortes und im Stübingergvaben faNv
Ignatz Geist 1?6? Slemtolileii.

Hier stießt da« Libochbachel und Fallentschdach.
S t u c h f e , die, schrieben sich theils von Götzendorf, Wienerher^

derq, Schlein; und von Traut nannsdorf.
Albert Slllchs von Trautmannsdorf erscheint ,238, 129-?

l300, >30l. Hadmar Stuchs von Trautmannsdorf zZ^6. M a ^
tin 13lg. Siehe T r a u t m a n n s d o r f .

S t u cke lb ran 0, Bk. , in der S t . Stephaner Vobming, M '
schen dem Thoneck und Achenchal, mit sehr großer Behölzung'

S t ü c k e l w a l d , I t . , im Stüblergraber, mit ungeheuere"
Waldstande.

S t u c k l e i t e n , M k . , eine Gegend in der Pfr. S t . Nicolai ^
Sausal; ),,ir Bisthumshschst. Seckau mit dem ganzen GeU'"^
zehend pflichtig.

Hier wird auch Wein gebaut.
S t l l d e n i t z , Ck., vormahls ein Nonneilstift nun eine ^ ^ ^ :

hschft. mir einem Bzk. von » Martr und 22 Gemeinden/ <"
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Mark t S t u d e n i t z , G . B i r k e n d o r f , G l o b e k e n , H ö ' l l -
d o l f , H o s c h n i ' z , H r a s r o v e t z , K o t s c h n a , K r a s i n a ,
K r o i s e n d o r f , ? a ng e n b e r g , ^ a p o r i e , L u p i t s c h n o ,
L " i e n d o r f , V> a r c h e n d o r f , M i n o t r a sch, N o w a k e ,
P ö l t s c h a c h - O b e r , P ö l t schach.-Un t e r , S t a n a - « g o ,
T schao r a in , W e r h o u l l , W o t s c h d o r f , W r e s n i t zen-
O b e r und W r e s n t tze n - U n t e r .

Das Flachm. des Bzts. betraqt zus. 6?6i I . 2«8 l^j K l . ,
wor. Aeck. I »i5 I . äz ^ j K l . , W n . und G n . ,205 I . 4üo ^
K l . , Hthw. >?9Y I . 2 l 0 ^ j K l . , Wloq. 2 ^ i 4 1.158Y ^ K l . ,
Wqt . 226 I . 128 ID K l . Hs. 760 , Whp. 616 , emh. B r l k .
2750, wor. 1.4? l lvdl. S . Vhst. P f d . 1^2, Ochs. l bo , Kh . 427,
Bienst. l H l .

Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden
Gemeinden vo r , und zwar im Clllierkrelse zu Aüftenbachberq,
Ä5nkendorf, Doschno, Dromlatschno, Droschaine, Ooril^enbera,
Hölldorf, Höschnitz, Kotschna, Kroiftndorf, ^angcnberg, Laporie,
"eschie, (»eskowelö, Loschnitza, Moltetichno, Nowake, Pctschne,
Plantensteinberq, Pöllschach.Unter, Pretresch, Podgovie, Polla»
na, Pulsqau-Ober, Raswor im Bzk. Feistr«tz, Raswor im B^k.
Laack, Sadersche, Stadl, Sranasgo, Stopno, Skorno, Markt
Stildenilz, Ternovetz, Tschadram, Varosch, Wolschdorf und
^vr«>g„,tzen-Ober.

I m M^rdurqerkreise zu Drassenberg, Goritzen, Iohannes-
derq, ttlioer^n,^Plvola, Pieterie, Pongerzen, Ralitsche, Roß-
wem, klappe, !Vlraß,c,o<nzen und Zlrtovtiz.

Dleie Hschf!-. har die Vogtey "und daS Patronat über die"
Kirche in Wmdtschfeistrlk, das Patronat zu S r . Mari in am
Bacher, Oberpulögau, Studenilz, S t . Michael zu Ken'chbach.
Pöltschach lind Laporie; die Volley zu Mannsberg und Marau,
über die Fllialkn'chen Maria Lupttschlio, Sr . Luzia, S t . Egy-
l'en in Karschno, hnl. Dreykölng zu VerHolle und Sr. Anna;
dann über die Pfarrkirchen St . Anna zu Frauheim, Mana in
^chleulitz, Maria Himmelfahrt zu Zlrkowltz, und S t . Ursula-
tuche a,n Draufelde.

Die Standgelder auf den 5 Jahrmärkten / welche zu Stu«
5enlh gehalten werden, gehören dieser Hschft,, so wie auch die
Mschney in der Drann vom Pötschachergraber bis zur tzocka Wle-
! ^ n , und vom Emfiuße des ^oschnitzbaches bis zur Grosches Wie^
!e, in der Drann zu Docklehen, lm Hoschnihbachel, im Losch-
^nbbache vom Pretrescher. Tschretr bis zum Einsiusie in die
D r ^ n n , dann im Rekabache von Resma bis an die Wiklaner
Wehre.
^ D ie hohe und niedere Jagd in Dösch„o, Mostetschno, und
^ l o p n o , in Prenusch, Wotjch, Langenberg, Kotschno und Dock-



134 S t u

^ ?ln gehenden: 5 Garbenzehend in Strugg und Sessersche,
^ in Mostecschno, ganz in Kammeneg, Naswor, Letz, Krotten-
dolf, '^ in Wotschdorf, Obernau und Pretresch, ^ in Vachern,
in der Pfr. S t . Mair in und Frauyeim, ganz in Birkendorf,
Kroisendorf und Mlamone/ ganz in Stanasgo und Vermel;, ^
in Dockselzen, ganz in Srudeml), Oberpöltschach, ^ in Lupitsch^
no, Oloboken, Km'icno, ganz in Kotschno, I^chovel; nnd Ver-
houlle, ^ in Loumq und S i . Michael, ganz in HöUdorf, Unter-
»vresnih/ Marchendorf und Tschadram. ganz in Unterpöttschach,
Luretidoif, Altendorf, Nowake und Minotrasch, ^ in Weides
und i^porie, ganz in Hoschnitz, Krassina und Hrastovetz, ^ m
Stopno und qanz in Leisbcrg.

Weinzehend: G'anz ,n Döschno, Unterplosch und Kossieq,
^ in'ilntersavinska und Stopno, Prihova und Kletsche, Vin l -
sche, Strug und Obersaoinska, ganz in Neuplösch, Dougetz,

, Btrkberq, ^ in Hoscknik, Mencko und Ierschilje , ganz in Groh-
oberplosch, H in Kletsäie, ganz in Podonschie, ,̂ in Petschke-
berg, ganz jn Neu Verhoulle, ^ in Iastormg bey Altverhoulle,

' Menobreg, öupitschna, ganz in Douscheg, ^ in Nieomqberg und
, Sastodin, ganz in Vissokagorza, ^ in Hrastie, Globoken, Kot-

scheg und ^'uuitschtta, ganz in Napungarti, Ob^'rkam!l,eneg,
Stermel;, Verbeno, ^ in Xltverhoulle ganz in Tschliettniq,
Lanqenberg, ^ in der Psr. Frauheim, ^ in Osredeg uud Mo-
stotschno und-,. in Rittersberq.

Die eigcnchumllchen Orunde diesel' Hschft. sind in 3 Mayer-
höfe getbeilt, als jener ,m Markte Stndenitz, welcher la I .
2t)/< ^ j Kl . Aeck., 2g I . l),<) ^ Kl . Wn. , l ^ lz ^ Kl . Grr.,
4 I . 4s4 ^ K l . Hthw., 5 I . ,244 ^ Kl . W.,,t., der zweyte
ob dem Markte Studenitz auf dem Luziaderg nnt l) I . g52 !^
K l . Aeck., i I . ^o3l s^ Kl . Wn., ,o I . 115^ ^ Kl^Hchw.,
der Straftgoinzer Mayerhof aber welcher 4^ l^td. v. Studenitz

. entfernt i l l , mit To I . ,««)?; ̂ K l . Aeck., 64 I . ?4 l l ^ K l . W n . ,
' i53ft ^ K l . Hthw. versehen sind, dann aus den abgesonderten

Grundstücken, welche aus 2 I , Z«« ^ K l . Aeck, ,u I . 6« '
l ^ K l H n . und?24 ^ Kl. Grs., dain, auc; 468 I . l456 l-i
K l . Trischf. und 4 l I . zn2 lü Kl abgesonderte Wiesen nedst
2,^8 I . 4zu lH Kl . Wldg. bestehen; ans welchen letzteren der
Wotsch-, Stanasko-, Langenguvk, Schadieg , Wreschnihen,
hoschnitz, Vercholle, Kotschno, Probnig, Precresch, Sropno,
S t rug , Petschke, Mostetschno, Seitersche, Nosch.-lz, Varrosch,
Döschno, Prenusch und Dockletzen Waldung zu such,-,, sind.

Die Hrischfildlr dieser Hschft. liegen theils bey Kranichs^'
auf dem öderen Draufelde/ theils zwischen Edenöfeld und Zn^
kooitz. .

Gie ist wit 2^93 st. 42 kr. Dom. und 3l« ss, 35 kr. 3f
dl. Ru5t. Ertragniß in 9 Aeutern mit 5 n H/tt.ftlN beaN'
sagt.
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Das hiesige Nonnenkloster wurde am 2s. März l7N2 auf-
zehoben, zu welcher ZeU Mana Agnes Hazl eine geborne Tyrole-
rinn, bereits durch 30 Jahre Nonne dieses Klosters, Priorinn
war.

Das Stiftsvermo'qen wurde damahls auf l62,855 st. ge-
schätzt, wovon die Gülten und Realitäten allein 129,949 ft. be«
trugen.

Ueber das Jahr der Gründung dieses Stiftes ist man im
Zweifel, man sieht aber allgemein Sophie Tochter Alberts von
Nohitsch als die Stifterinn des Klosters an.

Nach einem Urkunden. Verzeichnisse des Klosters erhielt
das,elbe nach und nach seine Bestandtheile wie folgt.

l2Z? schenkte Richiza Gemahlinn Ottos von Khuniqsberg
dem S t i f t 20 Huben zu Drascoi, Dresgersdorf und Manol.

66. am 23. Oct. «245 bestätigte Berthold Pat r ia rchen
Aquileza auf Begehren der Frau Sophia von Rohitsch dem St i f -
te die Pfarrey zu Schleinih.

l24<) st.fcete eigentlich Sophia Tochter Alberts von Rohitsch
das Kloster und die Kirchen in Studenitz.

Schenkte Studa von Marburg dem Sti f te eine Hubs aus
4 Stuck Landes in Krain und bewilligte Patriarch Perthold daß
das S t i f t oen Nahmen Gnadenbrunn führen dürfe.

.125, bewilligte Bischof Ulrich an Gurk einige Schenkungen
Hemrichs von Nohirsch, eine von Montpreis und eines von Hart-
bergs zu Gunsten des Stiftes.

,252 bestätigte Patriarch Gregor von Aquileja die Privile-
gien des Stiftes, und Conrad Erzpriester im Sangau dle Schen-
kungen der Pfarren S t . M^rrin und Schlemib.

l256 bewilligte Ulrich Herzog von Kärnchen, dan seine Va->
salen dem Stifte Güter schenken dürften, bestätigte Nickiza von
KhuniMerg das Dorf Slaupendorf dem Stifte und confmmrte
Pabst Inozens lV . die Freyheiten des Stiftes. *>

'25<) schenkten Nudoloh, Heinrich, Sophie und Elisabeth
Geschwisterte von Nohitsch dem Stifte l3 Huben in Obervölr-
>chach ulld 2 Huben in Iabl^nach, und Herzog Ulrich von Kärn-
then das Ingereusch und die Haute von dem in dortiger Ge-
gend gefällten Iagdwilde.

1260 schenkte Leopold von Schärffenberg dem Sti f te io Hu-
ben in Puch und Ooerinz und

1261 Hartwig von Monnsberg 7 Huben zu Naswor.
l2t)2 schenkte König Onokar dem Stif te 161 Huben außer

Marburq an der Seite der D r ä u , welches Kaiser Rudolph im
nähmlichen Jahre bestätigte.

' ) Welche spater Pabst Benedict X i . ,534, Venedict X I ! . .33 5, Johann " U .

' ^ ' 6 , Paul '/ik? glcichfall« bestätigte.
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17.54 erhielt das St i f t von Heinrich von Scharssenberg 12
Huben mit der Klausel selbe einstens gegen andere vertauschen
zu können.

1265 schenkte Otto von Khunigsberg dem Stifte einen Hof
in Raswor, und erklärten die Gebrüder von Khunigsberg dein
Bischte von Gurk nach ihrem Tode all ihr zeilliches Vermögen
dem Stifte schenken zu wollen.

!2.f>9 erhielt das St i f t durch Rudolph von Nohitsch einen
Weingarten auf dem Nohitscherberg und eine Hübe Bogoner
gebannt.

12?» schenkte Volschalk von Voltschke dem Stifte 4 Huben
und dasselbe kaufte von Leopold von Gonowilz 2 Huben in Pott-
schach sammt Bergrecht und Waldung um ,2 Mark Pfenning.

1272 schenkte'Wulfing von Stnbenberg dem St»fte jährlich
ll»a Echaffel Gelreid von seinem Kasten mit der Verbindlichkeit
für feine at me Seele ;u bethen. ^)

1275 machte Leo Bischof von Regensburg dem Stifte kllud,
daß die Geldsteuer z,l de>n Kreuzzuge in das heil. Lano den
Dominitanermw'n nach gesehen sey.

1277 vestätlgte Patriarch Raymund von Aquileia, daß die
Stifterinn Sophia und ihre geistlichen Schwestern der Regel des
hcü. Dominckus d,enen mögen.

ü',s 1273 bedangt.'»' Herman der altere und Herman der jüngere
beyde Grafen von C>lli die Schenkung Heinrichs von Nohitsch.

1281 schenkte Leopold von Scharssenberg dem Stifte eincn
M^yerhof an der Gränze Podlevarie jetzt Podlosch genannt.

i2ü2 erhielt das St i f t durch Anna von HhumgSberg einige
Huben und

1285 säienkte Heinrich von Nohitsch Und Rudolph von Plan-
kenstem 2, Huben an der Lasinih.

1285 überlieft Heinrich von Montpreis eine Hübe in Pres-
sing bey Montpreis dem Stifte.

l2<>5 verkaufte Rudolph Richter zu Marburg g Huben, l
Mühlstatt und 10 Eimer Bergrecht zu Pöltschach, welchen er 128^
von Berthold von Gallenstein erkauft hatte dem Stif te.

1296 bestätigte Heinrich vo», Rohitsch seine frühere Schen-
kung.

,297 kaufte das S t i f t eine Hübe von dem Bürger F"5old
zu Fnstritz u„d vierthalb Huben im Dorfe Pressen vvn Wol!
von Maßwor.

<305 schenkte Berthold von Freydenberg dem Stifte 5 H" '
ben nnt dem Bedingnjsse, d>>ß seiner Schivcster Adell^ld Klo i l " "
ftau dieses Convents jährlich lNg Pfenning zur Kleidung abs^
reicht würden.

») Worüber der landesfürstliche Wi l l ^ ic f erst mit 3. Febr. '-?k>, crfiesse»' < '̂
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I'?a5 verkaufte Gottfried von Mahrenvera. dem Stifte ^z
Huben in Sulzbach und verfemte Leopold von Gonoww dem
Stifte 3 Huben, » zu Mündorf und 2 am Hart nur dem Rech-
te der Wiedereinlösuna.

l2o? befahl Otobonus Patriarch von Aquileja daß sich der
Erzpriester zu Cilli von verschiedenen Bedlückunqen des Stiftes
Studenitz in Ansehung der Pfarr Schleinitz enthalten foll. ,

I50Y ertheilte der Bischof Odorisius zu Petrina welcher zu
Studenitz die Kirchenaltare confecnrte dem Stifte pinen )lolan.

l I l o sucht Heinnch Bischof von Gurk zwischen Studenih
und Seih einen Vergleich zu schließen.

15 l2 schenkte Benedikta Witwe Conrads ron Marburq 4
Huben in Prettresch gelegen, welche ,dr Gemahl l507 an Mar-
tin von Grünenberg um 2 Mark Silber versetzt harte, auf
Iahrtäge. * )

l z ,3 verkaufte Walther von Marburg dem Stifte eine H l l '
be zu Dresigoistorf.

!3I7 schenkte Kimigunde von Pulsaa,! dem Stifte 2 Hu-
ben zu Prettrefch und Ida von Reitlenberq stiftet? emen Jahr-
tag für sich, ihre 2 Töchter und Enkel durch Ueberlasfmig von 4^
Huben an der Leitz ober Llcht^mvald, an der San a,e!e^en, im
Falle ihre Tochter Diemuch in dem Klo^er verbleiben sollte,
(worüber der landeofürstliche Willbrief ru,, z. Fcbr. ,?82^ ver-
kauften Friedrich, Gottfried und Otto von Relchenberg ä zu Sam-
brasch gelegene Huben.

13<Ü stiftete Friedrich von Khunigsberg 17 Huben pr. 17
Mark Geldes zu einem ewigen Lichte.

l3>9 kaufte das Snf r von Kuniqunde Gattinn Friedrichs
von Hebenreiz ein von ihrer Base Bürgerinn in Penau angefal«
lenes Haus um <u Mark Pfenning.

t22l> schenkte Gerhard von Montprcis dem Snftss eine nach
seinen Tode entweder in Natura oder in (Heldwcrthe zu benutzen^
de Gült.

l.^2i bestätigte Patriarch Paganus die Privilegien des
Stiftes.

1325 laufte das S t i f t eine Hübe am Draufelde von Hart-
wig, Schulmeister m Marburg und seinem Bruder Johann

l32Y bef'-l-yte Erzbischof Friedrich von Salzbun, das St i f t
«uf dem in Marburg gelegenen Hause von aller Steuer, so wie
auch die Weine welche sie in dieses Haus legen würden und nicht
ausschenken, von allen Abgaben

t235 entschied Bertrando Patriach von Aquileja, als ge-
wählter Schiedsrichter über die Abnahme des Zehendes von 3
Huben bey der Pfarre Schlemitz, wornach nähmlich von den

'1 Dcr laüdesfürstliche WMntt von 3. Fel'r, »B?,.
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gegenwärtigen Knindstü ke», und künftigen Neubrüchen dem St i f -
te Stuoc'lltz zwey Theil Zehend, dem Pfarrer aber der dritte
Theil zukommen soll, und 1556 befahl er daß dem Stifte aller
Zchend von den Neubrüchen der Pfarr Schleinitz gegeben wer-
den sollte.

l556 schenkte Alex von Landsberg dem Stifte das Dorf
John bey S t . Georgen an der Stainz, welches lhm seine Muh-
me Angela geschenkt hatte.

»55») b f̂reyce Heinrich Erzbischof von Salzburg das l32y
^genannte Slifsbaus ,n Marburg von aller Steuer.

,3^c» schenkte Friedrich von Reichenburg seiner Schwester
Sophia eine Mark Geldes sammt aller Zugehörung in dem Dor-
fe Pürch bey Murburg, welches nach ihrem Tode zur Erhaltung

,.̂ em<>s ewigen dichtes zu Studcnlh vermacht werden solle, und
bestätigte der Patricich Berthold dem Srifte die Schenkung der
Pfarre Schtt'imlj.

!54l bestätigte Pattiach Bertrand dem Stifte die Gerichts?
barkeit über seine Unterthanen, und verzichtete Patritz von Bley-
burg Pfarrer z>» Schlemik auf diese Ps'arr, worauf d«s S t i f t
einen ankern Pfarrer dahin zu setzen befugt wurde. '

1545 verkaufte Friedrich von Reichenburg eine Hübe zu
Pürg b?y Lichrenwald an seine Schwester Soplvia mit der Be-
dingnis,, daß diese Hübe nach lhrem Tode de,n Stif ts auf ewi-
ges Ltchr anhcmi fallen solle.

i5^^ kaufte das S t i f t eine Hübe zu Goritza vvn Heinrich
und Weichard von Mahrenberg. i"

15 ,̂5 befreyrc Hei^og Albert von Oesterreich die Kirche und
Güter des Stiftes Studemft, welche in Sreyermark liegen, von
allen fremden Rechten und Zusprüchen, wenn ein unter Srude-
nitz gehoriqer Pfarrer stirbt.

l-l^g stiftete Ulrich Puchser 2 Huben in der Pack und eine
auf dem Bacher, die dem Sufte nach dem Tode seiner Tochter zu-
fallen sollen.

l^<? leistete Ulrich Pfarrer zu Schleinitz Verzicht auf die-
se Pfarre.

13Sl ertheilte Bischof Johann zu Laydach der Kirche z«
Gtudenitz einen achtzigtaqigen ?iblasi, für alle welche chre Kilche
besuchen und dort beichten und co'nmuniciren.

l55? siel dem Stifte eme an Ortolph von Gonowilz verlie-
hene Hübe anheim, und ermähnte Nikolai Patriarch von Aqlli-
le;a den Gzpriester zu Ct l l i , bey Strafe der Ercommunicatio",
die Klosterfrauen zu Stuoenitz in denen, von dem päpstliche
Sluhlc erhaltenen, Freyheiten nnbelastiget zu lassen.

155Y verrauschte das St i f t Goritzen und Slanna an CoN"
rad Piior in Sntz für eine Suppanschaft m Sulzdach.
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,56g kaufte Heinrich von Writtenstein Chorherr von Aqui.'
leja einige Gücer von dem Stifte mit der Bedingnist, daß selbe
nach ftmem Tode dein Stiftewieder anheim fallen sollen.

i3?/< schenkte Wilhelm von Schär^enberg dem Stifte 5 bey
der mittler» Vogtey gelegene Huben I m nähmlichen Jahre
machte sich das St i f t verbindlich, den dahin gehörigen 5 Pfar-
ren, jährliche Pension zu leisten.

5 5?5 stiftete Wilhelm von Schä'rffenberg 5 Huben im Dor-
fe Gal l , und verkaufte Stephan Helfenberger dem Stifte das
Do>f Sulzdach, windlsch Gatschach'oder Katschmo um 2a Mark
Pfenning.
^ 1^77 ertheilte Bruno Bischof von Ollmük der Kirche von
^ludenw einen Ablast auf 40 Tage. I m nähmlichen Jahre
kaufte Philipp Pongratz Kaplan von Iammqg eine im Plokoschemig
gelegne Hübe vom Stifte mit der V?rbindllt,keit, selbe bey sei-
nem Tode wieder dahin als fromme Stiftung zu vermachen.

l334 tauschte das St i f t 7 Huben von Watcher von Monns-
berg gegen ) i h l ^ ein.

l Zllb stiftete hier Agnes Gräfinn von Ortendurg einen Zahl-
tag.

5N? ^ ^ bewilligte Herzog Wilhelm, das; sich das St i f t um 24
^ a r k Geldes Gülten in Steyermark und Kärnthen ankaufen
ourse, und bestätigte die Privilegien des Stifteo I m gleichen
^ayle chenkte Philipp Kaplan m Iamniqg dem Stifte eine
Wiese bey OpplotM.

1W2 schenkte Riegel von Pul^gau de,n Stifte h Huben und
2 Hofstatte zu Pulsgau sammr einer Mühle, dann andere 5
Bauerngüter und endlich auch einen Wemgcnlcn in Welletin auf
Zahltage.

l/i03 verkaufte mit Bestätigung Herzogs Ernst, Hans Ko-
siakh, Pfleger zu Schärssenberg, dem Snf t t eln«'n Kornzehend
vo» ? Hnben bey Kreyß ober der Sau nächst Einstein.

1421 verkaufte Petronella von Igg in Kram dem'Stifte
5 Huben zu Blasenberg und Webenthal.

l42() kaufte das St i f t 2 Huben zu Kerstetten in der Mo-
ra utscher Pfarr in Krain von Niklas Gcll zu Möttniqg.

l l2g ertheilte Ludwig Patriarch von Aczulleia dem Stifte
emen Ablaßbrief. ^ / , ,

l^3o kaufte das Stifte einen Zins am Leits zu Kirchstetten
lmd auf dem Bacher von Katharina Reiner.

i436 ertheilte Blschof Martln von Pettrina dem Stifts
"blast.

l4^z Errichtung der geistlichen Bruderschaft zwischen Stu-
den,h und den Dommiranern in Pettau.

1^«3 läßt Erzbischof Friedrich'von Salzburg dem Stifte dio
4 Eimer Bergrecht, welche dieses S l l f t von dem Weingatten be«)
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Pettau n l-er Tchmech jährlich zu entrichten schuldig war, auf
seme Lebenszelt n^ch.

z45l> schenkte Elisabeth verwitwete Schreiberinn all ihr
Habe und Gut dem Stifte.

l457 ertheilte Kaiser Friedrich dem Stifte Studenitz di<
Freyheit, alle Montage im Dorfe einen Wochenmarkt zu halten.

»457 bestätigte Kaiser Friedrich die Freiheiten des Stiftes
. pnd besuchte das St i f t selbst.

l4äy verkaufte Wilhelm von Reichenburg dem Stifte Oä-
ter bey heil. Kre^z im Dorfe Unter-Landstraß mit Vorbehalt des
Wledertaufö.

4475 versetzte Hans Furch einige Gülten für schuldige 2s
ungarische Gulden dem Stlfre.

I m nähmlichen Jahre forderte die Priorinn Dorothea vo?»
Neichenburq alle mit sigiMrten Briefschaften versehenen Gläubi-
ger des SUstcö auf (well die Türken das Siegel geraubt hatten)
>l>e Atlsplüche vor dc»n Landeshauptmanne zu erweisen. Allein
es erschien Niemand der elne Forderung gemacht haue.

,,- l4?<) schcnrte Kaiser Friedrich dem Stifte ein Haus in
' Windischfeistritz, welches die Nonnen während dein Einfalle der

Türken bewoynt h^cc^n
i >9Ü ertheilte Bcschof Sebastian aquilejischer Suffragan der

Kirche zu Studenil; uno der Pfarrkirche zu Schleinitz Ablas;.
l4,)ll wurde das S t i f t von Seite des Patriarchen mit der

Excommumcanon bedroht.
i5oü bestlliqre Kaiser Mariniilian die Privilegien des St i f te^
l5i() be,t,llligte Daniel (^ Rubric Suffragan des Patriar-

chen von Aquikja die Anwl'ihung der durch die Tijrken entheilig-
ten K»rche

15^5 bestätigte Erzherzog Ferdinand die Freyheiten desStiftes«
»5Zt> wurde Mar<^recha Oultenstfin zur Prlvrinn erwählt

und vom Patnarchen bestätiget.
153? bestätigte Herzog Karl die Privilegien des Stiftes.
154«) wurde Barbara Panzer zur Priorinn erwählt und

vom Patriarchen bestätigt.
1593 bestätigte Erzherzog Ferdinand die Privilegien des

,.-Stiftes,
i6<)l wurde dem Stifte bewilliget über ihre Pfarren die

Temporalien selbst zu besorgen.
sicl. 12. August l6i2. verkaufte Freyherr von HerbersteM

dem Stifte H Wem- lind Getreitzcheno zu Pongrazen.
clcl. 25. July ,t>1) verkaufte Freyherr von Herbersteitt »"

58inde»au dem Stifte 5 GcNclti.chexü zu Schikola.
<<sl. 25 Iu,,y ll)3ä bestätigte Kat,er Ferdinand die Privlle^

gien des Stiftes. , '
,lcj. 14. Oct. ,610 kaüftt dgs Zt ist die Mannsberg-G»^

tvn, U d̂
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66< t6. Iuny Mf t von Markus Anton von Qualandro
Getreitzehend auf dem obern Pettauerfelde.

ĉ ci, 13. May lt>4g kaufte das St i f t einige Unterthanen
am Draufelde von Hans Jakob Scnffmger.

6cl. ,2 . Nov. ,t)4u bestätigte Ferdinand I I I . die Freyhei-
ten des Stiftes.

»649 trug Markus Patriarch von Aquileja dem Erzpriester
in Kram auf, die Nonnen von Studenik wegen velschledenm
Truppenmärschen an ein sicheres Ort zu überfuhren.

ihh6 kaufte das St i f t die Brandlierischen Lehen-Gülten.
l6?6 kaufte das St i f t die Mühle in Slrasiqänzen.
66. 1. August it>19 kaufte das St i f t die Hichft. Freystein

UN Cillier - Kreise.
ciä. » I . July >ÜN5 kaufte das St i f t die Wiese bcy paporie.
<1ĉ . 20. Februar i?«^ den Hof Mühlhofen von Klara The-

resia Brandenau qeborne von Schlangeiiburq.
äci. i ^ . Februar i?aö beäugte die Kaiserinn Maria The-

resia die Privilegien des Stiftes.
l?6ü kaufte das S t i f t die Wiesen und Aecker PiUerschegg.

S t u d e n i t z , Ck., Markflecken des B^ks. und der Gruodhschft.
Studenitz, mit einer LocaUe in der Pfr. Pölcschach, Dkt. Wm-
dischfeistnh, Patronat Staatshschft. Studcnlß, , S ld v. Pölt-
schach, i Std . vom Schlosse Stl,deml?, 2 ! M l . v. Windischfei-
stntz, 7^ M l . v. Cilli. Zur StaatShschfi. Studen,tz ganz mit
Getretd^ehend pflichtiq.

Flächm. zus. mit Wotfchdorf S?h I . S48 l l l K l . , wor. Aeck.
5? I . 52 IÜ Kl . , Wn. 72 I . ,4t>2 lü Kl . , Grt. b I . 6?? ^
K l . , Hthw. 22 I . 2t»4 lü Kl. , Wgt. H J . 6^ H^ Kl . , Wldg.
^ l l I . i55i ^ Kl, Hs. 52, Whp. 4«, euch. Vvlk. 251, wor.
i45 wbl. S . Vhst. Pfd. i2 , Ochs. y, Kl). 32.

Hier ist der Geburtsort des Schnftstellers F r a n z X a v .
G m e i n e r ; flehe seinen Nahmen.

Hier ist eine Triv. Sch. von ^g Kindern.
Der gleichnahmige Bach treibt hier 2 Mauthmühlen und t

Stampf.
S t u d e n i z a b a c h , Ck., im Bzk. Weitenstein, treibt i Haus-

mühle in Dollnsch.
S t u d e n t , Bk., eine Gedirqsqegenb bey Maria Zell, zwisck)en

dem HaUthale und der Wildalpe, mit H97 Rinderauftrieb und
bedeutendem Waldstande.

Der gleichnahmige Bach welcher von diesem Berge kommt,
treibt im Hallthale l Hausmühle und l Stampf

S t u d e n z , Ct . , ein Bach im Bzk. Reifenstein, treibt » Haus-
mühle in der G. Reicheiieck.

S tudenzbach^ Ct . , im Pzk Tüffer, treibt 1 Mauchmühle in
Oistro. - . ^ ^ i . '^V,-"!^ - ^
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S t u d e n z e , Ck., G. d. Vzks. Pragwalb, Pfr . Tr i fa i l , z S td .
v. Tr i fa i l ; zur Hschft. Tüffer dienstbar

Das Flächm ist mit der G. Oistro verniessen. Hs. »ä,
Whp. ^2, emh. Volk. 54, wor. 25 wbl. S . Vhst. Ochs. i^ ,
Kh. »2.

S t u d e n z e , Ck,, G. d. B M Sattoch, Pfr. S t . Egyden bey
Schwarze,,stem, 15 S ld . v. S t Egyden. Zur Hschft. Neucilll,
Helfenberg und Neukloster dienstbar; zur Hschft. Oberdurg mit
dem halben Gardenzehend pfiichlia

Flächm. zus. mit der G. Podkrajam vermessen l^jftL I . 260
lH Kl . , wor. Aeck. ,55 I . i ,3? H! K l . , Wn. 2u? I . «o? ^
Kl . , Teuche 2 I . >5f>5 Hj K l . , Grt. ä I . 4t>5 l ^ K l . , Hchw.
?l54I. 1052 l l l K l . , Wqt. 45 I . 7^ Ulj K l . , Wldg. h(>f»I. ,57«,
l ^ K l . Hs. b6, Whp. 4H, eilch Bvlk. 22^, wor. 104 wbl. S .
Vhst. Pfd. 2, Ochs. 3«, Kl). ^6.

Hier fliesn der Sohkabach.
S t u d e n z e , Ck., ein Bach im Bzk. Laack, treibt 2 Hausmühlen

in Scheronza und 2 in der Gegend l?okanitz.
S t u d e n z e , Ck , ein Bach, treibt in Rötschach i Hausmühle, in

der G. Maria Scheuern l Mauchmühle.
S t u d e n z e n . , Gk., G. d. B M und der Pfr. Kirchberg an der

Raab, ^ Std. v. Kirchberq, 3^ Std . v. Gleisdorf, 5 M l . v.
Grah. Zur Hfchft. Riegersburq, Oberstadnih, Thalchausen,
Kirchberg an der Raab und Pfr. Ruprecht dienstbar; zur Hschfl.
Herberneiu mit ^ , und Hschft. Freyberg «Mt ^ Getreid-. und
Wemzehend pfiichtig.

Flächm zus. mit der G. Siegersdorf goh I . 705 ^ K l . ,
wor. Aeck. 42? I . »221 lü K l . , Wn. <)L I . ,0»o l ^ Kl . , Grt.
, I . l'.t,d Hl Kl . , Hchw. 9 I . L<)9 ^ K l . , Wgt. 1 t I 590 ^
K l . , Wldg. 257 I . 959 ^ K l . Hs. Z0, Whp. 29, euch. Bvlk.
160, wor. l)0 wbl. S . Vhst. Pfd. 25, Ochs. 30, Kh. 8y.

S t u d e n z q r a b e n b a c h , Ck., im Bzk. Oberburg, treibt 2 Haus'
mühlen uud t Stampf in Steingruben.

S t u d e n z n a b a c h , Ck., im Bzk. Reichenburg, treibt 1 Haus-
mühle in der G Reichenstein.

S t u d i e n f o n d s - G ü t e r , hierher qehöret ganz eigentlich " " l
t'ie Staatshschfr. Sölk-Groß m, Iudenburg^r-Kreise. Für den
Älumnenfond der theologischen Studlen ist Geyrach bestimmt;
siehe Geyrach.

Derselbe hat das Patronat über nachstehende Kirchen im
Bk. , als: S t . Oswald zu Kapfenberq, V t . Jakob zu Krieglach,
S t - Lorenzen im Mürzthalc, Sr. Peter und Paul zu Kmdbn'g,
S t . Erhard zu Wartberg, Stamz l,n Mürzt'hale, Allerhnliae"
im Mürzthale und Maria am Rchkoqel I i n Mk. zu M . " "
Neustift unter Pntau und S t . Lorenzen am obern Draufelde.
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T t u h l s d o r f , Gk., cine Gegend 3 Std. v. Eckersdorf, l ^ S t d .
v. Dornhofen, 2 Std. v, Meisdor^ i^ M l . v.Gratz; zur Hschft.
Landsberg mit ^ Getrcidzchend pfilchtig.

S t u l l e n e c k , Mk. , ein Bach, treibt t Maurhmühle, i Stampf
und l Sage in Aigen des Bzks. Welsbergel.

S t u l l i n g e r e c k , Gk., eine Gegend zur Hschft. Landsberg mit
3 Getreid- und Weinzehend pfiicytig.

S t u l m e c k , Mk. , ein kleiner Fluß, treibt , Mautrnnühle, »
Stampf und i Sage in Trog; > Hau?mühle „no l Htmnpf in
Elcheck; 5 Hausmühlen in Krücken im B^k. Holieneck; b Haus-
Mühlen in Grössenberg und 5 Hausmühlen in Rastock ,m Bzk.
Schwanberg.

S t u p a n von E h r e n s t e i n , den 2. Dec. ,?2b,m,rde Anton
Stupan von Ehrenstein ^um Reglerungsrathe aus den R»'ckt?ge-
lehrten gewählt. Er erhielt mit 29. Nov. i?^9 dle steyenjche
i!andmannschaft.

S t u p p a n z a , Ck., eine Gegend, zur Hschft. Nann mit z , und
zur Pfarrsgült Videm mit z Neinzehend pftichrig.

^ t ü v g k h , die Grafen von. Dieses Geschlecht wanderte aus
Bayern ein, und zwar Jörg Stürgkh kaufte 1262 zuerst die
Hschft. Plankenwart von Hans Unqnad Freyherrn von Sonneck,
brachte dann durch Vermählung mit einer von Herderjtnn die
«Yschst. Vasoldsberg an sich. I m Jahre löüo besagen sie auch
Afling. Jörg Christoph Graf Stürmt) kaufte d,e Hschften Klöch
r,nd Halbenran, von Gundacker Grafen von Hlcheim. Sie
wurden lm Jahre ,7<i3 Landmann in Kärnthrn und Gorz, 1704
in Krain, 1?20 in Ober- und Unterösterreich ,««!,' Tyrol, »722
in Ungarn und Böhmen*). Ulrich Stürgkh ledte um das Jahr
1545. I m Jahre 15z? den 26. Nov. erhielt Georq Stülgth
von Kaiser Ferdinand die Bewilligung das Wappen der abgestor-
benen von Plankenwart zu führen. l552. wurde Iorq von
Stürgkh in den Ritterstand erHoden. Hans Christoph Stürgkh
war um das Jahr it>45 Landesverweser in Stmk. Dieses Ge-
schlecht war verschwägert mit dem von Stad l , Herberstem, Ga-
belthofen, Steinbeisi, Teusenbach, Nüd von Kahlenberq, Klein-
dienst, Kühnburg, Trautmannsdorf ic. Den Nappenbvlef Kai-
ser Maximilians an Georg Stürgkh c^. Insbruck den 20 März
1518 siehe Freyherrn von Stadl 5. Bd. Seire 526—629. Der
Freyherren von Stürgkh Freyherren- und Wappenverbesserungs-
brief clcl. Laxenburg vom 1Y. May 163N, siehe Freyl>rrn von
Stadl 5. Bd. Seite 83ll—«59, Den Kaufbrief Andrä Ungnads
Meyherrn von Sonneck über das Schloß Plankenwart an Georg
Stürgkh vom Jahre »5Ä3, siehe Freyherrn von Stadl 5. Bd.

^ In Stmk. waren si« bereits um die Mitte des »6. Ichrhuntzerts Stände.
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Seite 850—853. Ein Wappenverbesserungs-Diplom der Gra-
fen von Stürgkh clci. Wien ,0. Dec. 1730, siehe Freyherrn von
Stadl 5- Bb Seite 854—N6o. Ein früheres Diplom vom Jah-
re i?2> in welchem Kaiser Karl IV. den Jörg Christoph Grafts
von 'Vcür^kh zu einem (^ameA ^alatiuu« ernennt, siehe Frey«
Herrn von Stadl 5. Bd. Seite gb«—U3l.

Sie beslhen die Hschften Klöch, Halbenrain, Freudena«
und Plankemvart.

S t u r N ! a u , Mk., G. d. Bzks. Thurnisch, Pf t . S t . Marxen, »
Std . ,'. der Hschft. Dornau, der sie dienstbar ist.

Fluchm. zus. ,73 I . ,58l l l l K l . , wor. Aeck. k, I . l25a
lü Kl . , Wn. 104 I . 1175 sü Kl . , Hthw. 51 I . 77t) ^ K l .
Hs. 2 l , Wdp. 2«), einh. Bo!k. l 05 , wor. 52 wbl. S . Vhst.
Ochs. <o, Kl). ^5.

S t u r m b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Sulloch
dienstbar.

S t u r m b e r q , Gk., Iluinen von 2 alten Bergschlässern bey Ve i j .
Die gl«ichn^h!lnge Hschft, ist jeht mit Thanhausen vereint. Ur-
sprünglich besaß ein ak'ichn.ilimiges Rillergeschtecht diese Veste.
Nach Hel,tt^n von Slurmdcrqs Tode erbte seine Schwester Eli-
sabeth'^ümveWalkuns von Ratmannsdorf und Gattin,-. Andreas
Hafners diese Veste, welche sie aber bald weqen Schulden äcl.
Donnerstag nach S t . Veit l42.3 an ihres Bruders Herman,
StiefsohnjOrco von N.im:annsdorf überließ. So blieb Stur»«-
berg bey diesem Geschlechte über 160 Jahre. M i t 26. Febr. i56^
erhielt Christoph von Ratmannsdorf diese Veste. Nach seine»«
Tode am 2. Februar »hl» behauptete Anna Maria von Na^
mannsdorf, einzige den Vater überlebende Tochter, den Antheil der
ganzen Hschft. lhreS Vaters sowohl als ihres Oheims Otto, des-
sen Sohn Urban ebenfalls juna verstorben war, aber der Rezeß '
den Otto als Generaleinnehmer der Landschaft schuldig war, unb
die dadurch entstandene Einmischung der Landschaft hielten sie ab,
ihr Anfallsrccht dorthm geltend zu machen, — und Magdalena
verwitwete Paradeisermn, vorher verwitwete von Herbersdorf,
geborne von Natniannsdorf, Wolkuns von Natmannsdorf u"b
Slgüna Kheoenhüllerinn Tochter, machte bey nun erloschen^"
Mannsstumme OuoniS lV . ihres dritten Urgroßvaters Ansprü"^
auf ihre vaterlichen, — nach seinem Tode des Mannsstammes >"^
gen auf die Gebrüder Christoph und Otto X. gekommenen, ^'b
erledigten Güter, und setzte es wirklich durch, daß ihr das von
ihren, Vater besessene alte Schloß Sturmberg sammt Gütel'
und Unterthanen ausgefolgt wurde. Der beträchtliche Theil de
Hschft. bkeb jedoch in Handen der Anna Maria von Ratmatt'N'
dorf, welche sich an Otto von Saurau zu Lobming verehelccpr ^
und bereits im Jahre ,62" al5 Witwe vorkommt. Barbara ^ '
sina von Saurau Ottoniö und An»m M«ria von Radmalwodo
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Tochter folgte im Besitze der Hschft. Sturmberg. Sie war ver-
mahlt mit Georg Ehrem'eich von Herbelstein zu Wildhaus. Ih»
le Tochter Nosina Elisabeth Freyinn von Herberstein, geboren den
i l . Dec. 1ti4o, vermahlt lböa, starb den 30. Nov. 1?o3, besaß
nach dem Tode ihrer Mutter diese Hschft., welche ihr SohnIo«
hann Ernest Oraf von Herberstem beerbte. Er vermehrte durch
Kauf die Unterthanen dieser Hschft. und zerstückle d<e Waldungen
und Mayergründe auf Ablösung, bis er sie endlich gar am 5».
May i?1g an Iol). Joseph Grafen von Wurmbrand verkaufte.

S t u r l n b e r g ' ? l l r , ein abgerissener Theil der Hschft. Sturmderg,
tan, von Magdalena von Rarmannsdorf W'twe Caspars von
Herbersdorf und Siginnnd Paradeisers/, starb um lb iL , an ihren
Sohn Friedrich Freyherrn von Herbersoorf au! Kahlsdorf, iî boch,
Braunecken und Schwar.hof; er starb kinderlos l6l?< ^ei,»
Bruder und Erbe Walkun Fveyh. von Herdersdorf trat Altilurm«
berg an seine verwitwete Schwägerinn zur Befriedigung ihrer
weiblichen Sprüche und Abfertigung als Eigenrhum ab. Mana
von Dietrichstein verwitwete H^rdersdorf verehelichte ftch Win drit-
ten Mahle an Georg Christoph Narringer zu Iohnsdorf. Sie
verkaufte Altstnrmberg an Valchasar Fettauer landschaftl Sekre-
tär. Diesem folgte Weikard Fettauer zugleich Inhaber von
Mühleck im Besitze dieser Hschft., und diesem ftme Tochter Ma-
ria Dorothea Gemahlinn Johann Georgs Moser zum Münzgra-
ben und Wollsdorf. Sie versetzte hiervon einige Unterthanen
Mlt 2?. Nov. »?5() an Obrist Eberhard Frcyherrn von Walter,
welcher dieselben nachdem sie ihm am 2. Sept. »6d2 gerichMch
zuerkannt wurden, im Jahre lh65 an Iol). Joseph Grafen von
Thanhausen verkaufte, welcher sie der Hschft. Oberfiadniy einver-
leibre. Nach ihres Mannes Tode geriech endlich der Haupttheil
der Gült Allsturmberg imv.en Rückstand an die Landschaft in Se-
questration , und ward am 2. Dec. is>?o an Mathias Scheffcr
von Scheffenau verkauft, der ihn am 8. July »67i an Hans
Gem'g von Wcbersbcrg abtrat, wodurch derselbe an die Hschft.
Wachseneck kam. So löste sich Attsturmverg gänzlich auf, und
ging einzeln an andere Hschften über, »me eg bey Thanhausen,
Wachseneck zc. naher zu finden ist.

Das alte Schloß hatte sich bis in die Mitte des i g . Jahr-
hunderts bewohnbar erhalten, bis Franz Anton Graf von Khe-
venhüller dasselbe dem Klingenschmied Hans Moosdorfer zur Her-
auöbrechung des viel darin cingemauerren Eisens um 3u fi Preis
gab. So sank auch diese Rit'ierveste in Ruinen zusammen.

S t u r m b e rg , die von, besastei, die gleichnahmiqe Hschtt. bey
Weiz und einige Gülten bey Stainz. l5<2 erscheint Otto Sturm-
berger mit seiner Gattinn Gertraud einer von Herberstem; Her-
man und Gebharo waren seine Brüder. Albrecht lebte ,36c,

" . Vand. 19
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Herman mit seiner Gattinn Anna Herbersteiner Witwe Ottos
von Herbersdorf .7,93.

S t u r m waldbach, Mk. / im Bzk. Fall, treibt 1 Mauthmühle
im Drauwalde.

St l l t tenbach, Gk., entspringt in NO. deS Bzks. Gösting, fließt
durch die Gemelnde llnterantritz in einem Laufe von NO. nach
SW.

Stu t te rnbach , Ik. , im Bzk. Trautenfels, treibt 4 Hausmüh-
len und , Sage in Neuhaus.

Euchad o l l , Ck., G. d. Bzks. Plankenstein, Pfr. heil. G.'ist;
zur Staatshschft. Seitz dienstbar und mit dem einbändigen Wein-
zehend psslchtiq.

Das Flächm. ist mit der G. Lipoglava vermessen. Hs. 16,
Whp. l I , einh. Bulk. H5, wor. 29 wbl. S . Vhst. Ochs. 2,
Kh. ,6.

Suchadol lberg, Ck, eine Weingebirgsgegend, zur Hschft.
Osterwitz dienstbar.

Suchad o l l Sedelz, Ck., Hschft. Oberburgische Waldung mit
4l>3 Joch Flächeninhalt.

Suchigrabenbach, Mk., im Bzk. Mahrenberg, treibt 2 Haus-
mühlen iy St. Johann.

Sucho, Ck., G. d. Bzks. Montpreis, Pfr. Dobie, § Ml . v.D°-
bie, i z Ml . v. Montpreis, 5^ Ml . v. Cllli. Zur Hschft. Mont-
preis und Geyrach dienstbar.

Das Flächm. ist mit oer G. —? vermessen.
Hs. /^b, Whp. ^Y, einh. -üvlk. 24h, wor. 122 wbl. S<

Vhst. Ochs. 2^, Kh. 3«.
S u c h u d 0 l l , Ck., ein Bach im Bzt. Rothenthurn, treibt l

Mauth- und Z HallSMÜHIe l» Podqovie.
S ü e ß , Joseph Aloys, geboren zu Gratz am 10. August l???'

geqenwärr,g Weisenvater am k. k. Kranken- und Findelhause z"
Gratz. Dichter. Chemiker. Siehe von Winklern Seite 239«

S u e t i n z e n , windisch 8vetinxe, Mk., G. d. Bzks. und dec
Grundhichft. Oberpettau, Pfr. St. Urban, ain Peßnitzbache.

Flachm. zus. 4^» I . 245 HK l . , wor. Aeck. l o « ) , »5^
Hl K l , Trischf. 3 I . 475 ^ ,K l , , Wn. 102 I . 1259 ^ Kl>,
Hthw. 55 I . 305 Hj Kl., Ngt. 9 I . bol Hj Kl., Wlvg. ^
I . 575 l^ Kl. Hs. 4 l , Whp. 42, einh. Bvlk. ,95, wor. l ^ '
wbl S . Vhft. Pfd 2d, Ochs. 4, Kh. 5?.

S u i r k u - N H , Ck., ein Bach im Bzk. Laack, treibt » Mauth"
mühle sammt Stampf in Okroglitz.

Su ihove tz , Ck., eine Weingebirgsgegeno, zur StaatZhschl '
Selh dienstbar.
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S u k d u l l , Gk., G. d. Bzks. Waasen, Pfr. Wildon. Zur Hschft.
Waasen, Wcifseneck, Rohr und Herberooorf dienstbar; zur B»s«
thumshschft. Seckau mit ^ Getreide und Wein-, und zur Hschft.
Herbersdorf mir ^ Garben- und Hierssackzehend pfllchtig.

Das Flächm^ ist mit der G. Wurzing vermessen. Hs. 45,
Nhp. 42, einh. Bvlk. 207, »vor. i l t ) wbl. S . Vhst. Pfd. .";,
Ochs. 30, Kh. 7".

Sukon igg rabenbach , Ck., im Bzk. Buchstein, treibt in der
Gegend Reifnig und Saldenhofen i Mauthmühle, 5 Sagen und
6 Hausmühlen.

Su^lb, Mk. , G. d. B M . Welsbergel, Pfr. S t . Martin, an der
Schwarzsulm. Zur Hschft. Holleneck, l̂ andsberg und Schwan-
berg dienstbar; zur Hschft. Burgschal mit Z Garbenzehend pfiich-
tig.

Flä'chm. zus. 392 I . loy6 Ü)Kl., wor. A«ck. ?2 I . ,038
111 K l . , Wn. «lb I . 1503 Hl Kl . , Grt. l I . g8ö Hj Kl . , Hchw.
«ü I . 59 sH Kl., Wgt. ü I . Y3« ^ K l . , Wldg. ,n4 I . i^u.4
lUK l . Hs. ^^ , Whp, 40, einl). Bvlk. 195, wor. 96 wbl. S .
Vhst. Pfd. 9, Ochs. 20, Kh. 52.

D u l b e r e c k , Mk . , eine Gegend, zur Hschft. Landsberg dienstbar,
zur Hschft. Vurgschal von den Hnbgründen mit dem ganzen, und
von den Bergholden mit 5 Garben- Und Weinzehend pfilchttg.

S u l m , auch Schwarzsulm genannt, Mk., ein Fluß entsorin^t »n-
ter der hohen Schwamberger - Alpe am Sulmeck. Die weiße
Sulm entspringt unter der Frauenalve, beyde zusamm?« welche
sich bey Gajsersdorf vereinen, bilden dann die eigenrllche Sulm
welche unler Leibnitz sich mit der Mur vereint. Ihre Richtung
ist anfangs von W- nach O. dann von N. nach S .

Die schwarze Sulm treibt l Mauthmühle, l Stampf und
' Säge in Mantrach; l Mauthmühle, l Stampf und i Sage
' " Wippelsach im Bzk. Arnfels; 1 Mauthittü^le, i Stampf und
i Säge in Prarath; 2 Mauthmühlen, 2 Stampfe und 2 Sa-
gen in Kleinstatten im Bzk. Kleinstatten; 1 Mauthmühle, l.
Stampf und 1 Sage in Mieden im Bzk. HoUeneck; l Haus-
'"ühle in Fresen; ^ Hausmühlcn in Gröss«nberg; 2 Maulhmül>
!^n, H Sagen und 5 Stampfe im Markte Schwanberq im Vzk.
^chwanberg^ l Mauthmühle, 2 Stampfe und ! Säge in W^g-
" ^ ; l Mauchmühle, 2. Stampfe uNd 1 Säge in Seckau im Bzk.
^eckau; » Mauthmühle> 1 Stampf und l Säge lN DietmannS-
^ " f ; 1 Mauthmühle, l Stampf U»<d 1 Sage in Gößldorf; l
Mauthmühle, t Stampf und 1 Sage in Sulb im Bzk. Wels
vergel.

Die weiße Sulm treibt , Mauthmühle, i Stampf und t
^age in Brunn; 2 Maulhmühlen, 2 Stümpfe und 2 Sä^en in
^«ernerodorf; 2 Mauthmühlen, 2 Stampfe und 2 Sagen m
"ordersdors und Altenuwtkt: 3 Hausmühlen ,n Buchen!>ers nn

,0 *
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V;k. BurqSthal; 5 Hausmühlen und 3 Sägen in Wiel im Bzk.
Schwanberg.

S u l m l e i t e n , Mk. , eine Geqend in der Pfr. Leibnitz; zurBis-
thumsyschft. Seckau thellck ganz, theils mit ^ Garbenzehend
pfilchtlg.

S u l z . G k., G. d B;ks. Freyberg, Pfr. S t . Margarethen. Zm'
Hsck t. Comm. Fürstenfelo, '^urqau, Thanhausen, Nein und
Oberfladnilz dienstbar; zur Hschft. Herberstein ganz mit Getreir-
und Weinzehend pfiichtig.

Flachn,, zus. 855 I , ,02 ll Kl . , »vor. Aeck. 26« I . 76y ^
Kl . , Wn. 125 I . 85t> ^ Kl . , Hch". 23 I , 57« Hj Kl . , Wgr.
27 I , 4,3 lH K l . , Wldg. 310 I . <)Yi lü Kl Hs. d i , Wl)P.
5?, einh. Bvlk. 30?, wor. lliö wbl. S . Vhst. Pfd. 28, Ochs.
26, Kh. yd.

S u l ^ , Gk., G d. B M Gleichenberg, Pfr . Trautmannsdorf.
Zur Hschft. Trautinannödorf, Gleich,'nberg, Dechanteyqült Stra-
den und Pfan'sgült Traurmann^dorf dienstbar; zur ä)iüchums-
Herrschaft Seckau mit ^ , uod Hjchst. '̂andoberg mit ^ Geneid'
zchend vfllchtig.

Das Flachm. ist mit der <H Merkendorf und Steinbach ver-
messen und becrägt zus. 6?7 I . 179 l l j K l . , wor. Ae i I l 2 I '
^̂ c> l ^ K l , Wn, 2b2 I . 375 Hl K l . , Wldg. ,02 I . 94? ^
Kl . Hs. 23, Whp. 2 , , einh. Bvlk. 9?, wor. 5t> wbl. S<
Vhst. Pfd. 9, Ochs. 15, Kh. 23.

S u l z , Gk,, eine Gegend im Bzk. Kirchberg an der Raab, »v»
das Teuchtbachel stießt.

S u l z , Mk., G d. Bzks. Landsberg, Pfr . Landsberg: zur HsW>
Fellhofen und Landsberq dienstbar.

Flächm. zus, ,0g I . Üy6 ^ K l , wor. Aeck S I . 7< Hl K'-/
Wn. 34 I . 803 ^ LU., Grt. 59 liz Kl . , Wqt. 08 I . ,)04 ll
K l . , Wldg. 45u l^I K». Hs. 55, Whp. 2 4 , einh. Bvlr. 122,
wor. 6u wbl. S . Vhst. Kh. lg .

Diese Gem. ist m 3 Gegenden getheilt, nähmlich in Ob^',
Mitter.- und Untersulz, welche alle Z mit Weinbau gepflegt wer-
den, und z^r Hfchft. Landsberg und Feilhofen dienstbar sind.

S u l z , Mk., Steuer-G. d. Vzks. Witschein. ,
Das Mchm. betragt zus. 3l2 I . 1001 >^ K l . , wor. Ae"»

S3 I . 25d ^ j Kl . , Trischf l I . H22 Hl K l . , Wn. 42 I . ^59»
Hj Kl . , Grt. ttb5 l ^ K l . , Hchw. 5, I . ,590 ^ K l , Wgt. ^ "
I . 923 l ^ Kl , , Wldg. 2d I . 9ä5 ^ K l .

S u l z - G r o ß , Gk., G. d. BzkS. Neuschlosi, Pf t . Wundsch"^ s
Std . v. Wundschuh, , Srd. v. Neuschloß, z Std. v. Kahlsd"/
2 M l . v. Gratz. Zur Hschft. Liebenau, Rein, Admont, Secka"
S l . M ^ t i n , Bischofhof, Plankenwart, Welsseneck und ^">
Hausmanstätten Dlenstbar, zur Hschst. Landsberg »nt ^ <^^"
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und Kleinrechtzehend, und zum Pfarrbofe Straßgang »nit ^
Getreidzehend pfllchtig.

Flach'«, zus. 5?8 I . 86a H> K l , wor> Aeck. 275 I . t3o3
lÜ Kl . , Wn. l ö i I . 8^5 Hj K l . , Hthw< 45 I . z4>2 ^ K l .
Hs. 38, Whp. 24, einh. Bvlk. n ^ , »vor. 111 wdl. S . Vhst.
Pfd. g, Ochs ^ ,KH. is .

S u l z - K l e i n , Gk., G. d. Bzks. Neuschloß, Pfr. WundsHuh,
'S Std . v. Feldküchen, 1^ S ld . v. Neuschloß, z Sro. v.Kahls»
dorf, 2z M l . v. Grak. Zur Hschft. Sttfc Nnn olcnstbar; zur
Hschft. î andsberg mit ^ Getreid- und Klemrecht-, zum Pfarr«
Hofe Strasiqang nut ^ G^treid^ehend pfiichtiq.

Daö Fläch»,, ist init der G. Kahlsdorf vermessen. Hs. , 0 ,
Whp. ,0 , einh. Bvlk. 45, »vor. 23 wdl. S . Vhff. Pfd. 5o,
^chs. l l), Kl). 73-

E u I z , die von, besaßen in Stmk. den Sulzhof. Otto von Sulz
erscheint i2ay in der Gründlmggmkunde von Oeyrach alb Zeuge.
2örg von Sulz verkaufte 1247 an Friedrich von Graden eme
Gült zu Iudenanger.

S u l z a b a c h , Bk., im Bzk. Gallenstein, treibt l Hausinühle in
der G. Lanbl.

S u l z bach, Bk. , zwischen dem Wiedenberg und tem Gemsforst,
mit bedeutender Beho'lzung.

S u l z b a c h , Bk., zwischen dem Hals- und Altenmarkt, mit sehr
groyem Waldstande und 104 Rinl'erauftrieb. El» Seitenthal
diescs Sulzbaches ist der Kaltenbachgraben.

S u l z b a c h , Ck,, G. d. Bzks. Oberburq, mit eigener Pf r des
Dkts. Oberbuzg, Patronat Bisthuin Layback, Voqtey Hschft.
Oberburg, mit einer S t . Anna Kapelle, 4 M l . 0. Oberbmq, la
Etd. v / S t . Peter, 11 M l . v. Cllli an der San, Zur Hschft.
Oberburg und Pfr. Sulzbach dleustbar; zur Hschft. Oderburg
Wit dem ganzen Garbenzehend psiichtiq.

Flächm. zus. zi,?5 I 5l»2 s^ Kl . , wor. Aeck. i56 I . ,524
l ^ Kl . , Wn. 256 I . 34 m K l . , Grr. i> I . 508 lH Kl . , Hchw.
U M I . 29? ^ Kl , , Wldg. ,259 I . ,599 ü l K l . Hs. «0,
"5hft ?4, einh. Bolk. Z4 i , wor. »63 wbl. S . Vhst. Pfd. t ,
"chs. 5ö, Kh. ?5, Schf. 546.

Hier ist ein A. Inst. mit « Pfründnern.
Die hiesige Pfarre besteht schon an die 50a I<chre.
Die Pfarrsgült hat Unterthanen in dieser G. und in heil.

l"ei<5.
H>er fließt der Bellabach und Domalschgrabenbach in die Sann.

, P f a r r e r : ,730 Joseph Shelter; »756 Johann Dobro-
">h; !?52 Joseph Gregor Ridler; i?ö2 Johann Dimitz; l??5

^^ " ' t h lmä Pllschutschnig; «gao Mathias Kayfesch.
^ u l z b a c h , Gk., G. d. Vzks. Gleichenberg, Pfr . Straden, »



,50 Sul

Std . v. Straden, ^ Std . v. Mureck, i o ' M l . v. Grah. Zur
Hs<l,ft. Bäreneck', Kornberq und Nohr dienstbar; zur Bisthums-
Herrschaft Seckau nut ^ Oetreid- und Weinzehend pfiichtig.

Flächm. jus 259 I . «095 HH Kl . , wor. Aeck. Ü2^ I . Y75
^ Kl . , Wn. 72 I . 305 ^ K l , , Wldg. 62 I I4n3 lU Ks.
Hs. 2t>, Whft. 22, einh. Bvlk. 99, wor. 52 wbl. S . Vhst.
Pfo. 1?, Ochs. ß, Kh. Zy.

S u l z bach, Gk., im B^k Bä'reneck in der Elsenau, treibt 4
Hausmühlcn und 4 Stalnpfe in Tanzeck.

S l ' l z b a c h , Mk. , im Vzk. W'tschein, treibt i Mauthmühle in
Witschein.

S u l z bach, I k . , im Vzk. Admont, treibt l Hausmühle in Hall.
S u l z b a c h a l f t e , Bk., im Radmergraben, »nit 40 Ninderauftrieb

und groftem Waldstande.
Su l zbach au und K o g e l , Bk . , im Kreistnevbache, mit sehr

großem Waldstande und 65 Rinderauftrieb.
S u l z b e r q , Gk., eine Gegend m der Pfr. Trantmannsdorf; zur

Blsthumshschft. Seckau mit H Wemzehend psilchtlss.
S u l j b e r g , I t . , zwischen dem Schattenberge und dem Seckauer-

boden.
S u l / ^ b e r g , Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Melling
?! dienstbar.
S u l z d o r f , windisch Ot5clie8tavxi, M k . , G. d. Bzks. Ober-

radkelüburq, Pfr . S t . Magdalena in der Kapelle, ^ Scd. v.
- Ot . Maqdalena, 2 Std. v. Oberradkersburg, 6 j M l . v. Mar<

bürg; zur Hfchft. Negau dienstbar.
Flachm. zus. 4^6 I . 5d« l l i K l . , wor. Aeck. i2y I . l 5o !

^H K,., Wn. y4 I . 992 ^ K l . , Grt. /< I . ,552 ^ K l . , Hthw-
5!) I . h I l , l^j K l . , Wqt. 25 I . 1516 n^ Kl . , Wldg. »44 I '
i l?0 m K l . Hs. 35, Whp. 34, einh. Bvlk. »50, wor. 34 wbl<

, S . Vhst. Pfd. 2̂ >, Ky. 47.
S u l z e n , die, besaßen den Slchhof. Otto 120y.
S u l z e r b e r g , M k . , eine Wlingebirgsaegend, zur Hschft. W ^

schein dienstbar.

S u l z q r a b e n , Bk. , ein Seitenthal des Thorlgraben.
Das ^Oulzgrabenbachel treibt in Fögenberq i Hausmühle.

S u l z g r a v e n , <Vk , zwischen dem Stegmühlberge und S o " " '
derqe, in welche», die Eckeralpe und das Klemererrett mit be-
bettendem Waldstande und mehr als il»o Rinderauftrieb vor
kommen.

S u l z g r a b e n , I k . , südl. von Knittelfeld.
^ . , l . l l ) o f , Mk , , ein G«r, drrmuhlen zu Waldschach administrl't.

Die Unterthanen desselben kommen in nachstehenden Wem. ror ,
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als: Dörfla, Fantsch, Haufenreit, Otterniß, Reit ererb erg, Ttang,
Eulzhof und Unterdergel im Mk , zu Wagendorf im Gk

Als Besitzer dieses Gutes kommen die Eulzen, Holleneck
«or. l?3o war Karl Wcichart Graf von Breuner, mit I I .
May Karl Adam Graf von Brenner, l??g Karl Thomas Graf
Breuner, mit i4 Februar «N02 K^rl Maria Gr.if von Breu-
ner und ,nit 31. May lü<>5 Äloys Graf von Khuenburg im Be-
sitze dieses Gutes.

S u l z H o f , Mk. , G. d. Bzks. Waldlchack, Pfr. S t . Nikolai;
zur Hschft. Horneck, Landsberg und Sulzhof dienstbar.

Flächm. zus. 539 I . ltl'5 lü Kl . , wor Aeck. l l , I . 1059
l ^ K l . , Wn. 1,2 I . ,fth^ Hl K l . , Teuche 3? I . »ä^5 l l j K l . ,
Hthw. 32 I . "475 l ^ K l . , Wqt, «2 I . 305 Hl Kl,, Wldg. 25l
I ' l I 5 ^ ^ Kl. Hs. 45, Whp. 5Y, einh. Volt. l50, wor. 68
"b l . S . Vhst. Pfd. i , Ochs. 5", Kh. 7 5.

Das Teuchbachel treibt 2. Hausnn'ihlen in dieser Gemeinde.
S u l z k a h r , I k . , im Hartelsqraben, mit ,60 Rinder-, 200 Scha,

feaufrrieb und großem Waldstande; dem Stifte Admont gehörig.
S u l z l e i t e n , Gk., eine Gegend in der Pfr. Trantmannsdorf,

i Std. v. Gleichenberg, i Etd. v. Trautmannsdorf, g M l . v.
Gratz; zur Bisthumshschft. Seckau mit 5 Weinzehend pfiichtlg.

Hier ist eine berühmte Sauerbrumiquelle.
S u l z l e i t e n in der Klausen, Gk., eine Weinqebirgsqeqend; zur

Blsthumshschft. Seckau mir ; Weinmostzehend pflichtig.
S u l z t h a l , Mk. , eine Steuer-G. d. Bzks. Witschein.

DaS Flächm. beträgt zus. ,«h I . 32/, m Kl. , wor. ?leck.
i20 I . ä03 l ^ K l - , N „ . S I . 1 2 . ^ ^ K l . , Grt. 5N I . ,2?4
Hl Kl . , Hthw. l I . »̂l lü K l . , Wgt. 177 I . 214 l ^ K l . , Wldg.
4t) I . l i l ^ m K l .

Sumetschn igbach , Ck., im Vzk, Saneck, treibt > Mauchmüh-
le sammt Gtanipf in Wiesle, und i<> Hallsmühlen in <Vt. Ra-
degund.

^ u m m e r e c k e r , die, besaßen einen Theil von Getlachstein.
Nillas >5t»2.

^ u m p e r e r a l p e und B o d e n , I k . , in der Tauplih, zwischen
der Grimmingalpe, dem Niederhütten und der Graseckalpe, mit
7 Hütten und i4? Rinderaufttieb.

d u m p f e « t h a l , auch Krautgtaben, Bk . , zwischen dem GemS«
forste und Besengraben.

S u m p f s c h w e l l , Mk. , ein Bach i»n Vzk. Dornau, treibt »
Hau.)müh!e in Tredernitz.

^ u n k a l p e ^ I k . , am Hochentaurn, zwischen der Hö««r- und Luf-
teneckalpe, mit Zo Rlnderauftlied im nachbenannren
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S u n l g r a b e n , I k . , am Hochentaurn, in welchem nebst der obi-
gen Alpe, die L»ftl'n.'ckalpe und der Hollhof mit fthr großem
Waldstande l<nd 55 Rinderauftrieb sich befinden.

Der qleichncihmige Bach treibt in Triebenthal l Hausmühle.
Supa tschko , siehe S a u k e n d o r f .
S u p e t i n z e n , windisch 8clius,ef.inT6, M k , G d. Bzks. Ne-

qau, Pft, S t . Anton; zur Hschft, Gleichenberg, Negau, Freis-
bulg, Oberradker«bura. und Trautenburg dienstbar.

Hlä'chm. zus ,̂ «7 I . ?c»4 ^ j K l . , wor. Aeck. ,z3 I . /«7, ^
K l . , Wn. nnd Ort. 5Z I . , i44 lH Kl , Wldq. 157 I . >0y6
l ^ K l . , Htl)'^'. 5-4 I . , 1^5 Hj M , Wgt. 16 I . /,8 Kl . Hs.
Whp. 28, einl/. Bvlk. l ^ / i , wor. 64 wbl. S . Vhst. Pfd. l5,
Ochs. 3, Kh. 57, Bienst. 2u

I n dieser G. fiießt das Smolinzenbachl.
S u p p e n b e r g , Bk . , zwischen dem Döltschenqraben und Stainz«

graben; zur Hschft. Wieden mit ^ Getreidzehend pflichtig.

S u p p e r s b a c h , Gk., G. d. B^ks. Waldeck, Pfr . Kirchbach:
zur Hschft. Liebenau, Hocheniahrinq, Waldeck, Freyberg und
Pft . Kn-chbach dienstbar; zi<r Viathulnshschfr. Seckau Mlt ^ Oe-
trcid- lind Weinzehend pflichtiq.

Das Flächm. ist mit der G, Zerlach vermessen. Hs. 25,
Whp. 21, einh. Bvlk. 95, wor. 55 wbl. S . Vhst. Pfd. 5, Ochs.
,5, Kh 52.

S u r i a n z e , siehe S i e b e n eichen.
S u r i ska , Ck., ein Bach im Bzk. Lechen, treibt in der Gegend

Douscho ! Hauömü'hle. ' ^
Susc !> igqraben und B a c h , Ck., ' im Bzk. ?lltenburg, treibt

1 Hallsmühle in der G. Thörberg,
Güssen b e r g , windisch ^^^k^ i ^a rH , Ck., G. d. Bzks. PlaN-

t'fnstein, mit eigener Pfr . im Dkt. S t . Marein bey Erlachstein,
2 E t!>, v. Erlachstein, ^z M l . v. Gonowil?, g M l . v. Cllli»
Zur Hschft. Plankcnstcin und Gonowitz dienstbar.

Flächm. zus. 53! I . ,535 ^ K l . , wor. Aeck. !25 I . l2t>7
lü K l . , Teuche 3 I . 932 ^ K l . , Wn. 91 I . l3 ,4 Ĥ  K l . ,
Nrt . 2üy ^ K l . , Hthw. 59 I . 290 Hi K l . , Wgt. 74 I . 532
Hi K l . , Mlda. 22? I . i m K l . Hs. 49, Whp 25, einh. Bvlk.
1,5, wor. l)l wbl. S . Vhst. Ochs. lo, Kh. 19.

Hier ist ein A. Inst. von 3 Pfründnern.
Die Weinqel.'lr<iogeqend Ober-Süssenberg ist zur Staats-

herlfchaft Freystein Weinzehend pflichtig.

Tüssenbe rg . . windisch 8wif5cliein6, Mk., G. d. Bzks. Obe^
mureck, P r . Mmeck: z„r Hschft. Blunnsee, Gutenha), '^ber'
mureck und PöW'^hofen dienstbar.
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Das Flächm. ist vermessen mit N<'benberg und Sieaeri'berq
y?4 I . 1,9? ^ j Kl , wor. Aeck. I6o I . h4'lD Kl , Wn. und
Grt. 5.?7 I Iu8 HI K l . , Hchw. und Wldg. ,72 I . <)? l^K!. ,
Wgt. s)5 I . 92g lü K l . Hs. 32, Whp. 5l», einh Bvlk. 138,
wor. 65 wbl .S. Vhst. Pfd. 1 , , Ochs. ^ i , Kh.6'., Bienst. .h .

S iüssenhe im , Ck., ^ Std. v. S t . Stephen,, d M l . v. Cil l ' ,
Bchl. und Hschft. mit einem Bzk. von I9 Gemeinden, als:
B a b n a r k a , D o b l e s c h i r z , D o b r i n a , D o b r i n s k o ,
G o r i t z a , G o s t i n z a , G r o b e l n o , G r u b b e r g , S t . He«
l« na , H r a s t i e , I a w 0 r i e , S t . I 0 h a n n , in der Pfr .
Schlelnitz , S t . I 0 hann in der Pfr. S t . Stephan , K r i -
v ' t ^ a , Laack, i l o p a t z a , L i p p o v e t z , Nek mayor , O ß-
leschitsch, P l a t t i n 0 we tz, P r i s t o w a , R a k l t o w e r z ,
R a k o w e t z , S c h l e u n i t z , S e l l e , S t . S t e p h a n ,
T ra ns köre ber, T r a t t n a , T u r »1 0, S t . U r b a n , V ü r -
s te in , V o d i t z e , V o o o u t z e , V o g l e i n e , W a b e n b e r g ,
W a b n a w e r d a , W u k o j e und W r e s i e .

Das Flächm., des Bzks. beträgt ^l,s. 11,3?U I . 15,4 sü K l . ,
wor. ),eck. 1925 I . 52? lÜ K l , W, i . und Grt, 2l.^i I< 8bt>
^ ! K l . , Wgt. Z«ij I . 42l ^1 K l , , Hthw. und Wldg. ?2l« I .
1200 ^ K l . Hs. yt>7 , Whp. 1025, einh. Bvlk. 47O«, wor.
2^?4 wbl. S . Vhst. Pfd Z8, Ochs. 2N4 Kh, 61?, Bienst. ^o.

H)le Unterthanen dieser Hschft. kommen im Cillierkreise in
nachstehenden Gemeinden vor / als : Babnarka, Bukoje, Dodle-
jchiß, Dobrma, Dobernesch, Goriha, Gostinza, Gubno, Mar l t
Gonowltz, S t . Hele»a, Hudina, Iaworie, Ieschoocy, S t . I o -
dann, Laack, S t . Magdalena, Oßleschitz, Pt'rovetz, Preschiqall,
Naskovetz, Roqiilskaqo^a, Slake, Turno, Tepinaberq, Tepina-
dorf, Tinöko-Ober, Tlnsko^llnter, Vü'stein, Wabenbcrq, Wab-
na Werd»u, Wosina, Wiesir im Vzk. Gonowitz, Wresie im Vzk.
Stermoll, Wllkoje, und zu Bachern und Nantsche im Mk.

Diese Hschft. ist mit 2062 fl. 23 kr. Nam , und 120 fi.
lg kl°. 2z dl. l<u«^. in 2 Aemtern mit I l6 Häusern beanfagt.

Das ^Schloß ist in Fischers Topographie abqeblldet
ac«. Sr . Veitstag I5c,4 erklärte Heiinich uon Sussenheim

v"ß er die Grafen Ulrich und Herman von ( M i als rechtmäßige
"hensherren erkenne.
. , ^^- Cilli am Montgqe nach Allerheiligen !45? erklärte Frie-
onch G ^ f y^^ ^ t t ^ ,̂̂ ^ ^ ^^^. ^^ , verpfändete Veste geqen
^uck^h lu^ von 20ua Pfund quter Wiener Pfenninge an An-
ma von Süssenhenn wieder abtreten wolle.

" ' l . Samstag vor Maria Geburt i4l)4 erhielt Achak Muth-
mannödor^r von König Marimilian einige S t u c k und Gü-

er U!N ?0o Pfu„d zum Schlosse Süssenhem, pfandweise.
cicl. am Elchtag nach Egydi 140^ verzichtete Ursula M'tth-

'"annsoorftllnn auf etliche zu dein Schlosse Süssenheim gehörige
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Stücke und Güter, die Tobtunq der hiervon gehabten ihr aber
aus den Handen gekommenen Vcrschreibung.

cici. Worms anl Erchtag nach Margarethen l^94 reversirte
Paul von Buechlvüld diePfandinhabung der Hschft. Süssenheim
vom König H^rimilian.

cl^. I?. Aplill 152N erhielt AndrH von Altenhaus die Hschft.
Süsscnyeim gegen ein Anlehen von 20s)s» fi pfandweise.

c1<1. 2l) ?lprill ,550 ist diese Hschft. von der niederösterrei-
chischen Hofkamm^r ^ranzen von Altenhaus um 470« fi. auf le-
benslang unverrechtiet inne zu haben verschrieben worden.

cicl. W'en 5. July 155Y sind demselben von Kalser Ferdi-
nand ^00 fl. zu verbauen bewilliget, und diese Summe zum
Pfandquantum zu schlafen versprochen worden, wenn sich Men-
hausen darüber mit guter Rechnung bey dem Haupcmanne und
Vlcedom zu C>lli würde ausgewiesen haben.

Nach Wildenstein erscheinen als Besitzer auch die Scheit/
Feistvik.

,d6i geborte diese Hschft. Felix Grafen von Neismq, I7Z0
zur Hälfte Rudolvh Fellr Grafen von Reising und Marie Isa-
bella Gräfinn von Peta^ i , mit 30. März ,75 5 durch Erbschaft
Rudowy Graf von Reising, mit y. Dec. >?63 Joseph Graf von
Pelazzi, 1?8? Johann Graf von (^num^re ( i ' ^ l ^ r buv^ l , mit
2<i. Nov. i g l b Joseph Graf von (^kamIt-e ä ' l i a rbuva l .

Güssen h e i m , Ck., ^ 2 td . vom Schl. Süssenheim, 6z M l ">
Cl l l i , eine Pfane des Dkts. Druchenburg, mit einem A. Inst.
von 2, Pfründnern.

S ü s s e n h e i m , die Ritter von, besaßen die gleichnahmige Hschft. und
Gülten zu Gonowltz. Ein Herold von Süssenheim lebte u>n
das Jahr l455; «in Anorä, dessen Tochter MargarethÄ, Ottos
von Ratmannsdorf Gattinn, 1421 und »425 lebte. Hans vol»
Süssenheim erscheint l4?ü, der obige Anbra war 1446 bey de>N
großen Aufgebotye gegen die Ungarn.

S ü s s e n w a s s e r , Mk. , ein Bach im Pzk. Obermureck, treibt t
Hausmühle in Rabenberq.

S ü t e s c h , Ck., G. d. Bzks. Stattenberg, Pfr. Mannkiberg; z"l
Hschfr. Minoriten und Dominikaner in Pertau dienstbar.

Flächm. zus. mit Maraple und Planinsko 1109 I . 375 1^
K l . , wor. Aeck. ,19 I . 12!5 ^ K l . , Wn. 235 I . i 5 0 l H l K ^ '
Grt. 1!?, l l l K l . , Hthw. Ü22 I . ,20^ s_H K l . , Wgr, yy ^ '
132 ^ K l . , Wldq. 24 I . 10I5 lH Kl. Hs. ^ i ^ , Whp' 5 ^
einh Bvlk. ig2, wor. 91 wbl. S . Vhst.KH. 19.

I n dieser G. stieftt der Jessenitzabach.

G v e t t i n a / Ck., G. d. Bzks. Geyrach, Pfr. S t . R ' M " ^
einer HüiülkirHe,. ^ S td .v . ^uffs^ l St>v< Puperts, ' ^ ^ ^ '
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v. Geyrack, 3 M l . v. Cilli; zur Hfchft. Neucilli und Minorite«
in Cllli dienstbar.

Flächm zus. I«9« I . t v ^ K l . , »nor. ?leck. 265 I . »545
HH K l . , Wn. 14? I . 5"y ^ ! K l . , Grt. 5 I . I50 ^ l K l . ,
Hthw. 511 I . t»9tt rH K l . , Wgt. 1 I . cin5 l ^ K l . , Wldg.
<)6? I . la ^ K l . Hf 29, Whp. 2 2 , emh. Bvlk. 124 , wor.
l>3 wbl. S . Vdst Ochs. 32, Kb ,7.

Die hier befindliche Fllialkirche hat einen bedeutend hohen
Thurm, liegt auf der Einsattlunq eines hohen Gebirges und ge-
wahrt vorzüglich in die tiefen Thäler nach Osien und Westen eine
herrliche Aussicht. Sie ist um das Jahr 1439 erbaut, hat eine
schr alte Madonen-Statue aus Stein Zehauen, und mir Far-
ben übertüncht, Mlt dem Christus Kinde auf 5er linken Hand,
mit der Rechten den Zepter haltend. Die Kirche ist 44 Sckritte
lang, und 15 Schritte breit. Unfern davon ist auch noch die
S t . Anna Kapelle, 22 Schritte lang und l2 breit, ohne Thurm.
Zwischen diesen beyden Kirchen befinden sich zwey Hauser zurUn<
terkunft der Geistlichen und der an Festlagen häufig herbeyströ-
menden Fremden. .

Der gleichnabmige Bach treibt in der Gegend Iuverna 2
Mauthmühlen uno i Stampf.

S v e t i n z e , siehe S u e t i n z e t t .
S v i t s c h e i n e , siehe S i e q e r s d o r f .
S w e l l o k a g o r a , siehe P l an ke n ste i nbe rg .
S w e l l o k a v e s i , siehe P l a k e n ste l n d orf .
S w e t e l s k o , Ck., ZG. d. Bzks. Seitz, Pf r , Trennenberg; zur

Hschft. Seih und Salloch dienstbar.
Das Flächm. ist mit der G. Dobie vermessen. Hs. 2?, Whp.

22, einl^Pvlk. Y2, wor. 54 wbl. S . Vhst. Ochs. 24, KH.15.

S w e t n a - V i d i , siehe V e i t S t .
S welsch a, Ck., G. d. Bzks. Stattenberg , Pfr . Mannsberg;

zur Hschft. Mmoriten und Dominikaner «n Pettau dienstbar.
Flächnl. zus. mit der G. — 'i vermessen.

^ Hs. 4y, Whft. ä8, einh. Bvlk. 195, wor. 99 wbl. S . Vhst.
Ochs. 8, Kh. 2«.

I n dieser G. stießt der Schlieskobach und Slraschkobach.
^ w i b e n b e r g , Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Ober«

vettau dienstbar.
S w i r k , Ck., «in Bach im Bzk. Laak, treibt in der Gegend Lo-
^kanltz l Hausmühle.

^ w i t s c h i n a , siche W i t f c h e i n .
^ w o d e n , C t . , G. d. Bzks. Magistrat Ci l l i , Pfr . Tüchern, -

^ t d . v. Tüchern, Z T l d . v. Ci l l i j M Hschft. Ncucil.lt uyd TU-
ch«rn dienjU'ar. "
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Das Flä'chm. ist mit der G, Tuchen vermessen. ^>s. 25,
Whp 1U/ einh. Vvlk. 60 , wor. 34 wbl. S . Vbst. Ochs. 2,
Kl). ?.

Die WeinqebirgSgegenden Ober^ Mitter- und Unrerswodeu
in dieser Gemeinde sind z,«r Hschft. NeuclUi dienstbar.

Hier stießt der Hudigrabenbach.

T.

t a a f f e , di? Grafen von, stammen ursprünglich aus altem,
dem königlichen Geschlechte von Irland verwandten Geschlechte,
und erhielien mit Ludwig Graf von Taaffe, Präsidenten des Ga^
titschen Gubernnnns am 16. Jänner i«2 l die steyerische Land»
Mannschaft; itt22 wurde Graf Ludwig von Taaffe wirklicher ge-
heuner Rath S r . Majestät und Gouverneur in Slmk.

1635 war ein Graf Taaffe InHader eines k. k. Infanterie-
RegimentS und commandirte unter dem berühmten Herzog Karl
von Lothringen ruhmvoll bey dem Entsalze von Gran, als Gene-
ral ^Feldwachtmeister.

170, vertrieb ein Graf Taaffe bey Radkersburg die ungari-
schen Rebellen.

Tabala, rabe n b achel , Bk., im B̂ zk. Neuberq, treibt in der
Gegend Iauer des Amtes Spital 1 Hausmühle.

T a b o r , Ck., südl. von Frasilau ein Vicariat, genannt S t . Ge-
orgen bey Tabor im Dkt. Fraßlau.

T a b o r , Gk , ein Benefizium zu Weiz iin Dkt. WeiMg<
B e n e f i z i a t : lg ioIohann Fürst.

T a b r a , siehe G e o r g e n S t .

Tachbecken, die, besaßen Spiegelfelb.
Tachenberg oder T euch e n b erq , I k . , O. d. B D . Wolke«-

kenstein, Pfr. Irdnincj j zur Hschft. Traunklrchen, Wolkenstel"
und Spital dienstbar. , .

Das Fläch,,,, ist ,;us mit der G L.nntschern vermessen. " ' '
,^. Wbp. i4, einh, Bvlk. < 1̂, wor. î? wdl. S . Vhst.Pf t ' ^ ^
Ochs. 4, Kh. 65, Schf. 77.

T a c h i , die Freyherren von Stattenb?ra. Gabriel Tachi Freyhe"
von Stattenderg ,,,'urde den 3u. .'lu,n,st »568 Ncqierunasr^^
auö dein Hcrrenst^nde in St^nl. Franz erhlelt lmt 2. Apc>
15»ü6 dle steyerischc ̂ andlnannsch^ft.
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T a c k e r n , erstes Viert ! , Gk., G d. Bzks. Freyberg, Pfr . S t .
Margarethen; zur Hschft. Messendorf, Adelsbühel, Oberßad'utz,
Rieqersburg, Liebenau, Freyberg, Thanhausen, Hartmannsdorf,
Kirchberq, Münchhofen und Pfr. Marqarelhen dienstbar; zur
Hschfc. Herberstein und Freyberg mit 5 OeNeid- und Wein, und
zur Hschft. Landsbera, mit ^ Getreidzehend pfilchtig.

Flächm. zus. 531 I . 5U9 ŝ j K l . , wor. Aeck. 159 I . ?24 Hl
K l . , W" . 3t I . I l ^5 l ^ K l . , Grt. 388 Hü K l . , Hthw. ,3
I . 796 m K l . , Wgt. 9 I . »62 ^ K l . , M d g 112 I . 294 Hl
Hl K l . Hs. l uu , Whp. 95, eilch. Bvlk. 503, wor. 2o. iv^l.
S . Vhst. Pfd. 90 , Ochs. 23, Kh. ' « 1 .

^ a e k e r n , zweytes V ier t l , Bzk. und Pfr. wie oben.
Das Flächm. beträat zus. 1 1 ' ^ I . 27« l ^ K l . , wor. Aeck.

526 I . 390 Hz K l . , Wn. «2 I . l^y i l ^ K l . , Grt. y I .
22? l ^ K l . , Hthw. 27 I . I2b4 m K l . , Wgt. 22 I . «52 ^
Wldg. 4t,2 I . 73h m K l .

Tacknerbe r q , Gk., eine Gegend in der Pfr . S t . Anna am Ai-
gen, zur Bislhumshschft. Seckau mit ^ Weinzehend pflichng.

T a i n a c h - Groß. windisch V e i k i - I ' w i , Ck., G. d. Bzks. Fei-
strib, mit eigener Psr. im Dkt. Gonowilz, 2 S td . v Feistritz,
6 M l . v. Ci l i i ; zur Hschft. Gonowitz und Pfarrsaült TemaH
dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Teinachberq vermessen. Hs. 25
Whp. 2 1 , emh. Bvlk. 9?, wor. 4? wbl. S . Vhst. Ochs. ia .

Kh. i b . '
Hier ist eine k. k. Beschellstation.

Dle Pfarrhofggült besitzt ^ Garbenzehend in der Gegend Ver-
che oder Oberkoth und Koth; dann in Oberlaßmtz, Sadroschbcrg
l,nd Ratikovetz.

T a i n a c h - K l e i n , windisch iV la le-^ ine , Ck., G. d. Bzks.
Feistritz/ Pfr. Teinach, ^ Std. v. Teinach, 2 Std.v. Windisch-
feistritz, 6 M l . v. Ci l i i ; zu Hschft. Dege>istein in Feistritz und
Pfr . Teinach dienstbar, zur Staatöhschft. Freystein »mr Oetreid-
zehend pfiichtig.

Flächm. lst zus. mit der G. Tainachberg vermessen. Hs. 22,
Whp. 20, einh. Bolk. 90, »vor. /,2 wbl. S . Vhst. Ochs. 28,
Kh. 14.

T a i n a c h b e r g , windisch I ' i n zk / -Ve rc l , , Ck., G. d. Bzks. Fei-
stritz , Pfr . Teinach, ^ Std . v. Teinach, 2 S td . v. Windisch-
feistrih, h M l . v< Cl l l i ; zur Hschft Burg Feistrik und Minori-'
ten in Pettau dienstbar. Das gleichnaymige Weingebirge ist zur
Hschfr. Plankenstein dienstbar.

Flächm. zus. mit Tainach- groß und klein 2H9 I . 1525 lü
K l . , wor. Aeck. U9 I . I 5 l ^ K l . , Wn. 91 I . 123 ^ K^.,



559 T a l Ta t

Hthw. t?h I . 3N9 ü! K l . , Wgt. 13 I . 863 üü Kl . Hs. /N,
Wph. 2?, einh. Bolk. l55s wor. «? wbl. S . Vhst. Kh. 5.

Ta laschka, Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Thurnisch
dienstbar.

T a l w i n z a , Ck., ein Bach im Vzk. Geyrach, treibt 1 Haus- und
1 Mauthmühle in der G. Pamecsche.

T a m d e r g , Mk. , eine Gegend, zur Hschft. LandSberg mitzGe-
treid-, Wein^ und Kleinrechtzehend pjUchug.

Tangisch Andreas, geboren den l7. Dec. l?52; Mechaniker.
Siehe von Wirklern S . 24o.

T a n g l Franz, geboren zu Neuberg im Bk. , starb lboa zu Spi^
tal a>n Semmering. Siehe von Winklern S . 2.41.

T a n n e n d o r f , die von. »Aus diesem Geschlechte kaufte Maria
Elisabeth von Tannendorf daS Gut Sommerhofj siehe das-
selbe.

T a n zeck, Gk., eine Gegend im Bzk. Vareneck in der Elsenau;
ist mit der G. Lafnihdorf vermessen.

Hier fließt der Tauchenbach und Sulzbach und daS Schäffer-
bachel.

T a n z e l s d o r f , Mk . , G. d. Bzks. Feilhofen, Pf. S t . Florian;
Hschft. Dorneck und Eckenberg dienstbar, zur Hschft. Landsberg
Mlt ^ Getreide und Klemlvchrzehcnd pfiichtia.

Flächm. zus. 3YY I . ?lu lü K l . , wor. Aeck. 91 I . i 7 l lH
K l . , Wn. 90 I . lu2o Hl K l . , Hchw. 2, I . 55 lü K l . , Wgr.
7Y6 Ĥ  K l . , Wldg. l9S I . 2 6 6 ^ K l . Hs. Z4, Whp. 3^,eml>
Volk. l57, wor. 7? wbl. S . Vhst. Pfd. l , Ochs. 22, Kl). 56.

I m k. 8t. OcinsloLclurk.
T a n z m e i s t e r g r a b e n , Bk. , im Vzk. Kaisersberg, Pfr. S t .

Stephan; zur Hschft. Göft Garben- und Haarzehend pfiichml»
Ein qleichnahmiger Bach stießt hier, und treibt in der G ^

gend Lobming 1 Säge.
T a r f u s i a l p e , Bk., im Kathreinthale am Kotzeck, mit 46 R"^

der-, T Pferdeauftrieb und bedeutendem Waldstande.
T a r o i v a - W e ß , siehe P f a f f e n d o r f .
T a r s c h i t z , Ct . , eine Gegend in der Pfr. Franz; zur HsH^

Oberburg mit 5, Getreidzehend pflichtig.
Ta schenbachalpe, I k . , am Feist ritzgraben, mit 52 RindcraUl/

trieb und bedeutendem Waldstande.
Taschen b e r g , I k . , unter dem Birn.
T a f t e n b e r g , Mk. , eine Weingebirgsgegend, zum Gute Matz^'

Hof dienstbar.
T a t s c h e n g r a b e n , südl. von Vruck, zwischen dem GallkoZel und
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Wagnerbevg, in welchem die Pögelhofklchalpe ic mit 20 Rmderc
auftrieb sich befinden.

s a t t e n bach, die Grafen von, beerbte« das Wappen von Tran-
bach mir Veit von Tattenbach, vermählt mit Mana von Tra'i-
bach, der letzten ihres Geschlechtes. Sie besaßen in Stmk die
Hschst. Gonowitz, Kö'nlgsberg, Wisell, Kranichskelo, Wi.lmsch-
lanksberg, Stattenberg, Liblhof, Olnme, Hochenbruck Sau-
ritsch, Ulltevlichlenwald, Horberg, Lindeck, Aiik.n^en, , E.>ens-
feld, Poglet. Golitz und Amt Heinersdorf. Otto Tittenbich
lebte i2«)0, Ottokar 1310, Ortlied 1340, Hans ,3Z<). HanS
Tattenbach zu Olimie, starb l 56?, er war kai^erl. Nath uud
Obrister in Croatien. Gottfried von Tattenbach starb 15 6?.
Sigmund von Tattenbach auf Gonowik, Oliinie, KomcMeiq,
kandsberg und WiseU, geboren 15^0, starb ,5Y/i; Wilhelm v','!l
Tattenbach, geboren 15ä2, starb l5gä; Gottfried Gras von
Tattonbach, geboren den 21. Jänner 16<>7, starb !t)40; Hanns
Erasm Graf von Tattenbach, geboren den 2 Febr. lö/j l , hin-
gerichtet den 2,1. Nov. lb? i zu Graß, wegen Verichworung mit
dem Grafen Zrini, Nadasti und Frangipan Vanusvon Croatien.

t a u b e n d o r f , windisch t^ylIobineZ, Ck., G. d. Bzks. und
der Grundhschft. Landsberg und Olimie.

Das Flächm. ist mit der G. Stadlerndorf vermessen. Hf.
^2. Whp. H-I, einh. Bvlk. 103, wor. 56 wbl. S . Vhst. Pfd.

T ä u b l i n g - U n t e r , Mk. , eine Gegend im Bzk. Wurmberg,
mit einem gleichnahmigen Bache der i Hausmühle treibt.

Das Flächm. dieser Gegend betragt zus. 521 I . 750 ^ K l . ,
wor. Aeck. 18« I . l>2y ^ K l . , Wn. /,4 I . 15H0 l l j K l . ,
Grr. l I . Ho5 Hj K l . , Hthw. 2 lh I . U51 l ^ K l . , Wgt. 3i I .
!325 s^ K l . , M d g . 7:6 I . 586 lH K l .

^aub m ü h l e , Bk. Hier befindet sich ein Eisenhammer mit ei-
"e>n Zerrennfeuer laut Gubernial-Concession clcl. 5. Dec.
1784.

r auchen , Gk., eine Gegend im Vzk. Bareneck in der Elsenau,
Ulit einem gleichnahmigen Bache, welcher in dieser Gegend 5
Mauthmühlen, t Stampf und 1 Hausmühle; 7 Hausmühl^n
und 6 Stampfe in Tanzeck; 1 Mauthmuhle, l Stainpf und
^Hausmühlen in Steinhof; 1 Mauthmiihle, I Stampf, l
^äge und 5 Hausmühlen in Gstätten; 1 Mauthmühle, 1
stampf und 2 Hausmühlen in Schauereck treibt.

rauchen d o r f , I « eine Gegend in der Gemeinde Kulm des
^ k s . Lind.

Rauchern , Gk., eine WeinHebirMegend, zm Hschft. Kornberz»
'lenstbar.
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Tauern-Hoch, Ik . , ein Vicariat im Bzk. Probstey Zeyring.
genannt St.. Bartholomä am Hochentaurn, des Dkts., Patro-
nats »md der Vogtey St i f t Admont, mit einem A. Inst. von
I Pfründner.

Hler (am Taurn) ist ein dem Zeyringer Strassen-Commis-
sariate unterstehendes Wegmeisteraint.

I n dieser Gegend treibt oer Mühlgrabenbach eine, und der
Teuchtbach b Hausmühlen und 1 Säge.

Tau er n -Schat tse i te , I k . , G d, Bzks. Probstey Zeyrinq,
Pfr. S t . Oswald bey Zeyring; zur Hschft. Probstey Zeyring,
Hanfelden und Sreyergarsten dienstbar.

Flächm zus. 55tw I . 12« lÜ Kl., wor. Aeck. 21 l I . 152«
II Kl., Wn. 5l8 I . 90. m Kl., Grt. 2 I . 23» ^ Kl . , Hthw.
1737 I 10Ä2 lü Kl., Wldg. 2»4o I 428 ^ Kl . Hs. 2Y,
Who. 54, einh. Vvlk. 202, wor. <)ä wbl. S . Vhst. Pfd. i 2 ,
Ochs. 7.1, Kh. i ? l , Schf. 2t>5.

I n dieser G. fiiesit der Pülsenbach, Sieqelbach, HollmanN"
bach, Lahngangbach, Steinerbach, Bruderbach und Saugraben-
dach.

T a u e r n - S o n n s e i t e , I k . , Bzk. Probstey Zeyring, Pfr. St.
Oswald, eine Gegend mit emem Flächm. von h?/<o I . ,293 ll l
Kl . , wor. Aeck. 223 I . lZ2u ^ Kl . , Wn. loo5 I . 5»lt ^ K l -
Grt. z I i i i 2 ^ K l . , Hthw. 2 i l y I . I2ba ^z Kl., W w -
2286 I . 211 lü Kl.

Hier kommt der Lerchbach, Siegelbach, Schlapfenbach u»^
Pölsenbach vor.

Tauernbach, I k . , im Bzk. Zeyring, treibt b Hausmühlen '"
Hochentauern.

Tauernbach, I k . , im Bzk. Nottenmann, treibt , Mauthmül"
le, 2 Sagen und 2 Hausmühlen in Trieben, nimmt den T l^ '
denthaler und Suntbach auf.

Tauperwasser , Bk., im Bzk. Hochenwanq, treibt in der O^
gend Alpel des Amtes Krieglach t Hausmühle.

Tau p l i t z , I k . , G. t». Bzks. Trautenfels, mit einem Vicaria"
im Dkt. Aussee, genannt heil. Kreuz zu Tauplch, Patronat 3^'
ligionsfond, Vogtey Hschft. Trautenfels, iz Std. v. Pürg, ^
Std. u. Trautenfels, 14 M l . v. Leoben, ,t> M l . v. Ilidenbul5'
Zur Hschft. Steinach, Büchlern und Gstatt dienstbar. . ^

Flächm. zus. 2453 I . 92' l l ! Kl . , wor. Aeck. 99 I . l l ! ^
Kl . , Wn. I15 I . l235 ll Kl., Gn, io«d lH Kl . , Hrhw. A L
I . 13Z5 I^K l . , M r g . 85Ü I . ,?.2L l ^K l . Hs. 50, « '
/,3, einh. Bvlk. 275, wor. 130 wbl. S . Vhst. Pfd. 2 , ^"/l<
Zl , Kh. l 2 i , Schf. 179. 5

I n dleser G. fiicßt das Lö îchenbachel, der Hintergraben "'
Dra l̂erbach.

Hier
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Hier ist eine Gm. Sch. von öo Kindern, und ein ?l. Inst.
von 3 Pfründnern.

66. am O.uatember Sonntag vor Weihnachten i42? ver-
kaufte Katharina Paul Wölfen zu Grebing ihr im Ennschale
zu Tauplitz gelegenes Gut an Heinrich Mayer.

T ^ U p l t t z „,id G n a n i t z , Ik . , ein ziemlich tiefes Thal , siehe
G n a n i t z .

T a u p l i t z a l p e , I k . , in der Tauplih, zwischen den Brentenmö-
sern und dem Steyrersee, mit 4y2 Rinderauftrieb.

T a u p l i t z b a c h , I k . , im Vzk. Psiindüberg, treibt » Hausmüh-
le in Gößl.

T a u s e n d l u s t , siehe A l t e n b u r g .
Tauschebach, Ck., im Bzk. Neucilli, treibt in Felberndorf l

Säge.
T a u s i n g , I k . , nördl. von Irdning, Granzberg gegen Oesterreich.
Tau tend o r f , Gk., G. d. Vzks. Welsdorf, Pfr. Söchau, ;

S td . v. Söchau, 2 Std . v. Welsdorf, 5 Std. v. Fürstenfeld,
7 M l . v. Gratz. Zur Hschft. Welödorf und Sradtpfarr Für-
stenfeld dienstbar; zur Hschft. Welödorf auch Mlt , Getreib-,
Klemrecht-^und Wemzehend pfiichci,q.

Das Flächm. ist mit der O. Söchau vermessen. Hs ^»3,
Whp. 50, einh. Vvlk. l b t , wor. ij2 wbl. S . Vhst. Pfd. ^ ? ,
Ochs. L, Kh. ^4. ' « v, s-, .

T a z l e i t e n , Bk., nordwestl. von Kaisersberq im Ungergraben.
Kautsch er, die Ritter von Sirausieneck, erhielten mit Andre am

111. Jänner »bO5 die stcyerische Landmannschaft. Siehe Rieh.
T e b r ü n , Bk., G d. B M und der Grundhschft. Neuberg, P f r .

Mürzsteg, 1 Std. v. Mürzsteg, 2 Std . v. Neuberg, 5 Std . v.
MürMschlag, 8^ M l . v. Vruck.

Flachm. zus. mit der G. — ? vermessen.
^ Hs. ,8, Whp. 12, einh. Bvlk. bb, wor. 34 wbl. S . Vhst.
M . 4, Ochs. 8, Kh. 25, Schf. ^6.

Der gleichnahmige Bach treibt hier 1 Mauthmühle.
^echensdor f , Gk., eine Gegend im Bzk. Labeck, Pfr . Wolfs«

°"'g, ^ S td . v. Wolföber.q, z Std . v. ^abeck, 2^ S td . v. Le-
bring, y S td . v. Grak. Zur Hschft. S t . Georgen an der St i f -
png mit ^ Garbcnzchend pfiichlig.

^ g g e b e r g , Gk., eine Weingebirgsgegend, M Hschft. Hart-
'"annsdorf dienstbar.

^ ° lb « ing-ober und u n t e r , Mk. , 2 Gegenden, sind zur Hschft»
^ ^andsberg ,„it z Gelreid- und Verschnickzehend pfllchtig.

, ^'abach, Gk., im Kzk. BlrkenstelN, treibt 4 Hausmühlen ist
^asclau.
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T r i m e r , Freyherren von Wi ldau.
M a r t i n Teimer, geboren zu Schlanders in Wintschgau den

l^z. August 1?76, welcher durch sein muthvolles Betragen in dem
Dorfe Wi ldau bey, Insbruck am i 3 . Apri l l 1«0l) die Franzosen
und Bayern unter General Kinkel zu einer Capitulation zwang,
wodurch I000 Franzosen in österreichische Gefangenschaft gerie«
then, crhirlt für diese That drn Theresien.'Orden unk den Freye
hen'enstanb, mit dein Pränkare v o n W i l d a u , na6)dem er
schon in den früheren Kriegsjahren im Mcrz und Apri l l 179?
bey Maultasch und Bohen, «,m Apri l l l?c)i) am Sharlerjoch, »Ü02,
bls ^805 als Halwtmann der neu orqan<silten Tyroler.- Mi l i tz
vielfache Be»ocise von Tapferkeit und Klugheit gegeben hatte * ) .
E r kaufte am 15. Oct. l,Äi2 dle Hschft. Herbersdorf.

") Das Freyherrendiplom <iä. Wien am 29, Iun» ig,«, enthHlt folgende hockst
rühmliche Stel le: Es hat sich derselbe (Martin Te,mer) durch eine Reihe
tapferer Handlungen vorzüglich im Jahre siebenzchnhundert sechs und neu^
zig als er mit den tyrolischen Scharfschützen «Us Gemeiner zum ersicn M a ^
le in das Feld zog uno in dem darauf folgenden Feldzuge vom Iahrc si^
benzehnhundert sieben und neunzig, wo er am sechs und zwanzigsten Februar
«ls Fähnrich mit einer sehr schwachen Abtheilung von Landesverthcidiger?
den Feind uon dem Noxnsberge vertrieb, den wichtigen Posten Fajo ein^
l>al)M, und so lange behauptete bis die nöthige Unterstützung anlangen lon«'
tc. Am neun und zwanzigsten März des nähmlichen Jahres, als der Vcinv
in das Innere von Tyrol eingedrungen war, rettete er ein Piquet unserer D ^
grner, indem cr dem Feinde in den Rucken fiel, nnd als er sich auf se>"^
vorigen Posten zurückziehen wollte und von einer zwanzig Mahl stärkere"
französischen Abtheilung angegriffen wurde, unterhielt er durch acht » " ^
Stunden ein miansgcsehtes Feuer auf den Feind und zwang ihn'von se>«^
Angriffe abzusselien, ließ die ganze Nacht hindurch, da seine Mannschaft ^'
auf wenige Kopfe zusammen geschmolzen war, durch die aus der Oea^'
versammelten Weiber und Kinder zahlreiche Wachtfeuer unterhalte« ^
bewirkte durch diese List, daß der Feind nicht vorrückte und unser Oener^
maior LauVon Zeit gewann den Landsturm zu versammeln, den Feind b»W
Bohen selbst anzugreifen und bis Vriren zurückzuschlagen. I m Iab^e l " ' ^
iel,nhmiocrt neun u«0 neunzig erstieg cr an der Spitze seiner EoMp^"
die feindliche Schanze im Sharlerthale bey welcher Gelegenheit " ' ^'"
Wunden erhielt. I m Jahre achtzehnhundert und neun lieferte er alö ^
sichrer des Tyruler Landsturmes, noch ehe unsere Truppen den Feind " ' ^
chen tonntcn, denselben die wichtigsten Gefechte am eilf-, zwölf-, " " ' " " , ^
'zehntsn Apr i l l , und zwang am letzten Tage das französisch - bayerische ^ ^
der Generale Vrisson und Kmkel in dem Dorfe Wildau nächst 2«obruck i
Kapitulation, vermog welcher das ganze Eorps von Uc><«i Man», u"^^ ^
chen zwey Generals, zehn Staabs- und über ><»<, Ober - Offiziers " '" ,̂
daS Gewehr streckten und sich zu Kriegsgefangen/n ergaben, si'ch5 Ka"o ^
iwcy Haubitzen. ^ Fghnen fielen nebst den sämmtlich!-« «ne gsgeräthen,
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Teipel , Gk., G. d. Bzks, Lanach, Pfr. St . Sttpban. Zl,r
Hfchft. S t . Joseph rnd Btain^ dienstbar; zur Hscln't. S t Jo-
seph mit ß, ^l l Hschft. Lanacb ilnt ^ Getreld;el>end psiichti.li; aiich
hat die Hschft. Stainz einen Ancheil Gardcn^hend zu be^ehent

Flächm. zus. <M I - 11 s^ Kl . , wor. Aecr. 20? I . 2/<si lH
Kl . , Wn. 24« I . 15» lü Kl. , Wqt. ,4 I . n d o ^ Kl . , Widg.
464 I . H5 lH Kl . Hs. 75 , Whp. 68 , eins). Bnll-. 3 ' 2 , wor.

. 174 »vbl. S . Vhst. Pfb. 24, Ochs. Z«, Kh. 10«, Schf. ?.
Der gleichnahmiae Bach treibt in S k Stephan 1 M^uth-

»Nühle und l Stampf.
Die Wemgedirgsgegend Teipelberg ist zur Hschft. Lanach mit

S Weinzehend pfiichtig.
^ « i p e l b a c h e l , Gk., im Bzk. Horneck, treibt I Mauthmühle

m Welsdorf.
^e l tschenbach, I k . , im Bzk. Mindsberg, treibt 1 Hausmüh-

le in Rötschitz.

^ k l t s cheng raben , Bk . , ein Seitengraben des Mürzthales/
zwischen dem Grund.- und Suppenberg.

Kassa, den Magazinen und ein Gmsraladilttant des französischen Kaiser»,
den er wie eigener Hand geMssen nahm, in seine Hände.

^m Anfange dcö Monaths May unternahm er mit s.o« Mann freiwilliger
Landcbschützcn und cincm Zuge Hohenzollcrn Cheveauxlegers von Reutti aus
tinen Streifzuc, nach Schongau, Kaufbayern, Kempten, McniinaeN :c^
Und kchrte mit einer Veote von >5<>o.. Mehrn Getreide, ftmr tauscnd
Stück Feuergewchl, einer beträchtlichen Menge Schlachtvieh, Munition
und Geld aus Vayern nach Tyrol zurück. Am neun und zwanzigsten May,
nachdem er dcn bayerischen OeuenUlieutettaüt Wrcde, welcher ihn durch
die vortheilhaftesten Ancrbiethungen ^> stinniien suchte in bayerische Dienste
zu treten, durch eine klug eingeleitete Unterhandlung so lange unthälia, zu
erhalten wusile, bis er den Landsturm des Obermthalcs versammelt hatte;
5el er den Bayern in die Flanke, wahrend sie von unsern Truppen in der
Fronte Angegriffen wurden, machte ' "« Gefangene und erbeutete sechs
Kanonen. Am neunten Iuny unternahm er einen zwevten Streifzug nach
Bayern, drang bis Weichem, vor, kehrte mit reicher Veute beladen zurück
und verschaffte zu gleicher Zeit Baumalerialien und Arbeitölcute zur Her-
stellung der vom Feinde zerstörten Festung Scharmz. Am neunzehnten I N '
l'i unternahm cr den dritten Streifzug, griff den Feind bey Murnau an>
schlug ihn «ach einen» vierstündigen Gefechte mit einem beträchtlichen Ver-
luste «n todten und Verwundeten, erbeutete in Munum ein beträchtliches
Magazin und kehrte mit seiner siegreichen Mannschaft nur darum nach Ty«
eol zurück, weil der inzwischen abgeschlossene Waffenstillstand ihm nicht
Mehr gestattete weiter vorzudringen.

Diese von der gerechtesten Regierung anerkannten Verdienste dürften wohi
ohne Parteylichkeit lü Ahnen d,e Wage halten,

2 1 *
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T e p e n b e r g , M k . / eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Witschein
dlenstbar.

T e p e v k e , Ck., eine Gegend, zur Hschft. Neukloster zehendpssich-
tig.

T e p i n a b e r g , windisch ^epingkavei-cli, Ck., G. b. B D . und
dcr Pfr. Gonowitz, ^ Std. v. Gonowitz. Zur Hschft. Gonowitz,
Su,senl)elm und Pfr. heil. Geist dienstbar; zur Hschft. Gono-
witz mit ^ , zum Pfarrhofe Gonowitz mir z Weinzehend psilch-
tlg.

Das Flächm. ist mit der G. Tepinadorf vermessen. Hs.
22, Whp. 2^, einh. Bvlk. !05 , wor. 55 wbl. S . Vhst. Pfd.
4, Ochs. h, Kh. 15.

T e p l n a d o r f , windisch I 'epmavels, Ck., G. d. Bzks. und der
Pfr. Gonowitz, 1 Std . v. Wonowitz. Zur Hschft. SüssenheiM
vnd Gonowltz dienstbar.

Flachm. zus. mit Hangenberg und Tepinaberg n45 I . Si3
l ^ K l . , wor. Aeck. 204 I . 9^2 ^ K l . , Wn. 2t>4I. ?g4 ^ Kl . ,
Gvt. 4 I . 5ij lü Kl. , Hthw. 35 I . 2l5 l l l Kl., Wgt 5L I -
^ '8 ^ K l . , Wldg. 249 I - 2« l ü K l . Hs. 4b, Whp. 4Z, eint).
Bvlk. ,Y5, wor. ^04 wbl. S . Vhst. Pfd. 4 i , Ochs. 4/ Kl). 26.

T epsa u, windisch ^ei«c! ,oua, Mk. , G. d. Bzks. Mellinq, Pf t '
S t . Peter, ^ M l . v. S t . Peter, S M l . v. Mellinq, i ; M l . v.
Mardurq. Zur Hschft. Burg-Marburg und Mellmg dienstbar;
zur Hschft. Landsberg mit ^ Getreid-- und Verschnickzehend pfiich'
tig. _,

Flachm. zus. 2s4 I . 556 HI K l . , wor. Aeck. 45 I . 1^2? l l l
K l , , Wn. 24 I . 436 lD Kl . , Grt. » I . 9T5 lH Kl . , Hthw. 3^
I . i ' . l lH Kl . , Wat. »22 I . 73a l I l Kl. , Wldg. 28 I . 22 '̂
ü ; K l . Hs. 72, Whp. h>, einh. Vvlk. 219, wor. 12Y wbl. ^ '
Vhst. Pfd. 1, Ochs. «, Kh. 4?.

T e r l o l s k e a r a b e n undBach , Ck., im Bzk. Altenburg, treibt
, Hausmühle in der Gegend Savina.

T e r b o u l l , siehe T r i f a i l .
Terglauschn i g g , jiehe S t rem ni t j^berq.
Tergov i t sch , Mk . , G. d. Bzks. und der Pfr. Grosisonntac»'

zur Hschft Großsonntag, l.'iboi„berg und Meretinzen dienstbar
Flächm. zus. mit der G. — ? vermessen. »
Hs. 25, Whv. /ch, einh. Bvlk. 232, wor. >iy wbl. ^ '

Vhst. Pfd. ̂ 2, Ochs. ,0, Kh. 05.
T e r i a k , Ck., ein Bach im Bzk. Weitenstein, treibt in Doll'tscy

, Hausmühle.
T e r k a g o r a , siehe M a r k t b e r g .
Tev l i t s chno , Ck., G. d. Bzks. und der Grundhfchfr. Obe"^

Mch , Pfr. St . Rochus, i Std. v. St . Rochus, 2 ^ 0 .
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Oberrohitsch, 4Z M l . v. Pettau, ,a M l . v. Cilli, Zur Hschfl.
Oberrohitsch und Stermoll mid ^ Garbenzehend vssichtiq.

Flackm. zus. 2?53 I . 1523 l ^ K l . , wor Aeck. y6 I . ?95
l l i Kl . , Wn. 5? I . i 5 l ) ^ K l . , Hthw. 774 I . 07, sH Kl . ,
Wgt 3l) I 13L3 ^ K l . , Wldg. ,8^5 I . Hs. 77, Wbp. ?7,,
einh. Bvlk. 3?9, wor. I?3 wdl. S . Vhst. Pfd. 2 . Ochs. 6 ,
Kh. 35.

Termosische, Ck., G. d. B M Oberrohitsch, Pfr. Schildern,
»i Std. v. Schlldern, 2 Std. v. Oberrohitsch, 2^ M l . v. Pet-
tau, ,o M l . v. Cilli. Zur Hschft. Minoriten in Pettau «nd
Oberrohitsch dienstbar.

Fla'chm. zus. ty^6 I . 4Z5 lH K l , wor. Aeck. : ? ! I . i^?a
lU K l , Wn. 198 ^ . l ) 9 3 ^ K l . , Wgr. 3b I . 1555 ^ j K l . ,
Wldg. und Hthw. IÜ28 I . ,335 lH Kl. Hs. 73, Whp. Kä..
euch, Bvlk. ^59, wor. 20g wbl. S . Vhst. Ochs. 34, Kh. 5b.

T e r n , siehe D o r n berg.
Ter na uz, Ck., eine Gegend im Bzk Oberlichtenwald, hier fließt

der Sterfchifchebach und Wrunkerbach.
Te rnavabach , Ck., im Bzk. Saneck, tretbt 4 HauSmühlen m

der G. S t . Radegund.

Te rn bach, Gk., im Bzk. Birkenste!«, treibt in Elmleiten 5 und
u, ^ckb^uern 4 Hausmühlen.

Ternbach, Ik.^ im Bzk. PuchS, treibt in Frojach 1 Hausmühte.
T e r n i e , Ck., G. d. Bzks., der Pfr, und Grundhschft. Rann,

^ M l . n. Rann. Zur Hschft. Rann mit z , und Pfarrsgült
Rann mit 5 Getreidzchend vfiichtlq.

Flächm. zus. 193 I . 9^3 HZ Kl., wor. Aeck. 77 I . 1193
lD K l , Wn. 34 I . 559 lü Kl . , Grt. 1 I . ,5o lü Kl . , Hth.v,
^5 I . 155)1 1^ Kl., Wqt. 990 ^ Kl. Hs. n , Whft. i , , eich,
Vvik. 5 l , »vor. 25 wbl. S . Vhst. Ochs. 6, Kh. ,o.

Ternofszevef t , sieh? Ternov etz d orf.
<e rno f zen , windisch ^ o r n o f ^ , Mk. , G. d. B M und der

psr. Groß sonn tag; zur Hschft. Altottersbach undLutaufzen dienst-
var,

Flachm. zus. mit Metschkoften und Senschuck 435 I . Z5 l I
U- , wor. Aeck. 42 I . 945 Hj K l . , Trischf. .21 I . l'>3? lü Kl , ,
^ n . 5 5 I . 5y5 l ^ K i . , Grt. ,206 lU Kl . , Hthw. 7 I . itt>?
^ Kl<, Wgt. 3i I . 9,9 ^ Kl . , Wldg. 145 I . 430 ^ K l .
^s- ^6 , Whp. Zu, einh. Volk. 466, wor. yb wbl. S . Vyst-
Pfd. h, Ochs. ,2, Kh. 44.

^ e r n o f z e n , siehe Ternv e t zbe rg .
^ e r n o n i n b e r g , Mk., eine Gegend in der Pfr . S t . Georgen

an der Pösnitz; zur Biothumshschft. Seckau mit Getreid- m ^
«Vtlnzehend psiichtig.
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T e r n a u , Ck., G. d. Bzks. Montpreis, Pfr . Kallobie, ^ M l . v.
Kallobie, 2 M l . v. Montpreis, 2 j M l . v. Montpreis. Zur
Hschft Tüffer dienstbar,

Flä'ckm. zus. mit der G.-—? vermessen.
Hs. ^ , Whp. 6, einh. Bvlk. 3^, »vor. 2 l wbl. S . Vhst.

Ochs. ^, Kh. 5.
T e r n o u > l ? , Ck., G. d. Bzks. Weichselstättcn, Pfr. Neukirchen;

zur Hschst Einijd, Neuhaus und Startenberg dienstbar.
Das Flächm. ist mit der G. Tschreschkowa vermessen. Hs.

2y, Wyp. 28, einh. Bvlk. >2o, »vor. 64 wbl. S . Vhst. Ochs.
22, Kl) 20.

Ternol> l l e , siche D ü r n b ü h e l .
T e r n on t z , Ct . , G. d. Bzks. Altenburg, Pfr . Nietz, Z Std. v.

Nlch, ^ Srd. v. Altenburg, 6z Std . v. S t . Pet^'r, 5^ M l . v.
Cllli'. Zur Hschft. .'lltcnbm'g, Obel'blng uild Wurzeneck dienst-
b^r; zur H'chft. Oberburg ganz Garbenzehend pflichtig.

Das Flächm. ist mit der G. Pobersch - Ober vermessen. Hs»
i , , Whp. l2 , eiich Bvlk. 2^, wor. 2? wbl. S . Vhst. Pfd. b,

Te lnouzabachs Ck., treibt i Mauthmühle sammt Stampf <>'
Kalle >m Vzk. Salloch; » Mauthmühle sa>nmt Stampf in d«r
G. Unterberq im Bzk. Saneck.

T e r ^ o u z e , Lk., G. d Bzk^. Fichtenwald, Pfr. S t . Leonhard,
15 ^ t b , v. Fichtenwald, 9S M l . v. Cilli. Zur Hschfr. Oberl'ch'
tenwald dlenstdar; ^ur Hschfc. Geyrach mit Getreid-, Wein- u«d
Sackieheud pilichtiq.

D^s Flach,,,, «st mit der G. Sterschische vermessen. Hs. l ^
Whp. ,y , elnh. Bolk. ? l , wor. 35 wbl. S . Vhst. Ochs, b,
Kh. l2 .

3e r nova bach, Ek., treibt , Mauthmühle sammt 1 Stampf ' ' !
Kapp^ldorf im B^k. Pragwald; l Mauthmühle u>ld 1 Stands
in Neuklost.r lM B ^ . Itcucilli.

Z^ernol 'abach, Mk>, tin Bzk. Fliedau, treibt 2 Mauthmühl«-'"
in Polsterau.

T e r n o v e t z , Ck., G, d Bzks. Neifenstein, Pfr. S t . George"
dey Reicheneck; zur Hschft. Neifenstein und Seitz dienstbar. ^

Das Flächm. ist mil der G. S t . Primus vermessen. ^ ? ' '
2ft, Whp. 26, einh. Bvlk. i3y, wor. 6y wbl. S . Bhst- ^ '
»6. Ochs. 5, Kh. 23.

tzernovctz, Ck., G. d. B M . Stattenberg, Pfr . Kerschbach; i"''
Hschft Studelnlz lind Oberpettau dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Obernau vermessen. Hs- " ' /
Whp. 23, einh. Bvlk. Y8, wor. ^5 wbl. S . Vhst. M > "^
Ochs. 4, Kl). ,4.
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T e r n o y e t z , M k . , G. d. Bzks. und der Grundhschft. Thur«
nijch, Pfr. S t . Veit.

Flächm. zus. 2?, I . 1502 ^ j K l . , wor. Aeck. 95 I !S55
^ K l . , Trischf. 155 I . ,2 l4 l l l Kl . , Wn. 14 I . .544 lH K l . ,
Grt. 2 I . 452 ^ K l . , Hlhw. 5 I . 179 ^ K l . Hs. 2 2 ,
Why. 20, einh. Bvlk. 97, wor. 48 wbl. S . Vhst. Pfd. 12?
Ochs. 24, Kh. l6.

T e r n o v e t z b e r g , windisch T'srnafxen, Mk, , G. d. Bzks.
Obevpettau, Pfr. S t . Veit. Zur Dcchanteyqült Pettau, Pop«

^ pischen Gült, Hschft. Ebensfeld, Thurnisch, Kahlsdorf, Seckau
und Pfarrsgült S t . Veit dienstbar.

Flächm. zus. 269 I . 785 ^ K l . , wor. Aeck. Y5 I . 1^55
ri ! K l . , Trischf. l I . 2T5 m K l . , Wn. 29 I . 1091 ^ K l . .
Hthw. 29 I . ,252 lü K l . , Wgt. 46 I . 243 m K l , Wlo<,. Nlt»
I l3'Y ^ Kl . Hs. 6 1 , Nhp 45, einh. Bvlk. 1?t», wor. 93
wbl. S . Vhst. Pfd. 10, Ochs 16, Kh. 51.

I n dk'ser G. fließt der Tschermlabach. "I
T e r n o v e t z d o r f , windisch' lernot^evel^, Mk. , G. d. B M

Oberpettau, Pfr. S t . Urban; zur Hschft. Seckau, Oderpettau
und Dechanteygült Pettau dienstbar.

Flüchm. zus. 92s) I . 142 ^ l K l . , wor. Aeck. 251 I . 875
^ K l . , Trischf. l I . l l i o 1^ K l . , Wn. ^6^ I . Y?0 ll - ^ . ,
Hthw. 2.4 I . ,441 ^ K l . , Wgt. 8<,7 m K l , , Wldg. <)4 I .
l 2 5 0 ^ z Kl. Hs. 57, Whp. 59, cuih. Bvlk. 2 7 1 , wor. 145
wbl. >V. Vhst. Pfd. 5b, Ochs. 2, Kh. 105.

T e r n o v i t z , Ct. , Schi. und Gut , ist in Fischers Topographie
abgebildet.

Ter , i u t z b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Ober-
lichtenwald dienstbar.

Terschitsch, Mr . , G. d. Bzks. und der Grundhschft. Thurnisch,
Pfr. S t . Veit.

Das Flachm. ist init der G. Iurowetz vermessen. Hs. ly ^
Whp. 20 , euch. Bvlk. 93, wor. 55 wbl. S . Vhst. Pfd. 2^,,
Kh. 22.

Hier fließt der Pulsgaubach.
Te rsch i t zbe rg , Ck, eine Weinqebiripgcgend; zur Hschft. T"f^

fer dienstbar.
^erschßagorza, Ck., G. d. B M Montpreis, Pfr . Kallobie ,

i M l . y. Kallobie, 2 M l . v. Montpreis, 2^ M l . v. C'lli. Zur
Hschft. Tüffer dienstbar.

flächm. z„s, mit der G. —? vermessen.
<^ Hs- ^L, Whp. 5, einh. Bvlk. 22, wor. l2 wbl. G. Vhst-
Pfd. l . Ochs, 2, Kh. 2.

Terschkagorza, Ck., «in« Gegend in der Pfr . P tilensteM
zur Hschfr, Obsrburg mit ^ Weinzehend pssichtig.
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T e r s c h o u a , fi«he Tepsau.
Tersische, Ck., G. d. Bzks Osterwitz, Pfr. Franz, , ^ Std . v.

Franz. Zur Hschft. Brody, Osterwitz und Heckenberg dienst"
.bar.
^ Das Flachm. ist mit der G. Teschova vermessen. Hs. ly ,
Wbv. 2a, einh. Bulk. 93, wor. 56 wbl. S . Vhst. Pfd. 22,
Kb. 22.

Ters ische, C5. > G. d. Bzks. Stermoll, Pf t . S t . Kreuz, mit
einer ssilialkircke zu U. L. Frauen und einer Kapelle im ständi-
schen Sauerbrunnen, ^ S td . v. beil. Kreuz, 15 S td . v. Ro<
hittch, Z; M l . Y. Feistrid, 6H M l . v. Citti.' Zur Hschft. Ober-
rohitsch >md Etc'rmoll dienstbar.

Flachm, zus. '̂"l? I . l^?^ l ^ Kl. , wor. Aeck. ,2Y I . ,2YH
l^I K l . , Wn. m,5 Ort. ga I . ü5? l l j K l . , Hchw. 230 I .
274 ^ K l . , Wgt. 2Y I . 408 lü Kl . , Wldq. !7 I . ,5^1 Hü
Kl . Hs. Ü1, Wbp.'öy, einh, Bolk. ö65, wor. !32 wbl. S .
Vhst. P fd . ,3, Ochs. «, Kh. "»».

^ - Hier fliesit der Travapottokbach und Roqalenzabach.
^ V f t e n i q b e r q , M k . , eiue Oeqend im B^k. Frieda«, Pfr.

Allerheiligen, 2^ S td . von der Hfch/t. Dornau, der sie dienst'
bar ist.

T e r t i z a b e r g , Ck ,̂ eine Weinaebirgs<)ege„d, zur Hschft. Olimie
-,Dienstbar.
T e r t 0 w 0 i t z e n , Mk . , G< d, Nzks. und der Gnmdhschft. A"'
. „kenstem, ^ f r . L?5kowetz, j Std^.v. Lsskoweh, Z S ld . v. ÄN-

ke!lstt>'N, 5 Srd. v. P.'ttau, 5 M t . v . Mavdurq.
, ^lacinn, ^us. ^75 I . 3a ^ K l . , wi?r. Aeck. 5a I . '0-',6 Hl

K l . , Trischf. l20tt I I K l . , Wn. 22 I . 354 l l ! K l . , Hthw. 39
I . Y5s> lü K l . , Wqt. .11 I . I2t)9 lü Kl . hs. 38, Whp. 20,
einh Bvlt. »6, wor. 46 wbl S . Vhst. M . 14.

Die Weinqcblrqsqeqelid Tertywoitzenberg lst zur Hschft. M^'
noriten in Pettau dienstbar.

Te rm ego fze n, windisch ^e-l-^^Fojst^, Mß , G. d. Bzks. u«l>
her Gnmdhschst. Sch.!chen^h„rn, Pf»-, ^ t . Geor^>„, H Ztd. "-
S t . Georgen, Z^ Etd. v. Schachcnthurn,, "i S lb . v. Radkers-
!>urg, ? M l . v. Marburq. ,

Flächm. zus. ist init der G. Staragora vermessen s«H 3-
b?' Hi Kl>, wor. Aeck. und Wat. ,Y4 I 4«<> l ^ K l . , W"i

.-.cund Grt. 73 I . ,555 ^ Kl.,, .Hthw. und W l ^ ,vl6 I . 25"
lH K l . Hs 58 . Whp. 3^, einh. Bvlk. ^0?, wor. yt> wbl. S-
Vhst. Pfd. 20, Kh. /<5.

I n dieser G, fiießt das Tuliqbachl und der Grab-sch'"^"'
bach.

T e r z , in der, Bk., östl. v. Mari<^ Zell, eine Gegend an d«

österreichischen Gränze.
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beschau, Ck<, eine Gegend un Vzk. Drachenburg, hier fiießt

der Woboretzbach.
Teschova, Ck., G. l>. B M . Osterwitz, Pfr. Franz, ^ Std. v.

Franz. Zur Hschft. Oberburq, Brody und Burasthal dienstbar;
zur Hschfc. Oberburg mit ^ Getreid^ehend pflichtig.

Flachm. zus. mit Tersische und Sello 710 I . 15Y? lH K l . ,
wor Aeck. ,öb I . 2 Hj K l . , Wn. ?5 I . 20g lü K l . , Grt.
2 I 794 ^ l K l . , Hthw. 2L» I . 261 HD K l , Wqt. 5. I . 726
lH K l . , Wldg. ,82 I . ,20 Hü K l . Hs. >l), Whp. ?s», einl).
Bvlk. 75, wor 59 wbl. S . Vhst. Ochs. ,9, Kh. ,a.

T e f t e r n i q b e r g , windisch Des t i ne , Mk , G. d. Vzks. Ober.
pettau, Pfr. S t . Urban; zur Landschaft unt, Hschfl. Oberpet,
tau dienstbar.

Flachm. zus. ,02 I . I5 ly lH K l . , wor. Aeck. 22 I . 725
ll K l . , Wn. 1 I . 4,2 ^ K l . , Hlhw. 2a I . 404 m K l . ,
Wqt. 49 I . ,42» ül K l . , Wldg. 0 I . ,50 z^ K l . Hs< ^/<,
Whp. 2b, einh. Bvlk. ö .̂, wor. ^Z wbl. S . Vhst Kh, ib .

Tetscheberg, Ct . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Srude-
Nih dienstbar.

Teucha lpe , Bk., im Mixnitzgraben, mit großem Waldstande
und Ja Rinderauftrieb.

Teucha lpe , Gk., eine Geqend im B^k. Gutenberg, Pfr . Pas-
ja l l , mit einer Gm. lzöch. von h Kindern.

Hler stießt der Mekitzbach.
Teuchbachel, Gk., im Bzk. Kirchberg an der Raab, treibt t

Mautyiluihle sammt Stampf in Sulz.
Teuchbachel, Gk., im Bzk. Labeck, treibt , Hausmühle, l

Stampf und « Sage in Wolfsberg.

^ ^ u c h e n b e r g , siehe Tachenberg.

^ e u c h e n d o r f , Bk. , G. d. Bzks. Mieden, Pfr . S t . Lorenzen,
3 Stl>. v. Lorenz.en, z Std v. Wieden, ^ M l . v< Mürzhofen,
! i M l . v. Brück. Zur Hschft. Wieden mit ; Getreidzehenl»
psiichtiq

Flachm. zus. ?u^ I . 134.5 l ^ K l . , wor. Aeck. lga I . 296
l l ! K l . , Wn. 1̂ 2 I . 1514 ^ K l . , Grt. 5 4 4 ^ K l . , Hrhw.
l l y I . 17 l ^ K l . , Wldq. 2t>0 I . 1345, lH Kl. Hs. 35, Whv.
2^, einh, Bvlk. 172, wor. ?6 wbl. S . 'Nhst. Pfd. 5, Ochs. ̂ 6,
Kh. H3, Schf. 52.

Tßuchengvaben, Vk. , G. d. Bzk6. Ehrenau, Pfr K^hlwang^
zur Hschft. Strechau, ^ldwont, Ehrenau und Pfr . Kahlwang.
dienstbar.

Flachm. zus. mit Sonnberg, Sturz, Langleitcn sammt Sei-
ten ^91? I . 1555 Hj K l , wor. Aeck. ,70 I . 9H7 lü Kl . , Wn.
2d4 I . n l I ^ K l . , Grt. 1 I . 5,h5 ^ M - , Hthw- 20?« ^
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7i4 !^l K l . , Wldq. 2 l l o I . »594 HI K l . Hs. ^T, Who, 38,
einh. Bolk 193, wor. y5 wbl. S . Vhst. Ochs. 4 . Kh. 2ä/
Schf. 24.

T e u c h t e , Tk., G. d. Bzks. und der Grundhschrt. Rann, Pf r .
Sc. Vei t , bey Monchreis, i i M l . v. S t . Ve i t , .̂ M l . v.
Montpreis, 5z M l . v. Cill i.

i Das Fläch-n. ist mir der H. - " ? vermessen.
Hs. 8, Whp. l l , einh. Bolk. 43 war. 2g wbl. T . Vhst.

Ochs. ?, Kh. 9.
T e u f e l s a l p e n , I k . / südwestl. v. Murau an der karnthnerischet»

Gränze.
T e u f e l s , q r a b e n und B a c h , Ck., im Bzk. Monrpreis, treibt

l Haus'nühle in der Gegend Podlogam,
T e l , f e l s t e i n , Bk, , nördl. vom Lackenkr.qel und südl. vom Ro-

thenrieqel, unter welchem die Straffe ans dem Marshals nach
Fischbach vorbey führet, ein Tnangulirunqspunci z.s, agronomisch'
trigonometrischen Mel;e, unter /<?<> 27^ 5^" östl. Breite, unl>
32," 17̂  5" östl. Lclnge.

T e u f e l s w a n d , Gk., nördl. v. Birkfeld all der Gränze des
Bruckerkreiles.

T e u f e n b a c h , Bk., im Bzk. Bareneck, treibt in der Gegend
Lantfch l H.nlsmuhle.

T e u f e , , back, Gk. , G. d. Bzks. und der Grundhschft. S t a i n j ,
Pfr. S t . Stepban, I M l . v. S t . Stephan, iz M l . v, Stainz,
?z M l v. Grah. ,

Mckm, zus. ,82 ^. sy^l H3 K l . , wor. ?leck. ^3 I . <6l l
^ Kl . , Wn. 5 l ) I . 425 m Kl . , Hchw. 7 I . 5u6 ^ Kl. , W ^
»5 I ,l)s, ü^ K l . , Wldg. 55 I . 252 ^ K l . Hs. 45, A M '
20, elnh. Bulk. , 5 l , wor. 69 wbl. S . Vhst. Ochs. l ü , ^ ^
55, Schf, ' 7 .

Zur Hschft. Atain^ mit Garbenzehend pflichtig.
Der gleich,,ahmiqe Bach treibt l Hausmühle ill dieser G ^

meinde; auch stießt hier der Stainzbach.
^ e u f e n b a c h , I k . , G. d. B^s. Puchs, mit eiqenec P ^ . i>«

D t t . S t . La,ndrecht, genannt S t . Margarethen in Teufenbaw <
Patronat und Vogtey Hschft. Fraue,nburq, z S td . vom Sw> /
sie Neuteufenbach, 3 Posten z M l , v. Unzmarkt. Zur H M ' '
Teuftnoach und Frauenburg dienstbar. <

Flächm. zus. 575 I . 1132 l ^ K l . , wor. Aeck. N4 3- ' ^
zi! K l . . Wn. ,h? I . l45o lÜ K l . , Grt, 5 I . ?ao Y ^ '
^,th!u. ft5 I . 50g lD K l , , Wlbg. 253 I . l4y Hj K l . Hs- "
Whp. 56, einh. Bvlk. 2?^!, wor. ,Z3 wbl. S . Vhft- P ^ . " "
Ochs- 6, Kh. 70, Schf. zft. , _, <v„st.

Hier ist eine Trio. Sch. von ^3 Kindern, und e»n ^' ^'
Mit Z M ü n d M n , .
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Am S t . Mlirgarerhentag unb PfinqstdienstaZ werden hier
Jahrmärkte gehalten.

Der gleichnahmige Bach treibt in dieser G. 3- Mauth- und
4 Hausmühlen, 2 Sca-nvfe und l Sä^e.

I n dieser Pfarrkirche befinden sich folgende Grabmahlen:
i> Andra' von Trufenback i'^ 15^0 vor Ofen geblieben,
2. Mörth vo» Telifendach ist geblieben im Jahre 157>2.
I . Christoph von T^ilfendach ,556.
4 Joachim von Teufenbach ,5 54.
5. Fran5 von Teufeubach Ritter des goldenen Vließes und

steyermärkifcher Kriegsrath, starb den 22. Iä>,. l5?Y.
l>. Hans Waqq der ehrsamen Landschaft in iVteyer der

Rechten Beysitzer, starb den 8. Oct. ,530, und seine erste Ge-
wahlmn Juliana und seine zweyte Hausfrau Maria , beyde ge-
borne von Teufenbach.

7. Offo Freyherr von Teufenbach auf Ossenburg, Saurr-
brunn und Thann, Herr auf Stattenberq und Kranichsfeld/
starb den 25. Dec. , l ioy, verehelicht mir Susanna Teuflmn, er-
zeugten die einzige Tochter Susanna Elisabeth. Alle 5 l« Le-
bensgröße.

N. Jakob Freyherr von Teufenbach, starb am Auffahrtstag
153», und ŝ ine Frau Cordula, starb i 5 ^ i .

9- Erhard von Teufenbach, starb l 55y.
T e u f e n b a c h - A l t - und Neu- , I k . , Schl. und Hschft,, deren

Unterthanen lieqen in Paal und Teufenbach.
Ist das Stammschloß der ansehnlichen alten freyherrlichen

Familie von und zu Teufenbach, wird in Alt- und Neuteufen,
bach abgetheilt, welche von den Freyherren dieses Nahmens qe«
memschaftlich besessen worden, bis am l . Sept. i652 eine Haupt-
theilun.q qeschah. Anna Sidonia Gräfinn von üowenstein Wart-
heim , Tochter und Erbinn des unglücklichen Johann Friedrich
Frryherrn von Teufenbach seifriger Protestant und des mahri-
schen Krieqsvolk Oberst, enthauptet zu Innsbruck am 1?. May
lö2 l ) «erkaufte ihren betrachtlichen Antheil an dein im Jahr«?
^55l) erbauten Schloße Neuteufenbach an Johann Jakob Frey-.
Herrn von Vutterer, der auch die übrigen Antheile a» sich brach«
te. I m Jahre 1706 erscheint Franz Joseph Freyherr von But-
terer und 17,6 Franz Gottlieb Freyherr von Vutterer. I " l
Jahre 1752 ist Besitzerinn Maria Theresia Katharina Freyinn
von Butterer, welche bald darauf den Freyherr« von Duv^I ,
ehelichte, und ihm die Hschft. Neuteufenbach zubrachte, welche
dessen Toh>, Phil,pp Freyherr von l)uva! noch lMU zu Tage
bes,lit. Nach Absterben Karls Freyherrn von Teutenbach kam
Altteufe^bach so wie Reifenstein l6?7 <N' Georg Christian Gra-
fen von Saurau, als nächsten Erben. Dessen Mtwe Mar>a
Ehriftma verkaufte Alneufenbach und den dazu gehösigen Faß,
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Hof ben 20. Nov. ihgy an Ferdinaid ^är^en von Schwarzen-
berg, bey dessen Familie diese Hshft. verblieben und 5'., Frauen-
burg administrirt wird, so wie Scheiflinq und Tschakathurn bey
Scheifling, welche Güter obiger Fürst ebenfalls dazu erkaufe.

T e u f e n b a c h , die Freyherren von und zu Mayerhofen, besafie«
in Steyermark die Hschft. Obermayerhofen und die dermahligett
Dörfer Ober- und llnterteufenbach bey RieqerZburg. Herman
Teufenbach erscheint l246 , Leotold l2?7, Rudolph l283, CoN"
vad I2,y2, Mörch i3t>5, Rudolph >5?l, war Burggraf zu Ve-
stenburg. H.n-rl von Teufenbach Burggraf zu Färst»!nfeld kauf"
te 157? von Conrad Fruetten den Mayerhofer die Hschft. Mayer-
hofen. Conrad von Teufenbach l45?, Rodolph Hauptmann zu
Forchtenstein l44t>, Balthasar l ^ b l , 1^?8. Hans, Mör th ,
und Caspar waren 1̂ ,46 bey dem großen Aufgebothe ge-
gen die Unqarn. Christoph Pfundan schenkre 150? seinem
Vetter Bernhard von Teufenbach all sein H,ib und Gut. An-
dra von Teufexbach war um das Ichr >5?1 Landesoerweser in
Steyermark Christoph Freyherr von 3eufc,il^ch wurde von Kai-
ser Rudolph in den Freyherrenstand erhoben. Seine erste Ge-
mahlinn war Maria von Harrach, W'twe Valtyasars von Pre-
sing, dann Susanna von Scha'rfenberg, Witwe Franzens v»n
Sradl 1582, dann Iustina Freyinn oon Breinier «588, und
endlich Euphrosina Dorzi, Witwe Iörq Humaney in Oberun-
gärn. Rudolph Freyherr von Teufenbach zeichnete sich in de«
Kriegen gegen die Türken aus unter Ferdinand I I . unl) l l l .
Friedrich Freyherr von Teufenbach war Kaiser Mathias KaM^
merherr und Odrister. Der obiqe Rudolph vermachte auch F"'^
dinand Freyherrn von Staol das Dorf Habersdorf, welches j "
Kornberq kam.

Verschwägert war diese Familie mit der Familie FlabmS,
Eberstein, Pfundan, Königsberg, Holleneck, Weisseneck, No^
ta l , Winoischgrah, Kallschach, Gera, Burgsthal, Wildenstei",
Prank, Althann :c.

Teu fenbach , die Freyherren von und zu Teufenbach und Mas^
,veg/ besasien in Steyermark Tcufenbach, Offenburg, Reifensteil<,
G'lsterheim, Sauerbrunn, Thann, Scheifling, Spielberg, 6p"
penstein, Farrach, Schallück.

Von diesem Geschlechte erscheint zuerst Hartwig von Teuft"
tach !2l>o, Gilg ,5os/Heinrich l5?l,Kuno l2y5, i 3 l d , ^33?»
E^'st 12YT, !512, Ordolph ,2)7, IZHS, Christoph i3?g/ l 5 s ^
Hans ,^ ,^ / i 4 3 8 , Balthasar und Tristram l/<56, ^ /<9 ' ^ ,
letztere zog l 456 mit Herzog Friedrich von Oesterreich nach P ^
lästtna. Märth lebte ,455. Baltha/ar Teufenbacher war ! ^
bey dem großen Aufgebothe gegen die Ungarn. Achat; ^ " ^
hach t^üy. Erasm von Teufenbach, starb den 16. May ^ '
5'.' h?.tte Hemma Winkler zur Gemahlinn, wodurch we H!^>
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Than« an die Teufenbach low. Franz von Teufenbach wurde
1573 von Erzherzog Karl in den Freyherrenstand erhoben, starb
den !»2. I on . «57«. Hans von Teufenbach erhielt «509 von
Kaiser Karl die Verschrribüng des Schlofes Eppenstein, sein
Sohn Victor aber im Jahre l52o das nähmliche von König
Ferdinand. Otto "reyherr von Teufenbach lebte um das Jahr
I58 l . Karl Fs«-yhe»r von Teufenbach war der vierte Mann jcner
Anna Neumann von Wasserleonburg/ welche nach einander 5
Ehemänner überlebte, von dem ftchsten aber, Ludwig Grafen von
Echwarzenberq, überlebt wurde. Rudolph Freyherr von Teufen-
bach war Landesverweser in Stmk. >5Y5, Verordneter l 6 i g .
Julius lebte um das Jahr «562. Jakob empfinq den 14. May
't>50 das Schloß Lueg <n Krain zu lehen. Wolf Andrä von
teufenbach erhiclt den 2o. May ^676 einige Lehen auf Teufen,
bach. Zu S-^erbrunn stifteten die Teufenbache ein Spital.

Verschwägert war dieses Geschlecht mit denen von Herber-
stein, Not ta l , Sa , " au, Lenqheim, Herbersdorf, Rindscheid,
Thurn, Steinbeiß, Schrott, Echermberg, Butterer, Moosheim,
Kömgsberq, Teufel, Steinach, Galler, Idunqsbeug, Nacknitz,
Mettnitz, Stubenberg, Aiael, Holleneck, Mindorf, Lichtenberg,
Gradeneck, Windischgrah, Hochenburg, Mordax, Ratmannsdorf,
Silbcrbcrq, Drachenberg:c.

Teufenbachqraben , I k . , zwischen dem Holler- und Spitzen-
bachgraben, m,t brdeutel.dem Waldstande.

T e u f t h a l , I t . , bey Schladmmg, zwischen der Weissenwand und
der Braunreltalpe.

deutsche, Ck., G. d. Bzks. und der Pfr . Tüffer; zur Hschft.
Geyrach dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Lachomel vermessen. Hs, 2y,
Whp. 22, emy. Bvlk. ö l , wor. 35 wbl. S . Vhst. Ochs. l 4 ,
Kh. 12.

v e r e n d e r g , M k . , G. d< Bzks. Seckau, Pfr. Lang ; zur Hschft.
Elbiswald, Freyl>ühel, Horneck, Rohr, Rein, S t . Mart in ,
Staotpfarr Gratz und Pfr . Witschein dienstbar; zur BiSthums-
W f t . Seckau mir ^ Gctreidzehend pfiichtig.

Das Flächm. enthalt zus. mit der G. Schirka ?go I . <4y
lü K l . , wor. Aeck. ,ü« l ^ K l . , W«. 2^H I . 2 , 4 ^ K l . , Grr.
^ 5 ^ K l . , Wgr. ,l» I . 9»l ll K l . , Hthw. 2g I . 143N ^z
K l . , Wldg. 2?2 I . 27b ^ K l . Hs. 36, Whp.3?, einh. Volk.
^L9, wor. y6 wbl. S . Vhst. Ochs. 38, Kh. t>0.

^ h a in a, Ck., eine Gegend im Bzk.Gonowih; zur Staatshschft.
lHonowitz mit z , und zum Pfarrhofe Gonowltz mit 5 Wein«
und Garbenzeheno pfilchtig.

^ v a l , Bk. , G. 0. Bzks. und der Grundhschft. Aflenz, Pft»
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Turnau, i M l . v. Turnau, 3 M l . v. Afleiiz, 2 ; M l . v. Bee--
wiesen, 5 M l . v. Bruck.

Flachm. ^us. >nit der Gegend Hmterberg 2y0? I . 8i8 ^
K l . , wor. Aeck. 2Y5, I . 6'5 iü K l . , ' W" . 233 I - «52 iD Kl.<
Grt. l I . z/< ^ K l , Hrh,v. ,5? I . 5, ^ K l . , M d q . 2^>l6
I . 3Nt» ^ Kl. Hs. 26, Wh». 2ss, einh. Bolk. l ^? , wor. g6
wbl. S . Vhst.P'fd. N), Ochs. 0, Kh. yg, Schf. l'<0.

Hier fließt der Thalingerbach und Schabenberg^rb^chl.
T h a l , Bk., oder Leiben, '̂visch^n êm Galqenbevq und dem

Re>.chl,'nwald, mit bedeutendem Walostaode und einigem Vich«
auftriebe.

T h a l , Gk., B,̂ k. Gästinq, ein Pfanort , genannt S t , Jakob im
Thal, im Dkt. Strasigang.

Hier ist eine Tr»v Sch. von 6 i Kindern.
Das Teuchwasser treibt 1 Mauth!nuhle, l Stampf und l

Säge in dieser Gegend.
P f a r r e r : »810 Friedrich Calli: to, l g l I ChrysostomusTin-

svii'ner, ,l!>2 l.'eovold F''rgg, 13l6 Gottfried Koffler; sammt-'
I<ch aiw dem Stifte R?m.

T h a l und Tascken, Gk., bey FrolMeiten; hier befindet sich ein
silberhaltiges Bleyberqwerk.

Die Gegend Thal lst zur Hschft. Weyer mit ^ Garbcnze-
hend psiichttg.

H«er stießt der Schremserbach.

T h a l - Ode r , Bk., G. d. Bzks. Unterkavfenberg, Pfr . K^
pfenbcrg.

Flächm. zus. l?t)Z I . l ^ u H^ K l . , wvr. ?leck. 1 5 5 I . l!06
^ K l . , Wn. t2l) I . 565 lü K l . , Grt. l I . ,256 lH K ^
Hchw. 2 I . ooi lUl K l , Wldg. ,ac,0 I . ?,2 ^ j K l . Hf. 22,
Whp. 23, emh. Bvlk. 1 ^ , wor. 54 wdl. S . Vhst. Pfd. l3,
Ochs. 9, Kh. 53, Schf. U5.

T h a l - O b e r , Gk., Schl. u. Hschft. 1 S l d . v. Gösting, zStd<
v. Gratz. Die Unterthanen derselben liegen i» Antrilz- ober llNd
unter, S t . Bartholomä, Dobrleck, Forstviertl, Hällberg, H " ^
berq, S t . Jakob im Thal , Iaritzberg, Kalchberg, iüchreî cr/
Mantscha, Neudorf, Oberberg, Plankenwart, Rohrbach, ^ ^
dingberg, Steinberg und Wermtzen. ^

Diese Hschft. ist mit 691 ft. ^6 kr. N » m . , und ?3 " '
3 i dl. Ku8t. Ertragniß in 7 Aemtern mit 119 Häusern b^
"N'agt. ^

I<n I . t6N1 gehorte sie Georg Sig'nund Grafen von Trau»
Malnisborf, mit ^. März 1702 Max Sigmund Grafen v"
Trautmannsdorf; 17^1 Weichard Grafen von Trautmannsdon,
Mit 2. Jänner 179L Leopold Edler von Warnhauser/ mit 1 . ^ "
Nsr !üo^ Dr. Franz Nagy.



ThH 575

Die Hschft. Thal wurde 6c1. Oratz 13. Matz 15?1 geqm
das Amt Hiwmelberg, dle Hschft. Osternitzund das SchlosiWei-
denburg, in Kärnthen gelegen, von Georg Freyherrn von Khe-
Venhüller von der Hofkammer eingetauscht. Nach Wlld»nstein
besaßen diese Höchst, auch die Echrattendach, ursprünglich aber ein
aus Bayern eingewandertes Ritteraeschlecht wovon Friedrich den
8. Iuny l25o, sein Eohn Otto den8. I u n y , beyläufig I26o,
»nid sein Enkel Konrad und Walter vom Thale 1280 starben;
später die Windisci grayer, dann Erzherzog Ferdinand und mit
24. May IÜ2I H^l'S Ulrich Freyherr von Eggerberg. * )

I n dem Keller dieses Schlosses ist eil'e grohe Oessnung in
bem 3.'erge mcrkwüldiZ, welche nach einer alten Volk^saae in ei-
Nem unterirdischen Gange bis zu tem alte», Gcstinger S6 losse
sollte gegangen seyn, und zur Zeit des Faustrechtes dazu sollte
gedient haben, um durch selben den I n n ohnern des befehdeten
Schlosses die Lcbensmittel beyzubringen. Wie rreit lies? Hohle
fortgeht, laßi sich nicht erforschen, weil das häufige untemdlsche
Wasser das Forlschreiten des Forschenden hemmt.

Das Schi. ist in Fischers Topographie abgebildet.
T h a l - U n t e r , Gk., Ruinen eines alten Schlosses, mit eince

gleichnahmigen Hschft., welche einst die Eggcnberge, Windisch-
gratz, Herberstein besaßen.

Dlese Gegend ist zur Hschft. Eckenberg Getrei'dzehend

T h a l - U n t e r , Vk . , siehe U n t e v t h a / .
T h a l b a c h e l . Bk. , im Bzk. Hifelü», treibt in der Gegend Thal

eine Hausmühle.

T h a l b a c h e l , Gk., im Vzk. Pfannbeeg, treibt 2 Mauthmühlen,
l Stampf und 2 Sagen in Wannerodorf.

^ h a l b a c h e r a l p e , I k . , im Kothgraben des Feistritzgraben, mit
2o Rinderauftrieb und großem Waldstandc.

^ ha lb e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Reifen-
stem und Wisel! dienstbar.

T h a l b e r g , Gk., südwestl. von Friedberq, ^ S td . v. Dechant^
- knchen, 8 Std . v. I l z , l3 M l . v. Grak, unter 4?" 2^^ 5^"

nördl. Breite, und ? I ° 4o< , o " östl. Länge, Schl. und Hschft.
wit einem Landgerichte und Bzk. von 16 Gem., als: Ä uet-
bach, B e r g e n , B l r k f e l d , D echa n t s k i rchen, H i n -
tevbera., Hochenau , K a r n erv i ert l , Kepp l e r v i e r t l ,
^ r o i s b a c h , K r o n e c k , L imbach , L o r e n z e n , R i e g e l ,
S c h l a g , S c h m i d v i e r t l und S t ö g e r s b a c h .

' ) Siehe Kumars historisch . Mahlerische Streifjugs in den Umgebungen v»n
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Der Flächeninhalt deS Bzks. betragt zus. 19,171 I , s6l m
K l . , wor. Aeck. 4563 I . '88 IHKl. , Wn, 30?» I . 160l ^ K l . ,
Wldg. ,l,?2y I . 47I ^ K l . Hs. 5Y3, Wl)p. 490, einh. Bvlk.
3320s »vor. :49ft wbl. S . Vhst. Pfd. 4i), Ochs. 6Z4, Kh. 1U34
Schf. 780.

Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden G.
vor, als: Auersbach, Baumgarten, Bergen, Breitenbrunn,
Burgfeld, Dechanrskirchen, Dirneck, Ehrenschachen, Erzberger«
viertl, Filzmoos, Gräfleroiertl, Gscheidoiertl, Glätten, Heiden-
eckendorf, Hochenau, S t . Johann, Kalteneck- äußeres, Kalten-
eck- inneres^ Kirchen^ erstes Vier t l , Kleinschlag, Kogelreit, Ko-
thingdorf, Kepplerviertl, Kroisbach, Lebing, Limbach, Lungitz-
ober, Ortgraben, Pcnzendorf, Ralnberq, Retteneck, Rieglet
viertl im Bzk. Thalberg, Riegleroiertl im Bzk. Vorau, Rohr-
bach, Saifen- ober, Saifen unter, Schlag, Schölbing, Schnel-
lerviertl, Schrimpferviertl, Schweighof, Sinnersdorf, Spi ta l ,
Staudach, Steinhof, Stegersbach, Vornholz, Wagendorf und
Wiedenhof.

Diese Hschft. ist mit 341? fi. 57 kr. l ) a m . , und 3Y2 fl.
7»y kr. 25 dl. Iiu«t. Ertragnis in l6 Aemtern mit ÜT2 Häuserft
beansagt.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.
'l^gt» erbte Christoph von Rottal diese Veste von Hansen von

Neuberg.
66. Samstag vor dem Sonntag luäica 1492 befreyte

Kaiser Maximilian Christoph und Jörgen die Rotaller ihrer Le-
henschaft von dem Schlosse Thalberg.

Nach Wildenstein erscheinen als Besitzer auch die Thalberg,
Vindeck, von der Dörr , Rauber, Dierrichstein, Unverzagt, das
Jesuiten Collegium in Gratz, die Krumbach, Hartenfels, Ne""
I>erg, Schitter.

Nach Aufhebung der Jesuiten blieb es ein Staatsgut bis
zum 2.0. Iuny 18i0, wo es Sales von Erko kaufte, von welche"
es mit h. Febr. ig lä Johann Pauer und mit 15. Oct. i t t ig ^ ^ '
styl) Matitsch erkaufte.

T h a l b e r g , Gk., eine Gegend im Bzk. Thalberg; hier fließt der
Leinbach.

T H a l b e r g , Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Hörberg
dienstbar.

T h a l b e r g , I k . , bey Gobernitz.
T h a l b e r g , die von. Von diese,« Geschlechte, welcheS die gleich«

„ahmige Hschft. besaß, erscheint , »oo Berenger vo„ Thalberg.
T h a l e i n , Gk., G. d. Bzks. (Hrciseneck, Pfr. Stallhofen; ^

Hschft. Biber, Stadt Voitsberg, Oreiseneck, Krems, ^ ^ ! ^
Neitereck, Herbersd^rf und Obervoltsberg d,enstbar. j z«r H M '
Grelsenecr' nut Z Getrndzehend pfilchrig. . ^
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Flachm. zus. 53? I . 5»7 ^> K l . , wor. Aeck. ,5^ I . y^^
l U K l . , Wn. Ol I . 662 ^ K l . , Grt ,70 I ^ K l . , Hchw. 3 I .
bc,Hj K l . , Wgt. 3 I . ,55 ü j K l . , Wldg. 285 I ,?? ^ i K l .
Hs. 16^, Whft. 158, einh. Volk. Y52, wor. ^45 wbl. S . Vhst.
Pfd. 2.1, Ochs. 150, Kh. 250, Schf. id?.

wha ler bach, I k . , in, Bzk. Schladming, treibt 3 Ma:tth»,
l l Hausmühlen, 5 Stampfe und 4 Sägen in der G. Schlad-
Ming.

^ h a l e r b a c h e l , I k . , im Bzk. S t . Lambrecht, treibt 1 Haus«
Mühle in der G. S t . Lambrecht.

^ h a l e r h 0 f, südl. non Gratz , Schl. und Gut. Die Untertha-
nen desselben befinden sich in öichtendorf, Sepersberg, Trosen»
graben, Thalcrhof und Tobis^ck.

Dasselbe ist mit 155 fi. 5t> kr. D o m . , und 5 fl. 7 kr. kuät ,
Ertrag.üß beansagl.

Frühere Besitzer waren nach Wildenstein die Stadl ; 1?2Y
Maria Cleopha von Grünbach, mir lg . Aprill l?7,0 Franz
Karl Freyherr von Kulmer, mit 2. May l ? l l Franziska Gra-
f>nn von Rindsmaul, mit !5. Moo. 1??5 Karl Bernhard von
Klopfstein, i?6o Joseph Kmdermann (der bekalinte Schriftsteller),
mit ü. July 1732 Leopold Joseph Hasch, mir 1. I l lny 1735 Ka-
jetan Freyherr von Vangenmantel, mit 7. Jänner 1?«l) der
Weltpriester Peter Johann Haiden, mit 1. Oct. 1794 Anton
Vökl , m,t 29. Aprill ! 3^ i Anton Edler von Kathrin, nur 1^.
Jänner 1305 Anton Strisegg Edler von Riesenthal.

Das Schl. lft ln Fjschcrs Topographie abgebildet.
T h a l e r h o f , Gk., G. d. Bzks. Premstatten, Pfr. Feldkirchen,

i M l . v. Feldkirchm, ^ M l . v. Premstärten, iz M l . v.Gratz ;
zum Gute Thalerhof und Pfarrhof Strasiqan^ dienstbar, zur
Hschft. Landsberg mit^ Getreld^ und Klrinrechc-, undzur Pfarrs-
gült Straßgang mit ^ Gardenzehend pfiichtiq.

Das Flachm. ist mit der G. — ? vermessen.
Hs. 29, Whp' 2?, einh. Höolk. 15«, wor. go wbl. S . Vhst.

Pfd. ?, Ochs. 22, Kh. 50,

Eine andere gteichnahmige Oeczend in der Pfr. Mooskirchen
'st zur Hschft. Landoderg mit ^ Getretd- und Kleinrcchrzeh^nd
Wchtig.

Thaler k e n d l , I k . , ein Bach im Vzk. Haus, treibt 2 Hausmül)-
len in Gössenbcrq.

^ h a l e r k o g e l , Bk., im Flaninqgraben.
^ ba lg raben , Gk., zwischen dem Turnaugraben und Thandrötsck,

bill, von Frohnleicen, an der Gränze des Graker- und lv>ut«
ker Kreises, mn einigemVichauftned und Waldstande.

^ ^ Band. l2
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T h a l h a m m e r , Bk. , westl. von Mautern an der Yiessing , ein
Eisenhammerwerk.

T h a l h a m m e r , norbl. von Iudenburg an der M u r , >mt einer
Brücke über dieselbe, ^ M l . v. S t . Peter, ch M l . v. I u -
denburg.

T h a l h e i m , I k . , G. d. Bzks. Neifenstein, Pfr. Pols, l ^ Std .
v. Pols. 2 S td . v. Reifensiein, l ^ M l . v. Iudenb^rq , mit ei-
ner Brücke über die M u r ; zur Hschft. Paraoeis, SaunlxunN
und Großlobming dienstbar.

Flächm. zus. mit den G. Verq, Berg«rn und Sauerbrunn
H15l I . I 5 i 4 Hl Kl , wor. Aeck. 279 I . 28? l ^ K l . , W" .
286 I . 1261 ^ K l . , Ort. 2a I . 14? ^ K l . , Hthw. 17 I .
3,0 lH Kl , Wld^. g/<ll I . yu? H! K l . Hs. 3 1 , Whp. 28,
«inh. Bvlk. ,ou, wor. Y2 wbl. S . Vhst. Pfd. 1 1 , Ochs. 24,
Kh. 7U. Schf 25«.

T h a l Hof , I k . , nördl. von Rottenmann, Schl. und Hschft. des
Stifres Admont.

Hier richtete Johann Freyherr von Hossmann ,5?3 eine lu"
therische Kirche ein, und erliannte Johann Georg Senqer, Doc-

. tor der beil. Schrift, zum Pastor daselbst. Die Kirche nalMte
er S t . Salvator, sie wurde den 15. Febr. 1579 eingeweiht. ^
war Willens hier eine Slwerintentm' zu gründen, von welcher
die benachbarten Kirchen Lassing, Liehen und Opoenberg abha"-
gen sollten. Dieser Tempel wurde aber 1599 zerstört, die Pa"
stören verjagt und somit diese Entwürfe geendet.

Besitzer nach Wildenstein, die Kellersberge, Hoffmann, Ke>^
pinsky, Peyerl.

T h a l i n a , I k . , G, d Vzks. Reifenstein, Pfr . Po ls ; zur HsW'
Reifenstcin und Wasserberg dienstbar.

Das Flächm. ist »nit der G. Götzendorf vermessen. Hl» ^
Whv. i l , «inh. Bvlk. 7 , , wor. 29 wbl. S . Vhst. ^fo« ^
Ochs. 8, Kh. 30, Schf. 6g.

T k a n , Ik. . , G. d. Bzks. Authal, Pfr . Weihlirchen; zur H s ^ '
Than und DechüMeyqlilt Iudenburg dienstbar. ^s

DaS Flächll». ist mit der G. Möbersdorf vermessen. ^ '
,5 , Whp. 11, einh. Volk. 9 , , wor. 4ü wbl. S . Vhst. P ^ '
Ochs. »0, Kh. 65, Schf. 108.

T h a i , , I k . , südwestl. von Knittelfeld an der M u r , 1 Std> H
Weißkirchen, l^ S td . v. Knittelfeld, iH Std. v. Allthal, 2 i "
v. Iudenburg, Schl. und Hschft. ^ , ^

Die Unterthanen derselben befinden sich in ANersdorf, ^ ,
berg, Deixelberg, Eberdorf, Feistritz unb Feistritzqraben bey A „ g -
tirchen, Hollthal, Kammersberg, Kothqraben, Laing, ^ ^
mitter, Looming bey Weißtirchen, Mödersdorf, Ossach, ^
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dorf, Pregdorf/ Than, Winklern bey Oberwölz und Winter-
leiten.

Diese Hschft ilt mit 26 l2 ss w kr. v o m . und 336 fi. 42
kr. 2 dl. Ku5t. Ertragniß in 10 Aemtern mit 124 Hausern bean«
sagt.

I m Besitze dieser Hschft. war mit 12. M«y I? l2 nach Jo-
hanns Adam Grafen von Samau Tode, Fran; Bernhard ^ ra f
»o„ Saurau; »775 gehörte sie Franz Joseph Grafen von Wurm»
brand, mit 20. IänNer lölZ Georq Heinrich Graf von Wurin-
brand und mit »5. Nov. iö l? Joseph Segler.

Das Schloß ist in Fischers Topographie von 2 Seiten ab-
gebildet.

^ h a n , die von, ein ausgestorbenes Rittergeschlecht, besaßen in
Srmk. die gleichnahmige Hschft. undThanensbach. Nikl und Er°
hard von Than lebten »322. Helena von Than war l/ch5 Chri-
stophs Gall von Rubolphseck Gattinn.

T h a n a i n b e r g , Ck^, eine WeingebirgSgegend, Mm Oute NsU-
ttlft dienstbar.

T h a n b e r g e r , die Ritter von, erhielten Mit Erasmus von Than-
berglr 1572 die steyerische Landmannschaft.

^ h a n e c k . A l t , I t . , Schloß und Gut in Fischers Topographie
abgebildet

Besitzer: die Crollolanza, und zwar um i?5« Johann An-
ton von Crollolanza, mit 12. Nov. t?47IohaNn Perer von Crol-
lolanza, l?ga KarI Graf von Steinach, mit 2«. März ,y ,a
Guido Graf von Steinach und mit h. IuNy ig i l ) Franz Ritter
von Frieda«.

^ haneck - N e u , I k . , slibwestt. von Grsbming, Schl. und Hschft.
nm h?^ fi. 5a kr. Dom. und I I fi. 22 kr. i dl. l^uzt. Erträgmß
ln l Amte mit 2» Häusern beansaqt.

Hier ist eine Kirche genannt S t . Michael zu Tharleck, über
welch« das S t i f t Aomont Patron-, die Hschft. Wasserberg Vog-
«eyobrigkeit ist.

^ b a n h a u sen, Gk., nordöstl. von Weiz, 3 Std. v. OleiSdorf/
d S td . v. Gray, Schl. und Hschft. m»t einem Landgerichte und
^zk. von 1 Markte und 2« Gem , als: Markt W e i z , G. Af-
f e n t h a l , B i r k b a u m , B ü h e l , Farcha, F ladn i tz -obez>
^ 0 t t e l s b e r q, G r e u t h - 0 b e r, G r e u t h ^ u n t e r, G sch e i d,
H a f n l n g , Haselbach, K a t h r e i n « erstes und zwey-
tes V i e r t e l , Koge l , K r o t t e n d o r f , Landschach, Les-
t a , M o r t a n t s c h , N a ß , N e s t e l , O d e r d o r f , P o N i g l ,
p r v d r n q , R e i s , R oqerstä t te n, S t e i n b e r g , T u r n '
bhal und T r e n n s t e i n .
. Der Flacheninh. des Bzks. beträgt zus. ,3,029 I . 600 ^
^ , wor. Aeck. /,<,öb I . 754 I ^K l . , Wn. 2125 I . 2?4 lH K l /

»2 *
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Grt. too I . , Hthw. 637 I . , i?2 lH K l . , Wqf. ' W I . ,
Wldg. lO.io«) I ' Hs. : i ? 5 , W h p . IU0H, einh. Bvlk. 54a5/
woe. 2y>8 wbl. S . Vhst. Pfd. 13«, Ochs. 12H4, Kh. 1550^
Schf. »51Y.

Die Unterthanen dieser Hfchft. kommen in nachstehenden G.
vor, als: Affenberg, Tllbersdorf im Bzk. Freybcrq, Albersdorf i>n
Bzk. Kainberg. Auerback, Värendorf, Viereck, DietmannSdorf,
Edelsbach, Eckersdorf, Entschcndorf, Fleckmg, Forst beyPremstat'
ten, Grambach, Gschw?nt, Habeck, Haselbach, Haselau, Hatzen-
dorf, Hofstätten, Kaq, Kainberg, Ka,wig, Labuch, Langeck, Lie-
benau, Reichendorf, Reit, Satz, Schocke!-n,?der, Storchalt-un-
ter, Studenzen, Sulz, Tackn'N, Urscha, Wa.^utz, Weisseneck, We-
nisbllch und Wilfrrsdorf.

Diese Hschfr. hat die Voqtey über die Kirche Maria Gran
l>ey Gr^h, E t Oswald in der Oeisen, Maria am Kogclhof, Ma-
ria ain hell. Brunn, An.qer mit der Fllialkirche zu den 14 Noth-
helfern, S t . Nlnch bey Külbel in Cqqersdorf.

Diese Hschft. ist aus mebreren durch ihre Besitzer nach und
nach zusammgedrachten hschftlicheil Körpern entstanden, worunter
dic betrachtlichste dle Hschft. Fladnil^ »̂ 'ar. Sie ist geqenwä'rtlq ein
Eigenthum der Reichs- Frey- und Panierherren von'Oudenus.

Neber die Geschlchte dieser gegenwärtigen Hschft. sehe maü
die ?lrlikel: Anger^FreyhauS, Ober^ und Unter-Fladnitz, Sturm-
ber«,, Rattmannsdorf, Wachseneck, Untermayerhofen, Neuhau^
Külbl, Kheoenhüller, Gudenus, Bretzenhei-n, die Fladnitze, Tha^
hausen, Etllbendera, Wurmdrand :c.

Daß Schloß ist seiner Bauart, Gestalt der alten Fenst"
und denen in der Architektur des Hauptthores eingehamnel'
Wappen zu Folge, in der lelzten Hälfte des lö. Jahrhunderts
durch Johann Freyherr» von Teufenbach zu Mayrhofen erbaur,
durch dessen Tochrer Dorothea mit Heiruth an Conrad Freyh^^'^
von Thunhausen gekommen, und hat durch den über hundert
Jahre lanq gedauerten Besitz der Thanhausischen Descendenz ls"
Mahmen Thanhausen dergestalt angenommen, daß der eigentli-
che Nahüle Oberfiadnitz ganz verschwunden ist, und sich nur «och
in dem Nahinen des anliegenden Dorfes, dann in der Be>«e^
nung der dazu gehörigen Hschft. beym Kataster und der Lc'Ndt^
fel erhalten hat, bis solcher auch an letztcrn Orten, durch Z " ^ ' ^
mewchreibung aller später hinzu gekommenen Aquisicionen, "
Jahre »gid ebenfalls erloschen ist.

T h a n h a u s e n , die Grafen von. Dieses Geflecht leiten ei»n^
aus Schwaben, von wo es sich nach Bayern, Salzburg «nid e>« ^
lich nach Stmk. gezogen habe. Sie verwalteten in S^lzb!«'v
das Erbtruchsessenamt, und in Stmk. das Er^ägermeistera" ^
welches für sie neu gegründet wurde.
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Sie besaßen in Stmk. die Hschfr. Oberfiadnitz, welche sie
übercauften und Thanhausen nannten, Pettau, Oberradkersburg,
Aussen, ^ Haus zu Iudenburg, Markt Eemriach und Dürn-
üein in Obersscyer, Eeinriach Vcrjchwaaert war dieses Ge-
schlecht mit jenein von Holleneck, MörSberg, Truchseß von Wez-
l,auscn, Khevenhiiller:c.

I m Jahre 1530 wurde dieses Geschlecht in den Freyherrn-
stand erhoben und 162.4 den h. April! in den Grafenstand. l?,yo
krscheinr Berthold von Thanhausen, welcher eine Walterkin und
bann eine von Moosheim zur Geniahlinn hatte. Balthasar von
Thanhausen lebte ,/,y?^ Dietrich focht «äl« gegen die Türken
bey ihrem Einfalle in die Stmk. bey Radkersburg. Ein Bal-
thasar von Thanhausen star!) I50u, cr war Hauptmann und V i -
êdom zu Friesach. Die gleiche Würde bekleidete 15"><> Franz

Freyherr von Thanhausen. Chnstoph Freyherr von Thanhausen
starb 14H5 den 2^. Nov., war Landeshauptmann in Karntden.
Wllhelm Freyherr von Thanba««sen starb I5()l zu Raab. Ia^ob
Freyherr von Thanhausen war Erzherzog Maxlnulians V^und-
schenk und bey der Eroberung von Erlangen. Balthasar Frey-
herr von Thanhausen wurde ,b?.4 in den Grafenstcmd erHoden.
Verschwägert war dlc>,>5 Geschlecht mit dem von Firmicm, Dax-
berg, Neumann von Wasserleonburg^ Nogendorf, Thöring, '̂ang
von Wellenberg, Blberstein, Buchheim, Lichtenstein, Egkh, Wel«
zer zu ^plegelseld :c. Hans Anton Graf von Thanhausen war
um das Jahr 17a.) der letzte seines Geschlechtes. Daü Grafen-
hlploin siehe Freyherrn von Stadl ^. Bd. Seite t)2<), 625 lc.
Balthasar Graf von Thanhausen stiftete das Jesuiten. Collegium
in Iudenburg starb lt»2?, ,e,ne Witwe Barbara geborn^ Frey-
inn von Holleneck schenkte ihre Hschft. Castua in Krain dem Je-
suiten-Collegio in l!eoben, und erhielt das Landgericht im Raab-
boden alö kaiserl. Schenkung zur Hschft. Oberfiadmtz.

^ h a n t r ö t s c h , Gk., zwischen dein Thälgraben und dem Hoch»
Uötsch N . von Peckau.

^ >>" rise na l pe, c^^ ^ z,̂  Meissenbachqraben, zwischen dem T'chon-
Moos, Tausinq, Sckneesiker, Ste:nfeldmauern und Rohrmoos.
Den Vlehauftrieb siehe Pfaffeusteinalpe.

^b arzei t , Gk.', eine Gegend in der Pfr . Weizberg; zur Vis-
thumshschft. Seckau mit z Getreidzehend pfiichtig. >

^ l) e i a g r a b e n , I k . , bey S t . Lambrecht. Hier befindet sich ein
Znrennfeuer laut Hofkammer-Resolution 66. 21. Dec. l7Ytt,
und 2 Drahtzüge.

Der gleichnahmige Bach treibt » Hausmühle in S t . l?am-
brechr; 2 Maulhmühlen, 1 Stampf und 1 Hausmühle m S t .
"l^scn.
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T h e i n e b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Oberlich-,
temuald dienstbar.

The izbache l , Ok./ im Bzk. Frondsberg, treibt 2 Hausmühlen
in Saaleck.

5 he met , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur'Hschft. Hochenbruck
dienstbar.

T b e r n t h a l , Bk. , in der kleinen Ossi, Mischen dem Kalten- und
Krumenbach, mit sehr grosiem Waldstande.

T h e t t e n h e n q s t , Mk. , eines der vorzüqlichsten Weinqebirge in
Luttenberq im Vzk. Friedau, Pfr. S t . Nikolai; zur Hschft. Ma-
leck dienstbar.

T b i e n , Gk., O. d. Vzks. Poppendorf, Pfr. Gnaß, ^ Std. v.
G"asi, ^ Std . v. Poppendorf, «Z M l . v. Mureck, ? M l . v.
Gvah, Zur Hschft. Kornberq, Freiberg, Poppendorf, Grieshof,
Gleichenberg und H^rbersdorf dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Naning vermessen. Hs. / jy,
Mbo. ^7, einh. Vvlk. 223, wor. »23 wbl. S . Vhst. Pfd. l0,
Ochs. ZL, Kh «2.

T h i e n a l p e , Bk , nördl. von Mautern, in der Neitingau, mit
i l Rlnderauflrieb und bedeutenden, Waldstande

T b ' e n e c k , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Pfarrsgült Gnaß
dielistbar.

T h i e r b e r g , Ck., eine Weingsbirgsgegenb, zur Hschft. Tüffer
dienstbar.

T h i e r g a r t e n , Ck., G. d. Bzks., der Pfr . und G r u n d h M '
Nann, ^ M l . v. Rann. Zur Hschft. Rann mit ^ , und z«l
Pfarrtiqült Rann mit ^ Getreid- und Sack^ehend psiichtig.

Das Flachin. ist mit der G. S t . Leonhald des nahmlichll«
B,̂ kg. vermesse,,. Hs. 22, Whp. 2^i, einh. Bvlk. l l ü , wor. 69
wbl. S Vhst. Pfd. i n , Ochs 12, Kh. 2 , .

T h i e r g r a b e n , Gk., eine Weingebirgsgegetid, zur Hschft. Korn-
berg und Poppendorf dienstbar.

T h ' e r h üben schlag, I k . , im S t . Georgnerthale, mit l6 R'"^
teraufcrleb.

F h i e v t h a l , B l . , im Prethale des Aschbachgraben, mit sehr gro-
ßem Waldstunoe.

A h i m n i t z , die, besaßen in Stmk. Gülten. Melchior von ThiM-
nil? war ,541 Iüdenrichter zu Iudenburg.

I h i n n f e l d , die Ritter von, wurden 66. Wien am 2 l . Aprlll
1731 nut Anton Valchasar und Ios. Ferdinand Thinnfeld in den
Adclstqnd, uny 66. V^en am l . Iun,Y l?67 Joseph von Thll'N-
feld in den Ritterstand mit dem Prädikate Edler Her,' von Thmn-
ftld erhoben. V ^ V^ter der ob^enannten erkaufte 2 Eisetchaiu-
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merwerke zu WolkenKein und versah im T'nkenk'iegs die Armee
nnt Ankern, Stück, Kugeln, Schanzzeug :c., ihr Onkel dients
anfangs im Caprarischen, dann Darmstä'ttischen Regiment als
Rittmeister, focht bcy dem Entsatze von Wien sehr tapfer, blieb
in der Affaire von Dillingen mit 29 Wunden. Der obige Fer-
dinand von Thinnfeld absolvirte in Holland die Rechte und wur-
de in Italien graduirt. Ferdinand Joseph Edler von Thinnfeld
k. k. Gubernialrath erhielt 66. 6. April! i?69 die steyerische
Land Mannschaft.

Die Familie besitzt gegenwärtig in Feistritz und Waldsteift
bedeulcnde Hammerwerke.

T h o m a k o g e l , Gk., bey Peckau, ein rundum frey gelegener
Vera.

Thomas S t . , Ck., G. d. B M und der Grundhschst Erlach-
st'ili, Pfv. S t . Marein, mir einer Mialkirche, 1 Std. v. S t .
Marein, 2 Std. v Erlachstein, 5^ M l ^. Cllli.

Flächm. zus. 2N1 ^ l . ,2/,8 m Kl . , wor. Aeck. 52 I . 1^^9
lH Kl. , Wn. 33 I . ö, l ^ K l . , Hthw. 50 I , , Wqt. >̂S I . ^ 'äg
ÜH Kl . Hs 60, Whp. ä9, einh. Bvlk. 13 , , »vor. 05 wbl. Z .
Vhst. Ochs. 2. Kl). .3.

Thomas S t . , Ck., G. d. Bcks. Weichselstatten, Pfr. Hochen-
«ck; ^ur Hschft. Salloch dienstbar.

Flächm. zus mit Kladnard, Setsche und Tschreschnoweh 4<>i
I . 452 lH Kl. , wor. Aeck. «9 I . .2t>o Hj Kl . , W" . 26 I . 23
l̂ I, Kl . , Htkw. i,/< I . i l ? ^ Kl . , Wgt. 2ft I . gaü lU K l . ,
Nldg. 22? I . l4 iu lU K l . Hs. 20. Wh». ,y. einh. Bvlk. 93,
wor. ü5 wbl. S . Vhst. Pfd. 1, Ochs. ,ft, Kh. i» .

Thomas S t , , windisch 8v«li 1"l,s,,nH5<-l,, Mk. , O. d. B M
Grofzsonntag/ mit einer Pfarrkirche genannt S t . Thomas bey
Großsonntag, im Dkt Groftsonnl^iq, Patronat Comm Most-
sonntag, i M l . v. Grosisomnaq, 2 M l v. Pcttau, 5 M l . v.
Marburg. Zur Hschft. Dorncm, Friedau, Oroßsonntaq, Haus
am Bacher, Kahlodorf, Negau und Tralttenfels dienstbar.

Flächm. zi,s. ,<)> I ,n,5 Hj Kl. , wor. Aeck. 58 I . ^335
^ ! K l . , Trischf. 2 I ^ H H ^ K l . , Wn. 3 I . 13Y? ^ K l . ,
Wrt. 2 I . ,25 lH Kl . , Hthw. 2 I . 9"5 ^ Kl . , Wgt. lg I .
" 4 <^ K l . , Wldg. ,25 I , NN5 lü Kl. Hs. 2«, Whp. 2" i ,
«mh. Bvlk, 112, wor. 56 wbl. K. Vdst. Pfd. 2, Kh. 3,.

Hi«r ist eine Trift, Sch. von 8̂> Klndcr.
P f a r r e r : lg lo Stephan Modriniak; NN5 Joseph Sl ip-

per.
Thomasbach, Iß . , ein Seitenthal der Nachtu, mit bedeuten-

dem Viehauftriebe und Wal.dstande.
Thomasbe rg , I t . , Walkerybachgrabm bey Frauenbmg, mit e^

nigem Schafeaufttisb.
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T h o n b e r g , Vk. , bey Maria Zel l , zwischen der Rabmeralpe,
Fahrenberq, her Kräuterinn und dem Nothmoos, mit sehr gro-
ßem Waldstande.

T h o n d o r f , Ok>, G. d. Bzks. l.'iedenau, Pfr. S t . Peter. Zil»
Hschft. Eckcnbcrq, Plankenwart, Premstäiten, Mrsscndorf und
Pfarrhof S t . Peter dienstbar; zur Hschft. Eckenberg mit Z, uni)
Stadtvfarr Grab mit H Gerrell'zchend vfiichtig.

Flächm. zus. mit der G. Neudorf und Engelsdorf vermessen
9^8 I . 727 III K l . , »vor. Aeck. 5?9 I . »5N', ^ K l . , N:?> 3Ü3
1 . 742 Hj K l . Hs. 38, Whp. 5s', cinh. Vvlk. 2 i2 , wor. 12b
wbl. S . l^hst. Pfd. 3?, Ochs. 35, Kh. H2.

Tho l ieben, Gk., G. b. B^ks. Peckau, Pfr . Senniach. Zur
Hschfl. Peckau, Waldstein, Nabenstein, Neuschloß, Pfr . S t .
Mart in und Semriach dienstba»'.

Der Flachenmh. ist mir der G. Windhof vermesse». Hs>
4'i, Wyp. 39, einh. Bvlk. <Y7, wor. 97 wbt. S . ^hst. Pfd.
2, Ochs. 44, Kh. 4y, Echf. <)<).

Hier ist eine Gm. Sch. oon ' i I Kindern.
T h o n e b e n , Gk., die Gebir.gshöhe ober Peckau gegen den Se«n?

riacherbooen, mit sehr großeiu Waldstande und einigen Felseip
grottcn.

T h o n e c k , Bk., südl. von Kaisersber<), in der S t . Stephanen
Lobming, zwischen dem Kahrwald »nd Stücke,brand, mit sehr
großen» Galdstanbe.

T h o n eck, Bk . , Mischen dem Mühlbache !<nd der Langau, gegc«
den Schindelgraden.

Tho neck, I k . , am Erlsberge des Donnersbaches, zwischen de»n
Hochbern und Erlsbache, nut ĉ> Schafe- und i4 RlNderaufttleb
und bedeutendem Waldstande.

T h o n eck, I k . , i,n Klauögraben , zwischen dem Klosterkllgel UNt>
dem Klausbache, mit großem Waldstande.

T h o n h o f b e r g , Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Mel-
ling dienstbar.

T h o n t e n , Gk., eine Gegend im Bzk. Peckau; hier fließt dcr
Ambach.

Tborbach, I k . , im Bzk. Haus, treibt 1 Säge in Schildlche"
und 2 Hausmühlen in der G. Zlanisau.

T b o r b e r q , windisch 1^,ür, Ck., G. d. Bzks. Altenburq, ^ '
saufen, 2^ Std. v. Laufen, 4 Gtd. v. Attenbmg, , l Scd. v'
S t . Peter, ? M l . v. Cilli. Zur Hschft. Oberbu>-g,Neucilli u"0
Wollan die»stbar; zur Hschft. Oberbm'g mit dem ganzen G<^
lienzehend psiichtig.

Flachm. zus. mit Im'ainc und Planina 5519 I . ^6 ' >^
K l . , wor. Aeck. 6dü I . 1554 1^ K l . , Wn. 5<)2 I . 99? P , ^ ' ^
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Hthw, 2509 I . 726 ^ K l . , Wgt. 5 I . 1412 ^n Kl. , Oldg.
i ? n I . 6l3 ^ K l . Hs. 8U, Whp. ?.> einh. Vvlk. ?iö2, wor.
170 wbl. S . Vhst. Pfd. 4, Ochs. ?0, Kh. 72, Schf, 2 6 ' .

I n dieser G. fließen dcr Graschnigqrabenbach, Kivelokegra-
benbach , Saupaiqrabenbach, Podlekegraben, Kotsch»uggvaben,
Euschiggraben- und Pierniggrabenbach.

^ h o r i n g b e r g bach, I t . , im Vzk. Seckau, treibt 2 Hausmüh-
len in Buchschachen.

s h o r i n g e ra l pe , I k . , im Glltschindlgraben, mit 5o Rinderauf-
trieb.

T h o r l , Bk., G. d. Bzks. und der Pfr. Assenz, , M l . v. Assenz,
2 M l . v. Bnlck, mit einer S t . Barbara Kapelle. Zur Hlchft.
Äflenz und Kapfender<; difiistbar.

Flachm. z„s. mit den G. Einöd „nd Etrohsib 2üy? I . I32o
Hü Kl . , 'vor. A<>ck. 10) I . ,52 I ^ K l . , Wn. 99 I . 960 H! K l . ,
G " . i I . i 5 i ! b ^ > K l . , Hthw. 22, I . 722 ^ K l . , Wldg.
2273 I . l3,7 c^ K l . Hs. Ä l , Whp 2G, emh. Bvlk. 18^, wor.
»9 wbl. S . Vhst. Pfd. 14, Ochs. ,u, Kh. 6ti, Schf. ^S.

I n dieser G. siießt der S t . Il,qerbach.
Hier ist ein Eisenwerk mit 2 Zerrenn- und > Streckfeuer,

em zweies mit 2 Zerrenfeuer und 1 Drahtzuq. ( I n einer en-
gen Schlucht des Emödbaches auf dem Weae von Brück nach
Äflel'z).

Das hiesiqe Gewerkshails noch mit vielen Wappen bemahlt,
war einst der Sitz der Freyherren von Pögl, dani, der Ritter von
Lorderau.

clll. .̂'inz am iy. Dec. 15«? ethielt Caspar Schmid das
Aufseheramt des Eisenerzes so am Thörl geschmiedet wird.

Thör i , Ik. , G. d. B D . und der Grundhschft. Pfiindsberg, Pfr.
Aiitterndorf.

Das Flachni. ist mit der G. Krungl vermessen. Hs. 20,
Whp. >8, einh. Bvlk. l a i , wor. ^? wbl. S . Vhst. Pfd. 6 ,
"chs- 2, KH. 32, Schf. w .

T h ö r l , windisch s ) l ^ te , Mk . , G. d. Bzk^. Kienko^n, Pfr .
Hrauburg; zur Hschft. Bmqsthal, Kienhoftn, Mahrenberg,
»0rüublng und Buchenstem dienstbar.

Mchm. z„s. bbO I . >a?s) Ĥ  K l . , wor. ?lcck. , ^ I . 3?3
^ ! K,'., W „ . z, I . . ^ Hl K l . , Grt. 6 I . i25lt m Kl . , Hchw.
^U" I 3'2 H)Kl<, Wldg. Y8 I . .2^ lü K l . Hs. 24, Who.
^5, elnh^ Bvlt, 9^!, wor. 4H wbl. S . Vhst. Pfd. 1, Ochs. 23,

^ K h . >3. Schf. ,6.
^ b ö r l b a c h , Bk. , im Bzk Unterkapfenberg, treibt in der

^eqend Hapfenberg ' Mauthmühle, 1 Stainpf und 1 Sag«.
T l ) " l loach, I t . , im Vzk. Trautenfcl^ treibt 1 Hausmühle i>i

^lem.
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T h ö r l q r a b e n , Bk . , m welchem der Laming- und Sulzgraben,
Nettenbach, F in ing und Srrohsitzgraben vorkommen. Der
Walbstand ist von Bedeutung.

T h o r s t e i n oder D a c h s t e i n , die höchste Berqsp'he in Steyer-
mark, auf welch?,« die Gränzen von Steyermark, Oesterreich
und Salzburg zusa'wnenstossen, mit einer Elevation über der
Meeresflache von beynahe ,0,00c, Fuß, Polhöhe ^7 " 2g^ 5ä"
nsrbl. Breite, und 5 , " !5^ ^ 0 " östl. Länge, steigt mitten aus
Gletschern auf, und ist Kalkmasse.

T h o v s k a v e ß , siehe M e i c h e n d o r f .
T h u l , Bk. , bey Trofayach, zwischen dem Kulm und der Tro-

fayacher Kehr.
T h u l e b e n , Bk. , im unteren Kathareinchale, in welchem die

Buchalpe und der Fürsetzkogel mit einigem Viehauftrieb vorkom"
nien.

T h u n , die Freyherrn von, erhielten mit Christoph Simon am 5«
Febr. l622 dce steyerische Land Mannschaft.

T h u n a u , Mk . , bey Arnfels, Schl. und Gut , ist in Fischers
Topographie abgebildet.

Die Unterthanen desselben bestnden sich in Ha,a/U>iter, Kohl'
berg, Slemen, Adelsdorf und Zellnih

Dieses Gut ist mit 523 fl. 4i kr. s)am. und 2? fl. lo kr.
Ruiit. Erträgnisi in 5 Aemtern mit 4y Häusern beansaqt.

Als Besitzer erscheinen die Thmia, Welsersheim, I.^bornea^
Siegersdorf nnt ^., Kulmcr mit ^,, Butterer mit 5 und M"^
mit 5.

l730 war Franz Xav. ?ldalbert Graf von Butterer, mit >"'
Iuny l?^7 W»lf Siqmund Freyherrn von Iabornig, mit >>
July 1752 Maria Iosepha Iaborniq, mit y. Febr. 1792. I " "
hann Bavt. Edler von Moosmüller, dann dessen Sohn, mit l l '
Febr. l«a4 Leopold Edler von Warnhauser, mit la . May Iqnah
Ernst Edler von Purgay, mit 9, July ,6 l? Simon Tengg i'N
Besitze dieses Glttes.

66« am Samstag vor dem Sonntage remmiscere in der
Fasten i4?t) erhielt Jörg Mötniher von Kaiser Friedrich M e "
Entrichtung jährlicher 4o Pfund Pfenning und Faß Wein, b^
2 Aemter zum Entreich und Thunau pflegweise.

äcl. amPftngstag vor reminZcers i4y/< erhielt von Kan^
Maximilian die Aemter und Vogtey zu Thunau, Obdach " "
Wietnig, Maximilian Greiftneqger bis zur Austragung ^ " „
väterlichen und mütterlichen Erbschaft, pfandweise und sich v^ -
von jährlich T0o Pfund Pfenning abzuziehen die Bewilligung

^ h u n a u b e r g , Mk., eine Weingebirgsgegend, zum Gute Th"
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T h ü r b e r g , Bk. , zwischen dem Thür- und Fröschnitzgraben.

3 hl'i r g r a b e l i , Vk, , zwischen dem Semering und Thürberg,
MU einigem Viehaufttieb und bedeutender Vehöl^unq.

Der gleichnahmige Bach treibt in der Gegend Semering det
Amtes Spltal i Hausmühle<

T h u r i e und T h u r i e b e r g , Ck<, G. d. B^ks. Tüffer, Pfr .
S t . Jakob in Dol l ; zur Hichft. Tüsser dienstbar.

Das Fla'chm. ist mit der G. S t . Stephan vermessen.
Hs. 20, Wl)p. !y, einh. Bol l . 7ü» wor. 49 wbl. S . Vhst.

c>chs. 24, Kh . , 2 .
Das bedeutend hohe Gebirq?, der Türkenberg ist ein Gränz,

berq gegen Krain, dessen südlicher Fuß von der Sau bespült
wird; seine Ausdehnung ist auf dem von W- nach O steigenden
Rücken über 2 Stunden lang. Auf seiner Höhe befinden sich
wie auf mehreren Kalkgebirgen große b'-ckensörmige Veniefun-
gen, in welcher sehr gure Erde vorkommt, und in welcher die
hiesigen Bewohner ihre Sommer-Feldfrüchte mit Vollheil bauen,
da selbe hier vor den Winden geschützt sind. D>e Sage, daß
diese Vertiefungen einst als Verschanzungsn qegen die Tmten
gedient hatten, ist lächerlich. Das übriae des Berges wird als
Weide und Wald benützt.

T h u r i n g b e r g , I k . , im Greuth ober Kraubath, eine Gemein--
de Mlt 2l» Schafeauftrieb.

T h u r n , Ck., nördwestl. v. Wöllan, H Std . p. Skalis, i Std.
v. Wöllan, 5 M l . v. C i l l i , Schl. und Hschft. m,t der tzschft.
Schalleck vereint.

Die Unterthanen derselben kommen in nachstehenden Gemein-
den vor, als: S t . Andra, S t . Vril), Dobrma, Dobntsch, Oa-
berg, Hundädorf, i,'eschie, Lokovin, Lokowiken, Medveken, Nie-
derdorf, Pireschili, Podgorie, Preloge, Prölsko, Schildern, S a -
vcrch, Schalleck Ober, Scholloimia., Tscherne und VideiN.

Diese Hschft. ist mit 648 fi. 5, kr. Dom. und 4? fi. 5 kr. 5H
vl. kul i t . Erträgniß in I Aemtern mit ln5 Hällsern beansagt.

cl6. Grah am Sonntage vor S t . Johann Bapt. >^35 er-
hielt ilgnes, Wolfgang Fuchsens Hausfrau, von Kalser Friedrich
den Sitz zum Thurn sammt dem dabey gelegenen W<'l»>garten
leibgedingsweise.

î 3c» war das Erzbisthum Salzbura, <?4? Eleanora Freninn
Von Gabelkhofen, dann ihre Gebrüder, Tigmimd, Anton, Fc^ni
Und Ludm,g Freyherr von Gabelkhoftn zur Hälfte, zur anders
Hälfte Ignatz Freyherr von Iauerburg <???, mit 2<). Sepr.
1302 Joseph Franz Bayer, mit 2. Febr. Igo5 Johann Nikolaus
Uei ^e^ ra im Besitze dieser Hschft.

Das Schloß i^ u, Mchers. Topographie abgebildet
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T h u r n , I k . , Schl. und Gnt, ist in Fischers Topographie a lM
bildet.

Besiher nach Wildenstein: die Thurn, Oradeneck, Hollen-
b»r,q, Globitzer, Teufeubach, Langenlnantl, des Erzstifl Salz-
burq.

T h u r n , die Grafen von und zu V a lesassi,1 a, besasien in Stt!y-
ermark die Herrschaften Plankenstein, Schönstein, Thurnisch,
Turnoveh, Arnfels, .'lnderbura, Rechen, ^ainhof, Sckönbühel,
?lnkenstein, Markt ^emberq, S t . Georgen bey Reichencck, l
«Haus und eine», Garten in Gratz, 2 auf dem Graben, Saneck,
Ann Praüberq. Martin l l ^ 7 . Dieses ausgebreitete Geschlecht
war nebstb'y in Krain und Oesterreich beqücerr, sie warcn Erd-
burggrafen zu î ienz in Tyrol, laltt Dirlom Erzherzog Ferdinands
c16. 1. Jan ,5Ü^. Auch waren sie Erblandhofmeister in Krain
und der windischen March laut Diplom Kaiser Ferdinands l l l .
s^6. Praa den IT. ?lu^ust ,5.45; ingleichen cjĉ . Grah den 2^.
July 1655. Ferner waren sie Eil'landmarschälle in Görz lallt
Diplom Kaiser FerdmandS c^i. Gral.' 9. Dec. l5Z2. Kaiser
^'ari'nisian bl'stäkiate den Grufentirel der Familie Thurn und
Valesassina 6sl. Wien i j. Oct. i5,57, welchen dleselbe laut D i -
plom Kaiser Karl V. <^. Mailand den 24. August 1541 seit
dieser Z?it MÜ'hrt hatte.

T h u r n a u e r a l p e , Bk., im Mixnitzglaben, mit »06 Ochsenauft
trieb.

T h u r n a ufi raben , Bk., zw schen dem Einödqebirg und dettl
Thalqraoen, in welchem der Neustadtberq/ der Flaschbachgrabet'
mit einigem W^ldstande «md Viehauftriebe vorkommen.

T h ü r n d l , die von, ein alttö Geschlecht, übersiedelte ans Sachse
nach der Steyermark, und erkauften die Hschft. Kamach tin Ora^'
zerkreise, welche sie um l6«i besasien.

Johann Fnedrich Thurndl von und zu Kainach wurde sch""
am 2«. Jan. «<»3tt Mitglied der steyermartlschen ̂ andinannscha^
war einer löblichen Landschaft in Sreyermalk Bandes- und H"^
rechten-Beysilzer, auch ^a»d- und Kriegscomnnssur im Vierlel
Iudenburq, wurde vom Kaiser Leopold l . am 25. Aprill löös
in den Meichsfreyhelrenstano erhoben, und am 26. August lt>6?
zum k. k. Regierungsrarhe des Herrenstandes ernannt. D l M
crste Gemahlinn war ?lloysia qeborne Freyinn von Hennach/ ""
dem heil röm. Reiche; die zweyte Gemahlinn Eleono»a qebo""
von Bruno. AilS der ersten Ehe war Joseph Hanibal Freph^r
von Thürndl Kanonikus des Stiftes Pöllau, und starb im I " " '
re '7«2.

Aus der zweyte Ehe diente Johann Oeorg Freyherr vo^
Thürndl dereus in dein einjährigen Kriege gegen Preuften >'
I^hre 17?^, dann m, Kriege gegen tic Tu^en, größle,U.)>> -
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auch in den nachhengen Fesdzügen gegen Frankreich, im dem k k.
Linien - Infanrerie-Regimente Marqnis C'iasteller ivorh'N Graf
Etrasoldo), und lebt jetzt als Hauptniann i>n Pensionsstande,
alS der lebte seines S t a , m.'s.

Anron Freyherr von Ttnirndl, Profesi deS Stiftes E t .
Lambrecht war Pfarrer zu S t . Mareln im Mur^thale, starb

Ignatz Freyherr von Tbürndl di.'nte bey dem k. k. inner-
österreichischen ^ändergubermlü»» ^u Grak , und starb 1802.

Joseph Freyherr von Thürndl diente im Tlirkcnkrlege »md in
5en Feldzügen gegen Fviltikieich , b,s er als Grenadier-Hauvt-
wann im k. k. ^imen - Infanterie Reqiinente Maniuii« Chasteller
(vorhin Graf Stra,oldo) im Iadre ,8<)h in Grad starb.

Leopold Freyherr von Thürnol diente beyhin k. k. inneröster^
reichischen l.'andcrgudcrnium «n G'.aK, wurde späterhin ^ur ho.
hen k. k. Hofkammer nach Wien übersetzt, wo cr im Jahre l « w
starb.

Franz Freyherr von Thürndl diente im Türkenklleae als
Fähnrich in der k. k. Armee, und starb ,?L9 an snmn Wun-
den.

T h u r n e r a l p e , I f . , im Lobmingerglaben, mit i b Rinderauf-
trieb und großem Waldstande.

T h u r n i s c h , M k . , ^ S t d . v. S t . V e i t , ^ M l . v. Pe t tau , 5
M l . v. Marburg, Schl. „nd Scaat hschft. mit eiuem Landge-
richte und Ve^rte von 27 Gemeinden, a ls : A >n t >n a n n s-
dol ' f , D o c k l e t ^ en , D r a f . ; en , D» ä sse.» d o r f , H a i-
d i n , I u r o v e t z , L a n ^ e n d o r f , '̂ e s k o v e r z , '̂ nb sto iv a,
M a y b e r < , , P o b r e s c h , P o p p e n d o r f , P r i st o n u-Ob er,
P r i s t o v a - U n t e r , R a n m O b e r , R a n n U n t e r , S e l l a ,
E o w i t s c h e n , S t e r m e t z , S t u r m a u , T e r n o v c t z ,
T e r s c h i t z , T r a n b e r g , S t . V e i t , V e r e a , W a r i s e l l
und W o l l e t e n .

Das Flachm. des Bzks. beträgt ^us. i0,6od I . 735 l ü K l . ,
wor. Aeck. i23d I . d?9 ^ K l . , Wn . und Grt . l i ^ u I . ?>N3
^ l K l . , Hchw. 4555 I . Y22 1^ K l . , W^c. 55t> I . >,« l ^ K l . ,
Wldg. Z , 0 3 I . 2^ i Hü K l . Hs. 842, Wdv. 8dd, einh. Vvlk.
5555, wor. l«gy wdl. S . Vhst. P fd . 2U7, Ochs. 632 , Kl).
6?5, Bienst. 5/, 5.

Die Unterthanen dieser Hschft. liegen in^den G. Ameisqas-
sen, Amtmannsdorf, Drassendorf, Oersdors, Orazena, Heidin,
Iablovetz, Kanischa, Kosminzen, Lanzendorf, Leskovetz im Bzk.
Thurnisch, Leskoveli im V^k. Ankenstein, Lichten<!ck, "Mayberg,
Neudorf im B^k Oberpettau, Neudorf un Bzt. Mer,tinzen,
Pobresch, Poppendorf, Pristova - Ob^-r, Pr,stovH' Unter, Ranil-
^ber, Nann-Uiner , Rodmsberg, Sakel , Sedlaschcg, <V«Ua /
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Siedendors, Skorba, Slapfte, Stadtberg, Stermetz, Terndvetz,
Ternovetzfterg, Terschitz, Tranberg, S t . Veit^ Verea, Warisell
und Wolleten.

Dlese Hschft. besitzt den Getra'nktatz von der Pfr . S t . V?it,
Lichteneck, Heidin, S t . ßorenzen und Mannsberg, die F i sch e n s-
gerecht same i>» der Dräu, im Ragotmtz uno Pulsgaubache,
S t e i n b r ü c h e zu Traneck und ^relngrub.

Hier wird auch das zur Hschft. EMominikaner in Pettau
gehörige Landgericht verwaltet.

Ferner hat die Hschfr. Thurnisch die Vogtey über die Kir-
che Maria Neustift uncer Pet tau, S t . Johann am oberen
Draufelde und S t . Wolfgang in KalloS.

Zur Landschaft ist dlese Hschft. mit 2736 fl. 34 kr. l )om.
und 139 fi. i l kr. i z dl. Kust. Erträgmh m b Aemtern 2?s
Häusern beansagt.

Als Besitzer erscheinen die Thurn, Breuner.
Vor 1?I2 Maria Anna Freyinn non Fleischmann, mit »3»

März 1752 Albert Graf von Heister, imt 18, July i?25 Ru-
dolph August von Cramni, 17^9 seine Tochter Friederike Gräfinn
vo„ Heisruck, mil 2l). Aprili ,7<18 ihr Gemahl Anton Graf vott
GeisrU'^ , mir 25. Jan. Johann Karl Graf von Gelsruck, mit
1. Nov. ,763 das St i f t Neub«rg und seit Aufhebung besselbett
das Aerarium.

Hier ist eine bedeutende aber leider unveredelte Schäferei).
Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.

T h ü r n t h a l , Bk . , G. d. BzkS. und der Grundhschfc. Neuberg,
Pfr . Mürzsteg.

Flächm. zus. mit der G. —? vermessen.
Hs. L, Whv. 12 , einh. Bvlk. 50 , wor. 2 l wbl. S>

Vhst. Ochs. 11, Kh. !o.
T h u r n w a l d , I t . , im Feßnachgraben, mit großem Wald"

stände.
T h y r o l , Bk. , G. d. V M , der Pfr . und der OrundlMt-

Neuberg, l S td . v. Neuberg, 4 Std . v. Mürzzuschlagj ^
M l . v. Brück.

Flächm. zus. mit der G. — ? vermessen.
Hs. 7 , Whp. 5, einh. Lvlk. 24, wor. l2 wbl. S . 3 M

Pfd. 1 , Kh. 4 , Schf. 3.
T i b a l z e n , windisch ^ ida l - le , Mk. , G. d. Vzks, Grosisonntag,
, Pfr. S t . Margarethen, 1 S td . v. Dornau; zur Hschft. Do^

nau, Frieda«, Fal l , Freyberg, Großsonntag und Plak"t)0s
dienstbar. .

Flächm. zus. 379 I . 67Y lü K l . , wor. Aeck. 102 I . l " - "
l^l K l . , Trischf. 25 I . I4y6 ^ K l - , Wn. 42 I . 3«» ^ . ^
ON. 2 ) . l2 l ^ K l . , Hthw. ib I . l5oo ^ Kl. , Wgt. H5 ^ '
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252 Hl K l . , Wldg. 109 I . «90 Hl K l . Hs. 4s,< Whp. 33,
einh. Bvlk. 159, wor. 92 wbl. S . Vhst. Pfd. 9, Ochs. 4 ,
Kh. 35.

T i e f e n bach, I k . , G. d. Bzls. Reifenstci,,, Pfr. Po ls ; zur
Hschft. Probstey Zeyrinq, Gösi und Wasserberg dienstbar.

Flächm. zus. »nit de, G — ? vermessen.
Hs i t , Whp. y, ei, h. Bvlk. 49, wor. 27 wbl. S . Vhst.

Ochs. ,0 , Kh. 25, Echf. 57.
Der gklchnahmigc Bach treibt 6 Hausmühlen und 1 Sage

in Allerhelligen.
T ie fenbach , I k . , ein Seitengraben der Nachau, in welchem

die Guglweidülpe :c. mit bedeutendem Viehauftrleb vorkommen.
T i e f e n bach. I t . , nne Gegend im Bzk. Fohnsdorf, in der Ge-

meinde Gessel'dorf.
T i e f e n b a 6. und G r a b e n , I k . , zwischen dem Kumpihsiraben

und dem )lll^lheiligenbesg bey Gvsterhlltt' ; in welchem der Stem-
wetzqraben, die Kalbfieiscl hube mit 3h Rinder, die Ebnerochsen«
alpe n.it ,2 Rmder, daS Klasseneck mit 20 Rinder, das Klo-
stereck mit 6 Rlnder, der Antlitzhof mit 10 Rmderauftnel, :c.
f>ch befinden.

T i e f e n bach, I k . , südwesil. v. Haus, ein Bach, der bey Ober-
haus in die Enns fällt.

T i e f e n b a c h . O b e v , Gk., G. d. BzkS. Neubera , Pfr. Kain»
dorf; zur Hschft. Echieleiten, Hartberg, Vorau, Neubery, Ober-
mayerhofen und Neuhaus dienstbar.

Das Flächm. ist mir der G. Hofkirchen permessen. Hs. ,08,
Whp. bo, einh. Bvlk, 2Lü, wor. i4ä wbl. S . Vhst. Pfd .
15, Ochs. l v , Kh. H2, Sckf. 2.

T i e f e n b a c h - U n t e r , Gk., G. d. Bzks. Neuberg, P f r . Kai,»<
dorf; zm Hschft. Hartberg, Neuberg, Echielelten und Herber-
siein dienstbar.

Flächm. zus. 281 I . 1245 lH Kl , , wor. Aeck. 1y6 I . 134
l ^ K i . , Wn. bi I . 85h l l j K l . , Wldg. 124 I . 5?5 l_ü K l .
Hs. 44, Whp. 39, einh. Bvlk. 2 o i , wor. 94 wbl. S . Vhst.
Pfd. ,6 , Ochs. 14, Kh. 57.

^ i e f e n b a c h a l p e , Bk., südl. v. Michael in der Leinsach, mit
2? Rinderauftrieb.

T i e f e n b a c h e l , Vk., im Bzk. Veitsch, treibt 1 HauK»nühle sammt
Stampf in der Gegend Kleinveitsch.

T ie fenbache l , Gk., im Bzk. Lankowitz, treibt l HauSmühle in
Kreuzberg und 0 Mauthmühlen im Bzk. Biber in der G. Ko-
nasberg.

T ie fe nbache l , I k . , im B^k. Secka»,, treibt 2 Hausmühle« m
Nachau.
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T i e fen baches, I k . , im Bzk. Strechau, treibt « Hausmähle
in Oppenberg.

T i e f e nbachel , I k . , im Bzk. Wasserberg, treibt ? Hausmühlen
in der Gail.

T i e f e n b a c h q r a b e n , Bk . , ein Seitenthal der VreitenaU/ bey
Äusgang des Nostgrabens vor dem Schrenkengraben.

T i e f e n de>g, Gk , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Hart<
»nanllsdorf d enstbar.

T i e f e n b r u n n , Zk., im Vzk. Trautenfels, treibt I Hausmüh«
len in Pürg.

T i e f e n g r a b e n , Bk. , im Asienzthal des Ilgengraben, mit sehr
großem Waldstande.

T i e f e n r u c k a l p e , Bk., im Hagenbachgraben, zwischen dem
Hagenbachhof, Freyenbach und Premsteineck, mit 28 Rinderaus^
trieb und großem Waldstande.

T i e f e n r u c k g r a b e n , Bk. , ein Seitenthal des Hagenbachgra^
ben, mit obiger <'!lpe und großem Waldstaiide.

T i e f e n t h a l , Bk . , in der kleinen Veitsch, zwischen dem Zwert-
les und Kalblinq, mit 5b Rmderaufcriel).

T i e f e n t h a l , südöstl. v. Gratz, zur Gemeinde Messendorf ge'
hörig.

T i e f e n t h a l , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Pop"
peodorf dienstbar.

T i e f e n t h a l , I k . , im Bzk. Zcyring, ein Seitenthal der Bret'
stein, mit eimqem Viehauftri^b.

Der gleichnahmigs Bach treibt 2 Hau^mühlen in BreisteM-
T i efen tha le r 'berg , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hsch^'

Hartenstein dienstbar.
T i e f e n w e g e n , Gk., eine Gegend in der Pfr. S t . Ruprecht'

zur Hschft. Stadl Getreldzehend, zur Bwthumshschft. Secka"
und Hschft- Freyberg Getreid- und Weinzehend pfiichtig.

T i e f e r n i t z , Gk., G. d. Bzks. und der Pfr. Kirchberg a" ^
Raab, 1 Std . v. Klrchberq, 5 S td . v. Gleisdorf, » M l - " '
Grak. Zur Hschft. Lanach, Frauheim, Birkwiesen, Knchb"^
an der Naad ltnd Oderss^dnil; dienübar; zur Hschft. Herbelst^"
mit ^ Getreid- und Welnzehcnd pfiichtig.

Flä'chm. zus. mit der G. — ? vermessen.
Hs. l y , Whp. l? , cinh. Bvlk. 36, wor. ^9 wbl. S . ^ p ^ '

Pfd. 0, Ochs. zu, Kh. 8Y.
T i e f e r n i t z dachet, Gk, im Bzk. Vasoldsberg, treibt 1 M. '«^ '

»nühle und 1 Stampf in Prrmstätten<
Hie'
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T i e m e r s d o r f , I k . , eiiie Gegend im Bzk. S t . Lambrecht; hier
siießt der Perchauerbach.

Tieschen, Gk., G. d. B,̂ ks. Halbenrain, Pfr . Straden, ^ i
S td . v. Straden, 1 Std. v. Halbeinain, 2 S td . v. Nadkers«
burg, <) M l . v. Gratz; zu den Pfarrhöfen Gnaß und Fehnng
dienstbar, zur Hschft. l̂ andoberg ,nit ^ Gecreid- und Klemrechl-
zehend pssichtig.

Flachm. zus. 31Y ) . 5?4 ^H K l . , »vor. Aeck I02 I . ?44
lü K l . , Wn. L< I . 5i2 m K l . , Grt. 185 l l i K l . , Hlhu'. 2?
I . 54 ^ K l . , Wqt. Zg I . ,331 Hü K l . , Wld,q. 66 I . Y^5
^ Kl . Hs. ^d, Whp. 2?, einh. Bvlk. l36, wor. t>7 wbl. S .
Vhst. Pfd. 2ä, Kh. 4.5, Schf. i'<6.

Die Weingedirgsq^gend Tieschelibl'rq ist zur Hschft. Freiberg
Mit z Getreld und Wemmostzehend pfllchtig.

^ i l l m i t s c h - Ober und Unter, Mk. , G. d. Bzks. Seckau, Pfr .
Leibnitz an der Laßmk; zur Hschft. Ehrenhausen, Adlswild,
Freybühel, Grottenhofen und Straß dlmstdar; zur Biörhuins-
hschft. Scckau mit ^ Getreid^ehend pssichtig.

Flachm. zus. i4(,5 I . i2 lT ^ Kl-, wor. Aeck. 5N8 I . l » i
lD K l . , Trischf. -366 I . 4Y5 ^ K l . , Wn. 1?2 I . 470 l ^ K l . ,
Grt. 7.07 ^ K l . , Hthw. 99 I . l320 ^ K l . , Wld^. 2?Y I .
245 s^K l . Hŝ  122, Whp. ' i»6, einh. Bvlk. 516, wor. 274
»vbl.S. Vhft. Pfd. 76, Ochs. 4g, Kh. i t , , .

Hier ist der Geburtsort des SchriftsstellerS Andreas P u -
cher; siehe feinen Nahmen.

Hier ist auch eine Gm. Sch. von i 2 l Kindern.
Die Gegend ObertMmilsch ist zur Hschft. Weisseneck mit

Hiers' Sackzehend psiichtiq.
^ i l t f c h g r a b e n , siehe ^ a u s l i n q .
T i n e - V c l k i , siehe Te inach . qr 0 ß.
^ l n e « M a l e , siehe T e i nach- k l e i n .

^ i n n e r s d o r f , Bk . , O. d. Bzks. Ehrenau, Pfr . Kammern j
zur Hschft. Ehrenau, Gösi, Friedstein, Massenberg, Stibichho»
>en, Spiegelfeld, Zehentgrud u>:d Pfr . Kamm«n dienstbar.

Flachm. zus. 2591 I . 5^2 l l j K l . , »vor. Aeck. 6lg I . 4»
ll K l . , Wn. I79 I . 654 lH K l . , Grt. ,131 ^H K l . , Hchw.
^ 6 I . 1511 m K l . , Wldg. l,26 I . 205 ^ K l . Hs.48, Whp.
"7 , einh. Bvlk. 2 5 l , wor. t2ft wbl. S . Vhst. Pfd. 2 , Ochs.
5y, Kh. g?, Schf. , 2 l .

^ i n k y v e r c h , siehe Te inachherg.
^ i n s k o - Ober , windisch «or .nck-T ' inLko , Ck., G. d. Bzks.

Wmdischlandsberg, Pfr. Stblka, mit einer Filialkirche, S l ^
Mar ia, ^ S td . v. Sibika, 2 Std . v. Windischlandsberg, t»i
S td . v. Windischfeistntz, h ; M l . v. L i l l i ; zur Hschft. Susse»-'
heun und Uandsberg dienstbar.

^V. Band, ! ,
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Fsä'chm. zus. mit Tinsko,- unter g23 I . l434 lH Kl. , wor.
Aeck. 95 I . 942 H)Kl<, Wn. ?2 I . 264 H> K l . , Ort. 955 ^
K l . , Hlhw. I / . 4 I . ?73 l ^ K l . , Wgt. 4? I . 50 I ^ K l . , Wldg.
469 I l8 l ü K l Hs. 53, Whp. 3^, einh. Bvlk. l42, wor. ?3
wbl. S . Vhst. Ochs, 16, Kh. ' h .

T i n s k o - U n t e r , windisch ^po^nick . I ' inzkc,, Ck., G. d.
Bzks. Landsberg, Pfr . Sibika, mit einer S t . Anna Kapelle;
zur Hschft. Süssenheim u. Landsberg dienstbar.

Das Flachin, ist mit der vorhergehenden G. vermessen. Hs.
47„ Whp. 41, einh. Bvlk. 164, wor. 7?/ wbl. S . Vhst. Pfd.
6, Ochs. 2, Kh. 19.

Der Tinskobach treibt in dieser G. 2 Mauthmühlen.
T i n s k o b a c h , Ck , im Bzk. Lechen, treibt in der Gegend No-

gintsche 5, in Schaferndorf 2 Mauthmühlen, und ein gleich-
nahmiger Bach 2 Mauchmühlen in Tinsto- unter im Bzk. Lands"
berg.

T i n t i , die Ritter von, erhielten mit Bartholomäus von Tinti,
k. k. innerösterreichischen Hofkammerrath, die steyerische Land«
Mannschaft.

T i psche rn , I k . , G.d. BM.Gstat t , Pfr . Gröbming; zur Hschft.
Trautenfels, Steinach und Wolkenstein dienstbar.

Das Flächm, ist mit der G. S t . Martin vermessen. Hl<
22, Whp. 22, einh. Bvlk. 96, wor. 4g wbl. S . Vhst. Pfd. 6/
Ochs. 3, Kh. by, Schf. 6 l .

T l r o s e g , windisch l i r o l l e ß , Ck., G. d. BzkS. und der Grun^
hschft. Oderburg, Pfr. Neustift.

Flachm. zus. »7^8 I . 492 ^ K l . , wor. Aeck. 250 I . 60V
lü Kl . , Wn. ,64 I . ln?4 l I ) K l . , Hthw. 885 I . I262 lü Kl.<
Wldg. /l45 I . 69t> ^ K l . Hs. Ü», Whp. 5^, einh. Bvlk. 290,
wor. l42 wl. S - Vhst. Ochs. l»l, Kh. 42, Schf. l4«.

T ischenberg , Gk., eine Gegend in der Pfr. Marein ; zur HsH^'
Herberstein mit ^ Gelreid- und Weinzehend pfiichtig.

T i x e n b e r g , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Pfarrsgült GN"^
dienstbar.

T l a k e , Ck., G. d. Bzks. Oberrohitsch, Pfr. Nohisch, ö ^ d -
». Nohitsch, ^ M l . 0. Pettail, « M l . v. C i l l i ; zur H M ^
Oberrohitsch und Srermoll dienstbar. ,

Flächm. zus. b?0 I . l l Z I ŝ z K l - , wor. Aeck. l»g 3- ^
ll K l . , Wn. u. Grt. i^lt I . /15,^ lü K l . , Hthw 209 - ' '
11',? ^ K l . , Wgt. 23 I .67l»tH Kl . Hs. 5« , Whp. 65 , " " ^
Bolk. ^24, wor. ibc» wbl. S . Vhst. Pfd. 20 , Och!-
Kh. 'w.

Hier stießt der Sintschei und Dragaunbach. ^ - r
T 0 ast 0 b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft- ^ " ^

dienstbar.
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To barb ach e l , Mk . , im Bzk. Trautenburg, treibt 2 Mauthmüh-
ten und 1 Stampf in Nemschnig.

Tob er , G l . , G. d. Bzks Gutenberg, Pfr . Passail; zm Hschft.
Unierkapfenberg und Freyberg dienstbar, zur Hschft. Oberkapfen-
berg theils m«t z theils mit ^ Getreidzchend pfi'chti«.

Flächm. zus. IÄ09 st. ,0^7 Hj K l . , wor. <?leck. 4s61.1037
ÜH Kl<, Wn. 266 I . 2o.̂  ^ K l . , Grt. 1555 ^ K l . , Htbw.
^5y I . ,a?5 l ^ K l . , Wldg, 3l5 I . i^?7 ^ Kl Hs H4,
Whp. HZ, etnh. Bvlk. 2l)2, wor. l^3 wbl. S , Vhst Ochs. 102,
Kh. 8?.

Die Gegend hintern Tober ist zur Hschft. Freyberg mit ^
Getreiozehend pfiichtig.

Der Toberdach treibt in dieser G. ? Mauthmühle, 1 Sage
Und 5 Hausmühlen; 2 Hausmühlen in Schrems; 1 Mauthmühi
le , 1 Stampf und 1 Ea^o in Tulwitz.

I n der Gegend vordere Tober ftleßt der Mekitzbach.
^ o b i s , Gk., ' G. d Bzks. Horneck, Pfr Pröding; zur Hschft.

Horneck, Waldschach, Neuschloß und Lanach dienstbar, zur Hchft.
Horneck mit dem ganzen GetrelKzehend pfiichtig.

Das Flachm. ist zus. mit der O, Kleinpröding vermessen,
Hs. 65, Whp. Hz, einh. Bvlk. 5la, wor. 170 wbl. S . Vhst.
Pfd. 35, Ochs. l8 , Kh. l24.

T 0 b i seck , Gk. , G. d. Bzks. Horneck, P f t . Pröding; zur Hschft.
GeMdhos, S t . Joseph, Puls, Horneck, Neuschloß, Eckenberg,
^halerhof, Lanach, Waldschach, Stainz, Kirchen- und Pfanhofs-
Zülr Pröding, und Pfarrsgülr Dol'el l?«enstbar; zur Staats»
hschft. Horneck mit ^ Weinzehend pflichtig.

Flachm. zus. 6)5 I . 365 lH K l . , wor. 3leck. ,28 I . 3̂ lc, ^
K l . , Wn. 122 I . 100 ^ K l . , Hchw. 12 I . 38 ^ Kl . , Wgt.
^9 I 6^0 ^ K l . , Wldg. 5^2 I , 8l5 IÜ Kl . Hs. iv9, Whp.
93, einh. Bvlk. 465 , wor. 24', wbl. S . Vhst. Pfd. ? , Ochs.
'3 , Kh. l48.

" b l i s , I k . , im Salzagraben, auch Tfchöckl genannt, mit eini«
gem Waldstande.

^ o b o w e i t s c h g r a b e n , I k . , zwischen dem Schattenberg und
°em Moosberqe, in welchem die Trögelwanqer Gemeinde mit 2«0
^chafeauftr«eh , die Traglenzen., Oeringtahr-, Roßeck.-und Ec-
keralpe mit mehr als 400 Rinderauftrieb und sehr großem Wald^
'tande sich befniden.

Der^gleichnah„!ige Bach treibt 5 Haus-- und 2 Mauthn,ü>
len,n ^rögelwang, und 2 HauSmühlen in Furch
^ b r a i n , B k . , G . d. BzkS. und der Grundhschft. Neuberg,
^N'. Mürzsteq, » Std . v. Mirzsteg, " S td . u. Ncuberg, ?
'vtb v. Mür^zuschlag, 9z M l . v. Brück.

Flächin, zus. mit d«r G. — ? vermessen.
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Hs. ^Y, Whp. ^9, einh.Vvlk.23l, wor. i«5wbl.E. Vhst.
Pfd. i , Ochs. ,, Kh. 65, Schf. l2.

Hier befindet sich ein Eisenwerk mit 2 Zerrenn- und 2 Streck"
feuer, eine große Wcisserklaus «nid Holzlend.

Dergleichnahmige Bach treibt in der O. Mürzsteg l Sage.
T o b r a i n g r a b e n , Bk., ein Seitenthal des Neubergerqraben,

zwischen dem Retteubache und MürMaben, in welchem der Feicht'
kogel ?c. mit bedeutendem Walo stände und einigem Viehaufmebe
vorkommen.

T o b r e i n g r a b e n , B k . , ein Seitenthal des Neubergergrab^,
ober dem Mürzsteg, auch Dürntyal genannt, nnt sehr grofteM
Waldstande.

T o d t e n b ach, I k . ., im Bzk. Oroßlobming, treibt in Lobming «
Hausmühle.

Tod ten g rab e n , I k . , ein Seitenthal des Lobminggraben, zwi-
schen dem Zieger- und Kambachqraben, in welchem die Knittel-
ftldee Kuhalpe mil 5? Rinderauftrieb sich befindet.

T o d t e n m a n n , unter dem, M . , im Neunhofgrabr» des Wald^
steingraben, mit sehr großer Behölzung.

T o d e s k o g e l , Bk., bey Maria Zell, zwischen der Hochleiten llN^
der Falkcnmauer, mit großem Waldstande.

T o g e n s d o r f , Gk., eine Gegend im Bzk. Waldeck, Pfr. K i r ^
bach; zur Visthumshschft. Seckau mit z Getreid- und Weinze'
hend pffichtig. ^

Das so genannte Bergwasser treibt 2 Hausmühlen und ^
Sba'mpfe in dieser Gegend. Hier stießt auch der SchwarzabaO-

T o i s e n b a c h e l , Bk., tm Bzk. Oberkindberg, treibt 1 Hausmühle
>n der Gegend Sonnberg.

T o i s e t z k a h r , I k . , im obern Schladmingthale, zwischen b^
Kirchbühel- und Lackneralpe, mit ?() Rinderauftrieb.

Tok ätsch o v a , Ck., G. d. Vzks. Stermoll, Pfr . S t . Kreuz; ^"'
Hschft. Sternloll und ^andsberg dienstbar. ^,

Flachm. z<is. 25N I . 2 iz ^ K l . , wor. Aeck. 77 I . »2l ^
K l . , Wn. u. Gr t . 59 I . ??? ^ , K l . , Hthw. , l y I . 6u« ^
K l . , Wgt. 12 I . 6l)n lH K l . , Wldg. 9 I . 525 ^ K l . ^ '
29, Vhp. 3^, einh. Bulk. 1^2, wor. 70 wbl. S . Vhs t .P " '
Kh. 24.

T o l d l h o f , besasien die Iahrmannsdorf.
T ö l l e r e r g r a b e n , nördl. v. Brück, nächst dem S t . M ö ' ^

berg, in welchem der Peneggraben vorkommt.

T ö l l e r e r w a l d , Vk . , zwischen dem Rosenkogel, am Seebel
bey Aslenz und der Melchstatt, mit bedeutendem Waldstano . ^

T o l l i n g , I k . , im S t . GeorZMthale, mit großem Waldsta"
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T o l l i n g e r , die Ritter von, ,rbielten mit Balthasar von Tol>
linger am l2. Febr. I5yz die steierische öandmannsckaft. Ja-
kob «hielt im nähmlichen Jahrhundert die steyerische Land«
Mannschaft.

T o l l i n g e r b a c h , Vk., im Bzk. Aflenz, treibt in Hinterberg l ,
unb in der Gegend Thal 2 Hausmühlen.

T o l l i n g g r a b e n , Vk . , zwischen dem Ferch» und Ratten- oder
Seegraben, iz Srd. v. S t , Peter, t^ S td . v. Leoben, 2H
M l . v. Brück, mit dem Seitenthals in der Walzen, und bedeu-
tendem Waldstande; zur H M . Freyenstein Getreldzehenb
vfitchtig.

^ o l l r a t h , Gk., eine Gegend in der Pfr . S t . Stevhan im Ro°
seilhale; zur Visthumshschft. Seckau mit 5 Ger»c,dzehend

^vklichtig. ^ X
4-oltschach, eine Gegend im Bzk. Tüffer; hier fließt der ^.em-

schedach.
^ ö l t s c h e n a l p e , I k , bey Aussee, am Röthelstcm, mit?? Rin-

derauftrieb.
^ ö l t s c h e n a l p e , I k . , imWeissenbaä)graben, zwischen dem?al^

genmoos und der Weidenangeralpe, Mtt 9 Alphütten und 19
Rinderauftrieb, eine Hochalpe.

T o m b a c h , Mk. , O. d. B^fs. und der Pfr. Eibiswald; mit ci^
ner Filialkirche, genannt S t . Ulrich im Tombach, ^ M l . v. Ei-
biswald, 25 M I . v. Mahrenberq, / ^ M l . v. Marburg; zur
Hschft. Arnfels, Vischofeck, Kopr^initz, Üabeck und Schwanber^
dienstbar.

Flachn,, zus. mit Markuseck und Brunnholz î23 I . 17>»2 ^)
K l . , wor. Aeck. u< I . 27L ^ K l . , Wn. ?o I . ,84 Î j K l . ,
Hthw. 55 I . 12/.5 lü ^ l . , W,qt. 50 I . 1N54 ^ K l . , Wldg.
^"^ I . l f t i l ^ Kl . hs. 22'!,, Whp l35, e,nh. Bvlk. 7NY, wor.
>̂T? wbl. S . Vhst. Pfd. ^, Ochs. i l l , , Kb. 22,.

^ » » ' i o n a l p e , Vk., i»n Falbersbachgraben, Inachst dem Buchrie-
gel, mit 25o Ochsenauftrieb.

Das gleichiiahmige Bachel, welches von dieser Alpe kolnnn.
treibt 1 Hausnnihle und Sage in der Gegend Aschbach,

^opauschza , siehe T o p o t s c h i t z .
^ - ^ l l t z , wlndisch ^ c ^ l i ^ H , Ck,, G- d. Bzks. und der Pfr.

Buffer, t S td . v. Tusser; zur Hschft. Tüffer und Neucilli
t"enstbar.

Das Flachm. ist mit der G. VeNu vermessen. 'Hs. ' 5 ,
"ihp. 10, cinh.Bvlk 63, wor. 3ä, wbl .S. Vhst. Pfd. 2, Och!-
'a , Jh . 11.

152<, wurde Töplil; uon ben Turk.'»» qsl'liind?rt.
Hier ist ein sehr kraftiges warmes Mmcralbad, welches de>

"l ts den Röinern soll bekannt gewesen seyn?
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Top l i t z a bach oder T ö p l i t z b a c h , Ck., treibt in der Gegend
Pristova und Lemberg 2 Mauthm.'chlen, bey letzterem Orte auch
t Stampf; T Mauthmlihlen und 2, Stampfe in der Ge,qe»»d
Presnlke, im Bzk Magistrat Ci l l i ; 4 Mauthmühlen fanunt
Stampfen, 1 Sage und 1 Hausmühle in Topolschitz.

T o p l i t z s e e , I k . , nordöstl. von Aussee.
T o p o l a u , Ck., G. d. Bzks. Drachenburg, Pfr . Sagorie, 4

Std . v. Drachenburg, 11 Std. v. Rann, l5^ M l . v. Ci l l i ;
zur Hschft. Montpr»is und Landsberq dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G Sagorie vermessen. Hs. 13,
Wbp. 17, einh. Bvlk. 69, wor. wbl. S . Vhst. Ochs. iö ,
Kh. 10.

To p o l l ab e ra , Mk . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. M»'
noriten in Pettau dienstbar.

Top o l l e , Ck., G. d. Vzks. Sanneck, Pfr. Fraßlau, S Std . "-
Fraßlau; zur Hschft. NeuciUi und Neukloster dienstbar, und zur
Hschft. Oberburq mit dem Voll-Getreidzehcnd pssichtig.

Das Flachm. ist mit der G. Gortsche- unter vermessen. H!'
, i , Whp. 12, einh. Bvlß. äö, wor. ?t> wbl. S . Vhst. Pfd'
2, Kh. 16.

To p o l e , Ck., G. d Bzks. Stermoll, Pfr. heil. Kreuz, Z Std '
v. heil. Kreuz, 2 Std . v. Nohitsch. 5 M l . v. Feistritz, 6 M l . v>
Ci l l i ; zur HsclM Stermoll und Landöberq diellstl'ar.'

Flachm zus. is)» I . 1236 s^ K l , , wor. Aeck. /,l) ^. iSZ^l
K l . , Wn. ,0 I , , l ü K l . , Gtt . 2 I . 136 ^ ZKl., Hch'«- "
I . 44? ^ Kl , Wql. 2? I . y3 ^ K l . , Wldq. I I . ' 4,^>/^
K l . Hs. ?Z, Wh;^2l), einh. Bvlk. 116, wor, 59 wbl. S . M ^
Pfd. 1, Kh. 7.

Top o l l e , Ck,, in der Pfr. Schönstem ; zur Hschft. Oberburg ^
tteidzehend pfiichtig.

T o p o l o u z e , Ck., eine Gegend in der Pfr. S t . Egyden b^
Schwarzenstein; zur Hschft. Oberburg mit dem halben Oetreid^
hend pflichtig.

T o p o l s c h i t z , wir.disch i'Qpauzckxa,Ck., G. d. Bzks. und d^
Pfr. Schönstein, mit einer Ot . Florian und S t Iakobi M ' " .
kirche, 1^ Std. v. Schönstem, 5 M l . v. Franz, 6 M l . v C'". '
zur Hschft. Schönstem, Pfr. S t . Mlchael und Schwarze"be "
dienstbar.

Flachm. zus. mit der G. ^aderg ,525 I . 695 ^ K l - , " " '
Aeck. 277 I . i45o Z K l . , Wn. 1^1 I . ,,55 ^ K l . , G " .
I 552 ^ Kl . Hrhw. 2«6 I , 19 Hl K l . , Wgl. y I . 2ZZ ^
K l . , Wldg. 804 I . 5«2 ll Kl . Hs. 85, Wbp, ()l, einl' «>'
^52 , mor. 223 wbl. G. Vhst. Pfd. 6 . Ochs. Hb. KY ' "
Schf' ^'
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I n dieser G. stießt der Töplitzbach/ Sterminabach und das
Wetschaumtzbachel.

T o r i s k o , Ck., G. d. Vzks. Rothenthurn, Pfr. S t . Martm bey
Windischgratz; zur Hschft. Hartenstein, Lehen und Altenmarkt
dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Dobrowa vermessen. Hs ly ,
Whp. 20, einh. Bvlk. 111, wor. 6^ wdl. S . Vhft. Pfd. 3, Ochs.
!6 , Kh. 23.

löschen H o f a l p e , Bk. , im Fresnitzgraben, mit l» Rinderauf'
trieb und sehr großem Waldstande.

Tüschenho fa lpe , Bk . , im gleichnahmigen Graben, mit 18 Rin-
derauftrieb und bedeutendem Waldstande.

^i>schenhofgrabe n , Bk., ein Seitenthal des Fresnitzgraben,
in welchem nebst obiger Alpe noch die Wolzer-, Pölnhof- und,
Stangelalpe mit bedeutendem Viehauftriebe und Waldstande vor-
kommen.

To so ld , Gk., eine Gegend im Bzk. Kainberg; hier stießt der
Kalchbach.

T o s t i o er ch, Ck., G. d. Bzks. Lehen, Pfr. S t . Ilgen bey
Schwarzcnstein l i«r Hschft. Gallenhofen und Salloch dienstbar.

>.as Flächm. ist mit der G. Misüing verinessen. Hs. ^ 6 ,
Whp. s i . einh Bolk. 2g l , wor. 115 wbl. S . Vhst. Pfd. l i
Ochs. ^ , KH. 5ü. Schf. l6 .

Hier fließt die Miß.
Tous t i ve rch , siehe Fas tenberg .
T o u s t o , Ck,, G. d. Bzks. und der Pfr . Tuffer; zur Hschft. Tüf.

fer und Neucilli dienstvar.
DaS Flächm. ist mit der G. Nifniqost vermessen. Hs. 25 ,

Whp. iL , einh. Bvlk. y i , wor, /<5 wbl. S . Vhst. Ochs. , 4 .
KH. ,5.

Trab achgraben, Vk., ein Seitengraben des MürzthaleS, »ul
bedelttendem Waldstande.

T r a b ß „ b e r g , Gk., eine Gegend; zur Hschft. Straß zehendpflich'
t'g.

Traber Zacharias, geboren zu Mürzhofen den2,i. Iuny l l > N ,
Jesuit; starb zu Wien »679. Mathematik. Viehe von Wm?-
lern Seite 2,2.

T rabe rbe rgen , Gk., eine Gegend in der Pfr. heil. Kreuz am
-"aasen; zur Bisthumshschft. Seckau mit z Getreid- und Wein-
zehend pfltchtig.

^^aboch^ <^^^ A ^ ^ z Massenberg, mit einer Filialkirche
^dt. Ntkolaus, in der Psr. S t . Michael, Dkt. Looben, Pa."0'
«»t und Vogrey S t i f t Aomont; mir elner Kirchcngült, 1 V td .
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v Michael, T M l . v. MassenberZ, i ; M l . v. Kraubarh, 3^ M l .
v. Vnlck. Zur Hsckft. Massenberq, Goß, Kaisersberg, Friedho-
fen, Spiegelfeld, Rein, Zehentgrub, und Pfr. S t . Michael
dienstbar.

Flach,,,, zus. 563 I . 55! ̂  Kl., wor. Aeck. 205 I . 6? Hl
Kl. , Wn. 7l I . ,^ .2 ^ K l , Grt. 1522 ^ Kl,, Hchw. 1 I .
^52 m Kl., Wldg. 2«9 I . l i b ll Kl. Hs. 2?, Why. 25, einl).
Bvlk. 159, wor. 83 wbl. S . Vhst. Pfd. 8, Ochs. 22, Kh. 64,
Schf. hi.

Hier ist eine Trio. Sch. v. ?5 Kindern.
I n dieser G. kommt der ̂ eisniqbach vor.

Traboch,graben, Bk . , mit einem gleichnahmiqen Bache, «in
Seitengraben des Mnrzthales, in welchem der Osch- ,md Gros-
bachwalo, der Mais- und Zaunhüttemuald, die Rattneralpe :c.
„ m qroßem Waldstande und einigem Viehauftriebe vorkominen.

Traenuschberg , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. StU"
denitz dienstbar.

Trc, fen,g, Bk . , G. d. B^ks. und der Pfr . Eisenerz; zur Hschft-
Hifelau u»'d Magistrat Eisenerz dienstbar, mit einer Hauskapelle
und einer B'ü^e über den qleichnahüngen Bach.

Flachm. zus. / N i l I . L55 ^ Kl . , wor. Acck. /l<, ^ l . 12^5
lU Kl. , N n . 25? I , 35() H! Kl . , Grr. 1 I . t,ü ̂  Kl 7 Htl)'"-
1000 I , Wldg. 2812 I . 800 Hl K l . Hs. 5.1, Whp. 50, emb>
Bvlk. 2^?, wor. los wbl- S . Vhst. Pfd. l , Ochs. 9, Kh. ^
Schf. 93.

T r a f o s i , Vk., O. d. Bzks, und der Pfr. Vareneck an der M«r,
1 Std. v. Kirchdorf, 1^ Srd. v. Vareneck, , ; S td . v. Roth""
stein, iz M l . v. Brück. Zur Hschft. Weyer, Göft, P r o b M
Vruck, Bareneck, Cammerale und Pfr. Weizberg dienstbar.

Flachm. zus ,y2n I . 15!)y Hj K l . , wor. Aeck. 146 I . 52^
^ K l . . Wn. ik>7 I . 673 ül Kl . , Grt. 527 ^ K l . , Hthw. ^
I . 518 m K l . , Wldy. I5»u2 I . ul)1 HZ Kl . Hs. 56, Whp. 5°'
euch. Volk. 28a, wor. 1/<5 wbl. S . Vhst. Pfd. /,, Ochs. 5l l
Kh. 76, Schf. 96.

Der gseichnahmige Bach treibt hier l Mauthmühle.
Hier stießt auch der Seebach.

T rasößbe rg und G r a b e n , Bk. , gegenüber von Bäreneck, a^
rechten Ufer der M u r , mit einigem Viehauftriebe und Walo'
stände.

T r a g , Mk. , G. 0, Bzts. und der Pfr . Holleneck; zur H s ^ '
Schwanberg dienstbar. ^,.

Flachm, zus, mit Forsting und Hofe>öerg z«i I <)3«^K'^
wor Aeck, H6 I . ^ 3 ^ K l . , Wn. W4 I ioft,3 ^ K l , , Hly'"'
^ Z l/U^Kl,,' Mt . g I . 4?8 ̂ ,Kl., Wldg. iZo I. 6̂



llKl. Hs. ^ ^ , Whp. ' > , einh. Bvlk. 1^2, wor. 30 »vbl. S .
Vhst. Pfd, 5, Ochs 26, Kh. 3y.

I n dieser G. kommt der Sulmeckbach vor.
< r a q b e r g , Gk., eine Weinqebirgsaeqend, ^ S td . v. Eckersdorf,

z Std. v. Dornhofrn, 2z Std. v.^Gleisdorf, 1^ M l . v. Gray;
zur Hschft. Kainberg dienstbar.

^^aqen be rg , Bk., im Vorbernberggraben, mit bedeutendem
Waldstande.

T r a q l e n z e n a l p e , I k . , im Toboweitschyraben, zwischen der
Schober- und Neineralpe, mir 10« Rinderauftrieb.

^ l a g ö ß , «^̂  ^ I ) ^ Unterkapfenberg, ein Pfarrort genannt S t .
Magdalena in Tragöft, im Dkt. Brück, Patronat und Vogtey
Staatshschft. Göß, mit einem A. Inst. von b Pfründnern und
einer Triv. Sch. von 5? Kindern.

Diese Pfr. hat eine Gült mit Unterthanen in Graßdorf,
vberort und Traqößthal.

^ a q ö ' s i , Bk., ein Bach in dem gleichnahnngen Thale, in wel-
chem der Laminqgraben, Gutenbach, das Seethal, der Grubeck-
ftrahen, Naminq- und Sprenggraben oder Nahnchal und das
7^'neck mit sehr großem Waldstande und bedeutendem Viehauf.
tnebe vorkommen.

Dieser Bach rreibt in der G. Kachrein 1 Hausmühle.
^ ^ s ° ^ c > b " l , B t G. d. B^kS. Kapfenbera, Pfr. Traqöß, ^

^ ' ^ ^ ^ . ^ M l . v. Kapfenberq, 1^ M l . v. Vordernber^
IZ M l . v. Brück. Zur Hschft. Göft und Psr. Tra^ösi dienstbar.

Mchm. zus. t30o I . zZo ^z K l . , wor. Acck. 244 I . 13!
lü Kl . , Wn. und Grt. 205 I . ^023 ü! Kl . , Wldq. und Hthw.
9lO I . 875 ^>K l . Hf. 59, Whp. 53, eml). Volk. ) l)L, wor.
257 wbl. S . Vhst. Pfd. 2,4, Ochs. 4?, Kh. löü, Schf. 100.

Nebst dem glrichnahmigen Bache stießt hier auch der Aolz-
b"ch und Seebach. ^ u z

^ r a Zutsch, windisch ^ l - a^ou^c l i on , Mk. , G. d. Bzks. Mel-
! "9, Pfr, S t . Peter, ^ M l . v. Margarethen, ^ M l , 0. Mel-

' " 9 ' ^ M l . v. Mmburq an der Dräu. Zur Hschft. Burg
A ? c 6 dlenstbar; zum Stadtpfarrhof Marburg mit 4, und
^chft. Posnitzhofen mit ^ Getreid. und Verschmckzeheud psiich-

Flachm. zus. 6K6 I . 3yl Hj K l . , wor. Aeck. 1?/. I . 1/.0Y
^ K ! . , Wn 2 5 7 I .̂2d m K l . , Teuche yo? s^ K l . , G n . 1292
Al .5 ' ^ 3 ' " ^ ^ I - ^l>4 m K l . , W,qt. i l o I . .382 ^ Kl.,
^ l dg . 5^ I . 1511 ^z Kl . Hs. ^ Whp. 5Y, e«nh. Bvlk. 260,
wor. 155 wbl. S , Vhst. Pfd. 32, Ochs. 1^, Kh h l .
r a h ü t t e n , Mk. , G. d. B M . Landsberg, mit einer Localie ge-
"nnt ^ t . N'.kolaus in d/r Trahütte, im Dkt. DeutschiandMEz
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Patronat Neliqionsfond, ^^ Std. v. Lanbsberg, 5^ M l . Lebring,
1o^ M l . v. Murburq. Zur Hschft. Landsberg und Sch vanberg
dienstbar; zur Hschft, Landsberg mit ^ Getreide und Kleinrecht-
zehend pslichng,

Flachm. zus. 1535 I . »6 lH Kl . , wor. Aeck. l an I . 532 ^ l
K l . , Wn. 4h? I . 97? ^ Kl . , Grt. 4 I . y^y m Kl. , Hthw.
by2 I . 565 lU Kl . , Wqt. «so HI Kl . , Wldg. 11? I . la,5 HI
Kl . Hs. 6?, Whp. ' i5 , einh. Bvlk. ^20, wor. I l 6 wbl. S<
Vhst. Ochs, ?4, Kl). 5y, Schf- dt.

Hier ist eine Triv. Sch, von 28 Kindern.
L o c a l k u r a t e n : l« ia Joseph Garnigg; ig !3 Jos. Pon«

gratz; l l N ^ Joseph Kollhannner.
' I n dieser G. kommt der Osterwitzbach und Laßnitzbach vor.

T r a h ü t l e n w a l d , Bk. , auf der Höhe des Semmering, zwischen
der österreichischen Gra»ze und der Landstrasse, mit 4u Rinder-
auftrieb und großem Waldstande.

T r a i d e r s b e r g , Bk. , eine Gegend im Bzk. Freyenstein; zÛ
Staatshschft. Freyen^sin mit dem ganzen Gerreidzehend pftich"
tig.

T r a m i n q g r a b e n , Bk. , ein Seitenthal des öaufnitzqraben, jw^
schen der Rothleiten und dem Barenthale.

Trampuschbach, Mk., im Bzk. Mahrenberg, treibt 2 Hau^
Ntühlen m Remschnlg.

T r a n berq, windisch Nsaubsrss, Mk. , G. d. Bzks. Thurnisch^
Pfr . Sr . Veit ; zur Hschft. Thurnisch, Ebensfeld, öanoschaft und
Muloriten in Gratz dienstbar.

Fl^chm. zus. mit Pristova-unter 3äo I . 4! m Kl . , " ^
Aeck. ?^ I . 1255 s^ Kl . , Wn. 3? I . l g l ll) K l . , Hthw. y6 ^-
l45<) lU K l . , Wqr. 6a I . «5H lÜ Kl. , Wldq. 72 I . loy» ^>
Kl , Hs. 5 l , Whp. 54, emh. Bvlß. I5o , wor. 8l! wbl. ^
Vhst Pfd 2, Ochs. 8, Kh. 26.

Die WeinqebirgSgcgeno Unter-Tranberg ist zur Gült hkll.
Geist außer Pettau dienstbar.

T r a n g a u , windisch ^ l -a tkova, Mk. , G. d. Bzks. Negau, P^"
Benedikten; zur Hschft, Oberradkersburg dienstbar.

Flä'chm. zus. 410 I . !51.1 z^Kl . , wor. Aeck. 144 I . ^ " ,
^ K I . , Wn. und Grt. ?5 I . 145?) ÜI Kl . , Wldq. i 4 i 3- l i ^
lÜ Kl . , Hthw. 2? I . ^55 lü K l , Wgt. 22 I 4?2 ^ Kl. p'-
2 l , Whp. 2n, einh. Bolk. c»g, wor. 5h wbl. 2 . Vpst. P'°>
23, Ochs. 23, Kh. 64, Bienst. 21.

T r a n i nga lpe -obe re , Ik<, im Paalgräben, mit i(w Rin^e ^
auftrleb und bedeutendem Waldstande.

T r a n i n g a l p e - u n t e r e , I k> , im Paalgvaben, mit 2 l Ninde
auftnch und großem Waldstande.
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TrH'nkbach, I k . , in, Nzk. Ha»s, trelbt I Hausmükle in Rain.
sau.

T r a u l o v e t z , Mk., O. d. Bzks. Iahringhof, Pfr. S t . Jakob,
H Std. v S t . Jakob, 3 Std. v. Marburg. Zur Hschft. Gu-
ten hag, Landschaft, Weitersfeld, Obermureck, Pfr. S t . Jakob
und Stadtpfarr Marburg dienstbar.

DaS Fla'chm. ist mtt der G — ? vermessen.
^ ^ H s - 20, Whp. 20, einh. Bvlk. l ab , wor. ?5 wbl. S .
Vhst. Pfd. 4, Ochs. 4, Kh. 1«.

^ ' a n s o o r f , Gk., eine Gegend in der Pfr. S t . Marein am
Pickelbache; zur Hschft. Herberstein mit 5 Getreid- und Weinze-
hend pfiichtig.

^ ransko rebe r , Ck., G. d. Vzks. und der Pfr. Süssenheim;
iur Hschft. Drachenburg und Landsberg dienstbar.

Fla'chm. zus. uo6 I . l65 Hj Kl . , wor. Aeck. 22Y I . »MH
lH Kl. , Wn. 1H6 I . 861 l l j Kl . , Grt. , I . gol ^ K l . , Htt)w.
275 I . 407 ^ K l . , Wqr. 25 I . ,577 l l j Kl . , Wldg. ? I .
TZ? ll Kl . Hs. 5 l , Whp. 49, euch. Bvlk. 21 l , wor. 110 wbl.
S . Vhst. Ochs. 25, Kh. 51.

^ « ^ ' die Ritter von, besaßen in Stmk. die Hschft. Leutschach,
S e l ^ i n ^ " ^ " ^ " p p ^ b u r g , jetzt aber Trautenburq heißt,
s^^.rck ^ ? " " ^ a t ° b Trapp im Jahre 1.ho nach Tyrol, wo
. ^ e n ^ K « «"? ^ ^ " " " ' " M"sch Pijsa.n und Korburg er.
! .« ^ . ^ 7 / ^ ' " ^ "arb im Jahre i3yo; Fr.ednch leb-
te um das Jahr 1424; Erhard war , ^ l Verweftr .., Gratz.
S,e wurden m der Folge in den Freyherren- und Grafenstand
erhoben. Sle waren in Stmk. verschwaaert mit denen von
Schrott zu Kmdberg, Idungsbeug, Reifenstem, Welzer. Kainach.
Wlndischgratz, Holleneck :c. Jörg, Iatob und Ulrich Trapp wa,
ren 144h bey dem großen Aufgebothe gegen die Ungarn.

T rappenbe rg , Mk. , eine Gegend in der Pfr. Witjchein, non
^ >?Ä°s dienstbar, zur Bisthumshschst. Peckau mit Ge.
Ne>d.' u»d Welnzehend pflichtig.

^ 1 ^ " ^ ^ ° ^ ""d k l e i n , Gk., eine Gegend, zur Hschft.
l e X ^ 7 dienstbar, zur Bisthumshschfr. Seckau mu z Wein<
«ryeno pftlchtlg. '

^»aschenberg, siehe Trassenberg.
^ 'asch iaveß, siehe G a t t e r s d o r f .

d ^ . n ' ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ " " Seitenthal des Stainzgraben, zwischen
r'll «.ur,chglaben und Hollrrsbach, mit einigem Viehaufttiebe.

^ ^er gleichnahmige Bach treibt im Traßnjtzgraben 1 Haus«

^ ^ t z g ^ b e n , Bk., G. b. Bzks.Oberkmdberg,Pfr. Stainz,
^ ^ . p. nramz, 4 Std. y. Oberkindberg, 4 Srd. v. Müv^
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Höfen, 5i. M l . v. Brück. Zur Hschft. Ober- und Unterkapftn-
berg, Wieden und Oberkinbberg dienstbar.

Flächm. zils. mit der G. —^i vermessen.
Hs. !8, Whft. ' « , einh Bvlk. 3 I , wor. 43 wbl. S . Vhst.

Pfd. l , Ochs. i4 , Kh. 5a, Schr. 40,
Hier fließt der Traßnitzbach.

T r a s s e n d e r q , windisch I 'razc^nd?»-^, Mk. , G. d. B;ks.
Ober-nureck, Pfr. Mureck; zur Hschft. Obermureck, Oberradkers-
burg und Weitersfeld dienstbar.

Hlä'chm. ^us. mit der G. Stainz des nähmlichen Bzks, s!s6
I . 3'.5 lÜ Kl. , wor, ?leck. t»4 I - 154 ^, Kl . , Wn ,,nd ^ r t .
^?9 I . 1^12 Ĥ  Kl,, Hchw. und Wl 'q . 153 I . 1256 ^ Kl. ,
Wgt. 4lt I . 71,̂ ; Ĥ  K l . Hs. 49, Who. 4 l , einh. Bolk. i ?7 ,
wor. «4 wbl. S . Vhst. Pfd. i ^ , Ochf.I4, KH.85, Vienst. lft.

I n dieser G. fiießr der Stainzbach.
T r a ß t h a l , Bk,, im ?ainthase.
T r a t t e , Ck., ein Dorf in der Nahe von Lasche und der felsigten

Gegend Vinskupetschie.
T r a t t e n , die, Gk., eine Gegend bey Peckau an der HauptcoM«

merzlalftrasse.
T r a t t e n , I k . , <M. d. B M Murau, Pfr . Ranten; zur Hschft.

VavlMt, Lind, Murau und Mathäikirchen dienstbar,
^lä'chm. zus> mit der G. — ? vermessen.
Hs, 55, Wh». ^2 , einh. Bvlk. 250, wor. i i o wbl S .

Vyst .Pfd . ,5 , Ochs. 2?.. Kh. lo?, Schf ' 4 ^ .
T r a t te n^Gemelnde, I k . , im Ranten<)raben, mit 30 Rinderauf-

trieb.
T r a t t e n bach, I k . , im Bzk. Pflindsberg, treibt in Bucher ! ,

und i>l Lichtersberq 5 Ha,,smühlen.
T r a t t e n baue r a l p e , I k . , im Interichgrahen, mit 20 Rinder-

auftrieb.
T r a t t e n t h a l a l p e , Bk. , in der großen Goß, zwischen dem U"-

gerchale und der Naunbühelalpe, mit 15 Rindsrauftrieb und seĥ
großem Waldstande.

Tras. t c n w a I d , I k . , im Neisiofnergraben, mit 54 Rindsrauftrieb'

H r a r t n a , Cl!., G. d. Bzks. Neifenstein, Pfr. S t , Georqen bey
Reicheneck; zur Hschft. Weichfelstatten und Reifen stein dienstba^

Flachm. zus. mit der G. Neudorf und Tschernolilza ' "
nähmlichen Bzk. h^? I . 6<)4 lü Kl. , wor. Aeck. 243 I . ? ^ l ^
Kl . , Wn. 5 l i I . 35l rn Kl . , Hthw. 10, I . 778 lü K l . , Wgr-
15 I . 2 ly lH Kl . , Wldg. 25« I . i?4 ^ K l . Hs. 3y, Whp. 27'
j-inh. Bvlk. 155, wer. 65 wbl. H . Vhst. Pfd. 5. Ochl- " '



T r a 205

Hier stießt ein Arm des Nadqoramdaches und der Stop-
schebach.

^ r a t t n a , Ck., G. d. Vzks. Süssenheim, Pst. Schleinih; zur
Hjchft. Reifenstein dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. S t . Urban vermessen. Hf.
' 2 , Whp. !2, einh. Bvlk. 4?, wor. 2? wbl. S . Vhst. Pfd.
2, Kh. 7.

2 r a t t n a , Ck., ein Bach im Vzk Nothenchurn, treibt i Mauch-
Mühle sammt Stampf in Hruschovetz.

^ r a t t n e r b e rg , I k . , im Prödlitzgraben, mit i^o Rinderauf«
trieb und sehr großem Waidstande.

T r a u a p o t t o k , Ck., ein Bach im Bzk. Oberrohitsch, treibt I
Hausmühlen in der Gegend Tersische,

^ r a u b e r g , Mk. , eine Weingcbirgsgegend-, zum Minoriten«
Convente in Gray dienstbar.

T r a u n , I k . , ein Fluß, welcher am südlichen Abhänge der Ge-
birge, dir Oestenelch von Eteyermork scheiden, entspringt. Am
Fuße des Rinner- oder Wildenkogels eines hohen Granzfelsens
zwischen Oesterreich und Steyermalk, liegt in einem Felsenkessel
der Wildsee, die Geburtsssätte der westlichen Traun, die durch
Waldbäche verstärkt, in den alten Ausseer See abfließt. Nach
dcr Vereinigung mit dem Ramsaubache vereint sie sich »>it der
mittleren Traun, welche am Fuf.e des Predigtstuhls, des Raden-
stems und anderer Kögel, durch den loplihbach, dem Wasser des
Langang- und Kammersees und einige Wilddache gebildet wird, sie
stürzt sich dann in den tiefen schwarzen Toplitzsee, und aus diesem nach
kurzem Laufe it« den Gruliglsee, der am linken Ufer ein steiles Wald-
gelmg, den Echeibling, vom alten Ausseer See scheidet; im starken
Falle ereilt die mittere Traun noch vor dem Markte Aussee den
Westlichen Arm, und südlich vom Sudhause erreichet der Ressen-
bach, der von Osten her au6 dem von Waldgebirgen eingeschlosse-
nen Oedensee stießet, die beyden Traunarme I n dieser Verei-
nigung brauset die Traun mit großem Getöse zwischen dem Eaar-^
Uein und der hohcn Koppen über Felseuirümmer, bis sie vor
-traundorf die Gränze Oesterreichs erreicht, und bald darauf in
den HaUstättersee stürzt.

^ l a u n a u , I k . , ein Gut, welches mit 2a ss. i» kr. l w m . , und
l st. 26 kr. K»i5t. ErtragNlß mit 22 Hausern catustrin ist.

Dle Unterthanen desselben befinden sich in Eselsbach, Gatt-
Hof, Reit und Tressen- ober.

Den Besitz dieses Gutes genießt die Familie Crololanza.
^ ' ' a u n b e r g , Mk . , eine Wemgetirgsgegend, zur Hfchft. Mine-

Nten in Pettau b.enftbar.
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T r a u n i g , Ck., ein Bach im Bzk. Montpreis, treibt i Maut>
mühle tn der (Z. Barenthal.

T r a u n k . ^ n l - n i , Ck., ein Bach im Bzk. Reifenstein, treibt »
Hailsmühle in Zerrovetz.

T r a u p i t z , die Ritter von, besaßen das Gut Algersdorf bey Ec-
tenberg um dc»S I . i53(i, welches Wilhelm von Traupitz durch
seine Gcmablinn Marqaretha von Windischgratz erlangte/ Sie
waren bereits i57c, Mllglieder der steyerischen Landmannschaft.

T r a u s d o r f b e r g e n , Gk., eine Weingebirgggegend, zur Hschft.
VasoldSberq dienstbar.

T r a u t e n b e r g , Mk . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. La-
bcct dienstbar.

T r a u t e n b u r g , Mk., sudöstl. ,0 Minuten von Lentschach, s
Std . u, Ehrenhausen, 2^ M l . v. Marburq, Schl. und Hschft.
mit einem Bzk. von 9 G . , als: E i c h b e r g , Fedschach,
G l a n z , G r o ß w a l z , K r a n a c h , Leutschach, P ä s n i t z ,
Remschn ig und Sch loßberg.

Das Flachn, dieses Bzks. beträgt zus. 13,235 I . 379 üI
K l . , wor. Aeck. 2572 I . 754 lH K I . , Wn. U. Ort. l l25 I .
,f'ä lD K l . , Hthw. 5795 I . 9^2 ^ K l . , Wgt. 6?4 I . 939 l I
K l . , Wldg. ^0b? I . ?gä l ^ K l . Hs. 7 ^ , Whp. gZO, einh.
Bvlk. , ' ,^7, wor. ?8̂ » wbl. S . Vhst. Pfd. ? l , Ochs. 655, Kh-
70b, Schf. 1^2.

Die Unterthanen dieser Hfchft. befinden sich in Eichberg, Fed"
schach, Glanz, Kappel, Kranach, Labitschberg, Lanq, Lanzenberg,
Löchenberq, Leutschach, Mattschach, Päsmtz, Rakofzen, Re>^
schnig, Schloßberg und Slipetinzen.

Sie lst mit ,557 si. 25 kr. D n m , , und 14? ss. 2> kl.
2 i dl I^uZt. Ertragniß in 5 Aemtern mit l45 Häusern be-
ansagt.

I m I . '243 befand ssch an der Stelle dieses Schlossesein May^
«rhof, welclil'r Reinderteu von Mureck gi/hö'rte.

Nach Wiloenstein besaßen dieses Schloß die Wackerziel, R e ^
berger, Welz, Trautmannsdorf, Trappen, Eibiswald, S te i ^
beiß. !?30 waren die Freyherren von Gleisbach, ,76« Joseph
von Vosset; dann dessen Sohn ,7ll4 Joseph von Bosset, " "
seit ,l>. July l.3,0 Ernst von Bosset im Besitze dieser Hschft'

Das Schloß ist in Aschers Topographie abgebildet.

L r a u t e n f e l s , I k , vor?llters Neuhaus genannt, ein mit an-
sehnlichen Bastionen und Bollwerken versehenes Schl. M't «lN«
Hschft. nordivestl. von I rdning, ^ Std. v. Pürg, ,3 Ml- ""
Leoben, i<i M l . v, Iudenburg, >nit einem Bzk. von 6 Gew./
als: F u r t h bey Pürg , K l a c h a u , N e u h a u s , P ü r g ,
T a u p l i t z , U n t s r b e r g , U n t e r Z r i m m i n g und Zle>n<
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Das Flachm. des Bzks. beträgt ^uf. iü ,? /^ I . 225 D K l . ,
«or. Aeck. ?5i I . 239 >^ K l , , Wn. ,973 I . 620 ^ K l . ,
Hthw. 2-99 I - «Z2 ^ K l . , Wld.782o I . iä l ^ K l . Hs^öö,
Whp. 264, einh. Lvlk. 1502, wor. 73« wbl. S . Vhst. Pfd.
0?, Ochs. ,23, Kh. t»52, Sch. 7,5, Vienst. 13.

Dle Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden G.
vor, als: AuberZ, Virnberg, Bleybe>q, Bühel, Deimlern, Don-
nerbach,rald, Eich, Enzling, Fastenberq, Furrach, Gerodorf/
Gössenberg , Markt Gröbming, Grischenberg, Gumpcnberg, Kier-
"ach, Knappen, Lechen, Mauterndorf bey Echladming, Mirter-
berg, Niederöblern, Ober-Lehndorf, Oberthal, Oedlern, Peters-
berg, Püschendorf, Ramsau, Salza, Sonnberq bey I ldnmg,
Strassenberq, T'pschern, Grimminq.- unter, Vielmannsdorf,
Wald, Weisienbach bey Liehen, und Weissenbach bey Haus.

Diese Hschft. hat auch Unterthanen im Mk . , und zwar in
den G. Draxelberq, Gradischen, Hramqoweh, Koroschiy, Ma-
lawetz, Meschkofzen, Seneschitz, Senschack, S t . Thomas und
Wreslnhen.

Diese Hschft. hat die Vögten über die Kirche S t . Anna zu
Wörschach. Sie tst mit 4548 fi. ,4 kr. 1)oni. , lund 583 fi.
^< kr. I dl. Ru5t. Erträgniß in 9 Aemtern mit 32? Häusern
dean sagt.

I m I . 128^ erhielt Herzog Albert das Schloß Neuhaus,
letzt Trautenfels, im Ennsihale von dem Erzbischof von Salzburg
zu Lehen.

66. am S t . Iakobsabend ,493 erhielt Hans Winter von
Kaiser Friedrich den Sitz Neuhaus im Ennsthale vfiegweise.

Besitzer: i525 Andvä Freyherr von Hoffmann auf Grün-
bühel.

Nach Wildenstein besaßen es auch die Braunfalken, Braun,
Schiefer; man sehe diese Nahmen,

ibdn baute Friednch Graf von Trautmannsdorf, Landes-
hauptmann in Stmk. dieses Schloß aufs neue, und hieß es Trau-
tenfeis.

Seither desas; es diese Familie der Trautmannsdorfe fort,
bis es mit 7. May ,815 Joseph Vincenz De,qen Edler von El-
A iau , ^ f. Regierungsrath und Director der k. k. Aerarial- und
Staatsduchdruckerey, erkaufte.

Das Schloß hüt eine Kapelle, und ist in Fischers Topogra»
ph'e von zwey Seiten abgebildet.

T r a u t m a n n s d o r f , Gk., südöstl.vonGnaß, einst ein Stamm>
»chloß der dermahligen Grafen von TrautmannSdorf, nun ganz
^ t i l g t , an seiner Stelle steht nur ein unbedeutendes Bauern-
Häuschen.
, Die Unterthanen ssnd nun der Hschft. Gleichenberg angeht

" g , und befinden sich in den G. Badenbrunn , Bald a u , B " " "
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baum, Gleichenberg, Greuch-unter, Grub, Hofstatten, Korn-
berg, Kohldorf bayerisch, ^ed, Perlsdovf, Steinbach, Storch-
au- ober, Storchau unter, Sulz, Trautmannsdorf und Walds-
berg; ferner im Mk. zu Absthal, Ploderderg, Pötzles und
Zellnitz.

Dlese Hschft. ist mit 34Z?fl. 5 kr. D o m . , und i??si. 10 kr.
2^ dl. fiu8t. Erträgniß beansagt.

Das vormahls bestandene Schloß ist in Fischers Topogra-
phie abgebilder.

T r a u t m a n n s d o r f , Gk., G. d. B M Gleichenberg, mit ei-
gener P f r . , genannt S t . Michael in Trautmannsdorf, im Dkl-
Straden, Patronat Bisthum Seckau, Vogtey Hschft. Gleichen-
berg, ; S td . u. Gleichenberg, 3 M l . v. R'okersburq, ?^ M '
v. Gratz ; ^«r Hschft. Trautmannsdorf, Bäreneck und Pfr. Traut'
Mannsdorf dienstbar; zur Hschft. Landsberg mit ^ Getreidzehenb
psUchtiq.

Flächm. zus. d.')h I . " 2 HD K l . , wor. Aeck. 4oy I . zzZI^
K l . , Wn. 2,4 I 3^3 ll K l . , Wldg. t2 I . 3^2 ^z Kl . Hs'
t<)4, Whp. «6, emh. Bvlk. 405, wor. 22'i wbl. S . Vhst Pst'
3?/ Ochs. 3^, Kh. 151.

Hier N ein A. Inst. mit 7 Pfründnern, und eine Triv. vol»
20<) Kindern.

Die Pfarrsgült hat Unterthanen in Hofstätten, Sulz, Traut-
mannsdorf und Waldsberg.

P f a r r e r : l?5<) I . Michael Mörth, — ,o.oJohann S " ^
ter, »g»» Anton Iunitsch.

I n dieser G. stießt der Lehenbach.

T r a u t m a n s d o r f , die Grafen von. Dieses Geschlecht erhielt
durch Dorothea von Castellalto, der letzten ihres Stammes, v ^
mahlt mit Niclas von Hrautmannsdorf, das Castellaltische W ^
pen ; sie erhielten auch das Wappen der Hälzel unter Kaiser Ä?^'
ximilian. Kaiser Ferdinand l l . erhov 66. .Negensbnrg del< ' '
Dec. i62o Sigmund Friedrich» Hans David und MaL °""
Hrautmannsdorf in den Grafenstand sammt ihren Erben.

Ferner erhob Kaiser Ferdinand I I I . 66. Wien 10. N"" '
i64ü OtroEhrenreich, Ehrenreich und IürgChristoph von Tra"^
mannsdorf in den Grafenstand.

Dieses Geschlecht erhielt nach Absterben der von M"'sbew
das Elbh?f,tte»steramt in Stmk., auch wurden sie im I - ^ ^
auf dem Reichstage zu Regensburg zu Reichsgrafen erhoben- / ^
besaßen in Stmk. die Hschft. Trautmannsdorf, Glelchenb"^
Burgau, Thal , Negau, TrautenfelS, Wagna, Trautend^''
Kirchberg am Wald, Raggitsch, Rosenhof bcy Oratz, ^ ^ ^ f ,
Bilkfeld, Schachenthurn, NouweinSderg, Liebenau, i ^ ^ ^
Adelsbühel, Messendorf, Mühleck.
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Von diesen Geschlechte führet Freyherr von Stadl eine merk-
würdige Urkunde 66, Markt Mayrach a,n S t . Iörgenrasse <II6
an, in welcher Kaiser Ludwig seinem Kammer,neister Hekior von
Trautmannsdorf gegen Seyfried den Frauenberaer ein Ädelsal-
ter von 352 Jahren bestätiget. Viele berühintc Kriegs- und
Staatsmänner lieferte dieses Geschlecht, die Beweise lieben in
Mar, David, Adam :c. von Trautmannsdorf.

Anfangs waren die Hrautmannsoorfe Lehensleute der von
Neuberg, wie eine Urkunde vom I . ,43a beweiset, wo Albert
von Neuberg mit dem Hofe zu Trautmannsdorf und den Dör-
fern zu Trautmannsdorf und Hofstätten Heranten von Traut?
ttlanüsdorf belehnte

I m I . ,4/1/, belehnte Neinbrecht von Walsee Obristmarschall
M Oesterreich, Odristtruchses; in Steyermark und Haü>'rmann ob
der E„ns, Andrä den Trautinannsdorfer, Pfleger zu Marburg
über das von Ulrich von Sch^nbcrg hinterlassene Gut. Frie-
drich SigmundOraf von Traut»nanns,n?rf war Landeshauptinann
in St int , um das I . ib?4; Maria Thaddäus Graf von Hraur-
Mannsdorf, geboren zu Gratz 2«. May l ? 6 i , wurde 1794 B i -
schof von Käniggrak; siehe von Winklern S . 242.
^ Schön und wahr ist in Hormayr's Archiv fur Geschichte, y.
Jahrgang S . «2 die Stelle, wo es heißt: ,,Was den die drey
hmidert an dem thermopylen Passe, was der Thebaner heilige
Vchar, oder die Fabler voraus l)ätten, vor jenen vierzehn Traut-
mannsdorfen, die in der Entscheidungsschlacht im MaräMde,
zwischen dem böhmischen Macbet, Ottokar und Rudolph von Habs-
durg, alle ritterlich auf ihre Schilder hinsanken, vor jenen drey
Und zwanzig Trautmannsdorfen, die in der Schlacht um daZ rö-
mische Reich, zwischen Friedrich dem Schonen und Ludwig aus
Bayern, bey Muhldorf sämmtlich umkamen, bls auf den riesen-
starken Kamofhelden Heranr Stuchs non Trautmannsdorf, der
slch mit zwey Vettern allein durchgeschlag>n.

M a u t n e r , die, besaßen Neumarkt. Nudolpy > 500.

^ l ' a u t s t o r f b e r g , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft.
vartmannsdorf dienstbar.

^ t a yb ach, Bk . , G. d. Bzks. Hochenwang, Pfr . Langenwang,
^ S t d . v. Krleglach, 5 Std. v. Hochenwang, 6 M l . v. Brück;
H'chft. Kirchberg am Wald, Neuberg, Hochenwang, Wieden und
Unterkapfenberg dienstbar.

Flächm, zus. ,,^6. I . ,l'»6 ^ K l . , wor. Aeck. , 2 i I . 246
ß K l . , W „ . iof) I . 650 ^ K l . , Grt. ic>0 ^ K l . , Hryw. 50
-^. 7l)4 l l j K l . , Wldg. , ,05 I . 2l> l ^ K l . Hs. 2<), Who. 22,
? d . Bvlk. 1̂ 7 ,vos. ^7 wbl. S . M)it . Ochs. 52, Ky. I5 ,

Hier »st ein unter dem Kahlwanger Straßen-Commissariat
sehendes Wegmelsteraml.

lv> Band. l/i
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I n dieser G. fließt der Illenbrunn und das Hütteneck-
wasser.

Trebesch, Ck., G. d. Bzks. und der Grundhschft. Rann, Pfr.
Arditsch, ^ M l . v. Rann.

Das Flächm. ist mit der G. Wresina vermessen. H l . i ^
Wl'p. ,7, eiich. Bvlk. 9?, wor. 4? :vbl. S . Vhst. Pfd. 4, Och!'
,0 , Kh. ,2.

Zur Hschst. Rann mit ^ und Pfarrsgült Rann mit ^ Gar-
benzeheno pflichtiq.

Hier fileßt der Rupzabach.
Treb isch-Groß- und K le in - ,Ck . , eine Gegend in derPfr. Pei^

lenstein; zur Hschft. Oberbur^ mit ^ Weinzehend pstichtig.
Trebeschb s r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Ol^

nne dienstbar.
T r e b e t n i t z , windisch Dredetm?6, M k . , G. d. VzkS. DornaU,

Pfr. S t . Aridra, ^ Std . v. S t . Andra, 2 Std . v. Dorna"'
44 Tro . v. Pettau, 3S M l . v. Marburg; zur Hschft. Dorna"
und Ekensfelo dle»»Idar, zur Hschst. Dornau mit ,̂ Weinzehe»^
vstichti,<i. Die üdriqen ^ dieses Zehendes gebühren der Hsch^'
Eben^feld, Dechanteyqiut Persau, Pfarrsgült S t . l/orenzen u»^
Dr. Griendlischen Gült.

Fläch»,, zus. 345 I . 9») ü) K l , wor. Aeck. »5i I . 6>ll ^
K l . , Wn. 26 I . i .ü^ ^ K l . , Hthw. 3i I . g«6 ü j Kl . , M ^
2« I . ,535 m K l . . Wldq. »o4 I . 925 m Kl . Hs. 53, 2 M '
4 ^ einh. Bvlk. 200, wor. ,02 wbl. S . Vhst. P f d , 18, ^ ^ ' '
iS, Kh. ??.

I n dieser G. stießt die Peßnitz und der Sumpfschwellbach<
Trebe tschberg , Ck., eine Weingebirgsgegend , zum Gute ^

»nie dienstbar.
T r e b H o f , Ck., südöstl. von W^itenstein, ein zerfallenes S^ l -
T r e b i a n , Mk. , eine Gegend im Bzk. Seckuu, Pfr. Kiheck, ^^

Std . von derHschft. Harracheck zu der sie dienstbar, und mit 3 ^ .
treid-, zur Bisthumschft. aber mit 5 Getreide und Weinzehe»
psiichcig lst.

T reb i r sch , Ck., G. d. Bzks. Wisell, Pfr . S t . Peter bey K"'
nigsberq; zur Hschft. Wisell dienstbar. ^ ^l)

Flächm. zus. ?Ü0 I . i^gl lHj K l . , wor. Aeck. ,55 ^/ ' ^ .
lH K l . , Wn. i .ä I . ,uc>i m Kl . , Grt. 4 I . y4 ll-"l>,^ ^ .
4H3 I . »05 H^Kl., Wqt. 2Ü I . > !52 ü j Kl . Hs. t>2s ^ , ^
dtt, emh. Bolk. 2^5, wor. ib(> wb l .S . Vhst. Pfo. 2, OcY>-
Kh. <l>-

Hier fiiesit der Feistritzbach. ^ rbu ' ' 1
Die We,ngebt>q5qeqend ^rebischberg ist zur Hschft. ^ ^

mit 5 WemzelMb pfiichcig.
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T r e b n i t z , Gk., östl. von Peckau.
T l 'eßeniqberq , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Plän-

kenstein dienstbar.

' ö r e f f i n g g r a b e n , Bk. , im Bzk. Freyenstein, ein Seitenthal
des NöhlN'aben , mit sehr <iros,em Waldstande.

Hat einen aleichnahmigen Bach, welcher in der Gegend Tref«
!l>Vq l Hausmühle treibt.
^ s s i n q g r a b e n , Gk., bey Rein, zwischen dem Neinzen- und
Mihlbachgraben.

^ l ' e f f i , 1^ ^ ^ h ^ , ^ c^f^ im Zel^bale, zwischen dem Klosterko-
6el lino der G i rn , Mlt <5 Rmderauflrieb.

Der aleichnahnuge Bach treibt 2 Hausmühl?N in öligen.
^ ^ a l s t , Gk., G. d. Bzks. und Pfr. Biber; zur Hschft. Biber,

^lltkainach, Greiseneck, Kll'inkainach, Karmelitengülr Voit^b^rg,
^l^'xbl'rg, Lankowift, Reiciereck, Ol'erooitöberg und Rein dienst-
bar; ,M-Ltaacshschft. Biber und Hschft. Greiseneck Garbenze«
Vend p,1ichcig.

Flächm. zus. ?g? I . 2^, l ü K l . , »vor. Aeck. 22g I . ?6 ^
^ l . , Wn. iöy I . lo4. I^ K l . , Grt. > I . 112 H^ K l . , Teu-
A Y.7 ^ K l . , Hchw. .1 I . 220 l ^ K l . , Wgr. ?,5 ^ K l .
-iLldg. 2?5 I . 36T l~z Kl . Hs. l .a , Whp. ,0^ cinh. Bvlk 5g6,
»vor. 52. wbl. S . Vl),t. Pfd. I , Ochs. l 20 , Kh. 156, Schf.

I n der Nähe dieses Ortes befinden sich Steinkohlen.
Die Gegend Hochtregist i,t zur Hschft. Greiseneck mil 5 Gar-

benzehend psi'chtiq. I h r Flachin. beträgt zus. .U5u I . ?^. liz
K l . , wor. Aeck. /<hy I . l<<)5 lü K l . , Trischf. ^y I . ,03?. ^
" l , , W „ . 2gi I . ^92 Hl K I . , Grt. 500 lH K l . , Hchw. 6 i i ^ .
^'>n ll K l , , Wgt. 4 I . 3b2 l ^ K l , Wldg. iWü I . 727
>—> Kl .

T - 'e 'ne r je , siehe T re m m er s fe ld .

l« m m e l b e r g , Mk. , eine .^teuergemeinde im Bzk. Witschen.
^0c>o Flachm betagt zn,. ^,,4 I . /Z5? ^ Kl.', wor. <̂eck.

^ ^ '25 ^ Kl , Tischs. i6 I . 4,5 s ^ K l . , Wn. .7. I . 962
^ K I . , O l l . l035 !^ K l . , Hthw. 9L I . .252 l ^ K l . , W^jt.

H ' " ^- 5 l m K l . , Wldg. 2u? I . 737 l ^ Kl.

jmi? ̂  " ' ' " " " '̂ k ""b T r e m m e l t h a I , Bk., an der Salza,
" ''then der Klesselmauer und Wcichselleiten, mir sehr aroßem
-Uialdstande.

^ ' " ' " e l sberg , I k . , am Schattenberg 5ey Wasserberg , mit
-"lnderauftrieb und einigem Waldsta^de.

^ . " ' " / v s f e l d , winduch l>o „ i« r je , Ck., G. d. Bz,ks. l,nl»
pfr. Lüsser; ^ n Hschft. Tüffer und NeuciUi dienstbar.

14 «
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Flä'chm. zus. mit der G. Dobru 677 I . in^y l̂ l K l . , wor.
Aeck. l)i I . 151U ^ K l . , W». 7>c) I . ,)2 H< K l . , Grr. 2 I -
6di Üj Kl . , Hrhw. 35 I . Y54 ^ j K l . , War. 9 I I454 H) K l /
Wldg, <̂)3 I . «7,90 ^ Kl, Hs. ^5 , Wdv. 2 1 , ei>ih. Bvlk.
,ua , wor. 52 wbl. S . Vhst. Pfd. a, Ochs. 14, Kh 20.

T r e n n e n d e r q , Ck., eine Pi r . des Dekanats S t . Mart in, ge-
nannt S t . Maadalena in Trennenberq, Patronat Bisrhum Lay'
bach, Voqtey Staatshschft. Nnckloster, 1 S ld . v. Iasbme, i
S td . v. Raijwor, 1 S ld v. Dobie.

Zu dieser Pf^rr gehören dle Filialkirchen S t . Egydi, Ma-
ria in Dodie und S t . Ursula.

T r e n n s r e i n , Gk., G. d. B M . Thanhausen, Pfr. Weiz, ' i
S td . v, Weizberq, i^ S td . o. ^hanhaulen, 4^ Std. v< Gle>^
dorf, ? ; Scd. v. Grutz. Zur Hschst Meuhaus, Oberssadmtz/
S t i f t Reln, Weizberq, 'Freyderq, Gürtender«, Stadl und Scb<b"
leicen dienstbar; zur BicchumSschfr. Se^au mit 5 , und Herbei
stein mit 5 Getreid- und Weinzehend pfiichtig.

Flachm. zus. Ld4 I . 1 ̂ o5 ^ Kl , , wor. ?leck. ?2? I . «Z5 l̂ l
K l . , W». ^y I . ,7>5. ^ K l . , Wldq. 4«? I . 8'» l ^ K l . H''
35, Wl)v, 5o, einh. Bolt. 180, wor. 92. wdl. S . Vhst. Ocĥ
h^, Kh. 50, Schf. 63.

Hier i,t eme Triv. Sch. ron ^4 Kindern.
T r e n n s t e i n , siehe T r e u n s te in .
T l ' epo l zabach , C k , im V;k. Oberburg, treibt , Hallsmühle

sammt Stainpf in Slemenderg.
T r e v 0 schack, Mk. , eine WeingebirMegend, zur Pfarr^g"^

S t . Lorenzen in Wlndischbliheln dlenstbar.
T r e p uIscha ckber q , Mk., eine Weingeblrgsgegcnd, zur H!"" '

Oberpettau d«enst!>ar.
T r e s s e n - O b e r , I k . , G. d. Bzks. Pssindsberg, Pfr. A ' i i l ^ '

zur Hschft. Hraunau und PfimdZderq dienstbar.
Das Flächm. ist mit der !- ?Vrayhof verliessen. Hl- ^

Wl'p. 2d , eint). Volk. ,29 , wor. t>9'wbl. S . Vhst. M ' "
Ochs. 9, Kh. 45, Schf. 4l>.

Tresse» ' ,2Unter , I k . , G. d. Vzks. Pssindsberg, Pfr. Au5^ '
zur Hschft. Pfttt'dsberg dienstbar. ^ ?a,

Das Flächm. ist mit der G. Vrayhof vermessen, ^ ' / y /
Whp. 25, cuih. Bvlk. 120, wor. 57 >obt, S . Vhst. ^ ' '
Kh. ^3, Schf. ?7. „,„,,

Der Mühlbach treibt in dieser Gemeinde 2 Hausmuplr
T r e t t k o g e l , Bk. , im l^einthal. .^
T r e t t k o g e l , Bk., i,n Wallersbachgraben, zwischen der'^^

alpe und dem Rotht röM, mit schr grohcm Maldst^nde.
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Treubach, Gk., eine Gegend, zur Hschft. Landsberg mit ^ Ge-
treid. und Kleinrcchtzehend psiichtig.

T reubache l , Vk., im Bzk. Hochenwang, treibt in der G.
Echwabmg i H^usmuhle.

^ r e u n s t e i n , auch in altern Urkunden Trewenstain, eine ehe-
Mahliqe Hschfc. im Gk., nordöstl. von M>z gelegen , mir einem
n«m schon langst in Ruinen liegenden Schlote auf der Ostseite
des Raas, von der einst ein eigenes Geschlecht s,ch nannte, wel-
ches ^ „ 1 . (ü^e». it< seinen ürmal. ^t>r. <N. siitl;. 1045 unter
"̂e Dinasten Steyermarks zählt, acl <lnn. 11??, ,,<)! eines

3ll,5olphg c!e ^ l t , lm^te in l̂<1 ^nn. »242 ebenfalls eines Ru^
^lphs cle ^reu! i5 fo in , dann «6 ann. ^2^7, 1^5? ot ,2?1
zweyer Gebrüder Wulftng und Ordolph <le 1>even«^nn geden-
k t , deren ersterer aus seiner Gemahlinn Demuth einen Sohn
Wuif i l iq, und eine Tochter V,'argareth erzeugt hatte.

I m Jahre ,28« Miethen dle Gebrüder Wulfing und Or-
^blf von Trrirenstci» wegen der aufgehoben,» Echirmvogtey über
^dmontisches Besil'thu'N apuci Zelgerl i et WinckUarn bey Las-
slng und bey Isdning »m Ober-Ennsthale gelegen und wegen ei"
"igen falschen Ansprüchen auf eine (/ lnia «uli ca^tro ^ll-ec!,«vv
»Na mit dem lxrühmten Abt Heinrich l . in Streit. Durcl, Geld
und Ulklnidliche Beweise von dem Äbten beschwüchtiget, musüen
beyde Brüder vo», Hrewenstein auf a.lle Ansprüche Admontischer
Vogtey und Güter verachten, worüber 12LU und 126^ besondere
Urkunden aufgerichtet wurden.

Dies? Geschlecht ist aber langst erloschen, und die Schicksale
der Herrschaft in Dunkel verhüllt, bis solche als ein Besikchum
deren von Stubenberg zu Gutenberg, nach Ableben Georg Hart-
wanns Herrn von Stubenberg durch dessen Bruder Rudolph, als
Principal Gcrhab der nachgelassenen Kinder, im Jahre ib i? an
Valthasar I I I . Freyherrn von Thanhausen verkauf ward; —
damahls in den Aemtern 1. AugustinS am Nais , ?.. zu Treu-
^ ü , , z. Andreas Raisers zu Bühel, /,. Andreas Haitolds am
^antscha, 5. Hans Schafflers zu Preding, nebst vielen Domi»
Mk^l - Gründen, und dem Rais, Zelz und Frauenwald, beste-
hend, — welche Aemter aber der von Thanhausen bey Errichtung
emes neuen Urbars im Jahre ,621 mir seinen dort herum gele-
5ensn Oderfiadnikischen amalgainirte, wodurch alle Gedächtniß
des frühern vermischt ward, und seitdem die ehemahligen Treun-
Neiner jeltt mit Inbeqriss der Unter Abtheilungen in ^y4 Rusti-
kal- 18 Dominikal-Numern bestehend, (wovon der letzte, der
dart unter den Schloß'Ruinen liegende Hofweingartcn sammt
geller zuletzt in, Ial?re 1?5« vererbt wurde), unter den Ober-
Nadnitzischen Aemtern Oberfladnih, Huter, Bemer und Radi"
Oersdorf l^Nollsdorf) untergcsteckt sind. Ob ,nehreres dazu ge-
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hört hal'e, das etwa noch unter der Herrschaft Gutenberg ver-
steckt ist, ilt nnqewls;.

Dcr Nahme Hreunstain, der durch eine nachlässige Aus-
sprache allmahlig <» Hrennstein umgeändert worden, und durch
die des Urworts unkundige Schreiber eben so fehlerhaft geschrie-
ben wird, erhalt sich dermahl in der Benennung einer seit Er-
richtunq der Conscriptions Gemritiden, aus den Bewohnern der
Nord nnd Ostsette î es Raas gebildeten Gemcinde der Bezirks
Herrschaft Thanhausen. Diese M l r 35 HauSnumern, darunter
3 Ssifr Neiner, 4 Dechanten Weinberger, I Freyberger, 2 Gu^

' tenberger, l Stabler, 2 Schieleitner-Insassen, die übrigen Than-
hauser sind; dann 204 I . 1405 ^ K l . Flächenmaß.

T r e o e n , die Grafen von, sollen ein gleichnahmiges Gut bey
Marburg besessen haben. 116/l erscheint ein Adaiao und Wol-
farth Graf von Treven als Wohlthater des Stiftes Admont.
Ein Leopold erscheint in Urkunden l!70. Ein Ulrich war dcr
sechs ,l„d sechzigste Patriach û ?!qllileja 1180.

T r i c b ei n-A lv e, Bk., zwischen dem Mühlberg und Maria Zell,
nächst dein kleinen Hu t , mit 55 Rinderauftried, großem Wald-
stände und einem Flachenmhalcc von ()5 I . 12au ^ Kl .

T r i e b e i n , Mk. , nördl. v. S t . Leonhard, ^ Std . v. S t . 2)ê
ncdicren, «̂  S td . v. Negau, 2H M l . v. Nadkersdurg, 5 M l '
p. Marburg.

Schloß und Gut , ist mit 5y! fi. y kr< l )am. und l) si. 2?
kr, 2 dl. Iw3t. Ertragniß in 3 Aemtern mit 2g Häusern bean-
sa,gt<

Die Unterthanen kommen in Frohlach, Littenberg, Rl>nt'
schen und Triebein vor.

Unter den früheren Besitzern erscheinen die Stibich und S ' ^
berberg

1750 war Franz Joseph Muhr , mit 5. July 1744 desŝ
Tochter Fra»uii>ka von Muhr, verehlichl^ von Bi loa, dann d>e
freyherrllche Fainilie von B'loa, voii denen es dürä) Heiratt)
der Freyinn Victoria von B'loa an den Landadvokaten Aloy"
Pohl kam, in Besitze dieses Gutes.

I n der Folg.? kaufte cs am lo . April! i?y7 Johann St"<b>/
dann am 50. Oct. IN05 Johann Ehrlich, am /0. Oct. ' b '
Johann Edler von Rauchenbühel, am 4. Dec. »öü I o ^ " "
Nev. Schock, am l . May i lN? Anton Edler von Pistor, a"^
dessen Konkursmasse es Johann Schock wieder zurücklöste, >'̂
ü. Aliaust 1822 abermahls Johann Bapt. von Nauchenbühel.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet,
T r i e d e i n , windisch I le rw^ in jÄ, Mk. , G. d. B M . 9 ! ^ ^

Psr. S^. Benedicten. Zur Hschft. Freioburg, Seckau uno <«l
bciu dienstbar.
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Flächm. zus. l;sy I . 7^5 ^ Ks., «or. Aeck. 2," I . 6,
Hü K l . , N n . und Grt. 15?. I . 702 ^ Kl . , Wldg. 268 I . 272.
t_) K l . , Hrhw. 1^9 I . ,5?1 ^ Kl. , Wqt. /t5 I . 12^0 ^> K l .
Hs. 3'<, Nhp. 36, einh. Bvlk. 1^4, wor. 80 wdl. S . Vhst.
Pfd. 26, Ochs. i4 , Kh. /^6, Vienst. 2?..

Die Gegenden Ober- und Unter-T riebein sind zur Staats-
herrschaft Steinhof Oetrcidzehcnd pssichtig.

Der Triebelnbach trelbt ln Nothschwen , Mauthnn'ihle,
5ießt dann in den Vzk. Obergutenhag, wo er 2 Mautymühlen
in Unterforma treibt.

T r i e b e n , Ik . , G. d. B^ks. Rottenmann, Pfr. i.'orenzen, mit
e<ner Filialkirche S t . Andrä, z S td . v. Lorenzen, 2^ S td . 0.
Nottenmann, 12^ Std. v. Leoben, 15z Std . v. Iudenbm'g.
Zur Hschfr. Admont und Friedstein dienstbar.

Flachm. zus. 992 I . ,22 Hj K l . , wor. Aeck. ,09 I . Y15
lH K l . , Wn. 2«^, I . 220 ^ K l . , Grt. /. I . 1590 I^ K l . ,
Hthw. in I . 2l5 I ^ K l , Wldq. 533 I . 2^6 ^z K l . Hs. 51,
Whp. 55, einh. Bvik. 22«, wor. 151 wbl. S . Vhst. Pfd. 5 l ,
Ochs. 6, Kl). 166, Schf. 6^.

Hier ist ein unter dem Kahlwanqer-Strassen - Commissa-
riar stehendes Wcgmeisteramt, und em St i f t Adniontisches Ham»
Merwerk.

Am Andrätag wird hier Jahrmarkt gehalten.
^jn dieser G. fließt der Taurnbach.

T r i e b e n , die von, schrieben sich von dem gleichnahmiqen Markte,
von denen Wernher t ,6g ein Wohlthäter des Snfte5 Admont
war; auch lebte um diese Zeit Weichart von Trieben.

T r i e b e n d o r f , I k . , G. d. Bzks. und der Pfr. Murau. Zur
Hschft. Goß, Niegersdorf, Puchs und Mnrau dienstbar.

Flachm. zus. l , ) 2 I . ,222 ^ K l . , wor. Aeck, i Z o I . 8l3
y K l . , Wn. 307 I . 1573 ^ K l , Grt. 7 I . 7.18 lü K l . ,
Hthw. 4 I . Hü5 I^ K l . , Wld,q. 5«2 I . INH9 ^ Ki . Hs. 30 ,
-Hhp. 50, einh. Bvlk. 150, wor. 75 wbl. S . Vhst. Pfd. 6 ,
Ochs. 15, Kh. 67, Schf. , b , .

Hier ist eine k. k. WeMalithstation.
Der gleichnahmige Bach treibt in dieser G. 3 Haxlimuhl^n.
Auch toinmt hier das Krakaubachel, der Burgst^albachel

«nd der Iagerbach vor.
b l i e b e n eck, Ck., südl. v. Gonowitz, Schl. und Staatsgut

zur Staatshschft. Seitz gehörig.
Besitzer: Die Triebeneck, das Kloster Seitz.

Tr«ebeneck, die Freyherren von, besaßen die aleichnahmige
H<chft, nebst der Hschft. Sckwarzenstein.

Aus dieser Familie erscheint Anbra von Triebeneck im Jahre
'4??, seine Gemahlin,» war Margaretha von Holleneck. Jörg
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von Triebeneck 352Y, und seine Gemahlinn Elisabeth von Traut-
mannSdorf. Um das Jahr i5 l? lebte Iorq Seyfried und Hec-
tor von Triebeneck. Ein spaterer Jörg Seyfried war l5g i Lan-
desverweser in Steyermark. Erasm von Triebeneck wurde den
3 i . May ik i f , in den Fn'yherrenstand erhoben. Sein Sohn
Ehrenreich war der letzte seines Stammes j sein Grabmahl ist in
der Kirche zu Maria Hilf in Gratz.

T r i e b e n f e l d a l p e , I k . , im Triebenthal, zwischen der Do-
britsch- und Vrandneralpe, mir do Rinden und 12 Pferdeauf-
trieb.

T r i e b e n g r a b e n , I k . , ob Gusterheim, in welchem die Reifen-
steineralpe, di? Meyeralpe, Mastelalve, Farchleite, Langruck-'
alpe, Iaufenbachalpe ic. mit einigem Vichauftricb vorkommen.

Das gleichnahmige Bachel treibt 1 Hausmühlen in Götzen^
dorf.

T r i e b en s t e i n , I k . , zwischen dem Hochentauern und Triebet',
auf welchem die Kreutbaueralpe und der Zainberg ^c. mit ein»'
gem Viehauftrieb und V aldstande vorkommen.

T r i e den t h a l , I k . , Miscken dem Moosberg und dem HocheN'
tauern, ir> welchem die Nei^eckalpe, der WerschenkahrgrabcN,
die Lichtenbachalpe, Werschenkahralpe, Dobritsch-, Hricbenfeld-,
Brandner', Königsbach, Schaunißer-, Ketteinhal'/ Mötering-,
Triebner-, Brunnkahr- oder Hofalpe, mit, bedeutendem Viehallf-
trieb und Waldstande vorkommen.

T r i e b e n t h a l , I k . , G. d. B^kS. Probstey Zey>. inq, Pfr . H" '
chentauern, I S td . v. Hochenlauern, / ^ M l . vom Schlot
Zeyring, 7^ M l . v. Iudenburg. Zur Hschft Hofgrrichr A^
mont dienstbar.

Flcichm. zus. mit der G. — ? vermessen,
Hs 5z, Whp< i l>, einh. Bvlk. i l l , wor. 4<) wbl. S . ^ M '

Pfd. lft, Ocks. 8, Kh. 65, Schf. 5b.
Der ,qleichnahmige Bach treibt in dieser O. g Hausmühle"

und 2 Sagen. AuM' diesein kommt hier auch der Suntbach,
Arlingbach, Dobritschbach und das Ber<)bachel vor.

T r ieb l i n g . Gem ei n de, I k . , am Ruprechtsderg, mit Z"
Schafeauftrieb.

T r ^ e b u l b e r q , M k . , eine Weingebirgsgegend, zur Visth»»N^
Herrschaft Seckau dienstbar.

T r i e n t i n g , Bk . , eine Gemeinde im Tragvßthale, mit 60 NlN-
^rauftrieb; auch kommt hier die TrientiiiZwand vor.

T r i c n t n e r , die besaßen in steyerlnark die Hschft. Lind, dc"
Tburin zu Niednpuchs »nd die Gut.'r um Puchs im vierzelM^
und an längs des fünf^'hnten Jahrhunderten. Otto ^ "en t»^
lcbte i^l)«) mit stiller Gacmm Adelheid. E,i: a»5erer ^ ^ " . ^ ^
te i^i^U und l4b3, war ein Schwager Hansens des ?ltteu,)
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gei's Ein Andrä Tricntner ôq mit den steierischen Landsta'n-
den t^^,t) unter Kaisrr Friedrich gegen die Nnqarn.

T r i f a i l , windisch ^erbnuNe, Ck,, G. d. Bzks. Pvamvald, 5
3 td . v. Praqwald, 5z Std. v, S t . Peter, h M l . v. C'Ni;
mit eigener Pfr. qenannt S t . Martin in Trjfail, im Dkt. Fvasi'
lau, Patronat Bisthum Laybach, Vogtey Ctaatshschst. Neu-
lloster.

Zur Hsck)ft. Tüffer, Oberburq und Pfarrs<>ült Trifail dienst.-
bar; zur Hschft. Geyrach mit Getreid-, Wein- und Sackzehend
pflichtig.

Fiachm. zus. mit Locke und Rethie i??t I . 5?8 IH K l . ,
wor. Aeck. 337 I . 5 527 Hl K l . , Wn. 152 I . 39« Ü̂  K l . ,
Grt. ,3 I . s,io H! K l . , Htbw. 179 I . «?5 Ü) K l . , Wqt. , ^
I . ,753 lH Kl . , Wlda. ^25 I . 1214 1^ Kl . Hs. 52, Whft. ^3,
"Nh. Bvlk. 135, wor. by lvbl. S . Vhst. Pfd. 3, Ochs. 12,
Kh. 2b.

P f a r r e r : ' 7.)3 Jakob Clementschütz.
Hier ist eine Triv. Sch. von l̂ i Kilidern. Auch ist hier ein

ein Steinkohlenbau, wovon im Jahre 18! ? gcw Centne'.', im
Jahre 18<8 ^00 Centner gewonnen wurden.

Die Pfarrsgült hat Unterthanen in E t . l?eonhard/
Der gleichnahmige Bach treibt 1 Mauthmühle salnmt Stampf

m Locke, 2 Mauchmühlen, 2 Stampfe und l Sage in Rethie.

Zwey schone wohlerhaltene römische Monumente sind rechts
und links der aroßen Kirchenthüre eingemauert und enthalten fol-
gende Inschriften:

1.

F. ALEILWS
ANT0N1VS
AED. CL. CEL, EA
TERENTfA
FINITA. V, F. SIBI
ET. P. ALBINIO
FINITO. FIL. Q
CL. CEL. AN. XXXX
ET. PALBIN. MAR
CELLINO. F. AN h
F. PALB MAHC1ANO

- NEP. 0 AN XXX
VPI XV.
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2.

VIBIVS SECVNDVS
VETERANVS J. V. S. E. S.
CERVLA TVTOR ANN
VIBIA AVITA AN XX

MARCELIN.

T r i l l e r l e i t e n , Mk< / cuie Weingebirgsgegend, zur Hschft»
âbeck dü'l̂ stbar.

T r i » , i t a g S t . , Ck., eine Filialkirche bey Kapellen, 2 Std. »>
R a n i , l i M l . v G l l l .

T r i v l ' O b e r - und U n t e r - , Gk., Gegenden; zur Hschft. Lands^
bt'cq :nit ^ Getreid- und Kll''«,rech^ehend pfiichtig.

T r i s s e l b e r q , I k . , am Grunl>ls.e, zwischen dem Wiesbera >«"d
der Al besten, denl Hühnerarsch, Geiswinlel und Grundlsee,
mit g»oyem Waldstande.

T r i st^ l be rg , Mk. , eine Weinaebilgsgegcnd in Windischb»^
hcln; zur Staatchschft. Fall d,enstbar.

T r i s t e l d o r f , windisch l ierzleUe, Mk. , G . d< Bzks. Oberpe^
tau, Pfr . S t . Urban; zur Hschft. Haus am Bacher, Oberpe^
tau und Wurmberg dienstbar.

FlachM. ,̂üs. 4̂ .5 I . »33 ^ K l . , wor. Aeck. , i t ) I . 2«"
^ K l . , Trischf. 23 I . 900 ^ K l . , Wn. 6? I . l'N)ä ^ K l - ,
Hthw. Ü5 I . 10,5 ^ K l . , Wat. ,5 I . 135, lü K l . , Wldg-
'56 I 15"5 ^ Kl . Hs. ä2, Whp. <'(,, einh, Bvlk 191, " " ^
,00 wbl. S . Vhst. Pfd. 13, Ochs. ,g , Kl). 5,. .

Tr i tsche r -Wem e inde , I t . , im Schödergraben, mit bedeut«^
dem Waldstande.

T r i r e l ' - H o c h - und N i e d e r - , M k . , WeingebirgSZegende" ^
,̂ ur H'ch^r. Kleinstatten dienstbar.

T r i x e n b e r g , windisch ^ tes len i^c l lkv , Mk., G. d. Bzks. M^
qau, Pfr. ^enedicten; zur Hschfr. Oberpetlau, Scadl und P^ '
Benedictcn dienstbar.

Flachm. zus. mit der O. —? vermeffen. ^
Hs. 20, Whp. l/j, einh. Vvlk. 7 l , wor. 35 wbl S . ^" ' ' ' '

Pfd. 3, Ochs. l6, Kh. 25,

T r o b e l s k a , Ck., ein Bach im Bzk. Lechen; treibt 2 Ha"s'
limhlen in der Gegend Rattenbach.

T r o b e n igbach, Ck., im B^k. Plankenstein; treibt 3, Hau ^
llnihlen in der Gegend Pirovch. ^,

T r o b e n t h a l , windifch ^ r a l i e u l k a u , Ck., G. d. Vzk^ " '
»
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der Grundhschft. Geyrach, Pfr. S t . Rupert; zur Hschft. Gey-
rach mir Getreid-, Wein und Sack^ehcnd pfiiättia.

Fla'chnl. zus. mit der G. Matschkovek und Zurnouk 225? I>
' 5 7 / / m K l . , wor. Aeck. 320 I . 1529 ^ K l . , N n . 2<v, I .
'25« m K l , , Grt. 9 I . 805 i ^ Kl , Htlnv. b i ^ I , ,2yl ^ l
Kl. , W,qt. 10 I . 130? ^ K l . , Widg. 1«Y2 I . 5 ^ K l . Hs.
2^, Whp. 2h, einl). Bvlk. i ? i , wor. 85 wbl. S . Vhst. Ochs.
22, Kh. 2H.

Hier fließt der Kostreinitzbach.

l r o b l e , siehe Nothe, ibach.

^ ^ o f a o a c h , Vk., la,id.sfülstl!cher Markt im Bezirke des eiqe-
nen Magistrats, S M l . n. Vordernberg, 5^ M l . v. Brück;
mit eigener Pfr. genannt zum heil. Rupert, und einem Derana-
le, welchem die Pfarren: Kahlwang, Kamii'l-in, Maurern,
Wald, Eisenerz, Hifclau, Radmrr, die Beneftzicn zu Trofayack,
Vordernberg und Eisenerz unterstehen. Patronat landesfürstllch,
Voqtey Staatshschft. Freystein. Ueber das hiesige Benestzium
l>̂  der Magistral Patron und Voqteyhschft.

Der Markt ist zur Hsckft. Freyste,,, , Gösi, Stibichhofcn,
Mell, Magistrat Trofayach und Gut Lo, bcrau dienstbar

Flächm. zus. /̂ 22 I . !y? l̂ j K l . , wor. Aeck. 159 I . i82
?<- / 3 " - " 9 I - nyc> ^ K l . . Wldg. d I I . 725 lü K l .
>»?!. io<4, Whp, l ,6 , einh, Bvlk. 713, »vor. Z54 wbl. S . Vhst.
Pfd. 20, Ochs. in, Kh. . I y , Bicnst. h.

Hier fließt der Voldernbe,gcrbach.
Die Pfarrsgülr hat Unterthanen in Iassing, S t . Peter und

V^citinqa».
Fast mitten im Markte ist eine Brücke über dem Gößbach.
Hier werden den 9. Iuny und 25. Sept. Jahrmärkte ge-

halten.
Auch ist hier eine Triv. Sch. von «4 Kindern, ein A. Inst.

mit ,u Pfl'lmdncrn und ein Spital . Wohlthäter dieses Spitals
waren ,t>25 Maximilian Brünier , l6ll7 Maria Elisabeth Grä-
stnn von Neuholt'.

Die Spiralögülten sind mit 2^ fi. 27 kr. Oo,n. und 6 fi.
^2 kr. 2 dl. ktu5t. Erirälzniß in 1 Älnte mit 2u Häusern bean-
'agt.

l?90 besasi sie Joseph Edler von Lorberau.
^ l j . am Frrytag vor Laurenzi 1̂ U5 erhielten Nichter und

^ath ^« Trofayach das Umqeld daselbst von Katser Friedrich znr
"^.ubefestigung und Zurichtung der Kirche daselbst gegcn dem
aus ein Jahr lang in Bestand, daß sie davon 5o gute hungari-
'we Dukaten Gulden entrichten, das übrige aber zum "orbe-
"annlen Bau verwenden sollen.
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66. Montag nach Petronellentag I4gc> erhielt Wolfgang
Kobinger das A>nt zu Trofayach sammt dem Umgeld von Kaiser
Friedrich aus Nattung.

P f a r r e r : 130? Joseph Leopold Prevenhllber.
T r o f e n g b a c h , Bß., im Bzk. Magist. Eisenerz; treibt zu Eisen-

erz 1 Mamhmühle.
T r o f i n , Ck , G. d. B;ks. Buchenstein, mit eiqener Pfr . genannt

heil. Kreuz inTrosin, lM Dkt. Salde»bofen, 1^ Std. v. Buchen-
stein, 2 j S td . v. Drauburq. 17^ L td . v C»lN. Zur Hschft.
Mahrc'nber^ und Troftn dienstbar; zur Hschft. Mahrenberg mit
Gall>enzel).nd pfilchüq.

Flachm. zus. 228 I . 121? Ü7, K l . , wor Aeck. «2 I . tä75
^ K l , Trischf. 2 I . ?<),'. ^ K!., Wn. 20 I . 12dl Hj K l . , Grt.
4 I . l i 7n l ^ K l , Hthw 55 I . i4o5 l^! K l . , Wldg. 3» I .
12 l7 ü,i Kl Hs. 24, Whp. 25, einh. Bvlk. 120, wor. 65 wbl.
S . Vhst. Pfd. 1, Ochs. 22, Kh. 22, Schf. ü.

I n de,n «leichnahmigen Bache hat die Hschft. Mahrenberg
die FochenbgerechtsaMe.

T r o g , Gk. , G. d. Btts. S l a i n^ Pfr . S t . Stephan, 2 Std . v.
S t . Stephan, 2z M l . v. S t a m z / i ^ M l v. Gratz. Zur Hschfr»
Stainz, /̂igist und Plankenwarl dienstbar; zur Staatshschs '̂
Stain^ Gml.'!,'l,zehend psi,chtiq,

Fläckm. zus. >74tt I . i,>,<) 1^ Ks., wor. Aeck. 21s I . ^
l ^ K l . , Wn. ^?() I . 3z4 l l , K l . , Hthw. 258 I . ,0 l? lD Kl-,
Wgt. l I . 1345 ^ K l . , Wldg. î 5^ I . 1553 ^ K l . Hs. 5?'
Wdp. >̂7/ einh. Bvlk. 272, >uor. 13? wbl. S . Vhst. Pfo. ' ^
Ochs. <'ib, Kh. «1, Schf. isi0.

Hier fließt der Stainzdach.
T r ö g e l t h a l , Bk . , im S rein schallergraben, zwischen oer P f t ' l '

feralpe und dem Radmererrhale, mir sehr grosiem Waldstande.
T r ö g e l w a n g , I k , G. d. Bzks. Nottenmann, Pfr, GeiShorN'

zur Hschfr. Seckau, Rottenmann und Friedstein dienstbar.
Flachm. zus. 7.78^ I , ,33y ^ Kl . , wor, Aeck, l6« I . ^"^

^ Kl, , Wn. 438 I . 260 ^ K l . , Grt. ,-. I l43() ^ Kl. , Htb'"'
m s I . 427. m Kl . , Wldg. 20H1 I . 3ü« I l j K l . Hs. " ^ '
Wbp ^5, emb Bvlk. 239, wor, I l 3 wbl. S . Vhst. Pfd- ^ ^
Ochs. 6, Kh, «o, Schf. y i .

I » dieser O. fileßt der Toboweitschbach,

Hier ist folgendes römisches Monument:

MOCETIVS. MARTIALI. V. F. SIBI.
E r MEUSSß CNIVGI. I. AIXL.
F. CAPiTONIS.
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T r o g e r k a h r , I k . , im ^roßsölkgrabei,, am gleichnahmigen Ber-
ge, mit 21 Rinderuuftrieb.

^ r o j a und M o n t p r e i s , die, besaßen in Btmk. die Hfchft.
3^o»rpreis und ,^aren Erbschenken des Patriarchen zu Aquileza.
Eln Albrecht von Troja uno Montpreis lebce u u dagIat?r 1280 ;
«ln Otto um das Jahr i5uo; ein Ulrich um das Iayr l5ä0.
Eine Adelheit war Illrichs von Schal'ffeiber^ Hau-'fra,, l^?^.
Vey ihröi,! Aussterben erbten die Schärffenoerger ,hre (Hut>r in
Krain Ulrich von Moinpreis war Blschof zi> Chains?? um das
^ahr l--.2,2; Eoerhard von Montpreis war Avr ^u Sittich in
«rain, starb I55U.

- - ro isecka l p e , Bk., in der Stübminq, mit ,T Ninderauftrieb,
nut einer Trianguln'unqs-Pyramide unter 47^ 55^ 3o" nörül.
Vreite und 55" 4^ Z0" ö!Ü. Lä'nqe.

^ r ^ o i s n i t z b e r q , Gk , eine Wemgebirgsgegend, zur Hsch't.
^rautmannsdorf dienstbar.

^ r o j a - S w e t , siehe D rey fa l t i g k e i t .
^ r o k e n t h a l , Ck., eine Gegend im Bzk. Montpreis, ,m't einem

Machm. von ii(»z I . 20? lü Kl . , wor. Aeck, 2 5 y I . 9̂ >o ^ K l . ,
^ " ' " / . I ^ I5o? m Kl . , Grt. 1 I , 73 ^ ö l . , Hchw. 51/.
^ K l ^ ^ ' ^ ^ ' ^ ' ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ . 21^. I . 100

^ l ° . / ^ > ^ " ^ ' ^ ^ " ' ' " ^ k . Strecha.,, treibt 2 Mauchmüh.-
len, 2 Sa^e., m,d » ^ „smühle .n der G.>,e.ld Uasssna. Son.,-
selte; 2 Manthmuhlen, 2 Sägen und l HaugmÜhle in ^assma-
Schattsette. ^

Tro 'senqraben , Gk., G. d. B M Waldeck, Pfr . S t . Stephan.
Zur Hschft. Freyberg, Dominikaner in Gratz, Birkwlesen, Gu-
tenberg, Waldeck, Kirchberg an der Raab, Gösi, Tyalerhof und
Pfr. Fernitz dienstbar j zur BlSU)umshschft< Seckau mit 4 Ge-
Ueldzehend psiichtig. ^

Fläch'«, zus. 72l I . H5o m Kl . , wor. Aeck. 501 I . 125,5
^ 7 ' Wn. 24 I . 9^9 !ü Kl . , Hchw. i,3 I . ,0?2 ül K l . ,
VW. 17 I . ,hz ^ K l . , Wldg. 2O5' I . ,7>m ^ j Kl . Hs. 55,
"jyft. 32, e>nh, Bvlk. thZ, wor. 94 wbl. S . Vyst. M o . tt,
^chs. 20, Kh. 42. ^

^ Hier stießt der Sasibach und Hirschmanngrabenbach.
' l . rös^ng, Gk , G. d. Bzks. Poppendon, M r . Sc^den, 1 S td .

v. Wtraden, l Std. v. Poppendorf, »Z M l . v. M.r^ck. 7; M l .
" ' ^ ^ ^ ' I ' " ' Hschft. Buchensteln, Weiterüfeld, K>ii).„'ck, Poo-
;endorf, Glclcho»ber,q und Dechanteyqült Ssraden dienstbar; zur
^lüthumShschft. Seckau mit 5 Getreid- „nd We,nzeyend psi'ch-

Flächm. zus. t,<)5 I . 14H5 l l l K l . , wor. Aeck 2^5 I . !5l>3
l ^ H l̂., Wn. 201 I . 1095 Î l K l . , Grt. i I . 100 ^ Kl . , Hchw,
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3o I . 665 HI Kl . , Wgt. 2 l I . 74y ^ Kl . , Wldg. 166 ^ . ,i'.)
^ Kl . Hs. 5?, Whp. 50, einh. Bvlk. 239, wor. 1Z6 wbl. S .
Vhst. Psd. 2«, Ochs 26, «Kh. 84.

Hier fließt der Gnaßerbach.

T rös ten st e i n , I k . , bey )lnssee, zwischen dem Hundskogel und
der -Yudlau, mil einigem Waldstande.

T r ö stern i t ^ , windifch Wrs«terni txk^, Mk . , G d Bzks.
Wildhaus, Pfr. Ge,nS. Zur Hschft. Vur<^ Marburg, Freden.
eck, Fall, Langenthal, Straß, Sckleinitz, Viktrimzhof, Wlldhaus
und Amthof dienstbar; ^ur Hschft. ^andsberg ,nit 5 Getrcld-
und Verschnick^ehend pflichcig.

Flächm, zus. 6?5 I . 1004 lÜ Ks., wor. Aeck. ,35 I . 4Y5
l ^ KI . , Trischf. 40 I . ??() ^ , K l . , W». 1« I . 67 ^ , K l . , Grt.
? I . y?^ ü_! K l . , Hthw. 1^5 I , i l i 5 ^ K l . , W>;t Zcift I .
6 ib m Kl . , Wldg. 132 I , 15a Hü K l . Hs. s)g, 'Whp. 0?,

' emh. Bvlk. 2ü4, »vor. izh >udl. ^ . Vhst. Pfd. 1 , Ochs. l « ,
Kt). 56.

Hier siießt der Rekabach.
T r o t k o w a , siehe T r a n g a u .
Trö tsch- der hoche, Gk., zwischen dem Thantrstsch und Dir» '

berg, am linken Ufer der Mur nördl. von Peggau.
T r ü ß t h a l , I k . , im Gargesgraben, mit bedeutendem Waldstande.
T r u z e n a u , Mk. , hier war einst ein Thurm oder eine alte Veste,

zur Hschft. Obermllrcck gehörig welchen Heinrich von Kranichberg
am S t . Augustintag lZ«h a«, die Grafen Herman lmo WilYel'N
von Cilli rnkaufte.

Tsch a d r a m , Ck., G. d. Bzks. Gonowitz, mit eigener Pfr. i"»
Dkt. Gonowid, Patronar Haiiptpfarrer zu Gonowitz, >,'. Gcd-
v. GonowlL, 4 M l . v. Cilli. Zur Hfchft. Oplotnitz und^Go!>o/
wih dienstbar; z„r Hschft. Gonowitz mit z und zum Pfarrhoft
Gonowitz mit ^ Garbenzehend pftichiig.

Das Flächm. ist mit der G. Oplotnitz vermessen. Hs. 23,
Whp. 25, einh. Vvlk. , 2 l , wor. bs wbl. S . Vbst ü)fo. ' ̂
Ochs. 26, Kh. 18. v. - 5 '

Der gleichnahmiqe Bach treibt hier l Maubhmühle sammr
I Stampf und in Mattirsch 1 Hausmühle.

Tschad r a m , Ck., G. d. Bzks. Studenitz, Pfr . Pöltschach. ^3'"'
Hschft. Studenitz und Stattenberq dienstbar; zur Hschft. ^ " '
denitz mit tz Garbenzehend pfiichtig. .

Das Flach,», ist mit der G. Stanasqo vermesse», ^s- ' " '
Whp. 15, einh. Bvlk. 55, wor. 29 wbl. S . Vhst. M - '^
Ochs. 6, Kh ,0.

Tschaga, windisch ^ « c l i ^ n v ^ , Mk. , G. d. Vzks. Negau. 'PN'
S t . Anton. Zur Hschfl. Frelödurg, Oulenhag, Oberradker^lNg,
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E t . Marxen und Stadl dienstbar; zllt- Bisthumshschft. Seckau
Getreid und Weitgehend pflichtiq.

Fläch,»,, zus. ^ 2 I . 85 ^ Kl./ mor. ?leck. 12? I . 52y ^
Kl . , Wn. und Grr. 126 I . 1^03 ^ K l . , Wldg. y î I . 5^2 ^
Kl . , Hthw. ? l I , 85? m Kl . , W.,r ü5 ) . 132 ^ ! K l . Hs.
' i ^ i , Whp. 59, einh. Bvlk. 220, wor. 126 wbl. S . Vyst.
Pfd. 25,, Ochs. 10, Kl). ?s).

^schagova , Mk. , G. d. Bzks. und der Gründlichst S^achen^
thlirn, Pfr. Sr . Georgen am Stainzbache, ^ ^si>. v. Sr . Ge-
orgen, 25 Std. v. Schachenthurn, 2H Std . v. Nadker«burg, ?
M l . v. Murdurq.

Das Fl^chm. ist mit der G. WlaMchen u»d Wresie ver-
messe»,. Hs. 12, Whp. 13, einh. Bvlk. 76, wor. 4o wbl. S .
Vhst. Pfd. 17, Kh. 27.

Tschaka thurn , I k . , ft'idw'stl. von Unzmarkt, Schl. und H'chft.
welche schon seit inehr als l4a Jahren den Fürsten von Tchw^r-
zenberg gehört. ĉ <1. Wien ü. I l l l y 1528 wurde selbe Ruprech-
ten Freyherr« v. Herberstcin und seinen Brüdern um />()0 fl. 4
si. 22 dl. pfleg- und pfandweise anf willkürliche Emläsunq ver-
schrieben. Die späteren Verschreidunqen siehe bey Schachenthurn
und Freyenstein bis ^um 24. Oct. I5?3.

1bf)7. war Seyfried Pnchler i,n Besitze derselben und die
Veansagunq war 25 Pfnnd 1 st, 2b dl.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

Tschatschen d 0 r f , windisch ^«cka tsck^e l ' « , Ck. , G. d
Vzks. Stermoll, Pfr. Kastreiml), 2z Std . v. Rohitsch, 4 ; M l .
r. Feistrih, h M l . v< Cilli, »ut einer Filialkirche zum heil. Mar-
quard. Zur Hschft. Plankenstein C'l. Antheil und Stermoll
dienstbar; zi,r Hschst. Oberrohitsch und Stermoll mit z Garben^
zehend pfiichtig.

Das Flachm. ist mit der G. Sagay vermessen und beträgt
zus. blä I . 453 l l ! K l . , wor. Aeck. 130 I . 130 ^ K l . , Wn.
W I . 1500 s^ K l , Grt. 3 I . 3Y0 ^ Kl . , Hthw. 560 I . ,50!
^_l Kl. , Wqt. 2 l I . «52 ^ K l . Hs. 57, Whp. 4?, einh. Bvlk.
^19, wor. ,0? wl'l. S . Vhst. Kh. 12.

Hier flieht der Tschirschenbach.
Hier ist eine der Hschft. Oberrohitsch gehörige Glasfabrik,

lchattesch, Ck., eine Gegend in der Pfr . Peilenstein; zur
^ Hschft. Oberburg mit ^ Wein^ehend pfiichtig.
^ ! c h a u d i a l p e , I k . , im Prödlitzgraben, mit ^0 Nmderauftrieb.

^ e c k e l b e r g , Mk. , eine Gegend, zur Hsch'» Bchwanberg m<r
^ 5, und Pfarrhof Schwanberg mit 5 Weinzehend pfiichtig.
^ lcheqo, N . Medailleur und Mahler. Siehe von Winklerii

^eue 24z.
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Tscheine, C k , G. d. Vzks. und der Pfr. Fichtenwald, l^ Std.

v. Llchtenwald, y M l . v. Cilli. Zur Hschft Oberlichtenwald
dienstbar; zur Hschft. Geyrach mit Getreid-, Wein- und Sack-
zehend pstichtig.

Das Flachm. ist mit der G. Siegersberg vermessen. Hs.
32, Whp. 24, einh. Bvlk. 177, wor. 91 wbl. S . Vhst. Ochs.
ib , Kh 2, .

Der gleichnahmige Bach treibt 5 Mauthmü'hlen in dieser
Gegend.

Tschein i tzenbach, Mk. , im Bzk. Fall,'treibt l Mauthmühle
und l Säge in S t . Oswald.

Tschel la -U n t e r , Ck., eine Gegend; zur Hschft. Rann mit ^,
und Pfarrsgült Videm lnit ^ Iugendzehend pfiichtig.

Tschel laberg, Ck., eine Gegend; zur Hschft. Nann mit 5, uttd
zur Pfarlögült Videm ,»«it 5 Wemzehend vfiichtig.

Tsche l l oun ig oder Z h e l l o u n i g , Ck., G. d. Bzks. und del
Pfr. 3aak, I Std. v. ^aak, 5^ M l . v. Ci l l i ; zur Hschft. Tüffet
dienstbar.

Flach,», zus. I . Hj Kl . , wor. Aeck. I .
^ K l . , Wn. I . ^ Kl . , Grt. I . lH,Kl.,
Hthw. I . m Kl. , W^t. I . ^ Kl . , WldZ'

I . lü Kl . Hs. 14, Whp. 17 , einh. Volk. 71, tvo>»
3^ wbl. S . Vhit. Ochs. 16, Kh. 1<4, Schf. 1?.

Tschemerinzen bachel, Mk. , im Bzk. Trautenburq ; treibt"
Mauchmühlen und 1 Stainpf am Rcmschnig.

Tschep penbach, I k . , im Bzk. Murau, treibt 1 Hausmühle ">
Krakau.

Tscherberg, Ck., ein Benesizillm, 5 S t d . ^ . Leissing, 1 S ^ '
v. Buchenstein, , S ld . v. Drauburq, 2.0 'Vtd. v. Lll l i .

Tscherenberg, Ck., eine Weingebirgsgcgend, zur Hschft. P l ^ ' ^
dienstbar.

Tschermla, windisch ^ s e r m w . Mk., G. d. Bzks. und d^'
Grundhschft. Obevpetrau, Pfr. T t . Urban.

Das Flachm. lst mit der G. Wischberg vermessen. H' ^ '
Whp. 15, einl). Bvlk. ü«, wor. 41 wbl. S . Vhst. P f^ ^
Ochs. L, Kh. 25. 0-

Der gleichnahmige Bach treibt 4 Mauthmühlen m ^^«,x.
vetz im Bzk. OberpettaU/ und 1 Maitthmuhle in Wisch l>» " "
Obergutenhag. .^

Tschermlenschag, M k . , G. d. Bzks. und der Grundl)!a)'
Obcrpettau, Psr. S t . Urban. . ^a,

Das Flachm. ist mit der G Wischberg vermessen. >»?
Whp. <), einh. Vvlk. 4 l , wor. 2^ wbl. S . Vhst. Kh. »"-

Tscher»
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Tschermlenscheg, Mk., G. d. Vzls. Wurmberg, Pfr. St.

Peter; zur Hschft. Gutenhag lmd Wurmberg dienstbar.
Flächm. zus. 35o I . 18? ^ K l . , wor. Aeck. 31 I . 399 H3

Kl . , Trlschf. Y5? ^ Kl . , Wn. 45 I . ,2Nz lH K l . , Hthw. 114
I . "^3 I^ K l . , W.gt. 28 I . i d i ^ K l . , Wldg. öt) I . 1344 l^l
Kl . Hs. 05, Whp. 4Y, einh. Vvlk. 202, wor. lo? wbl. S .
Vhst. Pfd. 1, Ochs. lu , Kh. 5ä.

äschern a bach, Ck., im Vzk. Oberburg, treibt t Hausmühlein
der Gegend Stermoscheg.

Ascher ne, Ck., G. d. Bzkg. W3llan, Pfr. S t . Johann, im
Weinberg, ! ^ S td . v. S t . Johann. Zur Hschft. NeuciNi,
Wollan, Thurn und Schalleck dienstbar; zur Hschft. Oberburg
NM Getreidzehend pfiichtig.

Flächm. zus. 55b I . , «65 lü K l . , wor. Aeck. ?2 I . ,473 lH K l . ,
Wn. ! i 2 I . 55? ^ Kl . , Htb'v. l o l I . 5(,a l ^ K l . , Wgt, 5 I .
'2^<> ̂  Kl . , Wldq. 2^ ! I . 425 m K l . Hs. 5g, Whp. 52, einh.
Vvlk. ,44, wor. t>0 wbl. S . Vhst. Pfd. 1, Ochs. 23, Kh 59«

^ scher n e l l e n b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend; zur Hschft.
Vuchenftein dienstbar.

^ I c h e r n e m b l , die Freyherren von, waren Erbschenken in der
wmdischen March und bcsasien in Stmk. die Hschft. Stattenberg
und Popprndorf. Amb,osius lis<5. Jörg von Tschernembl er«
hielt i^it)4 von Kaiser Friedrich den Henentitel und war Landes"
hauptmann in Stmk.

Dieses auöMi'eitete Geschlecht war verschwägert mit der
Famille Schweinbeck, Lueqer, Hochenwart, Fvan^epani, Stuben-
berg , Dörr, Eitzmg, Ratmannsdorf, Scharfeliberg, Fladnitz,
Lamberg, Stahrenberg, Schönkirchen, Lupil), Presing, Schön-
berg, Bn'uoer, Enenkl, Hardeck, Schellenderq.

Iörq Ela5>n Freyh. von Tschernembl war mit verflochten in
bie böhmische Co»fod?ration, und mußte sich nach Genf flüchten,
">o er starb. Andre Tschernembl starb I5o2, liegt zu Cilli in
der Pfarrkirche begraben.

^ !chernena, Mk . , eine Weingebirgsgegend; zur Hschft. Thur-
'Usch dienstbar.

sHernetschagberg, Mk . , eine Weingebirgsgegenb, zur Hschft.
^derpettau dienstbar.

Ascher n i t z eigentlich Tsch er no uz , Ct. , südwestl. von Ober«
"u,g, Granzberg gegen Krain.

^schern i tz oder Tschernz, Ck., G. d. V^fs., der Pfr . unl>
^rundhschft. Rann, ^ M l . v. Rann. Zur Hschfi. Rann ,mt tz,
""d Pfarrsgült Rann mit 5 Getreid- und Sackzehvnd pflichrig.

Flachn,, zus. mit der G. Zundrowetz 351 I !593 Hl K l . ,
w<̂ r. Aeck. it>3 I . 555 ^ K l . , Wn. 157 I . l 0 i 3 ^ K l . , Grt.

, ' -ö- ^94 ^ K l . , Hthw. 9 I . ä?ä lü K l . Hs. 17, Whp. U i ,
^' Band. 15
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einh. Bvlk. i l 0 , wor. öl wbl. S . Vhst. Pfd. 14, Ochs. i4/
Kh. l l l .

Tschern o l i t z a , Ck., G. d. Bks. Reifenstein, Pfr . S t . Geor-
gen bey Reicheneck, mit einer Brücke über den Vogleinabach, »
S td . v. S t . Georgen, 2 Std . v. Reifenstein, 25 M l . vott
Cill i.

Flachm. zus.

Hs. I , , Whp. 36, einh. B»lk. ^66, »vor. 59 wbl. S . Vhft.
Pfd. ,b, Ochs. 18, Kh. 26.

Hier stießt der Vogleinabach.

Aschern overch, siehe S c h w a r z e n b e r g .
T s c h i n s h a t , siehe Z i n s a t h .
Tschitschenbach, Ck., im Bzk. Oberrohitsch, treibt2 Hausmüh'

len in der Gegend Tschatschendorf.
T s c h ö p l e , Ck., eine Gegend in der Pfr . Oberburg; zur Hschft'

Oberburg mit dem ganzen Getrcidzehend pstichtig.
T s c h ö p p e l , Ck., G. d. V M Oster»vitz, P f r . Franz, H Std.» '

Franz; zur Hschfr. Tüchern, Osterwitz und Heckenberg dienst"
I)ar, zur Hschft. Oberburg mit ^ Getreidzehend pfllchtig.

Das Flächm. ist mit der G. Prekop vermessen. Hs. 22,
Whp. ? 2 , einh. Bvlk. 105, wor. 52 wbl. S . Vhst. Pfd. > "
Ochs..2, Kh. 23.

Hier fließt der Volskabach.

Tschreschkowa, Ck., G. d. Bzks. Weichselstä'tten, Pfr . Ne«k^
chen; zur Hschft. ^emberg, Guteneck und Einöd dienstbar.

Flachm. zus. Z22 I . g04 ^ K l . , wor. Aeck. 136 I . l l "
UK K l . , Wn. 45 I . 3» m K l . , Grt . 9 I . 1270 ^H K l . , H lp " '
92 I . ic>2^ m K l . , Wqt. 72 I . 335 Hü K l . , Wldg, 1?6 1>
,2?>6 l ^ K l . Hs. 4c>, Whp. 16, einh. Vvlk. 79 , wor. ^ "" ' '
S . Vhst. Ochs. i 5, Kh. l 4 , Schf. 10.

Lschreschnaweß, siehe K e r s c h d o r f .
T f c h r e s c h n o f k y , siehe Kerschbach.
Tschreschnoma^ Ck. , eine Gegend im Bzk. Gonowiß, "»b'"

sie mit ^ Ga,ben- und Hierszehend, zur Pfarrsgült Go»>o'"^
aber mir ^ dieses Zehends pfiichtig ist.

Tsch reschn o w e t z , Ck. , G. d. Bzks. WeichselMten, P f t ' H " '
cheneck; zur Hschft. SaUoch dienstbar. s.s.

Das Flächm. ist mit der G. S t . Thomas vermessen. ^
8, Whp. 6 , «inh.Bvlk. 2 1 / wov. 15 wdl. S . Whst- ^ ^ ' '
Ky. Z.
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Eine gleichnahmige Gegend ill der Pfr. S t . Rochus ist zur

Hschft. Obrrrohitsch und Stermoll mit ß Garbenzehend pfitchtig.

^schreschnze, siehe Kerschbach.
^ s c h r e i t , Ck., ein Bach im Vzk. Reifenstein, ein Arm dessel-

ben treibt in der Gegend Goritschitza l Hausmühle.
^ s c h r e t t , Ck., eine Gegend, ist zu« Hschft. Rann mit z , und

iur Pfarrsgült Videm mit ^ Iugendzehend pfiichrig.
Tsch r e t t , Ck., G. d. Bzks. Magistrat Ci l l i , Pfr. Cill i, ^ S t d .

v. Ci l l i ; zur Hschft. Tüchern dienstbar.
Das Flachm. ist mit der G> Tüchern vermessen. Hs. !5 ,

Whp. 17, einh. Bvlk. 79, wor. 45 wbl. S . Vhst. Pfd. 16, Ochs.
2, Kh. l8 .

^ s c h r e t t e n , Mk . , eine Steuergemeinde d. BzkS. Burg Schlei»

.̂ Das Flächm. beträgt zus. 435 I . io?5 lH K l . , wor. Aeck
' ' I - ^5 l i l ^ K l . , Tnschf. lzüb lD K l . , N n . 19 I . 15?5 l^l
^l.,^Teuche l8 I . «89 ll K l . , Grt. 17 I . 5 3 o ^ K l . , Hthw.
" ^ . 9äc> l_ü K l . , Wgt. 75 I . i5ö? l ^ K I . , Wldg. 2l)2 I .
^55 l̂ z K l .

V / e t t n i g b e r g , Ck., «ine Weingebirgsgegend, zur Hschft.
^lankenstein dienstbar.

Tschries - G r a h o u t , Ck., Hschft.OberburgischesAlprecht, mit
352 I . Sc»o ^ K l . Flächeninhalts

tschr i et t , wmdisch ^«cii i- ietta. Ck., G. d. Bzks. Ostcrwiß,
Pfr. Franz, Mit einer Filialkirche, S t . Maria in Tschriett, H
^ t d . v. Franz, 4 Scd. v. Osterwitz, 6 M l . v. Ci l l i . ; zur Hschft.
"ltenburg, Heckenberq und Saneck dienstbar.

Das Flächin, ist mit der G. Tefchova vermessen. Hs. 9,
^Lhp. 10, euch. Bvlt . ^/^ wor. 22 wbl. S . Vhst. Ochs. 6, Kh.
' " , Schf. 29.

Ttnii ^ " ° gleichnahmige Gegend in der Pfr . Fichtenwald ist zur
^ " '"" ' tengült in Cilli mit Z Getreid- und Weinzehend pflichtig.

' ^ r i e t t , Ck., G. d. Bzks. Alt-enburg, Pfr. Rietz, 2 Std . v.
v « ^ / ' S td . v. Altenmarkt, ?z S td . v. S t .Peter , 55 M l .
Obel ^ur Hschft. Oberburg und Saneck dienstbar, zur Hschst.

«rdurg mit dcm ganzen Garbenzehend pflichtig.
A " a s Flächm. ist mit der G. Kokarje vermessen. Hs. ,3 ,
Kb , / ^ ^ " " b ' Bvlk. 5 1 , wor. 2U wbl. S . Vhst. Ochs. to,

Tsch
g a n / ^ ' " ' ? s ' Ck., eine Gegend, zur Staatshschft. Studenitz

^s i Wemzehend pflichtig.
z ' / " " l a , siehe Tschermla.

S . ^ " ' ^ s Edelthum, Ck., G. d. VzkS. Magistrat Cilli, t
^ v. Cllli, mit «igener Pfr., genannt St . Martin in Tü-
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chern, im Dkt. Cill i, Patronat und Vogtey Staatshschft. Gift
tich in Krain; zur Hschft. Tüchern dienstbar.,

Flachm. zus. mit Swoden und Tschrett I2o8 I . 1^27 lH
K l . , »vor,. Aeck. 14? I . »466 ^ K l . , Wn. ,«3 I . 7y3 m Kl. ,
Grt. 1156 m K l . , Hthw. 255 I . h 4 6 m K l . , Wgt. 40 I . ,22a
tH K l . , Wldg. 560 I . lo2 i I I K l . Hs. 3?;, Whp. 20, euch.

. Bvlk. l ö i , wor. üL wbl. S . Vhst. Pfd. 29, Kh. 20.
Hier ist eine Triv. Sch. von 5b Kindern.
Das Edelthum Tüchern hatte früher einen Bezirk, und ist

mit 242 fi. 5? kr. Oom. , und 40 fi. 53 kr. 2z dl. l iust. E^
tragniß in 5 Aemtern mit 139 Häusern beansagt.

Huchmeye ra lpe , I k . , in, Niederthal der kleinen Sö lk , zwi-
schen der FrohnstaUalpe und klemen Sölkalpe, mit 2bo Rinder-
auftrieb.

T ü c k e n b a c h , Bk . , G. d. Bzks. Oberkindberg, Pfr. Stainj/
zur Hschft. Wieden und Unterkapfenberg dienstbar.

Flachm. zus. 1962 I . 28? l ü K l . , mor. Aeck. 212 I . «6"
Hl K l . , Wn. 135 I . bio ^ K l . , Grt. 1 I . 10b ^> HU./
Hthw 217 I . '.564 lHj K l . , Wldg. 139? I . 444 ^ K l . H>'
35, Whp. 22, einh. Bvlk. ,40 , wor. 70 wbl. S . Vhst. Pfb'
, , Ochs. 52, Kh. 54, Schf. 7Z.

T ü f f e r , Ck., Sch!. und Hschft. mit einem Landgerichte und Bzk»
von dem qleichnahmigen Markte und ^ii G . , diese sind: ^ '
C h r i s t o p h , D o b r u , D o b l a t i n , D o l l bey Hüff">
D 0 r n b e r g , S t . G e o r g e n , S t . G e r t r a u d , G l 0 b 0'
t o , M a r i a - G r a t z , H e r m a q o r a s , K l a d i e , Ko>'^
Lachomel, Lachomscheg, Laschitsch, iloschach, "^/
M a r g a r e t h e n , M a r n o u , S t . M i c h a e l , M o d r l t i ^ '
O i s t r o , Padesch, P l a s s o v j e , Podschcnu , P o d v ' "
Resch i t z , R i f n i g o s t , S c h l u i n o , S e l l l«, S l- ^ '
p h a n , S t o p i t z , Teutsche, T h u r i e , Tö p l i t z , ^ ^ "
sr 0, T r e m m e r s f e l d , Un i t schn 0, V e l l l > , V 0 disk 0/
W e r z e und W r e s t n i g . ^

Das Flächm. des Bzks. betragt zus. i?,»5y I . !5yo ^
K l . , wor. ?leck. 22lto I . »28a ^ K l . , Wn. u. Grt. ^ 9 ^ ^ '
29?l HI K l . , Hthw. u. Wldg. 9759 I . 370 5H K l . , Wgr- " '
I . 114? m K l . Hs. 89t, Whp. 1,02, emh. Bvl t . ,N9«< ' " ^
2bü4 wbl. S . Vhst. Pfd. 2«, Ochs. 78l l , Kh. 759 , ^ ' " '

Das neue Tchlosi Tüffer sieht am linken Ufer der San" .
Markte Tüfter und bildet eme hübsche Fronte, das alre ^ " " ^
hingegen ist in Ruinen versunken, an einer Stufe des plto
ken Hom Berges.
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Diese Hschft. ist mit 32l3 fl. y kr. N a m . , und 6l>8 ff.
ld kr. 3 dl. ku«t. Erträgniß in 19 Aemtern mit 704 Hausern be-
ansagt.

Ihre Unterthanen kommen in nachstehenden G. vor, a ls :
V t . Christoph, Doblat in, Dobrou, Do l l , Dornberg, Gabers-
ko, S t . Gertraud, Globoko, Maria Gratz, Hrastnigg , T t I a -
rob, Iasbtnverch, Iaoornigg, S t . Katharina, Kastreinitz, Kap'
veldorf, Ka i l , Krinoutze, Kladie, Laase, Lachomel, Lachom-
jcheg, Laschltsch, S t . Leonhard im Bzk. Geyrach, S t . Leonharb
" " Bzk. Pragwald, Lichtenchal, Locke, Loschach, Mallawresa,
^t-Margarethen, S t . Markus, Marnou, Matschkovetz. S t .
Michael, Modritsch, Oistro im Bzk. Pragwald, Oistro im B^k.
Auffet> Planinz, Podleschie, Podvin, Padesch, Pametsche, S t .
s?eter, Plannm, Plassoo.e, Podschenu, Nadesch, Retschitz, Nif-
"lgost, S t . Rupert, Scherauhe, Se l lu , S t . Stephan, S to-
pltz/ Stllde»ze, Ternou, Terschkagorza, Thurie, Töftlitz, Tou-
" 0 , Tremmersfeld, Tschellounig, Vodresch, Vellou, Wessovje,
Wernitz, Wer^e und Wrestmq.

cid. Wien i,n Jahre 1336 verschrieben die Herzoge Albrecht
und Otto vm, Oesterreich das Schloß Tüffer an Friedrich de»
"l'eyen von Souneck, Hauptma^n in Krain, satzweise.

/ . ' ""3 '" ' a,„ S t Iohanmsal'cnd zur Sonnenwende 1368
verpfändete Herzog Leopold das Schloß und Urbar Tüffer an die
vVrasen von Cilli.
«. , / ^ ' " ' " Erchtage nach S t . Egyditaq 1 ^ 2 erhielt Wilhelm
^oollacher die Aemter zu Tüffer uno Ratschach um lttttu Pfund
Pfemnnge Bestandgelo von Kaiser Friedrich auf 2 Jahre zum
Genusse.

l i6. am Frey tag vor Georgi ,^96 erhielten die Gebrüder
Hans u„d Gregor Lamberger das ko'nigl. Amt Tüffer in Be-

c!6. Linz am 8- Aprill l5o l erhielt Paul von Buechwald die
l̂̂ ege deg ^m^g und Gerichtes Tüffer auf Rattung.

d ^ , ^ ' I l-ah den 25. Oct. l506 erhielt Paul von Vuechwald
df̂ . v '^ . ^">s"' wegen eineS darauf habenden Satzes von 1500 fl.
?i"Ndsyelse.

^ Dann hatte diese Hschft. Hans von Auersbera von Kaiser
' " " ' l l i a n um 2,.h<)l fi. /<5 kr. rhein. inne.
Auer^l Rottenberq den ly . Aorill ,524 erklärte Hanns von
, 0 ^ a 6 " " " l"ne,n auf dleser Hschfc. haftenden Pfandschllling

" " N. an den Landesfürsten nachzulassen.
Vav. c ^ ? ^ " ^ ' ' April! Z554 wurde dieselbe dem Ioha,,»»
iu l! < " ^ " f o r von den Auersbergischen Erden abzulösen und inno
^,^aven bewllligct, auch ihm frey gestellt, diese Hschft. jedoch
vlert..""< "^ ^"' Hoftammer zu versetzen, die Ablösung soll aber

"tchahr.ge Auftündung crwden.
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s!ä. Wien 6. Iuny »564 wurde Tuffer an obigen Valo«-
sor und seine Erben gegen ein Darlehen von ?ooa ft. ä 6 proc.,
welche er sich von den Urbargeldern selbst bezahlen durfte, auf »6
Jahre ungesteigert und ««abgelöst verschrieben.

Ingleichen gab Valoasor den ».Jänner izöft neuerdings
50l>0 fl. g 6 proc. dem Erzherzog Kar l , wofür ihm auch für
seine Erben die sechzehnjährige Inhabunq zugesagt wurde.

Seither haben diese Hschft. die Grafen Vetter, und seit
mehr als »00 Jahren die Grafen Wildenstein besessen.

T ü f f e r , windisch I^ak«k" , Ck., landesfürstl. Markt 2 M l . v.
Cill i, i S td . v. Töplitz, im Vzk. der Hschft. Tüffcr, mit einer
landesfürstlichen Haliptpfarre über die Pfarren: ?uak, S t . I ^
kob in Doll , S t . Nlwrecht, S t . Gertraud, S t . Johann in N ^
wor; die Localieu: S t . Leonhard bey Tüffer, S t . Nicolai, Z t .
Margarethen bey Töplik, Maria Scheuern und über das Curat<
beneftjilnn ini Schlosse Geyrach,

Dl>r Markt ist zum eigenen Magistrate, Pfarrsgült Tüff^
und Minoritenqült in Cilli dienstbar.

Hier ist der Geburtsort der Schriftsteller Johann Nepo>"'
L e n z , Anton und Michael L u b y ; siehe ihre Nahmen/ ^

Flachm. zus. 346 I . , ,<)5 ^ K l . , wor. Aeck. 55 I . gd l^
K l . , Wn. 28 I . l332 ü^ K l . , Ort. l3 ^ . 537 ^ j ^ l . , Htb" '
25? I ü^a m K l . , Wgt. ! , I . ?2S ^ K l . , Wldg. 2 I - ? ^
l ^ K l . Hf. > , 4 , Wbft- 106, einh. Bolk. 5ä5 , wor. 296 "b'-
S . Vhst. Pfd. 24, Ochs. l i , Kh. 44. .

H>er ist eine Brücke über die Sann mit einer dem M ^
strate gehörigen Mauch, eine Trio. Sch. von 56 Kindern, ein^'
Inst. m i t ,2 Pfrü'ndnern und ein Spital. ^ ^

Die Hauptpfarre hat das Patronat über die Kirche <^/
Helena zu Laak und S t . Nupert; die Vogtey über die K" ' ^
S t . Margarethen bey Tövlitz, S t . Nicolai bey Tüffer, S ^ ^
vnhard bey Tüffer und S t . Johann in NaSwor. ^

Sie hat eine Gült mir Unterthanen zu Retschitz, M ^
Tüffer und Unischno. ^

P f a r r e r : , / ih , Friedrich Aprecher, ,55o Gregor D^l
fald, lko» Balthasar Talttscher, ,62? Christoph Pankel, ' " ^
Michael Wollisch, »652 Johann Chrystoph äs N e l m ^ n t e ^ ' " ^
Johann Andr. Androcha, ,659 Johann Mich. Ferri, l6"^,?'
hann Wmklev, i683 Paulus Katschitsch, i6»5 Andreas ^̂ > ^
huth, l6y3 Johann Bapt. Stevnscheg, ,6y<) Joseph "«ton
Cal i», l?2 i Johann Georg Rainer, ,?34 Adam I ^ ' l ^ , ^ ^
r inz, l?h4 Joseph Kas. Edler von Führnberg, l?9b ^ '
Jos. Fürpaß. , e„t-

I n der Nahe dieses Ortes wurden ,7Yl Steinkohle»' ^
deckt. I m I . ,804 baute Franz Rath an diesem Orte, «"
zeugte »56? Ztn. , l l j i6 Johann Edler von Gadolla.
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I m I . l?7 , eroberte König Ottokar von Bshmen diesen
Markt, welcher seit dieser Zeit landesfürstlich blieb.

Das Spital wurde den 2. August i5N, von Johann Bapt.
Valvasor gestiftet. Vermög Testament ciĉ . 4. Jänner 1695 stif-
tete auch Michael Weikard Graf Vetter von der Lilien, die Un«
terhaltung 6 Armer auf seiner Hschft. Tüffer.

cl< .̂ Wien am Freytag nach dein lioOo Iungfrauentag
^ ^ 5 ertheilte'Kaiser Friedrich der Kaplaney zu Tüsser die Steuer-
Und Bergrechtsbefreyung,

cicl. Grab am >h. July >5Y» gab Herzog Ferdinand dem
Markte, welchen Herzog Karl zum Marktflecken erhoben hatte,
das Wappen, jedoch mit der Bedingung, daß die Bürger nur
einen Katholiken zum Marktrichter wählen durften.

Ein Diplom licl. Linz am Montag nach Unser Frauen
^55limpUani8 ,5«)" sagte, daß dieser Ort früher einen Jahr-
Markt an S t . Mörcentag gehabt habe, wczruber jedoch die Ur»
künde verbrannte, der obige Landesfürst bestätigte daher obi-
sen Jahrmarkt von Neuem mit der Freyung von iH Tagen vor
und darnach.

s u f f e r e r , die, besasien die gleichnahmige Hschft., von denen
Mörth ,360 lebte, und ,3l!3 seine Güter seiner Schwester
Margareth, vermahlt mit Pilgram Kavfensteiner, und ihren Kin-
dern Andrä' und Ulrich die Kapfensteiner vermachte.

T u l l , Vk. , zwischen dem Münchthale und der Eisenerzor
Ram sau.

^ U l t g r a b e n , Gß., am linken Ufer der M u r , un.ter Peckau,
Zwischen dem Höllgraben und der Gegend iin Har t , mit einein
gleichnahmigen Bliche, welcher in Kirchenoiertl » Mauth-, »
Hausmühle und > Sage treibt.

" w i t z , Gk., G. d. B K . Gutenberg, Pfr. Fladnik; zur
Hschft. Semriach ,üid Stubeck dienstbar, zur Bisthumshschst.
^eckau mit z , und Hschft. Kapfsuberg mit z Getreidzehend
"nlchtiq.

^ Flächm. zus. 751 I . 5ft ŝ j K l . , wor. Acck. ?«0 I . loss ü>
^ ' - , W,1. i^i, I . lN5 m K l . , Grt. 1 I . H.ll lH K l . , Hchw.
" " -5. 203 ^ K l . , Wldg. 195 I . 337 H, Kl . Hs. 56, Whp.
^ ' , emh. Bvlk. 232, wor. , l ) wbl. S . Vhst. Pfd. 2 , Ochs.
^ Kh. ? , , <3chf , , , .
. .Der gleichnllhmige Bach treibt 2 Mauth- und 2 Hausmüh-

n m dieser Gemeinde. Auch fließt hier der overreitdach und
^ ^oberbach. / ' " v /

" l w i t z v i e r t l , Gk., G. d. Vzks. Gutenberg, Pfr . Fladnitz;
« " Hschfr. Semriach und Stubeck dienstbar. '

Flächw. zus. ,(,5z I . 45i m K l . , wor. Aeck. /.06 I - ?"^
" ^ , Wn. 22h I . 843 Hi K l . , Grt . .7>l>,6 ^ K l . , HtW-

' ^- "'25 ^ K l . , Wldg. 2iä I . 2^ä ^ Kl. Hs. 57,, Wßst.
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44, einh. Bvlk. 2l5 , wor. 113 wbl. S . Vhst. Ochs. 84 , Kh.
hg, Schf. 157.

T u l w i t z w a l d und A l p e , Bk. , im Astenzer» Seeboden, nächst
dem Sampelboben, mit 44 Rinderauftrieb und sehr gros îN
Walbstanbe. Die Alpe ist die vordere und hintere, jede >,m 2
Hütten. Hier führt von Seewiesen der bequemste Weg auf den
Hochschwab vorbey, und hier ist auch die nächste Unterkunft in
der Nähe des Hochschwab.

T u m b e r g e r , die besaßen in Steyermark die Hschft. Stermoll
und Königsberg. Erasm lebte 15?5, Lorenz 15??;. Ela^N
Tumberger hatte Anna von Tatenbach zur Garnnn. Elisabeth
Tumberger heirathete Hans Holzapfel. Ein früherer E r^M
Tumberger hatte Ursula Kapfensteiner i542 zur Gattinn.

T u n au e r , die besaßen den Thunauerhof bey Schwanhera,. O"
Hans von Tunau lebte 13lc> mit AgneS von Leinschch scu>"'
Gattinn. Seine Tochter Agnes war die letzte ihres Geschlechtes
und Gemahlinn Hansen Oleisdachers 15?o.

T u r e S k o , Ck., eine Gegend im Vzk. Reifenstein; hier fließt ei"
Arm des na-Schironibaches.

T u r i a b a c h , Mk. , treibt 1 Mauchmühle in der Gegend Utschlaf̂
zen im Vzk. Maleck und ,2 Mauthmühlen in Terbegofzen il«
Bzk. Vchachenthurn.

T u r i a k , Ck., ein Amt.

T u r i s k a , Ck., ein Bach im Bzk. Lechen, treibt 2 Hausmühle"
in der G. Golowabuka.

T u r k a w a l d , Bk. , im Gemsgraben, mit sehr großem Wall"
stände.

T ü r k e n b e r g , windisch I ' u r ^ v e r c k , Mk., G. d. B M U"d
der Pfr . Saurltsch, mit einer Filialkirche S t . Manriljc!' "»'
Türkenberg, 1^ Std . v. Sauritsch, 5 M l . v. Marblng. Z"
Landschaft und Hschft. Saurltsch dienstbar.

Flachm. zus. 577 I . l466 ÜH K l . , wor. Aeck. 156 I . ? ^
lH K l . , Trischf. 6 I . 24b m Kl , Wn. 46 I . 05 ^ Kl-j
Hthw. 2l6 I . 43, ^ j K l . , Wgt. 93 I . " l lH Kl. , W!i>g' ^
I . l/<^l l̂ H K l . Hs. 93, Whp bv, eiich. Volk. 352, wor. ' ^
wbl. S . Vhst. Pfd, 11, Ochs. 6, Kh. 52.

T ü r ken b e r g , Mk . , südl. v. Marburg in der Gemeinde Obe^
kotsch, ê ine Weingebirgsgegend am Rekabache.

T ü r k e n k a h r a l p e , I k . , im Gailgrahen, zwischen der S c h " ^
pen- und Gailhüttenalpe, mit 70 Niiidcrauscriei). ,.

T u r n a u , Bk., G. d. Bzks. und der Grimohschft. Assenz, ",'^
eigner Pfr . genannt S t . Jakob in Turn.nl, un Dkt. ' " ^ , ^
Zell, Panonac Stift St . Umbrecht oder Hschft, M " i , "
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tey Hschft. Astenz, 2 M l . v. Aflenz, iz Ml . v. Seewiesen, 5
M l . v. Vruck, unter 47° 55/ 43" nördl. Breite, und 55^ —
2c>" östl. Länge.

Flachm. zus. mit (Höriach, Eichholz und Bruckengraben «4ü6
I . 912 ül K l . , wor. Aeck. 594 I . 57 ^ Kl . , Wn. 34 l I . 3<i8
HI K l . , Ort. 5 I . 1101 Ü3 K l , , Hchw. 2.22 I . 10a ^ K l . /
Wldg. 542Z I . yoi ^ K l . Hs. 54, Whp. 5z , einh. Bvlk.
3oli, wor. i4s wbl. S . Vhst. Pfd. 29, Ochs. i 5 , Kl). 146,
Schf. i?t>.

I>, dieser G. fließt der Stübmingerbach.
Hier sind 5 Huf- und 1 Nagelschmiede.
Den 21. July und den 29. Sept. werden hier Jahrmärkte

gehalten.
Auch ist hier eine Triv. Sch. von ?5 Kindern.
Dle Kirche war eine Filiale nach Asienz; im Jahre l?«5

wurde hier eine eigene Pfr. errichtet.
P f a r r e r : 1735 Ludwig Damascen, l g l 2 Gerard Phi-

livpeck, i g l4 Johann Neisirz, 13l6 Augustin Czerny, l ö l y
Killan Drocker, lOiy Marian Sterz, ,32/ Christoph Stingl.

T u r n a v a , Ck., ein Bach nördl. v. Neukloster, lauft von W.
nach O. und ergießt sich in die Lohnitz.

T u r n b e r g , I k . , im Lergraben, an der österreichischen Gra'nze^
zwlschen dem Rabenstein und Haßeck.

T u r n i n g , Gk., eine Gegend im Bzk. Waasen, Pfr. heil. Kreuz;
zur Hschft. Waasen mit ; und Hschft.St. Geor>;'n -liit ^ Ge-
trcldzehend pfiichtig.

T u r n o , Ck., G. d. Bzk. Süssenheim, Pfr Schleiuitz; zur
Hschft. Reifenstein und Süssenheim dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Iavone vermessen. Hs. 29,
Whp. 20, einh. Bvlk. 97, wor. ö2 wbl. S . Vhst. Ochs. 18/
Kh. 17.

T u r n o w i t z , Ck., Schloß und Gut ist in Fischers Topographie
abgebildet.

Besitzer: die Thurn, Schneeweiß.
^ u r o z i , die Freyherrn von, erhielten mit Benedict Turozi, Hu-

saren-Haupmiann an der windischen Gränze die steierische Land-
Mannschaft am 23. Jan. i b i 4 .

T u r r a c h , I k . , G. d. Bzks. Goppelsbach, mit einem Vikariate
l'N D t t . S tad l , genannt S t . Joseph zu Hurrach, Patronat
und Vogtey Hschft.' Murau. Zur Hschft. Murau, S t . Peter,
Strastb^lrq und Tiefenbach dienstbar.

Flachm. zus. mit der G. Predlch 20,732 I . l l44 HÜ K l . ,
'vor. >?leck. '.,5 I . 350 1^ K l . , Wn. 2l52 I . llig ^ K l . ,
n « . 15 I . 255, ^ Kl . , Teuche 1 I . 12l> ^ K l . , Hth.v. 73^9
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I . 6T1 m K l . , Wldg. <,,"7)2 I . 177 n Kl . Hs. ^y, Wbv.
37, einh. Bolk. 211, wor. 93 wbs. T . Vhst. Pfd. 5, Kh. 33,
Schf. iä .

?luch ist hier noch ein Benesizium und eine Trw. Sch. von
Z4 Kindern.

Hier ist ein Eisenschmelzofen; in der Nahe dieses Ones sol-
len sich Steinkohlen befinden.

Der gleichnahmiqe Bach treibt 5 Mauth«, io Hausmühlen
Und 3 Sägen in Predlih.

Das hiesige fürstl. Schwarzenbergisck>e Eifenberqwerk besteht
aus der Karoli-, Johannes, Urbani- und Ulrici-Stolle. i^6o
erhielt Johann Adolph Graf von Schwarzenberg von Kaiser 3eo-
pold auf dieses Eisenbergwerk ein neues Privilegium.

Hier war eine Filiale nach S tad l , i65? ward ein Ksnl^
ticium cur.Tvim, l72f) aber ein Vikariat errichtet.

V i k a r i e n : 1726 Paul Joseph Krammer, i?^n Stephan
Tanqerer, i?5Y Martin Thim, ,765 Peter Misilichler, l?65
Mathias Schäfer, ,?05 Johann Diewald, ,?yft Joseph Wal^
ter, ,802, Johann Kulnig, I805 Wilhelm Hann, 1307 I o -
hann Klingenspieß.

I m Jahre »814 erschien bey Kunsthändler Eber in Wie«
eine Ansicht des hohen Steges beym AuSgange und Eingänge in
das Thal Turrach.

T u r r a c h e r a l p e , I k . , sübwestl. v. Murau.

3 u r r a c h - G eme inbe , I k . , im Werchzirmgraben, mit go Rin^
derauftried und bedeutendem Waldstande.

T u r rachgraben , I k . , so wird der obere Theil des Predliktha-
les genannt, und in selbem kommt die Schober-, Tieschen-, Roh-
reralpe und vordere Hüttenalpe mit bedeutendem Viehauftriebe
vor.

T u r r a c h s t e i n g r a b e n , I k . , ein Seitenthal der Prödlitz, >"
- welchem die obere und untere Turracher - Gemeinde, erstere w't

ö5 , letztere mit 3i> Rinderauftrieb und bedeutendem Waldsta"'
de, dqnn die Plakalpe mit einiqem Viehauftnebe vorkommen,

^ u r s k y w e r c h , siehe T ü r k e n b e r , q .
T u r t l t a u b , Aloys, geboren zu Marburg >7ttk> Advokat, Rechts-

wissenschaft. Siehe von Wintlsrn Seite 243.
Tutschach, Bk., eine Gegend im Bzk. Assenz, ,'. M l . v. Astenj,

3 M l . v. Brück, mit einer Kapelle. Zur Hshft. Aflenz G" ' '
benzehend pflichtig.

Hier ist eine Hufschmiede. ,.,
Der gleichnahmige Bach treibt in dieser Gegend 1 Hausmuy-

und e'N Zainhammevl.
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^ u t s c h g r a b e n , Bk., zwischen dem Trasnitzbach und Gchirming»
graben, ein Seitenthal des Steinzgraben.

T u t t e n b e r g , Gk., eine Gegend, zur Staatöhschft. Pöllau
Weinzehend pflichtlg,

t y b e i n , die von, besaßen in Steyermark Guteneck, Mahren-
berg, Ober-Marburg und einen Theil von Gonowitz.

I s rg von Tybein lebte um das Jahr 1374. Hugo von Ty-
bein kommt um das Jahr 1386 vor. Wilsing l405. Ein Hu«
so von Tybein wurde 6cl. S t . Florian am Mittwoch vor S r .
Kolmannstag l45? von den Herzogen Albrechr und Leopold in
die Landmannschaft ihrer Lander aufgenommen.

Sie waren verschwägert mit denen von Kapellen, Wildhaus,
Wallsee ,c.

u.

^ b a l r i c u s S t . , C t . , eine Filialkirche in der Pfr . S t . M i -
chael außer Schönstein, im Dkt. Skalis.

U d e l s d o r f , windisch l7(Nk^vel8, M k . , G. d. Bzks. und der
Pfr . Arnfels; zur Hschft. Eibiswald und Thurnau dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Oberhag vermessen. Hs. Z,
Whp. 5, einh. Volk. 2t), wor. t? wbl. S . Vhst. Ochs. ü ,
Kh. 10.

Uebelbach, Gk., Marktstecken des Bzks. und der Grundhschft.
Waldstein, 5 Std . v. Waldstein, 2 ; S td . v. Peckau, 4 j M l .
v. Gratz; mit eigener Pfr . qenannt S t . Loren,̂ en in Uebelbach,
m, Dkt. Nein, Patronat S t i f t Admoin, Vogtey Hschft. Wald-
Nein. Auch ist hier eine Filialkirche S t . Michael.

Das Flachm. ist mit der G. Hofamt vermessen. Hf. l i t ,
Whp. 93, einh. Vvlk. 452, wor. 223 wbl. S . Vhft, Pfd. l 7 ,
Dchs. 2«, Kh, 64, Schf. 29.

Zur Hschft. Waldstein mit ^ Garbenzehend ftssichtig.
, Hier werden am ?. Aprill, l l . August und 22. Sept. Jahr«

Markt? gehalten.
Hier ist eine Triv. Sch. von 5Y Kindern und eine A. Inst'

ron c, Pftündnern.
<?luch s,l,d hier 2 Eisenwerke, ersteres mit einem Zerrenn-

5euer laut Gubernial-Verordnung ää. den 2. Aprill l?S^, das
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zweyte mit einem Zainfeuer laut Hofkammer.-Resolut. 6cl. bett
2Y. I ä n . 1?yd; ferner 2 Sensenfabriken und eine Pfannen-
schmiede.

P f a r r e r : ,46o Caspar Schmauck, 1505 Georg Mant-
ler, »3 l l Johann Nep. Koppeinigg aus dem St i f t Rein.

Der gleichnaymige Bach treibt 6 Mauchmühlen, 5 Sagen
«nd > Hausmühle in Neuhof; ^ Mauthmühlen, 2 Sagen und
' Hausmlihle in Kleinthal; 5 Mauchmühlen, 2 Stampfe und
i Säge in Uebelbach; 1 Mauthmühle in Waldstein; , Mauth-
MÜHle und Säge in Prening und 2 Mauthmühlen in Feistritz.

6cl. Feistrih am Pnngstag in den Osterfeyertagen l,?63
vermachte Eberhard von Walsee diesen Markt den Grafen vol»
Cil l i .

t^ci. Gtatz den 2. August 1575 wurde dieser Markt sammt
dem Amce Neunhof von der nieberösterreichischen Hofkammer an
Pongralz Freyherrn von Windischgratz und seinen Erben für frey
erb und eigen um 21 Pfund Pfenning Geldes verkauft.

c1<i. Inspruck am 2Z. Jan. 1507 gab Kaiser Marimilian
diesem Markte die Freyheit, einen Jahrmarkt am S t . Lorenzi-
taq zu halten, welche Freyheit 6cl. Wien den ia. July 155?
Kaiser Ferdinand, cici. Gratz am 25. Febr. lö?3 Erzherzog Kall,
und l^ci. Gratz den 2. Iuny »598 Erzherzog Ferdinand bestätigte.

iz28 war Neimuch Richrer zu Uebelbach.
K^mmt im ^ . ^ t . vor.

Uebelbach, Amt , Gk., G. d. Bzks. und der Grundhschst-
Waldstein, Pfr . Uebelbach.

Das FtächlN. ist mit der G. Hofamt vermessen. Hs. 3 l ,
Whp, 3 1 , einh. Bvlk. 133, wor. 66 wbl. S . Vhst. Pfd, l ,
Ochs. 42, Kh. 37, Schf. Z7.

< l̂l. Mittwoch nach I l lvocavi t ,^56 verlieh Kaiser F l i ^
drich Lelltolden von Stubenberg Obristen Schenk u»d HalN^-
mann in Steyer das Amt Uebelbach mit Vorbehalt des Wieder-
kaufs.

cl<1. Freytag nach S t . Ursulatag , iyo erluelt Gabriel W ' ^
finger von Kaiser Friedrich das llmqeld z»< Pewen, Uebell>ach
und anderen Enden um Gratz gegen jährliche 150 Pfund Pfe"'
ning in Bestand.

U e b e l bach, I k . , im Bzk. Seckau, treibt in Scckau 1 Ha«^'
mühle.

Uebel bach, Gk., G. d. Bzks. Welsdorf, Pfr. Göchau , " l t
einer Filialkirche Johann Bapt., .̂ Htd. p. Söcl>i„ , ^ Std<
v. Weledorf, , S ld . v. Furstenfelb, 7^ M l . v. Gratz. Z"'''
Hschft. Welsdorf und Commenoe Fürstenfeld dienstbar.

Flachm. zus. ?84 I . 8'>y l ^ K l . , wor. Aeck. 352 I . looc.
l̂ z K l . , Wn. ,»6 I . ,597 ŝ j K l , , Grt. ? I . o?^ Ĥ  ^
Hthw. I2ll I . 7?ä ^ Kl . , H>ldg. <̂^ I . l552 l̂ z Kl . H>' ^ ,
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Bhp. /iy, einh. Vvlk. 29?, wor. 160 wbl. S . Vhst. P fd . ?S,
Ochf. i 4 , Kh. gg.

Hier ist eine Gm. Sch. von 118 Kindern.
I n dieser G. fiiesit der Nitscheinbach.

Uebeibach e l , Gk. , i», Bzk. Virkenstein, treibt 1 Hausmühle
>n Geisenbach und eine m Steinberg.

^ e b e l s t e i n , V k . , G. d. Bzks. und der Pfr . Brück, l S td . v.
Vruck. Zur Hschft. Weycr, Landskron, Spiegelfeld, Oberkind-
berg und Stadtpfarr Brück dienstbar.

Flächm. zus. ,23? I . »251 ü ! K l . , wor. Aeck. l«4 ) . »523
ÜH K l . , Wn. und Grt. y» I . 264 l ü K l . , Hthw. und Wldg.
^d5/< I . iob4 l ü K l . Hs.27, Whp.23, einh.Bvlk. 122, wor.
74 wbi. S . Vt)st. Ochs. ^2, Kl). 27, Schf. 106.

U e b e r g a n g a l p e , Bk . , im Holzapfelchal, mit 2U Ninderauf-
trich.

^ k b e r g a n g g r a b e n , B k . , zwischen dem Bretergraben und Le-
chenderg.

^ l e b e r q a n g k ö g e l , Bk., im Holzapfelthal, zwischen dem Schein-
berg und Hopfgnten, mit großem Waldstande.

l l e b e r l a n d v i e r t e l , B k . , G. d. Bzks. Oberkindberg, P f r .
Kindberg, ,z S td . v. Kindberg, ^ S td . v. O'oerkmdbera., l S t d .
v. Mürzhofen, Z M l . v. Brück. Zur Hschft. Oberkindberg,
Unterkapfenberg, Lichteneck, Lorenzen, Krottenhof und Spiegel'
feld dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Kindbergerviertel vermessen.
Hs. , 4 , Whp. 12, «inh. Bvlk. 5b, wor. 29 wbl. S . Vhst.
Ochs. i h , Kh. 22, Schf. 2o.

^ t t a r t e , die Grafen von, erhielten mit Aloys Grafen von Ugar-
te E r . Majestät wirkliche» geheimen Rath , böhmischen Obvist
und Oesterreichischen ersten Kanzeln, gestorben lL«7 ohne mann-
lichen Descendenz, den 1ä. Nov. 18u? in die stepensche Land-
Mannschaft.

" g e n t H a l , Bk . , nördwcstl. v. Brück, zwischen dem Madereck
und Dürnberg. ' ° ' ^
b l f e l d , die Grafen von, erhielten mit Graf Anton k. k. Obrist-
Hof, und Staatskanzler den 21. Mürz l?4ä die steyerische Land-
Mannschaft.

Dieses ist ein altes ursprünglich dänisches Geschlecht,
b o u s t a h , Ck., Hschft. Oberburgische Huthweide, mit »04 I .

; '«92 m K l . glächenlnhalt.
^ , p ' " b e r g , Ck., eine Weingebirgssegend, zur Hschft. T ^

^ l l s z a c h , steh« Le isberH.
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U l m l a h n / Bk., im Salzathals, zwischen dem Bärenschlag und
Konigthal, mit bedeutendem Waldstande.

U l p s a l p e , I k . , bey Strechau, mit einigem Waldstande.
Ulr ich S t . , Ck., eine Fllialkirche, der Pfr. Lichtenwalb, i S tb .

v. Lichlenwald, 3^ M l . v. Cllli.

Ulrich S t . , Ck., eine Filialkirche, der Pfr. Pischä'h, 4 Std. o.
Plsch.'tz, 2 Std. v. Rann, 10 M l . v. Cllli.

U l r i ch S t . , windisch 5net i ^ rec l i , Ck., G. d. Bzks. Feistritz,
Pfr^Teinach am gleichnahmiqen Flu5e, mit einer Filialkirche,
i Std. v. Teinach, 1 ; Std. v. Wmdischfeistritz, 4 j M l . v.
Elllt. Zur Hschft. Burq-Feistritz dienstbar.

Flächm. zus. 3i? I . i,o8 Ü3 K l . , wor. Aeck. 46 I . lo?«
l ü Kl. , Trischf. -;g I . !36a ^ K l . , Wn. 6? I . 949 ÜH K l . ,
Grt. l I . 790 ^ K l . , Hthw. lT? I . ?ft3 ^ K l . , Wldg. 36
^ . 9?5 iH Kl . Hs. , I , Whp. 19, einh.Bvlk. 90, wor. 45 wbl.
S . Vhst. Ochs. 24, Kh. 12.

Hier »lurde auf Steinkohlen gebaut und im Jahre l8 ls
25I Centner gewonnen.

U l r i ch S t . , Gk., G. d. Bzks. Waasen, Pfr. heil. Kreuz, '
»Vtd. v. heil. Kreuz, z Std. v Waasen, 2tz M l . v. Lebring, ^
Std. v. Gratz. Zur Hschft. Waasen, Freyberq und Neudott
dlenstbav; zur Hschft. Waasen mir 5, und zum Pfarrhofe St-
Georgen an der Stiffing mit ä Getreid- und Weinzehend pfilch"
tig. ^

Flachm. zus. l a N I . ,^ ,3 lH K l . , wor. Aeck. 35? I . « "
^ l KI., Trischf. t7 I . ,461 !H Kl., Wn. 171 I . '579 lü " ^
M t . 1222 ^z K l . , Teuche 7 I . 1581 l l l K l . , Hthw. 6 4 ^ '
?" l s^ K l . , Wqt. I2 I . 4Y2 l l l K l . , Wldg. 379 I . l57^1
' ^ ' H'- 72, Whv. 66, einh. Volk. 36^, wor. 1U9 wbl. " '
Vhst. Pfd. 29, Ochs. 50, Kh. 114.

Die Filialkirche daselbst hat eine Gült.

U l r i c h S t . , Gk., eine Filialkirche, 1 Std. v. Gosting, i ^
v. S t . Ve i t , Z Std. v, Grah, ein freundlicher Wallfahrt^"
in der Umgebung der Hauptstadt am nördlichen AbHange des M ^
senberges. Kaisers Lithographische Anstalt lieferte 1822 ein " i
sicht davon.

U l r i ch S t . auf der Heide, Gk., eine Filialkirche, Z S t d . " '
Grafendorf, , Std. v. Kirchberg am Wald, 4ß M l . v. M , ^'
M l . v. Gratz.

U l r i ch S t . , Mk . , eine Filialkirche einige hundert Schritte vo
der Hschft. Frauenthal gelegen, mit einer Weingebirgsgegv
Ulrichsderg, die zur Hschft. Frauenthal dienstbar ist.
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U l r i c h s g r a b e n , Vk. , ein Seitenthal der Breitenau, zwischen
dem Eyweg- und Zuckerhutgraben, mit einigem Viehauftrieb.

Der gleichnahmige Bach treibt hier 1 Hansmühle.

U l zenkoge l , Gk., zwischen dem VeiMogel und Krana^'thkogel.

U n g e n d o r f , I k . , G. d. Bzks. Seckau, Pfr. Margarethen,
? Std. v. S t . Margarethen, 3z Std . v. Scckau, z Std. o.
Knittelfeld, 2 M l . v. Iudenburg. Zur Hschft. Seckau, Groß-
»obming, Paradeis und Friesach dienstbar; zur Hschft. Friesach iü
Kärnthen mit Garbenzehend pfiichtig.

Das Flächm. ist mit der G. S t . Margarethen vermessen.
Hs< 9 , Whp. y, einh. Bvlk. b0, >»)or. 2d wbl, S . Vhst. Pfd.
Vs Ochs. ,4 , Kh. 2/., Schf. 62.

^Ngerb a ch, Ok., cine Gegend im Bzk. Großsöding; zur Hschft.
Winterhofen mit z Weinzehend pfiichtig.

^lNssevdorf, siehe U n g e r s d o r f .

^ t n g e r d o r f , Gk., eine Gegend im Bzk. Vasoldsberg, Pfr. S t .
Marein; zur Hschft. Herderstein mir ; Getreid- und Weinze-
hend pflichtlg.

Dcr^ gleichnahmige Bach treibt t Hausmühle, i Stampf
und i ^age in Petersdorf.

U n g e r d o v f , Gk., eine Gegend im Bzk. l?abeck, Pfr ^aaer-
berg, zur Hschft. S t . Georgen an
Wemmosti und Kleinrechtzehend pfiichtig. ' Naiven-,

Das Flachm. beträgt 480 I . ^ ? iH K l . , »vor. Aeck. i4?

Kommt im R. 8t. vor.

U n g e r h o f , Gk., eine Gegend; zur Hschft. Neu-Yandsberg mit
3 Getreld- und Klemrechtzehend pfiichtig.

^ " s e r n g r a b e n , Bk . , westl. v. Kaiserswg bey Kraubath.

Z ^ ^ s / ^ ^ ^ ' ' ^ ' d' V M Freyberg, Pfr. Gleii«dorf.
und H W l ' Mrstenfeld, S t . Mar t ln , Fre,bera, Mühlhausen
z e ^ ? " ^ / ^ ' e n s t b a r j zur Hschft. Landsberg nut ° Getre.d-

^ ^/ iur Hschft. Freyberg Getreib- und Weinzehend pfiichtig.
^ K ^ ^us. 6?L I . ««5 lD K l . , w°r. Aeck. 205 I . 462
Wal 5 ^ " ' ^ 2 ' " ' ^ K l . , Hthw. 45 I . I0Y0 ^ K l . ,
N ' ^ ' " ? ? K l . , Wldg. 38/. I . I5S0 lH K l . Hf. I g ,
Vchs' . ^ Ky h '^' ' ^ ' " "" ' ^ ' "'bl. S . Vhst. Pfd. 6 ,

Vein Ä . ? ^ ' ^ " em Seitenthal in der großen G8ß, mit grv'
^aldjtande, zwischen, dem Trattenthale und Ko^elthale.
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l l n g n a d , die nachhin Weissenwolf, besaßen Plankenwart, Rohr-
bach, Amt Gmalsdorf, Hirscheck, Pack und Modriach, Gülten zu
Felsternltz/ Wiederdrieß und Murau. Otto i 5 2 l .

Un h e r r n s a l p e , I k . , im Donnersbachgraben, mit 46 Rinder-
auftrieb.

Unische, Ck., G. d. Bzks. Reifenstein, Pfr. Ponigl ; zurHschft.
'Altcnburq und Ponigl dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Ponigl vermesst«. Hs. l l l ,
Whp. 14, einh. Bvlk. 53 , wor. 32 wbl. S . Vhst. Pfd. l ,
Ochs. 10, Kh. <).

Un i t schno , Ck., G. d. BzkS. Tüffer, Pfr . S t . Jakob in Dol l ;
zur Pfarrsgült Tüffer und Sr . Michael dienstbar.

Das Flachm. ist mtt der G. Marnou vermessen. Hs. l^^
Whp. 1 1 , einh. Bvlk. 52, wor. 2? wbl. S . Vhst. Ochs. 2«,
Kh. l>.

U n r e i n S g r a b e n , Gk., eine Weingedirgsgegend, zur Hschs'̂
Riegeröburg dienstbar.

Unser l i e b e n F r a u e n Filialkilche, Ck., 1 E td . v. VldeM, l
S td . v. Rann, 12 M l . v. Cllli.

U n t e r b e r g , windisch I'«l?ßorH, Ck., G. d. Bzfs. Neukloste^
Pfr. Pack, 1 Std . v. Fraßlau. Zur Hschft. Neukloster, Schö'""
stein, Wöllan und Neucilli dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Rietzdorf vermessen. Hs. 6s,
Whp. ^9, einh. Bvlk. 223, wor. ,25 wbl. S . Vhst Pfd. 2",
Ochs. 14, Kh. 0y.

U n t erde r g , windisch po^ve rc l i , Ck., G. d. Bzks. Sa'ttck^
Pfr. Frasilau; zur Hschft. Saneck, Oberburg, Neulloster UN̂
Strauscneck dienstbar.

Flächm. zus. 1126 I . 366 ^ K l . , wor. Aeck. l i2 I . " ^
lH K l . , Wn. 211 I . 57.» m K l . , Grt. ? I . 1003 ^ K l . , Htf'" '
222 I . 222 lH Kl . , Wgt. 52 I . 751 l ^ K l . , Wldg. 520 I . ^
s^ K l . Hs. 2 1 , Whp. 19, einh. Bvlk. 77, wor. 44 n>dl. ^ -
Vhst. Pfd. 7, Kh. 23.

Hier stießt der Ternouzobach.
U n t e r b e r g , Ck., eine Gegend im Bzk. Seitz; hier stießt da

Stnndergbachel.
U n t e r b e r g , I k . , in der obern Laßnitz, mit 3o Pferde-, "

Rinder.- und 200 Schafeauftrieb.

U n t e r b e r g e l , Mk . , G. d. Bzks. Frauenthal, Pfr . S ^ F l o " ^ '
zur Hchft. Lavant, Rohr und Sulzhof tuenstdar. ..<,

Flachm. zus. 4 iu I . 12h? ^ K l . , wor. Aeck. y i ^- ^
^ Kl- , Wn. 1l5 I . 152 l l l K l . , Teucye 4 I . 1I73 l^ K ^ ^ ^
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3 I . ?g m Kl . , Hthw. ,h I . 1555 lU Kl . , Wqt. 1 I . 'Syo
l ^ Kl<, Wlda. 177 I . 579 ̂  K l . Hs. 5?, Whp. 40, einh.
Bvlk. l ü l , wor. 81 wbl. S . Vhst. Ochs. 32, Kh. 73.

U n t e r b u r q , I k . , G. d. Bzks. Tramenfels, Pfr . Pürg; zur
Hschft. Wolkenstem und Gstart dienstbar.
^ Das Flachm. ist mit der G. Neuhaus vermessen. Hs. 1?,
Whp. 2o, einh. Volk. i l ü , »vor. (»5 ,vbl. S . Vhst. Pfd. 10,
"chs. 75, Kh. 75, Schf. 42.

Kommt i!N K. ^jt. vor.
^Nter der A l p e , Bk. , G. d, Bzks. Oberkindberq, Pfr. Stainz,

2 Std . v. Stainz, 4 Srd. v. Oberkindbcrg, 4 Std. v. Mürz-
hofen, 5» M l . v. Brück. Zur Hschft. Oberkapfenderg und Ober-
kmdberg dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Stainz vermessen. Hs. 13,
AHp. 12, nlch. Bvlk. 5^, »vor. 26 wl)>. S . Ä>hst. Ochs. a ,

" " t e r der A l p e , ^k. , G. d. Bzks. und der Grundhschft. Lam-
blechl. P^.. Sc. «ambrecht.

Flachm. zus. I . ^ Kl. , wor. Aeck. I .
ll K l . , Wn. I . ^ K l . , Grt. I . H, Kl.,
Hchw. I . ^ K l . , Wldg. I . l I M. Hs. 44,
?3!'' " / ' ^ "^ ' ^ l l - 20,, »vor. ,24 wbl. S. Vhst. Psd. l4,
Ochs. 7b, Kh. u z , Schf. 2g^.

I n dieser G. fiicßt der Sommerauerbach und das Mane»^
alpenbachl.

A l l t e l eck, windisch sks^ jam, Ck. , G. d. Bzks. Wöllan, Pfr .
Skalis, 15 Std. v. Skaliü; zur Hschfr. Wöllan dienstbar.

Flachm. zus. l)?6 I . ,,4ft l ^ K l , , wor. Aeck. l)8 I . ^ ^
Q Kl . , Wn. ,17, I . «l Hi K l . , Grt. 3 I . H() l ^ K l . , Hchw.
^ I . 2«i lü Kl . , Wgt. 55 I . Ytto H^Kl., Wldg t>?i I . «H9
l^K l . Hs. 5«), M)p. ^0 , einh Vvlk. I i 4 , »vor. 60 wbl. S .
^yst. Ochs. 2o, Kh. 34, Schf. 2.
' ^ " b a > , s , Gk., G. d Bzks. Obermil^on, Pfr, Wldon. z
^1 ^ ' ^ "do>, , 1 Std . v. Lebrinq , 5.5 M l . v. Gray. Zur
« " M a f l , Hschfr. Herdersdorf, Freyblchel, Oberwildon unV

^cywarzcneck dienstbar
P1 f lachm. zus. 557 I . /.7.̂ i ^ K l . , »vor. Aeck. 6y ^ . ,/..',6
^ N ., Wn. ,22 I , l ^ t t ^ Kl , , Wgt. 4 I 4,'.7 ^ K l " Wldg.
' ^ I . 4(>'. ^ K l . Hs. 5^, Whp. 5li, l'-'ch. Bvlk. 25 , , wor.

^ / " wbl. S^ Vhst. Pfd. 5, Ochs. 25, Kh. ^5.
^ " b a u s e r a l p e , I k . , an der südl. Abdachung des Tauern,
,^ ^^lsengraben, mit l 10 Nindcrauftrieb und schr großem Wald«

' ' ^ r h 5 l ^ ^ ^.^ ^ ^^^ ^ ^ ^ , ^ i „ h^ ^f^. Weizberg, zur
^thmnöyjchft. Ecckau mit ; Gctreidzehend pflichtig.
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U n t e r o r t , Bk., G. d. VzkS. Kapfenberg, Pf r . Tragsß; zur
Hschft. Goß dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. —? vermessen.
Hs. 15, Whp. ,6, einh. Bvlk. y4, wor. ^8 wbl. S . Vhst'

Pfd. h, Ochs. 6, Kh. 32, Schf. Ä l .

Unterschlosi , windisch pacißranje, Mk . , G d. Vzks. Maleck,
Pfr . Luttenberg, mit einer S t . Anna Kapelle, S S ld . v. Lut<
tenderg, i z Std . v Maleck, ?^ Std. v. R.,dkersburg, g M l . v.
Marburg. Zur Hschft. Maleck und Kostischen Gült dienstbar.

' Das Flächm. ist mit der G. Kummeroberg vermessen. H>'
22, Who.'22, emh. Bvlk. iu2, wor. 5 l wbl. S . Vhst. P f^
l? , Kh. äb.

U n r e r t h a l , Bk., G. d. V;ks. Unterkapfenberg, Pfr. S t . Ka-
threin, ^ M l . v. Karhrein, 2 M l . v. Kapfenberg, 2 M . "'
Brück. Zur Hschft. Oder- und Unterkapfenberg, Wieden, Obe"
kindberg und Göß dienstbar.

Flächm. zus. 20t>3 I , W? ^ K l . , wor. Aeck. l55 I . bb»
^ Kl . , Wn. 115 I . 2l,5 m Kl . , Grt. l I . l3L^> Ĥ  K l . , Htb"'
^57 I . 1596 i ^ K l . , Wlog. 1536 I . 1055 ^ Kl . Hs. ^^^
Whp. 32, einh. Vvlk 1L6, wor. l)T wbl. S . Vhst. Pfd« ^
Ochs. lt>, Kh. 07, Schf. i l « .

U n t e r t h a l , I k . , G. d. Bzks. und der Pfr . Schladmmg; ^
Hschft. Haus, Gstatt und Kirchengült Schlaoming dienstbar. .

Das Flachm. ist mit der O. Fastenberg vermessen. Hs- V
Whft. 2d , einh. Bolk. I l 3 , wor. 55 wbl. S . Vhst. Pfd' "
Ochs. (», Kh. 94, Schf. 259.

U n v c r z a q t , die Freyherrn dann Grafen, sie besaßen Thalbe^
DieseS Geschlecht erscheint bereits unter Kaiser Maximilian
geadelt, um welche Zeit ein Wolf Unverzagt als dessen KaM^
vorkommt. Ferdinand Ignatz Freyherr von Unverzagt '" ^ .
von Kaiser Leopold in den Grafen stand erhoben, und starb ^ " ^
Wolf Freyherr von Unverzagt erhielt Iba4 die steyerische " ^
Mannschaft.

U n z b e r g , I k . , G. d. B D . Frauenburg, Pf r . Unzmarkt j 5 '
Hschft. Seckau und Niezersdorf dienstbar. « -̂'

DclS Ftächm. ist zus. mit der Mark t -G. Unzmarkt " " ' ^
sen. Hs. 35, Whp. 53, emh. Bvlt . 160, wor. 9^ " "
Vhst. Pfd. 4, Ochs, 46, Kh. 74, Schf. '26. ,

U n z d o r f , I k . , G. d. Bzks. und der Pfr . Weißkirchen, 5 . ^
v. Weisikirchen, ^ M l . v. Iudenburg. Zur Hschft. Epp«"'
dienstbar .̂ fts ^

Flächm. zus. mit der G. Weißkirchen vermessen. " ' /^,
Whp. 6, einh. Bvlk. 20, wor. y wbl. S . Vhst- - ^ ' '
.Kh. ^.
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U n z d o r f , I k . , eine Gegend im Bzk. Knittelftld, am Ingering-
bache.

U n z m a r k t , I k . , 2 M l . v. Iudenburq, 1YZ M l . v. Gra5;
Niarkfiecken des Vzks. und der Grundhichft. Frauei.burg, m>t ei-
gener Pfr. genannt S t . Magdalena ui UnzNiurkt, und elN '̂N
Dkte. Patronat und Vogtryhschft. Frauenbur^, war vorhin eine
Filiale nach Frauenburg, und wurde 1787 in eine Localkuraüe
verwandelt; l7Y2 aber die Localkuratie nach Frauenburg, uni>
Hierher die Pfane übertragen; im Jahre l«i<) ward hler ein ei-
Senes Dkt. errichtet.

L o c a l t u r a t e n : 1757 Joseph Mengmann.
P f a r r e r : »?Y2 Anton Prix. 18lo Johann Bapt. Wink»

lern, auch erster Dechant.
Hler ist eine k. k. Poststation, eine M'gmauth, eine Trio.

Sch. von 45 Kindern, ein A. Inst. m«t 4 Pfründnern und ein
Spital.

Den 3. Februar und am Mittfasten Mittwoch und Mon-
tag «ach Maria Geburt wird hier Viehmarkt gehalten.

Auch wird hier daö zur Hschfl. Frauen bürg gehörige Land»
gericht verwaltet.

Das hiesige Spital wurde von Johann Adolph Fürsten zu
^wwarzenberg im Jahre !t>?4 geglündet, 16»)2 von Ferdmand
aus dleser frlrstl. Familie durch neuere Stiftungen vermehret.
>. <-,5 ^ ""<- der obere Theil dieses MarkteS, und 1750
derselbe abermahls ab.

Flächm. zus. mit Unzberg 2220 I . l i 6 ^ Kl . , wor. Aeck.
^aft I . !444 ID KI. , Wn. 598 I . 1571 m K l . , Ort. i2 I .
T i i lü K l . , Hthw. 12h I . 557 ^ I K l . , Wldg. ,275 I . H52.
ll K l . Hs. h?, Whp. 70, einh. Volk. 3y5, wor. 103 wbl. S .
Vhst. Pfd. 46, Ochs. 7, Kh. ä?, Schf. 19.

" z t g r a b e n , I k . , zwischen dem S t . Georgnergraben und Ober»
'"".berg, mir einigem Viehaufmebe.

p " "u . Ck., G. d. Vzks. und der Pfr . Lichtenwald, 1 ; Std . v.
"«Vtenwald, ö^ M l . v. Cillt. Zur Hschft. Oderllchtenwald dienft-
Psi ck ̂ "^ H>^^. Geyrach mit Getreid« Wein« und Sackzehend

Flachm. zus, mic der G. —? vermessen.
l ^ H l ' 3^, Whp. 23, einh. Bvlk. 115, wor. 55 wbl. S . Vhst.
"chs. 2u, Kh. l5.
^ " S t . , Ck,, G. b. B M Süssenheim, Pfr. Schseinih, mit
^ " Flllalklrche, z S td . v. Schleinch, 2^ Std. v. S t ' S t e ^
vyan, 4 M l . v. Cill i. Zur Hschft. Reifenstein dienstbar-
» Flachn», zus. mit Rakitovetz und Tratten 7 l l I l52^i ^
" ^ wor. Aeck. 129 I . 285 Hj K l . , W " . i?n I . 575 l ^ K l . ,
"«ow. zTä I . 2äb ^ Kl.^ Wgt. 20 I . 1045 ^ j K l . , M°O. 5»
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^ . 96Y lH K l . Hs. 37, Whp. l<), einh. Vvlk. 9 l , wor. /̂ s wbi.
S . Vhst. Pfd. 2, Ochs. 10, Kh. :7 .

U r b a n S t . , Ck., nordwestl. von Winbischgratz eine Filialkirche.

U r b a n S t . , Ck>, eine Filialkirche am Dobrollberge, , Z Stb. v.
Frasilau, ^ S td . v. Saneck, 3 Std. v. Franz, 6 M l . "'
Cill i.

U rban S t . , am Zwirkberge, Ck., eine Filialkirche im Dkt. No'
husch, «5 Std . v. S t . Hema, 15 S td . vom Schl. Wmdisch^

- landsberg, 6 S ld . v. Feistrltz.

U r b a n S t . , nordwestl. von Marburg auf einem Verge, eine F'"
lialklrche. Das herumltegende schöne Weingebirg ist ^ur Hschŝ
Melljng dienstbar. .

Nächst dieser weit gesehenen Kirche genießt man eine herni-
che Ausslchc über das von dem Bacher, der obern und uni" '
Kallos, de:n Donatiberge, den WmdMhdüheln, und dem zu de"
Füßen lieqeüdl',, Tröst.-rni^er' und ^'itersberqe größten Thel»
Mit herrlichen Weinbau versehenen Gebirge UlNgürtete Drat'tY^
auf welchem man die,Schlösser, Schlet.M, Kranichsftld, 2 ^ ^ ^
nau und Rogeis dann die Stadt Marburg, das Kirchlein ^ '
Barbara, die Ortschaft S t Joseph, Kö'tsch, Zirkniz, das s")^
ne Neustyr ,chon aiif trr Kallos, Maria Stauden, St- I o h " " "
auf delti Drauftlde, du-ch ihre Thürme von einer Menge 00
Dörfern mnerscheidet. Aus der sudlichen Gebirgskette ragen î> ^
zu hmterst rechts von Nurnlberg das Welk i klenuteli? ^
^ ^ I l i t 8 ^ i i x u , die l^^una ßariil über der untern Kallos, ^
dle ^ t ^ r n i l ^ k ^ ßora über dcr obern Kallos, das eigent'^
Mazelacbirg sämnitlich aus Kroatien, etwas rechts l)l"t"' - " ^
ria Neustlsr der Berg I^oß, dann der durch seine Satre1-3 ^
überall so leicht erkennbare Donaliderg, in seinem Abfaln ,
^l^8cinivc:^-Gebirg, »nid endlich noch e,n Th« l̂ des ' ^ ^ ! ^ l
'WQl.i.cK herüber. Aus dem Gewühle der wmdischen ^ >ec
schauen die Kirchen von Frauenberg> (einer Filiale voll S ^ ^ ^
bey Marburg) S t . Barbara bey Wurmberg :c. herauf. ^ " ^
enolich unterscheidet man lm Schünmer der Abendsonne am ^ ^ .
me des Horizontes, die schöne ^andestrone Rieger^bnrg, ^^ /.,n)

^ chel'berger.Högel, selbst ^apftnste,n an der Norosette dê  ^.
gedchutcn Hochftradner-Kogelö, endlich die Hohen von A ^ e ,
na an, Algen, den Se im l , Kmdesbergkogel, die hohe ^p" ^.
kurz die ganze Bergreihe des steyerischen Trapplagers, >>"" ^ . ^
lich das Murrhal, ,^lc es bey Naokersburg auobrlchl u ' ^ . F o -
lien l,er Viagyaren, ivo das <luge ver̂ ebcnü die G'änzen vk,
»izontes ln dem ätherischen Blau erspähet.

Urban S t . , Mk., nördl. i ! Ml , v.Pellau, ^ Ml . v. M ^ " < !
.eme Psr. deS Dks. Petiau, Panonat S^adtpfarrer z" 5
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Hier ist eine Trio. Sch. von 92 Kindern und ein A. Inst.
Mit i i Pfnindnern.

, Diese Kirche wurde 1518 erbaut und war nach S t . Geor-
gen in Pettau silialirt, bekam I5t)6 den Oswald Pernauer als
Kin-aten und später, da er I5 l8 starb, eigene selbstständige Pfavrs»
vcka^, dercn ordentliche Relhenfolge erst it»75 mit Johann Schu-
Nlkh beginnt. 1610 Johann Mertellat, gegenwärtig Anton Ka«
l'oscheck.

" r b a n S t . , Mk , südöstl. von Pettau, eine Filialkirche auf ei,
ne,n Berqe.

l r l e b b e r g , Ct., eine Weingebirgsgegend, zum Gute Olimie
dienstbar.

Urscha, G5., O. ,,. PzkF. Freylich, Pfr.Glei^dorf an der Raab.
-Zur Hschft. Münchhofen, Oberss.idiülö, Thanhalisrn, Bureau,
H^rtinaimsdorf und Freyl'er^ dienstbar; zur Hschft. Herberstein
lNtt,z Getreldzehcnd pfiichtig.

Flächm. zus. 537 I . l i ! i7 lü Kl . , wor. Aeck. 1«3 I . ft?5
U Kl . , Wn. 0 0 I . ?ä? l ^ Kl . , Hthw. 2', I . i i y 5 ü) Kl . , W,^t.
2 ^ 42Z ^ Kl . , Wldg. 2t»2 I . 15Z" ^ Kl . Hs. 2<), Whp.
^ ' ""h'/'Volk. 156, wor. ä6 wbl. S . Vhst. Pfd. i l , Ochs.

Getre?^ ^ ' V s ' / " " , " ^ '" ^ r Hschft. Landsberq mit ^
und M m ^ ' 7 s t ' z ^ ^ ' " ' H^lt. F"yberg nut z Getreid.

Kommt »n ?,. 8 t . als Ursowe vor. Fcrner kommi i»n N.
<>t. «ln Ur,owa bey Vo,tsderg und emes bey Iudenburg oor<

" r s c h e n beck , die Grafen von, erbten daS Wappen der Pfaffen-
dorfer »nt Veronika Pfaffendorfer Gemahlinn Bernhards Urschen^
'eck, S ie besaßen in Stmk. einiqe Gülten zu Iudendurq »nw
^ d l i n q , welches Jörg Bernhard Urschcnbeck am 7. Dec. )5«6
von Chlistoph Galler erkaufte; auch besaßen sie die Hschft. Lich-

"Mem. ,<i.iz kaufte Jörg Christoph Freyherr llrschenbeck von
^ " 1 Freyherrn von S tad l die Hschft. Rieqersburq um >,5,0s>0
"Mden. S le waren Erbstabelmeister in Srmk. , welches Amt ,57y
" " ' l ^ o p h ltrsch. nbeck der erste aus diesem Geschlechte von Erzher»
f r , ^ ^n " " " Oe.lerreich erhalten hatte. ,67,7 kaufte I o r q Sey-
' >eo Wechsler die Hschft. Nieqersburg um il>5,s»s)(> Guldeit
on demselben. Christoph Davld Graf von Urschenbeck war der
>»le ftineS S tammes, wurde den , 5 . Scp t . ,552 in den Gra-

se»sta,!d erhoben. Georg B rnhart von Urschenbeck ^u Pöltschach,
^elchshofrath m,d Erb Unter ^ MarschaU in OeNerreich unter ^ ' r
" ' " s , erhlelt schon im »6. Jahrhunderte die steyerische Landmann-

i „ . ^ " ^ ^ Geschlecht hatte seinen Stammsitz Ursenbach in Vayerit
" ' Mntelfelser Landgerichte. D ie Urkundell dieses Geschlechtes
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sind im Iakre i<^36 zu Klagenfurt gänzlich durch eine Feuers-
bvunst ^u Grunde gegangen. Christoph David der letzt« seines
Stammes vermachte mit kaiferl. Bewilligunq cici. ,7. SepteM^
bcr >5>Y6 einem Fran,^ Christoph Ferdlnand Grafen von Massi'ni
seiner Schwester Maria Anna Sohn Guter, Wappen und Nah"
men von Urschenbeck.

Urschendor f , windisch ^ur8c?i ine^, Mk . , G. d. Bzks, M ' l '
eck, Pfr. Luttenberg; zu- Hschft. Oberradkersburg und Stadl
dienstbar. Zur Hschft. Oberradkersburg mit 5, Bisthumshschft'
Seckau mit ^, und Hschft. Stadl mit H Getreidzehend pflichtig»

Fläckm. zus. 55y I . «5? Hl Kl . , wor. Aeck. ,44 I . 3Z?
H!Kl., Wn. 52 I . 999 511 Kl . , Grt. h I . , l 2 ^ K l . , H t h ^
,?t) I 98? ^ K l . Hs. 29, Whp. ,^9, einh. Bvlk. l ? , , " ^ '
y4 wbl S . Vhst. Pfd. 4?, Kh. 60.

U r s p r u n q a l v e , I k . , im Mittereck am Gullinghache, zwifchk"
dem Grössenberge, Nanzenkahr und Gseng, mit 62 Rmderauf"
trieb.

U r s v r u n q a l p e , I k . , iin Breineckgraben, bey Schladming/ >"̂
iün Rinderauftrieb.

U rsp ru n q b a ch e l , I k . , im Bzk. Trautenfels, treibt 2 Ha"^
mühlen in Zlem.

U r s u l a S t . , windisch 3vven - Vr5cl iuw, Ck. , G. d. ^ , '
Seih, Pfr . Drachenburg, mit einer Filialkircke, ^ Std. v. ^ '
Maqdalena, lz Std. v. Seitz, 2^ M l . v. Cilli. Zur H M '
Seil ; und Plankcnstein dienstbar. .

Flachm. ius. nut Raswor und Schetina ??0 I . 3^0 l H ^
wor. Accr. ,25 I . y.o ^ K l , Wn.. 6,". I . » ,̂»4 H) Kl . , ^
che 26 I . 892 ^ K l . , Grt. 1 I . »545 ^ K!., Hthw. i ^ ^ '
I27b lUK l . , Wgl. ^4 I , 5 l l l K l . , Wldg. 3?? I . 6.7 A " . '
Hs, 3 , , Whp. 2?, einh. Bvlk. I 05 , wor. 52 wbl. S . ^ '
Ochs l ü , Kh. i3.

Hier fließt das Schedinabachel.

U r s u l a S t . , M? . , eine Filialkirche ,z S td . v, S t . Job " " ' "
^ S td . v. Ebensfeld, 2 Std. v. Pettau, 5 M l . v. Marb«^'

U r s u l a b e r g , Ck., westl. ,^ Std. v Windischgratz, 2z ^ ^
Draubmg, hoher Grnnzberg gegen Kärnthen, mir einer F" .
kirche S t , Ursula 1 S td . v, S t . Mar t in , 3 S td . v. W l " ^ ' ^
fttstri^, 0 M l . v. C M . Diese Kirche wird häufig von Wa»^
tern besucht, und der Verg wird weit im Lande gesehen.

U r t l , Gk., eine Gegend in der Pfr. Weizberg; zur Bisthl"" '
Herrschaft Seckau mit ^ Getreid- und Weinzehend pstichtl.̂ «

U r t l b a c h , I k . , im Bzk. Lind, treibt 1 Mauchmühl? in M " " '
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U s w i r k i , Ck., ein Bach im Bzk. 3aack, treibt i Hallsmühle i»
der Gegend Lokanitz.

^tschbach und T h a l , ober Vruck in, Bzk. ?andskron, nächst
dem Foierergraben, in welchem der Schierlinggraben und das
Brunnthal, die Knollalpe am Rohbrand, die Moos-, Kohl«
Meyer-, Eichmeyer-, Ucschmeyer--, Kraubachmeyer-, Hofmeyer^
und Graseckalpe, dann der Eisenpaftsattel mir mehr aiK200Min»
derauftrieb und bedeutendem Waldstande vorkommen.

Der Utschbach treibt in der G. Utschthal 2 Mauthmühlc«
Und Sägen, und fällt in die Mur.

^lt scher, die, aus diesem Geschlechte kommen in Gösser Urkunde»
vom Jahre ,255 Ottokar, Wiaunt und Rapoto; dann im Iah»
le 1366 Otto Ortlieb von Utsch als Zeuge aufgeführt vor.

U tschgraven, Bk., G. d. Bzks. Landskron, Pfr . Brück, mit
einer Filialkirche S t . Ulrich, 3 Std.v. Brück; zur Hschft. Weyer,
Krottenborf, Oberkindberg, Göft und Pfarrsgült Brück dienstbar.

Flä'chm. zus. mit der G. — ? vermessen.
Hs. 24, Whp. 9, einh. Bolk. 39, »vor. »L wbl. S . Vhst.

Ochs. h, Kh. 24.
U t s c h t h a l , Bk. , G. d. Vzks ?andskron, Pfr. Brück, ,z S td .

v. Brück; zur Hschft. Göß, Landskron, Pfr . Leoben, Weyer,
Ober- und Unterkapfenberg, Pfr . Brück, Krottendorf und S t .
Ulrlch dienstbar.

Flächm. zus. mit der G. — ? vermessen.
Hs. 55, Whp.^6, einh. Bvlk. 25I , wor. l22 wbl .S. Vbst.

Ochs. 54, Kh. 60, Schf. , » i .
Hier kommt der Utschbuch vor.

V.

" a l e n t i n S t . , C k . , ob Süssenheim , eine ^lialk«rche dê
Dkts. S t . Marein, Patronat Bisthum ?aybach, Vögten Hschft.
Ollmie; » Std . v. Süssenheim, 5 ; M l . v. Cillt.

" a l m e r a n o , die Grafen von, erhielten mit ^«canius bereit»
den Z l . Jänner i6uz die steyerische Landmannschaft.

" a l v a s o r , die Freyherren von, besaßen Montpreis, Tüssel>
Aiegersdorf, Gonowilz, i Haus in Gratz und e«nen Garten M
"er Murvorstadt daselbst. Johann Bapt. HleronymuS »550.
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Aus diesem Geschlechte ist der berühmte Johann Weikhart!
Freyherr von Valvasor, welcher die Ehre bes Herzogthums Krain
in 4 Banden schrieb. Dieses Geschlecht soll aus dem Pergamas-
kischen nach Krain und Steyermark eingewandert seyn. '

V a n e t i n a , Mk . , G. d. Vzks. Negau, Pfr. S t . Anton; zur
Hschft. FreiSburg, Lamberg, S t . Margen, Stadl und Wcisseneck
dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. — ? vermessen.
Hs. 5<), Whp. 23, einh. Volk. 109, wor. 58 wbl. S . Vhst.

Kh. 2?.

V a r e n a , di« Nittervon, erhielten mit Joseph Edlen von, k. k.
Gubernialrath undKammerprocurator am 4. Äprlll lä l id ies te^
erische Landmannschaft.

Va rosch , Ck. G. d. Bzks. Stattenberg, Pfr . Marau am Drc>^
fiusse; zur Hschft. Studenitz und Stattenberg dienstbar.

Das Flächm. ist zus. mit der G. Doschno vermessen. H>'
22, Whp. 28, einh.Bvlk. 139, wor. 59 wl>l. S . Vhst. Kh. l6»

V a s o l d s b e r g , Gk., 1 ; Std . «. Fermh, ^ S td . v. Gleisdorf,
südöstl. 2 M l . v. Gratz, Schl. u. Hschft. mir einem Bzk. vo>l
15 G . , als: B r e i r e n h i l m , E d e l s g r u b , Empersdor f^
H a r t , K r u i n e c k , L a n g e c k , L a s n i t z - i n i t l e r , Las"
N l t z - u n t e r , S t . M a r e i n , Nes te lbach , Pete» '^ '
d o r f , P r e m s t a r t e n und Wagersbach.

Das Flachm. des Bzks. betragt zus. ^,,035 I . Y2y Hi K l . ,
wor. Acck. äz^li I . l - 8 i m K l . , Wn. 112? I . t>85 HH " l . ,
Wgt. 421 I . I4 l5 ^ K l . , Wldg. t>?44 I . 9^8 lü K l . . A '
ys>5, Whp. 9 l5 , einh. Bvlk. /<9?o, wor. 260? wbl. S . V M '
Pfd. 2t>4, Ochs. 6?d, Kh. i 4? l , Schf. äu.

D»e ei<ze>nllch zu dieser Hschft. dienstbaren Unterthanen "^
finden sich in Birching, Breitenhilm, Edels^rud, Emoe^dol'i^
G»aning, Grambach, Hausmanstatten, ^iebenödorf, S r . - ' -^
rein, Prenistatlen, Noba, Wagersbach und Weblinsj,

Dlc lütt dicser Hschft, vereinte Gült HaüSüianstä'tten ^''^
ihre Uüterchanen in Edelsgrub, Empersdorf, Llebensdorf, ^ ! '
'Margarethen, NetN'ndach, Stein und Snlz-^roß; dan" d^'
ebenfalls dieser Hschfr. gehörige Gült Klingenstein hat Unterch^
lien ln Bilchi„g, Brcitenhilm, Einpersdov,-, Llebensdorf, P" ' " "
stallen, Neuenbach, Wagersbach und Zirlach. , «̂

I n , der gleichnahmigen Gegend ist eine Gem. Sch- "Nt ^
Kindern.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet. .,
1513 verkaufte Kathrei von Stretwieg diese Hschft» a"

rich.Wasner um 17 March Gold, und 10 March Slide»
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<ic?. Grab am Montag nach lnvuca^i t l iöä erklärte B i -
schof Georg von Seckau, daß er dleLehensherrlichkell dieser Hschft.
an Kaiser Friedrich abtrete.

tic!, am Erchcag oor Marlini ivNy erhielt Erasm von Haus^
Mannstatten dleses Schloß mir allen seinen Nlchen, Renten,
Zinsen uno Zuqehonolqen vo»i K.nser Friedrich, d,s auf Wieder^
Ulfen ,md ferneren Befehl pfieqn'eise, gegen Entrichtung jahrli«
cher 2s) Pfund Pfcmnng guter landlauftger Münze.

<i<l. Gratz a«n Erchtag nach Hr. Peter und Paulitag i463
"hielt Marqnart Wudeckh von Kalser Friedrich dieses Schloß zu
treuer Hand uns Raiiung.

ckl. Insbruck den 2«. Jänner 15!o erhielten die Gebrüder
Element und Veit Fladnitzer von Kaiser Marimilian für ihre
t?eu geleisteten Dienste, das Schloß Hasoldsberg lnS auf Wohl-
gefallen des KaiscvS, psieqiveife unverrechnet.

cili. Auqsdulg den 3. Fedr. 15 i l l erhielt Leonhard Stein^
bö'ckh dieses Schloß unverrechnet l̂<r Psseqe.

clll. Gral; dcn l0. Oct. 152 > erhielt dieses Schloß Hans
Gerhab von Hochenburg, von Erzherzog Ferdinand gleichfalls u>,-
»errechnet.

i655warIohann ChristophStürgkh von Plankenwart Herr
auf Vasoldsberg.

Nach Wildenftein besasien diese Hschft. auch die Vasolds-
ber^, Kunlslxrq, Brunner, Kroneck.

l6g l war Rosina EUsabech Freyinn von Weidinannsdorf,
geborn« Gräfinn von Herderstein im Besitze dieser Hschft. ; nur
30. Sept. !7^4 war Johann Christoph Freyherr von Weid-
Mansdorf, >nit y. May I7H9 dessen Bruder Mar Christo^),
Mit 1. März 1770 Karl Graf von ^enqheim, „,lt 1. July l??<>
Joseph Graf von Lengheim, i?«7 Joseph von Moosmüller, ,mt,
l̂ l . Dec. l8o ' Joseph Anton Wintcr <m Besitze dieser Hschft.

" a s o l d s b e r q , die von, besaßen die gleichnahmige Hschft., so
wie auch Koinqgbera im Ck., welches i^gu Erasm Vasoldsber»
^er besaß; auch besas; um daS I . I4?ä Barrlma von Vasolds-
verg die Hschft. Socherber,̂ .

^ "U f to tsche , siehe A int mann s d 0? f.

^ a v o l i t s c h b e r g , Ck., enle Weingebirgsgegend, zur Hschft.
"llchensteln dienstbar.

' l che lberq , Gk., eine WeingebirgSgegend im Amte Kornberq,
^"^ Hschft. Thanhausen dlenstdar.

^ g l Franz Xav., geboren zu Gratz am 1. Dec. ,723, Ieftnt,
Narb den 1y. Aprill 179g zu Klagenfurt. Dieser als M'sswnar
""ch /lmerika gesendete Steyermarker, schrieb üder Naturgeschich'
le, Geographie und Geschichte von Amerika, so wie auch Com?
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mentare zu den Reisen Peter Cudenas lc. Siehe von Winklern
S . 24 l —245.

V e i g l g r a b e n ( V e i l c h e n g r a b e n ) , Bk. , im Gemssorst,
. zwischen dem Schwarzkoqel und Wasserfall, dem Goß und Hü^

thal, mit bedeutendem Waldstande.

V e i t S t , , Ck., G. d. Bzks. Montpreis, mit eigener Pfr., ge-
nannt S t . Veit bey Montpreis, D M I . v. Montpreis, 6^ Ml»
v. Cilii ; zur Hschft Montpreis dienstbar.

Flachm. zus. mit Podlogam und Podpetsch 33ly I . l39^
l l l K l . , wor. Aeck. ,üü I . 359 l üK l . , Wn. 182 I . ?5<) lÜ
K l . , Ort. l I . yh ^ K l . , Hthw. 365 I . 935 Hl K l . , Wgt«
2 I . 1S4T ^ K l . , Wldg. 260t I . Y22 HZ Kl. Hs. 28, Whp'
30, einh. Bolk. l32, wor. 69 wbl. S . Vhst. Pfd.6, Ochs. 26,
Kh 25.

V e i t S t . , windisch 5cliaut- V i ä , Ck., G.d.Bzks. Schönstei"<
Pfr. Savodne, mit einer Filialkirche, l Std. v. Savodne/ ^
Std. v, Schönstein, 8 M l , v. Franz, 8 M l . v C l l l i ; zur Hschfl'
Schänstein, Wollan und Bleyburg dienstbar; zur Hschft. Obe^
bürg Getreidzehend pssichtig.

Flachm. zus. I . Hl K l . , wor. ?leck. I . 1^
K l . , Wn. I . cn K l . , Grt. I . l ^ K l . , Hth"'

I . ^ K l . , Wgt. I . ! IKl . ,Wldq. I . ^
l I Kl. Hs. 20, Whp 2 l , einh. Bvlk. l l ? , wor. t»o wbl. ^ '
Vhst. Ochs. 3d, Kh. 26, Schf. 23^.

I n dieser G. fiiesit kein eigentlicher Bach, das zusammensi"'
siende Regens und Schneewasser treibt l Hausmühle.

V e i t S t . , Ck., eine Filialkirche der Curatie Sdolle, 2 Std. "<
Videm, 3 Std. v. Rann, l4 M l . v. Cilli.

V e i t S t . , Ck., windisch «vvetna V562, Ck., G. d. Vzks. ^
thenthurn, mit eigener P f r . , genannt S t . Veit bey Wald/"^
im Dks. S t . Mart in; zur Hschft. Waldeck, Schalleck und l.'eche"
dienstbar. ,

Flachm. zus, l o i l I . 15?6 l l l K l . , wor. Aeck. 223 3 - ^
U M l . , Wn. «2 I . ?52 l l l K l . , Hthw. 4l4 I . 162 ll ^ ' /
Wldg. 295 I . l5by l ^ Kl. Hs. 57, Whp. 55, einh. Vvlk.2^ '
wor. , ! y wbl. S . Vhst. Pfd. : , Ochs. 5b, Kh. 75, Schf« ^ " '

Hier fiießt der Pounkabach.
V e i t S t . , Ck., O. d. B^ks. Buchenstein, Pfr. Saldenhof^

1 Std. v. Saldenhofen, ^ ; Std. v. Buchenstein, lS ^ t ^ ^
Mahrenberg, 20z Std. v. Cl l l i ; zur Hschft. Mahrenberg, <̂
denhofen und Buchenstein dlenstbar; zur Hschft. M"H"N"
Garbcl^ehend pftchtig. , ^ ,25"

Flachm. zus. 1H00 I . 15^ Hj K l . , wor. Aeck. 52" ^ ' ' , ^ .
^ j K l . , Wn. ?4 I . 7? l^j K l . , Gtt. 2« I . 9ä2 l^i K l . , ^ ^
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606 I . ,20» m K l . , Wldg. 365 I . ,65b lH Kl. 'Hs l, l,
Whp ya, emh. Bvlt 27?, wor. lyo wbl. S . Vhst. Ochs. ?5
Kh. 79, Schf. 5?.

Hier ist eine Privat Ucderfuhrmauth.
Der Koglcr- und Harstingbach stießen hier.

V e i t S t . , Ck., G. d. Bzks. Landsberg, Pfr . heil. Kreuz am
Sauerbrunn, mit einer Filiaiknche, ^ Std . v. S t . Hema, iH
Std. v. Wmdischlaiidsbcra, i>z Std. v. Windischfeistritz, 6z
M l . v. Ci l l i ; zur Hschft. Oberrohitsch und Landsderq dienstbar,
zur Hschft. Oberrohltsch und Stermoll mit z Gerreidzchend
pfiichtig.

Flächm. zus mit der G. Iertschindorf 7.53 I . 24/z ^ Kl . ,
wor. Aeck ,ac> ^ . lic»2 l ^ K l . , Wn. 55 I . 1029!^ K l . ,
Hthw. i?2 I . !T6g l ^ K l . , Wqt. y I . ifto mz K l . , Wldg.
^ I , :^«5 l ^ K l . Hs. 22, Whp. 21 , einh. Bvlk. Ion, wor.
2b wbl. S . Vhst. Ochs. 2 , Kl). 12.

V e i t S t . , Ck., G. d. Bzks. Erlachstein, mit einer pocalie, 2
Std. v. S t . Marem, 4z M l . v. Ci l l i ; zur Hschft. Stat-
tenberq dienstbar.

DaS Flächm. ist mit der G. Vodresch vermessen. Hs. 22,
Whp. i ä , emh. Bvlk. 65, wor. 34 , wbl. S . Vhst. Ochs. 2,
Kh. 6.

V e i t S t . , am Aia.cn ob Gratz, j Std. v. Gostinq, 1 Std . v.
Gratz , eine Pfarrkirche mit einer KirchenMt im Dkt. der Haupt-
stadt Grah, Patronat Hauptstadtpfarre zu Gratz, Vogtey
Hschft. Gösting.

Hier ist ein A. Inst. von l ^ Pfrundnern, und eine Trio.
Sch. von. 115 Kindern.

P f a r r e r : 1420 Konrad, zuqleich Erzpriester in der nie.-
dem Steyermark; 175Y Anton Grueber, i g io Ignatz Stengg,
lä i5 Joseph Winter.

Die ältesten Stiftungen bey dieser Pfarrkirche sind von dem
Geschlechte der Herren von Statteck schon im Jahre lZLä von
Hansen von Statteck gemacht worden.

V e i t S t . , am Vogau, Gk., G. d. Bzks. Straft , ; S td . von
Straft, H Std. v. Ehrenhausen, h M l . v. Graft, mit ebener
^ f r . , genannt St . 'Ve i t am Vogau, Patronat Fürst Bischof
zu Seckau , Vogtey Hschft. Seckau, mit einem Dk l . , welchem
^e Pfarren S t . Dionis in Wolf"berq, S t . Andrä in Iagerber,«,,
E t . Stephan im Rosenthal, S t . Johann Bart. in Kuchbach,
E t . Georgen an der Stif f ing; dann die Local,en S t , Nicola
" ' Drawing, AUerhciliaen bey Herbersdorf, die Curatbencfizien
^ n Neinburg, Marktend Schloß Straß, und die FMalkn'che
'Wt. Leonhard in GaderSdorf unterstehen.
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Die Gemeinde ist zur Hschft. Straf i , Eeckau, Epielftlb
und Dechantey S t . Veit dienstbar; zur Hschft. Straß mir ^ Gar-
benzehend pssichtig.

Flächm. zus 4^? I . , »vor. Aeck. lss? I . , Wn. und Grt.
"i? I . , Wldg. 205 I . Hs. .'.3, Whp. 3?, einh Bvlk. lg?,
wor yy wbl. S . Vhst. Pid. 2 , , Ochs. 2 l , Kh. 43.

Die Unterthanen der Dechanteygült befinden sich in Hüth,
Siebing, S t . Veit im Gk., dann Zirberg im Mk.

Hier ist der Geburtsort der Schriftsteller Joseph Karl G a li-
s te r , und Joseph N a g y ; siehe diese Nahmen.

Hier wird den 20. Oct. Jahrmarkt gehalten.
Es beftndet sich auch hier eine k. k. Beschellstation, eine Sal '

> nitersiederey, eine Triv. Sch. von L9 Kindern und ein A. I n ^ '
wi t 12 Pfründnern.

Dcchante und P f a r r e r : 12?? Leutold, I5Y5 M . I"^
hann Scipio, 160?; M . ClemenS Pinter, i6 ia M . Ioha""
Marticius, 16I? M . Johann Strausi, l6!T Georg Garthofe»/
Ih25 M . Conrad Hollcr, 102? M . Adam Klanschekh, »629 iN'
N . had sir!) »lit einem Pferde erfallen; i63l> N. M. nur el"
Jahr , hat die Pfarre aufqcqeben; >bI/j M Martin Strech^'
lü42 Johann Commißeq, starb »664; ihhz Johann G e o r g N ^
deregger, ehe Pfarrer zu Gamlili / trat nach drey Wochen t"̂
Pfarre wieder ab; Jakob Mosche in dem nähmlichen Jahre <

Johann Mosche, N . Leitner, Georg Ios. P le !^
Mathias Bernhard Peckl, Doktor der Theologie.

Nnter diesem ist die Dechantey von der Pfarr Marburg,^^
her von Johann Ernst, Erzblschofen zu Salzburg, im Jahre >?^
den »0. Nov. übersetzt worden. Boffin, der Theologie D<?̂
tor; Joseph Martin Scheffer, der Gottesgeiehrchett ^ ^ .
tor; Franz Anton von Azula; Johann Fra^z F ^ ' ^ / ^

Karl Pliembl, apostolischer Protonator; l ga4 Karl I^!^'^
Rath; )L >a Joachim Ant. Mangin. „ -

Die schöne grosie Kirche mit 2 Thürmen enthält ein sch^,
Hochaltarblatt von Palko, einige Seitenaltarblätter von Jandl «>'
sehr braven Bildhauerarbeiten von Königer.

V e i t S t . , I k . , G. d. Vzks. Lind, >,; Std. v. Neumartt, ^ i
M l . v. Judenbiirq, mit eigener P f r . , genannt Sc. Veit in^
Gegend, im Dkt. S t . Lamdrechr, Patronat und Vogtey ^ ' /
thum Levant; zur Hschft. Friesach i<nd Pfr. S t . Veit die"!"" ̂
zur Hschft. Friesach Garbenzehcnd pssichtig. . . .

Flachni. ĵ us. mit Velden, Gstain, Prethal, E'ch, ^ <->
schach, Niederdorf, Büchelhof und Plö>ell 2620 I . ' ^ ^ ^
K l . , wor. Aeck, 465 I . »0?« lü K l . , Wn häg I . ' 2 2 ? ^ " ^
Grt. 2 I . 595 5ü Kl , Hthw. i^< I . l.^59 ll K l . , ^ ' " '
,309 I - 27l Hü Kl. Hs. ?«, Who, 6 ' , einh. B^Ik. 3 '"^ " ^
l^4 wbl. S . Vhst. Pfd. ä2/ Ochs. .05, Kh. 124, ^chs' "' '



Vei 255

Hiev ist «me Tnv. Sch. von 28 Kindern.
Der glclchnahmige Bach treibt 2 Hauomühlen und i Mauth-

wühle in dieser G . ; auch treibt hiev das Allhausbachel i Haus-
Mühle.

V e i t S t . , Mk . , G. d. Bzks. Thurnisch mit ebener Pft . , qe-
nannr Sr . Veit bey Pertau, im Dkr. Sauritsch, Patronat Mi«
l'or««n Convent ĵ u Gral; , Vogley Hschfl. Ankenstein, ^ S td .
v. T lM msch, ^ M l . v. Pettau, 2^ M l . v. Marburg; zur Hschft.
^.hminsch, Gült S t . Velt und Minorite» Convent in Gratz
die»stba.r.

Das Flachn,, ist mit der G. Pobersch vermessen. Hs. i « ,
Whp. i 8 , «ml). Bvlk. <)^, »vor. 5y >ubl. ^ . Vhst. Pfd. 4,
Kh. ....

. Hier ist eine Brücke über die Dräu mit einer dem Minori-
ten CvnvciN in Or^tz gehörlgen Mauth, eme Trio. Sch. von ?c>
Kindern und ein A Inst. mll 6 Pfründnern.

P f a r r r r : ,(>.7 G^or<i P-learori, i<)74 Ioh . Dobrokll,
't>92 Andreas Fat'itsch, i?«0 Veit Grubbauer, ,804 Mathias
Marul?,, m>5 Franz Knecht!, ,8l> Wilibald Tacher.

cl«l. Gratz am 2g. July 162» schenkte Kaiser Ferdinand l l .
diese Pfar« dem Minorirenkloster in Pettau, welche Schenkung
<lli. h. August ,H23 Pabst Urban I I I . bestanqte. I n Folge die-
stt- Schenkung mußte ein Weltpriester hier Pfarrsvikar seyn, und
das Kloster mnsit« »hm ,äl)rl,ch 50 Ducaten Gehalt,r,ebcn.

Die Kirche scheint m der evsten Hälfte des sechzehnten Jahr-
hundttts erbaut zu seyn, und stand früher unter Kölsch.

V e i t k r b e r g S t . , I k . , südwestl. von Neumarkt, an der kä'rnth-
nenschen Gränze, mit einigem Rind- und Schafeauftrieb.

V e i t »bach, B t . , in, Vzk. Neuberg, treibt in der Gegend ?echen
' Hauslnühle.

V e i t s b e r q , Bk. , Bzk. Göst, eine Pf t . des Dkts. Leoben, Pa»
^onat und Vogtey Slaulohschft. Goß.

Hier ,st ein A. Inst. und eine Gm. Sch. von 3? Kindern/
I n der Nahe befindet sich ein Steinkohlenbergbau. Die

Ausbeute betrug im I . i t t ,? ^»5u, im I . 1N18 5do Ztn.

^«'tsch- Groß, Bk., G. d. B M Aflenz, Pfr. Veitsch, un-
l«r 4 ? " 5̂>> 50" nördl. Bre i te , und 25 " (^ 2U" östl. l.'änge j
^"r Hschfr. Vein'ch dienstbar, 2 M l . v. Veitsch, g M l . v. Af-
""z,^> M l . v. Krieqlach, 0 M l . 0. Brück.

6lächm.,zus. ?c)5,' I - 529 l ^ A l . , wor. )leck. 5ly I . l ? l
^ ! K i . , Wn. 5t8 I . !5?.2 m K l . , Gi t . ,3,/^ ^ K l . , /?th,v.
'^20 I . ^ 5 ^ K^ , W^^ . 5^5 I . 457 ^ K l . Hs. b9, Whp.
^ , cinh. Bolt. 5YY, wor. 2l̂ 9 wbl. S . Vhst. Psd. ä», ochs.
"3, Ky..20ä, Schs. 52i.
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Ist zur Hschft. Aflenz Garbenzehenb pflichtig.
Hier ist em Eisenberqwerk.
Das yleichnahmige Üachel treibt in dieser (H. 2 Hausmsh'

len. Außer denselben siießen in d»eser ^ . auh das Brechalba-
chel, Wernbachel, H>Nl,erlntenbachel, Raddachl, Steinbach-lund
ZwettelSgrabenbachel.

Weitsch- K l e i n , Bk., G. d. V^ks. Aflenz, P^r. und Gru«^
hschft. Veitsch; zur Hschft. Aflenz Garbenzehend pflichtiq.

Flachn, zus. 52?.y I . 736 ^ K l . ; wov. Aeck. 445 I . 552
^ K l . , Wn. 309 I . l»53 m K l . , Grt i I . 127 lH K l ,
Ht,hw, ?5Z I . 25 l l j K l . , W!dq. 3??.0 I< 700 ^ K l . Hs. ?9'
Whp. 7g, einh. Bvlk. äöls wor. 233 wbl. S . Vhft. Pfo. ^l6,
Ochs. 7y, Kh. 2 8 , Schf. 5^9.

Der glelchnat) niqe Bach treibt hier , Hausmühle und l
Sta,>,ps. Auch kommt in dieser G. daS Tiefenbachl, Kaulleg'
graben'iachl, der Kleinveirscherdach, das Habergrabenbachel, Hofal^
penbach»:! und Sch'v^rzenbachl vor.

V e , tschach, Bk. , eine Gegend am linken Ufer der Liessing, s<"
gen Truboch.

V e i t s c h a l p e , Bk. , in der grosien Veitsch, m i t ^ lg Rinderauf"
trieb und 7,;s> I . Zbl Ĥ j Kl . Fl.icheilinhalt; der Ztaatshsch^'
Neuberq el,,e»lhümlich, unter 4?" ZV ^^" nördl. Breite ll"b
2ä° 4/ 2u" östl. ^ani?, mlt einer Triangulirungs-Pyramide.

Nach Gebhards Messungen liegt diese 5 ^ 0 ^uß, die A ^
Hütten aber nur 4^^i0 Fuß über der Meeresflache erhaben.

Vei tschbach, Bk. , ein Seitenthal des Neubergergraben, t»"'
schen dem Arzbach und Schafkogel; zur Hschft. Neuberg G ^
benzehend pflichtiq.

Das Veitschbachel treibt in den Gegend Sommer des ">«>
teS Hirschen Z Hausmühl«.

Vei tschbach, Bk. , im Bzk. Veitsch; treibt in der Gegend N ^
deraigen 1 Mauthmuhle und l Stampf.

Wei tschdorf . Bk. , G. d. Bzks. Aflenz, mit eigener P f r . i f
Dkt. Marm Zett, Patronat und Voatey Hschft. Veitsch, 6M>'
v, Aflenz, 2 M l . v. Krieglach, 4 M l . v. Brück. Zur M ^ '
Veitsch dienstbar, und zur Hschft. Afienz Garbenzehend pstich"^

Flachm. zus. 25 I . 1495 ^ Kl. , wor. Aeck. 5 I . 1 ^ ^
Kl. , Wn. ,7 I . 254 iü Kl . , Grt. ,514 ^ K l . , Wldg. 2 0'
7ü lD Kl . Hs. 22, Whp. 23, einh. Bvlk. i 3a , wor. ü? " ° "
S . Vhst. Pfd. 2, Kb. 24. ».

Hier ist eme Triv. Sch. von Z4 Kindern, und ein A. «)">
N,it <) Pfründnern.

Den lz . Oct. wir> hier Jahrmarkt gehalten.
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I n dieser Gegend ist ein Eisenschmelzofen, l Pfannen- und
l Ncig'lschmiede.

pe i tsch er, die, oder nach alter Schreibart Voitscher von der
gleichnahmigen Gemeinde im Bk. also gcnannt. Conrad Veitt
scher lebte im Jahre 134g, Heinrich Veitscher mit seiner Gat-
tinn Dorothea 1^00; Caspar Veilscher i/ i50; Jörg Veitscher
war 1455 Verweser in Grab.

Veitscherbach, Bk . , im Bzk, Oberkindberg, treibt 1 Mauch-
Mühle, 1 Säge und l Stampf m Lutschaun,

Me lden , I k . , ein Gu t , siehe Fe lden und M ü h l e n .
" e l i t s h n e - 5 Z o r n e , siehe We l l i tsch en-ober.
" e I i t shne - «poclne, siehe W e l l i tscben - u n ter .
" « l k a - o b e r und u n t e r , Mk. , Gegenden; zur Hschft. Stein^

Hof mir Getreldzehend pfilchtig.
^ ^ l k a o i s t r i z a , Ct. , Hschft. Oberburgische Alpenweide mit 1225

Joch Flacheninhalt.
Ve l ke rbach , Ct., im Bzk. Reichenburg, treibt 2 Hausmühlen

»n Presloudou,
^ e l k i k a m e n , Ck., G. d. Bzks. und der Grundhschft. Reichen«

bürg, Pfr. Kopreinitz, mit einer Filialkirche S t . Mar t in , ^
^ m^ ' Kopreinitz, , ; S td . v. Reichendurg, 4z Std< v. Rann,
7x Ä i l . v. Cilll. Zur Hschft. Reichenburg mit ; Getreid-, Wein-
und Iugendzehend pfiichtig.

Flächm. zus. 5?h I . 220 H> K l . , wor. Aeck. IO^ I . S2 ^
Kl . , Wn. loo I . l/wg ^ K l . , Grt. 1355 lU K l . , Hlhw. 143
1 . .̂y2 l ^ K l . , Wgt. ly I . 402 H) K l . , Wldg. 20? I i z i l
Q Kl. Hs. Z7, Whp. 5?, einh. Bvlk. 192, ,vor. 92 wbl. S .
Vhst. Pfd. 1, Ochs. ,u , Kh. 3o.

Hier stießt der Steinbacherbach.
^ e l k i v e r c h , siehe Hochenberg.
^ e l k o r a u n , Ck., G. d, Bzks. Weichselstä'tten,Pfr. Neukirchen;

«ur Hschft. Einöd und Sternstein dienstbar.
DaS Flächm. ist mit der G. Weichselstätten vermessen. Hs.

' ^ , Whp. 15, einh. Bvlk. h g , wor. 25 wbl. S . Vhst. Pfd.
2, Ochs, 12, Kh. 9, Schf. l4 .

^ « l l e n s k y - T e r g , siehe W ö l l a n M n k t .
^ l l esch^ fchberg , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft.
<ufter dienstbar.

" e l l i t s c h a n - B e r g und Dorf , windisch Wel i i tLkane, Mk ,
^» d. Bzks. Fnedau, Pfr. Allerhe,ligen, 5 S td . v. Dornau.
«ur Hschft. Frieda«, Großsonntag, Kahlsdorf, Maleck, Negau,
^derradkersburq und S t . MavMl dienstbar; zur Hschft. Mal«ct
^«sbenzehend pfiichtiz,.



256 Ve l Ver

Flachm, zus. 415 I . i27g lü Ks., wor. Aeck. 32 I . 6n»
l ^ K l . , Tlljchf. 172 I . 555 s^K l . , Wn. 28 I . 134« l l ! Kl. ,
Grt. b?6 H)Kl., Hth,v< «0 I . ?4? lü Kl . , Wat. 124 I . 530
l ^ Kl . , Nloq. 94 I . 2 I ^ Kl. Hs. l>2, Whp. 54, einb. Brlk-
221, wor. 119 »ubl. S . Vhst. Pfd. 4, Kl). 56.

V e l l u , Ck., G. d. Bzks. und der Grundhschft. Tüffer, Pf r . S ^
Gernaud.

Flächm. zus. mit S t . Margarethen Töplitz und den Gegen-
den Senschete, Ojetsch, Bresna ulid Klenevou'l,25 I 1295^
Kl . , wor. Aeck. 22« I . lI.^4 ^ K l . , Wn. 110 I . 1457 ^ K^
Grt. 2 I . 32? l ^ K l . , Hthw t)5 I . 19 l ^ K l . , W«t. 39 3'
to2f ^ Kl . , Wldq. 68? I . 32? ^ K l . Hs. ^ 0 , Wh». 50,
emh. Bvlk. 155, wor. 76 wbl. S . Vhst. Ochs. 30, Kh. 25.

V e l u l e g b e r g , Ck., eine WeingebirOsgegend, zur Hschft. N ^
cilli dienstbar.

Ve l l ^naba ch, Ck., im Bzk. Schönstem, treibt 3 Mauchmühle",
I Stampfe, l Saqe und ^ Hausmuhle», in Gaberz; 1 MaUth'
mühle und l Stampf «li Raune.

Ve „ ed ig ,va l d , Bk. , am Lechcnberqê  mit einigem Waldsta«de»
Venischebe» ss, Mk . , eine Weingebirgsgege,id , n,r H M t ^

noriten in Pct^au dienstbur. ° ^' ^ '

W e n i s h k a , siehe Ameisgassen.

V e r b e n 0, Ck., eine Gegend, zur Staatshschft. Studeniß g ^
mit Welnzeheiid pfiicht^.

V e r b i e , stehe Fe Ibe rnd 0 r f .

Werbn 0, Ck., eine Weingebirgsgcgend , zur Hschft. Reifenstei"
dienstbar.

V e r b 0 l« 0 berg , Ck., eine Weingcbirgsgegend, zur Hschft. T"f-
fer dienstbar.

V e r b o v e t z , Ck., ein Bach im Bzk. Windischlandödem, t r M
5 Mauchmühlen in der Gegend Stertenike.

93erch, Ck., G. d. Bzks. und der Grundhschft. Montvreis, P^'
S l ^ V e . t ; ^ M l . v. S t . Veit, ^ M l . o. Montpre.S, 7 j M '

Das Flachm, ist mit der G. Planinzdorf vermessen. -G
2 1 , Whp. »7, einh. Bvlk. L0, wor. 45 wbl. S . Vbst. Och!'
l g , Kh. l2.

V e r c h , Ck., G. d. Vzks. Plankenstcin, Pfr. heil. Geist; ^
Hschft. Gonowiy und Poglet oi^stb.n'; zl<r Sraarshschfr- Se'^'
nut dem einbändigen Oarbenzehend psilchlig.

Das Flachm. ist mit der G, ^asche-ober vermessen. Hs< ^
Whp. 2^, einh. Bvik. 120, wor. ü> wbl. S . Ä M - P^r " '
Ochs. 1 " , Kh. l 6 .
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Verch, Ck., G. d. Bzks. Rothenthmn, Pfr. Attemnavkt; zur
Hschft. Rothenthurn und Alteninarkt dienstbar.

Das Flachm ist mit der O. Gmeine vermessen. Hs. 5b,
Whp. 65, einh Bvlk. 2» l , »vor. 12ft wbl. S . Vhst. Pfd. 4 ,
Ochs. 54, Kh. 65, Schf. 10.

Hier fließt der Scheschitza und Verchenbach.
Lerche, Ck., G. d, Bzks. Erlachstein, Pfr. S t . Marein; zut

Hschft. Oderrohltsch und Erlachstem dienstbar.
Flachm. zus. mit S t . Lorenzen und Vodenau 5Zü I . 330

ll K l . , wor. Aeck. 162 I . ^23 ^ K l . , Wn g6 I . i,«7. l ü
Kl . , Hthw. lyy I . 5Yl ^ K l . , Wi,t. 5a I . y^s l ^ K l . , Wlbg.
22 I . 4H» Hz Kl . Hs. 4g, Whp. 55, einh. Bvlk. 154, wor.
79 wbl. S . Vhst. Ochs. 2, Kh. 12.

Lerche, Ck., eine Gegend in der Pfr . S t . Egyden bcy Schwar-
zenstein; zur Hschft. Odevburg mit dem ganzen Weinzehend
pfiichtig.

Verche-Pod , deutsch Oberkoth, Ck., eine Gegend im Bzk. Go-
nowitz; zur Staatshschft. Gonowih mit ^ , und zum Pfarrhofe
Teinach mit z Garbenzehend pfiichtig.

^erchich, Ck., eine Gegend, zur Hschft. Neukloster zehendpflich-
tig.

Ve rch ie , Ce., G. d. Bzks. Stermoll, Pkr. heil. Kreuz, l S t d .
v. heil. Kreuz, 2 S td . v. Rohilsch, 5 M l . v. Feistrih, b M l . v.
Cllli. Zur Hschft. Erlachstein und Oberrohitsch dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Naganu vermessen. Hs. 1?,
Whp. 19, emh. Bvlk. 10«, wor. 5u wbl. S . Vhst. Pfd. 2 ,
Ochs. 4, Kl). 13.

Verch ie , Ck., G. d. Bzks. und der Grundhschft. Rann, Pfr .
Kapelle,,, lS M l . v. Rann. Zur Hschft. Rann mit 5, und zur
Pfarrsgült Rann mit 5 Garbenzehend psiichtig.

Flachm zus. 112 I . 211 lü K l . , wor. Aeck. 97 I . 8Y<? Ül
Kl., W „ . h I . 807 Hl Kl . , Hchw. 9 I - 9 '^ ll Kl . , W^t. li
-H- ?9l <H Kl . Hs. 24 , Whp. 25, einh. Bvlk. 12«, wor. b5
wbl. S . Vhst. Pfd. t», Ochs. 10, Kh. 2 l .

^ r c h l g l v H ^ siehe Odern au.
^ ° l c h o u l l e . A l t und N e u , siehe Werchou l l e .
" ^ r c h o u s k i m , Ck., eme Weingebirgsgegend, zur Hschft. Nei-

»enstein dienstbar.

^ d a , die Freyherren von Verdenberg erhielten mit I oh . Bapr.
l l " ^ ' I"',„ev ,625 die stcyerische Landmannschaft. Dies; Äe-
'blecht ist mit Johann Philipp zu Brünn 1727, ausq^storben.
" e a , Mk. . G. d. B^kS. Thurmsch , Pfr. S t . Veit. Zuv
^'chft. An^nstein und Zhunnsch dienstbar, ,,nd zur Hlcbft- ^ l " -
lenstein Gmdclizchend pfUchNg.

^ -Band . :?
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Flächm. zus. 507 I . 4l)y H) K l . , wor. Aeck. 75 I . ?oo ü l
K l . , Trischf 24 I . 2 m Kl . , Wn. 2l> I . 800 lH K l . , Hlhw-
z?5 I . <)5o ^ K l . , Wgt. 5« I . 83ft H!K l . , Wldg. 2b" I -
411 Hi K l . Hs. 5<), Whp. 30, einh. Bvlk. 15Y, wor ö l wbl.
S . Vhst. Octzs. lö , KH. 24.

V e r esse, Ck., eine Gegend mit einem unbedeutenden Steinkoh^
lenbaue.

V e r H o l l e , Ck., G. d. Bzks„ Gonowitz, Pfr . Prichova, ^ Std.
v. Prichova. Zur Hsckft. Burgfeistril5 und Plankenstein dienst-
bar; zur Hschfr. Gonowift mit ^, zur Pfarrggült Gonowitz mit
^ Wein- und Garbenzehend psiichtig.

Flächm, zus. mit den G. Kahiueq, Korble, Prebresch, ^ l «
chova^ Sobetz und Werie '8?6 I . I^ l4 ^ K l . , wor. Aeck. 2vs
I . 1505 HZ Kl . , Wn, 2«b I . 512 m K l . , Teuche 6 I 1 " "
l ^ K l . , G n . , ih2 l ^ K l . , Hthw. 5t> I . 695 ^ K l , , Wgt. ^
H. wo4 ^ K l , Wlog i l ^ I . 2Y3 ^ K l . Hs. Z«, Whp. 2-'
euch. Bnlk. 162, wor. 8? wbl. S . Vhst. Pfd. l o , Ochs ^ ^
KH. 22.

N e r H o l l e , Ck., eine Gegend in der Pfr. Laporie, zur H s ^ '
Stllttenderq mit dem ganzen Getreidzehend pflichtig.

V e r Ho l le , Ck,, eine Weingebirgsgegend, zur Staatshschft. A ' ^ '
stem dienstbar.

V e r h o l t e , Kotschno und B r o d n i c y , Ck., ein der S t a a ^
Herrschaft Studenilz eigenthümliches Waldrevier von i3ä I . ^
^ K l . Flacheninhalt, 1 Stb. v. Studenitz. ,

V e r h 0 vetz , Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Saurm"?
dienstbar.

B e r h u - n a , Ck., eine Gegend in der Pfr. S t . Magdalen«
Trennenberg; zur Hschft. Neucilli Weinzehend pfiichtig.

V er i schd a ch, Ck., im Bzk. Seitz, treibt 1 Hausmühle in "
tovarje. ^

V e r m c t z , Ck., eine Gegend, zur StaatShschft. Stlidenitz ^
treidzehend pfiichtig.

V e r n i e r , die Freyherrn von, erhielten mit Johann F"v«za-
von Vernier, Hnrn auf Zellstein und Rittmeister des ^ " s . fr.
battischen Regiments, mit 1?, Dec. die steyerische Landmann!")

N e r p e t t e , Ck., G. d. Bzks. Weichselstätten, Pfr . S>ter"A'^
l S td . v. Weichselstätten, 25 Std . v. Cilli. Zur Hs^B' ^
und Sternstein dienstbar. ^ ^ZH^

Flächm. zus. mit der G. Lindeck und Wukoje <)69 ->' ^ . /
l ^ Kl-, wor. Aeck. i 4 i I . i2<)5 ^> Kl . , Wn. y4 I . ^ « " ^ ^Z?
Ort. 54 Ĥ Kl . , Hthw. 1Y7 I . l l y ÜH Kl . , Wgt- 6" -> ,j,ch.
^ Kl./ Wldg. 4gb I . 5h4 ^ K l . Hs. 24, Wb> ^^ '
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Bvlk. l i ? , wor. 5H wbl. S . Vhst. Pfb. 4 , Ochs. 13 <
Kh. 20.

Hier fließt der Neumtzbach.
V e r s b ü h e l , I t . , G. d. Bzks und der Pfr. Nottenmann; zur

Hschft. E t i f t Admont, Rottcnmann und Sttrchau dienstbar.
Flachm. vermessen »nt VielmannSdorf und Zelzthol zus.

2l59 I . ?>li6 lÜ Kl . , wor. Aeck. ^s'8 I . i/,5l lü K l . , Wn. und
Grt. <W8 I . 12N> mjKl . , Ort, 9 I . ?oo l ^ K l . , Hthw. ! l ?
I . :26b lü Kl . , Wldg. 2,5^4 I . 410 ^ Kl. Hs. 52, Whp.
ü l , einh. Bvlk. -i53, »vor. ,t»2 ivdl. S . Vhst. Pfd. 30, Ochs.
22, Kh. 17/^, Schf. ,74.

Hler fiiestt die Palte.
Versch i t zbe rg , Mk . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft.

Wurmberg dienstbar.
Verwesera lpe , I k . , am Gmndlsee, zwischen dem Bärenschlage

und Zwickerwald, mit 20 Nmderauflrieb.
Vescha, Ck.. eine Gege»,d im Bzk. Oderburg, Pfr . Leutsch; zur

Hschft. Obcrbl«rq mit dem ganzen Garbenzeheno psiichrig. Die-
se Gegend ist der Fuß von

Vescha -Vodo l l e , Ck., ciner Hschft. Obcrburgischen Huthwei-
de mtt ,H7 I . «ad IT^Kl. Flächeninhalt, welches die Voralpe
von dem Oi5lr>2^. Gebirge bildet.

V e s e l i b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Pischatz
dienstbar; zur Hschft. Ran» nnt tz, und Pfarrsgült Rann m,r
^ Wein- und Iugendzehend pstlchtig.

V e s t e n b u r g , die von, besaßen das glelchnahmige Schloß, von
lhnen erscheint Wnchard von Vestenburg nt>3.

B e t t e r von der Lilien/ die Grafctt von, besaßen in Stinke
Vurg.-Fe.stnh, Tüffer, Thurnisch, l Hof zu Pettan, i Haus m
Gral;, Melchior ,529. Sie wurden 1665 in den Grafenstand
«'hoben. Hans Vetter inn. iisterr. Hofkammer-Präsident, ge-
heimer Ralh, starb zu Gratz dcn g. May i 5()4. Friedrich Frey--
Herr Vetter war Oberst - Proviantmeister der windischen und pe-
trianischen Glänze. Hans Weikhard Graf Vetter war Land-
obristcr in Steyer und inn. österr. Kriegsraths-Präsident. M i -
^)ael Graf Vetter war Verordneter in St ink., nach seinem To-
be h. Februar «hyö war Juliana Freyinn Zollner seine Witwe
^nzige Erbinn, welche sodann Joseph Grafen von Wildenstem
hrurathele, und dadurch Burg^Feistrih und Tilffer un die Fami-
ue Wlldenstein brachce. Das Graftndiploin ist licl. Regcnsburg

July it)6z.
^ Hans Vctter erhielt 1567 die steherische Landmannschaft
^ l t t e r i m - n ^ , Ct . , eine Wemgebirgsgegend, zur Hschft. Tü^

>̂«rn dlenstbar.

17 *
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V e t t e r n , I k . , bey Schladming; hier befindet sich ein Kobald-
bevgbau.

V e t t e r n i g , eigentlich W e t t e r n e g g , Ck. , G. d Bzks.,der
Pf r . und Grundhschft. Drachenburg, 2 S t d . r. Drachendurg, N
S t d . v< Rann, ,2 M I . v. Cilli.

Flachm. ^us. 19^2 I . lSl3 ^ K l / wor. Aeck. l 3 , I . 7Z6
^ K l . , Wn. lü2 I . 2 l t l ü K l . , G,t. lzs>7 ^ K l . , Hthw.
9?? I . YL7 m K l . , Wat. 16 I . 312 l l ! Kl , Wldg. 66^ 5'-
l200 H) K l . Hs. t»g, Whp. Lo, eiich, Bvlk. ^ ^ ? , wor. 25«
wbl. S . Vhst. Pfd. 1, Ochs. 6 2 / K h . 57.

Das glnchnahmiqe Gebirg zieht sich von W. nach O.

V i c t o r i n , erster Bischof von P»!ttau im drey^ehnten Iahrhu"-
bert der christlichen Zcidrechnung, starb 2. Nov. 1505. «̂ iehe
von Winklern S . 2^5,

V i d e m , Ck., z Std . v. Neichenburg, iz S td . v. Rann, «5
M l . v. C i l l i , G. d. Bzks. Reichenl.'urq, mit einer Dekanats'
pfarv, genannt zum heil. Rupert, welcher die Stadtpfarr u»^
das Fl-anziskanerkloster in Rann, die Pfarren Re,che>,durg, 3'cĥ
tenwald, Pischah, Dobowa, Eromle, Kapellen, Ardltsch, M" '
ria in Kopreinik, S t . Leonyard in Sabl,kou>c, die vocalic ^ ^
Georgen in Sdolle i dann die Filialtirchen U. l. F. ^u Nines'
dorf, S t . Marqaleche» in LoibenberZ, Sr . Prunus und Fel^
zian, Sr . Michael, E t . ^licolai und T t . Georg unterstehe"-
Patronat Hschfl, ^»»dstraß ln.^ra»,, Vogtey Hschft. Ran«; ^
Hschft. Neichenburg, Thun, am Har t , Rann und Pfansgu»
Videm dienstbar. .

Flä'ckm. zus. l 2 3 I . 5 l lH K l . , wor. Aeck. 3« I . 2 2 ^ ^
K l . , Wn. i< I . 12ZY uz K l . , Grt ö I . l l ? lH K l . M ' , '
23 I . U41 ^ KI . , Wgt.53 I . «33 ^ Kl. Hs. H2, W b v . ^ '
elnh. Volk. 22?, »vor. 12? wbl. S . Vhst. Pfd. , 5 , Och>' ^
Kh. 2g.

Hier ist ein A. Inst. und eine Trio. Sch von 25 Kindes
Die Pfarrsgült Vlbem lst mit 6 Pfund ,5 ß. ^z dl. l<"^ '

33 fi. 2^ kr. Oom. , und l3?cligiqer Handroboth beansaat; " "
besitzt nun z Garbenzehend ln den G. Oberobresch, Oberpochar-
za, Unterpochanza, Arnowasella, Arnaoetz, Ansche, ^ " H ^ / ,
Kosteiing, Raune, Dolle, Pleter^', Oklogowaaora, V ^ ' W ^
Sromle, Silloweh, Zurnovcli, D»'schna!Vlla, A'.dilscl), ^^^f, . .
brod, Lolbenberg, >llc.-nl)ausen, iiÜedcrdorf, Hundsdorf, " l l ^
dorf, Videm, Echremitsch und Wlltscherza. 5 Wemzcheno
A'Nte Altendorf in den Gebirgen Machori, Slom und Rcde"e ^
Vidrmberg, Oderschiriullsch, S t . Primus, Wntscherza, K" '"^^
berg, Stupanza, Koritno, Polilschovoberg, Skuoel, P " > " ^ r -
Hubwemgarcen, Ienitschthal, Kosseineqg. I m ^mte ^ ^
obresch m den Altbrüchen von Obe»loibenberg, ^ Theil in l.o
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berg, Tschellaberg, Bergholden sammt Hublveingarten im Antte
Sromle, Oklukovaqora, Politscho^aqova, Sromlaberq, Nül;-
mannsdorf, Ientschoutzoerg, Zmnovetz, Glegartlsch; Hubwein-
garten lm Amte Mallverch und Kosteherbeth. 5 Sackzehend in
den G. Sromle, Schuschib, Silovetz, Zurnovetz, Wabitschthal,
Koltschie und Ru^n^nnberg.

Den ^ Iugendzehend von Kälbern, Schweinen, Schafen
und Lämmern, der zwar nicht mehr in Narur, sondern im Gelds
erlegt, enrrickret wird, besitzt diese Pfarrsqülr in nachstehenden
G . , als: Gmama, Alcenhausen, Lidna, Niederdorf, Hunds-
dorf, Unlervochanza, Arnovasella, Untertschella, Iuvainasella,
Altendorf, Polcschirsch, Oberschremitsch, Koritno, Kremen, Sdol-
l e , Pleterje, Annowch, Schappl, Kostaine,q, Raune, Wut-
scherza, Loque »,»d Ponique, Hruschovetz, 'Vesieliberg, Tschrett,
Schltooetz, Kopreinitz, Kladie, Leskooetz, Slembach, Rovische,
Merslak, Polirschovagora, Pleschiuze und Pochanza- ober.

Wann und wie die Pfarre Videm entstanden ist, kann aus
den allhier befindlichen Urkunden nicht erhoben werden; das ist
jedoch bekannt, daß die Einkünfte dieser Pfarre einst der Abt der
Patronatöherrschaft Landstrasi in Ultterkrain bezog, daher ohne
Zwenel Videm einst ein Vicariat zur Äbten und dem Cisterzien.
ser s t i f te Landstraß gewesen. Von der damahligen Diözesen-
ElNtheilung unterstanden alle Pfarren, die jelöt zu dem Dekana-
te Vldem gerechnet werden, dem Gorzer Klrchensprenqel, und sie
hatten ihr Dekanat-Offlzium bey »>ell, Erzpnesterchume Land-
straß, und erst am ,4. Iuny l?N7 wurde das Dekanat-Offizium
über den Vidmer-Bezirk nach Videin übertragen. Daß ill der
Nähe von hier, jenseits des Saustromes das alte ^oviocw-
num gestanden, will man aus folgender Inschrift, welche in der
Vidmer Pfarrhofsmauer an einem 24 Zoll hohen, und lö Zoll
breiten, viereckigen Steine noch heut zu Tage sehr sichtbar zu le-
sen »st, schließen. Sie lauter

I IN V 1 C T O
DEO

C H A R T O
3N E V I O D.

8VMM.

Am »ti. October 1746 brannte Videm sammt der Kirche ab.
Sie wurde bald wieder, aber mit vielen Gebrechen erbaut, und
erst im Jahre i?U2 ordentlich hergestellt. Der Thurm, welcher
ein Achleck bildet, erhielt im Jahre 1gu2 seine Verschönerung.

P f a r r e r : I m Jahre 16Ü2 Andreas Tschandiqh, lbt>L
Georg Perner, 1HH9 Andreas Mauritsch; 169s Franz Hoffin-
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ger, ihy6 Ferdinand Ernst Portner, l7og Gregor Kamnikar,
i ? l » Iofeoh Kniffiz, ,725 Laurentius Koß, l?2tt Franz Anton
Schuttritsch, ,75^ Joseph Ignatz Wssie, l?47 Iosevh Sta-
nitsch, 1775 Dismas J a n , welcher erster Dechant in VideM
war; 1g'6 Ignatz Znnmermann, derzeit k. k. Gubernialrath in
Grad, und seit ittUl Georg Allttfch. * j

Da5 vorzüglichste was Videm bekannt macht, ist, dasi da-
selbst der Stapelplatz besteht, wc> alle für Krain erkauften Wei-
ne von der Pfarre Vldem, Sdolle, Gromle, Artitsch, Wisell,
Kapellen, Dobowa und Rann eingeschifft werden ; daher auch alle
Weinlageln (Fa,7cr ^i" I2^bi) 2<> Eimer), welche in den besagten
Pfarren sollte:, gefüllt werben, in Videm oder Gurkfeld stehen
bleiben, von den Weinverkaufern mit Wägen abqehohlt, nndauf
Gefahr der Verkäufer wieder nach dem Stappelplaye zu VideM
gebracht werden. Die zur Füllung bestimmten Wcinlageln w'r-
den auf kramerischer Seite zu y bis 12, in Form eines längliche
ten Viereckö init Flechten zusammen gebunden, und auf der Sa-
ve mMr Begleitung der Wmikaufer, die auf diesen Fast-Schaft
fen ganz sicher Men, an d,o steyerischen ̂ andpläbe tra„sportirt.

Die Verheerungen durch die Fluthen der Save in der Pfar-
re Vidcm, und nahinenNich in den G. Altenhausen, Hundsdorf,
Altendorf zmd Niederdorf sind schrecklich. Viele hundert I o ^
des schönsten Wleftn^ und Ackerlandes würden bereits weggeris'
sen, mehrere in der Ebene gestandeüe Hauser musiten in das Oe-'

. birge überseht werden, und noch hört nicht auf — dieses h'^
gleichsam losgelassene Element, die armen Anwohner mit 3ebe"
«nd Eigenthum m die gröstte Gefahr zu sehen.

Gewcrbfleiß: l Schneider, 2 Schuster, l S6)mid, ^
Fleischhauer, l Krä'mer, 1 Farber, i Bildhauer, 1 Tischler.

V i d e m b e r g , Ct . , zur Hschft. Rann mit ^ , und zur Dech""'
teygült Videm mit ^ Wcinzehend pflichtig.

V idesch- na , Ct . , eins Weingebirgsgegend, zur Hschft.Reif^
stein dienstbar.

V i d i n e , Ck., eine Gegend in der Pfr. E t . Rochus; zur HsH^'
Oberrohitsch und Stermoll mit ^ Garbenzehend vssichttg.

V i e h b e r g a l p e und T h a l , I k . , im Nassenbach und K la^ '
graben, mit 259 Rinderaustrieb und sehr großem O a ' ^
»tande.

V - e l m a n n s d o r f , I k . , G. d. Bzks. und der Pfr . Nortel
manli; zur Hschft. 0;m,ipenstein und Traittcnfels dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Versbühel vermessen. Hs' ^ /
Whv. 'i<>, einh. Bvlß. 202, wor. K)8wbl, S . Vhst. P f l " ^
Ochs. y, Kh. 75, Schf. ««.

' ) Uel>l'rst!)er der Statuten und dcs Gründuuqs-Plit^tts der t> k. Lli"dW
schaftbgcftllfch.ift m Stüi t . i« dii slovmische Sprache



Vie V i m 265

V i e r o v e t z , Ck., cine Gegend mit einem zur Hschft. Windisch-
landsberg gehörigen Steinbruche.

V i k t r i n g h o f bey Marburg, Staatshschft. mit einem Bzk. von
^ G m . , als: B ru n n d 0 r f , Lel) nd 0 r f , S t M agdale»
u a , N i c o l a i , P o b e r s c h und ^ w e t t e n dor f.

Das Flächm. des Bzks. betragt zus. /w5? I . l/<gtj ^ j K l . ,
wor. Aeck. 2?22 I . 621 HH K l . , Wn. und Gr l . 5o^ I . 1237
lü Kl , Wldg. 64? I . 1122 m Kl.,Hthw. 3N5 I . 105 Ĥ  K l .
Hs. 263, Whp. einl). Bvlk. ,554, wor. »42 wbt. S . Vhst.
Pfd. ic,6, Ochs. 7Y, Kh. 75, Bicnst. 237.

Die Unterthanen dieser Hschft. befinden sich in der Grader
Vorstadt von Marburg, Iellovetz, Körsch- ober, Kötsch^ unter,
Mcll inq, Pacherie, Plckern Gegend, Pivola und Trösternitz.

Diese Hschst. hat die Vogtcy über die Kirche S t . Marga-
rethen an der Pösnw.

An Zehenden besilN dieselbe den Garbenzehend derG. Vrunn-
borf, Lembach und Bergen.

Dieser Hschft. gehört ferner die FischerZgerechtsame im Drau-
stusse vom Elntritte des FeMritzbaches bii> an die Windeiiauer
Fischarche, im öembacher Bache von T t Wolfganq anfanqend,
bis zu seinem Einflüsse in die Dräu, und im Feistritzerbache voi
semem Ursprünge bey S t . Heinrich am Bacher bis an das Roth-
wemer und W.ndenauer Fischwasser, oder dcr Scheldung dleses
Baches tn 2 Theile.

Itrsprünglich gehörte diese Hschft. den C'sterzienseru ;u Vlk.
tring in Kärnthen, mit welchen in der Folge das Gut Lcmbach,
welches den> Benedictinerst,fte S t . Paul in Karnrhe,, gehört?,
im I . l?l)? vereint und Msainmenqeschriebn, wurde. Bcyde Gu-
ter zusammen haben 112 behauste und 2> uubchauste Rustical-
Gründe, 53 behauste und 74 unbehauste Berggl'ünde, 14 beha«-
^e und Î i unbehauste DominikalGründe in den Aemtern UiUer-
kötsch, Oberkötsch, NothmeM/ Lembach, Pick^rn, ^os,u!'und Fet.-
ltntz, mit einem Flacheninhalte von 6^2 I . 50̂ » lH K l . Aeck.,
20? I . 895 ^ K l . Wn. u. Grt . , >1«3 I , ,oy2 Hl K l . Hthw.,
l5» I , 1 5 9 5 ^ K l . Wgt. , und 1402 I . l54 l_^Kl. Wldg, zus.
297? I N5» ^ j K l .

An eigenen Gründen besitzt diese Hschft. 51 ^ . ^,^, ^ K l .
Zeck., s»0 I . l44 l l l K l . W n . , y6 I . 42z ^ Kl. Hchw., ^ l
^- ^50 l^l K l . M g l . , und 257 I . t>55 Hü Kl . Nldg.

l l l i n g e r , die Freyherren von, erhielten mit Karl Freyherren
von Villmger den < März ,h,c) die steyeriiche Landmannschaft;
oerselbe war Pfandinhaber der Hschft. Pectau , siehe P e t t au .

^ ' ' ' be rg , Ck., eine Gegend, zur Hschft Neuttoster zehend,
psuchtig.
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V i m e l e , Ck., eine Gegend in der Pfr . S t . Peter bey Königs-
berg, zur Hschft. Oberburg mit z Weinzehend pssichtig.

V i n a r i a , Ck., eine Gegend, zur Staatshschft. Gonowih M't
^ , ^um Pfarrhofe Gonowitz mit ^ Wein- und Garbenzehend
pfiichtia.

V i n a r i a b e r g , Mk . , eine Weingebirgsgegend am Fuße des Ba-
chers, von vorzüglicher Güte, zur Hschft. Minoriten in PettaU
dienstbar.

V i n a r i a c h , Ct., eine Gegend in der Pfr. heil. Kreuz aM
Sainrbrunn ; zur Hschft. Oberrohitsch und Stermoll mit ^ Gar-
benzehend pflichtig.

V i n d o l l , Ck., eine Gegend, zur Hschft. Oberburg mit ^ We«N'
zchend pssichlig.

V i n e r z e n b e r g , Mk . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Gro^'
tenhofen dienstbar.

V i n i s c h b c r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Statte"'
berg dienstbar.

V i nische, Mk . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Hörberg
dienstbar.

V i n i schebe r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. StU'
denih mit ^ Weinzehend pfiichtig.

P i n n e , Ck., G. d. Bzks. und der G'.undhschft. Lemberg, P^'
N«iknche», 1 Std . v. Neukirchen, ^ S ld . v. Leinberg, 3 ^ " '
v. Marbura.

Das Flachm. ist mit der G. Lemberg vermessen. Hs« ^^
Whp, 2 , , nnh. Vvlk. 105, wor, 54 wbl. S . Vhst. Ochs. ^^
Kl). i5 .

V i n o u t z , winbisch Vinetx , Ck., G. d. Bzks. Landsbcrg, ^ '
heil, Kreuz am Sauerbrunn ; zur Hschft. Oberrohitsch dienstbar.

Das Flächm. ist zus. mit der G. Pristouza vermessen. A '
, ? , Who. i 4 , einh. Bvlk. ?4, wor. 5« wbl. S- " "
Kh. 7.

V i n s c h a g , deutsch Weinberg, Mk. , eine Gegend in der Gemein
de Rottenmann des Bzks, Dornau.

V i n s k u p e t f c h i e , Ck., eine felsiqte Gegend im Bzk. Oeyrach/
zwischen den Dorfern Leschie und Tratte.

V i n z a , Ek.. eine Gegend im Bzk. Montpreis; zur Hschft. Ne"'
kloster zehendpflichtig.

Hier fließt der Senznobach.
V i n z e b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur StaatshM '

Geyrach dienstbar. ^ ^
Wischer, die Freyherren von, besaßen Maßweg. Johann ^
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Freyherr von Vischer erhielt am ,5. März 1636, Wolf l . Dec.
l648 , Ferdinand 13. August <t>5g die steyerische Landmann-
schaft.

V i s c h n a v e ß , Ck., G. b. Vzks. und der Grundhschft. Weichsel
statten, Pfr. Neukirchen.

Flachm. zus. mtt der G. — ? vermessen.
Hs. 5«, Who. 4ö, einh. Vrlk. 22L, wor. ,13 wbl. S . Vhst.

Ochs. 2 ^ Kh. 42.
V i y h e t s c h N v e r c h , siehe Wisch b erg.

^ i s w e r i n z e , siehe W i e s m a n n s d o r f .
V ' t s c h a n e t z , windisch Vit»l ,Hneti , Mk. , G. d. Bzks. und

der Pf t . Großsonntag, zur Hschft. Altottersbach, Dornau, Ei>
dominikaner in Pettau, Kahlsdorf, Lukaufzen, Odermureck und
Platzerhof dienstbar.

Flachm. zus. mit der G. Senig 706 I . 529 l ^ K l . , wor.
Aeck. 20l I . It>y l ^ K l . , Trischf. 7l I . i4?2 lü K l . , Wn. ?2
I . b64 Hj Kl . , Grt. l I . 36o ^ K l . , Hthw. 4 I . 1501 m
K l . , Wqt. l20 I . ,216 ^ K l . , Wldg. 227 I . 1247 llü K l .
Hs. t>h, Whp. 45, einh. Bolk. 209, wor. 109 wbl. S . Vhst.
Pfd. 20, Kh. 53.

V i l s c h a n z e n b e r g und D o r f , M k < , im Vzk. Großsonntag,
Pfr . S t . Leonhard, 2H Std . von der Hschft. Dornau, wohui sie
dienstbar.

Die Gegend Vitfchanzenberg ist eine der vorzüglicheren des
Luttenberger Weingebirges.

V i t s c h a t z e , C t . , G. d. Vzks. Montpreis, Pf r . S t . Veit bey
Montprels, i ^ M l . v. S t . Vei t , H Ml< v. Montpreis, 0z
M l . v. Ci l l i ; zur Hschft. MonrpreiFund Geyrach dienstbar.

DaS Flächm. lst >nit der G. Dodrolle vermessen. Hs. 22,
Whp. 2l», einh. Bvlk. 111, wor. 53 wbl. S . Vhst. Pfd. 6,
Ochs. 29, Kh. 29.

^ i t t a n , Mk . , G.d.Bzks.Fridau, P f r . S t . Nicolai; zur Hschft.
»Atottergbach, Horneck, Iahr inq, Massenberg, Meretinzen und
'̂.̂ aleck dienstbar; zur Hschft. Maleck Garben-, Hschft. Dornau
«Nt Geireid- und Gänsezehcnd pfilchtig.

Flachm. zus. t̂»g I . ,4ÜÄ ^ K l . , wor. Aeck. 75 I . ,3 i4
^ K l . , Wn. 39 I . 228 l ü K l . , Hthw. <) I . 624 ^ j K l . ,
H!gl. ^ I I 35, ^ K l . , Wldg. <2« I . l5l) l m K l . Hs. 45,
Ahp. 56, enü). Bvlk. 162, wor. »0 wbl. S . Vhst. Pfd. l9,
Ky 45.

„ Der gleichnahmige Bach treibt in dieser G. 2 Mauth«
wühlen.

V l t t a n 0 fzen , windisch Vitanak^e, Mk. , G. d. Vzks. Malsck,
5'sr. Luttenberg j zur Hschft. Maleck dienstbar.



266 Vle Bob

Fla'chlN. zus. mit der O. —? vermessen.
Hs. 29, Whp. 20, einh. Bvlk. 105, wor. 55 wbl. S . Vhst'

Pfd. 6, Ochs. 2, Kh. 2«. !
V l ekuscheg , Mk., G. d. B M Pösnihhoken, Pfr. IakringaM

Pi?snitzbache; zur Hschft. Gutenhag, Langenthal, S t . Jakob und
Weitergfeld dienstbar.

Das Fla'chm. ist mit der G. Slatteneag vermessen. Hs. 2?,
Whp. 19, einh. Bvlk. 72, wor. 45 wbl. S . Vhst. Pfd. i,Ochs»
b, Kh. 15.

V m e s t a l b e r q , Ck., «ine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Har-
tenstein dienstbar.

V o b r a t e , siehe O b e r r a t t e n .
V o c h e r a , M k . , G. d. Bzks. Feilhofen, Pfr. S t . Florian?

zur Hschft. Feilhofen, Landsberg, Laoant, Stainz und Wildbach
dienstbar.

Flächm. zus. 284 I . 3^0 Hl K l . , wor. Aeck. 36 ^. ?H5 lÜ
K l . , Wn, 52 I . 719 ^ K l . , Hthw 3? I . 84; m K l . , M l -
38 I . i^>3 m Kl . , Wldg. 118 I - 1400 Hl Kl . Hs. 29, Whp/
20 , einh. Volk. 127, wor. 59 wbl. S . Vhst. Pfd. 2 , Och''
18, Kh. 45.

Hier fließt der Laßnitzbach.
93 0 ch er a, Mk. , G. d. Bzks. Wildbach, Pfr . Gems; zur H s ^ '

Srainz und Wildbach dienstbar.
Fla'chm. zus. 229 I . 13?5 l l l K l . , wor. Aeck. 59 3 ' ^

lH K l . , Wn. /.? I . 1099 lH K l . , Hthw. 6 I . 32". l I K'/
Wldg. I l f t I . 8l6 lH Kl. Hs. 64, Whp. ft», einh. Volk. 20"
wor. l23 wbl. S . Vhst. Ochs. 18, Kh. 79.

V o c k o n b e r q , Gk., G. d. Bzks. Herberem, Pfr. S t t t b ^
, berg, ^ Std. v. Gtubenbera, 1 Std. v. Herberstein, 5 A l '

v. Glcisdorf, 6^ M l v. Cilli. Zur Hschft. Herberstein, ^ ^
haus, Pfr. Stubenberci, Külbel lind Schieleiten dienstbar;^"
Staatshschft. Pollau Weinmostzehend, zur Hschft. Sch"lelt"'
mit ß Garbenzehend pflichtig.

Flächin, zus. 9?l I . 973 ^ K l . , wor. Aeck. 455 I - ^ ,
HI K l . , Wn. 111 I g l Iiz K l . , Grt. 7 I . iw f t l l l Kl., ^ '
che 34 I . ,30« HH Kl . , Hthw. 63 I . 26 m K l . , Wqt. Ŝ  ^ '
'23 ^ K l . , Wldg. 244 I . I24ss ^ Kl . Hs. <)9 , Wl)p- ""

finh. Volk, 33h, wor. iöü wbl. S . Vhst. Pfd. 6 , Och!- " "
Kh. ,20, Schf. 5b.

Hier ist eine Triv. Sch. von 9g Kindern. „..
V o d a l i b e r q , Mk., eins Weinqebirqsgegend, zur Pfa"'sg"

S t '̂orenzeü in Windischbüheln dienstbar.
Wo den a u , Ck., G. d. V M Erlachstein, Pfr. S t . MaN»' '

^ r Hschft. Gonowitz und Erlachstein dienstbar.
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Das Fläch»», ist mit der G Verche vermessen. Hs. 33,
Whp. »y, einh. Bvlk. 77, »vor. ,̂5 wbl. S . Vhst. Kh. 5.

^ o d e n i n z e , siehe G o d e n i n z e n .
^ o d e n i t z a , Ck., ein Bach im Bzk. Weilenstein, treibt l

Hausiftühle und Stampf in DoUitsch.
^ o d i s c h z a , Ck., ein Bach im Bzk. Montpreis, treibt 1 Haus-

wühle und 2 Mauthmühlen in der Gegend Wessovze.
^ o d i s k o , Ck , G. d. Bzks. und der Pfr . Tüsser; zur Hschft.

Geyrach dienstbar.
Das Flachm. ist mit der G- Loschach vermessen. Hs. 1 t ,

Whp. y , einh. Bvlk. 6g , wor. I? wbl. S . Vhst. Ochs. 12,
Kl). ?.

^ d i t s c h k o b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft.
differ dienstbar,

^ " d i t z e , Ck., G. d. B M . Süssenheim, Pfr . Schleinitz; zur
Hschft, Reifenstein und Weiä)selstätten dienstbar; zur Hschft.
Geyrach mit Getreid-, Wein^ und Sackzehend psiichtiq.

Das Fla'chm. ist mit der G. Schleinitz vermessen. Hs. 15,
Whp. i l , einh. Bvlk. ^ 4 , wor. 25 wbl. S . Vhst. Ochs. b ,
Kh. 5.

Der gleichnahmige Bach treibt hier » Hausmühle,
^ o d o l l , Mk . , eine Weingebirgsgegend in der Gemeinde Iur<

schlnzen des BzkS. Dornau.
V o d o u t z e , Ck , G. d. B^ks. Süssenheim, «psr. Schleinitz;

zur Hschft. Reifenstein und Weichsclstatten dienstbar.
Flachm. zus. mit S t Helena ?t>2 I . I > ^ j KI., wor. Acck.

79 I 533 ^ Kl . , Wn. ya I <M ü! Kl . , Hchw, ^ a I . l564
Q K l . , Wgt. 50 I . ,205 m K l . , Wldg. 6o I . 5l? ^ Kk
Hs. 3y, Whp 55, einh. Bvlk. ,47 , wor. 73 wbl. Vhst. Pfd .
' , Ochs. i 2 , Kh. i« .

Vodresch, Ck,, G d. B M . Erlachstein, Pf r . S t . Marein ;
«Ul' Hschft Freystein, Neukloster und Erlachstein dienstbar.

Flachm zus. mit S t Ve i t , Oberdorf und Vodreschendorf
A'5 I . 15 ^ K l . , wor. Aeck. 2c,5 I . it)ft5 ^ K l . , Wn. ,88
^ . iihc. ^ K l . , Ort >4?y m Tl , Hthw. 370 I . lÄ8» lH
, ' - ' Wgt. 39 I . 500 H, K l . , Wldg. i» I . y3u ^ K l . Hf.
^^, Whp ^o, einh. Bvlk. 15^, wor. 6o wbl. S . Vhst. KH.20.

^odresch, Ck., G. d. Bzks. Montpreis, Pfr . Kalloble, iz M l .
^ Kallobie, Zz M l . v, Montpreis, 2^ M l . v. Cilli. Zur
- 'chf. Tüffer und Neucilli dienstbar; zur Hschft. Geyrach Ge-

"eldzehend pstichtig
V Flachm zus. mit Sr . Jakob und Sotensko ?«-; I 69? ü l
^ l . , wor, Aeck, 14<) I . ,522 ^ K l . , W ^ lb5 ) , 103? H
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K l , Grt . lo I . ^ .3 HI K l . , Hthw. 76 I . >S ^ K l . , Wgt.
'<» I " 2 ! ll K l . , Nldg. 7,H4 I . 13H2 ll> K l . Hs. ^6 '
Whp- 5 1 , einh. Bvlk. i 4 4 , wor. 7 l ,vbl. S . Vhst. Pfd. 2,
Ochs. 32, Kh. 26.

V o g a u - O b e r , Gk., G. d. Bzks. St raß, Pfr . S t . Veit, i
Std, v. S t . Ve i t , 5 Std . v. Srraß, ^ S td . v. Ehrenhauftn,
5^ M l v Gratz. Zur Hschft. Herdersdorf, Labeck, Kapfenstei",
Ehrenhaufen, Straß und Weinburq dienstbar; zur BiSthll>ns'
Herrschaft Seckau Gelreidzehend pflichtig.

Flachm. zus. 525 I . , 'vor Aeck. 546 I . , Wn. 9 ^ 2 ^
WldZ. 85 I . Hs. ^ib, Mbp. ab, einh. Bvlk. 24?., wor. U"
wbl ' S . Vhst. Pfd. 39, Ochs. 2b, Kh. bt», Schf. 6.

V o g a u - U n t e r , Gk., G. d. B M Straß, Pfr . S t . V " ^
5 Std, v. S t . V e i l , j Std. v. Sr raß, 5 S t d . Ehrenhaus>>"
6 M l . v. Gratz. Zur Hschft. Ehrenhause», Straß, S p i e l s
und Kapfenstein dienstbar; zur Bisthumshschft. Seckau ganz lZ^
treidzehend psiichtig.

Flachm. zus. Y80 I . , wov. Aeck. 692 I . , Wn. 171 > '
Wldg. »,? I . Hs. 75, Whp. 32, einh. Bvlk. 358, wor. ' "
wbl. S . Vhst. Pfd. 60, Ochs. 20, Kh. ?y.

V o q e l f a n g , Gk. , eine Weingebirgsgegetld, zur Hschft. ^^'
Georgen dienstbar.

V o q l , Jakob, geboren zu Gratz am 19. Jan. 1700, Ies^ '
Poesie. Rhetorck. Siehe von Winklern Seite 2^5.

V o g l e i n ab ach, Ck., im Bzk. Magistrat Citti und Neift t 'st^
treibt 2 Mauthmühlen und 1 Stampf in der Gegend Savo° ^
im B;k. Magistrat C l l l i ; 2 Mauthmühlen in Podgorie " " ^
in Tschernolitze; 2 Mauthl»mhlen und 2 Stampfe in ^ ^h-
Tüchern; , Hausmühle in Hrastie; , Mauth« und 2 Ha>^>"
len in Ianerie, fällt in die Sann.

V o g l e i n e , Ck., G d. Vzks. Süssenheim, Pfr . Sch l " " ' ^
zur Hschft. Reifenstein und Weichselstätten dienstbar. ^,

Das Flächm. ist mit der G. Schleinitz vermessen. H!̂  /^
Whp. 1 1 , einh. Bvlk. 43, wor. 29 wbl. S . Vhst. Ochs« ^
Kh. 7.

Vogouschkaverch , siehe Augenbachbe rg .
Vogouschkaveß , siehe Auge nba choo rf . ..
Vog r i sch o f zen , windisch Va^ri?.l)c)vex, Mk. , G< ^' /,e<i

Maleck, Pfr. Luttenberg; zur Hschft. Freisburg und öuka"s«
dienstbar. . ^„d

Das Flachm. ist zus. mit einem Theil «on Wittano^en
Maleckendorf vermessen. Hs. 2g, Whp. 3, , emh. Bvlk.
wor. 22 wbl. S . Phst. Pfd, 22, Ochs. ^ Kh. 5ö<
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V o g t e n t h a l a l f t e , I k . , i,n Seewegchal, zwisHen der Pre«
gantschen u»d Plöschnitzenalpe, mit îo Rinderauftrieb,

^ o q t n e r , Sylvester, geboren zu Gratz am 22. May »75a,
Franziskaner, gestorben zu Gratz am 6. Febr. 1L,5. Siehe
von Winklern Seite 2^6.

^ o h n s d o r f , die von, besaßen in Steyermark die gleichnahmi-
ge Hschft, im Iubenburgerkreise.

116L erscheint Segin von Vohnsdorf als Wohlthäter des
Stiftes Admont. Kunzel von Vohnsdorf war Burqgraf zu Hüt-
tenberg, und lebte mit seine,, Brüdern Eberl, Offerl und Ru-
dolph um das Jahr l^a, ; auch war ein Rudolph von Vohns-
dorf Rath Erzbischofs Rudolph von Salzburg. 1288 eroberte
Herzog Albert das Schloß Fohnsdorf, ließ es verbrennen und
seine 5 Thürme schleifen, »veil sein Besitzer als Vasalle Erzbl-
schof Rudolphs obigen Herzog befehdete. Ein Erhard , Baltha-
far und Ulrich Vohnsdorfer lebten zwischen den Jahren 13^0 und
l 2 7 i , Herman um das Jahr 1565, Simon ,367, Rudolpy
von Vohnsdorf scheint um Jahr l N 4 der letzte seines Stam-
mes gewesen zu seyn.

V o i s k o , Ck., G. d. B M Hörberg, Z Std . v. Ho'rberg, 5z
Std . 0. Rann, u z M l . v. Cilli. Zur Hschft. Drachenbmg
und Hörberg dienstbar.

Das Flächin, ist mit der G. Goraine vermessen. Hs. 3t>.
Whp. ^ l , rinh. Bvlk. 209, wor. 9H wbl. S . Vhst. Pfd. 2 ,
Ochs. 18, Kh. 2».

V o i ten eck, Gk. , eine Gegend in der Pfr . heil. Kreuz am
Waasen; zur Hschft. Vasolt'sbera, dienstbar; zur Bisthumshschft.
Srckau mit ^ Getreib- und Weinzehend psiichtig.

^ o i t s b e r g . Gk., landesfürstliche Stadt , 4 M l . v. Grah i,n
^z ts . des eigenen Massistrats, dem sie auch dienstbar ist. Die
Stadipfarr, genannt S t . Michael, steht unter dem Patronate
ês Religionsfondes und u»tter der Vogtey des hiesigen M^qi.

strats, sie hat das Dkt. über die Pfarren: S t . ^orenzen in Edel'
schrott, Maria in Hirscheck, S t . Mart in in der Pack, da»n
ub« die ^'ocallen: S t . Veit in Modrlach und S t . Martin am
"2olmegberge.

Der Magistrat hat ein freyes Landgericht und Unterthanen
«n der Stadt und der Gemeinde Thalcin und Kowald.

Das Flachm. beträal zus. 25L I . 92l) i^j K l . , wor. Aeck.
>^l I . 5l)y ^ K l . , Wn. yo I . >5?ü lD K l , Hthw. t> I . 55«
^ Kl . Hs 1?0, Whft. lätt , einh. Vvlk. 825, wor. ^25 wb>-
n - Vhst. Pfd. ^«, Ochs. 2, Kh. .2^.

Durch d,e Vorstadt siiesit die Kainach.
^<er ist ein landcsschaftliches Districts. Physifat, eine Pa-

plnsabnke, em Drahlzug, eine Triv. Sch. von 216 Kindern s
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ein A. Inst. mit 17 Pfründnern, und ein Sp i ta l , dann ei»
Carmelitenkloiler, l40 l durch Walther von Hanau errichtet,
l lN2 aufgehoben. Das Spital wurde la4^ von Johann Lau"
zum Hanstei!, durch Stiftung dreyer Hauser und eines Gartens
zu diesem Aveckc gewidmet.

Den 4. März, den 21. Ju l y , den 22. Sept. und den 26»
Oct. wer^n hier Jahrmärkte gehalten.

Stadmchter «,553 Conrad Lychten.
S t a d t p f a r r e r : lg io Remigius Haszlauer aus dem b^

schuhten Carmeliten. Orden. 1ül2 Mathias Pibermann, P " '
visor. !g i5 Perer Baldauf.

I n dieser Nihe ist ein Steinkohlenbau; die ?lusbeute be-
trug im Jahre 1« l« : 120? Centner. Es befinden sich hier die
Stollen 1 S t . Antoni und S t . Felix, welche Johann Micha"
Geyer jun . , und die S t . Kordula Stol le, welche Franz 35a».
Sprung, Inhaber der Hschft. Wolkenstein besitzt. Die alte«
Orubenmassen wurden durch eine b erg amtliche Comnnfsion am ^'
Oct. ,ä l2 reguliert, und am 2z. July 1gl5 die neuen Bele^

, nungsurkunden ertheilt.
Gewerbsfieiß: 1 Nagel-, » Kuofer- und , Hcickenschmied/

, Strumpfstricker, , Weißgärber, 3 Lederer, 1 Seiler, Z Klb's^
ner, l Posamentirer, l Hutmacher.

6(̂ 1. Gratz am Freytag vor Michaeli ,666 vermachte H^"^
Iud l Bürger zu Voitsberg all seines Gutes Eigen und l,'ehe"<
Vurgrecht, Bergrecht, Erbgut und fahrende Hab, Barscha^
verbrieft und unverbriefte Schulden, falls er ohne Lelbeserbe»
sterben sollte, an Kaiser Friedrich. ^

clcl. am Montag vor Pauli Bekehrung i4llo erhielt W " ^
gang Führer von Kaiser Friedrich die Verwaltung der Leute un
Holden zu Voitsberg. . .

6cl. Wien in viss, «m. 8. 8. anna l4Ä2 ertheilte K"'!
Friedrich Margen Peterndorfer das Umgeld zu VoitsberZ lU'd l
dem Landgerichte daselbst, wie auch das Umgeld von dem W e ^
der aus dem freyen Lande und durch Pack über das Breites
geführt würde, auf 2 Jahre lang um jährliche I50 Pfund P'^
mng in Bestand.

Die Stadt ist in Fischers Topographie abgebildet.

V o i t s b e r g , Gk., Weingebirgsgegend, zur Herbersdorf die«! ^
bar.

V o i t s b e r g - O b e r , Ok.> Ruinen eines alten Schlosses, " ^
einer gleichnahmigen Hschft., dle zu Greiseneck verwattet w ^

Die Unterthanen derselben kommen in nachstehenden ,
meinden vor, als: Bibel eck , Breitenbach, Galmannsdolif, ^
selberg, Geisfelo. Groß, Geisfeld-Klei,', Gradenbng/ ^ . ^ ,
dorf, Hadergassen, Hemmerbrrg, Kamach-Groß, Kohlscpw
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Lichteneck, Oswaldgraben, Sonnleiten, Södingb«rg, Thalein,
Tregist und Winkel.

Diese Hschft. ist mit ^^75 fi. 13 kr. I )om. und 25Y ss.
22 kr. ^ dl. l^uLt. Eltrcgniß in 7 Aemtern mit !Y5 Häusern
beansagt.

Das Schloß Obervoitsberg san^mt Mauth, Kastenamt,
Fürfahrt und Iudcnamtl wurde c^. Gral; den ?o. März 15?4
neuerdings auf 2/̂  I^hre um den, Pfand schilling von 16,31b si.
5 si. 2 dl. , welche E teigeruna an ^hrlstoph Freyherr v. Kainach
als Pfandintabcr um yu00 f>. gelassen worden war, wovon er
1000 fi. verbauen durfre, auch für seine Nachkommen auf 24
Jahre überlassen.

<̂ cj. am Erchtag naib Ct . Iohonn Bapt. 1^82 erhielt Cbri-
^oph Natmannsdcrfer von Koiser Friedrich das Echiosi Voits-
k'erg sammt dem dazu cchör^en Mayerhof mit jährlichen loO
9)fund Pfenning 3."l!lghl!th ^ur Veiwaltung.

c!cl. am S t . Kathar»natog I4g3 erhielt Wolfgang Frank
das Amt zu Voitsbcrq, insgemein das Iudlcimt aenannt, bis
auf Wiederrufcn von Kaiser Friedrich gegen Entrichtung lährli-
cher ^u Pfund Pfenning guter landläufiger Münze in Besiand.

!4Yl erhielt Hans Geymann die Pfteae der 2 Schlösser iu
?uoltederg.

5. » / ^ ' ^ : ^ s vor S t . Peter und Paul 1495 erhielt dersel-
ve die 2 Sch^sser zu Voitsberg und l'ankowih, die ?!emter in
! / .^<>. . ' ^ w a l d und Köfiach, am Tragösi, Herzogen-
nin in Ustand Ge.sfeld :c. «... jährttche 5oo Pfund Pfen-

ĉ c!. am Montog nach dem Sonntag c^nclato läy^ erhielt
benannter Hans Gcymann von König Maximilian nebst andern
Aemtern auch das Marchfutteramt zu Voitsberg pfiegweise und
auf Raitung.

6cl. am Monlug nach dem Sonntage qugzi inacla ?enin
^ 9 4 erh.elt Banhlma von Bäreneck die Pfiege deS königlichen
Schlosses unter Vritsberg.

ier / ^ ' I " ' " ^ " ' 6 ^ " ^ May 1605 erhielt Christoph Racknit-
«er von konlg Maximilian die Pflege des Schlosses Obervoits-

N i ^ ' ? ^ ^ ^ " ^ ' ^ ' l l ^ ' 0 erhielt Christoph Rack-
'"yer das Ann Vo,<sberg zur Verwesung, und 6c1. den »?. ^an.
^5 i i die Pftcge zu Voitsberg pfandweise.
Vest 5 ^ ' " ' ^ " ^ ' ^ " ' ^ 2 7 erhielt derselbe dieses Amt in

di» s3"? ^ A ' ^ " d'lse Hschft. seit mehr als einem Iah»hundert
"e Grafen Wagenoberg.

Das alte Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.



272 Vo i V o l

V o i t s b e r q , die von, besaßen in Steyermark die gleichnahmige
Hschft. Ein Arlonqus von Voirsberg war ,2^1 Domherr zu
Äqmleja, dan,, Bischof zu Triest, wo er 12^/i die Domkirche zu
Trieft einweihte, starb 12ü0. Felix von Voitsderg lebte 1259-

V o i t s c h , Gk , eine Geqend in der Pfr . S t . Margarethen aN
der Raab; zur Hschft Herderstein mit ^ Getreid- und Weinze-
hend pflichtig.

V ö l k a , siehe W i l l i n g .
V o l k a r t s a l p e , I k . , im Stüblergraben, mir l50 Rinder-und

50 Pferdeauftrieb und sehr grostem Waldstande.
V o l k e n b e r g e r b a c h , I k . , im Bzk. Lind, treibt 4 Hausmüh"

len in Mirterberg,
V ö l k e r n , oie Ritter von, besaßen Plankenwart, i?3t mit Fe^

dmand.
V o l k e r s d o r f , die besaßen Negau^mit der Hälfte. Wolfgang

1431.

V o l l a n z b e r g , Ck, eine Gegend in der Pfr . S t Egyden bey
Schwarzenstein; zur Hschft. Oberburg mit dem Voll - Weinz^'
hend pflichtig.

V o l l eck, Gk., G. d. Bzks. Birkenstem, Pfr. Fischbachi i ^
Hschft. Birkenstein dienstbar.

Flächm. ^ls. mit Eckbauer, Elmleiten, Reiter und Gieß'
H M 3530 I . 176 ^ K l . , wor. Aeck. 2,0 I . gyT Hl Kl- '
Trischf. 729 I . 39 ^ j K l . , Wl i . 5<)4 I . b52 ^ K l . , G " . ^
I . u4l l l l K l , , Hthw, 5io I . l223 iH K l . , Wldg. l 6 ? 7 ^
1229 m Kl. Hft 2a, Whp. 16, einh. Bvlk. l i ü , wor. 2Z " " '
S . Vhst. Ochs. 54, Kh. 3,;, Schf, 53.

Das Grabenwasser nvibr hier 3 Hausmühlen. ,,
Ferner fiießt hier daS Fischbachel, Feldbachel und Wa»>"'

bachel.
V o l l o q , Ck., eine Gegend im Bzk. und der Pfr. OberbM'g'

Zur Hschft. Obevburg mit dem ganzen Getreidzehend pflichtig
V o l l o g , Ck., eine Gegend, 2 Std. v. Franz; zur Hschft. ^ ^

bürg mlt F Getreidzehend pfiichlig.
V o l l o u l e g - O b e r , windisch Fot-ns-Val io lsF, Mk . / ^ '

^zks. und der Grundhschft. Odervettau, Pfr. S t . Urba^ ^
Flächm. zus. 4^4 I . ^ 0 lü Kl . , wov. Aeck. l i b 3'^<

lH K l . , Wn. luy I . I5t»t» m K l . , Teuche 6 I . 3^5 ^ " ^
Hthw. 57 I . 1524 ^ K l . , Wldg. l75 I . l2.)0 im K l ' ^
2 1 , Whp 23, einh. Bvlk. 115, wor. 57 wbl. S . Vhst. ^'
,7, Ochs. 18, Kt). 3Y. d,

V o l l o u l e g - U n t e r , winl>isch «poclni. Vnüolee!, Mk-, ^ '
VztS. und der Grundhschfr. Oberpercau, Pfr. S t . Urban-
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Fla'chm. zus. 380 I . b43 H! K t . , wor. Aeck. !84 I . ,54ü
lÜ K l . , Trischf. l I . 620 ^ Kl., Wn. ,L6 I . !^52 lH K l . ,
Grt. 2 I . 456 lü K l . , Hthw. i^o I . ?8? llZ K l . , Wgt. 2 I .
'»52 l ü K l . , Wldg. s,l I . ,050 ^ K l . Hs 30, Whp. .^4,
einh. Bvlk. Z99, wor. l o i wbl. S . Hhst Pfd. 2h, Kl). 56.

V o l l o u l e g b e r g , Ct . , eine Gegend in der Pf». Greiß; zur
Hschft. Neucilli Wri,iz«hend pfiichttg.

" o l l u s c h , Ck., ein der Staatshschft. Geyrach eigenthümliches
Waldrevier mlc lvzo I . 12b5 l ^ K l .

V o l s , Ernst, geboren zu Gratz am 2ft. Dec. l?5o. Jesuit.
Geographie, Mathematik. Siehe von Winkten, Seite 24h.

V o l t s c h i e , Ck., G. d. Bzks. Horberg, Pfr. Sromle, ^ S lb .
v. Sromle, 2 Std . vom Schloße Hörberg, 2^ S td . v. Rann,
22 M l . v. Cilli j zur Hschft. Rann dienstbar, zur Pfarrsgült
Videm »nit z Getreidzehend pfiichtig.
_ Flächm. zus. 795 I . i 4 i y lH K l . , wor. Aeck. 8 i I . 555 l l j
K l . , Wn. 52 I . 44y lü K l . , Grt. 1 I . 4Y5 l l l K l . , Hthw.
^ '9 I . hlo Hl K l . , Wgt. 2y I . NO? s^K l . Hs. 24 , Whp.
" , eitch. Bvlk. 122, wor. 59 wbl. S . Vhst. Ochs. 2u, Kh. 17.

Ist auch zur Hschft. Rann mit ß, und zur Pfarrsgült V i -
dem mit z Garben- und Sackzehend pflichtig.

^ ' ^ Ck., ein Bach im Vzk. Nothenrhuri,/ treibt l Mauch-
MUhle sammt Stampf in der Gegend Podgor,e.

^ o n a r i e , windisch Vonarieck, Ck., G. d. Bzks. Und der
Glundhschft. Landöberg, Pfr. S t . Hema am Sotlastusse.

Flüchm. zus. mit S t . Hema und Schöpfenoorf 12I2. I . 2^t
lH K l . , wor. Aeck. 2ol I . 968 lH K l . , Wn. 202 I . 1598 H
K l . , Grt. /< I . 66 lü K l . , Hthw. ^65 I . 5»? ^ K l . , Wgr.
V2 I . 9«9 lü K l . , Wldg. 2 .̂4 I . 9«5 ^ K l . Hs. 70, Whp.
55, einh. Bvlk. 2?4, wor, ,48 wbl. S . Vhst. Ochs. 20, KH.27.

^ o r a u , Gk., Marktflecken unter 4?" 24' c^a" nördl. Breite,und
" " 22< 5" östl. i/änge, Bzk. und Grundhschft. Vorau, mit ei-
^ r eigenen P f r . , genannt S t . Thomas in Vorau, Patronat
^ t l f t Vorau, mit einem Dkt. , welchem die Pfarren: Gt . Mar»
Aarethen in Wenigzell, S t . Iatob im Wald, S t . Georgen in
^5aldbach, S t . Peter und Paul in Münchhofen, und das Cu-
"lbenefi^ium ^u Rainberg unterstchen.

^ Flächm. zus. ?,<h I . l552 Hj Kl.,wor. Aeck. 22g I . 662 lH
" ' - , Trischf. 2g I . ,253 HH K l . , Wn. 104 I . ,595 ^ l K l . ,
^ " - 10 I . üy2 l ^ K l . , Teuche 1 I , S4l l l l K l . , Hthw. t4t
^ ^ 2 lü K l . , M d g . l 5 i I . 144U ü j K l . Hs. 9b, WHP'
^<>, einh. Bvlk. 5?4, wor. 320 wbl. S . Vhft. P fd . 32, Ochs'
" ' Kh. 1 / ^ , Schf. 20.
. Hier ist der Geburtsort des wühnnen Mahlers I ° H " « ^

, " ^ r e r ; sieh« sei^n Nahmen.
^- Vnnd. 19
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Den 26. August wird hier Jahrmarkt gehalten.
Ferner ist hier ein A. Inst. von 6 l Pfründnern, eine Trio.

Sch. von 122 Kindern und ein Spital .
i4g? wurde Vorau von den Ungarn geplündert, und lü53

vom Feuer verzehrt.
Gewerbfleiß: 1 Huf- und Hackenschmied, i2 Tuchmacher, l

Nagelschmiede, 5 Leinweber, 2 Töpfer, 2 Kirschner, 2 Färber,
! Hutterer, 1 Weißgälber, l Uhrmacher, 5 Lederer.

Der gleichnahwlge Bach treibl l M^uth , l Hausmühle
und 1 Säge in Kleinschlag; » Mauthmühle, 1 Stampf und l
Säge in beding.

V o r a u , Gk., 12 S td . v. I l z , 12 M l . v. Gratz, S t i f t , und
Hschft. mit einem Landgerichte und Bzk, von 1 Markre und 23
G . , als Markt V o r a u , G. V i t t e r m a n n , B r e i t e " '
b r u n n , Bucheck, E r z b e r g , F i l z m o o s , Grubauer -
v i e r t l , ausiereo und i n n e r e s K a l t e »leck, K a n d ^
b a u e r v i e r t e l , K a t h re i n v i er t l, e rs tes und zwey te^
K i r c h e n v i e r t l , Ko th i ge n do r f , R a n b e r g , R e t l e ^
e c k , R i e g l e r v l e r t l , R , egersdach , S ch a ch e" ̂
S c h r i >npf, S i c h a r t , S t e i n h 0 f , S 0 m m e rs g u t U<"
V o r n h o l z .

Das Flächin des Bzks. beträgt zus. ,̂1 756 I . 73Y ll ^ ^
wor. Aeck. I2,5()5 I . t>92 lH K l . , Wn. />8«T I . Y2^ ^ ^ ' ^
Wldg. 2/<,2?8 I . 775 ll K l . Hs. 1/<50, Whp. 1262, elNyl
Bvlk. ?07<), wor. 5742 wdl. S . Vhst. Pfd. 84, Ochs. l ^ "
Kh. 2345, Schf. 2328. ^ .

Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehende" ,
vor, als: Ameiseck, Auersbach, Aschau, ?lugraben, ' ^ 7 ^
Bilkeck, Bittermann, Buch' ober, Buch- unter, Bucheck, E " ,
dorf, Erdwegerviertl, Erzbergerviettl, Feistritz, FlaNendurf, i ^ ^
te», Geisenbach, Stadt Havtderg, Har t l , Hndcckendorf, ^ ^
tersberg, HofkircheN/ Kalteneck imßeres, Kandlbauervierll/ >" ,
chen- erstes V ier t l , Klelnschlag, Kothigendorf, Kepplerol"^
Kronecken, Lebing, S t Lorenzen am Wechsel, Nainrfchlerll, ^ ,
berg- unter, Ortgraben^ Plngau, Pongratzen, Pöllau- wi>'^,' ^
Prätisviertl, Rabendorf, Ramberg, Neibersdorf, Reit im^o^
Birkeilstein , Reit im Bzk. Kornberg, Rieqlerviertl im Bzk. ^ ^
berg, Rieglerckertl im Bzk. Vorau, Ru'gersdach, Saifen- ^
Schachen, Schnelleroiertl, Schrimpftrviertt, S'charter^^^^
Sonnleitberg, Staudach, Slembach, Sleinbacherv'erll/ ^ ^ ^
höf, Storchau-ober, Slrahlecl', Sommeraqut, Tieftndach' ^
Markl Vorau, Vornholz, Weinberg, Wemrnt, W l "e "^
Worth und Zeil. ^ Tb^

Diese Hschft. hat das Patronat über die Kirchen ^ l . ^
mas zu Vorau, S t . Margarethen in Nei'.u^ell, ^ l ' ^ , ^ , ^ ,
Wa l l ' , S t . Georgen in Waldbach, S t . Jakob zu 6 " .
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E t . Stephan ztt Dechantskirchen, S t . Lorenzen am Wechsel
Und S t . Katharina zu Vestendurg.

Sie «st mit 70^0 fl. D o m . , und h?>7 fl. 3« kr. t iuzt. Er«
tragniß in 2U Aemtern mit gw Häusern beansagt.

Das St i f t wurde yn I . 125« sammt den damahligen Prä-
laten Bernhard von den Flammen verzehrt.

Gewerdfieisi deg Bzks.: 34 MnU?r, l2. Sägemühlen, 2,
Schlosser, 3 Hammerqgewerken, 1 Geschmeibler, 6 Lederer, 6
Tuchmacher, 1 Kotzenmacher, l Weisigärber, 1 Tischler, »Satt»
!er, l Hulterer, l Uhrmacher, 1 Nauchfangkehrer, 4 Wagner,
l Brauer, ha Schenkwirthe, 13 Backer, 5 Fleischer, iu Krä»
wer, y Handier, l? Schneider, 20 Schuster, 20 Weber, 2 Far-
bel, I Töpfer, 2 Kirschner, 1 Maurermeister, 5 Binder, lS
Hufschmiede, 2 Nagelschmiede, l Sensenschmied, l Hacken,
schmled, i Zle,c,elhütte in Vorau.

Dle Straßenzuge im Bzk. betragen 33,550 Wiener Klafter,
oder über 3 Straslem,ie,l?n.

Das hier >»och bestehende Chorherrenstift gründete Markgraf
Ottokar mir seiner Gattinn Knnigunde clcl. Filcha am 9. Augmt
l ll>3, indem er seine Besitzungen zwischen der Vorall und Lafniz
da in was zwischen der ^aflntz und der kleinen Tauche, und endllch
alles was vom U,wrung« des Sul^bciches, des Baches Zesv ers-
te r e, u»d des Baches ^ e ng e r s ke v e re bis zu ihrem Einflüsse nach
Ungarn lleqr, und die Alpen hmauf bis Cerewald (am Semme-
ring) schenkte.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
I n der Reihe der Aebte ericheinr zuerst
1) Leopo ld als vom Pab^en Alexander l l l ^ und Konrad

ErMchof yon Salzburg bestätigter Abt, welcher nach 22 Jahre«
am 2,. Iuny , ! l l5 stark.

^ . 2?. Febr. 116?» bestätigte Erchischof Konrad die Schen«
klMg^der Pfarre und des Ortes Dechanrswchen, zu Gunsten die«
ses Stiftes, worüber cl«l. Tuskulum 31. Jänner i l?t) die pabst»
llche Bewilligung erfolgte.

licl. 2^. Nov. l,7<) schenkte Erzbischof Adalbert von Salz«
°urg dem Stifte die Zchende zu Grafendorf , und

6c .̂ 4. Dec. 1l?4 die Gründe zu ^utenwerde. Dem Abte
Leopold folgte

2) B e r n h a r d unter welchem dem Stift? von dem Mmisteria-
f̂ n Ottokars, Nahmens Richer von Hagenfeld, und seinem Sohne
lhre Besitzungen versprochen wurden / falls sie ohne Erbern sterben
lallten.

I m gleichen Jahre schenkte auch der Mimstcriale Ruzzo jei»
"e Güter dem Stif te.

1202 scheite Grathsau, genannt von Trenn, dem Stifte
°'e Vogtey zu Wemqzell, und am 1. Febr. deS l̂ben Ia^rea starb
"dt Bernhard, welchem Abt

18 ' .
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3) L e u t o l d I I . in der Würde folgte. Zu seiner Zeit war
das S t i f t mit Formbach wegen den drey Kapellen zu Minich"
wald, S t . Jakob und S t . Margarethen im Streite, welche
Erzbifchof Eberhard von Salzburg clcl. Werfen am 24. Jänner
12,1? als Fillale von Vorau erklärten.

I m nähmlichen Jahre legte Abt Leutold seine Würde nieder,
und starb den 23. Jänner 12!».

4) He in r i ch sein Nachfolger, hochverdient um die Kirche
von Vorau, starb am 4. Febr. 1230. Abt

5) B e r n o l d war sein Nachfolger, legte aber bald dar-
auf l222 seine Würde nieder, und starb noch im nähmlichen Jah-
re am «6. Aprlll. Abt

h) K o n r a d I I . versah diese Wurde gleichfalls nur auf kurze
Zeit, und starb am 2?. Aprill ; sein Nachfolger Abt

?) B e r n h a r d I I . verbrannte inner den Mauern seines
Stiftes bey Gelegenheit, als eine Feuersbrunst dasselbe an, 2,l.
Dec. ,23./verzehrte.*) Seinem Nachfolger

3) G e b b i n überließ das Schicksal durch viele Jahre ve"
Krlimmstab von Vorau, den er selbst nach 3o ruhmvollen Iap '
r«n niederlegte, und 12^7 starb. Unter ihm schenkte im Iap^
1250 Rudolph von Hartenfels einen Hof in Haideck de>u
Sti f te. ^ ^

9) Abt B e r n h a r d I I I . stand diesem Stifte durch ^
Jahre vor, und starb am 22. Noo. 1282.

10) K o n r a d l l . führte lg Iahreden Krummstab " " "
Vorau, legte seme Würde nieder und starb den l8 . July l . ^ " '

11) D i e t r i c h wandelte nach kurzem Vorstande bereits a
15. Jänner l3o4 aus dieser Welt ; sein Nachfolger ^

12) H a r t » : eid von Nopin stand dem Stifte wieder
Jahre vor und starb am 2b. May I7>ig. . «,-f.

15) O r t o k a r war kaum durch ein Jahr Abt dieseS ^ ' ' '
teS, er starb im Juny 15 ly ; sein Nachfolger . ^

l 4) O r t o l p h von Paumburg war ebenfalls nur kurze ^
Vorsteher dieses St i f tes, und starb l g . May 1324. Dafür " "
Abt . , z

,5) M a r quard wieder langer so glücklich als Abt dM^
Stiftes für dessen inneres und äußeres Wohl zu waH«"^.
starb nach neunzehnjähriger Amtsführung am 20. Dec. 1 3 ^ '

16) Lo renz von Hofkirchen, starb y. July 1349-
l?) U l r i ch von Scheuchenstein, starb 4. Iuny ' 2 5 0 . ^
lg) H e i n r i c h von Wildungsmauer. Dieser Abt 'l

dem Stifte durch 32 Jahre vor, und starb 13. Dec. 1^2.
iy ) K o n r a d von Neunkirchen, starb 139?.

«) Siehe Kumars Almanach für Damen auf das Jahr »lz>9, GrB b"' '
Kaiser O. »5, mit eine? bildlichen D Erstellung.
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26) Johann von Schwaben war 23 Jahre Abt, starbitt.
Oct. 1420.

21) E r a s m u s , starb kaum zum Äbten erwählt, noch vor
erhaltener Bestätigung.

22) J o h a n n Straußberger mußte seine Würde niederlegen,
starb im Jänner 1433.

23) N i c o l a u s Zmlh legte auf den Nath des Erzbischofs
Konrad von Salzburg seine Wurde nieder, und starb im friedli-
chen Privatleben unter seinem Nachfolger 1448.

24) A n d r e a s Brombekh, vormahls Chorherr von Verch-
toldsgaden, erhielt, der erste für sich und seine Nachfolger, vom
Pabste Nicolaus V. die I n f u l , und von Kaiser Friedrich die
Pfarren Friedberg uno S t . Lorenzen, starb 15. März 1453.

25) L e o n h a r d befestigte das St i f t mit Mauern u«l>
Thürmen gegen die Einfalle der Ungarn, stand dein Stifte durch
4o Jahre als Abt vor, starb den 15. Aprill 14>>.

26) M i c h a e l Fürpaß, starb den 3«. Nov. I4y6<
2?) A m b r o s i u s , starb schon am drttten Tage nach dec

26) U l r ich von Weiz machte eins Reise nach Rom, und
starb bald nach seiner Rückkehr 15uo.

2Y) V i r g i l i u s Gambs, starb 1508.
30) C o l o ,nan , starb zu Ende März ,5,8.

< J o h a n n , starb 2 Monath nach seiner Erwähluna.
22) S t e p h a n Fellner, starb 1534.
55) A u g u s t i n Geyer, starb 15,45. Er leistete festen Wi -

derstand dem damahligen Einrissen des Luthorthums.
54) W o l f g a n g Preitenhofer, entsagte 1556.
35) O s w a l d von Reibenstein, starb i l , Iuny l595,
36) Zach a r i a s Heiden, starb im Dec. ,595.
37) Benedikt von Perfall, Anfangs Chorherr von Berch-

toldsgaden, starb 28. Aprill 1615.
52) D a n ie l Gundau, starb 25. Iuny 16^9 nach vier und

bnylngiahriger Amtsführung.
29) M a t h i a s Singer, ein geborner Vorauer, starb I662.

" ' erbaute die gegenwärtige Kirche von Voran.
4o) M i c h a e l To l l , starb i b« , .
" i l) Georg C h r i s t o p h Pratsch, starb i l . Sept. l ö y l .

> ^2) J o h a n n P h i l i p p Leyssel, ein gevorner Gratzer,
Narb 17. März 17,?.

, ^ia) F r a n z S e b a s t i a n Freyherr von Webersberg, er
Mundete die Bibliothek, starb 5. Dec. 1756.

44) Lorenz Joseph Leitner, starb l?t>ll.
4 5) F ranz Sales Freyherr von Tauferer durch mehr als

4" Jahre Abt, starb 1610.
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H6) B a l e s i n s Knauer gegenwärtiger Prä'lat, eln Pfleger
M d Kenner der Naturwissenschaften und der Landwirthschaft,
Vorsteher einer Flliale der k. k. Landwirthschaftsgesellschaft «̂
Steyermark lc. erwähl t i g l i .

V o r a u , die von, besaßen wahrscheinlich einst Vorau, von dene«
Gandolph 1 l i 4 , Babo 11Ü8/ Silburg 1132 in Urkunden er-
scheinen.

V o r a u b a c h , Gk., entspringt am Massenberge, zwischen de'N
Pfandler und Almersrein, flteßr Anfangs bey Weissenbach und
fällt in die Lafnitz. Er treibt g Mautl)-, id Hausmühlen, ?
Stampfe und 6 Sagen in Schachen.

V o r a u e r a l p e , Gk., an der Gränze von Oesterreich geqen Ma°
riensee, am Wechsel, von dem sie die zwey südöstlichen Abfalle
bildet. Polhöhe: ,«?" Z0^ ^ 2 " nördl. Breiie und 55" 57^ s
östl. Lange.

V o r b e v q , Ik>, nächst dem Gullingbach, mit bedeutendem RiN^
viel)- und Schafeauftrieb und einigem Waldstande.

V o r b e r g , I k . , G. d. Bzks. Wolkvnstein, Pf r I rdning; j ^
Hschft. Gstatr, Steinach und Wotkenstein dienstbar.

Flächm. zus. ,258 I . 7lÄ m K l . , wor. Aeck. 21a I - ^ ^
l^I K l . , Wn. Zlö I . ll<)? lH K l . , G n . /l I . 1172 l l l Kl-,
Wlog. 822 I . 121? lÜ Kl . Hs. 50, Wl)p. ^ 4 , ein!), ^ ' lk '
2?^, wor. l38 wbl. S . Vhst. Pfd. 9 , Ochs. 2 2 , Kh. 1 ^ "
Schf l7S.

Das so genannte Vergwasser treibt in dieser G. 16 HaU^
mühlen.

N o r d e r b e r g e n , Gk., eine Gegend in der Pfr. S t . Stepha"
im Rosenthale; zur Blschumshschft. Seckau mit z Getreldzehe"
pflichtig.

V 0 r d e r n b a c h , Gk., eine Gegend , zur Staatshschf. Viber G^
treid- und Weinzehend pfilchtig.

V o r d e r n b e r g , Bk. , landesfürstlicher Markt im Bk. und der
Grundhschft. des eigenen Magistrats, mit eigener P f r . , genann
Maria 5)in,melfah't, im Dkt.'Trofeyach, Patronat landeös"w'
lich, Vogrey Magistrat Vordernberg. ?̂ uch besteht hier eM '",
nesiziun, H t Grenzen, worüber die Radmeisterische Conl'^"'
nität Patronus ist. ^.

Ber M a M r a t hat ein freyes Landgericht und nebst de
Markce auch Unterchanen in Nadmer. . ,^

Hier ist der Geburtsort der Schriftsteller Alois und "
dreaS L i n t s c h i n g e r uuo Joseph Re i chenau j sleĥ  ^
Nahmen.
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Flachm. zus. ??23 I . 745 m K l . , wor. Aeck. l5 I . «3o
lÜ K l . , Wn. u. Gl t . 642 I . 1,92 m K l . , Hthw. 518 I . ^4
Hü K l . , Wldg, 2H9 I . 22? l^l Kl Hs. l 2 l , Whp. 55!, einh.
Bvlk. 1396, wor. 691 wbl. S . Vhst. Pfd. , h o , Ochs. 25,
Kh. 9«.

Hier wird den 5. und n). May , 11. und 2 5. August Jahr-
Markt gehalten. Auch lit hier eme Weqmauthstation, ein Spi -
tal mit einer Kapelle, em Ä. Just. von 2? Pfründnern, eine
Triv. Sch. von 05, und eine '5m. Sch. von 25 Kindern.

Hier befinden sich oie berühmten i4 Radgewerke mit ,4 Ei-
senschlnelzöfen.

Das hiesige Spital wurde «548 von Kaiser Ferdinand I. ge-
Zründet; Kaiscr Leopold 1. vermehl-te die Stiftung mit 2.0 Fu-
der Salz. fernere Wohlthä^r waren 1667 Adam von Leben-
wald und Sigmund von Oncnbach.

cl6. Sonntag vor S t . Ulrichötaa. l^Y> wurde Hanns Zin-
Ner von Kaiser Friedrich für das Umgeld in Vordernberg gegen
getreue Rechinma zum Verweser bestellt.

6ä. a>n Sonncag nach S t . Mathiastag ,4y6 erhielt Chri-
stoph Schachiier die Mautl) des Eisener̂ ea in Vordern'vrg geqen
genaue Raliung pflegweise mir jährlichen 50 Pfund Pfenninge
Sold.
««'l ^ ^ ^ ' ^""nzitag ,535 erhielten Richter, Rath und die
^ürgerschaft zu Vordernberg die Pfanoschaft einer Wiese, die
Schlllwiefe gcnannr, sammt den Krautgarten daselbst, welche
früher an Martin Harder um »do Pfund Pfenninge versetzt
wurde.

äcl. 20. Iuny ,559 kauften Nichter und Rath und Ulrich
Pucher, Vicar und Beneficial zu Unser lieben Frauenkapelle da,
selbst, obgenannte Wiese, und quittirten zugleich den zu dieser
Wlese gestifteten Ueberzms pr. 20 Pfund Pfenninge.

Es kann nicht ohne Interesse seyn, hier dle über 70 Jahre
zurückreichenden Resultate dieses höchst merkwürdigen und wich-
l'gcn Industrial-Ortes aufzuführen.

Jahr.

1745
' 7 4 6

l ? 4 7

' 7 5 0

Eisenerzeugung
Zentner.
l22.,7l)y
!2 2,5/W
»24,500

156,4,6
i55,07Y
135,954

Jahr.

l?56
1757
»753
175Y
1?l>0
i?6l
,962

1754

Elscner^!»gu»g
Zentner.

,2?,hhl>
t20,50U
!2N,tl03
I4l,ll9
,4«,795
,44,44?
»4l,54S

Jahr.

1765
l?66
,?<)?

i?by
»770
,77 i
i??2

Vise!ierzsll«»u»s
Zentner.
,52,^9"
154,977
,5lt,095
l50/3'2

,6 0,0 52
,65,2^6

»7H/5U9
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I M . EisenerzmMlg Jahr. Viftneezeu<»u«q I Jahr. Eistnerzeu^uns
Zentner. Zentner. Zentner.

,774 i 75 , i ?» l?Y0 i9,,<)44 igoh 200,22?
,775 »7,,264 l ? Y l ,!19,i56 Z60? 20»,5,72
,77h 162,2,60 ,7Y2 >Y9,i49 »80« 2«^,>9^
17?? l6N,,03 »793 l 8 l , ^ 2 6 1809 t52,«99
,??S lbü,264 ,79^ 2u4,2/,u ,3 i l ) 160,272
,779 1?3,»53 ,795 20a,3 l3 ZU l l »?h,24!
l?80 175,030 >7y6 i93,^05 i g , 2 1,2,462
,?^t i 174,052 l?97 ,72,195 , 9 , 5 »09,g47
»7I2 »75,583 I?95 205,349 l g , 4 ,30,5,4
l?«3 l7l),/<52 ,799 2 l , ,098 l « i 5 157,23'^
^734 173,6?6 >800 209,>85 , 9 , 6 »k)6,2g4
l7g5 l83,y30 , 8 0 , »83,053 >6l? i50,67v
,?86 »60.736 ,«02 ,69 ,b4 l ,8>8 ,7>,g8a
,787 177,046 »803 lg6, ,7S i8>9 ^63,466
,7ö8 '«5,903 ,N04 ,93,6/w lg20 »82,t»b4
,7t t9 164,460 ,605 ,6 ,,506

V o r d e r n b e r g , Ck., ein Weingebirg, zur Staatshschft. GoN^
,vih mit ^ , und zum Pfarrhofe Gonowitz mit ^ Weinzehe'^
pftlchtiq; zur Hschft. Neucilli dienstbar, und gleichfalls mit eineM
Anrheile Weinzeh?»id pssichliq.

V 0 lde l f tbe rgerbach , Bk., entsprinqf zwischen der hohen G"«^
mauer und dem Polster unter dem Hirscheck, durchfließt dle
Hanlalpe und nimmt im Markte Vordernberg die Rotz, da<>"
das Krumpetlbachl, den Rokbach unter Trofayach, den Leintha^
bach< den Tlofclyacher-Gößqrabenbach, und fällt in der Vorsta",
Waasen bey Leoben in die Mur. Außer dem obqenannten M " ^
flecke», fiiesit er den Oertern S t . Peter und Donawitz vorUp,
und treibt wahrend feinem nur 2 Meilen langen Laufe l^ ^
werke, 72 Eisen- und Blechhämmer, I Drahtzuq, 22 M ü h l ^
l0 Sägen, 4l Schmiden, Stampfe und Walken und l Dre!"^
Maschine. Außer dieser außerordentlichen Benützung soll »ach/',
ner Tradition auch einstens Goldsand in diesem Bache gewasch"
worden seyn.

V 0 rdersd 0 r f , M . , G. d. Bzks. und der Grundhschft. V " ^
thal, Pfr. Wies an der weißen Sul in, 5 M l . v. Wies, i ^
y. Burqgthal, 3z M l . v. Mahrenbsrg, 6z M l . v. Marburg.

Das Flächm. »st mit der G. Haiden vermessen. Hl- ^
Whp. 29, eilch. Ävlk, l 43 , wor. 72 ,pdl. S . Vhst. Pfd< ^^
Ochs. 2g, Kh. 37.

V o r l e i t e n b a c k , I k . , im Bzk. Seckau, treib« 2 MauthmülM^
1 Stampf, 2 Sagen und 1 Hausmühl« in Preg.

V o r m b e r g , Ek., eine MingehirMegend, zur P f a N ' s M '
nowitz dienstbar,
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V o r n h o l z , Gk., G. d. 3 M . und der Pfr . Vorau, ' ^ — 2
Std. v. Vorau, 13 Std. v. I l z , 15 M l . v. Gratz. Zur Hschft.
Vora», Neitenau, Thalberg und Oberkapfenberq dienstbar.

Flä'chm. zus. 257t, I . 1277 Hl K l . , wor. Äeck. 127 I . 5Y5
lH! K!., Trischf. <)«<) I . i i4y lü Kl . , W». 33O I . L34 ^ Kl . ,
Grt. 1021 ^ Kl . , Hthw. 5? I . 736 l ^ K l . , Wldg. ggo I . Y9
IH Kl . Hs. yo, Whp. 7«, einh. Bvlk. /<27 , wor. 2 l2 wdl. S .
Vhst. Pfd. 2, Ochs. 17.0, Kl). 1S8, Schf. 71.

I n dieser G. fließt das Steinachbachcl, Reichenbachel, Gra-
benbachel, Wolfbachel und ^afnihbachel.

^ o r s p a n n b a c h , Gk., im Bzk. Biber, treibt 1 Hausmühle in
Hadergassen.

^ o r w l t z a l p « , I k . , im Vorwihgvaben, mitbin Rinderaufttieb.
Ein Theil davon vcicht in den Iugeringqrabcn hinüber, wird mit
^^0 Rinder betrieben und hat ungeheueren Waldstand.

V o r w i t z b a c h , I k . , im Vzk. Seckau, treibt in Bischoffeld ö
Hausmühlen.

V o r w i t z g r a b e n , I k . , B.̂ k. Wasserberg, zwischen dem Stein-
müllner u»̂ d Ingeringqraben, in welchem die Schwarzalpe,
Schwarzbach-, Günersbach-, Kath iMl - , Vorwitz-, Rubpemtl-
und Brandriegelalpe mit großem Viehauftnede vorkommen.

Der gleichnahmige Bach treibt 2 Hausmühlen zu Ingering
in der Gall.

V 0 r w i t z h y f , I ß . , nordwestl. von Seckau, eine bedeutende
Mayerey, vereint mit der Staatshschft. Seckau, zu welcher 2 4
I . 2yg ^ K l . Aeck., 120 I , 863 Hl Kl. W n . , 1555 I . y4 H,
Kl . Hthw., 929 l̂ l K l . Ort. und 1 Hausmühlo gehören.

d ö s t e n b ü r g , Gk., nordwestl. von Friedberg, Ruinen eines al-
ten Schlosses am Wechsel, unter 4?« 27^ 52" nörol. Breite,,
und 55° 34, 50" östl. Länge.

Besitzer desselben waren die Samau, das St i f t Vorau.
Danächs! ist eine l̂ ocalie genannt S l . Katharina zu V3-

ttenbmg, im Dkt Friedberg, Patronat Stiftshfchft. Vorau, 5
Std. v. Thalberg. 11 Std. v . ' I l z , »4; M l . v. Gra^.

Hier ist ein A. Inst. von h Pfründnern, cm Spital und ei-
Ne Triv. Sch. von 6 Kindern.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet,
patsch ach, I ß . , im gleichnahmigen Graben.
V o u s h e , Ct., eine Gegend m der Pfr. Z t . Magdalena in T««n-

nenherg; zur Hschft. Neucilli Weinzeheno vfiichtlq.
^ r e n s c h i n a . Mk , ein Bach im Bzk. Maleck, treibt 4 Mauth-

'"uhlen in Godemerzen.
^ ^ e n s k a g o r z a , siehe K r a i n s k a g o v z a .
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V u k o j e , Ck., G. d. Bzks. Weichselstätten, Pfr. Sternstein; M
Hschft. Seih dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Verpette vermessen. Hs. 25,
Whp. 23, einh. Bvlk. 95/ wor. 44 wbl. S . Vhst. Ochs. l6/
Kh. 12.

V u k o m a r j a , Mk., eine Gegend, zur Hschft. Maleck Garbenze'
hend pftichlig.

V ü r s t a l l , Ck., eine Gegend in der Pfr. Peilenstein; zur H M .
Oberburg mit H Weinzehend pflichtig.

V ü r s t e i n , Ck , G. d. B M und der Pfr. Süssenheim; M
Hschft. Landsderq und Süfsenheim dienstbar.

Flachm. zus. 757 I . 553 ^ j Kl., wor. Aeck. 112 I . 13^
l ^ K l . , Wn. l i i l I . ,5y6Hl K l . , Ort. , I . 157« ^ K ^
Hthw. 15N I . 39l l ^ K l . , Wgt. l23 I . , , , « lH Kl . , Oldg'
241 I . i o . ^ ^ Kl. Hs. ! l ? , Whp. 4«, einh. Bvlk. 195, " " ^
10? wbl. S . Vhst< Pfd. l , Ochs. 6, Kh. 20.

A5,

N 5 a a s e n , Gk., lz Std . v. heil. Kreuz, 2 M l . v. eebring,
M l . v. Gratz, Schl. und Hschft mit einem Bzk. von ,6 G e " "
als: A l l e r h e i l i g e n , B i r c h i n g , D i l l a c h , E d e l s t "
d e n , E n z e l s d o r f , F e l g i t f c h , G n a n i n q , G r e u l y ,
h e i l . K r e u ^ , L i e b e n s b o r f , M e l l a c h , R e t t e n b a ^ '
S u k d u l l , S t . U l r i c h , Wulschd 0 r f und W u r z i n q -

Das Flachm. desselben betragt zus. 74d4 I . 1452 ll , ' /
wor. Aeck. 2782 I . 5io m Kl . , Wn. i 3 2 3 I . 653 ^ Kl . / W °s'
I7iü9 I . 69 lü K l . Hs. 1018, Whp. Y? i , einh. Bvlk. 5"u^
wor. 2?24 wbl. S . Vhst. Pfd, 428, Ochs. 50t>, Kh. ' ^ ^ ' ^

Die Unterthanen dieser Hschfr. kommen in nachstehenden.'
vor, als: Allcrhnligen, Breitenduch, Feiding.-groß, 3 ' ^^ , ' ^ ,
Franach, Gnainug, Orasdorf, Hamsdorf, heil. Krcu^ K^','!,ich,
Liebensdorf, MeUach, Rohrbach,' Stocking, Sukdull, Sr . "N
Wuts6)do»f, Wuizing und Zillach. . ^

An Zehenden besitzt diese Hfchft. z Getreid^ehend ' " ,^
Pfr . hell. Kreuz zu Farching, Turning, Waasen, Grosi f t lg '^.
Krottendorf und heil. Kreuz. ^ Gerreid-und Weiozehend z"<)
chingberg, Sr. Ulrich, Sauberg, Gradenberg, Großftlaltsn)'' ^
Kleinfelgitsch, Dnnberg, Kogerl, Prosdorfberg und Räuden ^
I „ der Pfr Allechelligen: z Getrcidzchend zu Baperhos,
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zenhof, Eck, Allerheiligen (Vergehend). Wcinzchend: ! z«
Moos^rubderg, Ncudorfberq, Kirchderg, Kulmberg, Sauberg,
Kannbach, Bruchberg, Ziegelberg und ^edlqraben. Pfr. Fernitz:
H Getreid' und Weinzehend zu Mellach. Pfr. S t . Oeoraen a>,
der Stiffing den ganzen Getreid- und Wcinzehend zu Wlnkel^
berg.

Diese Hschft. ist mit ,^u7 fl. 20 kr. Dom. und u> fl. 26
kr, Ku5t. Erträqniß in 5 ?lemtern mit , ,7 Häusern bcansagt.

Frühere Besitzer waren e,n gleichnahmiges Geschlecht die
Holzapfel :c.

Mi r Jo. May ,750 erbte jie Siqmund Joseph Graf von.
Galler, von seinem Vater Christian Friedrich; »nit >y. Jänner
l?(>5 erbre sie Ferdinand Graf von Galler. M i t g. März lgo?
kaufte sie Franz Xav. Graf von Lichtenberg; mit l , . Nov. ,6i<)
Hav. N^ulay; mit 2. Sept. >ln5 Vincenz Graf von Gaisruck;
Mit 22. July i3 i7 Karl l?emoyl * ) .

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
Waa sen, Gk., eine Geqend im Vzk. Waasen, Pfr. heil. Kreuz;

z»>r Hschft. Waaseu mit ^ Getrcidzeyend pfi'chtig.
Waasen , Gk., G. b. B^k?. Pappendovf, Pfr . S t r a f n , ; S td .

r>. Stladen, I ; Srd. v. Mureck, «o M l . v. Gral;. Zur H'chkt.
Glelchenberg, Poppendorf, Bareneck, Freyberg, Gamlltz, Ol)er-
wlldcm und Dechanreyqülr E>crad.-n dienstbar, ^ur Blathu,liz'
herrlchaft Seckau mil 5 Getreid- und We>„. , zur Hschfr, Lands-
berg nut z Getreide und Klelnrechtzehend pssichr,,a,.

Flächm. zus. zf)<) I . i2?y 1^ Kl . , wor. Aeck. >ft5 I »35
lU K l . , Wn. 78 I . IÜ50 Iü K l . , Hchw. g I 4,7 l ^ K l . ,
Wgt. 54 I . 164 Hü K l . , Wldg. 62 I . 525 ^ K l . Hf. 55 ,
Whp. 47, mh. Bvlk, 209, wor. l l4 wbl. S . Vyst. Pfd. 2 l ,
Dchs. h, Kh. ?3.

Die Weiugebirqsgegend Waasenberg ist auch zur Hschft.
"ornberg dienstbar.

^ ^ a s e n , die Ritter von, besaßen das qleichnahmiqe Schloß, so
wle allch Vasoldsberg. ,20<) erscheint Otto von Waasen in Ur-
kunden, 15,5 Ulrich; ein anderer Ulrich und Alloch sci» Bruder
^ 2 g ; ,m nahmllchen Jahre Seybold des Ulrich Sohn. Ver-
lchwagert war diese Familie mit den Leibnitzern, Gleinihen,
^rankern und Altenhaus.

Ulrich Waasner kaufte »353 von Kathrei von Strettwieq
"e Hschft. Waasen um >9 March Gold und to March Sllber.

) Es dmf hier nicht iibersehen werden, daß Karl Lewohl Schloss Gründe un»
Wlrthschaftllgehäud,' sa sehr verschönert, verbesftn und zweckmäßig her^^
stellt dabe, wie n,an in Stntt. c>ußcr H b « , Lichtt'nwald gl«ichiei«q '«ckt»
« l̂Uichss nachweisen kqnn.

>,'-
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W a a sen eck, Gk., eine Gegend in der Pfr. Birkfeld, mit einer
Gm. Sch. von 45 Kindern.

W a a s e n h o f , Gk., eine Gegend im Bzk. Neuweinsberq, Pft>
Radkersburg; zur Bisthumshschft. Seckau mit dem so qenan'ttel»
^ Getreid- Wechftlzehend pfiichtiq, wovon noch die Hschft. No^
thenthurn zu 3vadkersburg ^ , und die Hschfr. Brunsee ^ bezieht»

Waben b e r y , windisch Wi iknaZar i i , Ck., G. d. Bzks. und der
Grundhfchft. Süsscnheim, Pfr . S t . Stephan.

Flach»,, zus. mit Wabnawerda und B t . Johann ,?f»5 3«
25 ^ K l , wor. Aeck. i4ft I . >10Y H) , ^ l . , Wn. ,6) I - ^^^ l^
K l , Teuche l I . 4o H» Kl . , Grt. ^ I . 6y !H K l . , Hchw. 26»
I . «05 lü Kl . , Wat, 53 I . 248 ^ Kl . , Wldg. ! , z ^ I . ^ '^
^ K l . Hs. 50, Whp. ^4 , euch, Bvlk. ,5?. wor. ?9 wbl. S '
Vhst. Pfd. 2, Ochs .2, Kh. ly .

I n dieser G. fließt der Pekloschitzbach.
W a b ines , siehe W a g e n d o v f .
W a b i t s c h t h a l , Ck,, eine Geqend, ist ^ur Hschft. Rann mit 3^

und zur Pfr. Vide,», mit ^ Sackzehend pflichtig.
W a b n a , Ck., G. d< Vzks. Magi'I. Cil l i , Pfr. Ci l l i ; zur H f H ^

Neucilli dienstbar.
Das Flachm. ist mit der G. Forstwald vermessen. Hs. '^^

Whp. l h , einh. Bvlk. 79, wor. 45 wl>l. S . Vhst. Pfd. " /
Kh. , l i .

W a b n a w e r d a , Ek., G. d, Bzks. und der Grundhschft. Süs"
senheim, Pfr. S t . Stephan.

Das Flächm. ist mit der G. Wabenberq vermessen. H^ ^
Whp. 45, einh. Bvlk. i6» , wor. gg wbl. S . Vhst. Ochs. >"'
Kh, 25.

Wacher , Ck., westl. von D'achenburg, südöstl, von M o t t t p H
ein hoher und ausgedehnter Berg , mit einem beyläufigen sv ^
cheninhalte von /< Quadrat-Meilen. An seiner nördlichen ^ a
chung besitzt die Hschft. Montpreis allein 12,000 I . WaldllN^"»

Vachsenberg , windisch ^Voxeck, Mk . , G. d. Bzks ^ A ?
Höfen am Pesnitzbache, Pfr. S t . Margarethen. Zur H ^ ^ '
Vurg. Marburg, Burqsthal, Pesnitzhofen und Spielfeld dttN
dar; zur Bisthumshschft. Seckau mit ^ Getreidzehend p l ^ A

Flä'chm. zus. 45g I . 2?l5 ^ K l . , wor Aeck. i.S I> " ^ .
lH K l , , Wn. ^ 7 I . 2^6 lH Kl . , Grt. 5l) I . 5i6 ^ Kl-, Ws
62 I . 2,1? l̂ z K l . , Wldg. 55 I . 365 ^ K l . Hs. 35, Whp- ^
einh. Bvlk. ,55, wor. 72 wbl. S . Vhst. Pfd. 2g, Ochi-
Kh. 43. s,

Wachseneck, Gk., westl. von Anger, Ruinen eines alte" ^ ^
fes, wovon die gleichnahmige Hschft. mit einem LandgerlHce
z^hannhausen verwaltet »vird.
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Tiefe Hschft. ist mit 2??b fl. i i kr. Vom. und i55 fi. <̂9
kr. 2̂ z dl. Ku«t. Ertragniß beansagt.

Die Unterthanen derselben befinden sich in Ameiseck, Markt
Anger, Augraben, S t . Bartholomä, Dobeleck, Feistritzviertel,
Fresen, Gelsen, Geisenbach, Höllberg, Holzberg, Messendorf,
Naintschviertel, Neudorf im Bzk. Plankenwart, Neitteleck'neu,
3toßeck, Schocke!, nieder, Södingberg, Eonnleilberg, Ste in,
Steinberg und Strahleck.

Das Schl. jst in Fischers Topographie abgebildet.
Das Geschlecht ron Ort besaß d,ese Hschft. als ein erzbi-

scho'slich Ealzburgilches Lehen zu Anfang des drey^ehnten Jahr-
hunderts, und es mag wohl von diesem geistlichen Oiißine her-
rühren, daß diese Herrschaft so viele Kirchenvogteyen besitzt; als:
die Pfarre Anger sammt ihren Filialen: zu den ,4 Notbhelfern
bey Anger, und S t . Ulrich ob Külbel, die Pfarr S t . Georgen
"no Maria am Kogelhofe, die aus diesem neu entstandenen
Pfarren zu Heilbrunn und Osseneck, die Pfarre Gaisen, und
die Kirche zu Maria Grün bey Gratz. Hartnnd I I . von OHt be-
einträchtigte die Dotationen des seit 1219 neu errichteten Vis-
thums Seckau auf allerley Weise, doch versprach er 1293 dem
Bischöfe Heinrich 1. Ersatz alles durch ihn oder die seinigen ihm
zugefügten Schadens <^u1. (^es. ^ n n . 8 ^ r . I», pass. 507.
" l p i . 74 ) , hieir aber nicht Wor t , sondern überzog ihn von
neuem; Hemnch führte Klage bey dem Erzbischofe Eberhard I I .
von Dalzdurg. Hartneid erfuhr es, suchte Gnade bey dem B i -
schof«; allem vergebens, da der Erzbischof seinen Versprechen
»licht trauen konnte. Nun verlangte der Herzog von Hartneid
die Uebergabe des Schlosses Wachseneck sammt Zugehörungcn.
Dieser widersetzte sich mit Gewalt, übersiel den zur Uebernahme
beauftragten Stubenberg, und spielte ihm übel mit. Er ward
hierauf nach Iudenburg zu einer Uebercinkunft vorgeladen; da
zr aber nach langem negociren sich dennoch aus allen Kräften
"elgerte, zerschlug sich das ganze Geschäft. Er begab sich zu
«2chlss, und fuhr die Mur hinab. Stubenberg davon unternch-
« t , paßte ihm auf einer W'ese bey S t . Dionysen auf, »wthiH-
« »hn durch Pfeilschüsse zu landen, und nahm ihn gefangen,
"""auf er dann sich genöthigt sah, den Schadenersah zu leisten,
«no sich für die Zukunft zu verbürgen, daß wenn er je wieder
lwas gegen den Erzbischof von Salzburg oder die herzogliche

,?/!,„ s'ch unterfinge, und die gemachten Versprechungen nicht
sulle, das Lehen, welches er gegen solche Bedinqmsse von dem

herzog,, als Afterlehen wieder bekam, dem Herzoge anheim fal-
len solle.

Hartneib I I . von Or t , nunmehriger Aftervasall des Herzogs
«Nedrich, konnte von seiner alten Lebensweise nicht ablassen,
«ond«rn er fuhr mit seinen Bedrückungen gegen den Bischof von
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Seckau noch wie vor f o r t , so daß Bischof Heinrich und ftm
Nachfolger Ulrich I . sich gedrungen sahen, bey Herzog Friedrich
neuerdings sich zu beklagen; dieser erklärte nun das Schloß
Wachseneck sammt Zugehörungen als ihm Heiingefallen, und gab
es zur Vergütung der erlittenen Unbilden, und zur Belohnung
des Bischofs treuen Diensten gegen i h n , einem zeillichen BisclM
fe von Seckau zu Afterlehen ( ^ u l . ( ^ e « . I I . p^Z. H ^ . O ^ I "

87-) ^
Ulrich I . Bischof zu Seckau war nun der Besitzer. Har^

neid aber ward vor dem Herzog nach Neustadt gefordert und ins
Gefängniß gebracht. Jedoch als Herzog Friedrich i2^U verstor-
ben war , und Ottokar aus Böhmen die Steyermark beherrschte/
welcher die Belehnung Friedrichs an das Bis thum Seckau ebe>l
mcht so angenommen haben m a g , scheint Harrneid seine F " ^
heu wieder erhalten zu h^ben; (denn er erscheint »2h0 als Z<^
ge in 2 Diplomen Ottokars bey (,f<il. <^ie5. I I . pa? . «55'
O ' p ! . l 2 t i . ) , auf neuerliche dem Bischöfe anqechanene Bedräng
n«He, von Ottokar l2(>« wieder verhaftet, worden zu seyn, >^
«r dann im Gefängnisse starb; worauf Ottokar daS (^«t^ulN
und Zuqehörungen als em heimgesallenes Afterlehcn betrachtend
das der Bischof nicht la'ngcr genießen könne, als Hartneids l !^
henserben (deren er aber keine hatte) bestünden, ema/zo,^'"
!>abe.

Dann als hierauf der Bischof des Hartneids Leiche die ^
grabniß versagte, entschlosi sich endlich lang hernach l,2?o 1 " ' ^
^Schwester und Eigenthums Erbinn Glsel la, verwitwete D " ^
seß von Veltsverg zum Ersatze des dem Bischof durch ihren ' ^ ' ^
dcr zugefügten und auf 500 Mark geschätzten Schadens, ^ .
um dem Bruder die bisher verweigerte Begrabniß zu verschass^
5 ihr eigenthümlich zugehörige nninine« ssenere , , ! l l i t<uc^ cu-
o m n i k u » l i l l i s e i j i l i abu« 5uis et clec«>n m^r-tHlurl» êc
1.iku8 dem Bischof Bernhard und seinen Nachfolgern abzl«^ "
ten. ( l u l . l^He«. I I . pHF. ^46, l l i p i . ,57. ) . «

126» forderte Rudolph Erzbischof oon Salzburg Wachsens
als ein durch Herzog Friedrichs kmdelloses Hinscheiden »sse" 6 '
wordenes Lehen, von dem neuen Herzoge Albert zinück. ^ . ^ .
aber verweigerte die Herausgabe als dem Landesherr» 6 ^ ? ! ^
aus dem Grunde ! . weil nach Friedrichs Tode, Ottokar von ^ ^
»nen, als er in Steyermark regierte, cs selbst besessen ha '
2 . Wei l Erzbischof Fnedrich es ,ncht von Ottokars UeberwlNv"
Rudolph l . von Habodmg, Alberts Vater rcclamirt ya '
und ess blieb eine landesfürstliche Besitzung bis l 5 5 i Alberr >
und Otto Gebrüder in Folge der testamentarischen ^rkla't'Ng ^
reg verstorbenen Bruders Königs Friedrichs des S c h ö ^ " " ^ ,
„d ie Herrschaft unft Scblosi Wachseneck, sammt dein ^ ' a " ^ " .',
,,te und Zoll zu Wachseneck und B i t t fe ld , mit Gründen, ^ "
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„zen und Zugehörungen anüczuo j u r e " dem Bischof von Sec-
tau gehöre, dieselbe dem Bischöfe Ulocho eingeräumt erklärren.
(^ul. l^He«. H l . p2Z 6Z2 O i ^ l . 2.). Doch fand tue wirtliche
Uebergabe Schwierigkeit, inoem Albert I . die Herrschaft bereits
anderen Vesitzherren überlassen hatte (i l i icl. I I I . paZ. 47»>
verfändet), es nun die Landesfürsten nicht nehmen konnten noch
wollten, — die endlich dahin ausgingen, daß Herzog Albert l l .
Wachsenrck behielt, und i23y versprach, dein Bischöfe Rudmar
von Haldegg die Kirche zu S t . Marein mit ihren Filialen, dam»
d«e Oberherrlichkeit und Landgerichte zu heil. Kreuz dagegen zum
Ersähe zu geben, ( l u l . ^ae». l l l . pass. lyH. ) , und solches
durch den Landeshauptmann Ulrich von Wallsee 124u im Mona-
the I u n y vollziehen l,eß (i l ' ic l . ziax. ,<>).).

Aus Zusanimenstellung aller dieser Allegaten aus l u l i u«
^Hö«^r erhellet, wie sehr diese ihm selbst widersprechen, wo er
sich alle Mühe gibt stact diesem unwldersprechllchen Wachseneck
das Weisseneck ^ y Wiidon zu substituiren ( l . j , ^ . 559. l l .
PUF. 7.55 und l l l . pi«Z. 762.). Von dieser Zelt an blieb die
Herrschaft dem Landevfürsten eiaen, der seine Pfieger aus d:n
Herren und Landleuten daselbstfhatte, davon noch einige der letz-
tern aufeinander gefolgten, a l s : Erasmus Draxler; Herzens-
kraft, (Hardier), Erhard Herr von Pollheim; HanS von Her-
berstein zu Neuberg Freyherr; dam, sein Bruder Wilhelm bekannt
sind, andere aus folgenden Daten erhellen.

clci. am Montag vor S t . Iul ientag l4?<) ernannte Kaiser
Friedrich Wilhelm Kuendorfer zum Pfleger des Schlosses Wach-
seneck bis auf Wlederrufen, wofür er so Pfund Pfenning sammt
dem Zehntel vom Getreld und Wiesmath bey dem Schlosse ge i -
gen , auch da^ Vogtrecht von Hühnern und Eyeru, die Fisch-
weid und WUdbahn zur Burghuth erhielt. Unter l l ^ . Hamst^g
vor dem Sonntage invoc.»vit in der Fasten 14?y erhielt obgf-
nannter Wilhelm Kuendorfer diese Psteqe, wosur er ,ährlich 4n)
Pfund Pfenning guter landläufiger Münze zu eninchlen hatte.

ci^. in te«tci 6. i)icw^i>i l5iO2 erhielt Graf Christoph zu
^ t , Jörgen und Pösinq, und Elisabeth g^borne vo» s)l'eudrrq
Mne Geinahlinn, die Hschst. Wachieneck von König Maximi-
.^^ gegen ein Darleihen von 5oo0 si. mit der Verbindlichkeit,
^aß nach dcm Adlebell derselben diese Hschfl. an den Landesfür-
>len ohne Rü'ckersak des obigen Anleihens zurückfallen solle.

S n t ,ül)8 erscheint Sigmund von Diemchstein Freyherr,
^a»id«öhauptinann in Steyer als Besitzer * ) derselben, und Herr

) ?lach eincr Herbersteinerischen Urkunde siehe Kumars Geschichte der V«rg und
Familie Hcrberstein, drtttcr Tk'cil Sr i te > î3, war um dicf,.- Zcit Geo^ '-'"'
N o ^ l im Mitbesitz« dieser Herrschaft und bcyd« gadcn Viesclhc c>a. H t . E « '
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zu Wachseneck, welchem bey seiner Belehnung einstweilen Zuk,
c^ata Wien den 29. July 1524 zugesichert wurde, daß die
von ihm dem Landesfürsten darauf vorgeschossene baoo st. rhein.
seinen Erben rückgezahlt werden sollten, we»n sie nicht lehenfä-
hig seyn würden. Er starb am 20. May 15^0. Seinem m>t
Barbara von Rottal, Georgs und Margarethas von Rappachs
Tochter, erzeugter Sohn Adam von Dietr iMein Freyherr, kai-
serlicher geheimer Rath und Obrister Hofmeister hob der Landes
fürst das ?ehensband auf, und überließ ihm die Herrschaft M
und erblich am 26. May 1556. Er verkaufte sie noch selbe«
Jahres an Georg Kleindienst, bis dahin eigenen Pfleger daseM
und räm. kaiserl. Majest. Ra th , welcher I . mit Apolonia voll
Gloyach (laut Leichenstein zu Allger vor der Thüre des Glocke^'
thm'ms, starb den l?. August 15Z6) I I . mit Ursula Schelf
(laut Theillibel) verehelichet, aus letzterer 3 Söhne Georg, S«^
mund und Christoph erzeugte, die nach ihrer Aeltern Absterbe^
15?l am !g . März die Herrschaft unter sich vertheilten, wodtt^
Bnkfeld davon getrennt worden, und seitdem als eine eige^
Herrschaft unter dem Nahmen Birkenstein besteht. .,

Der unrer dem alten Nahmen Wachseneck verbliebene Ty^
des Marktes Anger und der Unterthanen in der 'Angerer "^
S t . Georger Pfarr , die Gaiser, das Amt Niederschöckl, e i M
Gülten und Bergrechte um Gratz und Hitzendorf, einen T h ^
des Hauses in Gratz, und der Weingarten zu Marburg und "'
Luttenderg in sich fassend, —- kam auf Sigmund Kleindiem^
welcher sich am 2. Iuny »570 zu Schieleiten mit Anna " ^
Ratmannsdorf, Christophs, Ritter vom goldenen Sporn und Te!^
von Gleinitz Tochter, Max RuppenS von Pfeilberg Witwe, l>e
"'uhlte. ^ .^ f

Er erzeugte nur 2 Tochter, Apolonia, vermahlt a» ^" ^
Globitzn, und Anna, vermählt mit Hans Christoph SwAe-
zu Plankenwari; daher nach seinem circa ,60t) erfolgten " " ^
ben, die Herrschaft — da auch der Bruder Christoph ""beer
verstorben war, — nun gänzlich an seines — mit seiner S V ' " ^
gerinn Judith von Ratmannsdorf, l . Euftachs von Prank, '
Ferdinands von Rindschett zu Schieleiten Witwe, auch a/" '
I uny 157» vermählten Bruders Georg KleindienstS zu ^ I ^ s
stein hinterlassene Descendenz gefallen ist, — aus welcher P ,
Chrlstoph Kleindienst vermählt ( I . ) mit Anna Maria S t e ' ^ .^
Hans Christophs und (<I.) von Fernberg, T o c h ^
der letzte war. Von ihm und seiner Frau zeigen sich "^/jftest
den von ihnen in der S t . Mrichskirche ob Külbl a n g M " ^

vrgelttag >5»2 an Hans von Herberstnn NM Mrliche 3o° Pfund ^ . ^
m Vestand, >vovo,l er zu Mitfastm jährlich icdem »5° Psund P^
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Seitenaltar, die beyd'erseitigen Wappen. Er machte nun mit
seinen Gütern eine neue Eincheilunq. Zu der forthin uiuer dein
Nahmen Wachseneck bestehenden Herrschaft gab er das Schloß
Wachseneck, den Markt Anger, die Aemter Grub, Klein- und
M-oß-Gassen, Niederschöckl und Hitzendorf nnt allen in diesen
Bezirken besitzenden Zehend, Jagd. und Fischereyqerechtigkeiten,
der Mauth, dann dem Landgerichte bls einschließlich der ganzen
M r r Gassen, außerhalb derselben, nach dem Laufe des Glssen-
baches bis in die Feistritz, u„d verkaufte solches 160', am ,5 .
7"t. an Hans Georg von Webersberg, welcher l s>̂ 7 Landmann
^n Steyer geworden, und mit Sabina Magerl von und zu
Dornhofen vermahlt war. Doch hielt er das Ann Grosi-Gassen
slch lebenslänglich mit dem Bedinge bevor, daß nach seinem Hin-
tritt seine Erben dieses Amt cum appertin^ntiz iftm Webers-
^erg, ober seinen Erben um den landesüblichen Werth ohne Wi-
derrede alsbald abzutreten schuldig seyn sollen. Hans Georg von
Webersberg, Herr aufLaubeck, Wachseneck und'Groltenhofeu,
wm. kaiserl. Majest. Rath , Kellermeister-Amtsverwaller und
«wer löblichen Landschaft in Steyer Buchhalter — erkaufte mm
a>n 3. July i6? l von Mathias Scheffer von Gcheffenau das
nun in dem Wachsenecker rectMcirten Urbar von 1755 5ub
, / ^ ' ^ ' ' ^ «2 enthaltene Amt Wch, welches dieser am z. Dec.
von der « ^ ! ^ t 5 ^ " ; ^ ehemahls Fettauerschen Alt Sturmben,
vo. der « " u^ l r^encl«n Landschaft um 212 fi. an sich gebracht
Patte, — und starb am 2. D « . ,672.

Johann Christoph, nachmahliger Freyherr von Webersberg
sem Sohn, geboren ,h/ i2, verfiel nach Klemdienstens Tod, mit
dessen hlinnlassenen Witwe und Universalerbinn Maria Anna
nun verehelicht an Hans Thomas Freyherrn von Cassinedi, der
Ansichläsung des Amtes Grosi-Gassen und des dortigen Zehendes
wegen, in langwierigen Prozeß, kam endlich durch gerichtlichen
^ergletch nnt derselben Bruders Sohn und Universalerben I o -
d?» 5 ? - ^ ' " " " " Stemveiß gegen Glegung von 21 «00 fi. in
en Ve,lh des Amtes sammt Zugehörungen am 2. März ,69«.

" war ,e,t 1664 verehelichet mit Maria Katharina Krafftmi,
weymn von Lambersdorf und Zweckho.vitz, und starb am ,4.
^arz l ? o l . Von ,hm erwählt man, dasi er sammt Frau ui'.d
Indern nnt e»nem skorbutischen Ausschlaqe lange behaftet gewe-
' N'ey, und als er im Jahre IH71 oder t6?2 in der Gegend
^Neneck auf der Jagd g-wesen, im Walde an einem ganz vcr-
" lenen Orte bey einer Quelle, wo er sich gelabt, ein Marienbild
''getroffen, em Gelübde gechan habe, über dasselbe eme Ka-

a ! ^ , " ^ " ' " ^u lassen, — worauf er und seine ganze Familie
lu. " " " "ussalze genesen seyen, — welches die Veranlas-
w!sen st ^"Ufahrr uno Entstehung der Pfarrey Heilbrunn ü«-

^ -Vanb . ' ^9 '
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Johann Joseph Freyherr von Webersberg sein Sohn warb

in den Grafenstand erhoben, und starb 3. Dec. >?2o.
Seine junge ein und zwanzig lährige Wttwe Maria There^

sia, gedorne Gräfinn Inzaghy, Johann Philipps und Anna Ma-
r,a von Würzburg Tochter, die er sich im Jahre i 7 l ? antrauen
ließ, brachte «m i3 . July 172Z von Georg Andrä l l . Graft"
Wxrmbrand zu Schieleiten Wilwe Anna Mavia gebornen G ^
sinn Gallcr, das alte Steinpeisihaus zu Änqer, sammt einige«
der zu dieser ehemahligen Herrschaft Freyhaus Anger gehör<get<
Gülten, Zehenden und Gütern, die zum Theile dein Geschlecht
te von Stubenberg zu Lehen gehen, käuflich an sich, und g"b
dieselbe größtentheils wieder an Unterthanen gegen Vorbehalt del
Wiederlösung hindann. Sie starb ,7^7. )76o starb auch end̂
lich ihr Sohn Franz Christoph Graf von Webersberq, als ^r
letzte des Geschlechten; worauf die Herrschaft am Zc». März l?bl
dem Meistbiethenden um 6ft,nO« fl. verkauft wurde.

Dieser war Johann Franz Aluon Graf Khevenhüllcr Mets^
k. k. Kammerer und Reichshosrall), — wodurch die Administla'
tion derselben, sammt dcm Landgerichte auf Thanhaus^n , ^ i " '
gen, und das bis dahin wohnbar gewesene sogenannte uellt
Schloß Wachseneck— denn das alle, das schon im Jahre 15^
nicht mehr bewohnbar war, steht noch im Gemäuer als N«>'
ebenfalls übersiüftig, seines Daches beraubt und dem allmähl^'
gen Elnstm-z überlassen ward. Die darauf befindliche Uhr >'"
Glocke wurde auf den Schloßthurm zu Thanhausen gebracht-

Wachseneckera lpe, Bk., im Pogierergraben, unter der K n " " ^
leite, mit 50 Nmderaufmed.

W a c h t e l b a c h b e r g , Gk., eine WeingebirgSgegend, zur H M ^
Vasoldsberg dienstbar.

W a c h t e r b e r q , Bk. , im Salzathale, ober dem BrunNthal " "
Reichergraben, mit ä0 Ochsenauftrieb.

W a c k e r z i e l , die von, besaßen in Steyermark einen H^.H."
Leutsä)ach, welcher jetzt Trautenburg heißt. )n,s diesen, Gcsct)l^
te erscheinen die Gebrüder Ha»s, Leopold, Niklas und H^ ^
rich im Jahre ZIöl). Siglnund, Friedrich und Ruprecht gln ^
falls Brüder mit chrer Schwester Barbara, vermahlt nut ^ ^ ^
von Ri'ichenblirg um das Jahr 1343. Friedrich, S'g'nund "
Ruprecht dle Wackerziele waren 144b bey dem Aufgebothe M
die Ungarn.

W a d e l b e r g , Mk . , eine Gegend im Bzk. Mell ing, z"»' H ^ ^ '
Burg Marburg dienstbar, ^ Sro. y. S t . Peter, i Ml -
Mrl/ ing, 1 M l . v. Marburg. ^ . f

Das Flachm. betragt zus. 2N8 I . i5 ,o HH K l , , " " ' ^ '
l»5 I - 2 i l l ll K l . , Wn. 29 I . 5j)t> lü K l . , Gr l . b2ö l^l -
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Hthw. 29 I . 1182 ^ K l . , Wgt. 34 I . 1.55 lH K l . / Wldg.
loo I . 92! H1 Kl .

K L a f f l i ngqra ben, I k . , zwischen dem Dürngraben und dem
Buchauerthal, in welchem 95 Rmder aufgenieben werden.

Wagenbach, Gk., G. d. Bzks. Neudau, Pfr. Ebersdorf; zur
Hschft. Obermayerhofen, Staatshschft. Pül lau, Stadtpfarr
Hartberg, Herberstrin, Pfr. Ebersdorf und Untermayerhofen
dienstbar.

Flächm. zus. 737 I . 8, lD K l . , wor. Aeck. 33? I . ,574
lÜ K l . , Wn. ,/<2 I . 1255 ^ K l . , Grr. b34 m Kl. , Hthw.
62 I . i44 Hj Kl . , Wqt. 5 I . 254 ^ Kl. , Wldg. lyg I . 1020
l l i K l . Hs. 2«, Whp. 22, einh. Bvlk. ,t>0, wor. 80 wol. S .
Vhst. Pfd. ^4, Kh. 5.).

^ " q e n b ä n k a l p e , I k . , am Sonnberge, mit loo Ninderauf«
trieb.

W a g e n b e r g , Gk., G. d. Bzks. Neudau, Pfr. Waltersdorf,
5 Etd. v. Ebersdorf, 2 Std. v. Neudau, 35 M l . v. Fürsten»
feld, 9 M l . v. Grah, am Saienssusie. Zur Hschft. Untermayer»
Höfen, Oberfladnitz, Stein und Burqau dlenstbar.

Fläch..,, zl.s. «HI I . 72y ^ K l . , wor. Aeck. 2?2 I . ,55
^ K l . , Wn. yii I . ,2Zg ^, K l . , Hthw. Y9 I . 4yi m K l . ,
Wqt. 55 I . 5,̂ 3 ^ Kl., Wldq. 257 I . ,524 ^, Kl . Hs. 98,
Who. 79, einh. Bvlk. I l 6 , wor. Z64 wbl. S . Vhft. «Vfd. 6,
Ochs. 4o, Kh. 109. ^ ^

N a q e n d o r f , windisch W a k i n e i , Mk. , G. d. Bzks. und der
Grundhschft. Maleck, Pfr. öuttenberg.

Flächm. zus. 3üb I . 9^9 ^ K l . , wor. Aeck. 252 I . 710
HÜ Kl., Wn. ?5 I . 9l9 ll K l . , Grt. 1 I . 1099 Hl Kl . , Hchw.
75 I . U2? ll) K l . , Wldg. 2 I . 555 ^ K l . Hs. 51 , Whft.
'>l), eltch. Brlk. 2.10, wor. 110 wbl. S . Vhst. Pfd. 4/«, Ochs.

W a g e n d o r f , Gk., G. d. Bzks. Neittenal», Pfr. Grafendorf;
jur Hschft. Thalderq dienstbar.

Flää)M. mit Ober-Llmgitz vermessen, zus. 9f,5 I . ,»92, ^
K l . , wor. Aeck. 446 I . ?«3 ^ K l . , Wn. 33l I . 90h ^ j Kl ,
^ t . 10 I . 728 ^ K l . , Wldg. 175 I . 345 l l l K l . Hs. 32,
Whp. 2h , einh. Bvlk. 179 , wor. 92 wbl. S . Vhst. Pfd. 6,
Vchs. 2«, Kh. 4a.

Hier lst eine Gm. Sch. von 46 Kindern.
I n dieser G. fließt das Lehendachel.

^ aqend 0 r f , Ok., G. d. Bzki. Straß, Pfr S t . Veit am Vo-
^n«, ^ Std. v. S t . Ve i t , H Std. v. Straß, 5 Std. v. Ebren«
hausen, 5z M l . v. Grah. Zur H M t . Platzechof, Seckau,

l9 *
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Rohr, S t raß , Herbersdorf, Halbenrain, Stadtpfarr Gratz,
Weinburg und Sulzhof dienstbar.

Flachm, zus 122« I > , wor. Aeck. 56, I < , Wn. l^N ^ - ,
Mdg.'52t i I . Hs 66, Whv 6y, einh. Bvlk. 558, wor. t ^
w b l / S . Vhst Pfd. Z3, Ochs 2b, Kh. <)7.

Zur Bisthumsschft. Seckau mit z Getreidzehend pflichte
Hier wird ausgezeichneter Hanfbau getrieben.

Wage», Ho f , Mk . , ein Amt. .
M i t 2/>. July 172 5 verkaufte Maria Theresia Gräfinn von

Zehenmer dieses Amt an Georg Ignatz Freyherr von Mauerburg,
von welchem es mit Zo. May 1744 dessen Tochter Eleonora " ,
erbte, und an ihren Gemahl Franz Grafen von Codroipo, M"
ih . August i?6 l brachte, von dem es sein SohnHieronymus G " '
von Codroipo mit 15. Aprill Z?7<) ererbte.

W a g e n s b e r g , die Grafen von. Diese erhielten in der Fol^
der Zeit das Wappen der Pausacher und Pötschacher. S»e ^
saßen in Steyermark Nothwein, im Cillierkreise die Burg <2.'"

, pfandweise, Schönstein, Pragwald, Sancck, Wöllan, Alte'
bürg, Schwanberg, Brunnsee, Weitersfeld, Greiseneck, S H ^
nitz, Rabenhof, Rabensberg, Lichtenverg, Grosi«, Alt- und N " '
kainach, Knsersberq, Hochenburg, Horneck, Weitenstein, W " ^
haus, 2 Häuser in Gratz, und Obervoitsberg. Berthold i » ^ '
Friedrich i3b1. Ste waren Erbland Marschälle in Kärnthe^'
Andrä Wagen war i^4b Verweser zu Aussee. Balthasar ^ ^
gen erbte durch seine Gattinn Veronika von l.'ichtenberg Wapp
und einige Güter im Clllierkreise. Hans Wagen zu Wage'^
berg und Wöllan kaiserlicher Nath und Sllberkammerer, ' " ^
den 15. Aprill 1553, liegt zu S t . Georgen im Schallchalc
graben. Christoph Wagen hatte mit seiner Gattinn Veron^
Gallinn »2 Sohne und « Töchter, er war mit Kaiser 5 " . ,^h
in der Burg zu Wien von Herzog Albert belagert, wo «r >
tapfer verhielt, wie es ein Dtvlom Kaiser Friedrichs 6cl. -^ .
stadt am Mittwoch nach S t . Erhardstag 1^65 beweiset. H ^,
Sigmund Wagen, geboren den 13. Jan. 1574 wurde zuM^,ch
den Freyherrenstand erhoben clcl. Wien «hzy, und dann
,n den Grafenstand befördert. Er war Landesnerwalter" ^ ^ , , -
und Sratthaler in Innerösterreich, geheimer Rath und H ^ H ^ -
mer Pcasioeut, starb l643. Felizian Wagen Freyherr z" ^
gensberg war der Landschaft in Steyer Odristlieulnant, ' .̂
den 29. Oct. »0,7. Ecasm Wagen Freyherr von Wagen ^
bllcb il,05 gegen die Türken bey Sißcck. Rudolph ^ "^«^ ra
Waqensderg erhielt 1H52 die Pfandverschreibunq über die -
,u C i l l i , starb ib?0. Adolph Graf von Wagensberg v e " ^ ^
i6/i7 Echwanberg an Karl Grafen von Saurau. H " ' . ^ e i c h ,
far Graf von Wagensberg war Statthalter in InneroM.
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starb I6y3. Sigmund Rudolph Graf von Waqensberg war
Landeshauptmann in Steyermark. Franz Anton Graf von Wa-
gensberg, geboren den 22. Fcbr. »675 war Bischof zu Seckau,
dann zu Chiemsee, starb den 3>. August ,72z, liegt zu Volts-
berg begraben. Siehe von Winklern Seite 24?. Sigmund
Rudolph Graf von Wagensberg war Wohlthater der Kirche zu
Maria Trost.

Wagere rb e rq , Bk. , zwischen dem Tatscyengraben und Schwei-
gergraben, s M . von Brück/ mit Schafeauftrieb.

Wagers bach, Gk., G. d. Bzks. Vasoldsberg, Pfr . Fernitz; zur
Hschft. Mühleck, Messendorf, Vasoldsberg, Pfarrhof, F''rnih ,
Klingenstcin und Reinihal dienstbar; zur Hschft. Stadtpfarrhof
Gratz mit ^ Getreidzehend pflichtig.

Der Flächenmh. ist mit der G. Breitenhilm vermessen. Hs.
^«, Whp. 48, euch. Bvlk. 252, wor. »24 wbl. S . Vhst. P fd .
1b, Ochs. 58, Kh. 7Y.

M i t einer Weingebirgsgeaend, genannt Wagersbachbergen.
Kommt bereits im Jahre I2ft5 i>n l i ^ l . vor.
Hier befindet sich ein landschaftlicher Freysch gleiches Nah-

mens, von welchem der als juridische Schriftsteller rühmlichst be-
kannte Dr. Ganster bey Erhebung in den Adelstand das Prädi.
kat von Wagersbach erhielt.

Als Besitzer desselben erscheinen zu Anfange des ,8- Jahr-
Hunderts die Familie Beck von Widmanstetten, dazumahls auch
Inhaber einer der ältesten Buchdruckereyen in Gratz, daher die-
ser Freysili, wegen den vieljahrigen Besitz dieser Familie, noch

' heut zu Tage öfter der Vuchdruckerhof genannt wird. 1733 ver-
kauften Maria verwitwete von Winnanstetten und ihv Sohn
Aloys denselben an Johann Adam Kollmann, dem Vater unsers
vaterländischen Dichters Ignatz Kollmann, welcher denselben am
2. Jänner H92 an Johann Langman und dieser wieder mit »,.
July i?9y an Dr. Joseph Karl Ganster, nachmahligen Edlen
von Wagersbach (bekannt als vorzüglichen juridischen Schriftstel-
ler), und dieser mit 12. Jänner It>i4 an Joseph Ritter von
Schauerfels k. k. Major und Conscriptions-Direktor in St ink.,
l^äter in gleicher Eigenschaft im Königreich I ta l i en , verkaufte.
Seit dem Tode dieses um diesen Zweig des militärischen Dien-
stes sowohl, als durch seine früheren Verdienste ausgezeichne-
ten Mannes, ist dessen Witwe Elisabeth geborne von Reisinger
"N Besitze dieses Hofes.

Wag g rab e n , Vk. , zwischen der Ennsmauer und der Nadmar,
" l welchem das Bucheck, die Hoftafernalpe im obern Noga, die
ĉheicheneck.- oder Schweigkasten, die Nogaalpe. der Prossenstüc-

te l , der Sautrüstwald am Zwölferkogel, mit mehr als 6" Rin-
verauftrieb und sehr großem Waldstande vorkommen.

Der Waggrabenbach treibt zu Hifelau i Hausmühle.
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W a g n a, Mk . , einst ein Schloß südöstl. von Leibnitz. Die gleich-
nahmige Hschft. wird tn âbeck verwaltet. Die Unterthanen der»
selben befinoen sich in Aflenz, Eckberg, Elchberg, Fedschach, Glanz,
Kogelberg, Labuschberg, ^eitnng, Pösnitz, Remschnig, Retzney,
Schoneck, Steinbach u»d Witschein.

Sie ist mlt ,«3^ st. 4 kr. i^am. und ^26 fi. 4 ! kr. 2H dl.
I^u8t. Ertragmß in 13 Aemtern uiit !7y Häusern beansagt.

Das vormahls bestandene Schloß ist in Fischers Topographie
abgebildet.

Früher besaßen es die Scharfenberg, Trautmannsdorf, i68l
gehörte es Maria Anna Gräfinn von Lenqhelm, geborne Freyin"
von Gloyach; 1?5<> war Mar Graf von ^engheim, >,nt 4. Iu«>)
z?38 Karl Graf von LenqheuNs mir l . July l??^ Joseph Gras
von ^enghnm; i?3 l ?l>nalia Orasinn von Len^heim, init 5. Apri"
1304 Leopold Edler von Wnnhauser, im Besitze dieses Gutes.

W a g n a, Mk. , G. d. Vzks. Seckau, Pfr . Leibnitz an der Sulm;
zur Hschfr. Seckau dienstbar.

Flächm. zus. 564 I . 456 m K l . , wor. Aeck. 2?5 I . i ^ -
lU K l . , Wn. 76 I . 1222. ü , Kl . , Hthw. 203 I . 135 ÜÜ KI-'
Wldg. u I . t>64 m Kl. Hs. ^5 , Whp. 4 1 , einh. Bvlk. l«)"^
wor. 9? wbl. S . Vhst. Pfd 52, Ochs. 7.1, Kh. 64.

W a g n e r , Kar l , geboren zu Thanhausen gestorben zu Seckau ol>
Leibnitz als fürstl. bilchöft. Nnnmeister. Verfasser mehr"er
landwirthschaftlichi'r Abhandlungen und Aufsätze, besonders übe
Viehzucht und Forstwesen.

W a g n e r Mathias, geboren zu Wunbschuh 1?5»; Weltpriest"«
Klrcyenredner. Sieye von Wmklern SeUe 2^8.

W a g n e r Vincenz August, Doktor der Rechte und Professors
Rechtswissenschaften an der Umversllät zu Wien, geboren ä " ^ , ^
kau ob Lelbnitz. Von ihm sind bereitS mehrere juridische 2"^
erschienen.

W a g n i t z , Gk., G. d. Bzks. Eckenberg, Pfr. Feldküchen; ^
Hschft. R^in, Wcisseneck und Thanhausen dienstbar; z»r - V ' ^
Landsberg mit ^ Gerreid- und Kleinrecht', und zum P fa "P "
Strahganq mit ^ Getr îdzehend pssichng. „ ^

Flächm. zus. 2y6 I . 845 ^ K l . , wor. Aeck. 253 I . ^ . .
Ul K l . , Wn. <)li I . 1151 lü Kl . , Wldq 4b I . 24 y Kl . ^ '
24, Whp 25, einh. Bvlk. 124, wor. h4 wbl. S . Vhst. ^>
20, Ochs. 4, Kh. 24.

W a g r a m . W . , G. d. Bzks. Eckenberg , Pfr. Feldkirchen'H
Hschft. Marchfutteramt, Eckenberg, heil. Geist, ^ p ' l " ^ ' " .^,,,g
und Pfarrhof Straßgang dienstbar; zum Pfarrhofe Snapö"
mit dem ganzen Garbenzehend psiichtlg.
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Das Wchm. ist mit der G. Nudersdorf vermessen. Hs. 1Z,
Why. 12, emh. Volk. 5ö, wor. 2.7 wbl. S . Vhst. Pfd. i ,
Ochs. l g , Kh 2 l .

Kommt im k. !>^. vor.
W a h l buchgraben, Bk., in der Raxen des Neubergergraben,

Mit 24 Rlnderauftrieb und bedeutendem Waldstande.
W a h l s d o r f , Mk., eine Steuer-G. d. Bzks. Waldschach.

Der Flächen.»!), beträgt zus. 5 ? 5 I . t̂»1 ^ K l . , wor. Aeck.
^ « I . 43y ^ j Kl. , Wn. 222 I . 545 m K l . , Hthw. 175 I .
1162 ^ Kl./ WttZ. 23 I . 15.15 ^ K l . Hf. 32, Whp. 25,,
emh. Vvlk. l57, wor. 82 wbl. S . Vhst. Pfe. 52, Ochs/ 22,
Kh. 75.

W a h l s t e r n g r a b e n , Vk. , zwischen dem Hallthale und Maria
Zellerboden, in welchem das Finsterthal, Barenriedlalpe, Naming«
thai, Sandiggraben, Podilhal, die Rikhoferalpe, das Labwies,
der Ottesbach, die Hchindlgrabenköqel und Alpe, der Schrattriedl
lnit bedeutelldein Viehauftriebe vorkommen.

Der gleichnahmige Bach treibt im Hallthale 1 Hausmühle.
W a h n t h a l , Bk, , im Assenzthale, mit ä4 Rinderauftrieb und

bedeutendem Waldstande.
W a h r h e i t , ««ch Unterschüsser genannt, Bk., ein sehr großes

Waldrevier im Schwabelchale, nächst dem Eibenkoqel.
W a i d m an n s d o r f , die Freyherren von , erhielten bereits Mit

Christoph Karl den 13. Xugust ih5g die steyerische Landmann«
schaft, nachdem sie M . Wien 2. Apnll lü50 in den Freyherrn-
stand waren erhoben worden

Sie besaßen Vasoldsberg, Mühleck, Forchteneck lc.
Waisen bach, Gk., im Bzk. Birkenstein, entspringt am Breiteck-

kogel an der Gränze des Brucker - Kreises, flicht größten Theils
i " einer ziemlich tiefen Thalesschlucht in einer Richtung von N W .
nach S O . , und fällt unter S t , öorenzen in die Feistntz. Wäh-
^nd semem Laufe treibt er » Mauthmühle samiut Stampf und 5,
vausmühlen ln Geyhof; ^ HauSmühle in Fischbach; 4 Haus-
Wühlen in VöUeck; , Mauthmühle, i Stampf, » Sage und 3
^ausmühlen inElmleiten; » Hausmühlein Rei t ; 5 Hausnu'il)-
en in Gieshlibl; 3 Mauthmühlen in Steinbach; 4 Hausmüh-
len und » Stampf in Birkeck und l Mauthinühle in der Geaend
Knollmühl.

W a i z e n d e r g , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Vorau
"«enstbar.

Wa lchberg , I k . , Möstl . von Gröbming.
Wa lchengraben , I ß . , zwischen Niederöblern und dem Schat-

cenberqe, in welchem der Mausgraben, Dlckenbach, der Sat te l ,
"e Weppentzalpe, das Englltz- und Rainerthal, die Hirscheck- und
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Mati l lalve, das Schrettenkahr mit grosiem Viehauftriebe und
W l̂dstcmde vorkommen.

W a l c h e r a l p e , 33k , im Spregnitzgraben, mit 24 Rinderauftrieb
und einigem Waldstande.

W a l c h e r a l v e , Vk. , in der Magdwiese, mit 1? Rinderauftrieb.
Wa lche ra lpe , I k . , im Hirzeck, zwischen der Schlitzalpe, ZirM-

rinn und dem kalten Mandlingbach, mit 70 Rinderauftrieb.
W a l c h e r n , I k . , eine Gegend im Vzk. Gstatt, mit einem gleich'

nahmigen Bache und einem Kupferbergbaue, l M l . v. OeblerN,
1^ M l . v. Gstatt, 12 M l , v. Leoben, >5 M l . v. Iudenburg.

Der Walchernbach treibt 4 Mauthmichlen, 1 Stampf, 2
Sagen und 4 Hausmühlen in der G. Oeblern.

W a l c h g r a b e n , I k . , im Großfeistritzgraben, mit sehr große!«
W^stande.

W a l d , Bk., G. d. Bzks. Ehrenau, mit eigener Pfr . genannt St.
Kunlgund ain Wald, im Dkt. Trofeyach, Patronat und Vogte!)
Snkt Abmont, 3 Std . 0. Ehrenau, 9 Std. v. Leoben, 8 M^
v. Brück. Zur Hschft. Strechau, Ehrenau und Pfr. Kammern
dienstbar

Flächm. zus. mit Rainach, Schattenberg und Geisbach 5y5^
I . 64 l ^ K l . , wor. Aeck. 3f,i I . ,?ü l l j K l . , Wn. 4^n I . 2""
5^ Kl . , M r . 2 I . n6ü ^ Kl. , Hthw. 1671 I . 95» ^ K^
Mldg. 3 .̂51 I . 8c>4 Î j K l . Hs< , 1 1 , Whp. i ' ä , einh. Volk.
H5t», wor 30? wbl. S . Vhst. Pfd. , 2 , Ochs. 63, Kl). 325,
Schf. 311.

Hier ist ein dem Kahlwanger Strassen-Commissariate"^
terqeordnetes Wegmeisteramt, und eine Trio. Sch. von Z3 ^lH"
dern und ein evangelisches Vitariat.

I n dieser G, kommen das Liessinqbachel, Schoberbachs/^^
lesbrunnbachl, Mellingbachl und der Feistererbach vor.

W a l d , Gk., G. d. Bzks. Stainz, der Pfr. und GrundhM'
Stainz, z M l . v. Stainz, 0^ M l . v. Gratz; zur Hschft. Sta»"«'
mit Garbenzehend vfiichtig.

Das Flächm. ist mit der G. Steinreib vermessen. Hs« " ^
Whp. 50, einh. Volk, 25 l , wor. 12? wvl. S . Vhst. Pfd. l " /
Ochs. 47, Kb. t>7.

I n dieser G. fließt der Stainzbach.
W a l d , Ik . , G. d. Bzks Grosisölk, Pfr. Gröbming; zur HsH^

Friedstem, Trautenfels und Pfr. Oröbmmg dienstbar. ^
Flachm. zus, >9,?z3 I , 433 !^ Kl . , wor. Aeck. ^43 I< ^ '

z ^ K l . , Wn 1177 I . 1265 lü Kl . , K l t . ö I . '«') Q ^ s
Hchw l 5 , . 7 ? I . .5«. Hl Kl . , Wldg. ^926 I . >/.2 ÜH Kl- ^ ' '
g , , Whp. 74, einh. Bvlk /^2,, wor. 2i3 wdl. E>. Vhst. ^> '
24, Ochs. 1?, Kl). 504, Schf. 379.

Hier fließt der Schlapfangerbach.
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Wald-Ober, Gk., G. d. Vzks. L M , Pfr. ^'iqist; <̂r Hschft.
Ligist, Hochenburg und Prenistätten dienstbar; zur Hschft. Klems
Mit H Warbenzehend pfitchtia.

Flachm. zus. ,752 I . »554 ^ Kl., wor. Aeck. 25, I . 276
^ Kl., Wn. und Grt. 294 I 4ui ^ Kl., Wgt. 2 I . ,«,8
tU Kl., Wldg. i20^ I . ,379 i^K l . Hs. 76, Whv b-i, einl).
Vvlk. 2dy, wor. 129 wbl. S . Vhst. Ochs. «4 , Kl). L» ,
Schf. 59.

Das Waldbachel treibt 2 Mauth- , 3 Hausmühlen und 2
Eagen in dieser Gemeinde.

Auch stießt hier der ttigistbach.
Kommt im k . 5l.. vor.

W a l d - U n t e r , Gk., G. d. Vzks. und der Pfr. Ligist; M-HsHft.
Liqist, Premstätten, Lanach, Großsöding und Pfr Graden
dlenstbar; zur Hschft. Krcins mit ; Garbenzehend pfi>chti,q.

Flachm. zus. ,2Nl I . >o54 ÜHKl., wor. Aeck. 3^5 I . ^?5
l ^ K l . , Wn. und Grt. 28^ I . l2<) ^ K l . , W<jt. ,o I . ö5
tü Kl . , Wldg 075 I . 597 m Kl . Hs ^«0, Nbft. 90, einh.

' Bvik. 4og, wor. 2,4 wbl. S . Vhst. Pfd. 5, Ochs. 9t», Kh.
»lZ, Schf. 195.

Hier »st eine Gm. Sch. von 66 Kindern.
I n dieser G. fließt der Ligistbach.

W a l d acker , Mk. , eine Gegend i,n B ^ . Friedau, Pfr . S t . N i -
kolai; zur Hschft. Dornau mir dem einbändigen Getreld- und
Gansezehend pfiichtig.

W a l d a l p e , Bk., in der Palfau, zwischen der Fahralpe, ^cm A-
und Grenkenkogel, mit sehr großem Waldstande.

W a l d bach, Gk , ein Pfarrort im Vzk. Vorau, qenannt S i . Ge-
orgen in Waldbach im Dkt. und Patronat S t i f t Vorau, unter
^7 " 2?^ 2 " nördl. Breite, und 33° ^^, ^ ^ Lange-

Hier ist eine Tnv. Sch. von 17 Kindern, und ein A. Inst.
mit 12 Pfründner.

Hi«r fließt der Wiesenbach.
P f a r r e r : i « i o Franz .^av. von Rottenstälter.
Der gleichnahmiye Bach treibt 1 Mauthmuhle, 1 Stampf

>Md 1 Säge in Sichart, 4 Hausmühlen in Sommersqut, 6
Hausmühlen und 1 Sage in Erzber.a, l Mauthmuhle, 1 Stampf,
l Ha^e und 2 Hausmühlen in Kirchenviertl.

^ " l d b a c h , I k . , im Bzk. Friedstein, treibt 2 Mauthmühlen, 2
stampfe, 2 Sägen und 1 Hausmühle in Wörschach.

^ " l d b a c h , Bk . , treibt I Hausmühle in Ra,n>n im Bzk. Neu-
^ r g , 1 Hausmühle in der Gegend Aschbach des Bzks. Maria

^ a l d b a c h e l , Gk., im Bzk. Frondsberg, treibt 2 Hausmühlen
'N Rabendorf.
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W a l d b a c h e l , Gk., treibt 2 Haugmüblen in Greuth im Bzk.
Hartberg, und 3 Hausmühlen in Hintersberg iin Bzk. Thalberg.

W a l d b e r g , Mk., eine Gegend im Bzk. Melling an der Dräu.
W a l d brecht, Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschfr. Halben-

rain dienstbar; zur Bisthumehschft. Seckau mit ^ Getreld- u»id
Wcinzehend pfiichtig.

O a l d b u r g a S t . , Bk., eine Filialkirche am Kampeck unter Kal'
sersberg, mit einer Kirchengült, ^ Std . v. S t . Mlchael, 2z 'W'
v. Massenberg, l ^ M l . v. Kraubath, Zz M l . v. Brück.

W a l d eck, Ck., nordöstl. von Wöllan, Schl. und Hschft^ ist >"'«
mit Rothi'nthurn veremt, hat Unterthanen in Pack, Vavericp
und S t . Veit.

Dus Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
Als frühere Besitzer erscheinen die Waldeck, Auffenstei«.
1681 geHärte dasselbe Ioh . Andra von Slchte; 17Y1 ^ ^

sepha Freylnn von Kulmer; 1?9tt Johann Nep. Freyherrn v""
Kulmer.

W a l d e c k , Gk., ^ S td . v. Knchbach, I Std.^v. Lebrinq, ^ ^ '
v.'Gratz, Vchl. und Hschft. mit einem Bzk. von 23 Gem., a^ '
Aschau, Auersbach-ober und u n t e r , Baden b r ü l l " /
B a u m g a r r , B re i t enbuch , G l a t z e n t h a l , H ö l l g r u " "
Kirchbach, K r o t t e n d o r f , L i chendor f , Lichr'eneck/
P ö l l a u , Po Izengraben , Schwarz au, S t . S t e p h ^ , '
S u p f t e r s d a c h , Trösengrabe >,, W ö r t h , Ze r lach , ^
p r e i n , Ober - und Un te r - .Z i rk ni tz. ^,

Das Flä'chm. des Bzks. betragt zus. l6,446 I . 3 i t > I ^ ^ '
wor. Aeck. 57N5I . i 6 i l ^ K l . , Wn l?ob I . ?54 ^ Kl . , 0 / ^ ^
«16 I . 15^0 ^ j K l . , Wgt. ^04 I . 1590 uz K l . , Wldg. ^ ^
I . ,c»<)i Hi K l . Hs. 1 i 6 l , Whp. il()<), einh. Bvlk. 5Y'
»vor 3it>5 wbl. S . Vhst. Pfd . 4y5, Ochs. 619, Kl). U>^
Schf. 32. ^ .

Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehe«^"
vor, als: Birchmg, Breitenduch, Edelstauden, Franach, ^^V'ch,
orgeil an der Stiffing, Grasdorf, Iagerdcrg, Kahlberg, K i rch^^
Krottendorf, Lab,ll. mitter, ^ichtendorf, Mettergdorf, S t . ^ ^ . ,
la>, Schwarzal,, S t . Stephan, Süvpersbach, Trösengrabe»',
Nisbuch, W^belsdorf, Zirlach und ^iprein. ^. . ,„

Dlese Hschft hat die Vogiey über d,e Knchen S t . ^ ^ " ^> , -
im Rosenthale, S t . Johann Bupt. in Ku'chbach und ^ t .
drä ln Sausal. s,^,^.

Zur Landschaft ist diese Hschft. mit 152h fl. Iä kr. " ^^
und lAt fi. h kr. 15 dl. Ru«t. Erträgnis; in 6 AemM"
2Stt Häusern beansagt. 5 ein

Ursprünglich soll dieseS Schlosi Narreneck geheisse" " " "
Eigenthum der Famitte Naningcr gewesen seyn.
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del. Insbruck den l6. Jänner i50o erhielt Adrian Greisen-
ecker dieses Schloß pfandweise, und

dcl. Augsburg den 11. May »5l0 wurde dem Sebastian Ai-
gel bewill'get, oblge Pfandinhabung an sich zu lösen.

cici. 18- Iuny 156» wurde dlefe Hschsl. von Erzherzog Karl
von Oesterreich Georgen von Greiseneck um 6Z92 fi. <i kr. 3 dl.
auf Lebenslang inne zu haben veischrieben.

<!ä. Gral) 14. Aprill 157^ wurde dem Wilhelm von Gera
bewilliget, d»ese Hschft. um obige Pfandsumme abzulösen.

^ld. 7. Iuny l5?4 wurde bewilliget, das; Wllhelm von Gera,
l̂e Pfandinyabung an die Gebrüder Wilhelm und Ferdinand
êysser übergeben dürfte.

Gegenwärtig besitzen diese Hschft. die Freyherren von Schwlt-
i«n, und nahmentlich berals grosier Staatsinann ausgezeichnete,
Sr. Majestät wirkllcher L>taatsratl) und S l . Stephans-Ordens«
ritter Sigmund Freyherr vo», Schwitzen.

W a l d g r a b e n , Bk . , ein Seitenthal der Stephaner Lobmmg,
mit großem Waldstande.

N a l d h o r n a l p e , I k . , im Seebachgraben des untern Schlad-
mingthales, eine Hochalpe mit 24 Stier- und 5 Pserdeauf-
trieb.

W a l d s a m a l p e . Bk. , im Grasnitzgraben, zwischen der Solba-
cher- und Forsteckalpe.

N a l d s b e r g , Gk., G. d. B^ks. Gleichenberq, Pfr. Trautmann^
dorf; zur Hschft. Gleichenberg, Oberwlldon, Traurm^nnödorf,
Landschaft, Pfr. Trautmannsdorf und Bareneck dienstbav.

Das Flachm ist zus. nur der G. Hag vermessen. Hs. 50,
Whp. ^3, elnh. Bvlk. 2it>/ wor. l l0 wdl. S . Vhst. Pfd. 15,
Ochs ,3, Kt>. 58.

Ist zur Bisthumlchschft. Seckau mit ^ , und Hschft. Lands-
berg mit 5 Getreldzehend pflichtlg.

^a ldschach , Mk . , ö'stl. von S t . Florian, Z S td . v. S t . N i ,
colai, 4 M l . v. Lebrinq , 6 M l v. Marburg, Schl. und Hschft.
m»t einem Vzk. von 22 G . , als : F l a m m h o f , G r e „ t h ,
G rö t sch , G ü s s e n d o r f , I a h r i n g « obe r , I a h r i n g «
Un te r , K r a u d a t h , Lam ft« r s t a t t e n , Lasendo r f ,
M a l l i t s c h , M i c h a e l k l e i n z , M i t t e r e c k , N i c o l a i ,
P e t z e l d o r f , P ü t z l e s , S cyon e i c h , S u l z h o f , W a l d-
'chach, W e n i g k l e l n z , W «t tm anst a l r e n , Z e l t o und
3 ö h n d o r f.

Das Flachm. des Vzks. beträgt zus. i i,28g I . 703 I ^ K l . ,
»vor. Aeck. Tl>7l» I . i 5 l 0 l ü K l . , W«. 319? I . l i ä5 Î j K l . ,
Wgt, 5 ,̂6 I . l i ^ K l . , Wldg. 2ä<)0 I . 2iih ^ K l . , Hchw-
^üz I . 559 H Kl . Hs. 955, Whp. 950, euch. Bvlk. 4l24/
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wor. 2l6o wl. T . Vhst. Pfb. 324, Ochs. 5 l 4 , Kh. t56Y,
Bienst. yo.

Die Unterchanen dieser Hschft. befinden sich zu Dornach,
Fanrsch, Greuth, Hasenreit, Kresbach, Lamperstä'tten, öasendorf,
Malllssch, Neudorf,'Nicolai, Petzeldörf, Püstorf, Nei t , Net'
tenberg, Stang, Waldschach, Zelko und Zöhndorf im Mk<l
dann ^u Flüssing, Lamberg, Pols, Tobis, Tobiseck, Wetzelsdors

- und Wuschan im Gk.
Diese Hschft. ist mit 1779 fi. 6h kr. Oam. , und 13l 5'

53 kr. i ; dl. ^U81. Ertragnis; in »5 Aemtern mir 2!1 Häuser"
bean sagt.

ih«> gehörte diese Hschfr. Karl Weichard Grafen von Breun^
von demselbe mit lg . May 1729 an Karl Adam Grafen von Blell'
ner, ,??y an Karl Thomas Grafen von Breuner, mit ^ '
Dec. 1802 an Karl Maria Grafen von Breuner, und mit 3l>
Müy llw5 an Älois Grafen von Küenburg kam.

Nach Wildenstein gehörte selbes auch den Gallern, Gle'lw'
zern:c.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

Waldschach, Mk . , G. d. B^kS. Waldfchach, Pfr . S t . Nicola''
zur lö'A'ft. Holleneck, Neuschloß, S t . Martin und Waldsch^
dienstbar.

Flä'cbm. zus. ^ .? I . IN? ^ K l . , wor. Aeck. 68 I . l ^
l ü K l . , Wn. il)0 I . 152 Hl K l . , Teuche z i I . ,556 Hl , f ' ' '
Grt. 1 I . 4<N lü K l . , Hthw ,^ I . ,095 ^ Ü1 K l . , ^ ,
71 I . 22? n^ K^., Wldq. 58 I . 2577 ^ K l . Hs. 30, ' ^ s '
7 , , einh. Bvlk. 222, wor. 166 wbl. S . Vhst. Pfd. 2, OH!'
17, Kh. y l .

W a l d s e e , I k . , nordwestl. von Seckau, ein kleiner See. ^
W a l d st e i n , Gk. , östl. von Uebelbach, , ; S td . v. Feistritz, ^

S td . v. Peckau, 4 M l . u. Gralz, Schl. und Hschft. mit einel
Landgerichte und B^k. von 2 Markten und 1? G . , als: M "
F e i s t r i t z und Nebe lbach, G. B o c k s t a l l , E r z " ^ ^
H i m b e r g , H 0 fa >nt, K l e i n t h a l , Kö t, l gg r a ben, il l e
Ho f , P r e n i n g , S t ü b i n g - k l e i n , S t ü b i n g g r " ^

- ?lmt Uebelbach und W a l d s t e i n . ^^
Das Flächm. vom ganzen Bzk. beträgt zus. I8,6?g 3< ,̂̂

Hl Kl , wor. Aeck. 2 4 ^ I . ,52Z l l j K l . , Wn. 2228 I . ^ ^
Hj K l . , Grt. 5 I . ,02? lD K l . , Hthw. 202g I , 3c><i l ^ /,'s.
Wgt. 23 I . 85ö l ^ K l . , Wldg. i l,«98 I . ,39" lÜ ^ ' M s t .
75?, Who. 74Y, einh. Bvlk« 3850, wor. 19^0 wbl. S . " ^
Pfd. 6y, Ochs. 7Y8, Kh. «3 l , Schf. l^47. O.

Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehen^'^
vor, als: Amstein, Antritz. ober, Anttitz.- unter, Vocksta«/ ,^
wald, Markt Feistritz,Forstyiertl, Gab» iach, Gradwein, G,cp"
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Hart im Bzk. Liebenau, Himberg, Hinterberg, Hofamt im Bzk.
Pfannberg, Hofamt im Bzk. Waldstein, Klewthal, Kleinstübing,
Köniagraben, Krumeck, Markterviertl, Maur,tzerviertl, Messen-
dorf,^Neudorf bey Gösting, Neudorft unter, Neuhof, Neustift,
Peckau, Prabühel, Prening, Nehberg, Schattlciten, Schocket-
vber, Schö'neck, Markt Semriach, Statteck, Stübing-uiner,
Stübinggraben, Stübol l , Thoneben, ?lmt Ucbelbach, Markt
Uebelbach, Waldstein, WannerSdorf, Wenisouch, Wenitzen und
Nindhof; ferner im Ik . zu Kathal und Siedlung.

An Zehenden besitzt diese Hschft. ^ Garbenzehcnd in der G.
^leunhof Pfr. Uebelbach, ^ in Kleinthal, von den bürgrrltcken
^lünden zu Uebelbach, dann einige Gebirgsabcheilmiqen von dem
Uebelbacher Grosizehend, ^ Gardenzehend in Er',wald, ^ Gar^
benähend am Stübinger-, Feistritzer- und Dirlacherboden 5 5
Garbenzehend zu Peckau und Hinterberg, 5 in Friesach. Dcn
Zanzen Zehend in Oberreit, Gern und Nestlach, in der Pfarr
Hladnitz.

Den Geträ'nktaz in der Pfr . Feistritz, Uebelbach und S t i i -
bllWraden.

Diese Hschft. hat die Vogtey über die Kirche S t . Martm zu
Felstritz u»,d S t , Lorenzen zu Uebelbach.

Sie ist mit 574? fl. ^4 kr. O o m . , und 262 fl. 3 kr. ' dl.
I^u8t. Erträgniß beansagt.

Das Schl. hat ein Beneftzium und ist in Fischers Topogra-
phie abgebildet.

Das dermahlge Schloß ist ein sehr großes, länglichtes Vier-
eck, mit einem Stockwerke. Das alte Schloß ist 4 Stunde da-
von auf einer Bergspihe, und muß eine große bedeutende Vura
gewesen seyn. Ein großer dreyeckiger Wartthurm, der jenem in
der alten Burg zu C?lli wenig nachsteht, trotzt noch mit Festigken
êm nagenden Zahne der Zeit. Gegenüber in Süden auf der nach»

Nen Bergspihe befindet sich gleichfalls noch eine alte Warte.
Besitzer dieser Hschft. waren die Waldstein, Wmdischgratz,

'wmzendorf, Prank.
»333 war Rugcher Burggraf dieser Veste.
6ct. Feistritz am Pfinqstag in den Osterfeyertagen 1363 ver-

machte Eberhard von Walsee diese Veste den Grafen von CMi.
»40T— 1410 war Hans Leysser Burggraf dieser Veste.

,̂ I m Jahre 1^25 belehnte Herzog Friedrich von Oesterreich
German Grafen von Cillc mit dieser Veste.

1428 war Mo'rch der Narringer Pfleger dieser Veste.
Nil. am S t . Urbanstag IH36 kaufte Wilhelm von Bä'reneck

herzog Friedrich des jüngern Hofmeister, non Friedrich und UI-
'«I Grafen von Cilli das Schloß Waldstein; siehe B ä r e n-
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6c?. Graß am Sonntage lnvacav i t in der Fasten <H5?
übergab Wilhrlm von Bareneck diese Veste an die Grafen Her-
man und Johann von Montfort.

1720 war Joseph« Amalia Fürstinn von Egqenberg im Be-
sitze dieser Hschft., von welcher s,e mit i . Jänner l?za Franz
Gottfried von Dietrichstein erkaufte, welche bisher immer be?
dieser Familie geblieben ist.

Von Familiengemä'hlden sind hier besonders jene des berühmte«
Kardinalen aus dem Hause Dietrichstein, dann Christophs Grase»
von Dletrichstein vom Jahre ,6<)5 und Gabriels, dann Jobs""
Franz, beyde Freyherren von Dietrichstein, zu bemerken.

Hier befindet sich folgendes römisches Manmnent:

M. D. S.
IVLTAE - D 11
LIB. QVINTAE
IVLIVS. DII. LIB
AMIANTHVS
ET. IVLIA DII LIB

AMANDA.

W a l d s t e i n , Gk., G. d. Bzks. Waldstein, Pfr. Feistritz; «"̂
Hschft. Waldstein und Pfr . Dionysen dienstbar. ^

Flachm. zus. mit der G. Erzwald 572 I . W53 ^ K l . , " " /
?̂ eck. I,? I . 2o2 lD K l . , Wn. ,^8 I . »,4 H) K l . , G " ^
I . H55 l l j K l . , Tcuche 626 ^ K l . , Wldg 305 I , 1 0 3 9 ^ ^
Hs. Z6, Whp. 3^, einh. Bvlk. t äü , »vor. 92 wbl. S . " ^
Pfd. 7, Ochs. 28, Kh. 5ü, Schf. ^ä. h

Hier befindet sich ein Eisenwerk mit einem Zerren«" "
Strectfeuer.

Kömmt im R. 8t. vor.
Hier fiießt der Uebelbach. ^

W a l d s t e i n , die von, besaßen die gleichnahmiqe Hschft' " ^
Bertholdstein im Raabthale, und der Hälfte von Horneck. ^ ^
Friedrich war 1129 Zeuge bey der Gründung des Stiftes -^^^
Ein ^uitold erscheint 1l6ll in einer Urkunde Konwds, E ' ^ ^ h l '
von Salzburg; ein Ordolph war im nähmlichen Jahre ."> ^.
thater des Stlftes Admont; ein Weichard ist ,205 Zeuge ^
BestärigunaMlrkunde Leopold I I . Herzogs von Steyermare, ^
dem Stlssbnefe Elisabeth von Gutenberg, zu Gunsten b^ ^<,
tei'> Rein; ein Lorenz lebte 128^, ein Seyfried l50<>, ̂ ^ .^^5
Sepsneo, Sohn Gebhurds von Waldstein war ,2^9 bls
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Abt des Stiftes Nein. Anna von Walbstein, die Gattinn Jörg
Kü'jchbaumero, war die letzte ihres Stammes, lebte 145L. Em
Fnedrlch von Waldstein war l^O? mit Elsbeth, Schwester Ul ,
rlchs von Traurmannsdorf verheirathet. Anna von Waldstein,
Schwester Hansens von Waldste,n und Gemahlinn IörqS Gar»
Ichaner, verkaufte d«e Veste Bertholdstein an Otto von Rat '
»na.msdorf mtt aller Zugehör, Gericht, Bergrecht, Zehend und
" M e y .

^ a l d f r e l n q r a b e n , Gk., ein tiefes Thal mit mehreren Sei-
tenthälern , in welchen, der Uebelbach fließt. Seine Seitenthal
»er sin^: der Erzdackgrabcn, der Bösenbachgraben, Eckwirthara«
den, Schneckengra^en, das Fahreneck, die Schörgleite, der Mau«
Mgraben, da5 Klclinhal/ dcr Neunhofgral>en, Sparbergraben,
"llesenbachqrabe»,, Praner<,raben , Feistergraben, dle Kreu^sattel«
"lpe, Schw^loenstoin , RelNcrriegel, der Tode.'nann, Eckstall,
'va'rendumpf, Helmdach, Fürstwald, Fahrcnbachwald, Söchten-
boden, Polsteralpe, Hochkogel, das Weitcnthal, Wieselalpe, Hoch^
kogel, Fensteralpe »na sehr großem Waldstande und einiaein Vieh.
auftriebe.

" i a l k e r s d o r f , windisch I^ukainavvelz, Ck., G. d. Bzkel ^ei«
^ s! ? ^ Kerschbach, z S td . v. Kerschbach. z S td v W.n ,
dt.chfelstntz, Hz M l . v. C.« i ; zur Hschft. Burgftistr.tz dienstbar.

^as ziachm .st mit der G Prenesch vermessen. Hs. , 2 ,

Hier fiieszr der Röckabach.

N a l l e n s t e l n , Gk. , Schl. u. G u t ; ist in Fischers Topographie
abgebildet. "

Als Besiber erscheinen die Riezer, Dernbach, Schönborn.
w a l l e r s bach, I t . , eine Ge.qend im Bzk. Frauenbmq; zu?

^laatshschft. Fohnsdorf und Paradeis Garbenzchend pftlchtia
dorf glelchnahmlge Bach treibt 1 Malttpmühle ln Ober--.

» " a ! / / ^ . ^ a " b e " ' <^̂  ^ zwischen dem Auersbach und S v i .
No7l>?°^. ' ' ' '"welchen, oie Mäusalpe, der Tretlkogel, das
Bran^'/^.?^ der Bürstlmgwald, M a n g e l « ^
'"'andstcitterroqel,lch destnden.
t b u . ^ ^ ' ^ ^ , eine Gegend in der Pfr. Erzberg, zurBis-

^Vumshschst. Seckau nnt ^ Getreidzehend pfiichng.

l t t a ^ . " ^ ^ " ' " ^ ^ k . , »n Mixmtzgraben, ober dem Sau-
^ " d e n , n.lt üu Rlndnauftr.eb.

w / r / ' ^ die Grafen, erhielten mit Graf Joseph Sr . M a M a t
U , ' ^ " , geheimen Rail), StaalS und Conferenz-Mllnster,

Aprill l ü l l l d,e »lepe l̂chs
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W a l l n er , die, besaßen Gradisch. Adam Seyfried l666.
W a l l n er Johann Peter, qeboren zu Murao 23. Oct. l?44<

Geschichte, Genealogie; siehe von Winklern S . 243.

W a l l „ e rbache l , I k . , im Bzk. Trautenfels, treibt 1 Haus-
mühle l«nd Sage in Zlem.

W a l l n e r b e r q , I k . , im Paalbachgraben, mit 36 Rinderauftriek
und qroße,n Waldstande.

W a l l n e v b e r g , I k . , im Schwar^enbachqraben bey Neumarkt/
mit 5o Rinderauftrieb und fthr großem Waldstande.

W a l l n e r w a l d , I k . , Hfchft. S t . LainbrechtischeS WaldreviN'
von 352 I . 64? llH K l . Flacheninhalt.

W a l s e c k , die, besaßen Feistritz im Mürzthale. Franz Anto"

W a l s e e , dieNitter von,besaßen in Stmk. Rieqersburg, Gleichenbe^
Weinburg, Eibiswald, Wachseneck, Hocheneck, Sachsensei^
Stattenberq, Obevradkersburg, Weisseneck, Uebelbach, GonolvM
Pack, Frcudenberg, Altenhofen, Neifnitz, Zirknih und Gey",^
welche sie theils durch Pfand der Herzoge von Oesterreich, t ^ l
durch Kauf, theils nach Absterben der Pettaue erlangten. W ^
ram i i 05 . Ihre Lehensleute waren die von Thurn, Hollen^'
die Gleimtzer, Weissenecker, Winkler, Hauser, von Grabe'"
Geylnann, Trautinannsdorferund andere. ^

Nach Absterben der Emmerberqe waren sie ErbtruchM
Stmk. bis zum Aussterben ihres Geschlechtes mit Reinbrecht
Walsee im Jahre i482 ^ sse<

Ein Ulrich von Walsee gründete ,259 das Milwritenkl"'
zu Pettau, Ulrich von Walsee stiftete das Dominikanerklo!te"
Gratz im I . i207, wo er auch begraben liegt. Ulrich """ ^ , d
see war Landeshauptmann in Stmk. vom I . »339 bis »259
Rudolph um das Jahr 1327. ^ ; ^

Dieses Geschlecht starb l 5o6 mit Barbara, Gemahlinn "
fen von Schallmderg, aus. .^

W a l t e n b a c h , Bk . , G. d. Vzks. und der Pf r . Leoben; zur H^.,^
Goß, Magistrat Leoben, Aomont und Dominikanergült ^
dienstbar. cv«rstadt)

Das Flächm. ist mit der G. Mühlthal (Leobner Vo '» ^ .
vermessen. Hs. 22, Whp. 13, einh. Bvlk. 95, wor. 47 " " -
Vhst. Pfd. 4, Ochs. 28, Kh. 51, Schf. 53. .̂.

W a l t e n d o r f , Gk. , G. d. Vzks. Liebenau, Pf r . S t . P ^ -
^ur Hschfr. Eckenberg, Messendorf, Gut Sparbersbach,
hel und Hofbauamt dienstbar. ^ N ^

Flächm. zus. 297 I . 239 ll K l . , wor. Aeck. ' ^ ^ ' ^ K ' . '
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Hs. YF, Vhp. lfth, einh. Bvlk. ^j78, wor. 263 wbl. S . Vhst.
Pfd. 27, Ochs. 10, Kt). 125.

Ist zur Hschft. Stadtpfarrhof Gratz mit dem ganzen Gee
treidzehendpflichtig.

Kommt im kl. 8t. vor.
W a l t e n d o r f , Gk., ein Gut östl. von Gratz, zwischen S t . Ps«

ter und Sparbersbach.
Gegenwarnger Besitzer: N . Hart l / petisionirter k. k. Ober-

lieutenant.
W a l t e r Leopold, sseboren zu Gratz den 12. Nov. l??3. Schöne

Wissenschaften, Kritik. Siehe von Winklern S . 24g.
Nalterbach, Bk. , westl. von Mautern, entspringt an den Grä'n,«

jen des I k . , und fällt in die Liessing.
N a l t e r d o r f . G k . , eine WeingebirgsgeZend, zur Hschft. Stein

dienstbar,
^ a l t e r s a m g r a b e n , Gk., ein Seitenthal des Stübmggra,

ben, zwischen dem Brandner und Grienzgraben.
^ asters bach und G r a b e n , I k . , zwischen Lind und Frauen«

bürg bey Unzmark, in welchem der Schowald, Neidlwald, der
3.yoi,lasl?erg m,t bedeutendem Waldstande vorkommen.

W a l t e r s d o r f , Gk., G. d. Bzks. Neubau, mit einer Deka-
»^isofair, qenannr S t . " Margarethen in Waltersdorf, Patro-
nat .̂'andesfü'st, Voqtey Hschft. Burgau, 2 Std . v. Neudau, H
M l . v. Fürstenfeld, ä^ M l . v. Grab.

Dem Dkle. unterstehen die Pfarren : S t . Florian in Blum»
eck, die Stadtpfarr S t . Johann Bapt. in Fürstenfeld, S t Do-
"atl<s in Ältenmarkt, heil. Dreyfaltigkeit in Groftwilfersdorf,
S t . Georgen,n Hainersdorf und S t . Andrä in Ebersdorf.

Zur Hschft. Stein, Commende Fürnenfeld, Obermayerhofen
und Pfarrsaült Waltersdorf dienstbar; zur Hschft. Obermayerho-
fcn ,„it z Getreidzehend vftichtiq.

Flachm. zus. y25 I . 3 ? H j K l . , wor. Aeck. a4z I . ü6y Hl
« l . , Wn. l2lj I . 8 ! l 5H K«., Grt. ?,8 ^ K l . , Hthw. »65
^- 5VY Q K l . , Wgt. iü« I 332 Hj K l . , Wldg. 2h? I . w«
ß Kl . Hs. 90, Whp. 85, einh. Bvlk. 42b, wor. 241 wbl. S .
Vbst. Pfd. Z5, Ochs. 4, Kh. 157.

Hlev wird am 21, July ein Jahrmarkt gehalten. Auch ist
^ r «in A. Inst. von 23 Pfründnern und eine Trio. Sch. von
22o Kindeln.

Die Pfansgült hat ihre Unterchanen i» Hainersdorf, Rohr«
°ach, Krowbach, Nehring. unter, Schwarzmaimshofen, ^tein«
"ach.- groß, Wattersdorf und Wilfersdorf

Das Dkt. Hai das^Panonat über die Kirche S t . George«
iU Hauiersdorf undWckMagdalena in Steindacl), dann d,e VoZ<
«y über die Kirche h'ei^Dreyfalllgteit in GronwilferSdorf.

'^> Band. ^ z<5
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P f a r r e r und Dechante: »769 Johann Christoph Die-
walvt. islo Ka/etan Graf.

Kommt il» ^ . 5t. vor.

A a l t e r s d o r f , I k . , G. d. Vzks Magistrat Iudenburg, Pf^
Iudenburg. Zur Hschfr. Seckau, heil. Geist und Authal dienst-
bar.

Flächm. zus. 4<N I . 99 lH Kl., wor. Aeck. 2^9 I . 4 ' S ^
Kl. , Wn. 54 I , u<w l ^ Kl<, Grt. ^9, ^ Kl . , Hthw. 10?^ ll
Kl . , Wldg. n ü I . 704 lü KI. Hs. i u , Whp. 9, einh. Vvl/-
?(i, wor. 24 wdl. S . Vhst. Pfd. i 0 , Ochs. ic>, Kh. Z^'
Schf. '30.

W a l t h e r , die Ritter von Rießenburg erhielten mit Johann v^
Walther am y. May l(>5^ die steierische Landmannschaft.

«Walt her , die Ritter von Walteröweil erhielten mit Sttpb""
und Bernhard Walther den 23. I än . 1604 und mit Erhart de
10. Dec. »6^0 die steyerische Landmannschaft.

M a l t e r s k i r c h , die Herrn v. Wolftthal, Hundsheim, Per<,-""^
^Haindorf erhielten mit Franz Wilhelm am 7. Iuny lbllli
steyerische Landlnannfchaft.

W a l t l , Johann, Pfarrer zu Kulm bey Schladming, starb 6̂»̂ ?
^zcetik. Siehe von Winklern Veite ?.48. ' ^

M ^ l t r a , Gk., G. d. Bzks. Kapfenstein, Pfr. S t . Anna, <
Vtd. v. S t . Anna, ! Std. v. Kapfenstein, üz Std. r. ^ "
kersbllra, ? M l . v. Graß. Zur Hschft. Stein dienstbar. ß

Flachm. zus. 56l I . 8^l lD K l . , wor. Aeck. 258 3 - ^ ,
ÜH K l . , Wn. 74 I . 1302 l̂ j K l , , Hchw. Z2 I . 1348 i ? / ' g ,
W,qt. 27» I . ,227 m Kl . , Wldg. i ? i I . 1^57 lü Kl. H>' 'z,
Whp. 49^ "nh. Bvlk. 255, »vor. t25 wbl. S . Vhst. P " '
Ochs. 3a, Kh. 68. „,t

Der glelchnahmige Bach treibt hier 1 Mauthmü'hle '""
Stampf. ,z

M a l z - O b e r , Mk . , elnc Geqend ; zur Staatshschft. 3 " " ' "
Getn'id.- und '̂ämmerzehend pssichtiq. .^5

Flächm. zus. 1SI0 I . 2hZ s^ Kl . , wor. Aeck. '^'6 3' 6l<,
lü K l . , Trischf..2b5 I . 207 H) Kl . , Ort. 4li I . i335 ^ g .
Hthw, 467 I . 1190 lH K l . , Wgt. 2 I . 24a ^ K l - , "^
67«) I - 570 ^ Kl .

W a l z . U n t e r , Mk . , eine Gegend im Bzk. Eidiswald. ' ^o2
Flächm. zus. 573 I . l l y2 ^ K l . , wor. Aeck. 43 ^V ^ . ,

lü K l . , Trischf. , 8 ! I . 126 ^ K l . , Wn. 22 I 3" ^ B '
Hthw. , y i I . s.lI m K l . , Wgt. 2 I . 573 ^ K l - , "
,35 I . i44 ^ K l . ,nit

W a l z k o g e l , Gk., im Haundlgraben des StübinSyrabel'/
jrhl l̂os,em Waldstande.



W a n d a u b a u e r n b e r a , Bk., unter dem Gesäuß, zwischen dem
Pointerberg und der Enns, mit bedeutendem Waldstande.

W a n dau b r ü c k e , Bk , z A td . y. Hifelau, 3 i M l . v. Eisen-
erz, ioz M l . v. Brück. ^> , .

W a n d a u m a u e r , Bk. , bey Hif t lau, zwischen dem Randleseck,
der Landstrasse, dein Leinbach und dcr Enns, mit 20 Nmdcr-
auftrieb und bedeutendem Waldstande.

W a n d k o g e l , I k . , im Bzk. Pfiindsberg, treibt 1 Hausmühle
in Saalstein.

W a n d r i t s c k b a c h e l , Ik<, im Bzk. Murau, treibt 1 HaUsmÜh-
le in Ruprecht.

W a n g y o , Kafttan, ^ geboren den /̂ . August 1762 im Schlosie
^bermayerhofen bey Waltersdorf. Siehe von Winklern Sette

Seither ist Wanggo, ein guter Vater einer zahlreichen Fa-
milie, im bürgerlichen wie im wissenschaftlichen Leben wacker vor-
wärts geschritten. Wanggo verlieft die gräflich Herbersteinischen
Dienste und trat in die des Freyherrn Karl von Mandell, wo
lhm bey einem ausgebreitetem Wirkungskreise, zwar nur unter
l ! " ^ ^ " " ^ Sekretärs, die Leitung der Geschäfte bedeutender
.Herrschaften anvertraut ist, und dennoch bey seiner unermüdeten
Hyar.M.t dle Pflege luristisch-politischer Wissenschaften eifrig
fo ^elel r w.^d. Bey Gründung der k. k. Landwnthschafts - Ge-
sollschaft ln Vteyermark 16,9 ernannt«-ihn dieselbe zu ,hrem pro-
visorischen Sekretär und nach dem Einrücken des wirklichen,
nach 2 Jahren, zum überzähligen und nach des Freyherrn Mas-
cons Tode zum wirklichen Central. Ausschüsse. Nicht minder er.-
nannte ihn der Leservein m Gratz zu seinem Ausschusse und viel
früher das 6eorgican zu l i esxU^ ! ^ zu seinem Assessor.

Nebst dem daß Wanggo durch seine ,ederzeit bewiesene Mä-
Wgung, durch seine immer gleiche Rechtlichkeit das Zutrauen so
zu sagen des ganzen Landes erworben hat, darf man ihn als ei-
nen der fruchtbarsten Schriftsteller des Vaterlandes nennen.

Von ihm ist durchaus in Gray erschienen:
1. Anweisung zur Kenntniß einiger der besten Geschäftsbü-

ŷer fur angehende Beamte in österreichischen Herrschafts-Kan-
zeleyen auf dem offenem Lande. 2. l8u5 bey Franz Ferstl.
k ^ " ' ^ " ^ " s der vorzüglichsten für die Dorf-Gemeinden beste-
yrnoen Pokzey. Verordnungen mit besonderer Rücksicht auf I „ <

20 "

) Es ist gewisl em wonMges Gefühl verdiMett LanVeslsuten schuldige Gcrechtia-
lett , frey p?n f,ein!ic»)f<'n persönlichen Rücksichten, widerfahren zu lass?'̂
Wir habe» oiescs im Laufe des «üxirsns so oft bewiesen unv <mch b '« w't
Lreud«!!, gethan.
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neMerreich. Zum Nußen des Landvolkes, g. 1805. Zweyte
Auflage, bey Franz Ferstl.

5. Erläuterung der allgemeinen Gerichts- und Konkurs^rd«
nung in den böhmisch-österreichisch-deutschen Erblanden in Fr<^
gen und Antworten, 9. lüo? bey Franz Ferstl.

4. Grundbnchslehre oder Abhandlung zur Verfassung der
Grundbücher in ö. Dritte vermehrte Auflage lö23 bey Franj
Ferstl.

5. Versuch einer Abhandlung von dem Bezüge der LaudemieN
in den deutschen Erblandern der österreichischen Monarchie. s>
18l5 bey Franz Ferstl.

t>. Grundsätze die Unterthanen zum Gehorsame gegen vor-
gesetzte Beamte und zur Befolgung der Gesetze überhaupt anzu-
leiten in 8. 16l6. Dritte vermehrte Auflage bey Franz Ferstl«

7. Gedanken über das Verhaltnifi zwischen den Gutsherren
und ihren Beamten. 8. !L 'ü b̂ y Müller.

L. Bemerkungen über emigc der wichtigsten Vorsichten wel-
che bey Prüfung der Kaufs-Anschlage einer He>rschaf4 zu beob-
achten sind. U. I g l« bey Andreas Kiei^ieich.

9. Pracnsche Anleitung die Werbbezirks.-Geschäfte in ^ '
stnreichü deutschen Erdlanden nach Vorschrift der erqange"^
Gesetze zu besorgen. 4 Bälide in g. Zweyte ganz umgearbeit«'
te und vermehrte Auflag? I8 i8 bey Andreas Kienreich.

10. Grundlinien zur Verfassung der Dienst Unterrichte ( I " '
siructionen) für obrigt'eirUche Beamte bey Privat - Herrschaften
b. 3 620.

Dann »nehrere kleine Aufsätze/ größtentheilS Worte z" ^'"
" " Zeit.

I hm verdankt ferner das Land, für die zwar keineswegs n^
und gegenwartig in vielen Landern so machtig besprochene ^ "
ter-Arondirung, eine kraftvolle Anregung durch die k. "
kandwlrchschafts ^ Gesellschaft.

N a nitsch g r a b e n , Mk . , «ine PZeingcbirgsgcgend, zur Hs"'"'
Maleck dlenstbar.

M a n n e r s d o r f , Gk., G. d. Bzks. Pfannbcrg, Pfr. Fronleite"'
z Stb, v. Fronleicen, z Erd. v. Peckau, l ^ S l d . v. Roth"
stem, 4 ' M l , v. Gratz. Zur Hschft. Pfannbera, Adriach, "
chanteyqült Weiz, Weyer und Waldste.n dienstbar. ^

Fl^chm. zus. 5«« I . 572 l l j K l . , mor. Aeck. <)5 I . 3 ' ^ ^ f
K l . , Wn. 53 I . ,/,52 im K l . , Uldg. 4ä9 I . 27^ ^ K l . ^ ' '
21 , Whp. 20, einh. Bvlk. 1^7, wor. üo wbl. S . Vhst. ^ '
4, Ochs. l i j , Kh. Z4, Schf. 22.

Zur Hschft. Weyer mit 5 Garbenzehend pfiichtig.
Hier sUeßt das Thaibachel. ,

W a n o f z e n , windisch Wanuf?.e, Mk . , G. d. B M L"ka"s'
^eü, Pfr. heil. Kreuz; zur Hschfc. Malect dienstbar.
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Das Flächm. ist mit der G. Gerlova vermessen. Hs. 1Y,
Whv. 2 l , einh. Bvlk. 95, wor. 4b wbl. S . Vhst. Pfd. 2» ,
Ochs. 4, Kh. 5 l .

Zur H.chft. Maleck, Pfarrsqült heil. Kreuz und Hschft.
Oberradkersburg Garbenzehend pfiichtig.

Wan tschen , windisch ^ a n c l i s , Mk., G d. B M . Lllkaufzen,
Pfr. heil. Kreuz, an der Mur. Zur Hschft. Oberradkersburg
dlenstbar.

Flächm. zus. <l42 I< 4ls m K l . , wor. Aeck. 2«2 I . ,20i
lü K l . , Wn. und Ort. «5 I . »507 ^ Kl . , Hchw. l55 I . 9"?
lü Kl . Hs. Z5, Nhp. -ho, einh. Bvlk. 190, wor. 102 wbl. S .
^hst. Pfd. 42, Kl). 58, Bienst. 35.

Zur Hschft. Oberradkersburq mit ^ , und Pfarrsgült heil.
Kreuz mit z Getreidzehend pfiichtig.

^ a n u e t z b e r g , Ct., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. P i -
schätz dienstbar.

W a p p e n r e i t a l p e , I k . , im Weissenbachgraben.
W a p p e n s t e i n , Vk,, ein Eisenhammerwerk mit 2 Zerrenn- und

1 Streckfeuev.
W a p p e r b a c h e l , I k . , im Vzk. Wolkenstein, treibt 1 Mauth-

mühle, l Sage, 1 Stampf und 1 Hausmühle in Laintschern.
W a r b a c h , I k . , sich« G r a n i tzq ra be n.
W a r bach, Ik. , G. d.Bzks. Admontblihel, Pfr. Obdach, Z S td .

v. Obdach, z S td . v. Admourl'iihel, 2^. M l . v. Iudenburg.
Zur Hschft. Admontbühel, Farrach und Wasserberg dienstbar.

Das Flächm. ist zus. mit Gramtzen vermessen. Hs. 23 ,
Whp. 25 , einh. Bvlk. 162, wor. ?u wbl. S . Vhft. Pfd. 4 ,
Ochs. 54, Kh. 4y/^Schf. 1,1.

Hier ist eine Sensenfabrik.
Der gleichnahmige Bach treibt in dieser G. 7 Hausmüh-

len.
Auch fließt hier der Granitzbach.

W a r i s e l l , Mk., G. d. Bzks. und der Grundhschft. Thurnisch,
Pfr. S t . Vei l .

Das Flächm. ist mit der G. Sella vermessen. Hs. 18,
^YP. 19, einh. Bvlk. 73, wor. 44 wbl. S . Vhst. Pfd. 4 ,
0chs. 23, Kh. ,5.

W a r n b l c ^ M ß ^ G. d. Bzks. und der Pfr . Landsberg; zur
Hichsl. Frauenthal und Landsberg dienstbar.

Flächm. zus. Z44 I . 13,3 ^ K l . , wor. Aeck. 6ä I . »25<i
ß K l . , Wn. 94 I . 47<l l l i K l . , Grt. ngü ^ K l . , Hthw. 62
^. lzy l I Kl , Wgt. h I . »/<Ll m K l . , Wldg. <i? I . ^ lH
^ l . Hs. 5?, Wyp. 21, einh. Volk. 9b, wor. 43 wbl. S . Vh«t.
"chs. 50, Kh. ?7, Schf. 5.
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Zur Hschft. Landsberg mit ^ Getreid- und Kleinrechtzehend
pflichng.

W a r n hauser, die Ritter von, belasten Wetzelsdorf, Thuna. Leo-
pold Christoph 1720 erhielt am 16. Sept. l?68 die steyerische
Lalld'nannschaft.

Leopold Edler von Warnhauser besitzt die Hschft. Lübeck,
Wac«na und dessen Sohn das Gut Finkeneck.

i?07 war Johann Christoph Warnhauser Bürgermeister in
Grad.

W a r n i t z a - G r o ß , windisch V e l k a - N ^ i - n i t ^ , M k . , G-^ '
Bzks. und der Grundhschft. Ankenstein, Pfr. S t . Barbara, k̂
Srd. v. Leskowelz, 3 Std . v. Axkenstein, 5 S td . v. Peltal«,
5z M l . v. Marburg.

Flachn, zus. Ny7 I . 2i/< l ^ K l . , wor. Aeck. 113 I . 1 " "
lH K l . , Trischf. ,? I . l ^ ^ ^ K l . , Wn. 69 I . ,/,0^ Hü Kl'<
Hchw. 503 I . 264 ^ K l . , Wc,t. 65 I . l ,y ^ K l . , Wldg'
l3? I . 408 l l j K l . Hf. 1 , ^ , Whp. a^, einh. Bvlk. Is>Y, " ^ '
191 wbl. S . Vhst. Ochs. 4, Kh. ö l .

Zur Hschft. Ankenstein Getreidzehend pflichtig.
W a r n i t ^ a ^ K l e i n , wmdisch ^VIaUa W ^ r „ i n < l , Mk . , G< ^'

Bzks. und der Grundhschft. Ankenstein, Pfr . S t Barbara, '
S l d v. Leskoweh, 3 Std. v. Ankenstein, 5 S td . v. PettaU/
5 z M l . v. Marburq. .

Flachm. zus. 37g I . ,5^5 Iü K l . , wor. Aeck. 10? I . 6'
lD Kl. , Wn 55 I . 123! ^ Kl. , Htdw. 2n<, I . 12.̂ ? ll ^
Wgt. g I . 1551 l ^ K l . Hs. 2L, Whp. 30, einh. Volk l^>
wor. 78 wbl. S . Vhst. Pfd. 2h, Ochs. 2«, Kh. 29.

W a r o b l b a c h , Mk . , worin die Hschft. Mahrenberg die Fisch""'
zung hat.

W arsch e n a l p e , I k . , im Nachaugraben.
W a rschenb e rq , I k . , in der Mühlau, zwischen dem F"lke"^

graben, Barenkahrmauer und Schwarzengraben, mit bed^e
dem Waldstande.

W a r t b e r g , Bk. , G. d. Bzks, Oberkindberg, mit eigener ^ '
genannt S t . Erhard in, Nartberg, im Dkt. S i . Lorenzen
Mürzthale, Patronat Studienfond, Vogtey Hfchft. O b ^ ^
berg, i Std. v. Oderkindberg, 2 S td . v. Mürzhofen, 3 ^ .az.
Brück, unter 47" 21^ ^ 3 " nordl. Vrejte, und 5 I " 9>̂  "^^ ^
l>lange. . ^ ,

Zur Hschft. Lichteneck, Oberkindberq, Sftiegelftld, >v ^ ^
Wieden, Bühel, Admont, Nechelheim, Hochenwang und ">
derg dienstbar. ^ -52

1 Flachm. zus. 12^0 I . t ^ 3 lü K l . , wor Aeck. 2na ^ ^
r^ K l . , Wn. 16, I ,72 H, K l . , Grt. 3̂  I 533 p Kl-, ^
^ l ! I . 396 ll K l . , Wldg. ll03 I . 2g ^ K l . Hl- l>», ^ ^
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63, einh. Vvlk. 303, wor. ,3? wbl. S . Vhst. Pfd. 2 , , Ochs.
55, Kh. l l6 , Schf. 32.

Hier befindet sich ein Steinkohlen und Alaunwerk, wovon
aus dem ersteren im Jahre ig l? 32,000 Centner, im Jahre
!9l6 7tt0o Centner gewonnen wurden. Dann ein Zainfeuer
laut Gubernial Concession clcl. 29. Oct. 1?y4.

Auch ist hier ein A. Inst. und eine Tnv. Sch. von 4L Kindern.
Die Pkarre wurde 1784 errichtet. -
Hier sind noch Ruinen des Schlosses Lichteneck, und eine

Brücke über die Mürz.
Auch fiiesit hier das Spregnitzbachel.
Der gleichnahmige Berg theilt das Mürzthal in das obere

und untere.
W a r t e c k , Gk., im Bzk. Ste in , Pfr. Fehring, eine Weinqe.

birqsgegcpd, zur Hschft. Iohnsdorf dienstbar, ^ur Hschft. Ka-
Pfenstem Getreidzehend pflichtig.

W a r t e n a u e r , die, besaßen in Steyermark den gleichnahmigen
Hof und die Hschft. Weitersfeld. Hans Wartenauer lebte 129^,
Ortlein :4o^.

W a r t e n a u e r h 0 f ,
Besitzer: die Wartenauer, Nezer, Nageroll, Eckenberg.

W a r t i n g er , Joseph, geboren zu Ligift den ,y Aprill 17?^.
Nicht leicht wird oaS Vaterland einen anspruchsloseren, tl)äti<
geren, aber ganz stille und qanz zurückgezogen wirkenden Gi-lehr -
ten aufweisen können alS unser,,, oder vielmehr den Wartinger
der Zukunft. WaS er schaffl, ordnet, ohne Sucht nach Glanz,
Lohn und dergleichen Dinge vorbereitet, ist nothwendig, wichtig
und unerläßlich, wenn vaterländische Diplomats, Geneologie,
Numismatik und Alchiologie bald und fest auftreten sollen.
Director von zwey wichtigen Archiven, nähmlich der Herren
Stande und des Ioanneums, wacht und sorgt er gränzenlos
strenge für beyde in Hinsicht auf Bewahrung und Vermehrung.

Wllrtinger ist der eigentliche Stifter der jährlichen Prämie
kür ausgezeichnete Verwendung in der vaterländischen Geschichte,
wde>» er sein Honorar für die kurzgefaßte Geschichte Steyermarkö,
Gral; b̂ y Franz Fcrstl lg 15 von 800 st. dazu wlhmete,. Wel-
che Schenkung Johann Nep. Ritter von Kalchberg mit 200 N.
vermehrte. Siehe von Winklern Seite 2,52 und die Artikel Ge-
schichte, Ioanneums :c.

Wasse ra lpe , I k . , im Werchzirmgraben, mit îa Rinder- und
lua Schafeauftrieb.

^ a s s e r b e r g , I k . , nordwestl. v. Seckau, Schl. und Hschft.
°es Bisthums Seckau, ^ S td . v. S t . Peter, 4 M l . v. Knit,
telfeld, 4 M l . v. Iudenburg, mit einem !i)zk. von 2 Gemein?
bpn, nähmlich: G a l l und I n g e r i n g in der Gatt.
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Diese haben zus. ein Flachm. von iy,055 I . , 575 lü K l . ,
»vor. Aeck. 5?<i I . 763 i ^ K l , , Wn. und Grr. 1287 I . yä l->
K l . , Hchw. «l4c» I . ^?« ^ K l , Wldg. 9968 I . 226 iü Kl.
Hs 156, Whp. lä6/ euch. Bolk. g^2, >nor. 424 wvl S . Vhst.
Pfd, , l , Ochs. 204, Kh. 4o5, Schf. 575, Blenst. 2.

Die Unterthanen dieser Hschfr. liegen in der G. Auerling,
Waumkilchen, Buchen, Bühel bey Seckack, Dietersborf, G" l l ,
l^ötschach, Graden, Angering in Gatt, Mariabuch, Oberdorf,
Pols, Preggraben, Neisstrassen, Thaling, Tiefenbach und War-
bach im Iudenburgerkreise, dann zu Leising und Lichtensteinel-
berg i>n Bru^erkreise.

An Zehenden besitzt diese Hschft. ^ Garbenzehend zu Lind,
Lang, Stadlhof, Sp»elberq nächst Birkach und Maßweg, WeY-
ern bey Lind, ^ zu Moosheim, ^ zu Pausendorf, 5 zu F>^
schach, ^ in Groß' und Klein-Eichdorf, qanz in Dietersdorf, 5
in Farrach, ganz in Nltzersdorf, ^ in Gafselscorf, lhe,ls 5 theils
H i>u s^ebirg Iudenburq, Gegenden Auerlinq, Neifiing, O ^ "
weg, Ossach, Feeberg, Rastadt, Katschwald und 5 um die S " d l
Iudcnburg.

D'ele Hschft. h.ir das Patronat über die Kirche S t N ^ '
lai in Iudenblng, Patronat und Vo^tey über die Kirchen ^3 '̂
Pl>ter ob Iudenbucq, Mariabuch, Sr . Rupert zu FoynS^''
und S t . Peter in der Gall.

Zur Landschaft ist diese Hschst. mit 206l fl. 53 kr. !)<""'
und ,)b3 st. 5Y kr. iz dl. Ku8l. Ertraguiß m 7 Aemtern «nit >2s
Häusern beansaqt.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abqebildet und <"
Jahrhunderten ein Eiqenrhum der Bischöfe von Seckau. ^

Die Gegend Wajserberg ist nnt der G. Inglnng verme!

Am ersten Montag nach dem TxHuäi-Sonntag wird V'
ein Kirchtag gehalten.

5594 war hier Nitlas der Ennsthaler Burggraf.

Wasse rbe rg , die von, besaßen die gleichliahmige Hftbft., """
denen ,26! Otto erscheint, und i322 Heinrich von Wasserb"s
in der Schlacht von Ampftng gegenwärtig war.

W a ' ' s e r f a l l , Bk. , eine fürchterliche Bergschlucht im Ringe des
Schwadenzuges, welche auf den Höllenkamp hinaufführt.

W a s s e r f a l l g r a b e n , I k . , ein Seitenthal deö Großsölkgrabe^
in welchem die gleichnahmige Alpe nnt d ; Rinderauft'leb !'^
befindet.

Wa s s e r q a l l a l v e , Bk. , im Seergebirg, mit 12 Rinderauft»'»«
uno bedeutendem Waldstande.

W a f f e r l e i t e n , Ik . , O. d. Vzks. und der Grundhschft. Secka ,
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Pfr. Marein, H Std. v. Marein, 5 S td . v. Sc'ckau, 2 S td .
v. Kmttelfeld, a M l . v. Iudenburq.

Das Flachm. ist mit der G. Feistritzgraben vermessen. Hs.
24, Whp. 19, einh. Bvlk. i , g , wor. /<<> wbl. S . Vhst. Pfd.
5, Ochs. 14, Kh. ^7, Ec, < lh .

H,er ist eine Sensensal)llk.
I n dieser G. fliesn der Feistritzbach.

W a s s e r m a n n , ^e Ritter von, erhalten mit Hans Christoph
Vurqqraf des Schlosses vonWarasdm, den 2. Aprlll i65) die
steyerische sandman nschaft.

Wasser o f e n w a l d , I k . , der Hschft. S t . Lambrecht eigenchüm-
l'ch, >,ur 7a I . 95l Hl K l . Flächeninhalt,

^ a s s e r r h a l , Bk., ein Seitenthal der Schladnitz, mit sehr gro»
ßem Waldstailbe.

Wasser t Ha l , Bk., im Pretullgraben, zwischen dem Rucklande
und Rabenchale.

^ a s t l , Ignatz Heinrich, geboren den ?. July 1775 ^u Gratz,
starb den 17. Dec. l » l« . Siehe von Wmklern Scite 25 l .

Der Aufmerksame Nro. 12 vom Jahre l t t ly lieferte aleich»
falls wahre und innig aufgefaßte Züge ub«r den moralischen Cha-
racter dieses Mannes.

Das Gebieth der schönen Litteratur und der Kritik wa,en die
Llebllngsfächer seiner litterarischen Thatigkelt; er starb alS stey-
risch standischer Rechnungsrath.

Na tschko , windisch ^VHtsckka^H, Mk . , G. d. Bzks. Negau,
Pfr . Benedicten; zur Hschft. Fveisbmg, Odermureck und O!>er-
radkeröburg dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G.—? vermessen.
Hs. ŝ>. Whp. 5b, einh. Vvlk. i'1b, wor 35 wbl. S . Vhst.

Pfd. 20, Ochs. 20, Kh. 4 3.
Der glelchnahmige Bach treibt in Ossek 1 Mauthmühle.
Außer diesem fließt hier noch der Rothschützenbach.

Watschkobera, windisch ^VatIckko^va, Mk . , G. d. B^ks.
"bermureck, Pfr. Absthal. Zur Hschft. Gütenh^a, Gleichenberg
und Obermureck dienstbar; zur Hschft. Stcmhof mtt Getreidze-
hend pflichtiq.

Das Flachm. ist mir der G. Ttainzthal des nähmlichen
Vzks. vermessen. Hs. 15, Whp. i ) , einh. Bvlk. 2g , wor. 1?
"b l . S Vhst. Kh. 12.

Erscheint auch unter dem Nahmen Batschkoberg.
" i a n , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Kornberg »md

l̂elche»cherg dienstbar
' " " t z e n b a c h . Gk., im Bik. Thalberg, treibt 2 MquthmülM,
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und l Stampf in der Gegend Vrllck bey Vö'stenburg, und ^
Hausmühlen in Keppel.

W a t t e n bach e ra lpe , I k . , im ersten Mitterbachgraben, »nit 26
Rinderauftrieb.

Wazend 0 r f , I k . , eine Gegend in der G. Kulm des B M . Lind.
Weberbache l , I k . , )M Bzk. Murau, treibt 1 Hausmühle in

Krakau.

Webe» eck, Mk . , eine Gegend in der Pfr Leibnitz; zur HscM
Harracheck mit ^ Garbenzehend pssichtig.

Webe rko g e l , Bk,, in der Raxen des Nsubergergraben, mit gro-
ßem Waldstande.

Weber , die Ritter von, erhielten mit Hans Georg landschaftli-
chen Buchhalter am Y. A prill 164? die steyerische LandmaN^
schaft.

W e b e r s b e r g , die Grafen von, besaßen Wachseneck5 Krottenho"
fen, Labeck, Lehengüter ^u Aschau bey Birkfeld, 5 Hofstatt? ^
Raduschen, das Amt Wolfsberg bey Negau, den Markt ttnger,
1 Haus in Gratz, 2 Gärten auf dem Graben, einen auftec de>l
Dominikanern in der Muryorstadt, einen in der Pranterqa>se/
Haus ^ l , Anger, 1 Weingarren und z Hübe zu Bayerdorf.

Johann Georg 165?. Siehe Wachseneck.
W e b i n g e r Cornelius, Minor i t ; Ascetik. Siehe von Winkle»'"

Seite 252.

Web l i n g , Gk., G. d. Vzks. Eckenberg, Pfr. Straßgang. ^
Hschft. S t . Martin und Eckenberg dienstbar; zum Gute^F" '^
nandeum und Pfarrhof Strasigang mit Garbenzehend, zur ^ u f t "
Herrschaft S t Mart in mit Garben- und W.'inzehend vstichu '̂

Flächm. zus. mit der G. Hart des nähmlichen Bzks. ^23
I . 1235 s l̂ K l . , wor. Aeck. c»h8 I . :o^4 s_H K l . , Wn. 208 -^
7L2 ^ l K l . , Wgt. 61 I . iaog m K l . , Wldg. ^9 I . I^^l) ^
K l . Hs. ?y, Whp. ?7, einh. Bulk. 259, wor. 194 >vbl. ^ '
Vhst. Pfd. 57, Ochs. 32, Kh. 10?.

W e b l i n g , Gk., G. d. B^ks. Liebenau, Pfr . S t . Peter; ^
Hschft, Eckenberg, Pfarrhof S t . Peter, Messendorf, ComM- a
Leech, Stadtpfarr Gratz, Plankenwart, Vasoldsberg und U " '
nau dienstbar. ,^^

Flächm. zus. 1640 I i l l m Kl . , wor. Aeck. 3yy I ' ^ ^
^ K l . , Wn. 177 I . <)ö3 lü K l . , Wldg. ,ot»2 I . L?l A 5 V
Hs. y i , Whp. L7, einh. Bvlk. ^ ^ 9 , »vor. 2ia wbl. S- " ^ '
Pfd. 7, Ochs. y4, Kh. 1^7. . ^

Wechsel , Gk., Granzgebirg gegen Oesterreich, 4 S td . v. F " '
^ berg, 5 Std . v. Väreneck, 7^ M l . v. Hartberg, 15 M l . v- ^^ .

^y hMdet sich quf demselben eine Glasfabrit.
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Der Wechsel ist ein von N W . nach S O . sich zwey Mahl
krümmender Alpen-Bergrücken, auf dessen höchste'' Hö'ke, unge-
fähr 3 Meilen lang vom Sattelberge über den Wechselumschuß
angefangen bis an die ungarische Gränze, die Gränze mit Oester-
reich fortläuft. Auf der steyerischen Seite sendet er vorzüglich
>n Süden bey der Voraueralpe, einen Gebirgsfuß über den I r r -
kogel nach der Thalbergeralpe, gegen S t . Lorenzen und Thalberg,
bann ebenfalls nach Süden, einen Gebirgsfuß zwischen dem Mais-
bache und Schwarzenbache, oder vielmehr den vielen Wässer-Rie-
sen, die in der Folge den Festenburger Schlosibach bilden, fer-
ner nach S W . den sehr bedeutenden Gebngsfufi Gemeinebenberg,
in der Fortsetzung Blassenberg genannt, zwischen dem FMr i tz ,
"ffen und Schwarzenbache, und endlich zwischen dem Hollgraben
und Welssekbache und zwischen dem Weissek- und Wechselgraben,
ebenfalls kleine Gebirgsfüsse. Mittels des Sattelberges hängt
der Wechsel mit dem Semmering und den Pfaffen zusammen,
Nach S O . sendet der Wechsel einen bedeutenden Gebirgsfuß
über die Kranichberger Steyerberg' Aloe, dem Saurücken gegen
Kirchberg am Wald und über die Feistriker-Alpe, dem Kamp-
stein gegen Aspang, An seiner Ostseite ist auch noch die Aspan-
grralfte. Außer den benannten Bächen entspringt an seiner Nord-
sene noch der Trattenbach und Mölzekerbach, im O. der Neuwal-
derbach ,n S O . die Pmka, das Schwarzbachel :c.

Cr geHort dem Urgebirge an und ist Grämt.
Wechsler , die Freyherrn von, besaßen Güllen bey Radkersburg,

nebst einem Hause daselbst und die Hschft. Riegersburg, Iancr's-
dorf und Wurmberg. Bernhard Wechsler und Eberhard erschei-
nen 1532 in Urkunden. Niklas Wechsler starb den 8. Apnll
15?.H, liegt zu Radkersburq begraben. Seine Gemahlinn war
Katharina von Lanthiery, sie starb den 9. Aprill 1520, liegt
gleichfalls zu Radkersburg begraben. Michael Wechsler ließ sei-
nem Bruder Franz, welcher mit der spanischen Armee zur See
gegen die Türken gezogen, und den <). Dec. I5H2 gestorben war,
^l Nadkersburg ein Grabmahl in der Pfarrkirche setzen. Hans
Wechsler wurde den 28. Febr. i 6 i y in den Freyherrenstand erho-
bn» Sigmund Wechsler lebte noch !t,2s>. ihZ? kaufte Jörg
^eyfried Freyherr von Wechsler die Hschft. Riegersburg um
W50N0 fi. Niklas Wechsler starb ,5 l0 . Die Gemahliyn Jörg
tz2eyfrieds Freyherrn von Wechsler war Maria von Urschenbeck.
^chsler , die, genannt (^olHU2, besaßen in S t m l . die Hschfr.
^ m b u r g . Sie zogen aus Tyrol nach Stmk. und erhielten I 5 l h
r"e steyerische Landmannschaft. Ferdinand von Colaus war Erz-
Vn-zog Karls Kämmerer und Oberstfalkenmeister um das Iah l
^^<» Maria Anna von Colaus die letzte ihreS Geschlechtes war
^'" das Jahr 158h >„it Hans Christoph Frepherm, von P^"G
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Weg scheid, Vk., südl. von Maria Zell, eine Filialkirche der Pf^
Maria Zell, 2 M l . v. Zell, 7 M l . v. Brück.

W e g scheid, )k . , westl. von Seckau, eine Gegend im Bzk. M ^
serberg, im Fläch'»,, mit der G. Ingering vermessen.

Wegscheid, nordwestl. von Marburg, an her Strasse nach Le"»'
schach; zur Hschft ^andSberg mit z Getreid- und Kleinrechtzehetid
pfiichtig

Wegscheldergra ben, Bk. , zwischen dem Seeberge und der
Stanhe, in welchem die Pfeifferalpe und der Kammerwald w"
einigem Vlehaufrilebe vorkommen.

N ehren bacbqraben, Bk., ein kleiner Seitengraben in del
großen Veu,ch.

We ichbe rg , Mk . , eine Wemgebirgsgegenb, zur Hschft. Nega"
dienstbar.

Weichse l , die hohe, Vk. , eine bedeutende Vergspitze im H ^
schwaben^uge' zwlschen dem Rmgthale und der Roßhölle. ^" '
d^l Höhe dieses Verged qenießc man eine herrliche Aussichs, s^d'
über die Thäler von Astcnz, Tt'aijöß und die ferneren OegeNde
von Brück und Leoben, nördl. über die Zeller- und Weichs^^
den-Thaler und die Ebene Oesterreichs. Von hier blickt '"a"
auch in den Ring hin^b, einen mit fürchterlichen oft überhä'ng^
den Wanden von 1000 und mehr Fuß umringten Sei tens
des Welchfelbodens.

We ichse lbaum, Gk., G. b B M und der Grundhschft. H"^
benrain, Pfr. Gtraden, 1^ S td . v. Straden, 1^ Std. v. H.̂ .
benrain, 1^ Std, v. Mureck, 6.Z SW. 0. Gratz. Zur H>^ ' '
Brunsee »lit ^ Getreidzehend pssichtig. ,̂ H

Fläch>n. zus. 587 I . 634 m K l . , wor Aeck. 152 I . ' ^
m K l . , Wn. 62 I . ic>?^ ^ K l . , Hch.v. 2 I . 10"» 1^ " , ,
Wldg 3t»9 I . 299 HH Kl . Hs. 20, Whp. 19, eich. Bvlk. V
wor. ad wbl, S . Vhst. Pfd. i 4 , Ocks. l2, Kh. 34.

Hier ist e«ne Gm. Sch. v. 16a Kindern.
Weichse lberg , Ck., eine Weingebirgsgegend, zum Gute ^^

stifr dienstbar.
We ich selb erg , Ck., eine Gegend, zur Hschft. Mahrenberg G"^

benzehcnd pfitchtig

Weichse lbergerh 0 f , Ck., ein Gut im Markte Tüffer; 'st '"^,
üd fi. 54 kr. Oom. und 15 ss. 1 kr. 3^ dl. Ku5t. Eltra,g'"si
l Amte mu 18 Häusern beansagl. j „ ,

Früher besaßen es die Rezen. 175N war Ignak ^" , ^ o
später Joseph ^ranz Thurner; 1?64 Raimund Novak; ^ ^
Franz Hav. ?Uo!)ö Pirker; mit 10. Nov. l7l)5 Franz ckav» ^
im fesche dleses Gutes.
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Weichseiboden, Vk., G. d. Bzks. und der Grundhschft. Ma .
na Zell, mit eigener Pfr. im Dkt. Maria ZeU, Patronat und
Vogtey Hauptgewerkschaft in Eisenerz, 4 M l . v. Maria Zell,
13 M l . v. Brück im Galzathale, zwischen der Tremmelmauer
und Bramerleiten, mit fthr großem Waldstande und ?0 Rinder-
austrieb,

Flä'chm. zus. 13,?^2 I . 157g HZ K l . , wor. Aeck. ^7 I .
N 3 , l ^ K l . , Wn. 63 I . l24l» l l l Kl . , Hth.v. 100 I . , WIdg.
I2,53l I . 800 ^ K l . Hs. l<i, Whp. 7<i, einl). Bvlk. 2«>2 ,
wor. 174 wbl. S . Vhst. Pfd. 2, Kh. l U l , Schf. 155.

Hiev lst «me Trio. Sch. von 2? Kindern und em A. Inst.
Wit 5 Pfründnern.

Weichse lbu l ' i c r . die, besaßen im Ck. die Hschft. Weichselstat-
^en. Eln Albrecht von Weichftlburg war l,?7 Vogt deS Klo«
st"s Sittich in K'ain, und Zeuge der Stiftung Seckaus durch
Herzog Leopold l l y 2 . Ein Heinrich lebre zwischen 1170 und
l l«h, ein A'ldrecht 12oy. Seine Gemahli"" Sophia war Wohl»
thaterinn des Klosters Sittlch im Jahre ^252. Ein Wilhelm
Weichselburger verkaufte eine Glilt 1?.Ü4 dem Kloster Sittlch.
Ein Nudolph von Wcichselburg lebte in den, Kloster Sitnch ab
1545. Ein Jörg von Weichselburg war 1441 und 1451 Vice«
dom in Kram. Ein Sigmund vo,/Weichselb»rg schlug l5)2 die
Türken auf dem Leibn^erfelde. Flledrich von AZeichseldurg blieb
15?b gegen die Türken.

AKeichseldorf, Ct. , eine Gegend im Bzk. Weichselstätten ^ hier
^ieht der Ködingbach.

de ichse ls t« t t e n , C t . , nördl. von Hocheneck, iz Std . v. Cilli,
Schl. und Hschft. mit einem Bzk. von 5b Gem., als: A r z l l n ,
^ b e l l i p o t o t , B i s c h o f s d o r f , D i r n b ü h e l , D o b r o w a ,
D o u , G l l n e j a m ö , O lodo tscha , Gradische, Markt Ho.
cheneck, Gegend Hoche»eck, I a n f o » a , I l l o u t z e,
^ v e n t z a , K l a d n a r d , K o b l e t , Lachouna, Les tove t z ,
' - lndeck, b ippa , L i p p o w e t z , l?oka, iloschie, ^upetsch^
" o , M a , l e d o l l e , S t . M a r g a r e t h e n , N e u k l i c h e n ,
^ t . N i k o l a i , N o w a t o , Pousche, P r e k o r j e , P r i -
' l » v a , .Ra tovas tesso , R a s g o r , R a s g o r j e , R e s t e l l ,
^ l o v e , R u n d o l l e , S a b u t o j c ' , S ä t s c h r e t t , Scheppi -

a, Setsche, S e u t ^ e , S o u z t a , S t rasche , S t rasch i l «
^ s ^ ^ e r n o u l l e , ^ t. T h o m a s , Tschreschkowa/
^ 'chreschnovc tz , V e l k o r a u n , V e r p e i t e , V lschna-
l e p , V u k o j « , W issov je und Wousche.

DaS Flä'chm. des Bzks. beträgt zus. 1i,3«6 I . ^uo ^ K l . ,
'vor Aeck. 2409 I . 272 ^ j Kl . , Wn. und Grt. 4u75 I . l235
! ^ K I . , Hthw. und Wldg. ^54« I . Ü I I ^ K l . , Ngt . .1«2 I .
^ ^ b l ^ K l . H^ ^ ^ 2 , Whp. l udü , emh. Bvlk. 5o^T, »vor.
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2H23 wbl. S . Vhst. Pfd. 258, Ochs. S3?, Kl). l02y, Vienst.
250.

Die Unterthanen dieser Hschft. beftnden sich in Bärenthal,
Dirnbühel, Gontza, Maria-Grah, Iankowa, Iventza, Kallobie,
Korookavesi, S t Kreuz, S t . Kunigund, Leskovey, ^oschie, ̂ usm'
berq, ^achomscheg, Neukirchen, Nowaka, Planina. Planing ^ l -
re'chitz, Pleschivetz, Nundolle, ReSnig, Selle, Scheppina, S l ^
teschna, Schmikberg, Trattna, Voditze, Vodoutze, Vogleine/
Vüchnaweß, Werba, Wressowa, Wessovje, Wochorina und Z ^
kovetz.

Zur Landschaft ist diese Hschft. Mit 606 fl. 14 kr. D ^
und ^« fi. 5L kr. 2^ dl. Ku5t. Ertragniß in 3 Aemtern mit ^
Hallsern beansagt. , .

Das Schlos; ist in Fischers Topographie abgebildet, und l i ^
an der Verbindung der Schaalthaler - Strasse mit der groß^
Haupt' Comer îalstrasse.

Als frühere Besitzer erscheinen die Wenelburger, D i e t r i c h s
Welz, Schlangenburg; i b l l i gehörte es HanS Georgen von D^
nersberq; 17?.« der Frau Mana Rosalia von Dienersberg i ""
27. Aprill 1775 Donat ?lloys von Dicnersberg, dann 1?^
dessen Sohn Maria Joseph Freyherrn von Dieneröberg, und e>'"
lich mit 2.. Jänner ,«02 Paul Ignatz Ritter von ResingeN'

Welchse ls tü ' t ten , Ck. , eine Steuer-Gem. des gleichnah'N'^"
Bzks.

Das Flächm. beträgt zus. mit den G. I>,nkowa, I l l " ^ V
Ivenza, Straschltza und Velkoraun 930 I . 55 l ^ Kl . , wor. Äe '
i ? l I . 7t>5 ^ K l , Wn 117 I . I7o l^j Kl . , Teuche 506 ^ ^
Grt. 2 I . 75 ^ K l . , Hthw. 95 I . 1127 lH Kl . , WZt. 9 ^
597 ^ K l . , Wlog, 5.>z<) I . 75 lü K l .

We idbachg raden , Vk. , bey Göß gegen Schladnitz. ^
W e i d eck, die von, besaßen m Stmk. einige Gülten. ^ ^ ?

von Weideck lebte 1364, Sigmund l4f»t>. Christoph war l5 ^
— 151 l. Pfleger zu Gösting. Philipp von Weideck war ^
mandeur zu Großsonntag um das Jahr 1524. ^..

We idenbach , Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur Pfarrsgült
Florian und Hschft. Landsberg dienstbar. .5

W e i d e n t h a l , äuße res und i nne res , Bk, , ein Seite"^
dcr Stephaner Lobming. . ^

Weidesch, Ck., G. d. B M Windischfeistritz, Pfr. L a p o r ^
S td . v. Lavorie, ^ S td . v. Windlschfeistritz, 5 M ü ^. ^
Zur Hschft. Gonowitz und Pfarrhof Lapone dienstbar; zur ^ "
Herrschaft Studenih mit z Getreidzehend pflichtig. > , ^g,

Das Flächm. ist mit der G. Ilegelstadl vermessen. -^'- ^
Whp. 29, einh. Bvlk. 130, wor. hg wbl. S . Vhst. ^ ' '
Ochs. 22, Kh. 19.
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W e i d h o f e r a l p e, I k . , im Donnersbachgraben, zwischen dem
Natzenbaue und der Geraalpe; den Viehauftrieb siehe Frauen-
eben.

Weidhofsee, I k . , südt. von Irdning, ein kleiner See.

Weid »nannsdor f , siehe W a i d m a n n s d o r f .

W e i d t h a l , Bk., am Oderauerberge, mit bedeutendem ZLalb-
stände.

W e i b t h a l , Bk. , am Hals- und Gemssteine, mit großem Wald-
stande.

W e i d t h a l , I k . , in der Vretstein, mit 7 Rinder-, 50 Schafe-
auftrieb und bedeutendem Waldstande.

W e i d w a l d , I k . , im Feistergraben deS Nantenthales, mit i»b
Rinderauftrieb und großem Waldstande.

W e i g a n t a l p e , I k . , im Auwinkel der Bretstcin, mit 54 Rin-
derauftrieb.

W e i g e l h o f , Gk., G. d. Vjs. Pöllau, Pfr. Miesenbach; zur
Hschft. Pöllau, Neuhaus und Oberkapfcnberg dienstbar.i '

Flächm. zus. 1959 I . 657 H! K l . , wor. Aeck. 5i I . 630
^ K l . , Trischf. 7OY I . 5y6 ^ K l . , Wn. 2^2 I . 6y2m K l . ,
M - t . ^ ^> K l . , Hthw. 2t, I . .007 Hl K l . , Wldg. 9,5 I .
U88 l̂ > K l . Hs. 46, Whp. 53, einh. >Vvlk. l85, wor. i05
wbl. S . Vhst. Pfd. , , Ochs. 4 8, Kh. H5, Schf. 56.

I n dieser G. stießt der Miesenbach.
W e i g e l s b e r g , »vindisch ^b igos^ i , Mk. , G. d. Vzks. und der

Grundhschft. Oberradkersburg, Pfr. S t . Peter, , S td . v. S t .
Peter, 1 Std. v. OberradkerSbura., ?^ M l . n. Marburg.

Flächm. zus. 4öi I . 244 ^ K l . , wor. Äeck. ho I . y?5
ll K l . , Wn. 6^ I . ,oy2 m K l . , Grt. 4 I . 170 ^ K l . ,
Hthw. 5̂  I . 7.^ Î i K l . , W,at. ,30 I . 15 »8 ^ K l . , Wldg<
' ? " I . 7?^ l̂ H Kl . Hs. 72, Whp. 62, einh. Bvlk. 25<), wor. .
»^4 wbl. S . Vhst. Pfd. l i , Kh. S3, Bienst. »d.

Zur Visthumshschft. Seckau ganz Getreidzehend pfiichtig.

f e i g e n und W e i a e n b e r g , Mk . , G. d. B M . Iahringhof,
-pfr. ,md Grundhschft. Iahr ing, z Std. v. Iahrina, 2^ Std .
v. Marburg.

Flächm. zus. 23l I . ,5?5 Hl K l . , wor. Aeck. ,06 I . ,35«,
^ K l . , Wn. 64 I . 500 lü K l . , Grt. 7 0 0 ^ K l . . Hthw. »2
^ ^ l ^ K l . , Wgt. ?4 I . , Wldg. 3 I . l4<w ^ Kl . Hs.
^5, Whp. I7 , einh. Bolk. i L 9 , wor. 99 wbl. S . Vbst. P fd .
2 , , Ochs, .« , Kh. 4 , .

Der gleichnahmige Bach treibt daselbst 1 Mautbmüble m'd
^.Stampf.



320 W e i

W e i g e r b e r g , Gk , eine Weingebirgsgegend im Amte Vasolds-
dera, zur Hschft. Thanhausen dienstbar.

W e i l e r b a c h , Mk . , im Bzk. Eibiswald, treibt l HauSmühle
und i Sage in Krumbach.

W e i l l i n g e r , die, besaßen in Stmk. Iohnsdorf. Ein Mrlchior
Weillmgn' besaß dieselbe i 55 l . Sie waren verschwägert mtt diV
Familie Butterer, Narringer und Führenberger.

W e i n bach, Gk. , eine Gegend in der Pfr. Kirchbach: ^ r
Visthumohschft. Seckau mit H Gecreid' undWeinzehend psilchclß'

W e i n b a c h , Mk. , eme Weingebirgsgegend, zur Hschft. S«cka"
dienstbar.

W e i u b s c h , Mk. / eine Weingebirgsgegenb, zur Staatshschft»
Fall dienstbar.

W e i n b e r g , Bk . , zwischen dem Kasbach und Frenzgraben , uut
einigeln Waldstande.

W e i n b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegenb, zur Hschft. Erlachst""
dienstbar.

W e i n b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Lembels
dienstbar.

W e i n b e r g , Ck., eine Gegend in der Pfr. S t . Peter bey K^
masberg; ^ur Hschft. Wisell dienstbar, zur Hschft. Oberburg >""
^ Weitgehend pflichlig.

W e i n b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Planke"'
stein dienstbar.

W e i n b e r g , Gk., eine Gegend im Bzk. kanach; zur H ^ ' ^
Winterbofen mir Weinzehend, Hschfc. Grosisödlng mir ^ ^ ' ^
und Hschfr. Preillstälten mit ^ Getreid - und Wemzep
pNlchtig.

W e i n b e r g , Gk., G. d. Bzks. Hochenwick, Pfr . Habendors«
der Naab; zur Hschft. Rieqersburg dienstbar, zur Hschfr. H ^
feld mit 5 Garben- und Weinzehend pssichtig. , ^,

Flächm. zus. 685 I . L45 ÜI K l . , wor. Aeck. /i22 I - ^ ^
K l . , Wn. >.b I . W53 l ^ K l . , Widg. , u , I . "50 ^ H .
Hs. 77, Whp. ül), einh. Bvlk. z««, wor. 2»o wbl. S . ^^
Pfd. 55, Ochs. 2», Kh. i^2. ^

W ^ n b e r g , Gk., G. b. Bzks. und der Pfr . H a r t t ^ a ; ^
Hschft. Pöllau, Vorau, Stadtpfarr Harrberg und S t i f t s ,,̂
dienstbar, zur Hschft. Herberstem nnt z Getreidzehend p^^ t )^

Flächm. zuŝ  ^<)0 I ,452 ^ K l . / wor. Aeck. i«)? - ^ ^ , v .
ŝ> K l . , Wn. 26 I . 468 HI Kl.,Grt. 7 I , l ? 6 I ^ Kl-,-»? ^«.
39 I . 450 ^ K l . , Wgt. ^L I . 606 l^j K l . , 'Adg. ' " 24
^ w « H j K l . Hs. > l? , Whp 5<), einh. Bvlk. 26Ü, " 0 l .
n>dl. S . Vhst. Pfd.l), Ochs. 22, Kh. 9«.
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N e i n H e r g , Gk., eine Gegend im Vzk. Kirchberg an der Raab,
ist mlt der O. Worth des nahmllchen Bzk. vermessen.

W e i n b e r g , windisch VVml»k^vei-ck, Mk. , G. d. Bzks. Fri-
dau, Pfr. PMerau ; zur Hschtt. Altotter^bach, Freyberg, Fr i .
dau, Lukaufzen, Maleck, Massenberg, Oberradkersburg und S t .
Murren dienstbar.

Flächm zus. mit Kartschubina 5?3 I . yy5 ^ K l . , wor.
Aeck. 55 I . y Z ^ ^ K l . , Wn. ^0 I . , 2 5 Y ^ K l . , Hlhw I? I .
<N8 ^ Kl , N g l . , .7 ^ .4,5 l l l K l . , Wldg. ?? I ,477
l ^ K l . Hs 72, Whp. ä i , eml).Bvlk. 203, wor wbl. S . Vhst.
Pfd. 4, Kh. 59

Die Gegend Großweinberq ist zur Hschft. Maleck Garbenze»
hend vftichtig, und zur Hschfl. Dornau dienstbar; Kleinwein«
berq aber zur Hschfc Krottenhofen dienstbar, und zur Hschfr.
Dornai, mit dem einbändigen Getreid- und Gänsezehend pftichtig.

W e i n b e r g , Mk. , eine Gegend im Bzk. und der Grundhschft.
Do,,iüll, Pfr E t Loren,^en, l ^ Std. v. Dornau.

" i e i n b e r q e r Karl, geboren zu Gratz, Minor i t ; gestorben zu
Rez in Oesterrelch; Kuchenredner. Siehe von Winklern S .
252.

W e i n b e r g e n , Wk., eine Gegend in der Pfr. Kirchberg an der
Naab; z.,v Hschft. Landöberg mit z Getreid-, Wem und Klein«
rechrzehend pflichiig. '

W e i n b ü h e l h o f , Ck., ein Gut des vorigen MinoritenklosterS
zu ClUt, Mlt 2 fi. KuLt. Ertragnis, beansugt.

N e i n b u r g , Gt. , ' i S td . v. S t . Veit am Vogau, , ' S td .
' . Murtck, 7 M l . v. Grak, Schl. und Hschft. mit einem Land'
M'ichte und Vzk, von ,5 G . , ale«: B i r n b a u m , Ent^
schendorf, V e n d o r s , M ö d e r o d o r f , O t t e r s d o r f ,
P e r i > e r s d o r f , P r i e b i n g , R a n e r s d o r f , R o h r b a c h ,
E l e b l n g , W e i n b u r g , W i t t m a n n s d o r f und Zeh ens-
dor f.

Das Flachm. des Bzls. betrckgt zus. ,.,820 I . ^yy ^ K l . ,
w°r. Aeck. ^50? I l3.V. lH K l . , Wn. 2/<33 I lIc)2 H K l . ,
"H'N. 237 I . ,44? lHj K l . , Wldq. ,5«0 I . ,356 lH Kl . Hs.
. " L , Whp. ?2 ' , eil h. Bvlk. 3596, wor. ,y7.y wbl. S . Vhst.
Pfd. 507, Ochs. 35«, .5i). 15/j., '^il'üst. 5^6.

Die Unterthanen dieser Hschft. lieqen in ^ranach, Hain^
°orf, Iaq^-derq, Candors, Llpsch, Ottersdorf, P^rberüdorf,Prie-
lnq, Rohrbach, Saiach, Schwarza unter, Si rb inq, Vogau»

»der, Waqendorf, Weinbura, Wlttmannsdorf, Wolssbera und
«ehensdorf. ^

Diese Hschft. ist mit 1047 fi. 22kr. N o m , und 5z fl.2Zkr.
^ dl kuä l . ln 2 A«mt«n mit »2b Häusern beansagt.

l v . B«nd. Hz
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Diese Hschft. hat Getreid- und Weinmostzehend in Iager-
berg, Landorf und Gribach, Grasdorf, Zehensdorf, von den
aprobirte,» Mayergrünoen zu Weindurg, im Ferstb und Ab-
graben.

Die herrschaftlichen Gründe bestehen in <d I . Aecker, 35;
I . Teuche, .^ö^ I . Wiesen, bey 7 I . Weingarten, 52l I . Wa^
dung, ' «^ I . Welde und e«ne Mühle zu Hoflach.

Dao Echl. ist in Fischers Topographie abgebildet.
<1cl. Gratz am Freylaqe vor dein Palmtag 1425 ertheilte

Herzog Ernst von Oesterreich seinem Rath und Diener Friedrich
von Pettau die H.'elehnung über die Vesten Frauheim / M a i ^
berg, Gleichenberg und Weinburg. ' .

«la. 9. August i 5 iu erhlclr Rudolph und Achatz von M "
tensteln und Murau das Schloß Weinburg mir allen hie""
speclftzirten Appertinenzien, Landgericht und Aemtern, wie a»^
der ^ch^nscha't und Voytey derLieben Frauenkapelle daselbst, vo>
Kaiser Marimilicm um H000 fi. baares Geld, in daS wahre uN
unwiderrufliche Eigenthum. .

^ i i . Gran den i5. Jänner «528 erhielt Ulrich Leyfser, ^ ^
nig Ferdinands Obrister Feldzeugmeister der niederösterreich>O^
Lande, und Pfleger zu Wlldon, das Schloß Weinburg in ^

' fehung seiner geleisteten Kriegsdienste pfiegs, und wegen »ociop»
darauf angewiesenen Gnadengeldes pfandweise.

Zu Anfange des sechzehnten Jahrhunderts kaufte diese H l ^
der Landesfürst sammr dem Landgertchle, Forstamt, G a l a u " ^
(Manning) , geistlichen ^ehen, Kaplaney lc. mit Ausnahme ^
damahls dazu gehörigen Dörfer Schöpfendorf, Gabersdorf u>
LadiU, von Georg Wilhelm und Ferdinand Leysser. . ^

<lc1. Gralz den letzte», Febr. »5?h gad der Landesfürst >^
nem Kammerer und Obrist Falkenmeister Ferdinand <-̂ " ^ f t ,
laus, genannt Waizler auf Lebenslang bestandweise die H ' ^ ^
Weinburg unverrechnet über, jedoch sollte er jährlich aN
Pfenningmelsteramt »0« fi. Bestandgeld bezahlen. h,

ää. Grali h. Jänner l5?l) wurde demselben dieses Besta»
geld auf Lebenklalig geschenkt. ^^ z.

Nach Wlldenstein waren auch Besitzer dieser Hschft. dic - "
see, Schaumberg, Schweindöck, Holleneck, Offenheim. ^, ,̂»

Seit mehr als einem Jahrhunderte besitzen eS die Wl
von Breuner.

W e i n b u r g , Gk., G. d. Bzks. und der Grundhschft, MinburZ'
Pfr . S t . Vr i t an, Vogau; zur BisthumShschft. S e c k a " ' ^ ^
Getreide, zum Gute Svangenstein mit ^ Garben- und ^" ^ -
zehend, zur Hschft. Weinburg mit Weinmost- und Getre»
zehend pflichtig. ^ ^ l .

Flächm. zus. mit der O. Priebing i582 I . 6y6 ü>" ' ' g?0
Aeck. 3,2 I . M ^ K l . , Wn. 5Y5 I . i2l»5 llKl., u v ' ^ '
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I . 4 l ^H K l . Hs. 39/ Why. .W, einh. Bvlk. 252, wor. , 2^
wb l .S . Vhst. Pfd. 6o, Ochs. ,ö, Kh. «6.

Hier ist eine Gin. Sch. von 55 Kindern. Auch besteht hier
ein Benesizium mit einer Kapelle, im Dkt. S t . Veit am Vo-
gau, Patronat Landesfürst, Vogtey Hschft. Herbersdorf.

Be n e f i z i a t e n : i8 l0 Anton Paumann, »8^2 Andreas
Pirnstingel, tg i5 . . . . Knabl-

W e i n d o r f , Gk., eine Gegend, zur Hschft. Landsberg Mit ß Ge-
treid- und Weinzehend pftichtig.

We i n g a r t f e i d , Gk., eine Gegend im Bzk. Kainberg, Pfr.
Kumberg; zur Hschft. Landsl'erg mit ^ G»treid^ und Wein-,
zur Hschft. Kamberg mit 5 Getreldzehend oflichrig.

W e i n g r a b e n , Gk. , eine Gegend im Bzk. Kainberg; hier fließt
der Oemineringbach.

W e i n i t z e n , Gk., G. d. Bzks. Gösting, Pfr . S t . Ve i t ; zur
Hschft. Gösting, Rabenstein, Stadtpfarr Gratz, Pfr . Radegund,
Oberthal, Ne«n, Landschaft, Waldstein, Messendorf, S t . Gott-
hard und St l f t Abmont dienstbar.

Flachm. zus. mit den G. Oderschöckel und Neustift vermes-
sen 2t»33 I . ,2yI ^ K l . , wor. Aeck. 7»' I . yo, l ^ Kl . , Wn.
25o I . 29. i ^ K l . , Wldg. ill?2 I . l 0 i m K l . Hs. 95,WH»,
yu, emh. Bvlk. 45,^, wer. 232 wbl. S . Nbst, Pfd. i 4 , Ochs.
» ^ Kh. 61, Schf 4.

Ist auch zur Hschft. Gösting mil Z Oarbenzehend pflichtig.
Zu dieser Gemeinde gehören auch die Gegenden öinegg,

Steinberg, Ober- und Untermeizbach, die Gmain, der Zössen-
berg, die Einöd, Roßeck, «Vtelg, Thürschöckel̂  und Pömas-
graben.

I n dieser G. ist eine Ziegelbrennerey, der Schöckelbach fließt
hier durch von O. gegen W.

W e i n k r a u t l b e r g , I k . , zwischen dem Auerberg und Heinrichs-
berg, mit 5l Rinderauftrieb und einigem Waldstande.

W e i n l e i t e n , M k . , eine Weingevirgsgegend, zur Hschft. Gam-
!lh dienstbar.

We i n r e i t , Gk./ G. d. BzkS. und der Pfr . Hartberg; zür
Hschft. Hartberg, Stadtpfarr Hartberg und S t i f t Vorall
dienstbar.

Flächm. zus. 5'>5 I . 588 ^ K l . wor. ?leck. i«3 I . 643 lH
^ l . , Wn. 34 I . ?20 m K l . , Hchw. 2l I . 3 2 l I j K l . , Wldg.
l̂> I . h«)i l ^ K l . Hs. ü4, Whp. 25, einh. Bolk. i2U/ wor. 64

wbl. S . Vhst. Pfdu i^ , Kh. 4<).

H e i n s b e r g . - N e u , vormahls Bmgsthal ^ Freyhof , M . ,
Hschft. ohne Schl , :uird in der Stadt Radkersdurg verwattet,
" " t einem Bzt. von 6 G . , als: ? l l l - und N e u d ö r f l / D e ,

21 ^
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d e n i t z , G o r i t z , H u m e r s d o r s , V a a f e l d , Priede»
Hof, S i c h e l d o r f und Z e l t i n g .

Der Flacheninhalt des Bzks. beträgt zus. 2Y54 I . iÜ9 lÜ
K l . , wor. Aeck. l?5i I . 695 ^ K l . , Wn. i0«y I . , .24 lÜ
K l . , Hthw. I . , 0 I . t572 lH Kl . Hs. 23?, Whp. 292, einh.
Volk. >26o, wor. 6?ü wbl. S . A M . Pfd. 2ü^, Ochs. 46, Kh-
/^y4, Bienst. ,45.

Außer den bey Burgsthal-Freyhof*) genannten, hat diese
Hschft. noch Unterthanen zu Ciberödorf, Humelsdocf, Siebes
eichen und Krapping; dann in vielen Wemgebirgsgegenden des
kuttenberger Gebirges, als: Breslka, Schülienbcrq, Nachtigall,
Kllmmersberg, Stermetz, Großkag, S t . Wolfgang, M ' " '
berg :c.

We i n t h a ler berg , Ck., eine Weingebirgsgcgend, zur Hsch^'
Hartenstein dienstbar.

W e i n z e t t e l , Gk. , G. 0. Bzks. Göstinq, Pfr S t . Veit . l zUt
Hschfc. Göiiinq und S t . Golthard di^xstb^r.

Das Flachin, ist mit der G. Schattleiten vermessen. H>'
5o^ Whp. 4», einh, Vvik. 221, wor. l«2 wbl. S . Vhst. P^ '
8, Ochs Y5, Kh. l ,7 , Schf. 70.

I n dieser G. ist die so genannte Weinzettelbrücke über d^
Mur mit einer Mauth , welche ein Eigenthum der Hschft. ^
stmg ist, z Srd. v. Berg Calvarie, z Sto. v. Gö'sting, l S ^ '
v. Grak.

Zu dieser Gemeinde gehöret auch das Dorf S t . Gotthart',
die Gegend Vlick und Unrerschattleilen.

W e i n z e t t e l , Gk., G.d. Bzks. Lanach, Pfr . Dobel; zur Hs^, '
Lanach und Premstatten dienstbar, zur Hschft. ^„dobera »tw ?
Getreide und Kleinrecht., und Hschft. Wmterhof mit z Garde"
zehend pfiichtig. 5

Flachm. zus. T5a I . ,363 m K l . , wor. Aeck. 78 3- ^,
^ K l . , Wn. 48 I . !2äo ^ Kl . Hthw. h^ I . t.75 l ^ " ' /
Wldg. 57 I . 4Ü5 l ^ K l . Hs. 25, Nhp. 2,̂  , einh. Bvlk. » l ^
wor. 5b wbl. S . Vhst. Psd. 17, Ochs. 4, Kh. 4-».

W e i n z e t t e l b e r g , Ck., eine Weingsbirgsgegend, zur Hs^^'
Wmdischlaiidsoerg dienstbar.

We ischenegg , siehe H a n g e n b e r g . .
W e i ß , die Ritter von Sternsee, besaßen Klingenstcin, 1. ̂ ch ,

ln der Stadt und eines in der Mmvorstadt zu Gratz. Eu'l"

«) Zur Berichtigung: Gaberitorf, Gloyact' Grasdorf, Iagerbc^, ^ " " " ^ ^ f !
Krottendorf, M ^ Z m l , Pol lau, Schrotte«, S t . Stcv!)«", 2 ! ? ^ ' ' ' ^ y ,
Wottöberg, Ziprei« und Untsrzirlni!) sschören ftom Hsrtirel 2>urgo<l^l ^ ,
Hof, zur Hschft. »ulgt,u>al l>rl,> löibibN'^d, d.if»r von dirftr ' O'chl'^^
«rororf , Michallofjtn und Md»rofzrniu Burg5tha«-örvy>M
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landschaflicher Buchhalter erhielt die steyerische Landmannschaft
UM 1735.

W e i ß a l p e , Bk. , im l?iglergraben, zwischen dem Neukogel, der
Wetterlnalpe, dem Tonion- und Iägergraben, mit 170 Rinder-
«ufmeb, und it j I . 1^67 lH K l . Flächeninhalt zur Staats-
herrschft Neuberg, mit 165 I . zur Staatshschft. Maria Zell ge-
hörig und letztere mit lo Alphütten.

Weißbach, G k , im B^k. Thalberg, treibt 1 Mauthmühle unb
l Stampf in Schmiedviertel.

w e i s i b r i a c h , die von, ein ausqestorbenes Rittergeschlecht. Sie
«rbten das Wappen des ausqestorbenen Geschlechtes der Garen.,
durch Apoloma Sax, Gemahlinn Balthasars von Weißbriach.

Ere besasien im Steyermark Frieda«, Leibnik, Petrau,
Landsberg, Weiden stein und Gutenstein. Ulrich von Weisibriach,
erscheint 1280, Achatz »265, Adam von Weisibriach 1386. Bur«
kart von Weißbnach wurde 146!. zum Erzbischof von Salzburg
erwählt, und starb den ,h . Febr. ,166. Andra von Weißbriach
war z4y0 Verwalter zu Iudenburg und Peilenftein, er verlor
das Erbhofmelsteramt, weil er sich zur Partey Mathias Corvinus
schlug. Um das Jahr lay«) löste Bischof ^«onhard von Kaitschach
die Güter welche früher von einem Erzbischof yon Salzburg an Ul<
nch und Andrä von Weißbriach versetzt worden waren. Ulrich,
Andra, Vlgmund, Balthaser und Hans waren i^ l> bey dem
Aufgebothe gegen die Ungarn. Hans von Weisibriach starb ,5?z.

Dieses Geschlecht war vorzüglich in Karnthen begütert.

Weisieg.a, er , Johann Mar ia , geboren zu Riegersburq 1755.
Vorzüglicher Historiker auch Dichter und Philosoph. Siehe von
Winklern Seite 2.52 — 254.

W e i ß e g g e r h o f , G k , ein Gut in der Vorstadt von Gratz,
Zehorte im Jahre idö l Johann Seyfrieb Fürsten von Ecken-,
berg.

Besitzer ,790 Leopold Grafen von Herberstein, ist jetzt mit der
Hschft. Eckenberg vereint.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
"5 ei fsenbach , Bk., entspringt in Oesterreich am Weissenstein,

und fallt unter S t . Gallen m die Enns. Er treibt in der
sleichnaymigen Gegend des Bzks. Gallenstein l Hausmühlc.

I n dieser G fiießt auch der Spitzend-ach.

^ e i s s e n b a c h , Ct , im Bzk. <^chönstetn, treibt in der G. S t .
^lndrä »l> Hausmühlen.

N ' i s s e n b a c h , Ck,, eine Weingebügsgegend; zur Hschft. Er-
lachstein dienstbar.
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Weissenbach, Gk., G. b. B^ks. Hainkelb, Pfr. Feldbach, t
M l . v. Feldbach, Z Std . v. Hai^e ld , 3 M l . u, Oleisdorf, ft
M l , v. Gratz. Zur Hschft Oberssadnitz, Magistrat Feldbach,
Welsdorf, Labeck, Fürstenfeld und Kirchberg an der Raab dienst-
bar.

Weiffenbach-Ober- und Unter-, find zur Hschft. 3andsberg
mit 5 Getreid- , Wein- und Kleinrechtzehend pflichtiq.

Flächm. zus. 9̂ <) I . 503 ^ Kl . , wor. Aeck. 4ah I . 23 l̂ l
K l . , Wn. ,43 I . Y02 ID K l . , Wldq 399 I - N?« ^ Kl.
Hs 82, Wbv> 73, einy. Bvlk. 4»3/ wor. 229 ivbl. S . Vhst-
Pfd. 47, Ochs. 33, Kh. 123.

Hier ist der Geburtsort des vorzüglich als Kinderarzt und
medizinischen Schriftsteller gleich berühmten Doctor Göllis,

Weissenbach, Ik . , G. d. Bzks. und der Pfr. Haus , unter ^ '
25^ 3a" nördl. Breite, und 3 , " 2i>^ 20" östl. Breite. Z" l
Hschft. Trautenfels, Steinach und Kirche Gröbminq dienstbar.

Flächm. zus. mit der G< Birnberg ^i?it) I . 1162 HI Kl-/
wor. Aeck 369 I - ^ü2 H) K l . , Wn. 3>a I . l ,4? ü. K l . , G " .
523 I^ Kl., Hthw. 234» I . ,225 HH Kl . , Wldq. ihg? I . 1"«'
^ Kl. Hs. 44, Whp. /W, einh. Nvlk. i « h , wor. 97 >vbl. S '
Vhst. Pfd. 7, Ochs, ,5, Kh. ,54, Schf. 253.

Der glcichnah'nige Bach treibt 2 Hausmühlen in Birnberg»
W e i f s e n b a c h , I k . , G. d. Bzks. und der Pfr. Liezen; i '^

Hschft. Sttechau, Trautenfels u„d Wolkenstein dienstbar.
Flächm. zus 2N7I I . 6^<i l ü K l . , wor. Aeck. lg6 3 » ^ ^

l ^ Kl. , Wn. 3?3 I . 507 Hl Kl . , Grt. 3 I . 34 ^ K l . , Htd'"'
l i7t^ I . »03? ^ K l . , Wldq. l , 3 i I . 236 ^ K l . Hs. ^ /
Whp H4, einh. Volk 575, wor. 199 wbl. S . Vhst. Pfd- " " '
Ochs. ,,^, Kh. iu . „ Scbf. I3ft. .

Der qleichnahinige Bach treibt in dieser G. 2 Mauth- " " "
3 HauS'Mlhlen und 2 Säge.

I n dieser G. stießt auch der Grottenbach und Weisienba'cker-
bach.

An bürgerlichen Gewerben befinden sich hier 2 Wirthe ^
Schuster, 2 Schmiede, 2 Wagner, 2 Weber, 1 Steinmeb,^
Schneider, 2 Müller, , Kiamer, l S^nsenschmiede, deren ^
zeugnisse schr gesucht werben, wobey eine Hauskapelle mit peN> ^
tuirlicher Meßlizenz. Vor dem Jahre l?«5 gehörte dieser ->
zur Pfarre Pürg. Auch ist hier das sogenannte M i s s o " ^
Hreuz (kl ine Kavl>lle), bey welchem die Misslonäre ill " l te"
Zeiten den Bewohnern den Religionsunterricht ertheilten.

We i ssenbach , I k . , bey Gusterheim, mit i4 NinderaufUlek^
Me«sse »lbach , I ß , , zwischen dem Nössenberc, und Eichberg, '^

welchem die Grafenbcrgalpe :c. mit mehr als 20c» Rindera"^
y-ied sich befinden^
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Wei ssen bach, I k . , zwischen dem Nauchkogel und der Matting,
in welchem die qleichnahmiqe Alpe, die Zleim^ und Hösenbühel,
Tölr'chen und Weitenangeralpe mit großem Viehauftrieb und
Waldstande sich befinden.'

Weissenbach, Bk., im Radmerqraden, zwischen der Fölz und
dem Hocheck, mir bedeutendem Waldstande.

Weissenbach, die von, sollen die 2 glcichnahmigen Dörfer im
Naabthzile besesien haben; wahrscheinlicher ist ledoch, daft sie «'ich
von dem Weissenbach bey Wolkenstein geschrieben haben. Wal-
ther von Neissenbach war 1168 Wohlthäter des Stiftes Admont.

Weissenbacheck, Gk., eine Gegend in der Pfr. heil. Kreuz
am Waajen; zur Visthumshschft. Seckau mit ^ Getreide und
Weinzehend pfiichlig.

Weissenbachgraben, Bk. , ein Seitenthal des Stollinggra-
ben, in welchen das' Hocheck u»d Fuchseck mit einigem Vl»h-
«uftrieb vorkommen.

We issenbachgrabe l i , Bk . , yvischen der Iassingau und dem
Höllgvaben, in welchem der Sau lMe l , der Dürrnkoqcl:c. mit
einigem Viehaustrieb und arosiem Waldftande vorkommen.

Weissenbachqraben, Bk . , zwischen dem, Mariazellerboben
und großen Sonneck, mit mehr als 50 Rindcrauftrieb.

N e i s s e n b a c h g r a b e n , Bk, , ein Seitengraben des Assenztha-
les, zwtschen dem Oisching- und Ilzengraben.

Das gleichnahmiqe Bachel treibt i Hausmühle in Oisching.
We lssen bachgraben, I k . , zwischen dcm Wolkensteinevberg

und der öietznerseite, in welchem dls Wappenreitalpe, de« Rohr-
Moos, die Lamballcr.-, Pfaffenstcin^ uno Tharisenalpe, das Dra-
^elreic, das Höllgrabel, die Welnendack?vmauer, der Kehlst und
Nothkogel, das ^wittt'ngrabel, d«e Hinter^i-, Bei)amsder>p und
Echretteckalpe mit beynahe ^0 Rinderauftrieb u«ld einigem Wa l^
stände vorkommen.

W e l s e n bachgraben , I k . , ein Seitenthal der groben Klein,
MU mehr als 2tta Rinderauftrieb und sehr großem Walc^ande,
unter der Fahrenleiten, Hochalpe und Kleinhüttenalpe.

^ eissen hachgraben , I k . , im Bzk. PsiindSberg, ein Seiten»
thal de>.- Tra,m, mit großem Waldstande.

Der gleichnahmige Bach treibt in Anger 1 Hausmühle.
^ "e i ssenbach tha l , Gk, , eine Gegend in dcr Pfr , Kirchbach,

zur Bi^humshschfr Seckau mit 4 Getreid- und Weinzehend
psllchtig.

Weissenbachvi e r t e l , Bk., G. d. Bzks. und der GruydhsW'
Gallenstein, Pfr. S t . Gallen.
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Flachn», zus 634Y I l l 9 l lH Kl . , wor. Aeck. 11? I . n s
l ^ K l , Wn. 4^c) I l 0 '2 I^ K l . , Grt. lZh^ Hl K l . , Wldg.
57Ü2 I . 2Y<) lü Kl , Hs. 95, Whp. 1,L, einh. Bolk. 512,
wor. 20? wbl. S . Vhst. Pfd. 2, Ochs 50, Kh. i?5, Schf. 3?-

We issenbachwa ld , I k . , mit i4l> I . 4«? ^ K l . Flächeninhalt,
dein Stifte S t . Lambrecht eigenthümlich.

W e i s s e n b e r g , die Ritter von, erhielten mit Johann Theodor
mnerösterreichischen Referendarius am ^5. Aprill l595 di« steye«
rische i?andmannschaft.

We issenböckerbach , I k . , im Bzk. Haus, treibt l Mauth-
Mühle, l Sage und 5 Hausmühlen in Ncljseildach.

Weisse neck, Gk., südwestl. 3 S td . v. Gralz, i z S td . v. he^
Kreuz, , S l b . v< Waasen, iz S td . v. ^ebring, Schloß UN»
Hschft auf einem Berge am linken Ufer der Mur.

Die Unterthanen derselben befinden sich 5l, Aschau, Dlllach/
Forit bey Premstatten, Grenth, Iaqerberg, Laa-Ober, Nexdott/
Pöllau, Markt Pröding, Kleinprädin.q, Sukdüll, S " l ^ < ^ l ^
Waqnitz, Wenisbuch, Wutfchdorf und Wur^il,,q im Glatzerttn!^
dann zu Frattenberg, Gasterey Unter, Goizieck , Graben, iHral^
niß, Iakobsrhal Klein, Izenkaberg, Kuschering, Lugatz, Sta'l'i^
Vaneltina und Wranga i>n Marblinzerkreise.

Diese Hschft. besitzt del, Hierssackzehend in der Psr. öeib'''^
von den O. Nestelberg, Weißheim^ Fahrenbach, Oderdillmiclch^
Ober und Untergralla. ^

Sie ist mit ,356 fl. 4Y kr. I>)m. und 77.ff. 55 kr. 2 d».
I^u»t. Ertraqniß in 4 Aemtern mit 183 Häusern beansagt.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet. ,
Frühere Besitzer ware,, die Weisseneck, S tad l , G ^ ^ , « ^

Wildon, *) ,s>81 besaß es Johann Grünbach. Aus diesem ^
schlfchte war Maria Cleopha Freyinn von Rehbach, geborne O^" '
back die letzte Besitzerinn welche sie mit 4. Dec. >75(> a» ^ '^"^
Joseph von Iukari verkaufte, von dem sie wieder mit 4, " " ^
i?d5 an Anton Wolfai.rtvon Weisseneck, l?«9 an Maria A'Na
lia von Wol>ahrr vt'rehelichte von Iakomini, «nit 2^. ^ t . l8^
an v̂ranz Grafen von Lichtenbevg, mit 10. Nov. Ittoti a" ^
Grafen von Stürqkh, mit i /Ma>) ig lo a>, Julius P f ^e r /
mit 2U. Febr ,g>6, an Ludwig Grafen von Galler kam.

Weisseneck , G d. Bjks. Birkenst?in, Pfr . Birkfeld an d "
Fe«strih. Zur Hschft. Herberstein und Thanhausen dienstbar.

«) Auck solle» diese Hschft. die Ort und das Visthum S»cl<n, bestsien h" ^ ^
allein man sehe hierüber de» Ilrtifel M < , c h s r n e c k , w» du'scr ^ ^ ,
st.,!,d »<ich den gründlichen Forschungen 0<s Lreyherm von Gud<n"'
Genüge aufgeklart «ft.
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' Flä'chm. zus. 202h I . 62» H> K l . , wor. Aeck. äk>̂  I . 522
lH K ! , Trischf. 6? I 155 5<l.. W n . 302 I . 5n4 ^z 5ll., Grr .
^155 ^ j K l . , Hthw. 53 I . 1253 l ^ K l . , Wlog. 7^3 I . w g
l ^ K l . Hs. lU4, Whp. 77, eml). Bvlk. 3H7, wor. 199 wdl. S .
V h . Pfd . ^, Ochs. l32, Kh. l70, Schf. 2 l3-

Zur Hschft. Helberstein init ^ Getteidzehend pssichtig.
DaS sogenannte Grabenwasser trelbt 7» Hausmühlen und l

Mauchmühle und der Schra»izenbach z Mauthmühle in dieser
Gemeinde.

^ ei sseneck, die von, besaßen das csieichnahmige Schloß, Ka°
pfcnstein, Weisieqqerhof, 2 Theile vom Prentlhof. Niklass Weis-
s '̂ccker erscheint u,n das Jahr ^35Y. Ulrlch von Weisseneck war
u>n das Jahr l I ? 1 Blschof von Seckau. Mathias von Wcisseu^
eck war i^iiä Verweser m Sleycr. Friedrich von Weissencck leb^
t« i ^ u ü , IKrq von Weisseneck I^d5 Barchlmä von Weissen-
«ck war l5lt> Vestandinyader von Weiter?feld, seilie Gemahlinn
war Barbara von Klöch. Em Jakob von Weisseneck 'tarb 1520
zu Grab. Wolf von Weisseneck war l5» l Psieqe»,' ^, Göstlnq.
Peter von Welsseneck lebte 155^, Sebastian l53d. Jörg vo«
Weissenecker war l ^ 6 bey dem qrosien ?ll>'qel)othe geqen dte U»,
gärn. Barthlinä „no Sebastian von Weisseneck w^nen unter
d«n Truppen, welche ,52c) der belagerten S ladt Wlen zu Hülfe
eUten. Verschwägert waren sle nnt der Fanulle S tad l , Alappi,
lynchen« , Vamberg, H.rberSdorf, Kapfcnsteiner, Haunsberg ,
Wlntler, Paradelfer, Galler. Khünburg lc.

W e i s f e n h o f , bey Gratz, ist in Fischers Topographie abgebil-
det.

Besitzer: die Zchentner, Leichsenhofer.
^ e i s s e n t h u r n , I k . , nordö'stl. v. Weisikirchen, Schl. und

Hschft. mit der Hschft. Farrach und Eppenstein vereint. Di«
Unterthanen liegen in Buchling bey Weißkllchcn, Deixelberg und
Looming-Klein.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abqebildet.
Besitzer: die Baker, Rehlinqer, mit 2. Oct. t?2<5 Joseph

Gregor Graf von Sidenttsch, mit 2y. Aprill ,754 Anton Graf
von Gaisruck, mit 25. Jan. ,?6i Johann Karl Graf von Gais»
luck, »755 Vincenz Graf von Gaisruck, m«t 2^. Iuny 1ls!5
<lndvH Ritter von Leonarde, mit 22 Sept. 1320 Johann und
Adolph von Leonarde, mit ». May 162a Johann Graf voi»
CoUoredo.

" ^ e i s s e n w a n d b e r q , I k . , am Mitterberg des untern Schlad-
'ningthales, eine Vor- und Nachulpe, mit îo Rmderauftrieb.

^ e i ß g r a b e n , Bk, , im Hol^apfelthal, zwischen d»M Kr«tUtgrqf
« n , der Klamm und dem Eselsattel.
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W e i ß h a v a l p e , I k . , im Klammgraben der Vretstei'n, mit l5
Rinderauftrieb.

We ist heim, Mk., eine Gegend in der Pfr . Leibnitz; zur Hschft'
Harracheck mit ^ , zur Bislhumshschft. Seckau mit ^ Getreidze-
zehend, zur Hschft. M'isseneck mit Hierssackzehend pflichug.

Hier wird auch Wein gebaut.
W e i ß h o r n , I k . , am Grundlsee, zwischen dem öerchkogel, der

Hochenkammer, der Gößlwand und dem Kammersee, mit sehl
großem Waldstande.

Weißk i rchbach, I k . , im Bzk. Authal, treibt l Hausmühle i>»
F'sch'NZ.

Weißkirchen, Ik . , landesfürstlichen Markt, ,z Std. v. IU'
denburg, mit einem Magistrate, und eigener Pfr. im Dkt. I"°
denburg, Patronat und Voqtey Hschft. S t . Lambrecht.

Der Magistrat hat einen B;k. über den Markt und die l l
Gemeinden, als: A l l e r s d o r f , B a u m k i r c h e n , D e i r e l -
b e r g , E b e r d o r f , Gressenberq , H ö l l t h a l , K a t h a l ,
M ü h l d o r f , S c h w a r z e n bach/ S i e d n i n g und l l n ^
dovf .

Dall Flächm. des Bzks. betragt zus. 620a I . 1062 HI ^ l ^
wor. Aeck. l5 i5 I . y9/< ^ K l . , Wn. und Ort ,0 i? I . lZ63
lH Kl.^ Hthw 7)7y I . i2?8 Hj K l . , Wldq. 2769 I H27 ^
K l . Hs. 2?g, Whp. 26fi, eilch. Bvlk. !'4y8, wor. ?4? wbl S .
Vhst. Pfd.'55, Ochs. 253, Kh. 5??, Schf. 802, Bienst. 32.

Der Markt allein besitzt an Flächm. vermessen mit einem
Theile von Unzdorf «6l I . l4 ^ K l . , wor. Aeck. <,a I . l » ^
l ^ K l . , Wn. 77 I . lazy Hl K l . , Ort. tt I . 979 ! I ^ "
Hthw. 3 I . 613 lü K l . , Wldq. H83 lH Kl . Hs. ?<?, Wyp'
V8, einh. Bolk. 45y, wor. 234 wbl. S . Vhst. Pfd. 2g, ^H!-
8, Kh. i l9 , Schf. 21. .

Zur Hschft. ^ichtenstein, Pfarrsgült Iudenburg und M « ' ^
strat Weißkirchen dienstbar.

Hier ist eine maqistratliche Weqmauth und 2 Brücken üb"
den Granil^büch , worüber die Straße über die Stubalpe f " ^ '

Den 21. Aprill wlrb hier Jahrmarkt, am 2. Montag n ^
Ostern, d?l, 21. Sept. und den 50. Nov. Viehmarkt gehaltt"^
lmd zwar der erste mir Bewilligung Kaiser Ferdinands ^ " ' ^
August !5b2 , der zweyte mit Bewilligung Kaiser Josephs a '
25. Iuny 1638, u,nd der dritte vermog Gubernial-Verordl'U'»
2>ai. 20. May ,775. ^

Auch ist hier eine Trio. Sch. von 93 Kindern und ein
Inst. mit y Pfründliern. ^ f .e ,

Die Pfarrsgült hat Unterthanen in Farch, Felstntz, >'
fendorf und Prc.nhal - Klein,

Kommt llli 1^. äit. vor.
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Weisikircher, die schrieben sich,von dem glcichnaKmiqen Markte
'n Ober'^eyer, von denen I i6ö Helmrecht von Weißknchen em
Wohlthäter des Stiftes Admont war, und ü 7 i ein Ottmar
in Urkmlden erscheint.

^e i s i k i r che r , Adam, berühmter Mahler. Siehe von Winl>
l«M Seite 254.

^ e i s i o f e n , I k . , bey Neumarkt, am vorderen Zeitschachberg,
wit 48 Rinderauftrieb.

^ " « i ß o f n e r g r a b e n , I ß , nordwestl. von Neumarkt, zwischen
dem Rechner- und Sommeraugraben, in welchem der Kuhstcmdl-
wald, Trattenwald, Geihlwald, der RingelstaU, die Meyeralpe
Mit bedeut. ndt'M Viehauftrieb vorkommen.

^ e , ß wasscr , Ck., nordwestl. von Schö'nstein, an der Gränze
"on Kurnthen, eine Localie, genannt S t . Andra in Weißwasser,
1 Std. v Savodne, 3 Std. v. Schönstein, 7 M l . v. Franz,
2 M l . v. Cllli.
^ Hs 62, Whp. 62, einh. Bvlk. 215, wor. 154 wbl. S .
Vhst. Ochs. hh, Kh. 53, Schf. 58».

^ e i t e n a n q e r a l p e , I k , im Weissenbachgraben, mit 2 Alp-
hulten und ,0 Rinderauftrieb.

l e i t e n dov f , G. d. B^ks. Oberwildon, Pfr. Wildon, ,z S td .
v. Wildon, ,z Std. v. Kahlsdorf, 4 M l . v. Gratz. Zur Hfchft.
Neuschloß, Eckenderg, Horneck, Schmarzeneck und Pfr. Proving
dienstbar.

Flächm. zus. 1236 I . 1248 Hl K l . , wor. Aeck. /,4? I . 2tiy
H K l . , Wn. ^2^, I . 3^3 ^ K l . , Wldq. 365 I . H45 l_^ K l .
Hs. 30, Whp. Nl), einh. Bvlk. 434, wor. 2zi wdl. S . Vhst.
M . ?0, Ochs. 3^, Kh. <4Y.

Zur Hschft. Horneck mit ^ , Hschft. Seckau mtt ^ und
. «^H^bft. Lanach mit 5 Getreidzehend pfiichtig.

^ E i l e n d o r f , Gk., eine WemgebirZsgegend, zur Hschft. Ecken,
"erg dienstbar.
e ' t e n f e l d , M k . , G. d. Bzks. und der Pfr. Holloneck; zur

vschft. Fraueltthal, Holleneck und Schwanberg dienstbar.
Das Flächm. ist mit der G. Kruckenderg vermessen. Hs.

^ , Whp. 16, einh. Bvlk. h l , wor. 31 wbl. S . Vhst. Ochs.
22' Kh. 19, Schf. i l .
,^ Zur Hschft. Landsberg mit ! Gelreid- und Kleinrechtzehenb

^v'Uchtig,

^ l t e n s t e i n , Ck., Schl. und Hschft. mit einem Landgerichts
"«d Bezirke yon ^ Markt und »1 Gemeinden, als: Martt
M e i l e n s t e i n , G. D o l l i tsch-Ob er , D o l l i t s c h ' U n «
' ^ ' , H u d i n a , Kos iack . L u b n i t z e n , P a c k , S k o w e r s



3 3 2 W e i

S t e n i t z e n , G t r a n i t z e n , G. W e i t e n f t e i n und W r t '
sen.

DaS Flächin, des Bzks, betragt zus. l?,g,4 I . 1125 ll
K l . , wor. Aeck. 2lly? I . 3«6 Hl K l . , Wn. und Grt. I2gt» d-
713 ID Kl . , Hthw und Wldg. i,,h29 I . ly ^ K l . Hs. ?^"
Whp. N30, einh Bvlk. 592ö, wor. l y l? wbl. S . Vhst. P l " '
^9, Ochs. 622, Kh. 625, Bienst. 25o.

Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden G^
Meinten vor, als: Gratzerberg, Hangenberg, S t Hema, H,^^
schovetz, S t . Johann, Koslack, Lubnitzen, Markt Weitenste'"^
Gegend Meilenstein und Wresen.

Diese Hschft. besitzt 5 Garbenzehend von der G. Vurgf"«"
Neirenstein und Prevolla. .

Sie ist mir 2570 fi. 25 kr. Dom. und 544 fl. h kr. 2i t"'
I iu8t Ertläqniß in !4 Aemtern mir 2äy Hausern beansagt. ^

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet; auch >'
ferte im Jahre 1L02 Franz Nav. Stöckel einen Prospect des!»
ben. ^

Das alte Schl. stürzte im Jahre I20I durch ein allge""
nes Erdbeben zusammen. ^

6cl. Frankfurt am ». May i i4o bestätigte Kaiser C""'"
dem Bisthume Gurk nebst andern Besitzungen auch den ^ ^
des Schlosses Weitensicin. , ,^

l 5 i ? war Heinrich Bischof von Gurk im Besitze dttl

Hschft. .^
I m Jahre i4z? wurde diese Veste von dem Feldherr«

Grafen von Ci l l i Johann Wittowitz erobert. c«n «dott
Frühere Besitzer waren die Weitensteiner, C i l l i , " 5 " .

mit H, Heunburg, mit H, Weißbriach, Wagensberg, Gra^e"
Lindeck. ^

cicl. am Erchtag nach dem Sonntage In vocav i t »n ̂  v«,^k
sten i^«y erhielt Stephan Haundorfer das dem Bisthlnne ^ ^
gehörige Schloß Alt-Weltenstein, sammt dem damir einvcrlew .̂
Amte am Nusiberg, von Kaiser Friedrich pfiegweise und auf -"
tnng big auf Wiederrnfen. ^,,,-

l?NI kaufte die Hschft. Mar ia Joseph Freyherr von ^
nersberg von dem Blsthume Gurk , Mlt 2?. Jan l?35 ^ ^
Banholoma .̂ kav. Schwarz, mit 14. Dec. i?l)5 I » l ) " " " ' ^
chael Tlchitscheck Edler von Weicenstein, mir 24. Jan. > ? ^ ^ ' ^ , j
Joseph Edler von Veuzendorf, mit 12. Dec. lg«2 Anton 6 ^ ,
Ritter von Leuzendorf, mit 27. Dec. !«15 M ^ r N l l t " ^
^'euzendorf und mit 22. Sept . l 8 l 9 Franz Xav. Mu lay u«
sitze dieser Hschft. .^

Wei tens te i n , windisch ^ i t t e n ^ v ? - « ^ , Ck., MarM ^
des Dzks., der. Pfr. und GrilNdhschft. Weitenstein/ 2 ^ '
Gonvwltz, 3 M . v. Cilli.
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Das Flcschm. zus. mit der Gegend Weitenstein !Y3 I . «5
lü Kl . , wor. Aeck. i<»2 I . ög/; ^> Kl . , Wn. l5 I . l 2 l2 ^ j
Kl., Grt. 9 I . ^2»5 l ^ K l , Hchw. 3ü I i5?9 Ü1 K l , Wldg.
25 I . 22? lU Kl . Hs. 77, Whp. 8t». euch. Bvlk. 2Ü4 wor. l l l i
Wbl. S . Vhst. Pfd. ,5, Ochs. 22, Kh. 47, Schf. 72.

Hler fließt der Ködingbach.

w e i t e n s t e i n , Gegend, windisch W i N e n s k ^ . O K a l i g , Ck.,
<Ä. d Bzks. und der Grundhschft. Weitenstein, mit eigener Pfr.
genannt S t . Peter in Weitenstein. im Dkt, Neukirchen, Patro-
nat und Vogtey Hauptpfarr S t . Mari in bey Wlndischgratz/Zur
Hschft. Gonoit'ili mit ^ , Hschfl. Weicenstem mir ^ , und Pfarr«
Hof Weitem^'!» »nit ^ Oarbenzehend pfiichtig.

Das Flachm. ist mit dem Markte Weitenstein vermessen.
Hs. 52, Whp. 3^ , nnh. Bvlk. 176, wor. 9? wbl S . Vhst.
Pfd. 11, Ochs. 2, Kh. 2 l

Hier ist eine der Hschft. Weitenstein eigenthümliche Weq-
Aumh, ein A. Inst. mic 4 Pfründnern, eine Trio. Sch. von 75
Kindern und ein Spital.

Hier befindet sich ein Eisenbelg^ und Hammerwerk laut Gu-
bern. Resol. c!d. 25,. July 178«.

Die Pfarrsqült besitzt ^ Garbenzehend i» den Gegenden
«urgftled, Weitenstein und Prerolla.

Der gleichnahmige Bach treibt 1 Mauthmühle sammt Stampf
ln Sol'ku. . " > > !-!

I n dieser G . ftießt auch der Iessenitzabach.
' l l e i t e n s t e i n e r , d^e, ein ausgestorbenes Ritteryrschlecht, Tie

besaßen die gleichnahmige Hschft. im Ck. Kuniqmide Weitenstcin
war 1374 Äbtissinn zu Minkendorf. Possel von Weitenstem leb-
te ,^«7. Ein Poppo von Weltenstein lebte 1^1^ , Heinrich ver-
wählt mit Margarelha Unanad l ä i ä , Hans i427, Heilnich
ver,nählt mit Anna von Schönberg l42y,
S t e r l i n g a lpe-obere , Bt , , in der qroßcn Gosi, zwischen
ve»n Radindl, der Rothhc»dlalpe, dem Kerschdamnthale, Sonn,
agkogel und Wlndischberg, mit ,0t> Rinberauftrieb und aroße»,»'

««Ualdstanbe.

^ / " l i n g a l p e - u n t e r e , Bk. , in der grosien Gösi, zwischen
" Ah^. u„h Kohlhuberalpe, mit Iv Rinder^uftrieb und sehr

großen, Waldstande.

elt e r s fe l b, Gk., ei»ist ein Schl. zwischen Straß und Mur-
.Z'' l"e „leichluchmige Hschfr. wird zu Brunsee verwaltet, und
dVc !^ Unrerthanen in folgenden G . , als: Büchla, Diepers-
, " ^ Flutlendorf, Flapping, l.'andscha, Neidersdorf, S t . Nikoe
" , Ratschendorf, Se,bel5dorf, Salsach, Schwarza^ ober, Trü«

^"g, Nenerftfeld und Wittmannsdcrf im Gk ; wncr zu Al,<>n,
"lUayberg, F^ t tenb i ^ , G^er«z)-ohn, Gütschni>zdng, Gru,
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fchenberg/ Patschenberg, Ploderberq, Rabenberg, Ritteri 'be^,
Rolhschlhen, Schönwart, Slatteneck, S ta i , ^ , Trankoüetz, Tras^
senders, Vlekuscheg, Wolfsberg und Wolfsthal iin Mk. ,

Diese Hschfi. ist mit 2gc)u fl. ^2, tr. Oa in . und 263 st. »2«
kr. Ru5t. Ertvagmß beansagt.

Die Hschft. zahlet ?2? kus t . , n ? s)aminicÄl- und 33^
Bergrechts Nro . , welche in l5 Aemtern 4üi Riicksttzgründe be"
greifen.

An Zehenden besitzt diese Hschft. Z Getreibzehend w
Weitersfeld, Büchla, Pcrbersdorf, Hainsdorf, GoSdorf, Mlllece,
Hir t , Obervurkla. .

Ferner besitzt die Hschft. eine Ueberfahrt über die Mur u"°
eine Weg- und Brückenmauth beym Dornbauer.

Zl« dieser Hschft. gehört der große und kleine Ratschend"^
fer Teuch mit 25 I . , »52 ^ K l , , dann 25 I . 800 ^ K l . M ^
Zu I . Hthw , yd I . 107.1 l^i KI . Wldg. ^ ^

Zu dieser Hschft.. geHort auch der Prielinghof mit 33 >i'
203 lü K l . Wldg. , der Schwarzwald nnt 54 I . 343 lÜ " ^
der Rambachwald mit 2Y I . l200 ^ K l . , dann »5 I . .^9 ^
K l . Wgt. i» Kerschbach, und eine Mühle mit 30 I Oründ^'

Früher waren dessen VeDer die Pettau, Wildon, Sch»'"
berg, Pl'snitzcr, Wartenauer, Waqensberg, Saurau. ....

cic!. am Freytag vor dem Sonntage reminizcers in "
Fasten l4?g erhielt Leonhard Harrach das Schlosi Weitem"
von Kaiser Friedrich um iSu Pfund jährlich in Bestand. ^

clci. am Samstag nach S t . Franciscitag i4?y ertheilte ^
ser Friedrich Jörgen und Hansen, Gebrüder und Sohne» ^
phans Dispoten aus der Syrfey, dieses Schloß mit aller H""
hörung pflegweise. ^ t .

66. am Pftngstay vor Kleuzerhöhung ,4l l i " " ^ c M ^
quard Wudegkt) dieses Schloß von Kaiser Friedrich bis a«! ^
verrufen zur Pflege. ..se

clci. Grab am Freytag vor S t . Veitstag i435 erh'elt "
Pflege Jörg Breuner von Kaiser Friedrich auf Raitung. ^ ^ ^

clcl. am S t . Msrthentag I^üy erhielt dieselbe Fabian ^ .
linger, die Nutzen und Renten dieses Schlosses aber und dett "
schlag daselbst Pfandwels?. , e^i,

clö. S t . Antonitag ^ 9 2 erhielt Fabian Mallinger das
serliche Schloß Weitersfeld sammt dem Aufschlag daselbst »"
stand. 4a4

6cl. Freytag vor dem Sonntag OcnU in der Falten
erhielt Jörg Freyherr von Kastelberg dieses Schloß p^g ' " " ' ^ ,n

lici. am Pftngstag nach Margarethentag z^()b erhielt " -,
von Greiseneck die Pflege dieseS Schlosses von Kön«g
milian.
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66. Freytag nach E t . Bonifazientag 2^97 erhielt abennahl«
Fabian Mallinger dieses Schloß pfiegweise.

66. Insbruck den i<). Sept. i50l erhielt Achah Mccknitzee
die Besiandüihabung dieses Schlosses von Kaiser Maximilian pr.
l5o fi. rhein.

66. Auqsburg den 9. Aprill »5>3 wurde Jörg Meckniher
gegen jährliche »50 fi. »hein. auf b Jahre Bestandinhaber des
Schlosses Weitersfelb.

66. Insbruck den l4. Jänner i 5 i6 erhielt Sigmund von
Dietrichstein Freyherr zu Hollenburg und Finkenstein, kais. Nach
"nd Landeshauptmann in Steyer diese Hschft. pfieg- und pfand-
weise.

66. Insbruck den '6 . März ,5,9 verschrieb Kaiser Maxi-
Wilian diese Hschft. an Franz von Dietrichstein, wegen darauf ge-
liehenen 3boK ft. pfandweise.

66. Wien den 5. Olt. i524 trat Franz von Dietrichstein
wit Bewilligung Erzherzogs Ferdinand von Oesterreich die Pfand«
whabung dieses Schlosses an Erasm von Trautmannsdorf ab.

66. 21. März 152g löste Ulrich Pfünzing Abt zu S t . Paul
i«n Lavantthale das Schloß Weitersfeld mit königl. Bewilligung
von Erasm von Trautmannsdorf um Itwtt fi an sich.

66 Lind den 21. Dec. i52y verschrieb König Ferdinand die-
se Hschft. seinem Rathe Erasm von TrautmannSdorf gegen eine
Summe von 365» fl. pfandweise.

66. Wien am S t . Georgentag ,55« ertheilte König Ferdi-
nand Philippen Vreuner Freyherrn zu Stubinq, Fladnih und
Nabenstein :c. königl. Rath, Kammerer und Hofkammer: Präsi-
denten die Hschft. Weitergleld anf sein Lebelang» und seinen Er-
ben auf ,0 Jahre lang gegen 58t»y fl. 7 ß. 22 dl Pfand schilling.

66. 5«. July i5?5 wurde von der Hofkammer die Hschft.
dem Helfried Freyherr« Breuner um i,000 fi. Pfandsumme auf
l5 Jahre inne zu haben, verschrieben, auch noch ,500 si. schul-
diges Gnadenqelb zur Pfandsumme jedoch unverzinst geschlagen.

ititt, gehörte diese Hschft. Seyfried Fürsten von Eckenberg,
°le weiteren Veränderungen siehe bey Brunsee mit welcher Hschft.
-^"eitergfeld gegenwärtig vereint ist.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

^ i t e r S f e l d , Gk,, G. 0. Vzks. Brunsee, Pfr . Mureck, !
^ t d . v. Mureck, I S td . v. Brunsee, 2z M l . v. Grak an der
^ u r . Zur Hschft. Weitersfeld und Brunsee dienstbar; zur Hschft.
^Ueitersfeld mit 5 Getre,d-, Bisthumshschft. Seckau mir z Ge-
"eid- und Kleinrechtzehent, pfiichtig.

Das Flächm. ist mit der G. Hainsdorf und Oberraggitsch
vermessen und beträgt zus 1931 I . '4? ID K l . , wor. Aeck. ,o l2
^ li?h 1^ K l . , Wn. Uly I . 555 l ^ K l . , Wldg. 99 I . -3d lUl
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Kl . Hs. 66, Whp. bs , einh. Vvlk. 557, wor. 18? wbl. S>
Vhst. Pfd. 5.4, Ochs. 54, Kh. !21 .

W e i t e r s f e l d , die von, besaßen die gleichnahmige Hschft. zu'i-
sche» Slraß und Mureck. Gottfried von Wettersfeld war Ilb3
Wohlthäter des Stiftes Admonr.

W e i t e r s t a u d e n , Gk., eine Weingebirqsgegend, S Std, v. Ec"
keredorf, l ^ S td . v. Dornhofen, 2 Std v. Gleiodorf, 2 M .
v. Gratz. Zur Hschft. Münchhofen dienstlzarj zur Hschft, Lands'
berg mit H Getreid- und Weinzehend pfiichtig.

Wei tschachberg, Mk . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschŝ
Oberpettau dienstbar.

W e i t z e r s d o r f b e r q , Mk. , eine Gegend im Bzk. Grosison^
rag, Pfr . S t . Thomas, 2^ Std. v. der Hschft. Dornau, dê  !«e
dienstbar ist.

W e i z , Gk., Markt des B^ki«. Thanhausen, Pfr. Weizbera, l
S td , v. Weizberg, z Std . v. Thanhausen, 5 Tcl>. v. Olcil^ott,
d M l . v. Gratz. Zur Hschft. Gutenbnq, Mari t Weiz und R ^
mansdorf dienstbar; zur BlSthumshschft. Sectau >»«t ^ Gette^-
zehend pfiichtiq. ' ^

Flachm. zus. 73? I . 6g ^) K l . , wor. Aeck. 29ft I . 73Ü ll
Kl . , Wn. und Grt. ,99 I . 43« ^ Kl . , Wgt. 2 I . t ) ^ IÜ K^
Wlog. 27.<) I . s,8 ^ K l . Hs. ö l , Whp. !t>9, einh. 2)°lt. " « "
wor. I8« wbl. S . Vhst. Pfd, h ^ , Ochs 2ö, Kh. l ? ^

Hier ist der Geburtsort des Schriftstellers J o h a n n ^ ' "
mel . Siehe seinen Nahmen. ^.^.

Hier ist ein Benesizium genannt a>n Tabor im Markte 2ô
Dkt. Weinberg, ein landschafrl. Distclktsphyslkat, cm Sftnya ^
mer nnt 2 Zevrenn- und 1 Streckfeuer laut GuberN- I»tU"'
lici. 22. Nov. i?y2, und eine Sensenfabrik. ^,

Auch ist hier eine Trio. Ech. von l52Klndern, ">'b„
Sp i ta l , welches im Jahre 15l,4 errichlet wurde. W"hlll>"
desselben waren löbZ Ioh . Bapt. Iäqer und !7^3 Frat'i ^
von Stubcnberg. ^ ^

Hier werde!, den 2 l . Apr i l l , 2b. July und 25. Nov. <> v
Märkte gehalten. ^ ft.

Der Markt ist mit ly fi. 4 kr, Nnm. und 4 fl. ^
I tu5l . de^nsagt.

M a r k t b e n e f i z i a t - i.'lio Johann Fürst. ^ z , -
Hler stießt nebst dem gleichnahiuigen Bache auch der 0

. nitzbach. ^.5.,'pfe
Der gleichnahmige Bach treibt 2 Mauthmühlen, 2 ^ ^ ' ^

UNd 2 Eägcn l,n Markte Weiz; /, Mamhmühlen, ^ ,, , 3
1 Saqe und 2 Hc>usmühlen in der G?ZMd W^z ; U ' ' ' ^ u c h '
HauMühlen, ^ Stampfe und 5 Sagen in Kachlein, ' ' ^ ^ n /
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mshle, I Stampf unb 1 Säge in Arndorf und Fladnitz; 4
Mauthmühlen, 3 Stampfe und 4 Sägen in Affenthal.

Gcwer b e f l e i ß : l Tuchmacher, , Bohrn.- und Zeug-
schmied/ 3 Hocken- und Zeugschnuede, l Nagellchnned, 1 F^il-
hauer, 1 Messerschmied, 1 Ahlschmied, 1 Sensenschmied, dann
die bernbmte Mosdorferlsche Säbel-, Klingen^ und Ladstockfabrik^
lmd l Weber.

^ e i z ^ Amt, Gk., mit Unterthanen in Auen, Dörfel , Fü'nfing
bey Ruprecht, Hafning, l.'ohngraben, S t . Ruprecht, Schirnltz,
Eemerinq^ kleln und Türntyal.

Dieses Amt gehörte ftüher den Grafen von Rindsmaul;
2?yl! kaufte es Morilz Edler von Pistor und verelnle es mit sei'
nein Gute Rosenchal zu Gratz.

^ e i ^ b a c h . o b e r , Ok., eine Geqend im Bzk. Gösting; zur Hschft.
Gösting mit K Garbcnzehend pfiichtig.

^ e i z b ^ . ^ ^ (Hf^ nordostl. von Wciz, sine der schönsten Kircher»
Srmks., mit emem Kreiödekatiüte, welche»! die Pfarren S t .
Oswald in Buch, S t . Ändra in Anger, Maria in Brunn und
»Katharina, Offeiieck unterstehen.

Diese Deranalopfarre stehr unter dem Patronate des Bis-
thums Seckau, Sie har Unt^rchanen in Fladn^ft - ober, Gschivent,
Landschach, Lauqeck, 0iestel, Wanersdorf und Wilferödorf, dann
zu Trafoß im Bk.

Den 12. May wird hier ein Jahrmarkt gehalten.
Hler ist eine Trio. Sch. von 145 Kindern und ein ?l. Inst.

Mit 4t> ^fründnern.
Kommt im Ix. ^f. vor.
P f a r r e r : 12Y4 Mart in.
E r z p r i e s t e r : 1770 Paulus Hicronymus Schmutz der Er-

bauer der gegenwärtigen Kirche*), Rledelcagcr.
K r e i sdechante: iiiic> Joseph Graf von Wurmbrand.

1LN Joseph H.eber.
I n dieser großen und schönen Kirche ist eine Madonna mit

dem ron, Kreuze genommenen Christus auf ihrem Schoosie m i?e-
"ensgrösie, eine uralte, angebliche Steinglcharbeir des Äbten Thie-
Mo y^„ Adlnonr, so wie auch einige Al'cnblatter von I a n d l ,
Nobler, dann die Plafolitmahler^y von ^ .lk zu bemerken,

^ "e i zbe rg , Gk., eine Gegend in der Gemeinde Weinitzen, zwi'
'chen Antli l ; und Wemöbuch.

^ ^ ' l zebeu , Gk., eine Gegend in der Pfr Passes, zur Bisthums-
Herrschaft. Seckau mit ^ Getreidzehend pfl'chsig.

^ ^ ' z e r z ^ , l , Gk., eine Gegend in der Pf r . Weizhevg, mit e,-
" " Trio. Sch. roil du Klnd^n.
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W e i z n e r b e r q , Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Ober-
mureck dienstbar.

Weleschitsch, Ck., eine Gegend in der Psr. S t . Rupert; zur
Erdominikanergült «n Cilli mit dem einbandigen Weinzehenb
Psilchtig.

W e l i s c h l a n d l , Vk., eine Gegend im Feistritzgraben nächst dem
Inslichtgraben.

W e l k i d o , , , Ck., O. d. Vzks. und der Grundhschft. Hörberg,
Pfr Kopreinlß, ^ Std. v. Kopreinitz, i^ Std. v. Schlosse Hö^
berg, 3 S ld . v. Rann, 12 M l , v. Cilli. Zur Hfchft Rciche"'
bürg mir Getreid , Wein- und Iugendzehend pflichtig.

Flachn», zus. 352 ) . iu<)5 ^ Kl . , wor. Aeck. ii5 I . ^ " "
l ü Kl., Wn. 5^ I . 480 m Kl . , Grt. 13o2 ^ K l , Hthw. 20^
I . 1157 H) Kl., Wgt. 157 4 ^ K l . Hs. 25, Whp. 29 , emy'
Bvlk. 155, wor. 74 wbl. S . Vhst. Ochs. 22, Kl). 20.

W e l k i r a d e t z , Ck., G. d. Bzks. und der Pfr . ReichenbM'
zur Hschft. Reichenburg und Rann dienstbar. ^,

Flcichm. zus. ,̂ hy I . 742 ^ Kl . , wor. Aeck. 81 I . ?" ^
Kl . , Wn. 32 I . d îo l l j K l . , Grr. 1504 l ^ Kl . , Hrhw. 19 " ^ '
101 l ^ Kl . , Wgt. 3 I . 1500 ^ K l . , Wldg. 5H I . 266 I^ A '
Hs. 2« , Whp. 2g, eich. Bvlk. 160, wor. 87 wbl. S . ^^'
Ochs. 20/ Kh. 25.

W e l l a , Ck,, eine Gegend im Bzk. Tüffer; hier fließt der W « ^
dach und Gur^ebach.

W e l l a b a c h , Ck., im B,̂ k. Studenitz, treibt 5 MauthmülM «N
4 Stampfe in Pöltschach.

Wel lauscheg , Mk. , G. d. Bzks. und der Orundhschft. A « ^
stein, Pfr. ^escoveh, z Std. v. Leskovetz, 2z Std. v. Anke"'te
4 Std. v. Pettau, 5 M l . v. Marburg. Zur Hschft. AnkeN!"
Garbenzehend pssichtig. ^,

Flächm. zus. 273 I 5? ^ Kl , , wor. Aeck. 51 I . ^ ^ ^ 7
Kl . , Wn. :g I . ,^65 j ^ Kl . , Hthw. 16h I 1 2 , « ^ Kl., ^ » '
2(/ I . 687 l ^ Kl . Hs. 43, Whp. 26, elnh. Bvlt. lU7, " °
60 wbl. S . Vhst. Pfd. 2, Ochs. 10, Kh. 2 l .

W e l l i n g , sirhe W ö l l i n g , «
W e l l ! tschen. Ober , windisch ^gorne-Vel i ts lme, ^ k « , ^

d. Bzks. Obergutenhag, Pfr. S t . Rupert; zur Hschft. G"
Hag dienn bar. ^ ^ 5

Flachm. zus. 12 55 I . l 2 , ^ K l . , wor. Aeck. 3"? Ẑ. ^̂
51 Kl . , Wn. !03 I . ,S l6 lD Kl . , Teuche 40 I . ^66 l^ ^
Grt. 5 I 59^ ^, K l . , Hthw. 2 56 I . 505 lÜ Kl., W / . " P
267 ^ Kl . , Nldg. 4Y5 I . 1058 lH K l . Hs. I l)3, Wl)p ' ^
einh. Bolk. 4?i, wor. 245 wbl. S . Vhst. Pfd. 52, ^«v''
Kl). '09.

I n dieser G. kommt der Peßnihbach vor.
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Wel l i t sch e n - U n t e r , windisch 8pn6no. Vel i ts ime, Mk., G.
d. Vzks. Obergutenhag, <Pfr. S t . Rupert; zur H^)ft. Guten-
hag dienstbar.

Flächm. zus. 815 I . l454 ^ K l . , wor. Aeck. 221 I . 5t»9
ll K l . , Tnschf. 9 I . l!5i III K l . , Wn. l?7 I . L56 l^l K l . ,
Hthw. 175 I . 62 ll K l . , Wgt. 49 I . ! 5 4 ^ K l . , Wldg 1«5
I . 53? m K l . Hs. 86, Whp. l l l , einh. Bvlk. 557, wor i 9 i
wbl. S . Vhst. Pfd. 54, Ochs. 66, Kh. 9".

Der Pulverstampfteuch treibt hier 1 MaUthmühle. Außer
diesem komnien in dieser G. auch der Putschenzabach und 3t««
Prechterbach vor.

W e l l i t s c h a n a (W e l l i tschan), siehe V e l i t s c h a n .
^ e l l o , Ck., G. d. Bzks. und der Grundhschft. ErlachsteiN/Pfti

S t . Marein.
Das Flächm. ist mit der G. Prelloga vermessen. Hs. 29,

Whp. 2», einh. Vvlk. 105, »vor. 54 wbl. S . Vhst. Kh. 12;
Hier fließt das S t . Mareindachel.

W e l l u b a c h , Ck., im Kzk. Tüsser, treibt t Stampf in der Ge-
gend Wellu.

W e l s , die Ritter von, besaßen Öberlorenzen. Georg 1654> Jo-
hann Sigmund Wels von Öberlorenzen erhielt mit l ? . May
1709 die steyerische Landmannschaft.

W e l s Adam, geboren zu Bmck, Jesuit, Prediger; siehe von
Winklern S . 254.

W e l s b e r g R e i t t e n a l « , die Grafen von, erhielten mit Graf
Phil ipp, Gouverneur von Innerösterreich, die steyerische Land«
wannschaft am 2«). Febr. »791.

W e l s b e r g e t , Mk . , östl. von Schwanberg, 4 S td . v. S t . Mar-
t in , 6 S td . v. Mahrenberq, l; S td . v. Eibiswald, h M l . v.
Marburg, Schl. und H chft. mit einem Bzk. von l i G . , als:
^ i g e l , B e r g e t , D ie t m a n ns d o r f , D ö r f l a , G r a s -
l e l b o r f , Graschack, G u t e n a c k e r , H a r t , O t t e r n i t z ,
g o l f i n g , R e i t e r e r b e r g und S u l b .

Das Flächm. des Bzks. beträgt zus. 46Z5 I . 0^2 lH K l . ,
wor. Aeck. 92 l I . 99 ^ K l . , Wn. u. Grt. 9?5 I . 4?Y l ^ K l . ,
'vthw. I ß , I . ^2^5 liz K l . , Wgt. b4 I . i l >6 HHKl. , Wldg.
^ 7 2 I . Y03 m Kl . Hs. 394, Whp. 4<>o, einh. Bvlk' 1?04,
wor. 895 wbl. S . Vhst. Pfd. t>Z, Ochs. 273, Kh. 599, Bienst-

Diese Hschft. ist mit 853 fi. äo kr. Dom , und 52 ft.
^2 kr. H dl. kulit. Eltragniß in lo Aemtern mit 19? Hänft"!
beansagt.
. Die Unterthanen kommen in nachstehenden G. vor, als : Vtt-
Henbevg, Dietmannsdorf, Där f la , Do, »ach, Eichberg, Lichtw

22. *
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Fresing, Gebirq- klein, Gebirq S t . Peter, Grasseldorf, Greuth-
ober, Greuth- unter, Güssendorf, Haslach, Iuroweh, Kogel,
Kohlberq, Mantrach, Nestelbach, Pörbach, Prarath, Prarather-
eck, Püstdorf, Ncit, Reitererberg ><nd Schwonberg.

Diese Hschft. besitzt den Tab m der Pfr. Meinstatten, S t .
Andrä im Sausal, S t . Johann im Sagauthale, und einenAn-
tl?e»l in der Pfr. Leibnitz.

M i t »3. Febr. i ? , y war Franz Siqmur>d Graf von Wel-
sersheim, mit 23. August l?4y dessen Sohn Leopold Graf M l °
sershelln, :?go Joseph Graf von Welfersyeim, mit 2.?. Octob'
^8^9 Graf Alois von Khüenburg im Besitze dliser Hschfl.

Welsche berg , windisch ^Ven°>k>vescli, Mk., G. d. Vzks.,der
Pf. und Grundhschft. Saurltsch, i S td . v. Saurltsch, 5 Ml.v>
Ma l burg. ^

Flüchm. zus. 27g I . 955 ^ K l . , wor. Aeck. 4? I . ' ^
^ K l . , Wn. ? I 103> Hü K!., Dischf. 11 .̂5 ^ K l . , Hth" '
99 I . ,201 ^ K l . , Wqc. c)6 I . ?5t> Hü K?., Wldq 22 >
«57 l l , Kl . Hs. 7 l , Wl)p. 2^i, e«„h. Bolt. l l 0 , »vor. 55 >""'
S . «bst. Ochs. 4, Kb. l?.

W e l s d o r f , Gk., Schi. u. Hschft. mit einem Bzk. von l ^ ^ '
als: Aschbach, D i e t e r s d o r f , E b e r s d o r f , G ' l l e r ^
d o r f , H a , ' t l , S t . K i n d , ^ o i p e r s d o r f , R u p e / t s '
d o r f , R l csche in , S t e i n , S ö c h a u , T ra l> re , ldo r f l>n
Uebeldach. ^.

Das Flcichin. deö Bzko. betragt zus. ll),2?5 I . 8oo HÜ ^
wor. Aeck. 3h2g I . , Wn 25t)5, I . , Hthw. ?^2 I , , Wgl. ^
I . «lw m K l . , Wloa. 5,7? I . Hs. d ü , , Whp. b ' 2 , eU'"'
Brlk. ^ l55, wor. idö<) wbl. S . Vhst. Pfd. 4^5, 0chs- ^
Kh< 9?,. . ^

Die Unterthanen diese,- Hschft. lieqen in den G. Arnwl/!^^
Aschbach, Gnies, Grossau- or>rr, OrossaU' uiner, Had«ck/ ^ , „ ,
f n d , Hartmannsdorf, Hutzendorf, Hlrr^ndcrq, Kle?a!'" '^
H>rnberg, Krumeck, !?aa- oder, i/aa- unter, ^embach / ^^^,f ,
dor.', i!udersdorf, Magland, N.'.gel und Klien, , N i c g " ^ ^ .
Nlt'chein,, Mupertedovf, Eladtbcrgen, Stein,Tautendorf,^e
bach, Weisscnbach >«nd Wilfersdorf. ^ ^n

D'cse Hschft. hat d,e Vogrcy über die Kirche S t . Fl°
zu Lolperodorf. A

An Zehenden besitzt diese Hschft. Z Garbenzehend »" ^ ' ' ^ .
Ritschen, und Eoersdorf, ; Garben- und Weinzehe»o in l> ^^ .̂
Tautendorf nebst Pfennich- und Haarzehend, H Gl'trell' ^^^
Weinzehcild in der G. Oedaraden und M u r t t l , ! ^ " ' a^itt-
l^cinzeheno von Oberstainz und Gcsilern, ^ Genc,d-ui'd ^ ^
zchnid l», Schlllrck, ^ichrenhos, Rosenberg, Obe^ "Nd U«^
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gersberq und Schrsckenfucbs, 5 Getreid-, Haar- und Sackze«
hend von der G. Hainfeld und Haid.

D>e Unterthanen bilden 4i5 Familien und 222<) Seelen.
Die eigenthümlichen Herrschafcagründe bestehen aus 100 I .

2254 Hü Kl . Aeck., 2^ I , , zl<^ ^ K l . Wn, , « ) «ll i lH Kl .
Gr t . , 7 I . 1l73 ^ Kl, Teuche, 2 I . t i l ^> K l . Hthw., 25
I . ' l 43 lUI K l . Wgt. , l5? I . ?2d^ i K l . Wldg., dann einer
bedeutende« Ziegeley.

Diese Hschft. ist mit 194h fl. ^0 kr. l ) am . , und »07 ft.
l y^ kr. KUÄt. Erträgniß in 16 Aemtern mit 53l Hausern be-
«nsagr.

Besitzer: die Welsdorf.
lbft9 den 20. Oct. verkaufton Franz Albrecht Herr von Ge-

ra und Reqina Oiisabeth dessen G^i'ahlinn, elne geborne Freyun»
von Eibiswald, Besitzer dieser Hsckft., das Amt Slein sammt
«inigen Grüüden an Nudolvh R»nd5m.u»l.

Einst besagn diese Hschft. da) Ht i f r Pöllau, dann kam sie
Nach der Aufhebung dieses Ecistes ^um Reliqjonsfonde, sparer
ter mit 31. Dec. »«uli besaß es Graf Karl Bachiani, mit50. Iuny
l l l l5 Graset, mit 19. Oct. lttlt) Markus Pray.

W e l s d o r f , Gk., eine Gegend un Bzk. Horneck; hier fiiestt das
Teipelbachel.

W e l s d o r f , eie von , besahen die qleichnahin'^e Hschfr., von dô
nen Mathias mir semer Gartlin, Wllburg u,io semem Bruder
Tlbold 15^5 erscheint.

A3 el sershe i m , die Grafen von, befasien Großlobming, Wels-
berc^el, Glünbühcl, Guinpenstein , F^lkenbnvg, Frieda«/Tdurir»
au, Büchlern, /lllramsdorf, Sü>selchei>n, einen Hof in der La-
teiü, Güllen bey Bischofes, Otterniz, Hteinbach:c. Sebastl.nl
I5ya ist der Großvater Hanns Adams, Hans Georqs, Peter
Panls und Karl Friedrichs, welche l!d. 27. Febr. ld5 l in den
F'l''-'yherrenstand erhoben luurden. Die Hol)ne der obigen, S ig -
Mlmd Friedrich, Georg Friedrich und Wolfgang Christoph wur-
^en den 2h. May 1719 in den Grafenstand erhoben. Hans
"dam war der erste der sich in Stmk. niederlies;,

^ " e l z e r , die Nittcr von, besaßen Ober- und Niederwölz, Eftf>en«
Uein, Spieqelfeld, Thann, Landschach, Trautenbnra,, Weichsel»
hätten, Gleichenberq, Reichendurg, Rohitsch, Hnnereck, Altkal»
Nach, Reifenstem, ?)licgersburg, Lemberg, Naqmrsch, ein Gut
an dem llrsp'.'Ullge bey S t . Peter ob Indenlnng, S t , Marga-
Lethen am Drauftlde, vormahls Hllschthurm genannt, und Lie-
benberg.

Kunrad »132, Dietmar t25o.
Moritz Wcl,l,er war , ^ l ü Landesha„vt!»,ann in Stink. «nl>

Wiginund Ferdinand Welzer erhielt den lä . Hedr. l59<j dl« ste^-,
"lsche Landmünnschaft.
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Diese Familie war in mehrere Linien Mhei l t , von welcher die
Bayerdorfer, Feistritzer (15yg a>lsqestorben), Spiegelfelder (»72,4
ausgestorben), Ebersteiner lc. Linien vorkommen.

W e n ' g , I k . , G. d. Bzks. und der Gmndhschft. Admont, mit ei'
ner Filialkirche, genannt S t . Cosmas und Damian zu Weng,
im Dkt., Patronat und Voqtey Gti f t Admonl, 2 S td . v. A^
mont, 4 Std . v. Altenmarkt, /<H Std . v, Iudenburg.

Flachm. zus. 8<)l)h I . 2?0 Hj K l . , »vor. Aeck. 222 I . «63
l ü K l . , Wn. 53d I^ ?h^ ^ K l . , Grt. ? I . 20 uz Ks., Htb"'
i ü I . i52 ^ K l . , Wldg. 8.y? I . 625 ll K l . Hs. 32, Who-
74, einh. Bvlk. /<lZ8, wor. 2,0 wbl. S , Vhst. Pfd. 39, Ochs-
29, Kh. 324, Schf. »6?<

Hier ist eine Triv. Sch. von 2« Kindern.
I n dieser G. fließt der Mühlbach, Pfannstilbach, Rabeng"'

benback und Dietmannsbach.
D e n i g k l e i n z , Mk , G. d. Vks. Waldschach, Pfr. S t . Nic<"

la i , zur Hschft. Ehrenhausen und Horneck dienstbar, zur Hsä)"'
Landgderq nut z Getreide Wein- und Kleinrechtzehend pfi 'ch^

Flächm.zus. 5l4 I . 1 2 7 5 ^ K l . , wor. Aeck. 75 I . 73^ "
Kl- , Wn. >3o 54» lUl K l . , Grt. lZ I . lzh^ ^ K l . , M d ^
Y5 I 23? lm K l . Hs. 23, Whp. 23, einh. Bvlk. i i l , »vor- <»',
wbl. S . V^)st. Pfd< 7, Ochs. iy , Kh. 42.

W e n i a z e l l , Gk., ein Pfarrort im Dkt. Vsra l , , g e n a n n t ^
Margarethen in Wenigzell, Patronat S t i f t Vorau, unter ^"
25^ 4ü^ nördl. Vreire, und 53° 2?̂  — sstl. vänqe.

Hier ,st der Geburtsort des Schriftstellers Lorenz A l b l e r «
siehe seinen Nahmen. , ^

Hier wnd den 21. July Jahrmarkt gehalten. Auw ^
hier eine Triv. Sch. von 74 Kindern und ein ?l. Inst. u'^
Pfründnern,. ^

P f a r r e r : »glu Alois Holzer regulirter Chorherr auo"
Sti f te Vorau. ^

Das gleichnahmige Amt gehärt nach Glocknitz in (üesterr«^

W e n i s b u c h , Ok., G. d. Bzks. Commenbe am Leech, ^
Maria Troit, ^ S td . v. Maria Trost, , ; S td . v. G"tz; ^ ,
H'chft. Stadtpfarr Gratz, Landschaft, Gösting, WaldstelN, ^
fentorf, Liebenau, Weßelsdorf, Commendeam Leech, Wel,!e!' ^
Kroisdach, Waldeck, Peckau, Rosenthal, Liqist, S t , 3 " ^ ^ e,
Kroisbach, Plankenwart, Thanhausen und St i f t Rein d '«" '^^ ,

Mchm. zus. ,583 I . Y«8 lü K l . , wor. Aeck. " " H , ^ H
K l . , Wn 2t>5 I . 559 ll Kl , Wldg.. g?4 I . aah YK>- , .
z/^3, Whp i64 , einh. Bvlk. ?3i1 , wl>r. 3y2 wbl. «V-
Pfd. 52, Ochs. 73, Kh. '95. - , ^

W e n i s c h g r a b e n , I k . , zwischen Hainfelden und 'Lentschlacps
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ben, in welchem der Fohnsdorfer Forstwald mit ungeheuerem
Waldstande, der Mitterbachgraben mir einigem Mehaufmebe
vorkommen.

Wenk von Wenkheim, Johann August Wenk wurde den ,o.Febr.
l7 l6 zum Neglerlnlqsralhe der Stände gewählt. Nicht minder
Johann Clemens Wenk von Wenkheim den 2Z. Mär; l7^».

Aus dieser Familie ist der k. k. General Graf Wenkheim In«
Haber eines Infanterie Regiments.

Wenscheggberg, Ck., eine Weingebirgsgegend, szur Hschft.
Plankenstein dienstbar.

Wenskyverch, siehe Welscheberg.
W e n z e l S t . , Ck., eine Localie im Dkt. Gonowitz, Patronat

und Vogtey Hauptpfarr S t . Martin bey Windischgrah, 2 S t d .
". Teinach, »Std . v. Windtschfeistritz, 4^ M l . v. Cll l i .

^ e n z e l a l p e , I k . , im Feßnachgraben, mit 22 Rinderallf-
trieb.

^ e v p e r i t z a l p e , I k . , im Walchenqraben, Mit ?l> Rmderauf^
trieb, nächst dem Englitzthale und Ramerthal.

We ratsche, Ck., G. d. Bzks., der Pfr. und lhrundhsch. Dra«
chenburg, 4 S td . v. Dracheubing, , , Gtd. v. Nann, 8^ M l .
" ' ?s'^^"^ H ^ l t ' Oberburg mit z Weinzehend pfilchtig.

Flachm. zus. mit der A. Pel'el y^8 I . I^io m K l . , wor.
Aeck. 266 I . .0g m K l . , Wn. ^>y I . 2'6 lH Al. , Grt. 0 I .
^ 2Y0 ll K l . , Hchw. 3Y3 I . 47l ^ , K l . , Wqt. 6H I . Y^a
l ^ K l . , Wldg. 23 I . 1555 m K l . Hs. 54 , Who. 5«. ei.ch.
Bvlk. 252, wor. l2? wbl. S . Vhst. Pfd. », Ochs. l g , Kh.
23.

Hier fließt der Preskagrabenbach.
Wera t schebe rg , Ck. , eine Weingcbn'gsgegend, zur 'Hschft.

Olimie dienstbar.

W e r b a , Ck., G. d. Bzks. kemberg, Pfr. Doberna, 'Z S td . v.
Doberna, 2 S td . 0. Le-nber,;, 4 M l . v. CMi ; zur Hschft. Gu-
«neck und Weichselstäten dienstbar.

Flachm. ^us. mit der G. Saverch vermessen. Hs. 55, Wh»w
^Z, cinh. Bvlk. 100, wor. 53 wbl. S . Vhst. Ochs. 9, Kh. »9»

Hier ist ein evangelisches Bethhaus Sr . Nicolai.

W erb o , Ck., G. d. Bzks. Neifenstein, Pfr . S t . Georgen,bey
Reicheneck; zur Hschft. Lecheu und Altenmarkt dienstbar.

Das Flächm. ist mit d«r Podgrad G.vermeffe». Hs. 22,
^«hp. 24, einh. Bvlk. 442, wor. ?? wbl. S . Vhst. Pfd. >4,
Ochs. .2 , Kh. 22.

^ e r c h z i r m a l p e , hinter«, I k . , im Werchzirmgraben, mit ^
"lnderauftrieb und ung eheuerin Waldstaude.
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W e r c h z i r m alpe^ vordere, I k . , im Werchzirmgraben, mit 30
Pferde- und 30 Rinderauftrieb und ungeheuerem Waldstande.

W e r c h z i r m g r a b e n , I k . , ein Seitenthal des Prödllbqraben,
in »velchem die mittere Tu»racher Gemeinde, die Wmkleralpe/
Wafser^, Rothkoffel , Koth-, hintere u»d vordere Werchzirmal-
pe mit bedeutendem Viehauftnebe vorkomme».

W e r d a M ' ps>cj, Ck., eine Geqend in der Pfr. S t . Gertraud,
zur E^rminorltenault in Cilli mir Wein-, Getreid- und Sackze-
hend pftichrig.

W e r d e , Ck., G d. Bzks. Lechen, Pfr. S t , Martin bey W>"'
disch^rah; zur Hschft. Lechen und Älteninarkt dienstbar.

Flachm. zus. gb? I . ^0y ^ K l . , wor. A.ck. 2^i I . ' ^ n
l l l K l . , W „ , ,25 I . «215 üü Kl , Hchw. , 4 4 I . l̂ h? Hl Kl-,
Wldg. 3,̂ 5 I . 4.6 ^ K l . Hs. 45, Whp. 53, euch. Bv!k. 2Y?̂
»vor. .0« wdl. S . Vhst. Pfd. 3, Ochs. 42, Kh. H4 , Schf- ^^'

W r e d e , Ck., eine Geqend im Bzk. ?llrenburq, Pfr . Rieh; ^
Hschkt. Oberburg >utt dem ganzen Wein- und Getreidzehei'v
pfllchtig.

W c r d n i g Michael, qeboren zu Wmdischqratz ,?^u, Iesint; ,̂ ^
storben zu Grab den l6. Oct. iü»5. Siehe von WinklerN ^ '
2ä4 — 255

W e r d o u , Ck., G. d, B^ks. und der Pfr. Gonowitz, S Srd. "'
Gonoanlz; zur Hschft. Gonowitz und Süssenheim dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Wosina verinessen. H>' ^ /
Whp. t b , einh. Bvlk ?4, wor. 5« wbl. S . 'HM. Ochs» ^ ^

Ist z»r Hschft. Gonowik mit ^ , und zum Pfarrhofe O o " ^
witz mll ^ Wcinzehend pflichti.q.

W e r d o u , Ct. , G. d B^ks. Montpreis, Pfr. S t . Veit, ' I ? ! /
v. S t . Veir , ; M l . v Moniprels, 5 M l . v. C l l l l ; zur-y !^ '
Geyrach »old Montpreis dienitbar. ,

Das Flächm. ist mit der G Laakdorf vermessen. H^ ^ ^
Who. 26, cinh. Bolk. l u5 , wor. 5T wbl. S . Vl)st. P ^ . "
Ochs. 2ll, Kl). ,<).

W e r e n i a k , Mk . , G d. Bzks. und der Grundhschft.Ankenste^
Pfr. Leskoveh, 2 ; S td . v. Änkenstein, 5 Std . v, Pettau, ^^
M l v. Ma>^l,rg. 2

Das Flachm. ift mit der G. Leskowey vermessen. H>'
Who. h, elnl). Bvlk. 25, wor. l4 >vbl. S . Vhst. Kh. ?>

W e r h o u l l e oder V e r h o u l l e - alt und neu, Ck., ^ ' , 5 '
Bzks, Studenly, Pfr. Laporie; zitr Pfarrsgült?apone dl^n^
bar, zur Staarshschst. Studenitz mit Garben- und 5 Wemze?
pfilchcig.
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M c h m . zus. mit der G.Kotschna 6g6 I « 5 8 5 ^ K I . , wor.
Aeck. l ,ö I . 75 ^ K I , , W.l. it)«) ) . ,575 I ^ K l - , Gr^. » 5 « ^
K l . , Hchw. 2.? I . i l l )9 ^ K l . , Wqr. 4? I . 4, ^ K l . ,
Wldg. >3t> I . 5^ii ^ K l . Hs. 0̂ », Wyp. 67, einh. Volk. i52,
wor. 7? wbl. S . Vftst Ochs. ;, Ky ,>l.

W e r i e , Ck., G. d. B^kö. Gonrwi!:, Pfr, Prihova, ,^ Std. v.
P'.ichl.'va; ^ur Hschst. Pl.,nkcnueil, CiUior Antheil dienllbar, zur
Staacshschst. Goliomtt^, mit ^ , z,im Pfarrhofe Gonowltz »ttt ^
Wein- und Garbeil^'hend psi'chtiq.

Das Fläch,»', ist mit der G. Verholte vermessen. Hs. <?,
Whp. (), einy. Bvlk. 5«, wor. l<;»vbl. S . Vh,t. Pfd. «, Ochs.
»" , Kl). 5.

W e r k o f z e n , windisch ^Verkovet i , Mk. , G. d. B^ks. Scha-
chenthnrn, Pfr. S t . Georgen, ^ S td . v H t . Ocor,qe>,, 4 i S t0 .
v. Schacheinhurn, /,Z S ld . v. N^dk/rZklirg, 8F, M l . v. Mar-
burg. Zur Hschft. Oberrüdkersborg dienstbar; ,̂ ur Bisthlüns-
herrschaft Seckau mit ^ , uud Hschft Oberradtergburg mit ^ Gc-
treid^el)e,id pfi^chliq.

Flachm. ^us. 04? I . 2,2 ^ K l . , wor. Aeck. und Wqt. 4,5
I - 5^7 l ^ K l . , Wn. und Grl^, l w I . 4?.^ ^ K l . , Hihw. und
Wlda. H5 I . 6dl l ^ K l . Hf. 34, Whp. 54, eml), Bvlt . 152,
wor. 79 wbl. S . Vhst. Pfd. 42, Kh. 5l).

W e r k s t a t t a l p e , I k . . am Mttterberge des obern Schladming-
thales, mit 24 Rinderauftrieo.

W e r n b a c h e l , Bk., im Bzt Veitsch, treibt m der G. Großveitsch
1 Hauslnühle und 1 Stampf.

W e r n d o r f , Gk., G. d. Bzks. Neufchloß, Pfr . Wundschuh, 5
Std v. Wundschuh, ^ S td . v. Neuschloß, 2z M l . v. Grah a>,
einem Arme der Mur ; zur Hschft. S t i f t Rein und Herbersdorf
dienstbar.

Flächm zus, 90? I . !225 H> K l . , wor. Aeck. 624 I . 225
^ Kl . , Wn ,H5 I . 55Y H! K l . , Hlhw. i l 8 I . 45z ^ K l .
H' . 54, Whp. 52, einh. Bvlk. 2?4, wor. 14? wdl. S . Vdst.
Pfd. ho, Ochs. 2tt, Kh. ion.

^ " e r n e g , die Rltter von, erhielten mit Hans Adam 1634 die
Neyerische Land Mannschaft.

Werne r Ludwig, geboren zu Or.itz, Jesuit; starb zu Wien a>N
, ? Jänner >??2. Prediger. Slcye von Winklern Seite 255.
W e r n e r , die Frcyhcrrn von, erhielten mu Ludwig k. k. La»d-

"chtspräsidenten am Th. Nov l8»1 die steyerlsche ̂ andmannschaft.
Werners d o r f , Mk. , G. d, B^-i. Vurgsthal, Pfr. Wies an

der weis;en T u l m , Z M l v. Wies, Z M l . v. Burqsthal, 55
M l . v. Mahrenberg, ?H M l . v. Marburg. Zur Hschft. Hollen-
b«t dlenstbar.
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Flächm. zus. 294 I . !5y lü K l . , wor. Aeck. h, I 57? l I
Kl . , Wn. 83 I . HZo ^ K l . , Hthw. 7 I . 1562 m Kl . , M l .
20 I . 1^54 ^ K l . , Wldg. 120 I . 53h m K l . Hs. 45, Whp.
26, einh. Bvlk. 153, wor. go wbl. S . Vhst. Ochs. 24, Kl). 43.

W e r n i t z , windisch ^Vernx^, Ck., G. d Bzks. Pragwald, Pst.
S t . Jakob in Do l l ; ^ur Hschft. Tüffer dienstbar.

Das Flächm. ist mit der (H Doll vermessen. Hs. ,6, WHP'
»?, einh. Bvlk. H5, wor. 26 wbl T . Vhst. Ochs. 2.2, Kh. t6.

Die Gegend Wernltzberg ist auch zur Hschft. Neucilli dienst̂
bar.

Wernsee , windisch Werzl i ie , Mk. , Marktflecken des Bzks. «nl»
der Grundhschft. Lukaufzen, Pfr . heil. Kreuz, l S td v. öukauf'
zen, 3 M l . v. Nadkersburg, 6 M l . v. Marbuvq an der M " ^

Flächm. zus 95, I . iSoi lH Kl . , wor. ?leck. 42y I . ? ^
lU K l . , Wn. und Grt. 2,2 I . ^«g lü K l . , Hthw. 5l<) I . 2l»
^ Kl . Hs. 91, Whp. i l h , einh. Bvlk 54?, wor. 295 wbl. B'
Vhst, Pfd. 6?, Ochs. 8, Kh. l62, Vienst. 212. .

Hier ist ein Benesizium des Dkts. Lutt^nberg, Patronat F"U
Bischof von Seckau.

Hier wird den 2h. May, 16. August und 22. Sept. J a " '
markt gehalten.

Hier ist eine Trio. Sch. vo.n 72 Kindern, und ein A. 3" '
von 6 Pfründnern.

Ferner ist hier ein Zoll- und Salzamt.
B e n e f i z i a t : l g i a Georg Scharuga.
Diese Gegend hat berühmte Pferdezucht.

W e r n t l e Anton, geboren zu Gratz, Jesuit; Predigten. ^ ' ^
von Winklern Seite 25h.

Wernzabach, Mk , im Bzk. Dornau, treibt 1 Mauthmühle »
Gerlinzen u»<d 1 Mauthmühle in Oblaggen.

W e r s i e , Ck. , ein Bach im Bzk. Reifenstein, treibt in der G-
S t . Primus l Mauthmühle.

W e i s i n a , Ct . , eine Gegend im Bzk. Hörberg; hier stießt de
Motschlügbach.

W e r t e n b u r g , die Freyherren von, besaßen beynahe burch
ganze verflossene Jahrhundert die Hschft. Kranichsfeld, einen «?
ten auf dem Graben mit Güllen bey Grab und Pressula. ^

Aus diesem Geschlechte kommt Stephan Andreas l69H ^
Joseph Ludwig, I7ZY Leopold, 176N Franz Freyh. von We ^
bürg vor. Stephan Andra erhielt bereits am b. May lbt>
steyerische Landinannschaft. , . ^

V e r t i t s c h b e r g , Mk. , eine Weingebirgsgegend in Windis?
h^n, zu»' Staatshschft. Fall dienstbar.
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W e r w a s e l l a , Mk . , eine WeinaMrgsgegend, zur Hschft. Mino-
riten in Pettau dlenstbar.

W e r ^ c h ' 8 a und n a , Ck,, Gegenden im Vzk. Gonowitz; zur
Hschfr. Gonowitz mit H, und zum Pfarrhofe Gonowitz mit z
Gavben^hend pfiichtig.

Werzachberg , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Tüsser
dienstbar.

W e r z o , Ck., O. d. Vzks. und der Grundhschft. Tüsscr, Pfr . S t .
Jakob in Doll .

Das Flachm. ist mit der G. Marnou vermessen. Hs. 2 2 ,
Whp. 1?, einh. Bvlk. k»6, »vor. 24 wbl. S . Vhst. Ochs. 22,
Kh. 12.

Werze , Ck.. G. d, Bzks. und der Grundhschft. Seih, Pfr.Kirch-
statten.

Das Flachm. ist mit der G. Podqonc vermessen. Hs. l 5 ,
Whp. ,5 . einh. Bvlk. 7?, wor. 42 wbl. S . Vhst. Ochs. 12,
Kh. 10.

Werze , Ck., G. d. B^ks. Lemberg, Pfr . Doberna, 2 S td . v.
Doberna, 3 S td . v. Lemberg, d M l , v Cll l i . Zur Hschft. Gu-
teneck, Lemberg und Rabensberq dienstbar

Das Flachm. ist mit der G. S t . Iodok vermessen. Hs. '23,
Whp. 28, einh. Volk. 128, wor. ?a wbl. S . Vhst. Ochs. 2 ^ ,
Kh. 24, Schf. 4b.

Der Gebirgsbach treibt hier 2 Hauswühlen.
W e r z o , Ct . , eine Geaend in der Pfr . Franz; zur Hschft. Ober,

bürg mit z Getreidzehend pfiichtig.

V ie rzke , Ck., eine Weingebirgsgogend, zur Hschft. Seitz dieyst-
bar.

W « s g » w i t z a , windisch ^ V e z ^ v i x a r c l i , Ck., G. d. B M .
Landsberg, Pfr . Sibika; ^ur Hschft. Landsberg und Oberrohltsch
dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. S t . Bartholoina vermessen.
Hs. 14, Whp. l i , einh. Bolk. / ly , wov. 28 wbl. S . Vhst.
Ochs. 2 , Kh t>.

^ e s s o v j e , Ck., G. d. B^ks. Gonowitz, Pfr . Rötschach, 2 S tb .
v. Rötschach. Zur Hschft. Gonowih und Weichselsta'tten dienst-
bar; zur Staatshschft. Gonowltz mit ^ , zum Pfarrhofe Gono^
Witz mit z Garben' und Hiers- Sackzehend pftichtiq.

Das Flachm. ist mit der G. S t . Kuniqund vermessen. H j .
N , Whp. 15, einh. Vvlk.,55, wor. 52 wbl, S . Vhst. Ochs-
ih , KH 10, Schf. 11.

^ e s s o v i e , Ck., G. d. B M Montpreis, Pf r . Kallobie, 1 M l .
v. Kallobie, 2^ M l . v. Montpreis, 25 M l . v. Cll l i . Zur H M ,
Sayoch und Tüffer dienstbar.
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Flachn,, zus. mit den Gegenden Ugleine und Dorn und d?r
Gememde Wodilöe 4<>6 I , I47.6 ^> Kl . , wor. Aeck. Oo I . 6Yi
^ K l . , W». 7l I 4?4 Hi K l . , Grt. 2 I . t,5« ^ Kl . , Htl)>"-
l)2 I . 55Y ü j K l . , Wgr 30 I . you ^ Kl. , Wldg. l^z I . i '^2
ID Kl . Hs. 25, Who. , 6 , einh. B»lk. 7b , »vor. 3? »ubl. S-
Vhst. Pfd. I , Ochs. w , Kb. l l .

N e s s o v j e , Ck., G d. Bzks. Reifenstein, Pfr. S t . George"
bey Ncicheneck, mit einer Brücke über den Voglcinabach, ^ ^ ^ '
v. L r Georgen, I^ Std . o. Neifenstein, l^ M l . v. Cill i. Z" l
Hschft. Rl'ifenstein und Pf,-. S t . Georgen dienstbar.

Das Flachin. ist mu der G. S t . Georqe» oernlsssen. H'.
, « , Whp. l^ i , nnh. Bvlk. 7u, wor. 54 lvbl. S . Vl)st. P^ '
Z, Kh. 5.

W t s s o v i r z a , Ck., G. d. Bzks. Seitz , Pfr . Hocheneck. Z"l
Hschft. Salloch dienstbar. .

Flache, ^us. 6T» I . ?l? Hü Kl . , wor. Acck. , ,2 I . St"
l ^ K l . , W». 70 I . 1u3? l l j K l . , Gl-t. 455 ^ Kl . , Hlhw. 15?
I 3.1 llH K l . , Wqt. 35 I . w l 6 l ^ K l . , Wldg. 254 I . ^
l ^ Kl . Hs. » , Whp. « , einh. Bvlk. 2ä/ wor. lg »ul»l. ^ '
Vhst. Ochs, 10, Kh. 6.

Wetschaun i tzbach, Ck., im Bzk. Schönstem, treibt l H'" '^
inllhle in Rliune, i Hausinühle und l Stampf in Topolsch^'

Wetschen iak , M . , ein Weingebirg, der Hschft. V l tnMgb"
.qehörig. ^

W e l s c h e n l e i t e n , Gk., ein Bach im Bzk. Virkenstein, treibt-"
Hausmühlen in landau.

W e t t e r i n a l p e , Bk., zwischen dem Aschbach- und Iä,lM>'ab^
bey Maria Zell, mit l?o Nindelauftriel), 7 ^llphütten llnd el"^
Flachcmnhalte von ^ l7 I . 2(X> ^> Kl .

W e t t e v i n a l pe, Bl^., im Neuberqergraben, zwischen dl'>n ^ '
deralpel und der Welfialpe, Mlt Î i Joch 1^84 ^ Kl. 3 ^ ' ^
iichalt, der Stuatsyschft. Neuberg gehörig. ,

W c t t e r k r e » z , Gr. , eine Geqend, zur Hschft. Landsberg »mt 5
Getreid und Wci«,zehend psiichtiq,

W e t k m a n n s t a t t e n , Mk. , O. d. Bzks. Waldscbc'ch ^"' ^
^asinih, mit einer StationskapllNley, qenannr s ' . ' ^ ^ ^ ' ' ^ ' ' ^ i .
Wettmannstätten in der Pfr . Sr . Nltolal i>n S.,ul'al, ^ " l . -̂ ,
Florian, P.nronat Relig«^nofond , l ; S td v E t . F lo r« " ' ' ^
S td . v. Waldschach, 4^ Std. o l.'ebrinq, fiz M l . o. M a " " >
Zur Hschft. Horneck und i/a>ldsbe,.<; dienstbar. ^^z

Flächm. zus ö5l I . »572 ^ Kl . , wor. Aeck. l4S Z ^,^
s ^ K l . , Wn. 14« I . 72y I ^K l . , Hrhw. y<) I . l ' ' " ^ , ^ Z ,
Wldg. 13? I . Ylu ^ j K l . Hs. 4 l , Whp, 4d, e»:h. ^ " c - -
wor. 109 wbl. S . Vhst. Pfd. 24, Ochs. 8, Kh» "^'
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Hier wird den i 4 . Februar ein Jahrmarkt gehalten.
Hier ist eine Trio. Sch von 143 Kindern.
S t a t i o n s t u r a t : i l l i t t Patrik Anton Pachmayr.

Wetza w i n l ' e l , Gk., G. d. BzkZ. Fveyberg, Pfr. Oleisdorf.
Zur Hschft Messendorf, Fii'yb^rg und Liebenau dienstba'-; zur
Hschfl. Herbersteu, mit z Wein> und Hschft. ^andsbrrg »nit ^
Gcrre^zehend pfllchlig.

Fl^chm. zus 74a I . Y5S ^ K l . , wor. Aeck 501 I 7,«z l_ü
Kl . , Wn. <">y I . k l» ^ Kl . , Hchw. iu I . «<^ ^ ^ l . , Wgr.
^" I . 37Z ^ K l , , N l^g . 3<>9 I . 290 m Kl . Hs. 5« . W»p.
56, emh. Bolk. 30h, wor. lt>5 wbl. S . Vhst. P fd . l ü , Ochs.
20, Kl), ttl.

H>er ,st eine Gm. Sch. von 20 Kindern.
Wetze ldach , I k . , im Bzk. Murau, lrclbt 2 Hausmühlen in S t .

(Ä>,'orgcl».
^ e t z e l b e r q , Gk., eine Geqend in der Pfr. Weizbcrq, zur Pfr .

Weizbei-q diein'ibar; zuc BloU)u<nöhschft. Seckau Nlit ^ Gelreid-
zehend pfilchtig.

" 2 c t ^ c l d o r f , Gk., eine Geacnd in der Pfr . Kumberg; .zur
Hjchft. Kuinberg mit ^ Gar'oenzehend pfiichtig.

W e t ^ e l s d o r f , Ok., südl von S t . Stephan im Nothenthale,
/. ^ t d . v. Iagerderg, 2^ M l . v. ^bnng, l) M l . v. Grab, Schl.
und Gt,t,

Die Unterthanen d^srlben befinden sich inKrottendorf, Pöl-
lau, W '̂nioblich «nd Wchelsdorf.

Dieses G',,t i!i mit 295 fi. 24 kr. I)c>m. und 2l> is. 2T kr.
2 dl. ttl^,'. Elträgnisj >n 2 Aemtern mit 45 Hallsern d^^isHqr.

Früher lvaren Besiber desselben die von Graben, Kornber-
Zer, GleiZdorfer, K^tzianer.

I n , ><). Iahrhlülderce gehörte es lanqe Zeit der Familie von
Paumgarten auf Grieshof, >?2U war Fl'al.^Karl Fn'yh. von Kl,!-
wer, nut i(>. May 1?3a Leopold Jos. Graf von Ursuu Rosenberg,
">>l 25. )).ay l?3? L^opcld Christoph Edler von Wernhal'ser^ ,7<)H
dl'ssl,, ^ohn ^eopoid, »in l . Aligxft lijOi Johann Grorg Paul,
N'U 5. Dec. ittuz Ernst Penchold, init s>. Febr. ,«04 Mcgdalena
D<'lnyold gcb< von Insel, nur 25. Iuny llio? Franz Htrombcr,
Ä^r, n'ir 10. Dec. I80<) ^igmund Tltlpauli, «nr 1. Aprill l u i9
Franz Olira, »ül 22. May l«22 Andreas Frcondo*) von F»uch.
tenlhal, verniahlt l^it Anna Iosepha Katharina Winier, m» il)e«
N̂ e dieses Gutes.

"1 Ianuarius Fecondo übersiidolte aus Neapel nach Trikst, wo l'r s,ch t>cm Han-
dcl widinete mid in cincr fruchl^irtn <5>,e >/. Klüver erzc«glc. S<tt>e dl,n

Gn,<v« dcr ^«ugstcn ^anl^i 'üutt^- HU^ftri^n Maria tycrcs,.,, sie zeichnne
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W e t z e l s d o r f , Gk., G. d. B^ks. Labeck, Pf r . Iagerberg; z "
Hschft. Eibiswald, Wchelsdorf, Burgschal, Kornberg, Oderwil-
don, Grabenhofen, S t . Georgen, Pfanhof Mureck, Obermureck,
Waldeck und Popvendorf dienstbar; zur Hschft. Siraß mit ,
Garbenzeheno pfllchtlg.

Flächm. zus. 686 I . 56» lH K l . , »vor. Aeck. 232 I y2Y
^ K l . , Wn. 12? I 7? ^ Kl . , Teuche 1 I . 22g ^ K l . , M t '
4 I . 1586 ^ K l . , Wldg. 22a I . y4g lü K l . Hs. 66, M " '
?7, einh. Volk. 4Z7, wor. 23o wbl. S . Vhst. Pfd. 55, Och''
3d, Kh. 70.

W e t z e l s d o r f , M . , G. d. Vzks. Horneck, Pfr. Probing. Z"/
Hschft. Eckenberg, Horneck, S t . M a r t i n , Stainz, Po ls , Sl-
Joseph, Lanach, Waldschach, Comm. am Leech und Pfr . Dode»
dienstbar; zur Hschft. Horneck mit S, Hschft. Lanach mit ^ G ^
henzehend pfiichtig.

Flachm. zus. 14^2 I . 3b? ^ K l . , wor. Aeck. z5y I . «^'
lH K l . , Wn. Z63 I . 6u5 lD K l . , Hchw. 170 H. 1)67 lH " ' ^
Wgt. ^2 I . H57 ^ K l . , Wldg, 4g« I . 1^7 ^ K l . Hs. l ^
Whp. 117, einh. Bvlk. 573, wor. 5«t> wdl. S . Vhst- P'°'
^2, Ochs. 'io, Kh. 21?.

Die Gegend Wetzelsdorfbcrqen ist zur Bisthmnshschft. S ^ '
kau mir 5 Getreid-, zur Hschft. LandSberg mit z Getreid' u l "
Kleinrechtzehend pstichtig,

W e t z e l s d o r f , Gk., G. d, Vzks. Eckenberg, Pfr. Straßg^s'
zur Hschft. S t . Martin und Eckcnberg dienstbar. ^ , -

Fl^chm. zus. mit der G. Krorttndorf 354 I , i5?3 HÜ 5 ^
wor. Aeck. ?3? I 1 1 1 4 ^ Kl . , Wn. 5« I . 32? ^ Kl. , ^
lü I . lö2^ l l j K l . , Wldg. 20 I . I2o9 ^ K l . Hs, 50, ^Vs
«̂Z, einh. Bvlk. Ig4, wor. io<< wbl. S . Vhst. Pfd. »5, " ^

12, Kh. 5b. ,g
Zum Gute Ferdinandeum in Oratz, Pfarrhof ^ t r a M "

und Sctftöhschft. E t . Mart in bey Grah Garbenzehcnd pfilcpl'i»'
Hier ist eine Trio. Sch. von 37 Kinder.

W e t z e l s d o r f , Gk., eine Gegend in der Pfr. Edelsbach; i
Hschft. Kornberg mit ^ Getrelb- und Weinzry.nd pftichtig

W e t z g e t z s t e i n , Bk. , im Assenzthale, auch Brentletrieie" s '
nannt, mit einigem Waldstande.

ihn >7»^ durch die golbeNe gibil-VhrinMedHil^ samttlt Kette, und jede ^ ,
geborncn Sohn dcsftllx'N mit cmcr golomen?^edallle sammt Ochrl " " ', ^ ,
nUlNius starb zu Tricst >?!!«. Caspar Fecondo der j^hnte Söhn des ,^<
wurlx->?!)i «on Kaiser Franz i» d.n Adelstand mit 2em Prädikate " " ' ^ ^

icnthal echobc», starb >»«<,. ilnorcao Zecondo von Früchtcuthal, ^ ^

obigen, wiomctl sich von »»,8 — > 8 ^ vem Vtaateüienste, ^^ ^̂

<Zj»t erkamte.
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d e u t s c h , Gegend, windW u ^eut5cl,e, Ck., G. d. Bzks.
Wöllan, Pir. Skalis, ^ Etd. v. Skalis, ^ Std. v. WoNan,
5 M l v. Cilli, Zur Hschft. Gutenhart dienstbar.

Flächm. jus. nit der G. — ? vermessen.
Hs. st>, Whp 22, einh. Bvlk. 76, wor. ^1 wbl. S . Vhst.

Pfd. 2, Ochs. t», Kh. ,o .
W e u t s c h d o r f , windisch Weut«cl ie, Ck., G. d. Bzks. Wöllan,

Pfr . E kalis, zur Hschft. Gutenhart dienstbar.
Flächm. zus. mit der G. Eawerdam ZOo I . ^6y lD K l . ,

wor. Aeck. ^1 I . 7^9 Ĥ  Kl , , Wn. 22 I . i ,5y ^ K l . , Hthw.
2 I . 9?c> lH K l . , Wgt. 29 I . 'lc>2 ^ K l . , Wldg. i ? t > I .
^2^9 I^ K l . Hs. 20, Whp. < i , einh. Bvlk. 52, wor. 30 wbl.
S . Vhst. Pfd. 10, Kh. »5.

Weu t sche, Ck., eine Gegend in der Pfr . S t . Ilgen bey Schwan
zenstein, zur Hfchft. Oberburg mit i Garbenzehend pflichtig.

M e y e r , Bk . , Echl. und Hschft. in der Gemeinde Rothleiten,
mit einem Bzk. von 5 Gemeinden, als: G e m s g r a b e n ,
L a u f n i t z d o r f , L a u f n i t z g r a b e n , R ö t h e l s t e i n und
R o t h l e , t e n.

Das Flächm. des Bzks. beträgt zi,f. 7y67 I . Lh? lH K l . ,
»vor. Aeck. 5y^ I . 4<)g ^ Kl . , Wn. Y25 I . ,4Lß l ^ K l . , G»t.
3 ^). ydt. l ^ K l . , Hthw. ,53 I . 1420 lUi K l . , Wldg. 0208 I .
24o l ^ Kl . Hs. 20t>, Whp. ,9«, einh. Ä?vlk. i l i i , wor. 501
wbl. S . Vhst. Pfd. 42, Ochs. ,98, Kh. 209, Schf. 4?6.

Die Unterthanen der Hschft. liegen zu Bärendorf, Einöd,
Gassing, Gö'itz, Kohlbach, Laufnihdorf, ^aufnitzoraben, Mix«
nitz, Oberdorf, Obercich, Parschlug, Pischbera, Rothleiten, Tva-
föß, Uebelstein, Utschgru'len und Ütschthal »m Bruckerkreise,
dann zu Forstvirnel, Laas, Mauntzervieitel, Pfannberg, Reh«
berg, Schrems- ulid Wannersdorf im Gratzerkreise.

Dirse Hschft. ist mit ,5Y5 fi. 3N kr. Dom. und <89 fi. Ü
« ' 3 dl. I tust. Ertrüqnisi in l5 Aemtern mit 12Ü Häusern be-
ansagt.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.
An Zehenten besitzt diese Hschft. H Garbenzehend zu Leugen,

Wannersdorf, Schrnns, Thal und Laae bey Frohnleiten.
Durch mehr als ein Jahrhundert war die Familie der Ftey-

herrn und Ritter von Haydeck im Besitze dieser Hschft. , welche
Wtt 22. Nov. lS22 Johann Michael Winkler erkaufte.

Früher waren Besiher dieser Hschft. die GrasweiN, Zwickl,
^atmannsdorf, Geymann, Karsaner, Windischgrah.

' " e y e r , Gk., «ine Gegend in, Bzk. Lankowitz , hier stießt d«<
^radenbach.
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W e y e r , südwestl. v. Iudenburg, 2 M l . v. Knittelfeld, Schl. «nl
Hschft.

Die Unterthanen derselben kommen in nachstehenden M
nieindeli vor, als: Apfelberg, E'chdorf, Feistrllzgraben-Groß
und Klein, Götzendorf, Ingering bey Knittelfeld, Kothgrabett/
K'N'zt'cün.'Ober, Müncheck, Möschlkgraben, Oberweg, Slrel^
,veg, Wl'»)t'l' und Zuckthal.

Diese Hschft. ,st nnt 15<)̂  fi. 51 kr. Nnm. und l8Y st- ̂
kr. 5 dl. ktu6t. Ellrägnlß ln !< Aemtern mit 89 Häuser,, bea»-
saqt.

iftn< l̂ saft selbe Iobann Wilhelm Graf von Heinrichsbei'g'
i75o Fxavl Iczoall u»id Anron Grafen von Hemrichsberq, »ut ö<
Sept. 17^1 F''a>iz Joseph Graf von Heinrichsberq und ^ ^ .
diese ^amllle bis sle mit 9. August iü»9 Johann Fürst von ^ch"'
tenstein erkaufte.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.

W e y e r , I f . , G. d. Bzks. und der Pfr . Iudenburg, zur H s ^ '
Weyev dienstbar. <

Das Flächm. ist ^us. mit der G. Rrissinq vel»nessen. H^
^2, Whp. 47, emh. Bvlk. ly?, »vor. iâ < wdl. S . Vhst- P'"'
, , Kh. l? .

W e y e r , I k . , eine Gegend im Bzk. Gstatt; hier fileßt der G ^ '
mlngbach.

W e y e r , I k . , eine Geqend im Vzk. Farrach, im Flächenmaß >"'̂
der G. Farrach vermessen.

W e y e r e r b a c l , , I k . , im Bzk. Murau , treibt 2 Hausmüblc"
und i Säge ln Geebach.

We ye r e r g l a b e n u<id B a c h , I k . , ein Seitenthal der M
od Indeliblirg.

Der Weyererbach treibt bêy Iudenburg 2 MauthttnlhleN'
W ^yer etzq ra ben , Bk . , unter dem Erzdeig, zirischen ^

^crchko^el und Grössenberg.
W eyerh o f , I k , ein Gut , ist mit 415 fi. Dom. und 2^ " '

^8 kr. 5> t l̂. ttu5t. Erträgnis? beansagt. ^
Durch mehr als em Iahrhlmdelt war die Faniilie A ° ^

bera. im Beside dleses Gutes bis es n ît Emmeren^ia oon ^
berq ocrehlichce Renati an letzlere Fam,l,e kam.

W e y e r n , Gk., eine Gegend > Erd. v, K?stach, ^ ^ t d . v. ^ '
komid, 6^ M l . v Gratz; zur Staatshschft. Biber u»d -Y'"^
s>,rc>!>>>eck Garbenzeh^nd vfiichciq.

Hier ist eine Hackenschmiede. .̂
W , y e r n , I k . , O. d. B^r'5. Spielberg, Pfr . N „ d ; M / M '

M'N'w^'Z/ ^^^ / Lichtenstem und Aulyal dienstbar.

Fläch'»'
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Flachm. zus. mit der G. —? vermessen.
Hs. 10, Whp, 9, einh. Bvlk. h5/ wor. 21 wbl, S . Vhst.

Pfd. ?, Ochs. 5, Kl). 3?,, Schf. ^o.
Zur Hschft. Wasserberg mit H, und zur Staatshschft. Föhns-

dorf und Paradeis mit Garbenzehend pfiichtig.

W i b i n g b a c h e l , I t . , im Vzk. Rothenfels, treibt i Hausmüh,
le in Peterdorf.

W i d m a n n, die Freyherrn von, erhielten mit Johann Anton k. k.
Hvfrath am 9. August i75 i die steyerlsche Landmannschaft,

^ i i d n a w a ß , siehe W i t t m a n n s d o r f .
W i e b e r g , Gk., eine Gegend in der Pfr . Trautmannsdorf, zur

Visthumshschft. Seckau mit z Weinzehend pfiichtig.
s i e d e n , B k . , nordöstl. v. Kapfenberg, Schl. und Hschft. mit

einem Landgerichte und Bezirke von 23 Gemeinden, als: A l -
l e r h e i l i g e n , E d e l s d o r f / F r a u e n b e r g , Gass ing , G o -
r i t z , G r a ß n i t z , Ha f e n d 0 r f , He r renberg , I a ß n i t z -
t h a l , K r o t t e n d o r f , L e o p e r s d o r f , Les ing , S t . Lo-
r e n z e n, M ü r z g r a d e n , N l ü r z h 0 f e n , S t . M a r e i n ,
S t . M a r t i n , M i t t e r l a n , P a r sch lug , Pö tschach,
P ö t s c h e n , Pogusch, P ö n e g g , S e l s n i t z , S i e b e n -
b r u n n , S o n n l e i t e n , Teuche n d o r f und W i e d e n .

Das Flächm. des Vzks. betrügt zus. 22,803 I . 1029 l ü
K l . , wor. Aeck. 4053 I Ud« lD K l . , Wn. 3953 I . 1162 ü l
K l . , Grt. 5? I . b'iy Ü1 K l . , Hthw. ?H3 I . ,035 l ^ K l . ,
Wldg. l4,y i5 I . i b , l ^ Kl . Hs. 3,^7, Whp. 7^9, emh. Bvlk.
2?5Z, wor. i?ü l wbl. S . Vhst. Pfd. t ? n , Ochs. 542, Kh.
! 47 l , Schf. 1302.

Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden
Gemeinden vor, als : Allerheiligen, Alpel, Bärendorf, Väreneck,
^irandstattgraben, Edelsdorf, Flaning, Frößnitz, Frößnitzgraben,
Graßnitz, Hadersdorf, Herrenberg, Hönigsberg, Iassing, Kath-
^ i n , Kohlbach, Kranzbauerpiertel, Kraubath, Kraudathgraben,
«nriegiach, pantsch, Lemthal, Leising, Leobnervorstadt, Waasen,
^es'ng, Lichtensteinerberq, Liessinqthal, Lobming, Lutschaun,
Darein, S t . Mar t in , Massing, Mestlinggraben, Milterberg,
Mittevdorf, Mitterlan, Mlxnitz, Niederaigen, Obl>r- und Nie«
derdorf, Obereich, Oedling, Pönegg, Pötlchach, Pötschen, Raß«
^ a l , Scheibsqraben, Schlaggraden, Schwäding.-Krieglacher,
^chwading-Langenwanger, Selsnitz, S'ebenbrunn, Sommer,
'Sonnberg, Sonnleiten in dlescm Bezirke, Sonnleiten im Be-
zlrk Bäreneck, Spielberg im Iudenburgerkreise, Stainz, S t .
Stephan, Teuchendorf, Traßnitzgraben, Traydach, Tackenbach,
Unterball und Wartberg.

^ ' ' Vand. , H5
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Diese Hfchft. besitzt in Vereinigung mit der Hschft. Ober-
kapfenberg an Zehenden den zum Theile ^ , zum Theile ^ Ga^
benzehend in der Pfr, Flabnitz von den G. Schrems, Aschau,
Oberreit, Fladnitz und Toder. Dann Getreidgarben- und Woh»^
zehend im Mürzthale mir ^ von der G. Krottendorf, Sonnlel'
ten, Graschnitz, Selsintz und Wiedenviertel. Den Vollzehenb
von Iaßnitz und Iaftnitzthal, Gern und Allerheiligen. ?.'.^
Suppenberg und Haoersdorf. ^ in Lorenzen, Pogier, Oöntz
und Parschlug, ^ in Pönegg und Pötschen; ^ in Teuchendorf,
SchorgeSbühel, Guckern und Niederaigen, und ^ in der P^ '
Veirsch bey Kneglach.

Diese Hschft. lst mit »365 fl. 2» kr. Nam. und lb5 si- ^
kc. 3 dl. t^u5t. Ertragnisi beansaqt, und ist mit Kapfenberg ! " '
Jahrhunderten eine Hschft. der Familie Herren von Stube^
berg.

Früher gehorte sie den Fü'rstenfeldern und Peßnitzern.

M i e d e n , Bk. , G. d. Bzks. Mieden, Pfr . Allerheiligen, 5 ^ ^
v. Allerhetliqen, i ; Srd. v. Wieden, ^ Std. v. MürzhofeN/
M l . v. Brück. Zur Hschft. Loren^en, Oberkindberq, Ober- u'^
Unterkapfenberg, Krottendorf, Spiegelfeld, HochenivaNg ""
Pf r . i?oren^en dienstbar,

Das Flächm. ist mit der G. Selsnih vermessen. ^?^ ^^/
Whp. 20, einh. Bvlk. i ? 7 , wor. 9? wbl. S . Vhst. P p ' "
Ochs. 2?, Kh. h?, Schf. 55.

Zur Hschft. Wieden mit 5 Getreidzehend pssichtig. .̂ H.
I n dieser G. fiießt der Selsmtzbach und Krottenschlag"" ^

N i e d e n , Gk., G. d. Bzks. Poppendorf, Pfr . Straden, ? Rft.'
v. Straden, 5 Std. v. Mureck, 9z M l . v. Gratz. Zl>c H>^'
Poppendorf, Kornberg und Dechanteygült Straden dienstba ' ^

Flä'chm. ĵ us. 279 I . Yl7 ^ K l . , wor. Aeck. 132 )< ^.
lH K l . , Wn. 52 I . i44o I I K l . , Grt. ,5 I . 1315 Q ^ ' ' .
Hthw. 52 I . lZ5b lü K l . , Wgt. 7>5 I . 539 lü K l . , ^ "
,03 I , 746 m Kl. Hs. 54, Nhp. 5 ' , einl). Bvlk. l5.2/ '"
22 wbl. S . Vhst. Pfd. 16, Ochs. 2, Kh. bo. ^ , ..,e-

Zur Bisthumshschft. Seckau mit 5 Getreid- und äve>
hend pfiichtig. .^

W i e d e n , Mk., G. d. Vzks. Holleneck, Pfr. S t . V " ^ e -
Sulmthale; zur Hschft. Schwanberg, Lavant und Pfl« ^ '
ter dienstbar. . , ^2/

Das Flächm. ist mit der G. Korbin vermessen. H h,
Whp. 1^ , einh. Bvlk. 59, wor. 2k> wbl. S . Vhft- ^"^'
Kh. ' « .

I n dieser G. fiießt der Sulmssuß. ^ ^
Hz iedenbache l , Gk., im Bzk. Thalberg, tteibt in der G<

eck y Hauö!»lchl«n.
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W i e d e n b e r c , , Bk., zwischen dem Schwabetthal und dem Sulz«-
bach, mit bedeutendem Waldstande und einigem Vlehauftrieb.

W i e d e n b e r g , I k . , im Lassingrhale, zwischen dem Brandl-.vald,
Steingraben und Fischinqerberg, mit bedeutendem Waldst^nde.

Wie den Hof , Gk., eine Weingebirgsgegend, zür Hschft. Fcistritz
an der I l z dienstbar.

W i i d e n k ö g e l , Gk. , im Notschgraben bey Peckau.
W i e d e r d r i e s , Ck., südl. v. Windischgrad, Sckl« und Hschst.

Die Unterthanen derselben befugen sich in S t . I lgen, S t .
9!icolai, Podgorie^ Ober, Podgorie-Unter, Nagwald. Ober unb
Unter, Mederdries, Zirkovetz in der Pfr. S t . Martin und Zir-
kovetz in dcr Pfr. «Fkaiis.

Diese Hschft. il't ,mt 7iY fi. 4 kr. Oom. und Y2 fl. 65 kr.
2 dl. Ku8t. Ertragniß in ü Aemtern mit i^^ Häusern bean«
sagt.

Sie hat das Patronat und die Vogtey über die Kirche St. '
Nicolaus zu Wiederdries.

Das alte Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.
Frühere Besitzer waren die Gal l , Sobriach, Gamser.
ck!. Samstag nach S t Ulrlchstag 1436 verkaufte Wilhelm

Metz für seinen Sohn Moritz, dann Eustach Ebersteiner und
Hansen Winter, dieses dem Patriarchen von Aquilcja lehenbare
Schloß sammt Mayerey :c. an Herzog Friedrich dem jü'ngern.

li(j. am S t . Loren^itaa 147,6 erhielt Hans Unqnad, Hos»
Marschall Herzogs Friedrich des jünqcrn von Oesterreich wegen
treu geleisteten Diensten die Belehnung dieser Veste.

ibg i gehörte sie den Ruesnschen Erben.
1730 war Leopold Karl Freyherrn von Gabelkhofen, 1784

Joseph Remschack im Besitze dieser Hschft., von welchem es an
Franz Freyherrn von Iallerbmg kam, und von diesen wieder
l?ä9 an Joseph Ant. Remschact, mit 2, Sept. 18«! an dessen
Witwe Maria Remschack, mit i . Nov. 1805 an Joseph Conrad,
mir 22. July i80y an dessen Sohn Joseph Paulin Conrad,
Mit 20. I ä n . 1815 an Georg Kometer, und mit n . I ä n . I 3 l?
an Disma5 Povp.

w i e d e r d r i e s , Ck., G. d. PzkS. Rothenthurn, Pfr . S t . N i -
«olai bey Wiederdries im Dkt. S t . Martin bey Windischgratz.
Zur Hschft. W'ederdries dienstbar.

Flächm ^us. 546 I . bol l ^ K l . , wor. Aeck. 6L I . i43 lH
Kl, , Wn. 5, I . ,25» m K l . , Teuche ^i^ll lü K l . , Ort. l 3 l
^z K l . , Hthw. lay I . 74 Hl K l . , Wldg. .»? ) . l?^ m Kl .
Hs- 25, Whp. 27 , elnh. Bvlk. 122, wor. 65 wbl. S . Vhst.
Pfd. 2, Ochs. 22, Kh. 23, Schf. i4 .

" l ' eqe nbache l , I k . , im Bzk. Lind, treibt ^ HauSmühlen in
"üchling.

23 ^
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W i e l , M l . , G. d. V M . Schwanberg, an der Weißsulm, mit
einer Localie, genannt S t . Katharina m der W ie l , im Dkt.
Eidiswald, Patronat Relxnonsfond, 2 M l . v. Schwanberg, ^
M l . v. Mahrenberg, 7 M l . v Marburg. Zur Hschft. Burgs-
thal, Lavant, Elbiswald, Holleneck und Schwanberg dienstbar.

Diese G. zerfällt in die S t Oswalden und S t . Annaseibe.
Das Flachm. der S t . Oswalderseite beträgt zus. 557? 3«

6gl m K l . , wor. Aeck. 12^ I . 969 Hl K l , . Wn. ^4« I . I4ä?
lH K l . , Hthw. 4578 I . ,237 ^ K l . , Wldg. 2I4 I . 178 5l
K l .

Die S t . Annaseit? besitzt an Flächm. I2a4 I . 2«d ^ ^ l ^
»34 I . 5lä I l j K l . , Wn. 19h I . 221 l l l K l . , Hthw, 126 3-
93l ^ K l . , Wldg. ?4? I , i^h ^H Kl. Hs. 55, Whft. 45'
einl). Bvlk. t I 7 , wor. 73 wbl. S . Vhst. Ochs. 5^, Kh. 4s,
Schf. 3<,.

Zur Hschft. Schwanberg mit dem ganzen Garbenzehend pstich"
tig.

Hler ist eine Gm. Sch. von 4 Kindern.
V o c a l k u r a c : iL>0 M'chael Waltt.

W i e l a n d i s c h e G ü l t e n , „» Marburqerkreise mit Untertha'^"
zu Muckenau sind vermahlen mit dem Gute Thalerhof vereint-

W i e n e r b e r q , M k . , eine Nemqebmisgeqend, zur Hschft. ^
ling, Windenau, Fall und S t . Mart,», dienstbar.

W i e r o v e t z , Ck., eine Gegend in der Pfr. heil. Kreuz ^ " ,
Sauerbrunn ; zur Hschft. Oberrohitsch und Stermoll mit ^ ^
treldzehend pftichtig.

W i e rsdor f berg , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur H s ^ ' '
Weinburg dienstbar.

W i e s , zum Heilande auf der, Mk., eine Pfarrkirche bey ^ " ^
thal, im Dkr. (5tbiswald, ^z M l . v. Burqsthal, Zz M l , v. M"V
renberq, t> M I . v. Marburg; mit eincr Pfarrsgült. ».jy.

Hier ist ein A. Inst. von 2il Pfründnern, und eine »^
Sch. von 12» Kindern.

P f a r r e r : l g io Simon Kramberger.
^ ^

W i e s a l v e , I k . , bey Aussee, zwischen der Neuberg- u"0 -"
nigreichalve, mit 50 Rmderauftrieb. ^,,

W i e s e l a l p c , Gk., tm Kleinthal des Waldsteingraben, ' " ' ^
Rinderauftrieb. ,^

W i e s e l b e r g c n , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur P f a ^ s
Fürstenfeld dienstbar. ^

W i e s e l ö d o r f , Gk., G. d. Vzks. Horneck, Pfr . P'öding; «
Hschft Eckenberg und Horneck dienstbar. ^ ^ 7 ^

Flachm. zus. 26g I . ^g5 H) K l . , wor. Aeck. '2?^> '^z
^ K l . , Wn. 165 I . 72? ^ K l . , Hthw. 220 I < / ^ " '



Wie 35?

I . ,526 rn K l . Hs. 32, Whp. 20, einh Bvlk. !56, wor. 73
n>bl. S . Vhst. Pfd. 4u, Ochs. 26, Kh. Ü9.

Zur Hschft. Landsberg mit z Getreid. und Kleinrechtzehend
pflichttg.

W i e s e n a k e r , Gk., eine Gegend in der Pfr . Wcizberg; zur
Visthumshschft. Seckau dienstbar.

W iesenbach , Gk., im Bzk. Vorau , treibt 4 Hau^muhlen und
l Mauthmühle in Bucheck, 20 Hausmühlen in Waldbach und
S t . Jakob.

Wiesen bach, Mk. , G. d. Bzks. Obermureck, Pfr . Mureck; zur
Hschfr. Odermureck und Oberradkersburg dienstbar.

Flächm. zus. 6?i I . i3Yl Iü K l . , wor. Aeck. l Z l I . i?i?7
HH K l . , Wn. und Grt 32g I . 204 m K l . , Hthw. u. Wldg.
^ " l I . 1265. 1^ K l . , Wgt. in I . 85 üiz K l . Hs. 4N, Whp.
-^2, ei„h. Volk. 26«, wor. 1Z3 wdl. S . Vhst. Pfd. 10 , Ochs.
b i , Kh. 66, Bienst. i 4 .

I n dieser G. kommt der Stainzbach vor.
Wies? nbache l , Bk., im Bzk. Mieden, treibt m der G. Po-

gusch l Hausmühle.
W i e s e n h ä f , Gk., G. d. Bzks. Bären eck in der Elsenau , Pf r .

Frledberg; ^ur Hschft. Thalbcrg, Etchderg, Vorau und Stadt-
pfarr Friedberg dienstbar.

Das Flächm. ist zus. mit der G. Dirneck vermessen. Hs.
2«, Whp. 20, einh. Bvlk. 118, wor. 62 wbl. S . Vhst. Ochs. 26,
Kh. 27, Schf. 38.

Wiesen h ü t t e r , die Freyherren von, erhielten mit Franz, k. k.
Hofkammerrath den 25. Nov. l?4b die steyerische Landmann-
schaft.

Wiesen w a sse r, Gk. , im Bzk. Vorau, treibt lc> Hausmählen
len in Schachen und Rehberg.

^ l e s e r i a n , Mk . , G. d. Bzks. Schachenthurn, Pfr . S t . Geor.
sen; zur Hschft. Negau dienstbar.

Das Flächm. lst mit der G. Iandorf vermessen. Hs. 15,
Ahp. 15, einh. Bvlk. 52, wor. 4 l wdl. S . Vhst. Pfo. 1«,
KH.27-.

Der gleichnahinige Bach trelbt in dieser G. l Mauthmühle
und l Stampf.

^ ' e s , n a n n 5 d o r f , windifch ^Vismvnnx«, Mk . , G. d. Bzks.
und der Grundhschft. Fridau, Pfr . S t . Wolfqang; zur Hschfr.
Dornau mit dem einbändigen Getreid- und Gansezehend pfllchtig.

Flach,«, zus. mit Scherhofberg 262 I . »at>2 ^ K l . , wor.
l̂eck. 0, I . 722lH K l , , Wn. 3t> I . 1543 Hj K l . , Grt. l4zo,

^ l K l , , Hchw. 7.1 I . h22lD K l . , Wgt. 55 I . ,55^ ll K l . ,
^ ldg . 54 I , 50^ ^ K l . Hs. 50, Whp. 5 l , einh, Bplk. ^ 3 , ,
W"r. U5 wbl. S . A M . Pfd. l/<, Kl). 5ll.
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Die Weinqebirgsgegenb Wiesmannsdorfberg ist zur Hschf̂
Malcck dienstbar.

W l l c b e n s d o r f oder W i lh e lm s d o r f , Mk., G. d. Bjks.
Gleichenberg, Pfr. Trautmannsdorf; zur Hschft. Gleichenberg
l,!'d Labeck dienstbar, zur Bisthu»nshschft. Seckau mit ^ , und
Hsch ŝ. Landsberq mit ^ Getreidzehend pflichtiq.

Das Flachm. ist U'f mit der G> Hag vermessen. Hs. »9,
Whp. ly , einh. Vvlk. l04 / »vor. Sl wbl. S . Vbst. Pfd. 5̂
Ochs. i4, Kb. 29,

(16. Fürstenfeld am S t . Bartholomä'itaa. l ä i? ertheilte^e^
zog Ernst von Oesterreich Hannsen Mitterecber und seinen Elb^n
die !i?t!lt'd!illn,q über eine halbe Hübe zu Wilhelmsdorf, welche
derselbe von Anna Salchauerinn käuflich an sich brachte.

Kommt^m l i . 5t. vor.

W i l d a l p e , Bk. , bey Maria Zel l , zwischen dem Student U!^
/Dalllhal, mit mehr als ,̂50 Ninderauftrieb und sehr grosiell
Wal l stände, und einem Flächeninhalte von 564 I . L2.5 l I )K l .

W i l d a l p e ' k l e i n « , Bk . , nächst der vorderen Wildalpe und de>«
Siebenseeqraben, in welcher das Rothmoos, der Rauch' " ^
Schnerenkoqel, Sattelkoqel, Lahnboden, Schreyerreqen, H ^ '
und Amcismauer,n,d Goswald, dann der Lueg, Winter ! )^
Brmmqraben und Geil,erkogel, Haqel- und ^erchboden, das l?'^
teneck, der Graöberg, Brunn- , Schreyer- und Hirschkogel u,
die Bäsewand :c. »nit mehr als 260 Rinderauftrieb und sehr s
ßem Waldstande vorkommen.

W ' l d a l p e . v o r d e r e , Vk. , an der Salza, in welcher ^ .
Schlaq.- und Stinkerwald, der Stanqlqraben, das öuegeck, ^
kleine Scharrbacl)< î aben, der qrofte Scharrbach, dann der k ,
und qrosie Scdarrstein, der Krimpenbach, Stride und ^ ^ « ? ^ ,
dach, da? Blirgschalort und die Mühlleite mit mehr als l50-^
derauftrieb und sehr grystem Waldstande vorkommen.

W i l d a l p e , Bk., G. d. Bzks. und der Grundhschft. Gallenste^
mit eigener P f r , , genannt S t . Barbara in der Wlldalp^' ^^
Dkt. S t . Gallen, Patronat und Vo.,tey S t i f t Admont, lj^?
v. Gallenstein, 6 S ld . v Neifling, 14 M l . v. Brück. ^ ^ ^z

Flachm. zus. 26,044 I 583 l^j K l , »vor. Aeck. > " l . ^ ^ .
ll K,., Wn. u, Grt. 226 I . 1345 ^ K l . , Hthw. "- " ^2.
25,715 I 995 5) K l . Hs. ' 69 , Whp. 1L2, emh. ^ r ^ . ^
y)or. 54? wbl. S . Vhst. P fd . l2 , Ochs. 27, Kl). 2Yt» / "

Hier ist ein A< Inst. von 9 Pfründnern eine T r , v . ^ ^ .
3 ,̂ Kindern, und mehrere Brücken über die Enns. ^rcit?"'

I n dieser G . stießt auch der Hopfgartenbach/ U"d "
gviesb,a,H.
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W i l d a l p e n , Bk . , östlich von Zel l , ein Gränzgebirg gegen Oe»
sterreich.

Der qleichnahmige Bach in Hallthal treibt ! Hausmühle.
W i l d a n g e r a l p e , I k , im Minigraben des Predlitzthales, mit

70 Rinderauftrieb und sehr großem Waldstande.
W i l d b a c h , Gk., im Bzk. Georgen an der St i f f ing, treibt l

Mauthmühle, 1 Stampf und i Sage in Mitterlabill.
W i l d b a c h , Mk. , nördl. von Landsberg, 1 S td . v. Gems/ ?

M l . v. Marburg, Schl. und Hschft. mit einem B^k. von i ? G ,
als: B e r g eck, V l u m a u, Fe ld b ä u m , F i e r t h , Gems ,
G e v s d o r f , O r ei i n , H i n t e r l e i t e n , Hochen fe l d ,
M i t t e r e c k , M ü h l e c k , N a s s a u , N ie d erg ems, S a l -
eck, V o c k e r ü , W l l d b a c h und W i ldb acherberg.

Das Flachn,, des Bzks. betragt zus. gl)y4 I . l8y lü K l . ,
wor. Aeck. «l)5 I . l5«5 ^ K l . , Wn. u. G " . ^071 I . 7?? ^
K l . , Hthw. 15^6 I . 55H lü K l . , M d q 4253 I . 1 4 4 Ü M . ,
Wgt. 220 I . 727 Hl K l . Hs. boo, Who. S?.?, elnh Bvlk.
2.^0, wor. 124g wbl. S . Vhst. Pfd. 15, Ochs. 4?2, Ky.NYg,
Bienst. 24.

Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden
G. vor, als: Bergeck, Blumau, Brunngrabe», Gems, Gers
dorf, Greim, Hinterlriten, Hochenfeld, Lebmg, Mittereck i"»
B^k. Waldschach, Mlttereck im B^k. i!andsberg, Mitterspiel,
Mühleck, Niedergems, Vochera, Wildbach und Mlldbacher-
berg im Mk.; ferner zu Angenofen/ Gemsgebicg, Greisdorf,
Kochvogel, Kühberg, Reinbach, Roszeck, S i r l i ng , Stallhof und
Steinreib im Gk.

Die Hschft ist mit 1465 fl. 14 kr. l ) m n . , und 128 fl. l/< kr.
2^ dl. Hust. Ertragniß in 5 Aemtern mit 255 Häusern de-
ansagt.

Das Schl. wurde von Sigmund von Wildenstein im Jahre
l54o erbaut, hat eine Kapelle, und ist in Fischers Topographie
abgebildet.

6ct. Augsburg am Sonntage mizssicarssiH läy6 bewillig-
te Kaiser Maximilian Leonhcnden von Herberstein seinem Pste'
ger zu Wildbach und seinen Erben, 2 Weiher dort anlegen ztt
dürfen.

Diese Hschft. gehörte durch mehr als ein Jahrhundert de"
Grafen von Wildenstein Kajetan Graf von Wildenstein ver-
kaufte sie mit 6. Febr. 1?Y2 an Joseph von Moftmüller; dieser
Mit 1. July !?y5 an Johann Nep. Edlen v. Kalchberg, nur
I0. Dec. 17YY war Xaver Graf von Lichtenberg, mit 22. Au-
gust lüü l Johann Massegg im Besitze dieser Hschft.

N i l d b a c h , Mk. , treibt im Bzk. Feilhoftn 2 Mauthmühlen, H
Stampft und l Säge in Schwanberg; im Bzk. Landsberg 4
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Hausmählen in Mitterspiel, 10 Hausmühlen und 4 S a ' M ill
Kloster.

W i , dbach, Mk. , G. d. Bzks. und der Grundhschft. Wildbach,
Pfr . Gems.

Flächm. zus. 5h I . 545 Hl K l . , wor. Aeck. 11 I . YS2 ÜÜ
K l . , Wn. ,h I . y w ^z K l . / Teuche » I . 32 î ^ K l . , Grt.
3 I . 6yg ^ K l . , Wgt. 23 I . 54? ^ K l . Hs. 55, Whp. -̂ 3/
einh. Bvlk. 145, wor. H5 wbl. S . Vhst. Ochs. 12, KH.36.

W i l d bach erbe r g , Mk. , G. d. Bzks. und der GrundhsW-
Wildbach, Pfr. Gems; zur Hschft. Neulandsberg mit z Getre'd-
und Kleinrechtzehend pssichtig.

Flachm. zus. Igy I . ?6g lH Kl<, wor. Aeck. 3o I . 56l III
K l . , W«. 5? I . 205 m Kl . , Grt. 1 I . 69? m K l . , Hth" '
2 I . t̂>5 lü K l . , W,gt. 34 I . i l?8 rD K l . , Wldg. 62 I . 9 ^
lH Kl. Hs. 33, Whp. 31, einh. Bvlk. 12a, wor. 71 wdl. S"
Vhst. Pfd. 4, Ochs. N, Kh. 2?.

N5 i l d b u r q , die Ritter von. Aus diesem Geschlechte besasi Paul
170Y, und Philivp l?y4 die Hschft. Pfannberg. Johann PaUt
erh,elt am 31. März 1??o die steyerische Landmannschaft.

W i l d e n f e l s , die Freyherren von, besaßen l?3o das Gut P ^
gerhof.

W i l d e n s e e , ^ k , nö'rdl. von Aussee, durch dessen Mitte d"
Grande von ^'tmk. und Oesterreich dlirchzieht; er ist in S ^ " '
vom Himmelkahr, von Lokmgkahr in Nordost, und von Mi t t " "
hochko^el in O. eingeschlossen.

W i l d e n s t e i n , dts Grafen von. Ihre Besitzungen in S t " k '
waren Wildbach, Schachenthurn, Sahlsborf, Liboch, DeutM^
stritz oder Fotstnlzthal, Windilchfeistritz, Tüffer, Wisell, Könt,^
berq, Eiblsfelo, Klauberhof, Tftihhavt, Hochenbruck, die s" « "
yannte Germeckische Gült, Wildbahn am Forsthof bey C'lli, do '
tlge Forste, Grund und Boden mit den Waldungen, welche »'
herrschaftlich Tüffenschen Landgerichte, als im Viertl G b ^ ^
geleqen, das A>nr öemsttz mit einem Weingarten in Versag
Güt^'' bey heil. Kreuz und zu Birkern, Gülten in ^berstH'^
Zedende von den Wernseer, Schlüsseldorfer, Terberofzer, W ^
dischofzer, Mauthdorfer und Eichdorfer Gründen, Gült, l Z ^
Bergrecht, Zehend und Fischerei) um Leibnitz, den Hof i " ^ ^
tau, z Mostzrhend in Sobiackbsrq, Radkersburqer G/birys," .
Mostzehend in Slabotinzen oder Rosenberq von' 7Y ^ " Ä ^ M -
großes Bergrecht und Weingarten in Luttenberg, das ^ ! , ^ .
steinamt, nunmehr der Hschft. Mahrenberq gehörig; M"^ ^
Wernlee und I lz> 1 Haus ^u Grab, eines zu Nabkersbul^^
neZ ^u Leibnitz, eines zu Oleisdorf, einen Garten vor de,n ^^
chore und einen auf dem Graben zu Grab. ^ ^

Uverian lebte , i ? h , und Hnnrich von Wildenjwu l̂ <
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Nach einem Diploine Kaiser Friedrichs '1s'. Villach am Pfing-
stag nach S t . Iakobstag im Schnitt <^?0 nannten sich dieWil-
de,istcine durch einige Zeit von Suneck, von der Zeit dieses D i -
ploms an aber wieder von Mildenstem. Sie würben dci. >3.
März >64<) in den Freyherrenstand, und den 25. Nov. l6?9 in
den Grafenstand erhoben.

Hans Franz Graf von Wildenstcin war der erste Graf nach
dem obigen Daten. Hans Joseph Graf von Wildenstein, gehei-
mer Rath, erhielt nach Absterben der Fürsten von Ea.genbera.c1c1.
i . Sept. 17!? das Erbkämmereramt in Stmk. unter Kaiser
Karl V l . Durch seine Gemahlinn Maria Juliana Frftyinn Zoll-
ner , Witwe Michael Weichards Grafen Vetter von der Lilien
«rbte derselbe Windischfeistrih und Tüffer. Joseph Graf von
Wildenstem starb l?7>9 zu Kahlsdorf vlöklich.

Verschwägert war diese Familie mit der von Attems, Traut<
Mannsdorf, Wurmbrand, Prank, Schrattenbach, Wagensberg,
Mindorf, Gloyach, Schärfenbera ic.

Johann Mar Graf von Wildenstein wurde «?65 Lande«-
hauptmann in Stmk.; Ernst Heinrich Graf von Wildenstein, k.
k. Landrath in Stmk. und mehrerer gelehrten Gesellschaft M i t -
glied , geboren zu Gratz den Ŷ Jänner i?0g, starb den 2Z.
Febr. ,?6n; siehe von Winklern S . 256-^-258. Seine Wichte
gen Landesversammlungen in 20 arofien Abtheilunqen, noch im
Manuscnvte, haben dem Verfasser manchen wichtigen Beytrag

, zur VervoUkommung dieses Lexicons qelicfert.
Franz Joseph Graf von Wildenstein, geboren zu Gray am

2.1. Oct. i?74, starb daselbst am ,Y. May lttott; Kritik. S«ehe
von Winklern S . 256.

Kajetan Graf von Wildenstein S r . Majestät» geheimer Rath
und Commandeur des Leopold-Ordens, leistele dem Staate b?y
den feindlichen Einfällen l>9? und lg05 wesentliche Dienste,

^ i l d e n s t e i ne ra lp e , Mk. , lt S td . v. Landsberq , Hschfr.
Landsbergische Alpe mit , 0 , I . i«0 lH K l . Wetde und '39 ^ .
^ 5 0 s^ K l . Waldung,

" " i I d f e l da l pen , Bk. , nächst der Neu - Euene-rzerrainsau, zwl>
»then dem Zirmstein, Lasitzen und Nedelsboden.

^ i l d h a u s , Mk . , i Std. v. Zellnih, , ^ S t d . v. Fa l l , ,z
M l . v Marburg, Schl. und Hschfr. nnt einem Bzk. von 5 G.,
^ s : G e m s , I e l l o w e t z , S r. K r e u z , M l t t e l b e r q ,
^os jvach- ober , Noßbach- u n t e r , Schober und T r ö-
' t e r n l t z .

Das Flächm. des Bzks. beträgt zus. 665? I . 520 Hl Kl.»
lM>. Aeck. ^2ü? I . 220 l ^ K l . , Wn . u Grt, i«4u I . 2.« l l i
l ^ M , Hthpw. l y 2 t > I . , Wldg. 55l I . 2 , l m K l . , Wgt..
^ 5 5 I . 79 l^j K l . Hs. 5t»u, Whp 52^, einh. Bvlk. 2lYi>.
wor. l<3^ »ybl. S . Vhst. Pfd. 26, Ochs. 209, Kh. ^ "5 , SclA
^59, Bienft. oüo.
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Die Unterthanen dieser Hschft. befinden sich in Gems, 3 ^
lenschenberg, Iehovelz, Karnthnervorstaot Marburg, Mtttelberg,
Schober, Trö»^rnitz und ^ellnitz. .

Diese Hschfi. ist mit 1062 fl. 46 kr. llum., und t l? 5'
45 kr. 2 dl. KiiÄt, Erttägnisi beansaqt.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
Früher waren Besitzer die Wildhaus, Auersberg, Herbes

stein, ,^atzianer.
lügi gehörte sie Joseph Grafen von Rabatta, mit >6. I ^ '

ly l?2ss Anton Grafen von Nabatta, mit 1. August i??6 M^
chael Grafen von Rabatta, mit ,2. May ,?Y4 Iosepha Z t r ^
nerinn, mit 1. July »lyg Sebastian Weninger, mit »7.August
iüO6 Peter Joseph Albert Grafen von Lanoy.

Unfern von dein Schlosse neuerer Bauart befindet sich ^
Ruinen das alte Schloß eines ^leichnahmigen Geschlechtes.

W i l d h a u s , die Herren «on , besaßen die gleichnahmige Hscö,̂ '
Nebst Eibiswald uno Gonowitz. Heinrich von Wildhaus ersch^^
1209 in Urkunden; Ulrich von Wildhaus war der 21. Bischof 1"
Gurk; Heinrich lebte «7,6a, Erasm i^^ö; seine Tochter MarZ^
reth wqr vermählt mit Caspar von Rs^endorf, und die lelö^ ' ^
»es Stammes, durch welche has Wildhauser Wappen an die3t^
gendorfer übnginq; »563 veslieh Hanns von Wilbhaus an Ka'
threl sein? GatNnn Lehen an Ortlein von Feistritz, i5»5 beleb""
te Herzoq Leouold von Ocsterreich nach dem Tode Rudolphs """
Wlldhaus Haugen von Tybein und seine Gattinn Anna " ^
Wlldhaus mit Eidiswald. Ulrich von Wildhaus kaufte "ev^
seinen beyden Brüdern von Timuth Ordolphs des (^onowi^^
Wl twe , und Ordolph ihren Sohn ihren Antheil von Go»o>" ̂
um 70 March Gratzersilber.

W i l d h a u s e r i s c h s Herrschaftsgülten, Mk . , sind dermablen"'^
der Hschft Pesnitzhofen vereint. Sie sind »nt 447 fi. ^
^l)qm., und t»5 fi. »6 kr. 2 dl. ftu5t. Ertragniß beansag/.

1790 gehörten sie Johann Georg Edlen von Rosenbichl«

W i l d k a h r a l p e , I k . , am Mitterberg des untern Sch lad " " ^
thales, zwischen oer Trusch- und Herzmeyeralpe, mit 80 3t>"
und än Schafeauftrieb. .

M i l d k o g e l , I k . , im Nettenbacharaben, zwischen den, S<v^
berg, der Gschwantalpe und dem /Riesgraben, mit fehr groi?
Walbstand«. ,^

W i l d 0 n, Gk-, landesfürstlicher Markt 3 M l . v. Gratz, 5 ^ ' .
v. Lebrinq, mit einem Magistrate, der über den Markt^deli ^
und d,e Grundhfchft. hat, mit eigener P f r . , genannt S t . ^ ^ ^
qarethen in Wi ldon, und einein Dkt. über die Pfarren - ,̂
Margarethen bey ^'ebring, S t . Lyrenze»̂  in Hengsderg/ ^
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in Probing, Maria in Dobel, und S t . Nicolai in Mundschuh.
Patronat Bischum Seckau, Vogtey Hschlr. Oberwildon.

Der MaMrac hat Unterthanen lm Marice Ä'lloon und in
der G. Wurzing. Die Unlerchanen dcr Pfair>?gull Ucgen in
Komberq, Matzelsdorf, ^?chönberq, Stöchlng und Wuizma.

Flachm. zus. ^30 I . I7? ^ K l . , wor. Acck. 139 I . »227
lH K l . , Wn. 25? I . 655 lü K l . , Wldg. 53 I . 05 l ^ K l . Hs.
'03, Why. i , ? , einh. Bvlk. bt>6, wor. 3d? wbl. S . Vhst.
Pfd. ^h , Ochs. 5, Kh. i3l).

Hier ist der Geburtsort des Schriftstellers Matthäus Chri-
stian S c h i l i ; siehe seinen Nahmen.

Es ist hier auch ein k. k. Kameral-Weamauthamt, ein dem
Gratzer Scrasicn - Comm'ssariate untergeordnetes Wegmeister-
amt; eine Trio. Sch. von 24? Kindern, ein A. Inst. mir l0
Pfründnern und ein Spi ta l , dessen Mohlchä'ter war Johann
^apt . Iaqer im Jahre >^66 miteinem Kapitale von ,000 fi.

Hier werden den 20. May , 21. Aprill, 30. Iuny , 22. I u ^
ly uno 25, November Jahrmärkte gehalten

Außer dem Markte ,st eine Brücke über die Mur. Hier
fließt auch der Wurzingbach, und die Kainach fällt hier ober
dem Markte in die Mur.

P f a r r e r und Dechan te - 18 l 0 Lorenz Heldmann, 13 lk
Fran^ Storrer.

Gewerbfieiß: 2 Weber, 3 Hafner, 3 Lederer, , Drechsler,
, Huterer, z Riemer, 2 Eatt ler, Z Seiler, L Weißaarber, ,
Kirschner, 1 Wagner.

cid. am Simons und Iudätag l^?y erhielt Micolaus Bors-
witz das Richterrecht, Vogtrechr, Marchfutter, Ilingclo uud
Marltbienst zu Wildon vom Kaiser Friedrich b>s auf Wiederru'
fung zur Verwaltung.

66. am Sa'listaqe nach S t . Ulrichstag l^g'. erhielt Bal-
thasar Teutschacher das Umgeld zu Wildon, zu Luqeß, zu Stamz
Nnd allenthalben daselbst herum zu treuer Verraitung.

^ ' l d o n - O b e r , M . , - ^ S i d . v. Wlldon, l S td . v. l?ebring ,
2,s M l . v. Gratz, Ruinen înes alten Schlosses, mit einer gleich'
"ahmigen Hschft. dle ein Landgericht hat und den Bzk. über 11
Gem. führt, als: B a c h s d o r f , Ka inach , K a h l s d o r f ,
^ e b r i n q , L i chendor f , M a r g a r e t h e n , M a t z e l s d o r f ,
" t e u d o r f , S c h ö n v e r g , U n t e r h a u s und W e i t e n dovf .

Das Flächm. desselben betragt zus. ^922 I . l2<i? ^ K l . ,
Wor. Aeck. 2 I6 " I . 9^5 ^ K l . , Wn. 13^5 I . 507 ^ Kl . , WZl.
^ l I . 296 ^ K l . , Wldg. 1.̂ 95 I . Ü69 lH Kl Hs. /,24, Whp.
"20, einh. Bvlk. 2211, wor. 1155 wbl. S . Vhst. Pfd. 24?,,
"chs. 252, Kh. 655.

Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden,
^em. vor, alcl: Allerheiligeu, Badenoorf, Feiding - grosl, F'ttba,,
St . George»» a» der St i f f ing, Glopach, Grub, Habeck, HaW
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felb, Hart in, Bzk. S t . Georgen, Haslach, Hiersdorf, Iager-
berg, Kainach, Kleegraben, heil. Kreuz, Krottendorf, i'^bill-un-
ter, Landorf, Lichteneck, Maqqau, S t . Margarethen, Muckendorf,
Poppendorf, Reigersberg, Nohrbach, Schwabau, S t . Stephan,
Srochinq, Unterhaus, Waasen, Waldsberg, Wetzelsdorf, Wll-
fersdorf und Zirknitz-unter im Gk., dann zu Dörf la, Feister-
Mitz und Hörmsdorf im Mk.

An Zehenden besitzt diese Hschft. ^ Oarbenzehend in der
Pfr . Allerheiligen in der Gegend Allerheiligen. ^ Weinmostz^
ĥ 'Nd zu Moosgrubberg, Neudorfberg, Kulmberq, Kirchberg, Sa«'
berg, Bannbach, Bruchberg, Ziogelberg und Ledlgrabei,. Ferner
steht derselben .̂ Garbenzehend von denjenigen Gegenden zu, w»'
von die Hschft. S t Georgen ^ besitzt. .̂ Get>eid , Most- " " "
Hierszehend in der Pfr . Gnast von den O. Nadisch, Ob^r> »<"»
Unter.-Auersbach und (Hlahenthal. .̂ in der Pfr. S t Srepha^
von den G. Ober.- und Unter-Zirknitz, Aschau und Pölla«, ^
in Luqitsch und I^gerberg in der Pfr . Iagerberg.

Auch hat diese Hschft. die Vogtey über die Kirchen S ^
Veit zu Mooskirchen, S t . Magdalena zu Wildon, und S t . M"^
garethen bey Ledving.

Zur Landschaft ist diese Hschft. mit 153? st. 45 kr. V ^ '
und H4 fl. ZI kr. I^u5t. Erträgniß in 6 Aemtern mit i 6 l H"""
fern beansagt

l l l l . Brück am S t . Cäciliatag l2y4 kaufte Herzog Albrecht
von Haltneiden von Wildon das Schloß Wildon um 50l> M ^
Silbcr, und belehnte denselben mit Elbiswald.

c^. Gratz am Montag vor S t . Oswald 1455 reverfirte CH"'
stoph Wolfauer die ihm von Herzog Friedrich dem jlingern ^ol
Oesterreich leibgedingsweise übergebene Hschft. Wildon.

c>6. Gvak am Mtttwoch nach S l . Maria Magdalenatag
i4 I i i erhielt Chrlstoph Wolfauer von Herzog Friedrich dem !""
gern diese Veste sammt dem Landgerichte und allen Nutzen " "
Gerechtigkeiten geqen dem, daß er in den ersten h Jahren jä?^
hch 100 Pfund Wiener Pfenninge verbauen solle, zur Pflege.

äcj. Mündlheim den y. May 150l) erhielt Christoph "^
Gloyach dieses Schloß pftegmeise. >

66. Gratz am 12 July 1521 wurde diese Hschft sa""
der Mauth , dem Landgerichte, Bauhof, Fischwasser und a"e
Zugehörungen von Kaiser Ferdinand dem Ulrich Leysser pfteg'v
je »mverrechnet auf ö Jahre inne zu, haben, verschrieben.

66. Gratz am 15. Jänner i52y wurden demselben neu
dmgs 500 fl. zu verbauen bewilliget. , ^

66. Llnz 15. Nov, I52Y wurde dem Ulrich l>eysser un° '̂
yen Erben die pfteaweife Innehabung auf 10 Jahre bewillcq".

66. Wien ,>. Sept. 1551 wurden ihm 4oo fi. auf 2 " " "
:^ verbauen jl^estanoen und zur Pfandsumme geschlagen.
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66. Insbruck 4. May 1526 wurde dem Ulrich Leysser und
seinen Brüdern Maximilian und Christoph die pfiegweise Inha-
bung von Wildon auf Lebenslang zugestanden.

66. Wien 24. Dec. Iö42 wurde auck dem ältesten Sohne
Maximilian Leyssers oder seinen nächsten Erben dlese Pfieqe auf
10 Jahre bew,Iliget, und erlaubt 20o fi. Hofgabe und Heirath-
Zut, welche der Gemahlinn Maximiltan Leyssers Sophie Zwi^kl,
gewesten Kammerfrau eine Tochter des Kaisers gebührten, zur
Pfandsumme zu schlagen.

66. Prag h. Sept l547 wurde dem obigen Sohne gar di«
Inhabung auf Lebenslang verschrieben.

66. Prag 154^ wurde» lU00fi. verbautes Geld zur Pfand«
summe zu schlagen, bewilliget.

66. Wien 22. Sept. 1552 wurde bewilliget, dc»si die 2 äl-
testen Söhne Maximilian Lensers, Wildon auf Lebenslang inne
haben sollten, und nachdem S r Maiestät die Mauth in Wildon
aufgehoben hatten, dürfen sie jährlich 20o ft. auS dem Vicedom«
anne in Steyer verlangen.

Nach WUdenstein waren auch die Kuenring, Ci l l i , und das
Visthum Seckau im Besitze dieser Hschft.

i bä i gehörte sie Johann Seyfned Fürsten von Eggenberg;
»75N war Johann Leopold Freyherr von Stampfer, später Ios.
Graf von Stampfer; mit 20. July 1792 Joseph Edler von
Griendl; mit 11. März iLo3 Franz Xav. Edler von Griendl im
Besitze dieser Hschft.

Gegenwärtig hat die Hschft. ihren Sitz in einem Hause im
gleichnahmigen Marktflecken. Die alte berühmte Ritterburg ist
in Ruinen versunken.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
W i l d o n , die Herren von, waren Erbmarschalle in Stmk. und

Bejitzer des gleichnahmigen Schlosses, ferner der Hschftcn Rad-
kersburg, Gleichenberg, Eppenstein, Weisscneck, Weirersfcld und
Eibiswald. Von ihnen erscheint Menhard um das Jahr 1120,
Herant (Minnesänger) H2c>, Hermuth 1180, Harcneid l l u ? ,
Herman ,202. Hartneid war 120« Bischof zu Gurk. Heinrich
l23o. Ulrich 124«), Conrad 1250; Leutold vermählt mit Agnes
von Lichtenstein 1240, starb 12^9. Herant von Wildon war
12(>L Landeshauptmann in Steyer. Nelcher und Hartl von Wil^
^ n lebten um das Jahr 12m). I m nähmlichen Jahre mnsite
Hartneld von Wildon C'ppenstrin, Radkeröburg und Gleichenberg
^n Honig Ottokar einer Verschwörung willen abtreten, und wür-
be 6 Wochen in Prag gefangen gehalten. Ulrich von Wildon
der letzte seines Stammes starb IZ14. Leutold von Wildon stift
tete 12/,«) das S t i f t zu Stainz, wo er auch begraben liegt.

W ' l d o n be r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zum Gute Neu«
»"ft dienstbar.
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W i l d s e e , I k . , südwestl. von Obdach) cm See in den Seethal-
alpen, aus demselbell fließt ein Bach, welcher in der Gegend
Barenthal 6 Hausmühlen und l Sage treibt.

W i l d see, I k . , südl< von Gröbming, ein See, aus dem der
Kleinsölkerbach entspringt.

W l l d w i e s e , Gk., eine Vergspihe mit einer TriaNgulirungs--^^
ramide östl. von Vo, au, südl. von W^mgzelt, und südöstl. vo"
Strahleck. Polhöhe 47° 23' 20" nördl. Breite und 23" 20
i n " östl. Länge.

N i l d wiesen dach, Gk., im B«k. Pöllau, treibt in der Gege"b
Strahleck 14 Hausmühlen.

W i l f e r s d o r f , Gk., G. d. Bcks. Freybevg, Pfr. Gleisdorf; M
Hschft. Oberfladnib, Thanhausen und Pfr. Weizberg dienstbar̂
zur Hschft Herberstein nüt ^ , und Stadtpfarrhof Gratz »nit 3
Getreid- und Wemzehcnd pfiichtig.

Flachn,, zus. 42 .̂ I 2ys> ^ Kl . , wor. Aeck. t?q I . !3öS
^ Kl . , Wn 52 I . 124Y m K l . , Hthw. » I 524 ^ Kl./ W,^.
»2 I . Y19 ü i Kl . . Wldg. 17(̂  I . 1056 lH K l . Hs. 55, M p '
2 l , einh. Bvlt . 152, wor. 92 wbl. S^ Vhst. Pfd. l 4 / ^Hl '
,4 , Kh. 44.

W i l f e r S d o r f , Gk., G. d. Bzks. Kahlsdorf, mit eigener P ^
genannt heil. Dreykaltigkeit in Großwllfersl>orf, im Dkt. M ^
telsdorf, Patronat Religwnsfond, Vogrey Dechant ;u Walt t^ '
dorf, 1 S td . v. Sinabelkirchen, 2 Std, 0. K.chlsdorf, »^ ^ '
v. Gleisdorf, 4 M l . v Oratj. Zur Hschft, Frondsberg, H e " "
stein, Grabenhofcn, Staotpsarr Hartben,, Kahlsdorf, 3 l ' ^ "z ,
burg, Pfr. Wairersdorf, Oberivtlooi,, Feistr,li, Welsdorf u"
Lehenhofen dienstbar. , <

Flachn, zus I24y I . I24?i l ^ K l . , wor. Aeck. 5l!7 3« "',
^ K l . , Wn. 2,5 I . 1035 lH Kl . , Grt. l,o6 lü K l . , - W " '
Iy4 I . 276 HH K l . , Wldq 202 I . 45Y l l l K l . Hs. 63, V M '
62, eiich. Bvlk. 434, wor. 229 wbl. S . Vhst. Pfd. ??, ^
!L, Kl). 157. ' . .

Hier ist eine Triv. Sch. von 85 5^indern, und ein A. ->''
von 3 Pfründnern. ^

P f a r r e r » 1759 Gotthard Pruny. lg ia?l»t tot tBa" '
hacket. 1314 Anron Remele, Provisor. l l i i 5 Joseph WirtY^
soh»'.

Z n dieser G . fließt die Feistritz.
W i l f e r s d o r f e r , die Ritter von, besaßen in Stmk. die H ^ / ^

Unterfiadnih, Wel^^orf, Hartmannsdorf, Münchhofen, ^ " ^ ^,
Gülten bey Fürstenfeld, 5 i Huben ^u Wilhelmsdorf und " ^
Thurm zu Fürstenfeld. Georg lebte l4g7. Ein Wolf " " " ^
fersdorf hatte im Jahre l ^ l Eva von Gloyach zur H " " ^ i -
knd war Besehlohader in Wienerisch-Ncllstadt. Om Jörg ^ /
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stoph von Wilfll'sdorf hatte Sidonia von Hcrbeistein zur Ge»
»nahlinn. Ein Jonas von Wilfersdorf war nm das Jahr 1572
nnl Rosma von Eidiswald verheurathet, und nock ihrem Tode
inn Rosina Wog. Aus der ersten Ehe verhenrathete sich Ka?l
Christoph Freyherr von Kronek mit der Tochn'r Maria. Au? ber
zweyten Ehe verehelichte sich Maqdalena mitFran^ Rüd voliKah--
lenderg und Barbara mit Jörg Zebinger. Hans Adam ror Wll»
fersdorf vnheurathete sich it> l̂o »nit Katharina vo»i Z ^ M w ans
Croatien. Christoph Rudolph von Wilfersdrrf nar 1hl8 Haupt-
«mann zu Fürstenfeld. Durch eine Heurarh einer Aü'inl'»' ron
Wilfersdorf kam die Hschft. Hartmannsdorf ,md 9" »'nöl'lfer an
Franz Bernhurd Grafen von Nindsmaul. Ma^r Fier'l'err von
Wilfersdorf »var 1H97 der letzte seines Stammes Ein Dezelik
Freyherr von Wilfcrsdorf war Ordenspliesie» dcii Etift<><' Nein.
Max Freyherr von Wllfersdorf der vorgedachte letzte Etotnn berr
ist der Gründer von Maria Trost bey Gray/ dnrch Mdrtra<nmg
einer Manen Statue aus dem Stifte Rein, jrelche sein Trlider
De^elin vermahne und der damahlige Abt demselben schenkte, und
dulch Errichtung einer Kirä-e aus seinem vormahligen Echlosse
Purderg, dem dermahligen Maria Trost.

W N f i n g a l p e , Ik . 5 im Vrodlesgraben, mit 26 Rmderauftrieb.

W i l f l i n g , Ignatz Richard, geb. zu Gratz am , . August 1759.
Ueber das unermüdet thätige Leben dieses als Litteraten, Staats-
beamten und Menschen gleich verehrlichen Mannes lieferte von
Ninklern in seinem oft angeführten Werke Eeite 25y—2b7 aus-
führliche Daten. Wir weisen somit auf selbe hin, und erqanzen
seit dem Erscheinen derselben dessen Leben in der neueren Zeit.

I m Jahre ,L11 wurde Wilfling zum ersten Kreiöconnmssäre
des Caurzimer - Kreises , im Jahre ig :4 zum wirklichen Guber-
niulsecretar des böhmischen Gllbcrninms befördert. Die Gesellschaft
der Wissenschaften zu Erfurt und Görlitz und Parma, die Huma-
N'tätsgesellschaft zu Prag, die kömglich'böhmische Gesellschaft d«lr
Wissenschaften, diet. k. Landwirthschafts Gesellschaft inStN'k. er̂
nannten ihn zu ihrem Mitglied?. I m Jahre lk.15 war W'lfiinq
bey der kaiserl. österreichischen 2. leichten Armee.-Dirision durch
veynah ^^ Monath als Landescommisär in Böhmen und Sach-
sen angestellt, verdiente sich die allerhöchste Zufriedenheit, und
Ehielt die AuszeichlWN^ des silbernen Civil - Ehrenkreuzes. I 'K
^zahre 18-^ begleitete Nilsiinq das Amt eines Dekans der vhi-
losophischen Fakultät an der Universität zu Prag. Seither sind
»iele Aufsätze politischen und statistischen Inhaltes, und vorzüg-
lich mehrere Biographien verdienter Manner des österreichischen
Kaiserstaates, besonders Böhmen in die Annalen der österreicki«
schen Litteratur, der vaterländischen Blatter und anderer Jour-
nale aus der Feder Wilflinqs geflossen. I m Jahre Nl22 liefer-
te «r die Biographie des Direttors der Akademie in Prag I ^
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Kohl.*) 2L Dienstjahre und 63 Lebensjahre geben bey gleicher
Thätigkeit die angenehme Hoffmmg, Wilfting werde noch lange
dein Staate und der Menschheit dienen und nützen.

W i l k o m m b e r g , windisch W i l k o m , Mk , G. d BzkS. P''s-
liitzhofen, Pfr. S t . Margarechen an der Päsniki zur Hlchs '̂
Burg Marburg, Freyberg, Herdersborf und Freudeneck d!en,ib.n'.

Flächn,. zus. I Hj Kl . , wor. Aeck. I . l^
Kl . , Wn. I . ^ K l . , Grt. I . ^ K l . , Hch'"'

I . lU Kl . , W,r. I . lü K l . , Wldg. 3-
l ü K l . Hs. 29, Whp. 36, einh. Bolt. i53, wor. ?4 wb«.

S . Vhst. Pfd. !3 , Ochs 12, K'h. / n .
W l l l e r s d o r f , Gk., eine Gegend im Bzk. Kainberg, Pfr. R^

deMnd; zur Hschft. Kainberg mir dem ganzen Garbenzehel'd
pftichtig. Das Flachm. ist mir der G. Diepolzberg vermessen.

Komlnt im H. i i t . vor.
W i l l i t s c h , Mk . , G. d. Bzks. und der Pfr. Ehrenhausen; i.^

Hschft. Grottenhofen, Labeck und Witschein dienstbar; zur Hsch '̂
Landsberg und Stlflshschft. Sr . Martin bey Gratz Getreidj^
hend pfilchtig.

Fläch.n. zus. 4yh I . y6b Hl Kl. , wor. Aeck. ,2h I . 12^
lU Kl . , Wn. 7« I . , l 5 l > l ^ K l . , Ort. 1563 m Kl . , H ^ " '
i>h I . löh ^ Kl . , Wgt, ? ? I . W7.5 ^ K l . , Wldg, ,24 I . 659
^ Kl . Hs. 58, Nhp. 53, einh. Bvlk. 211, wor. l i 5 wbl. 6>-
Vhft. Pfd. 5, Ochs. 20, Kh. 33.

Der gleichnahimgc Bach treibt hier 1 Hausmühle.
W i l z i n g a l p e , Bk>, im Seergebirg, zwischen der Kalrenmauell

dem Kahrlwea und der Seemauer, mlt Ü0 Rindc-raufvieb " '
bedeutendem Waldstande.

W i l z i n g g r a b e n , Bk., im Schwabelthale, zwischen dem BrUNN'
sattel und der Kaltenmauer, mit sehr großem Waldstande.

W i m , an der, I k , ein Gebirg zwischen dem Scharrstein l<^
dem Rettenbachgraben, mit einigem Vlehauflriebe und bedeutet
dem Waldstande.

W i m m e r , die Ritter von, erhielten mit Leopold am 23 N^
17^,6 die steyensche ^!andmannschaft.

W i m m e r q r a b e n , G k . , zwischen dem SimperlgrabeN «"b

Hochtrötsch bey Semnach. ^ '
W t M p e l b e r g , I k , , bey Murau, mit i l Rinderauftrieb.
W ' M f t f e n , die Grafen, besitzen Brunsee, Weiserofeld, R ^ ' - ^

ic. und erhielten mn Graf Eduard am 2?. Apnll I«19 dle «̂  ^
erische Landmannschaft. , .̂

^ Den dafl,r gelösten Betrag vsn ,6c». ft. W. !iV. widmete WNft't'S
nnenstlftung tlir die d»rtige Madeniie mit Mrlichen «» Preis»«.
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N t n d b e r g , Bk. , höchster Punkt auf der Tchneealpe, nördl.
von Neuderg. Polhöhe: ^ 7 " ^ ^ 40" no'rdl. Breite, und 33"
,5^ 4o" östl. Länge.

B l i n d e n , I k . , G. d. V M Reifenstcin, P f r .Pö ls ; zur Hschft.
Hainfelben imd Pfr. Teufenbach dienstbar.

Das Flachn,, ist mit der G. Uncerzeyiing vermessen. Hs.
2a, Whp. 17, euch. Bvlr. 15^, wor. 75 wbk S . Vbst. Pfd. ?,
Ochs. 2h, Kh. go, Schf. lbs.

b i n d e n , die Herren von, besaßen in Stmk. die Hschft. Negau,
Windcnau, Marburg und Halbenrain.

Von ihnen erscheint Wolf von Winden lZ6? in Urkunden;
eme Adelheit von Winden als Gemahlinn Gundackers vonStah-
^emberg i^0^. Wolfarty von Winden zog ,426 mit Herzog
Friedrich von Oesterreich nach Palästina; Hans von Winden war
1420 Landeshauptmann in Stmk. 1451 verkauften die Schwe-
rern Anna und Katharina von Winden die Hschft. Negau an
Wilhelm von Bäreneck, »491 starb Wenzel von Winden, der
letzte dieses Mannsstammes.

W i n d e n a u , südl. H S td . v. Marburg, ; S td . v. Rothwein,
^chl . und Hschft., war früher mir der Hschft Burg Marburg
veremt , kam zuletzt durch Theilung an Graf Clemens ron
A, . , ^ . ! . / " . ^ ! ? l " vermahlen ihre Unterthanen in nachstehenden
A ^ . , " ' j : Laßnih, Feistritz, Pobersch, Goritzen, N.'ßdorf,
P.cke n, Bachern Schloßamt, S t , Kunigund. S r . ^lgen
^chuhendorf, Adnachberg, Zwe.neg, Leit«rsbe:<i, Pot,chka«berq
Vtlenerberg, We,ssenweg, Roßbach, S t . Urban, Eselbcrg, Ran-
zenberg, Koschag und Sulzderg.
^ Weinzehend hat diese Hschft. tz zu Nadisell, Wielenbera,
^schrötten, Kahrlberq, Pollana, Medvetzen, Saforschtbera, Riq-
genberq und Rosiwein. .

Auch,st m.t dieser Hschft. die Hschft. Grünbcra und das
^ u t Buchberg vereint; siehe beyde Artikel.
„ ^ Zur Landschaft ist diese Hschft. mit 279 st. 39 kr. Dom. ,
^ 0 4 l st. 44 kr. 2 dl. ku-jt. in 7 Aemtern mit 129 Häusern be-

Frühere Besiher desselben waren die Winden, Rosenbera,
Herberstein, Khiesel.

16«l besäst sie Maria Eleonora Gra'sinn von Rosenbera, ge-
°°rne Gräftnn Khiesel, mit l4 . August l?2» ^ranz Jakob Graf
on^5randeis, „nt 22. Aprill l?^d Heinrich Graf Brandis, mit

^ May ,7«6 dessen Vetter Johann Graf Brandis, und mit l d<
^Ul!) ,8 l3 Clemens Graf von VraNdis

I n diesem Schlosse ul eine sehr mteressante Gewähld^SamlN-
ung, und elmge romische Monumente.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.
l n d e n a u , die von, besaßen im l 5 . Jahrhundert die gleich'

^ ' N a n d . 2Ä
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nahmige Hschft. Ein Baltram von Windenau lebte Mit Ka-
tharina Fladnitzer im Jahre 142«; ein Kunz von Windena«
war rerheirathet mit Gertraud, Friedrich von Hollenecks
Schwester.

W i n d g f l l l l g r a b e n b a c h . I t . , im Vzk. Haus, treibt l Ha«^
mühle in Bühel.

W i n d h a q , I t , , unter dem Virn, zwischen dem Harting-, M ^
tcr: und Schwarzkogel und dein Kochgraben, mit sehr große'N
Waldstande.

W l n d h a q e n , Gk. , eine Geqend in der Pfr . Weinberg; j^r
Hschft l'andcchera. mit ^ und Hschft. Freyberg mit 5 Getreide unb
Kleinrccht^ehend pssichtig.

Kommr im K. l>t. vor.
W i n d Hof, Gk., G d. BzkS. Peckau, P5r. Semriach, zurHsch '̂

Peckau, Sladtpfair Gratz, Liebenau, Rabenstein, Waldst""^
Eemrlach, Gutenberg, Freyberq, Neuschloß, EiblSwalo, Re«>̂
Grabenhofen und Nuhfeld dienstbar.

Flachm. zus. mlt der G. Prebühel und Thoneben vermesse''
2b55 I . tt9b l ^ K l . , wor. <!leck. 1052 I . 174 Hl K l , , T r i M '
3 I . ,^16 m K l . , Wn. 545 I . 2 l l ^ l K l , Hthw. l6 l ^'
2yl l l l K l , , Wldg. lyoü I . 402 ^ K l . Hs. üy , Whp- ^ "
einh. Volk. 3t)y, wor. 196 wbl. S . Vhst. Pfd. 6, Ochs. l l "
Kh. io3, Schf. lü?.

Hier lst eine Gm. Sch. von 4 l Kmdern. ^
I n dieser G. fileßt der Schöckelbach, Rotschbach """

Schweineckbach.
W i n d h 0 f, Gk., zwischen dem Fragnerberg und Semmriacherbode"'
Wind ischbach , Bk. , kömmt von der gleichnahmigen Alpe, " ^

che mit lt l Mindern betrieben wird und bedeutenden Waldlta»
hat, und fallt m die Pröschnitz.

W l n d l s c h b e r g , Bk. , G. d. Bzks., der Pfr . und Gru l 'd lM '
Göß, ^ Std . v. Goß, 5 M l . v. Leoben, 2^ M l . v. Brück! i "
Hschfr. Göŝ  Garden.- und Haarzehend pslichtiq. ^ . ^

Das Flächm. ist mit der G. Göß vermessen. Hs. l 5 , « " ^
», einh. Vvlk. ü^i, wor. Zt, wbl. S . Vhst. Ochs. 24 , KY-
Schf. 5Y. ^

W i n d i s c h d o r f , windisch 8laveuc)e, Mk . , G. d. B M . ^ "
feld, Pfr. Heidin, iz Stb, v. Heidin, i ; S td . v. 'Eb"'s' ^
i ; - S t d . v Pettau, 3 M l . v. Marburg; zur Hschft. Eben»,
dienstbar. ^ 2

Flächm. ^lls. mit Zirkovitz und Staroschinzen »«09 ^ . ^
^ Kl , wor. Aeck. 40ti I . 679 Hi K l . , Trischf. 5d? ^- ^ .
^ K l . , Wn. 12^ I . 1202 lH K l . , Hthw. 65 I . 5̂ Y l ^ ^ .
Hs. 45, Whp. ^ 0 , einh. Bvlk. l ? 9 , wor. y4 wbl. <M> "^
^ f d , 37, Ochs. 2^, Kh. 27.
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W i n b i s c h b o r f , I k . , G .d . Vzks., ber Pfr. unb Grunbhschft.
Seckaü, ^ S td . v. Seckau, 2z Std . v. Kmttelfeld, 4 M l . v.
Iudenburg.

Das Flächm. ist zus. mit der G. Dirnberg vermessen. Hs.
29, Whp. 28, einh. Bvlk. i l3 , wor. 5Z, wbl. S . Vhstd. Pfd.
2, Ochs. 53, Kh. 56, Schf. 55.

W i n d i s c h g r a t z , windisch 5!oven-<3sÄ(1tzx, Ck., lande^fürst»
liche Stadt 7 M l v. Ci l l i , i»n Bzk. der Hschft. Nothenihurn,
dem eigenen Magistrate, der ein freyes i'andqerichc Hal, dienst-
bar; mit eigener Pfr . im D.kt. S t . Mart in, Patronat und Vog-
tey Magistrat Windlschgrah.

An Flächm. besitzt die Stadt zus. I . lH K l , , wor.
Aeck. I . l ^ K l . , Wn. I . l ^ K l . , Grt. I .

l U j K l . , Hth.v. I . ^ K l . , W g t . I . ^
K l . , Wldg. I . lH K l . Hs. , ' 9 , Whp. 148 , eilch-
Bvlk. li.)g, wor. 2?l wb>. S . Vhst. Pfd. 4y, Ochs. : 0 , Kh.
75, Schf 5.

Hler ist der Geburtsort der Schriftsteller Michael W e r d -
n i yg und Johann Anton Z u n g g 0. Siehe ihre Nahmen.

-?luch deftndet sich hier eine k. k. 35eschellstation, eine Salz»"
Versilberung, ei» landschaftliches Distliktsphysikat, eine Filiale der
k. k. Landwinhschüftsgescllschaft, eine Triv. Sch. von 74 Kin-
dern, ein A. Inst. mit l l Pfrünbnerli und ein Sp i t a l ; 5 S td .
von hier ist auch eine Srnsenfadriki

Jahrmärkte werden hier den 25. Jänner/ l i . May, lO. Au-
gust und 1Y. November gehaltin.°

Das Spital wurde durch Johann von Laak 14<9 gegrün-
det und von Herman Saffner mir eineM Acker vermehrt.

Die Svuälsgült ist mit 232 fi. Dom. beansagt.
Der Markt unb die Hschft. Windischgratz wurden 1251 vott

Verthold Herzog von Meran Und Andechs, Patriarch zu Aqui-
leja, der Kirche zu Aquileja geschenkt.

D«e Stadt ist in Fischers Topographie abgebildet.
I m Jahre 1271 wurde W,ndischgratz von König Ottokar

kmgenommen, und ist von dieser Zeit an landesjurstlich ae-
bUeven;

cl^. Insbruck am Mittwoch nach S t . Peter und Paul 1516
verschrieb Kö'mg Heinrich die Stadt und Burg Uindischgratz an
Conrad von Auffenstein pfandweise.

clc!. Wlen a>u S t . JoyannStag zu Sonnenwende l?,5i vrr,
lktzte Graf Ulnch von Pfannberq semem Schwager Hcinrick <<on
Montpreis und Elisabeth ftluer Gactlnn; die Burg und Stadt
<lLindl,chgratz um 25ou si^

cl^l. Wien am Samstage vor Aqatha »7.7̂  verschrieb Herzog
Albrecht das Schloß und dle Stadt Windi.chgrak an Haugen ^o»i
^ybein salzwelse um t50u Pfund und 200 fi.Pfanosch'Umj,;.
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HH?2 wurde diese Stadt von den Türken verheert.
6c1. am S t . Oswaldtag 14« i ertheilte Kaiser Friedrich Gil-

gen Schültraizmqer !>as Umgeld und den Aufschlag von WeinzU
Windlschgratz auf Ruitung.

<̂ 6. am Frcytag nach S t . Johann Vapt. 1464 erhielt L "
onhard Presmger die Pssege des Schlosses und Amtes Windisch-
gratz von Kaiser Friedrich auf treue Rechnung.

llci. am Montag vor Unser lieben Frauentag visitation's
i4y3 wurde Franzen Prater von Kaiser Friedrich der Thurm z"
Wilwischgratz vertraut, die Nutzen und Rente aber in Bestand
überlassen.

llci. am Mittwoch vor dem neuen Iahrstag l iy5 erhielt
Grienwald die Pflege des Schlosses Windischgratz und des Schuld
raizinger Thurms daselbst von König Maximilian.

cl^l. Salzburg den 2». Nov. 1506 erhielt Hanns von Die<
trichftein das Amt Windlschgratz von Kaiser Maximilian pfleg'
weise auf Raitung.

<^ä. Augsburg den 19. May 1512 erhielt Franz von D>^
trichstein, Erbschenk in Ka'rnthen, dieses Amt von Kaiser M ^
milian für geleistetes Anlehen uon T27<» st. pfandweise, welche
Pfandverschreibung

ŝ cl. Pfinqi^ag pa^t. fssturn ^>t. (3ec>rZi t5tss von Fral'ä
von Dietrichstein:n eine l̂fterpfandverschreibuna. an Dietrich vo"
Hartijch überging, welcher letztere die daraus geliehene Su " " " ^
von 22.70 fi. von chm abgelöset hatte.

cW. Augsburg 7. July 1530 erhielt Achah Schrott i "
Kindberg, königl. Rath und Hauptmann zu Pettau die Pl"»
dieses Schlosses pfandweise. 1

ti l l . Orah 19. März 1574 wurde die Hschft. dem H " " "
Khisel zum Kaltenbrunn gegen Ausbezahlung der darauf ^
den Pfandsumme des Andreas von Hollenburg mit 22?0 fl< ^
dann 10 si, , und luoo fl. Steigerungsgeld, dann looa fl- ' ^ ^ <
?lndra Schrotren ausgezahlt waren, und der 4000 st., welche 0
Landschaft in Steyer gehörten, auf Lebenslag inne zu haben v
der Hofkammer verschrieben.

W i n d i s c h g r a t z , die Rit ter, nachmahlige Grafen u"t> F l " ' ^ .
von, besagen Waldstein, Thal, Nabenstein, Meyer bey ^ ^ ^
bürg, Plankenstcin, Adcl^bühel, Blberstein bey l!""ko»vltz, ^
gersdorf, Dobra, Kötsch, Lankowitz, einen Hof in dem 2v ^
bey Brück an der M u r , einen Hof zu Fladnitz, ?lmt ^a», ^
Saneck, Amt Praßberg, den Hof im Mürzgraben und K" !

Dieses Geschlecht kommt auch im vierzehnten I a b ^ u n o "
als Bürger von Gratz vor; bald darauf als Vesllzer d " ^ ' ^
Thal, Maldstem :c. Wilhelm, Ehrenreich, A„drä, ^ ' ^ / ' ^
j u n . , Christoph, Friedrch, Jakob und Seyfried F"epp""i.
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Windischgratz waren zu Anfange des sechzehnten Jahrhunderts
Mitglieder dersteyerischen Landmannschaft.

W i n d i s c h q r a tzerbach, Ck., im Bzk. Buchenstein, treibt «
Mauthmühle sammt Stampf und Säge in S t . Johann.

W i n d o r f , Gk., G d. Bzks. Eckendorf, Pfr . Scraßgang; zur
Hschft. Eckenberg dienstbar

Das Fla'chm. ist mit der G. Birka vermessen. Hs. 26,
Whp. 2ll, einh. Bvlk. 1^4, wor. 71 wbl. S . Vhst. Pfd. 55,
Ochs. 14, Kh. 43.

W i n k e l , Bk., G. d. Bzks. Unterkapfenberg, Pfr. Kapfenbcrg,
'? M l . v. Kapfenberg, l M l . v. Brnck,- zur Hschft. Ober und
Unterkapfenberg, Oberkindberg, Oberlorenzen und KaMnderg
dienstbar.

Flachn,, zus, ic>42 I . 006 Hj Kl.,wor. Aeck. 13Y I . 352 lH
K l . , Wn. 144 I . 23« ^ K l . , Grt 2 I . ät) ^ K l . , Hchw. 4
I . »öl lH K l . , Wldg. ?5i I . 1 2 6 ? ^ K l . Hs. l y , Wyp.
ty, einh. Bvlk. 1U9, wor. 51 wbl. S . Vhst. Ochs. 13, KH.26.
Schf, 27.

Ist zur Hschft. Goß Garben- und Haarzehend pflichtig.
Hier sollen sich nach Kindermann Steinkohlen besinden.

W i n k e l , Gk., G. d. Bzks. und der Pfr. Pöl lau; zur Hschft.
Pol lau, Oberkapfenberq und Schicleiten dienstbar, zur Hschft.
Pöllau Garbenzehend pflichlia..

flachn», zus. i,-l28 I . 7^0 m K l . , wor. Aeck. 5«>> I . 5i>y
lm K l . , Trischf. , 6 l I . .">l3 l^IKl , Wn. l?4 I . 1^63 ^ K l . ,
Htdw. 150 I . 1352 .̂1 K l . , Wldg. 7>i)0 I . 115ÜI Kl. Hs. 75,
Whp. 5-, einh. Bvlk. 2.?! , wor. ,54 wbl. S . Vhst. Pfd. 3,
Ochs, , . 4 , Kh. l25. Schf.23ü.

Hier ist eine Gm. Sch. von 42, Kindern.
Der gleichnahmige Bach treibt bey Pollau 2 Hausmühlen.

W i n k e l , Gk., G. d. Bzks. Biber, Pfr. Graden; zur Hschft.
Biber und Obervoitsberg dienstbar.

Das Flächin, ist mir der G. Gradenberq vermessen. Hs. 56,
Whp. I6 , einh. Bvlk. »90, wor. 85 wbl. S . Vhst. Ochs. 62,
Kh. 58, Schf. 202.

W i n k e l , I k . , eine Gegend im Bzk. Gstatt; hier fUeßt der Grob-
wingbach.

W i n k e l be r,q, Gk., eine Gegend im Bzk. Waasen, Pfr. F^r-
nitz; zur Hschft. Waasen mit Garben- und Wein zehend pfiichtig.

W i n k e l b e r g , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Olei-
chenberg und Pfarrhof Gnaß dienstbar.

W i n k e l e b e n , I k . , am Hüllserberg?, eine Voralpe mit 2a R>n-
dera^ftrieh.
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W i n k e l f t l b , Vk . , «in G u t , der Stadt keoben gehovig, ist
mit 36 fl. 5 kr. Dom. und 2t> si. ^o kr. ^ dl. ^U5t. Ertragniß
beansagt.

W i n k h l e v Mathias Jakob, geboren zu Graham , i . I u l y »7^6,
gestorben den 2o. Dec. l 8 l 0 ; Kirchenredner. Siehe von Wink-
lern H . 20? — 270.

M i n k l e r , die noy, belasien in Stmk. die Hschft. Hainfeld UN̂
Thann. Heinrich und Ulrich lebten lim das Jahr >?22, der letz"
lere empsinq den Hof zu Leitersdorf von Herzog ?llbrecht von
Oesterreich zu i'ehen. Siehe den Lehenbrief clä. Iyien i37? lN
Freyherr von Stadl 2. B . S . b l i .

Wilflnq war ,43? Kaiser Friedrichs Nath und Pffeqer i "
Frauenburg i später war an der nehmlichen Stelle Pcter Wink-°
ler. Florian Wmkler war »^8^ Pfarrer zu Pols. Hema W '«^
ler war die Gattinn Erasm von Tellfenbach, dl,rch welche n l̂h
ihrem Tode am 6 )ul>) >5?l die Hschft, Thann an die TMen-
bache überqing. Wilhelm Winkler der letzte dieses MannSsta»N'
»nes starb in seiner Inqend den 2. Nov. >55i. Amalie Wink-
ler, zuerst die Gattinn eines Karsaner, dann des Wolf Zwi^s,
starb den ,/<. Okt i5?5^ wodurch die Hschft. Hainfeld an die
Zwickel liber^inq.

Verschmiert war sie mit der Familie"Trautmannsoorf, kaM-
ber,<1, Glei'Utz, Gra-üwein, Idunqspeug und Weisseneck.

W i n t l e r a l p e , Ik . , an der Samerstraüen des Großsö'lkqrab?"/
zwischen dem Maqfeldqraben und der Hüttfeldalpe, mit i2^t Nl"^
der- und 8'l Schafeauftrieb.

W i n k l e r a l p e , I k , , im Werch;irmgraben, mit 16 R i n d e r t
trieb un'' qrosiem Waldstande.

W i n k l e r b a c h und G r a b e n , I k . , westl. von Neumarkt, 5"'/
schen d«m Reinfrbera^ und Lechnergraben^ mit einigem Viehaui'
trieb.

W i n k l e r b r a n d , I k . . im Bm'enthal des P,ädlitzgraben/ mit 2̂ i<»
Rinderauftrieb und sehr großem Waldstande.

W i n k l e r n , I k . , G. d. B , M Rothenftls, Pfr. Oberwö'lz, " ^
einer Localie, genannt Altöttlna zu Winklern, z S td . v , ^ " ^
wö'lz, i St^. v. Nothenfels, ?^ Std. v. llnzmarkr, 6 i Ml- " '
Iudenburq; zum Gute Winklem, Hschft Ädmont, Rothem'^
V»d Thann d>nstbar.

Flächm, zus «095 I . i3Y4 ^ K l . ; wov. Aeck. ^53 3 ' ^
lUI.Kl., Wn. .5 2 I . ,378 ll K l . , G l t 9 I . 502 HH ^ '
Hch.v .^?5 I 505 lü K l . , Wldq. 2̂ »42 I . t>v. lü K l . A '
9 , , Whp. 72, eil h. ' vlk. 3/it, wor. l?^ wbl. S . Vhft- -^'
^5, Ocks. lg , Kh. ^4, Schf. 4,'«.

I n dieser G. flieht das ScharmHbHchl.
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W i n k l e r n , I ? . , westl. v. Oberwslz, Schl. und Gut. Das-
selbe hat Unterthanen zu ^oren^en dcy Frauendurg, Ossett, Schön-
bürg bey Rochenfels und Wmklern bey Oberwölz

Dieses Gur ist mit 230 fl, Dom. und 2^ fl. 2ü kr. I^u,^.
Er'rcgniß in 2 Aemtern mit Z8 Hausern beansagt u»d gehörte
27Y0 Franz Felix Freyherrn von Pcmbler, 1?<)g Karl Joseph
von Grossing, l i j l f t Sebastian Freyherr» von Pembler.

W i n k l e r n , I k . , G. d. V^ks. Donnersbach, Pfr . I rdning; zl«r
Hschft. Donnersbach und Gstatt dienstbar.

Fla'chm. zus. ,nit der G. — ? vermessen.
Hs. 15, Whp. lö, einh Volk. 88, wor. ä3 wbl. S< Vhst.

Pfd. 3, Ochs. 6, Kh. 33, Schf. 5o.
W i n k s e r n , Johann Bapt. von, gegenwärtig Dechant ^u Iln^-

markt i>n Iudenblirqerkreise. Dieser würdige »nd kenntnif.nolle
Geschichtschreiber, hat seit dem Erscheinen seiner in diesem Lexi-
con so vielfach angeführten biographischen und litterarischen Nach-
richten steyenscher Schriftsteller und Künstler, 6. ^ral5 lü»a
bey Franz Feistl, eine mit allem Beyfalle gewürdigte chrono-
logische Geschichte Steyermarks, 6. Oratz i«20 herausgegeben,
den Verfasser dieses Lexicons zur Fortsetzung seiner Arbeit mit,
herrliche,, Worten ermuntert lmo durch Beytrage sowohl als
durch Bericht,,qunq nicht nur für das Werk selbst, sondern auch
f . r einen künftigen Supplement dedemend unterstützt. Wür-
den recht viele Steyermärkcr seinen» würdigen Beyspiele folgen,
so würde, da ich nicht aUes ftll'st sehen, erforschen und echebeil
kann, recht bald mein theures Vaterland, nach meinem innigste,,
Wunsche alle Vollendung, die nur immer möglich ist, an diesem
Werke erhalten.

W l n k lerschwaig , I k . , im Klemsölkgraben, mit go Rmder«
auftricb.

Winscha ckberq^ Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur Pfarr-z-
gült S t . i!orenzen in Windischbüheln dienstbar.

f r i s c h eg bach, M t . , ein Bach in der Gemeinde Oberkötsch, am
Fusie des Neifcnberg, Sonnenberg und Türkenberges.

W i n s k y v e r c h , siehe W e i n be rg .
S i n t e r , die Ritter von, befasien Wiederdries mit ^. Hans i -^b.
^ " . ln t er a lpe , I k . . im Paalgrabcn, mit/,0 Rinderaufnieb und

»ehr großem Waldstande.

W i n t e rd o r f , Gk., eine Gegend im Bzk. Freyberg, Psr S t .
Ruprecht; zur Hschft. Herbe! stein 5 Getreidzehend pfiichtlg.

Das Flächin, ist mit der O. Fünsing vermessen,
s i n t e r e t k a l v e , Bk. , im GsoN, mit lo Rindlraufttieb .«n^

bedeutendem Waldstallde.
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W i n t e r e r g r a b e n , Bk., ein Seitengrabm der kleinen LeiN'
sach.

W i n t s r h o f , Gk., eine Gegend im Bzk. iligist, zur Hschft
Winterhofen mit 5 Garbenzehend pftichtig.

W i n t e r h o f e n , Gk , sül>ostl. ^ S td . v. Mooskirchen, Z Std.
v, Großsödinq, 2 M l . v. Gratz, ein abgebrochenes Schloß.

Die Hschft. ist mit Lanah vereint, ihre Unterchanen besin̂
dcn sich in den G>":icind^!i, a!s: Bubendorf, Flucdendorf, Gu""
dersdorf, Hausdorr, Hitzendorf, Hötschdorf, Lanach, Markt
Mooskirchen, Raucheck, Neittereck-alr, Schadendorf, Södin^
klein, Stec^rsdorf „nd Zil'knilz.

Diese Hschft besitzt den Getreii^ehend ^u Fladersbach, S ^
qersdorf, Wiltterhof lind Somnerau, Zirklutzber^, Oc'denbcr^,
Gersdorf, Rosenberq, Bubendorf, Hallerödorf, Dietenberg, Ora^
benwart, ?aßmtz, Liqisterau, Oberdorf, Ranftlhof, Furlh, M" '
sing, Neudorf l,no Hausdorf im Bzk. öigist, dann im ^oisel^^'
ben, Värendorf, Büchlinq, RoNau, Mooskirchen und Badstl'be"/
Fluthcndolf, Kniebl'iiberq und Neudorf im Bzk. Gropsödi»^
dann zu Güssenberg, Hotschdorf, Sc»iach, Lanach, Heuh^i ^
Breitenbach, Wein^cttel und Muttendorf im Bzk. danach, daM
^u Hollberg, Altenberg, Barendorf und Reittereck im Bzk. G l " ^
sodillli.

Wein^ehende zu öoreit, Naucheck, Kohsgruben, Laftnihberg,
Dietcibn^, Keppüng, Dorngraden, Neudorfberq und Hausl"".
berq i>n B^k. Liqist, ^u Knietzenberg, Ungerbach, Schadel'doN'
berg, Stein, Eödinqberq, Mttterberg, Büchling und Bühelb"^
Spieseck und Knrbisberq, Altenberc,, Hol^berg, Dobeleck, ^^
tendorfberq, Hollberg, Steinberg, Niederbera, i^berberg, ^ ^ .
steinberg, ?lltenbera, Barenoorf und Reitteneck im B^k ^ " ^ ^
söding, danti ^u Baoeck und Haselsdorfkerg im P^k. Pl^w! ^
ten/zu Heuholz, Weinberq und Breitenbach im Bzk. ^ ' " /̂
.Zusammen den Gesr îd^ehi'nd von «935 I . 2?l ^ K l ' ^
dein Wein^hend non .17-4 I . 8)0 1^ K l . . e.

Diese Hschft. ist n.it I'^U ss 2? kr. l i am. und 5Y st- ^ ^
^ dl, Kuät. Erträgluß m 5 Aemtern Nlit 165 Häusern bea
sagt. , ^

Das vormahls bestandene Schl. ist in Fischers Topograph
abgebildet. a^ aftd'

Frühere Besitzer waren die Wintershvfen, ?emsitz«r, -"̂ '
i6i)l gehörte sie Anton Grafen von Lodron, m,t ^. - ^ ^

i?26 Johann Joseph Grafen von Galler, mit 26. 2 " " ' . . ' ^n
Leopold Grafen von Geller, mil i i M.n) UW2 ^udwM W"'' ,̂
von Galler; seither ist sie mit der Hschft. Lanach rne"N,
gehört seit ib . Iuh) 16lö Karl Frc')hcnn von Mandell,
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W i n t e r h ö h , Bk , in der hintere» oder kleine» Wildalpe, zwi-
schen dem Lueg und Brunngraben.

W i n t e r h ö l l g r a ben, Ik . , im Iohnsbachgraben, zwischen dem
Breineck, Orubthal, Finstergraben und Fahrenkahr, m«t 29. Rin-
derauftrieb und sehr großem Waldstande.

W i n t e r t , Johann Jakob, geboren zu Eisenerz ,?4y, starb zu
Pesth den 23. Nov. 1809 , ausgezeichneter metallurgischer
Schriftsteller und Bergmann. Siehe von Winklern Seite 272

W i n te r l e i t e n , Gk., eine Gegend i»l Vzk. Lankowitz. Hier
fließt der Goßnitzbach.

W i „ t e r l e i t e n , I k . , G. d. Vzks. Abmontbühel, Pfr. Obdach;
zur Hschft. Farrach, Reife'nstein, Authal und Thann dienstbar.

Das Flachm ist mit der G. Bärenthal vermessen. Hs. 35,
Whp. 3 l , einh. Bvlk. 177, wor. üä wbl. S . Vhst. Pfd. 4 ,
Ochs. ?L, Kh. 7?, Schf. l/<2.

W i n t e r l e i t e n , I k , im Grosien - Kleingraben, unter der ho«
hen Sun, mit »0 Rinder- und t»u Schafeauftrieb.

W i n t e r l e i t e n , I k . , im Obdachthul, gegen Lavanteck, mit ei-
N'gcm Waldstande.

W i n t e r 0 f ze , siehe W i n t e r s d 0 r f .
W i n t e r s b a c h . G r 0 ß, M k , im Bzk. Wurmberg, treibt , Haus-

muhle «n Potschitschberg.
W l N l e r s b a c h - G r o ß - und K l e i n » , Mk., G. d. Vzks. Wurüi.

be,q, Pfr. S t . Peter; zur Hschft. Edensfeld, Gutenha«, und
Wurmberg dienstbar.

Flächm. zus. 7ä4 I . 32 ^ K l . , wor. Aeck. 232 I . 1 2 ^
I I ! K l . , Trischf. 2h I . H07 H> K l . , Wn. 5<) I , .259 ^ K l , ,
Tmche y I . l25 lH Kl. , Grt. 1 I . 175 ^z K l . , Hthw. 292 I .
'47ij ^ K l . , W,qt. 27 I . ^?5 Hj Kl<, Wldg. 10a I . lolU l l j
K l , Hs. 15t, Whp. 154, einh. Bvlk. 66ä, wor. 556 wbl. S .
^hst. Pfd. 56, Ochs. 5/., Kh. i ,h .

Zur Hfchft. Landobeig mit z Getreid- und Verschnickzehend
pstichrig.

Kommt im K. 8t. vor.

W i n t e r s d o r f und W i n t e r s b e r g , windisch VVintei-ofle,
Mk. , G. d. B^ks. Oberpettau, Pfr. S t . Urban; zur Hschfc.
Vderpntal, dienstbar.

Fläch», zus. 477 I . ,oy<) ^ K l . , wor. Aeck. «od ^ t»25
ll K l . , Tlüchf. 5 I . ,075 m K l . , Wn. il)o I . 7n? i^j K l . /
Hthw. ^9 I . m o ^ K l . , Wgr. sü I . 562 ^ K l . . Wldg.
'5Y I . '50 ^ Kl . Hs. 62, Whl.'. H5, einh. P M . 2Üi , "0r^
^ 7 wbl. S . Vhst. Pfd. 2o, Ochs. 2«, Kh. 56.

I n dieser G. tommt der Ragoßnitzbach vo^
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W i n t e r 5h ö l e n , die Freyberrn von, besaßen das qleichnahmi-
ge Schloß in Steyermark, Prank, Peilenstein, Unterlichtenwald,
Trautenburg, Laack unb Gallenhofen. Jörg W'nterhofen lebre
1393, Andra »431 — »456, Hans l423 , Heinrich l5tt?, 2 ^
kob Anton 1?63.

Dieses mit den Familien Gallenfels, Mosconu. verschwägerte
Geschlecht ist, mit Vincenz Freyherrn von Wintershof««, am l l .
August 1320 ausgestorben.

W i n t e r t a u , die Ritter von, ein ausqestorbenes Geschlecht. Sie
besaßen im Marburgerkreise einiqe Gülten, und zwar zu Armalis"
dorf und S t . Leonhard in Windischbüheln. Georg von Winter-
tau und seine Mutter Gertrude kommen 1595 , Johann vo«
Wintertau um daS Jahr 1403, beyde verwandt mit Pongratz
Reisiderger vor.

W i n ^ enberg , Gk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. P^l-
lau dienstbar.

W i n v e n d o r s , Gk., G. d. B^s.' und der Pfr . Po'lw«; z"'
Hschft. Frondsberq, Oberkavfenberq und Birkenstem dienstbar.

Flächm. ,̂ ,<s. Y37 I . Y25 ^ K l . , wor. Aeck. 255 I l ' t» '
1^ K l . , Tnschf l"3 I . ,053 ^ Kl . , W " 105 I . 577 lü K'.'
Teuche l4 I 2()? ^ K l . , Hthw. 33 I . 5T, ^ K l . , Wgt. ^
I i4',0 ^ K l . , Wldq. 44o I . 5?4 ŝ l K l . Hs. 65, Wb". s "
einh. V^lk. 25l», »vor. ,24 wbl. S . Vhst, Pfd. 4 , Ochs. 5<>'
Kh. «2. h

Zur Ttaatshschft. Pollau mit dem ganzen Garbenzeye"
pstichtiq.

Hier ist eine Gm. Tch. von 27 Kindern.
W i p f i n q , W . , O. d, B^ks. Plankenwart, Pf r . S t . Oswald;

zur Hschft. Messendorf, Althofen, Plankenwarr und Menl>er9
dienstbar. ^ .

Da^j ^lachm. ist mit der G. Plankenwart vermessen. " ' '
i i , Whp. 9, emh. Bölt. 35, wor. 2 l wbl. S . Vhst. Ochs- ^ " '
Kb- " - ' „_^ ^

Die hi«?r entspringende Vrunnader treibt 1 Hausmuy"
Plankenwarr.

W i u v e l s d a c h , Mk. , eine Gegend in der Pfr. S t . 3 ° ^ " " ' A
Sagallthale, an der S u l m ; zur Bisthumshschft. SeckaU
Hierszehend pflicht'q. .

W i r b e n b a c h e l , Mk. , i,n Bzk. Eibiswald, treibt l Hausnn'y
und i Sage in Krumbach.

W i r f l i n g e r a l v e , I ß . , siehe H ä l l g r a b e n im P"dliktha^

W i s c h b e r g , windisch V!5!ictt5ckkivercl, , Mk . , G. ^ ^ , '
0be,-pettall, Pfr . S t . Nupert; zur Hschft. C'bcnöftld, ^ «
Pag u„d Kc>hl?do»f dienstbar.
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Mchm. ̂ us. mit Vkrmaberg, Soviack, Tschermla und Tscherm-
lenschlag 750 I . io65 ^ K l . , wor. Aeck. 181 I . «H ü K l . ,
Wn, 99 I . 37 Hj K l . , Hchw. ,?? I . 596 ^ K l . , Wgt, 54
I . 7H7 lü K l . , Wldg 25« I . 452 Hl K l . Hs. 5,, Whp. Z l ,
einh. Bvlk. 10 l , wor 5f) wbl. S . Vhst Ochs. 2 , Kh. 30.

B i sch b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Buchen-,
stein dienstbar.

Niischd 0 r f , windisch W i z l i , Mk . , G. d. Bzks. Obergutenhag,
Pfr. S t . Ruperts zur Hschft Gutenhag dienstbar.

Flachm. zus. 1020 I . H o l I^ K l . , wor, Aeck. 2^6 I . l 2 i l
lm K l . , Wn. 354 ^ . 529 l̂ n Kl., Hthw 38? I . 1,5 ^ K l . ,
Wgt. 713 I I ! K l . , Wld. 3' I 5?.Y H', KI . Hs 63, Whp. 56,
einh. Bvlk. 5 l5, wor. l52 wbl. S , Vhst. Pfd. 105, Kh. I 5 l .

I n dieser G. kommt der Tschermlabach vor.
W i s e l l , C t . , östl v. Hörberg, ^ M l . v. S t . Lorenzen, 3 S td .

v. Nanu, ,0 M l . v. C l l l i , Schl und Hschft. vereint mit der
Hsch't Königsberg, hat ein Landgericht und einen Bzk. über 26
Gemeinden, als: A l t e n d o r f , V i r k d o r f , B u c h d o r f ,
D i e t »nannsd 01 f, D r a m l a ^ D r e n n 0 wetz , F e l l d 0 r f ,
G r e y 0 rsd 0 r f , H r a s t i e , Kerschd 0 r f , K ö n i g s b e r g ,
N e u d o r f , N u ß d o r f , S t . P e t e r , P i s c h ä t z , P l e s ^
d 0 r f , P 0 dq 0 r ie , S a ,q a y, Scbuschitsch Ober, S ch u<
schltsch' Un te r , S i l b e r b e r g , T reb i t sch , W i t t l n a n n s .
d o r f , W l s e l l , W r a r s c h e n o o r f und W r e rsche n 0 e rch.

Das Flächm. des B M . beträgt ^us. !1,55l) I . 507 lü K l . ,
»vor. Aeck. 24b3 I ^''4 I^ K l . , Wn. und Grt. ,979 I . ?55
ll> Kl . , Hthw. 27li4 I . ,32 m .tzl.. Wgr. 5y,h I . 9Y6 l ^ K l . ,
Wldq. 2435 1.1500 ll l Kl. Hs. l l ) l /^, Whp. '155, euch. Vvlk.
5572, wor. 23.60 wbl. S . Vhst. Pfd. t>5, Ochs. 170, Kl). 423,
^lenst. 209.

Die Hschft. Wisell ist eine von den wenigen Herrschaften
in Steyermark wo Grmidherrschaft, Landgericht, Be^ilk, Vog-
^ '̂y, Zehendherrlichkeil nnd Jagd in einem nngetrennten und ein-
i'gen District« beysammen lieben, Sie gränzet an ibrer Ostseite
^urch den Sottlafiuß an Kroatie», in N . an die Hschft. Hor^

, berg, in W. an die Hschfr. Pischätz und Oliinie, in S . an di>̂
Hschft Nann. Die grostte Lange beträgt vo,n Orte Taubenhaus
pls an b^ Nanner Gränze b Meilen, vom Sottlafiuße bis an dett
Heiligenberg in der Breite 2 Meilen.

Die Unterthanen liegen m den Pfarren S t . Loren^n in
Kraina, und in der Pfr. S t . Peter, über welche die Hschfl.
Wisell das Voqteyrrcht so wie auch über die Filialen S t . I ^ o b ,
Heiligender,^ S t . Margarethen, S t . Anton, S t . Veit uyd heil,
Peist ausübet.

Der Getreikzehend mird in den Pfarren S t . Lorenzen u^h,
^ t . Peter nut ^ , lo wi« auch ; Wcinzehsnd eiugehobpn.
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Diese Hschkt. hat die hohe und niedere Iaqd in beyden obi-
gen Pfarren, dann die Mitflußfischerey i>» der Sottla l«n!) Fei-
stritz. Die ihr eigenthümlichen Wemgelnrge liegei, in Kapltze"
und Drinobitzen.

Die Unterthanen kommen in nachgehenden Gemeinde«
vor, als: Altendorf, Buchdorf, Birkdorf im Vzk. Horberg,
Birkdorf im B^k. Weichselstarten, Diet nannsdorf, Dramle,
Drennometz, Felldorf bey S t . Peter, Greqorsdorf, Hr>ist>e<
Kerschdorf, Königsberg, N.'uoorf, Nulzdorf, Sr . Perer im B<k.
Laack, S t . Peter i,n B^k. Wisell, Pl.'sidors, S.iqay, Schuschitz'
Ober. und Unrer-, Tilberberq, Trebitsch, Wlttmannsdorf, Ä5l'
sell, Wratschendorf und Mretschenverch.

Diese Hschft. ist mit 24?9 st. ? kr. l )om. und y3 fl. 5« ^
l ^ dl. kuzt . Ertragniß in I Aemtern mir 550 Häusern bea«"
sagt.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.
Früher besaß es das Bisthum Gurk. ^
l^ l l l besäst selbe Johann Christoph Graf von Tattenbach^

Mit 19. May ,?si4 Joseph Anton Albert Graf von TaMnbach/
1750 Maximilian Franz Graf von Tattenbach, dann mit ly'
März !74Y dessen Tochter Walburqa, vermahlte Gräftn" "0"
Baumgarten, mir,";. Iuny ,?64 Max Joseph Oraf von A3""
denstein, n>it 26 Sept. i?gu Kajetan Graf von Wildenst?'^
mit 28, Nov. 1N03 Mariana Gräfinn von Dietrichstein, mit 29-
Äprlll <gou Dismas Graf von Dietrichstein, m i t? . Dec. »Uls
Mar Graf von Dletrichstein, und mit 20. Jan. 1ü2o F " " '
Hirschhofer.

W i s e l l , Ck., G. d. Bzks. und der Grundhschfr. Wisell, M
<Vt. Lorenzen. . ,̂.

Das Flächm. ist mit der G. Nußdorf vermessen. H>' " ^
Mhp. 53, einh. Bvlk. 200, wor. 95 wbl. S . Vhst. M ' ^^
Ochs. 6, Kh. 26.

W i s e n e , siehe H o l l e r n .
W i s h i n g a , siehe F e i s i n g .
W i s i a k e r h 0 f , M k . , ein G u t , ist mit 9 ff. 22 kr. ku«t. ^

tragnisi beansagt. „ ^ ,
Be>l!5er desselben waren nach dem Tode des Doctor A u l ^

pold Kern, mit >. Dec. i?3 l dessen Sohn Docwr ^ ^ ^ ^.
Ignab K n n , mit it>. Apnll I?5? Joseph K»nesch, "'." ,^'-
Auqust i?üd Kajetan Joseph von Langemnanrel, mit ' ^ ' ^ / j
gust i?7Y Ka/etau Oraf von ?!uersber,g, mit 50. July ' ^
Franz Anton Edler von Wolfahrt zu Weisseneck, mit >. ->
zgi« Ignatz Böß. ^

P Z i s s e r g r a b e n , Bk. , im oberen Kathreinthale, z u n a ^
Aeunthal.
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W i s s i v j e , Ct . , G . d. Bz l . Weichselstatten, Pf t . Neukirchen;
zur Hschft. Lemberg und Gutencck dienstbar.

^)as Flachm. ist mit der G. Neukerchen vermessen. Hf- 25,
Mhp. 23, emh. Bvlk. 94, wor. 2t wbl. S . Vhst. Ochs. » ,
Kh. 2 l .

B i i ß b e r q , Gk., eine Geqend, zur Hschft. Neuberg mit dem gan-
zen Geneidzehend pfiichtig.

Wis terschegqberg, Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft.
Heggenberg dienstbar.

N i s t e r z , C t . , eine Gegend in der Pf r . Rietz, zur Hschft. Ober»
bürg mit ^ Getreibzehend pfiichtig.

W i s t e r z a , siehe F e i s t r i t z .
W i s t r a , Ck., eine Gegend in> Bzk. Drachenburg, mit einem

gleichnahmigen Vache, welcher daselbst 1 Hausmühle treibt.
W i s t r i t z a , Ck., G. d. Bzk<<. und der Grundhschft. Drachenburg

^pfr. Sagorie, 4z Std . v. Drachenburg, l i z S td . v. Rann, l ü
M l . v. C.Ui.

Das Flächm. ist mit der G. Sagorie vermessen. Hs. 26 ,
Whp. 2^, einh. Bvlk. I i 4 , wor. 70 wbl. S . Vbft. Ochs. 2 4 ,
Kh. 17.

W i t m a , Mk. , G. d. Bzks. Schachenchurn, Pf t . S t . Georgen,
3 S td . v. Schücken»l)urn, 3^ Std . v. Radtereburg, 7 M l . v.
Marburg. Zur Pfarrsgült S l . Georgen dlenstbar.

DaS Flüchm. lst »n,t der G. Iandorf vermessen. Hs. i d ,
Whp. 15, einh. Bvlk. (19, wor. Hg wdl. S . Vhst. Pfd. 2 ,
Ochs. 4, Kh. 3 l .

W i t m a r e t z , siehe W i t t m a n n s d o r f .
t i t s c h e i n , Mk. , östl von Leutschach, 5 Etd . v. Ehrenhausen,

2, M l . v. Marbura, Echlosi und Hschft. mit einem Bzk. von 2
Gem., als: S t . G e o r g e n und Wi tsche in .

Deren Flächenmh. betragt zus. 52id I . 7>l)8 l l j K l . , »vor.
Aeck. 1/̂ 55 I , üZ?! s^ K l . , Wn . und G't. t>55 I . ic.yh ^ K l . ,
Hthw. 1,75 I . 450 lH K l . , Wldg. 10hg I . 1306 ^ K l . , Wgt.

< 9dz I . 211 l̂ z K l . Hs. 5H5, Whp. 5?5, einh. Vvlk. 254l),
wor. ,z4 i wbl. S . Vhst. Pfd. 153, Ochs. 24b, Kh. 262,
Echf. 73, Bienst. L4.

Die Unterthanen lieaen ^u Eckberg, Frohlach, S t . Georgen,
^lan^, I^hring' unter, Kra»,ach, Kriechenberq, ?ang, ^angenberg,
Obeck, Notyschiyen, Texenberg, Wil l icsch und Wltschein im Mk. ,
dann zu Gcrsdorf, Lind, Metterödorf und Otte»5dorf im Gk.

Diese Hschft. ist mit i«?2 fi. 5Y tr. Dom. und 152 ft. H dl.
"U8^. Erträgniß in 7 Aemtern mit 25l Hausern beansagt.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
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Früher gehsrtt diese Hschft. dem Domstifte Seckau (bis
H?34), später zum Religionsfonbe und seit 23. May 1303 de>N
Sti f le S t . Lambrecht.

Mi r der Hschft. Witschein ist vereint das Dorf Gersdolf
und '̂lnd bey Straß, vorhin nach Gt. Lambrecht gehörig, «"d
die Gull Obeg. Ursprünglich besteht Witschein nur auS dem G"-
te Metersdorf un Bzk. âbeck,

Die eigenen Gründe bestehen in i5 I . 1137 lH Kl . Aeck.,
2s> I . ,?5 lU Kl . W n . , 22 I . lozh mj K l . Hthw., : I . ^
lü Kl . Grt . , 51 I . 552 ^ K l . Wldg.

W l t s c h e i n , windisch 8wit5ckina, Mk . , G. d. V M Witschein
mir ebener Pfr. genannt S t Andrä in Witschein, im Dkt»
Leutschach, Patronat St i f t Admont. Zl,r Hschft. Burg Ma^
bura, Brunsee, Iahring, öangenthal, Rohr, Obermureck,"St"p'
Sp'elfeld, Wagna und Witschein dienstbar; zur Btsthumshschf^
Seckau »nit dem ganzen Getreid- und Weinzehend pflichtig. ^

Flachm. zus. Z?l I . 984 Ĥ  K l . , wor. Aeck. 37 I . 2 2 ? ^
K l . , Wn. 56 I . lu^lg l ^ Kl . , Teuche , I . ^2 lü K l . , Gtt. 9 ^
l ü Kl. , Hthw. 34 I . 12/,? 5HKl., Wgt. io4 I . ii<w 1 1 1 " /
Wldg. ^d I . i ,4ü ^ Kl . Hs. 362, Whp. ?3h, emh. ^ -
,032, wor. «55 wol, S . Vhst. Pfd. 11?, Ochs. l44/ K^
293, Schf. 6 l .

Hler ist eine Triv. Sch. von ?? Kindern, und ein A. 3"^ '
von v PfllUldnern.

Dle Pfarrsgült hat Unterthanen in S t . Georgen.
Der <,le,chnahmige Bach treibt l Mauchmühle ,n Blindes

bach im Bzk. Langenthal. ^
Außer diesem fileßt hier auch der Slatnegbach, Ratscht

und Sulzdach.
W i t t e n s k y . T e r k , siehe W e i t e n s t e i n Markt.
W i t t e n s k y . 0 k o j - 2 , siehe W e i t e n s t e i n Gegend.
W i t t i n g a u b e r g , Mk., eine Weingebirasgeaend, zUM ^ "

Matzerhof dienstbar.
W i t t m a n n S d o r f , wi.ldisch V^icina^as'g, C t . , G. d. ^ '

und der Grundhschft. Wisell, Pfr. S t . Lorenzen. s-i
Flachm. zus. s>07 I . 5?4 l̂ j K l . , wor. Aeck. ,75 3- SN?"

Kl^, Wn. 6«i I . ,024 m Kl . , Teuche 5 I . ,05', ^ Kl., ^ g
1 ^ . "422 l_i K l . , Hthw. 290 I h<w ^ Kl. , Wgl bb 3 - / ^
H< K l . Hs, 2U, Whp. 2b, eint). Bolt. 1Z2, wor. t>«) " " . "
Vhst. Pfd. l , Ochs. 2, Kh. l2 .

I n dieser O. filchr der Dramtbach. ^
W i t t - n a n n s d o r f , Gk., G. d. Bzks. Weinburg. P ^ ^ ' ^

ter am Ottersbach, ^ Etd y. S l . Peter, 1 Srd r W^tn'«' "
l i S ld . v. Mureck, ?z M l . v. Gray. Zur H'chft We'telösc
Vrun^ee, Oberrag^itscl), Burgschal und Welndurg dienst^»' ^
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BisthumShschst. Seckau mit Getreid- und Kleinrechtzehend pfiich-
, tig.

Flackm. zus. i2yo I . 526 ^ K l . , wor. Aeck. 40» I . '54o
lH K l . , Wn. 3ö? I . öl)2 H, K l . , Wgt. 3 I . 265 lü Kl., Wldg.
527 I . ,231 n. K l . Hs. Ü1, Whp 31, einh. Bvlk. 420, wor.
222 wbl. S . Vhst. Pfd. 72, Ochs. 40, Kl). 1H7.

I n dieser G. fiießt der Zirknitzbach.
Koinmt im l^. 8t. vor.

W i t t m a n n s d o r f , winbisch Wi tmgre tx , Mk . , G d. BzkS.
Dornau, Pfr. E t . Andrä, z Ctd. v. S l . Antra, 5 E td . v.
Dovnau, 4z S td . v. Pettau, 3^ M l . v. Marburg am Pesinitz-
fiuße. Zur Hschft. Dornau, Ebensfeld, Fnedau, Grottenhofen
und Kahlsdorf dltnstbar; zm Hichft. Dornau mit 5 Wemzehend
pfilchtig.

Fî .chm, zus. 507 I . 622 cu K l . , wor, Aeck. 219 I . l/.7Hl
K l . , Wn. .bt> I . l i 65 ^ K i . , Hchw i , I . l^Zi ^ Kl , , Wgt.
20 I . 3, h l ^ K l . , Wldg. , H9 I . 7d5 ^ Kl H''. b7 , Whp.
5b, einh. Bvlk. 2 b i , wor. i^o wbl. S . A^hst. Pfd. /w, Ochs.
»2, Kh. 77.

Die übrigen ^ beziehen die Hschft. Ebensfeld, Dechantey-
gült Pettau, Pfarrsgült S t . Lorenzen und Dr. Gnendllsche

W l a g u s c h e n , windisch W iaguzclw, Mk . , G. d. BzkS. Scha-
chenthur»,, Pfr. S t . Georgen, ^ S td . v. E t . Georgen, 2z S t d .
V. Schachentburn, 2Z Std. v. Radkersburg, t»^ M l . v. Mar-
burg. Zur H'chft. Freioburg dienstbar.

Flächm. zus. ,!>it Wr.sle lüid Tschakowa vermessen 5?o I .
533 l̂ ) K l . , wor. Aeck. und Ngt . 2^5 I . ,ob2 l_ K l . , Wn .
und Wrt. ,23 I . ,35, ^ Kl , Hthw und Wldg. 27,0 I . i220
l l . K l . Hs. 2 i , Whp. >«, einl) Bvlk. 9 , , wor. 46 wbl. S .
V W . Pfd. 16, Kh. 20, Bienst. b.

Der gKichnahmiZe Bach treibt 2 Muuthmühlen m dieser
Gemeinde.

W l a t n i b e r g , Ck., eine Gegend in der Pfr. S t . Egyden bey
Schwarzenstein; zur Hschfr. Obcrburg mit dem ganzen Wcinze-
yend pfiichtig.

V N a t n i v e r c h , Ck., G. d. Bzks. und der Gnmdhschft. Geyrach,
Pfr . Montpreis.

Das Flüchm. ist mit der G. Kaltenfeld vermessen. Hs. 23,
Whp. 22, einy. Bvlk. i l 5 , wor. 5d wbl. H.. Vhst. Ochs. ü ,
Kl). .7.

" ! 0 benbachel , Ck., im Bzk. Pragwald, treibt 3 Mauthmühlen/
2 Stümpfe und 1 Säge in S t . Leonhard.

W o b e r t l ) , M . , eine Gegend in der Pfr . S t . Anna am Aigen,
i«r Bislhumshschft. Scckau uut z Welnzchenh pfilchtijj.
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W o b o u , Ck., G d. Vzks. Plankenstein , Pfr . Ponigl ; zur
Hschft. Erlachstein und Plankenstein dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Langenberq vermessen. Hs. 2Y,
Whp. 20, einh. Bolk. 102, wor. öb wbl. S . Vhst. Ochs. ^a,
Kh. l y .

W o b o v a , Ck., G. d. Bzks. Erlachstein, Pfr. S t . Marein; i«r
Hschft. Gonowitz und Plankenstein Cillier Antheil dienstbar.

Flachm. zus. mit Pristova und Sastreina 4z2 I . t5»9 1^
K l . , wor. Aeck. j4ü I . 042 H^ K l . , Wn. 90 I . 545 Hl Kl.,
Hthw. ib? I . 80? l ^ K l . , Wgt. 22 I . i i 2 s lH K l . Hs. 29,
Whp. 2b, einl). Bvlk. yy, wor. 50 wbl. S . Vhst. Kh. »?.

W o b o v e t z b e r g , Ck., eine Gegend in der Pfr . S t . Peter bey
Königsberg; zur Hschft. Oberburg mit H Wemzehend pflichtig»

W 0 d 0 ve t z , Ck., ein Bach im Bzk. Drachenburg, treibt 2 Mautb"
mühlen und 1 Stampf in Teschau.

Woka t i t sch , die Ritter von Ponikl und Rottenthurn, erhielte"
mit Hans von Wokalitsch am l . März ib5T die steyerische La"^
»nannschaft.

W o c h a u , windisch ^Vockawa, Mk . , G. d. Bzks. Haus "«»
Bacher, Pfr . Kö'tsch; zur Hschft. Haus am Bacher und Lanv»"
berg dienstbar. ,

Flächm. zus. 5/^ I . t5h2 ^ K l . , wor. Aeck. 2 1 , I - ^
ü j K l . , Trischf. 33 I . 275 ^ K l . , Wn. 75 I . ,gy ^ l K l . , <Z"'
12 I . '055 lü K l . , Hthw. , ? I . 66l ^ K l . , Wldg. ^9^ ^
2 347 lü KI . Hs. 58, Whp. 36, einh. Bvlk. i4o, wor. 8» """ '
S . Vhst. Pfd. 20, Ochs. 6, Kh. 29.

Wocheneck, Mk . , eine Weingebirgsgegenb, zur Hschft. Secka"
dienstbar.

W o c h o r i n a , Ct . , G. d. BzkS. Gonowitz, Pf r . NötschaH. ^
Hschft. Gonowitz und Weichselstalten dienstbar; zur H > H ^ ' ^ v
nowitz mit 2, und zum Pfarrhofe Gonowitz mit H Garvenzey^
psiichlig.

Das Flächm. ist mit der G. l'uschberg vermessen. Hs- ^
Whp. 21, e«nh. Bolk. 10,, wor. 4t> wbl. S . Vhst. Ochs» ^
Kl). 18.

Wochowa, siehe Wochau. ' ,̂
Wodersche, Ck., ein Bach im Bjk. Montpreis, treibt 4 MaU^'

mühlen uno Z Hausmühle in der Gegend Wodrusch. ,^ .
W o d e z b e r g , Ck., eine WeingebirgSgegend, zur Hschft» ^ " "

dlenstbar. , .
W o d i S l a f z e n , windisch Wci6i5lIvvel2, Mk. , G. d. N

Maleck, Pfr . Luttenberg j zur Hschft. Lukaufzen dienstbar.
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Das Flächm. ist lnit der G. Godemê rzen vermessen. H^
38, Whp. 32/ einh. Bvlk. ^29, wor. ?6 wbl. S . Vhst. Pfd.
10, Ochs. 2, Kl). 37.

Hier fiießt d«r Turiabach.
W o d i t z e , Ct . , G. d. Vzks. Montpreis, Pfr . Kallobie, i i M/^

v. Kallobie, ,Z M l . v. Montprels, / i i M l . v. Cl l l i ; zurHlchfr.
Geyrach dienstbar«

Das Flächm. ist nnt der G. Ä3essowie vermessen. Hs, 2<,
Whp. 22, einh. Bvlk. i22, wor. 55 wbl. S . Vhst. Ochs. i « ,
Kh. i« .

Wodr i schenza , Ck., G. d. Bzks. und der Grundhschft. Rc<-
fenstein, Psr. S t . Georgen bey Neicheneck, »nit einer Filialtlr-
che Maria Nodllschenza, i S td . v. S t . Georgen, i S td . v.
Reifenstein, ^ M l . v. Cill i.

Das Flächm. ist mit der G Kameno vermessen. Hs. 26 ,
Whp. i h , einh. Bvlk. ?a. »vor. 5? wbl S . Vhst. Kh. l h .

W o d r i t s c h , Ck., G. d. Bzks. Gonowitz, Pfr . Tschadram; M '
Hschft. Gonowitz, Oplotnitz „nd Pfarrsgült Gonowitz dienstbar.

Flächm. zus. mit der G. — ? vermessen.
Hs. 2 i , Whp. 23, einh. Bvlk. i t > , wor. 5.', wbl. S .

Vhst. Ochs. I0 , Kh. ,y .
W o d r i t s c h e n d o r f , Ck. , G, d. Bzks. Erlachstein, Pfr . S t .

Marem; zur Hschft. Plankenstein dienstbar.
Das Flächm. ist mir der G. Vodresch vermessen. Hs. 29,

Whp. 22, einh. Volk. 65, wor. 4? wbl. S . Vhst. Kh. 10.
W o h l m u t h b e r g , Gk,, eine Weingebirgsgegend, zur Hschft.

Hanmannsdorf dienstbar.

ALohngraben, Ok., eine Weinqebirgsgegend, zur Hschft. Münch-
hofen dienstbar; zur Hschft. Siadl mit ^ Gcrreid- lind Wein-
zehend Pfiichtlg.

V3öhr ing> Gk., eine Gegend im Bzk. Neubau, am Safenfillße.
- W ö h s g h y ^ ^ G l ^ eine Gegend im Bzk. Wcinburg, Pfr . E r .

Peter am Ottersbache; zur Hschft. T t . Georgen an der St i f -
ll.n,g Mit ^ Garben-, Wein-, Hiers- und Kleinrechtzehenoj zur
Hschft. Kornberg mit 5 Weinzehend pfiichtig.

Hier fiießt der Zirkmtzbach.
^ o i n s k y . - T e r g , siehe H 0 cheneck Markt.
^ o i n S k y . - O k u i x a , siehe Hocheneck Gegend.
W o i s n a , Ck., G. d. Vzks. Wisell, Pfr . Pischäh; 2,z M l . v.

"ann . Zur Hschft. Rann mit Z, und zur Pfarrsgült Nann
Mit ^ Garbenzehend psiichtig.

' " o i t i n a , Ck., ein«Weingebirgsgegend, zum Gute Olimi« dienst-
bar̂



385 V5oi W o l

W o i t i n a , Ck., G. d. BzkS. Feistritz, Pf r . S t . Martin in Ba-
chern, i S td . v. Sr. Marr in , 5 Std . v. Windischfeistritz/ 6
M l , v. Cilü. Zur Hschft. Burg Feistritz und Gut N e u M dienst̂
bar.

Flachm. zus. 152, I . 3?5 lUK l . , wor. Aeck. 68 I . 253
l ^ K l . , Tnschf. < )4 I . b»6 I ^K l . , Wn. ,22 I . ioo> l l ! Kl . ,
Gl t . 5 I /̂ 22 l ^ K l . , Hchw. ä7 I . Y92 Hj Kl., Wl^z. 9 ^
I . 2?5 ^ j K l . Hs. ' . ? , Whp. 40 , einh. Bvlk. t bb , wor. «6
wbl. S . Vhst. Ochs. 42, Kl). 20, Schf. 20.

Hler fließt d r̂ Freyheimdach und Pulsgaubach.
W o l f , die von Wolftnau, erhielten mit Anton Leonhard HaUP<̂

niatm von Okellp I n f . den Adel. Sie besitze,» Realitäten bey
Nadkersbul^.

W o l f , Gk., eine Gegend bey Eckersdorf, zur Hschft. Landöberg
mit ^ Getreidzehend pfiichrig.

W o l f a r t h , die Ritter von Weisseneq, erhielten mit Franz )lnton
den 20. August l7t)? dce steyerische Landmannschaft, welcher l?s3
ohne mannliche Descendenz starb. Diese Familie besaß W ^
seneck. ..

Eben derselbe wurde !?t>6 als Pachter von Greisieneck > ^
obigem ^radlkate in den Adelstand erhoben. S ie besaßen <ulH
da^ Gut Wlftakenhof.

W o l f au oder Wolfsauer, die von, besaßen in Stmk. die Hschs^^,
Rohr, Wl ldon, Klöch, Kapfenstein. Aus diesem Geschlecht " '
scheint i2h5 Friedrich, ,375 Otto. Christoph >423, S i g ' " " "
^ 2 5 . Christoph von Wolfau verschrieb semer Hausfrau Va
dula von Harre,'if?!s Gülten in dem Dorfe Grub bey S t . i)
rissn, Wirimanns^orf, damahls in der S t . Veiter P f " ^ '
clä. Mlll.chen m dcn Osterfeyertagen z42z. I m I.'hre l " ^
gab?lndra Krabt'rsdorfer, Verweser zu Gratz, an Chriitoph ^ .̂
Wolfau einen Satzbrief über das Haus und Amt Rohr , ^ ^
Stocking, Amt Nelldorf, das Amt an der S u l m , das A>nt «
Breitenbach, zu Dobernigq und Podigratz, zu S t . Ma>' " " ^
Straden, das Dorf Oberlaasen, das Marchfutter «u EckersdoN^
das Haus zu WUdon, daS Haus zu Leibnitz, genannt der Tar
mann.

Jörg und Friedrich von Wolfau lebten ,429. ,
W o l f b a c h e l , Gk., im Vzk. Vorau, treibt 2 Hausmühle"

Vornholz. ^
W o l f e c k , Bk., im Wallersbachgraben, zwischen dem M a r M "

und Rothtrögel. , . .̂
W o l f e c k , Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. L""

dienstbar. ^.
« L ö l f e l d e r g , Gk., eine Gegend in der Pfr . W o l f s w ^
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Hschft. St.Georgen an der Stiffing mit ' Garben-, Weinmost-/
Hiers- und Kleinrechtzehend pfiichtig.

W ö l f e n , die Ritter von, ein ausgestorbenes Geschlecht, lebten nn
,4 . und i5. Jahrhunderte in Stmk. und besaßen Lindeck. Cm
Friedrich lebte im Jahre i3 ,n , ein Nikl ,234, dessen Gemahlum
War Katharina von Teufenbach zu Mayerhofen. Hans Wolf leb-
te im Jahre l 4 i i . Leonhard Wolf wat i43o Hauptmann in
Gonowitz, seine Gemahlinn mal' eine Dorothea von Graden. I m
Jahre i/^öy hatte ein Andra Wolf Friedrich des ältern von Gra^
ben Tochter zur Gemahlinn. I m Jahre i4y2 war Peter Wolf
Verweser zu Gratz, anstatt Herrn Hartneids von Lichtenstein/
Hauptmann in Steyer^

W o l f e r s d o r f , I k . , eine Gegend in der Pfr. PolS; zur Staats-
herrschaft Fohnsdorf und Paradeis Garbenzehend psiichtig.

W o l f g a n g S t . , Ck., G. d. Bzks. Stattenberg, Pfc. Manns-
berg, z S td . v. Mannsberg, 4 S td . v. Stattenberg, 5 M l . vi
Pettau, i4 M I . v. Citli. Zur Hschft. Minonten Und Domini-
kaner in Pettau dienstbar.

Flachm. zus. 878 I . 662 ^ Kl . , wor, Aeck. 78 I ' ^5^
l l ) K l . , Wn. 154 I . .200 ^ Kl . , Grt. 54o l l l K l . , Hthw;
40Y I . <̂ 77 l ^ K l . , Wqt. 70 I . »58. Hü Kl . . Wldg. )HZ I .
' ^ ^ ^ ^ Kl . Hs. 5o, Whp, I7 , einh. Bvlk. 190, wor. 99 wbl.
W. Vhst. Kh. 2,^.

W o l f g a n g S t . , in Kaagdelg, M , eine Loralie im Dkt. Grosi-
sonntag, Patronat RetWonsfond, i z M l . v. Friedau, 4H M l .
v. Pettau, 6 M l . v. Marburg.

Hier ist eine Triv. Sä), von io Kindern, Und ein A. Inst.
Mit 2 Pfründner.

L o c a l k u r a t e n : lL la Mathias Langmuth; i s i l Ändröns
Schigerti

W o l f g a n g S t . , oey lIZisch und Ternowetz, Mk. , ein Kuratbe-
nesizium lM Kreisdekanate PettaU, Patronat Religionsfond, 2^
M l . v. Oberpettau, 5^ M I . v. Marburg.

Hier ist eine Triv^ Sch. von 72 Kindern, und ein A. Inst.
Von 2 Pfründnern.

L o r a l k u r a t e n : i g l o Jakob Prcklar.
^ p l f g a n g S t . , Mk. , eine Filialkirche, ,^ Std . v. Holleneck,

" , S td . v. MahreNberg, 8 M l . s. Marburg.
W o l f g a n g S t . , eine verfaNene Kirche, westl. vötl Windenau
. "Uf dem gegen S t . Heinrich aufsteigenden Bacher.
W o l f g r a b e n , Bk^, im Oemsforste, zwlschen dem Schweinbache/

Brandstein und der Geismauer, mit sehr großem Waldstande.
^ ° l f g r a b e n , Bk., in der Stubming, mit nnigem Waldstand/>

25 ^
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W o l f l a u f , Ok. , eine Gegend im Bzk. Kahlsdorf, Pfr. I l z ;
zmn Gute Lidlhof mil ^ Garbenzehend pfiichtig.

W o l f l e i t e n a l v e , I k . , in der großen Teuchen, zwischen deM
Kucheieck und Rette!, iült 19 Rinderauftrieb.

W 0 l f l i n g g r a b e n b a c h , I k . , im Vzk. Admont, treibt 1 Haus'
mühle und 1 Säge in der Gegend Buchau.

W o l f s b a ch, I t . , im Bzk. Admont, treibt 1 Hausmühle in
Aiqen.

W o l f s dach a u , Bk , G. d.Vzks. tm5 der Grundhschft. Gallen
si^in, Pfr. S t . Gcillen, l j S td . v. Std. Gallen, l ^ Std. v.
Gallenstv-ln, 1 Std . 0. ^i^nmarkt, »2 M l v. Brück.

Flachm. zus. 2205 I . Q/ 4 l_.Kl. , wor. Aeck. 64 I . 76l l I
K l . , W" . l^6 I . ,596 ^ K l . , Wldg. ly<)I I . l /^h l ^ Kl-
Hs. lo, Whp. l^l/ einh. Bvlr. 7 1 , wor. 5^ wbl. S . Vhst'
Ochs. l5 , Kh. 6ci, Schf. ^0.

Der Wolföbach treibt hier 1 Hausmühle.
W o l f s b e r g , Gk. , G. d. Bzks. Labeck mit eigener Pf r . , ^

nannt S t . Dionys in Wolfsberg, im Dkt. S t . Veit am ^
gc:>, Pan-onat Kürst Bischof zu Seckau, Vogtey Stiftchsch"'
Seckau, 1 Std . v. Labeck, 2K Std. v. ^edring, 9 M l . v. G"h l
zur Hschft. Straft, Seckau, Oberragltsch,' Commende Ltecĥ
Burgslyal, Glltenberg, Welnberq, Obermureck, Kapftnste«"/
Eibiswald, Brunnsee und Pfarrsgült Wolfobery dienstbar. .^

Flächm. zus. 632 I . 593 ü! K l . , wor. Aeck. 256 I - ^
lD K l . , Wn. lyy I . 65Y ^ K l . , Hthw. l i I . 525 y " ^
W^n. 2^ I . ,^29 ^ K l . , Wlcg. 13? I . 1520 l ^ K l . H!'- ^ ,
Wyp. 12?, einh. Bvlt. 652, ,yor. I/̂ 4 wbl. S . Vhst. Pfd. 6«,
Ochs. 72, Kh. 27>-7.

Zur Hschft. Straß mit Gavbenzehend, zur Hschft. St . "
ora?n an der Stiffing mit einigem Garben-, Weinmost- U"
Kleinzehend psiichtlg.

Hier ist e,n A. Inst. von 6 Pfründner«, und eine «>" '
Scb, von ?<) Kmdcrn. .̂

P f a r r e r : l « l o Andreas Runger, Provisor; l ü ^ P e
Kayer. . . ^.

Die Pfansgült hat ihre Unterthanen zu Breitenfeld, H"^
borf, Iagerberg und Wolfobcrg. « sHof

Diese Pfarrkirche wurde im Jahre l256 von Ulrich V ^
von Seckau an Gundacker von Gleitsow verpfänder.

Kömmt im ^ >̂ t. vor. ^ht
Der gleichnahmige Bach, auch Wölfelbachel «enannt^ r

hier 1 Hausmühle und Stampf. Es ftiesit hier auch das ^ ^
zabachel, der Labillbach und das Teuchtbachel. ^^,

W o l f s b e r g , Gk., eine Gegend in der Pfr . Kirchbach j A
chumchschft. Seckau mit 4 Oetteid- und Weinzehend psi'l?« .v
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N o l f s b e r q . windisch ^Vauzkivesci,, Mk . , G. d. B M I a h .
ringhof, Pfv. S t . Jakob, ^ S td . v. Iahr ing, 2z S td . von
Marburq; zur Hschft. Burg Marburg, Minoriten in Pettau,
Freydeneck, Gutenhag, Herhersdorf, S t . Jakob und Weitersfelb
dienstbar.

Flächmzus. 377 I ?83 ^ , K l . , wor. Aeck. Y5 I . »a?Y ü)
K l . , Wn. 4li I . ^36 l ^ K l . , Hrhw. 108 I 20a ^ K l , , Wa^-
6? I . l»2 i ^ K l . , Wldg. 6 9 ' I " 5 7 ^ 1 Kl . Hs. 50, Wyp.
20, einh. Volk. 70, wor. 42 wbl. S . Vhst. Kh. !5.

W o l f s b e ^ g , Gk., eine Geqend im Bzk. Frondsberq, mit ei-
nem gleichliahinigen Bache, welcher hier eine Hausmühle treibt.

W o l f S b e rge r , die, sollen sich von dem Orte Wolfsberq im
Graben geschrieben haben. Ein Otto Wolfsbera,er erschemt »2Y7,
Dietinar l505, Konrad ,505, izoy, Nil las, Kunzel. ;Albl und
Herman ,3^5, Konrad I56>, Kun^ l^8i); Illrick und Orro ha-
ben ,355 an Friedrich von Graben einen Hof z« Gössendorf, *) 5
Getreidzeh. nd ^l , Fernitz, und Weinzehende au? de>:, K^n^ und
Langberq hinttr Fernitz , dann noch Zebende zu Cn^'lsdolf, Nlt^
der. und Obn-fernik' Goss^ndorf, Dör f la , Tkondorf, Neudorf,
Enqelsborf, Vatersoorf ( jnn Liebenau), harmsdorf, Hausmann
statten. Bä>endorf, Grambach, Wagersbach, Breircnhilm, Web.
lmq, Hon.qchal, Wellinq, Neusctz, Bicrb.ick, Ni^ersch^ckcl,
Obersch^kel, N^ustift, Neudorf, Odelantritz, Niederantllli.Obn
und N'ederweiiizettcl, Gebräu», Stalteck, Zösmannsberg m,d
Oberwagenobach verkauft, welche vorhin Ottokar Her stabler bc-
fefsen hatte.

Cdr,stoph Wolfgberqer, K»chel,neister der Köniqinn Anna,
Köniq ^.'ldinands Erzherzog von Oesterreichs Gemahlinn, starb
am Samstag vor .la^lic^ 152«), licgr zu Gratz in der Sladi»
Pfarrkirche begrab««.

W 0 l f s d 0 r f , windisch ^Vuclievvel'z , Mk., G. d< Bzks. Lukauf-
^en, Pfr . heil Kreuz; M H'chft. Maleck dienstbar, zur Bl?-'
thumshschfc. Seckau mit ^ Garbenzehend pfltchtig.

Flachm. zus. 6l6 I . 4^5 ^> K l . , wor. Aeck̂  zoü I . ä72 ^
K l . , Wn. u. Grt. y0 I . l4y0 lH Kl , Wldq. ,62 I . b w H )
K l . , Hchw. 5(> I . 84i s^ K l . Hs. ^5, Wl)P. ^h, einh. Bvlk.
256, mor. l.>.̂  wdl. S . Vhst. Pfd. 5 l , Kl). ?5, Pienst. 45.

Die Weingebir^sgegenb Wolfsdorfberg ist zur Hschft, M l̂eck
dienstbar.

W o i f g ^ ^ f ^ ^ ^ auch W o l l S d o r f e r e c k , Gk. , G- d.
Vzks. Freyberg, Pfr. Gleisdorf und S t . Ruprecht; zur Hschft.
S l a d l , Freyberg, Gutenberg, Münchhofen und Herbevst""
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dienstbar, zur Commends am Leech mit Z Getreid-, Wein- u«5
Sackzehend pfllchtig.

Flachm. zus. l42 I . 2N» lH K l . , wor. Aeck. 66 I . 3?Y HÜ
K l . , Wn. 13 I . »42 4 ^H K l . , Hthw. 7 I . ,5y3 lü Kl. , Wg>
19 1 . 2 30 m K l . , Wldg. 34 I . lil5? ^ Kl. Hs. 34, Whp'
30, einh. Bvlk. ,09, wor. 53 wbl. S . Vhst. Ochs. 2, K h . ^ '

Hier ist eine Gm. Sch. von 62 Kindern.
W o l f s e c k e r Hof, Mk, , nordöstl. non Stainz.
W o l f s g r a b e n , G k , eine Weingebirgsgegend in der Pfr. hell.

Kreuz am Waasen; zur Hschft. Vasoldöberg dienstbar.
W o l f s g r a b e n b a c h , Gk., im V^k. Bäreneck in der Elsenal<,

treibt 5 Hausmühlen in Schweighof.
W o l f s g r u b , Gk., G. d. B M und der Pfr. Hartberg, j ^

Hschft. Kirchberg am Wald dienstbar. .
Das Fläch-n. ist mit der O Eckendorf vermessen. Hs. ^"'

Whp. 15, einh. Bolk. ä^, wor. 45 wbl. S . Vl)st. Pfd- ^
Ochs. 18, Kh. 27.

Hier ist cine Gm. S H . von 24 Kindern.
W o l f s q r u b e n , Gk., G. d. B M Freyberg , Pfr. sylei^dorf'

zur Hschft. Freyberq, Rieqersbuig, Sradl , Oberssadnitz, P^'
Gleisdorf und Gült Kühnburg dienstbar. ' ^

Flachm. zus. 693 I . 5^6 ^ K l . , wor. Aeck. 250 I . F '
lH K l . , Wn. 5H I . 425 tu K l . , Grt. 2 I . 4"9 ll ? ' I
Hthw. 29 I . ,92 ^ Kl . , Ngt. 20 I . »226 m K l . , Wldg ^
I . i»^5 lH Kl. Hs. ü2, Whft. ^2, einh. Bolk. 218, w°r. i "
,vbl. S . Vhst. Pfd. 2, Ochs. 2, Kh. 53. ^

Ist zur Hschft. Herberstöm mn ^, und Hschft. öandsberg'"
^ Getreid.- und Neinzehend pftichtig.

W o l f s g r u b e n , Gk., G. d. B M . Freyberq, Pfr. R u p " ^
^ur Hschft. Kainherg, Pfarrsqult Niiprechr, Freyberq, ^^lma" .̂
dorf. Stadt, Herberstein und Oberfl^dniy dienstbar, zur H'^ '
Kornberq mit i Getreidzehend pfilchrig ^

Flachin, zus. 255 I . 6?, ^ K l . , wor. Aeck. 40 I - i " ' ^ "
K l . , Wn. is I . i l?3 ^ K l . , Hchw. 4 I . ö<>2 H)K l . , ^ '
79 I . .̂54 m K l . , Wldg. 115 I . 45U Hl K l . Hs. 5 l ' , "22,
/^5, einh. Bvlk. 230, wor, ,23 wbl. S . Vhst. Och><
Kh. 69. . «

W o l f s g r u b e n , Mk. , eins Weingebirgsgegend, zur H '^
Burgsthal dienstbar. ^

W 0 l f g g r l , benbach < Gk., i,n Bzk. Thalberg, treibt 2 Ha
mühlen in Bergen^ ^ ^ ,

W o l f s Hof , Gk., eine Gegend in der Pfr, Pröding ; , ^ i Oe>!
rhulnöhschft. S ^ u »nit ^ und Staatshfchft. Gtcunz m u , '
neldzehcndpsiichtlg.
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W o l s s s c h e i b e n , Gk. , eine WeingebirgsZegend, zur Staats-
hschft. S t . Joseph dienstbar.

W o l f s t a l l er, die, sie besaßen den Mooserhof ausier Grah.
Hanns Wolsstall^r lebte i42<); seine Schwester Agnes war die
Gattinn Ottos von Graben. Pantalon Wolfstaller lebte l45O,
Thollias Wollstaller war der letzte seines Stammes, starb l/i?a,
und liegt m der Wolfstaller und Windlschgratzer Begrabnisi in
der S t , Iakobi Kapelle bey den Franciskanern zu Gratz begra«
ben. I h r Wappen gmg an die Windischgratzer über. Hanns
Nolfst^ller kaufte i422 von Otto von Graben mn 132. Pfund
Pfenninge einen Theil des Hofes im Münzgraben sammt Zu-
gehörung, den Zehend in der Gratzer, S t . Peter und HauS-
Mannstatter Pfarr.

W o l f s t h a l , windisch W a u 5 ^ t k a 1 , Mk . , G. d. B^ks. I ah -
rmchof, Pfr . S t . Jakob, z Std v. Iahr ing, 2z S ld . voil
Marburg;'zur Hschft. Burg Marburg, Minorite» in Petlau.
Freydeneck, Gurenhag/ Hcrbersdorf, S t . Jakob und Weitersfeld
dienstbar.

Flachm. zus. 4ao I . 1020 lü K l . , wor. Aeck. 135 I . ^ n
ll K l . , Wn. ü6 I . 1533 Hü K l . , Grt. 672 H l K l . . Hchw.
99 I . 9?5 l ^ K l . , Wgt. Y0 I . l)?5 m K l . , Wldg. s I . I5o
l l i K l . Hs. 42, Whp. 4u, einh. Bolk. l<),6, wor. 91 wbl. S -
Vhst. Pfd. I/<, Ochs. I i , KH. 5g, Schf. 5.

Zllr Bisthumshschf. Seckau mit z Getreid-, und zur Hschft.
Landsberg mit ^ Getreid und Verschnick^ehend pfiichtiq.

Der Wolfsbach trelbr in dleser G. 3 Maurh- und 2 Haus-
wühlen.

W o l g a , Gk., eins Gegend in der Pfr . Büschelsdorf; zur Hschft.
^andöbevg mit ^ Getteid und Kkinrechtzehenb pstichüg.

^ o l g a b e r g , Gk., eine Weingebirgögegend, zur Hschft. Münch-
hofeu dlenstbar.

W o l g a m i n , Gk., eine Gegend, zur Hschft. Kainberg niit ^
Get'eid , Hschft. Landsberg init ^ Gecreid- und Weinzchend
psiichtia.

Das F-lächm. ist mit der G . Wollsdorf vermesse».
W 0 lkabach, Mk , im B^k. Obergutenhag , treibt 5 Mauth'Mih

len in Oberscher,af̂ en ; 5 Mauchmühlen m Untergasterey, und 2
Mauthmühlen in Vurgsthal.

W o k a l i t s c h , die, besaßen Ponikl und Röthenthurn. Hanns
»652.

W 0 l k e n s b e r g , die Freyherren von , erhielten mit F ranz , I » '
seph und Nikolaus am 3. Oct. ,793 die steycrische Landmannschafr.
Theresia. Freyinn von WolkenSberg , siehe Kvan,«, chsf e l d ^
P r e s s u l a ,
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W o l k e n s t e i n , I k . , nordustl. von I rdn inq, Ruinen eines
alten Schlosses; die gleichnahmiq« Hschft. hat ein Landgericht
welches zu Ironing verwaltet wird, und einen Bzk. von 1 Markt
und 24 O . , als: Markt I r d , , i n g , G. A i g e n , B l e y "
de rg / D e i m l e r n , E i c h , F a l k e n b ü r g , F i s c h e r n ,
Ga tschen , O r i t s c h e n b e r g , H a c h e n b e r q , I r d n i n «̂"
s l t , K i e r n a c h , K ö t t e n , L a i t s c h e r n , M i t t e r e c k bey
I rd l lmg, N i e d e r o b l e r »»4 R a u m b ü r g , R i t z manns"
d o r f , S a l l a b e r g , S c h l a t h a n n , S o n n b e r g bey
Irdnmg, S t r a s s a b e r g , Tachenbe rg , V o r b e r g u>»d
Z w i l b erq.

Das Flächm. des V M . beträgt zus. 2 l , l 79 I . I2gy ^ Kl ^
wor. Aeck. 2t»^ü I . 2,'i2 ^ K l . , Wn. 3?5? I . ,90 ^1 ^ ' '
Hthw. ?5?9 I . , Wldg. 7579 I . eö? mz K l . Hs. 5^4, Wbp'
52^, einh. Bvlk. 2 y y l , »vor. I5 ia wbl. T . Vhst. Pfd. 2ÜZ/
Ochs. 156, Kl). '703, Schf. ,776, Bienst. zi6.

Die Unterthanen dieser Hschft, kommen in liachstehenbei» ^
vor, als: .'lssach, Birn, B,',endorf, Bleyberg, Deimlem, Do""
nclü!.'achwald, Edlach, Falkenburg, Furch bey Purg , Olei»'^^
Guüipenberq, snochenberg, Markt I rdn inq, Alt I ldning, -^^
ch^l«, Klans, Knoppen, Kötten, Krunkl, Lehndorf unter, ^^
zen, Loxenzen bey Nottenmann, Maitschern, Neuhaus, ^be^
hau^, Obenhal, Piirg, Püschelidorf, Namsau, Markt SÄ>la^
mmg, Steqer^dorf, Tacbcnberg, Tiebschern, Unterdur.q, Ol'U^
minq unter, Vorberg, Weissenbach bey Lictzen, Wörschach, ^"^/
ken und Zwllb^rq. „

Diese Hschft. hat die Vogtey über die Kirche S t . I " ^ "
Baot. zu'Hauö, S t . Achatz ^u Schladming. S t . Nupe^ ^
Kulm in der Ramsau, S t . Nicolai zl» Assach und S t . Pk
und Paul zu Irdnma, . ^ ^

Der Sitz diesfv Hschft. ist seit den, Jahre 1H89 in ein ^
stitalhautj iin V?<nkte Irdninq übertragen. ^ <e.

Die pitoresken Ruinen liegcn auf einem eisenschüsslZeN K
felsen im Ennsthalc an der Sal>!traße. . , ^

I m I , «2hQ wurde Ulr>ch Bischof von Salzburg ,^y ' " ^ „
Durchreise durch das Ennstha! nach Bayern, von H ^ " ^ ^ ,^„
Thür» bey Ädmont gefangen, und eine Zeit lang in t" !
Schlosse aufgehalten . .eN

cl(i. Grutz am S t . Thomastag in den Weihnachtfeye^^
,405 erhielt Christoph von Nappach von H"'zog ^ o p o l ^ ^
Oesterreich die Hs6)st. Ajolkenstein pfandweise und auf "»
losUNg, crris'

clcl. Wien a«,i S t . Andrätaq 1^30 ertheilte H " ' i ^ / / y e ^
brich von Oesterreich Conraden W u r i , Landschreiber w ^ , , ^
hie V '̂ste Wolkenstnn im EnnZthale sammt dem ^uiogr
^außechalb des Urbars) pfandwc«se auf Rattung. .
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Einst besaß diese Hschft. auch die Familie Ecsieitt.
66. Montag nach S t . Automtag ^,79 ertheilte Kaiser Frie-

brich Hannsen Raschderger, V?authner zu Rottenmann dieses
Schloß sainmr dem Landgerichte auf Wohlgefallen der Wieder
rufung um jährliche 200 gute hungarische Ducaten Gulden und
I0ü Pfund Pfenninge guter landläufiger Münze.

66. am Pfingstag nach Martini «4Y2 erhielt Friedrich Hoff«
Mann von König Manmilian das Ia'qermeisteramt in dem Land-
gerichte Wolktnftein, in der Sö lk , im Donnersbach und im Lei-
nerthal.

66. Iudenburg am S t . Oswaldstag <äyo ertheilte König
Friedrich Andrä, Äbten zu Admont, daS Echloft, die Hschft. und
daS Landgericht zu Wolkenstein dergestalt pflegweise, dasj der Abt
verbunden sey, dieses Amt mit einem vernünftigen und qualisizir-
ten Edelmann, der vorher allezeit den Eid und das Gelübde ablegen
Muß, zu besetzen, und jährlich am S t . Oswaldstag 100 Pfund
Pfenninge zu deS Königs Handen zu entrichten.

66, Insbruck den H,. Febr. 15oo erhielt Wolfgang Georg
Ritter das Schloß Wolkenstein sammt dem Landgerichte und Am-
te zu Unterpürg pfandweise.

66. Wien 27. August 1524 ist Wolkenstein, Schlosi und
Landgericht und Amt Unterpürg mit allem Emkommen an Heim-
sen Freyherrn von Hossmann um 2önl> fl. Pfandgeld von Wolf-
gang Georgen abzulösen bewilliget worden. Hierauf

66. Wien 2o. I l l l y l52? bewilligte der Kaiser dem nähm.
lichen Freyherren Hossmann und e inem seiner Söhne auf Le-
benslang den Besitz dieserHschft. mit Zuschlag von loau fi. Bau-
geld. Ferner schlugen

66. Gratz den g. Iuny 1556 Sr . Majestät vbgedachteu
Freyherrn Hoffmann nebst den obigen lNoo si. noch Y4l>5 fl. i ß
»?i dl. verrechnetes Bauueld jedoch unverzinst auf selb? Hschft.,
und endlich im Jahre 15^« bewilligte Erzherzog Karl daß die 3
Freyherren HannZ Adam, Hanns FnedriH und Fcrdliiand Hoff.
wann diese Hschft. sammt Landgericht lebenslänglich iinie haben
sollten.

Spater wurde diese Hschft. auf Befehl des Landeäfürsten
durch die niederösterreichischen Kammerräthe Hanns Leyben und
Wolf Wraswein neu beritten (geschaht) und reformirt, es zeigte
sich, daß eine Steigerung möglich wäre, allein -Ferdinand Frey^
Herr von Hoffmann erklärte sich, daß er eher sein Pfandgut gê
gen Wiederersatz der Pfandsumwö wieber abtreten werde, als die
Steigerung anzunehmen, worauf es beym alten blieb.

i5l)o war Primus Wenzel .Reinhofer, und ,5o5 Geor^
Meyer von Graveneck landesfmstljcher Pfleger daselbst.

l ö i u —iü23 war Christoph Iochner von Pregrad ^ruchftß^
^ann Viiedol,,, Pfandinhaber dieser Hschft,
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lÜ2y war Hans Freyherr von Khunburg Vtegimentsrath,
16^5 — 164« Karl Graf von Saurau Landeshauotmann, i650
Georg Christian Graf von Saurau, 168» die Karl Graf S"«-
rauischen Erben, 1634 Susanna Gräfinn von Saurau als Ger-
habinn fur ihren Sohn Rudolph, 1H98 Leopold Breuner Be-
standinhaber, i ? l 3 Karl Adam Oraf von Saurau, ,72a Co»
binian Graf von Saurau, und sofort diese Fnmlie bis zuM
Jahre lü>g wo sie Franz Sprung, k. k. Oberlieutnant in der
Armee, von Zeno Grafen von Saurau erkaufte, im Besitze diesel
Herrschaft.

W o l k e n s t e i n , die von, besaßen die gleichnahmige Veste ix»
Einschale.

Siqboth von Wolkenstein erscheint um das Jahre lZ3ll^
Ulrich n 3 g , Otto i l ü y , Ottokar und Otto l202, ersterer aucy
l 2 U Y .

W o l k e n s t e i n e r b e r q , I k . , zwischen dem Wörschach- und W " ^
senbachgraben, in welchem der Rothschchengraben, das Neldeck ^ '
mit elnigem Viehaufttieb vorkommen.

W o l k e r bach, Mk . , worin die Hschft. Mahrenberg die F ischt
gerechtsqme besitzt,

W o l k e r s d o r f - G r o ß , Gk, eine Geqend in der Pfr. N i e , ^
burq, zur Hschft. Rieqersburq mit ^ Getreid-, und Weinmost'
und Hschft. Eichberc, mit Kleinrechtzehend pfilchtig.

Hier fließt der Ritscheinbach.
W o l l , I k . , G. d. V M . Frauenburg, Pfr . S t . Georgen; ^

Stiftshschft S t . Lambvecht dienstbar. ^
Flachm. zus. ^ 5 ? I . 5Y<) lü K l . , wor. Aeck. 1^2 I> ^

lH Kl . . NZN.25Y I . «/.5 lH K l , Grt . , I . sio6 ^ Kl . . H " .
2 , I . ld3 m K l . , Wldq. l T l ^ I . !U5 ^ K l . Hs. 3 l , M /
34, einh. Bvlk. 162, wor. 33 wbl. S . Vhst. Pfd. Ü, l?<yl'
? l , Kh, 64, Schf. , ^2 .

W ö l l a , M k . , ein V^ch in welchem die Hschft. Ankenstein ^
Fischwasser hat. .

Die Hschft. Ankenstein besitzt auch ein aleichnahmmeS "
zu welchem die Gemeinden Gradisch, Gruschkovetz, W r e s o " ^
Selecma, Nameach, Zirkl>lani,Pristova, und die Geg">de« " ,
lane, Gr i l l e . Sena», Medribnicf, Bacher^, Gros). U"d -«le«
Paradeis uno ^>latin^ gehören.

W o l l achnetzen, windisch ^Vc»llaonnet8cf,,'>:, Mk^, ^ ' ^.
Bz^ . Schachenthurn, P f t . heil. Kreuz, l S td . v. >^t. ^ ^
yen , 4 S td . v. Schachentw^ , ^^ S td . v. Nadker^nss'
M l , v. Marburg. Zur Hschft. Oberradkersburg und Vch""^
thurn dienstbar. . ^ <m,t ' ' ^

Flach-". ,̂ us. 508 I . !594 HI Kl. , "or . Aeck, und H ^ ^,^
I . 1550 l ^ Kl. , Wn. und Grt. l25 I . 109 lH M>, ^ ^ " '



W o l Iy i>

Wlbg. ,45 I . ,5,5 lD Kl . Hs. 34, Whp. 28, einh. Bvlk. 175,
»vor. 8« wbl. S . Vhst. Pfd. /z0, Kh. b?, Bienst. ,5.

Zur Vischumshschft. Seckau mit ^ und Hschft. Oberradkers-
hurg mit ^ Gcttcidzehend pfiichtig.

Hier ist eine k. k. Beschellstation.

W ö l l a n , Ck., Schl. und Hschft. mit ,inem Landgerichte und
Bezirke von dem gleichnahmigen Markte und 27 Gemeinden,
als: A r n a t s c h e , S t . B r i t z , H u n d s d o r f , S t . J o -
h a n n , Kautsche, K a n o v i n , Kossiack, l laase, L i p p i e ,
L 0 schni tzen , P a c k , P i r esch i t z , P 0 da 0 r i e , P r e l l 0-
g e, P r ö l s k 0, S a w e r d a m , S ch a l leck - Ob e r, Schal«
leck dor f , E e l l o , S i l l o v a , S k a l i s , Tscherne, Un-
t e r e c k , W e u t s c h d o r f , G. W e u t s c h , W ö l l a n - A l t
Und Z i r k o v e t z .

An Flächm. enthalt der Bzk 1l,g29 I . «2l? H) K l . , »vor.
A?ck, ,87^ I . ,560 ^) K l . , Wn. und Grt. 1853 I . 424 uz
K l . , Wldg. 5555 I . 514 1^ K l . , Wgt. 4,2 I . 121? U) Kl ,
Hthw, u»d Trischf. 205h I . 3lb ^ l K l . Hs. l26?, Whp. «u^,
einl). Bvlk. 5s)7y, wor. Iy6 l wbl. S . Vhft. Pfd. 2 5 l , Ochs.
2dl), Kh. ,c>^?, Bienst. 22?.

Die Unterthanen dieftr Hschft. kommen in nachstehenden
gemeinden vor, als- T t . Vrilz, S t . Florian, Gauhe, Hochen.
verg, Olmdsdorf, S t . Johann, Kautschs, Kleinberg, Laase, i?lv-
p»e, i.0s0w'.lH',-n, Loschnil̂ en, Packdorf, Pleschivetz, Podqorie,
Prelloge, Prolsko, R,el!dorf, Strasche, Sawerdam, Sawodna,
Snn'vsdorf, Sello, Skal is, Skorno im Bzk. Neukloster, Skor.
no im Vzk. Schönstein, S la t t ina , Schluino, Thörberg, Tscher-
ne, Unterberg, Untereck, S t . Veit, Markt Wöllan und Wöllan-
Alt.

Zur Landschaft ist diese Hschft. mit iyS5 fl. 26 kr. l)au>.
und 22? ss. 40 kr. 1^ dl. l^l!/;t. Ertragniß in 13 Aemtern mir
262 Häusern beansaqt.

Das Schl. hat eine Kapelle und ist in Fischers Topographie
von 2 Seiten abgebildet.

M i t dieser Hschft. ist auch die Hschft. Schwarzenstein und
dle Gült Maria in Wöllan vereint.

12yh besaß Friedrich von Chungesberch diese Hschft.
1222 bestätigt Agnes von Chunigsverch den Verkauf ihres

Gatten über die Vesten Heggenberg und Wällan um 40 March
Geldes

6c!. Wien am Montag nach dem Sonntage mi^si-i corclia
Domini 1395 entschied Herzo«, Albrecht zwischen Johann vo»l
Uchtenstcin und Grafen Herman von Cl l l i , welcher jenem difso
"este ohne Absag feindlich abgenommen, und verurtheilt« den
<>tztern zur G,enuMuM.q,.
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Auch besaßen diese Hschft. noch die Wagensberg und P«t-
tau.

1hg, Franz )lnton Graf von S«uer, ,790 Gabriel Pauer.
W ö l l a n , win^isch VoII«,i8i<v i ' e rF , Ck., Marktflecken des

Bzks. und der Grundhschft. Wöllan, Pfr. Skalis, an der Pack.
« S ld . v. SkaliS, 5 «2rd. vom Schlosse Wöllan, g M l . v. C'lli-

Flächm, zus. mit Hundsdorf, Podgorie, Preloge und Alt-
Wöllan s)5^ I . l39y l ^ K l . , wor. Aeck. 273 I . 892, ^ K l . ,
W" . 2 l t I . 5y7 ^ Kl . , Teuche l^?n Hj K l . , Ort. 4 I . ia54
l ^ K l . , W i t . l I . 2'id m K l . , Wldq. 31,; I . 2yc> l I ^ '
Hs. 2 l , Whp. 2g , einh. Bolk. I^i?, wor. «5 wbl. S . Vh>^
Pfd. I<,, Kh. 46.

Hier ist eine k. k. Beschellstation.
l6^3 wurde Wölluil von den Türken verheeret.

W ö l l a n - A l t , windisch 8t<Tra.^Val8. Ck., G. d. Vzks. und
der Grunbbschft. Wöllan. Pfr. Skalis, ^ Std. v. SkaliS.

Das Flächm. ist >,nt der Marltgemeinde WöNan vermesse''-
Hs. 2 2 , Whp. 2T, einh. Bvlk. 109, wor. 60 wbl. S . Vh^>
Pfo. 33, Kh. .'.ft.

W ö l l a n , die Ritter von, besasien das gleichnahmige S b ^ " ^
von welchem Geschlechte Iobst Wöllan um das Jahr »452 lebte»

W o l l a u t z , Ck., ei„e Gegend in der Pfr. Tusser; zur Er'iino'
ritengült in Cllli mit dem einbandigen Garbenzehend psilchtig»

W o l l e r g r a b e n , I k . , zwischen dem Ameisqraben und Oedli"6
graben, mit einigem Vlehauftriebe und großem Waldstande.

Die gleichnahinige Alpe wird mit 24 Rinder betrieben.
W o l l ersbach, Bk. , im B^ks. Neuberg, treibt in der G^enb

Graurschenhof 1 Hausmühte.
W ö l l e r w a l d , I k . , mit 3,7 I . i4o m Kl. Flächeninhalt, d"

Ttiftshschft. S t . öambrecht eigenthümlich.
M 0 l l e t e n , Mk . , O. d Pzks. und der Grunlchschft. Tbl">"scv'

Pf t . Neustlft.
Flachm. zus. mit der "^. — ?̂ vermessen. ,̂ ,
Hs. y , Whp. 3 5 einh. Volk. 53, wor. 3o wbl. S . ^ ^

Pfd. I , Ochs< 10, Kh. 5.
W o l l e t i n a , Ct . , G, d. B M . Neifenstei»,, Pfr . Pomgl, ^

Pfarrsgült Ponigl dienstbar . < ^
Das Flachm. ist mir der G. Poniql vermessen. H'> _

Whp. 29, e«nh. Vvlt. 12 , , wor. 63 wbl. S . Vhst. Ps°'
Ochs 10, Kh. 20. . ,

W ö l l i g b a c h , M k . , nördl. von Hochenmauthen, ein k l "
Bach.

W o l l i n q , Gk., eme Gegend im Bzk Gutenberg, Pfr . Erzbe',. /
M Bisthllmshschft. Seckau mit z Getreidzehend psiichtlc,.
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Der gleichnahmiae Back, trnbt in dieser Gegend 2 Mültth-^
Mühlen, 1 Säge «nid 1 HauSmühle, 1 Hausmühle in EchremS,
2 Mauth- und 2 Hallsmühlcn zu Neudorf im Vzk. ^rckau.

W ö l l i i i g , windisch VöikZ, Mk., G. d. 5.^ts Obcrmureck, Pfr .
Murcck; zur Hschft. Obcrmureck und Oberradrerödurg divnst«
bar.

Flä'chm. zus. 1233 I . 2W l ^ Kl. , wor. Aeck. 17? I . 27a
t^ KI . , Wn. und Grt. 484 I . 26,5 H K l . , Hthw. und Wlda.
54t> I . 21 lH K l . , Wgl. 25 I . K'^5 Ĥ  K l . Hs. l «0 , Whp.
l ^ i , einh. Bvlk. 596, wor. 29Ü »rbl. S . ^hst .Pjd. HI, Ochs.
113, Kh. 185, Vier st. >2.

Der gleichl'ahmige Bach treibt , Mauthmühse, 1 Stampf
und 5 Hausmühlen in Liegersdorf, und 2 Hauomühlen in die^
ser Gegend.

Hier stießt auch das Grabenbachl und der Wolka^ Seiten-
bach.

W ö l l i n g , Mk. , G . d. Bzks. Obergutenhag, Pfs. S t Rupert,
mit einer Localie genannt Maria Schnee in der Nölnng <m
Dkt. S t . Leonhard in Windisäbüheln, unler dem Panonate
des Religionsfondes, 1 M l . v. ObelNiureck, 2 M l . v. Nadkers-
burg, 6 H.'l. v. Marburg. Zur Hschft. Obermureck und Obergu-
tenhaq dienstbar.

Fläck»»,. zus. 1040 I . 5ü2 l ^ K l . , wor. Aeck. 2l5 I . ^0^
^ Kl. , W „ . und Grt. /.hi I <̂ ?o ^ , K l . , Hlhw. und Wldq.
297 I - 7 ly lm K l . , Wgt. o« I . loy l ^ K l . Hs. 70 , Whp.
5 1 , einh. Bvlt . 2bZ, ,vov. 1<U wbl. ^ . Vhst. Pfd. 8 , Ochs.
50, Kh. 82, Bienst. L.

Hier ist ein A. Inst. mit 5 «pfründnern, und eine Triv.
Sch. von 47 Kindern.

L o c a l k u r a t : i L io Anton Krismanitsch.

W o l l o g , Ck ,̂ G. d. Bzks. und der Grundhschft. Osterwitz, P f r .
Fran^.

Flachm. zus. mit der G. — ? vetmessen.
Hs. ! , , Nhv. y, einh. Vvlk. öz, »vor. 2g wbl. S . Vhst.

Ochs. »8, Kh. >6, Schf. 5.
W o l l b d o r f , Gk., G. d. B^ks. Freyberq, «Pfr. Glciodorf; ^ur

Hschft. Freyder«;, S tad l , Herberstem und Oderfiodnitz dienst-
bar.

Fluchm. zus. 2?ü I . 107Ü ll> K l . , wor. Aeck. l?/i I . 65 5
l ^ K l . , Wn. 59 I . LL« ^ K l . , Hthw. 13 I . 5l>» l ^ Kl.7
Wldg. i2y I . 545 H, K l . Hs. 3o, Whp. 3«, einh. Bvlk. 15Ü,
wor. ?? wbl. S . Vhst. Pfd. 2^. Ochs i ' j , Kh. 4«.

Zur Hschft. Commend»am Lcrch mit ^ Getreid-, Wein- und
Sackzehcnd pfiichtig.

W o l l s d o r f , Gk., G. d. Bzks. Kainberg, P f t . Kumberg! M
Hschft. Gösting, Kainbn'g und Gut enbesg dttnsihar.



393 M o l Wöl

Fläch,», zus. mit den Gegenden Rabnitz, Ratz und Wolga'
min »024 I . l30l ^ K l . , wor. Aeck. ?55 I . I5 i? lü Kl. ^
Wn. 25? I . 922 m K l . , Wgt. 5 I . ,3^5. HI K l . , Wldg. ^2?
I . h<)? Hl K l . Hs. 56, Who. 5?, einh. Bvlk. 3 l h , »vor. i65
wbl. S . Vhst. Pfd. l6, Ochs, So, Kh. »?, Sch'. 4.

Zur Hschft. Landsberg mit 5 Getreid- und ÄÜeinzehend und
Hschft. Freyberg mit ^ Getreidzehend pflichtig.

W o l l s b o r f e r e c k , siehe Wo l fs do r f e r e ck.
W ö l m e r s d o r f , I k . , G, d. Bzks. und der Pfr. Iudenburg?

zur Hschft. Lichtenstein, Relfenstein und Paradeis dienstbar.
Flä'chm. zus. mit der G. Murdvrf und Mariabuch »46« A

2.4 Kl . , wor. Aeck. H02 I . 770 l ^ K l . , Wn. ,50 I . l 3 N ^
Kl . , Grt. l i I . 605 HH Kl , Hchw. i S ' ^ s^ K l , , Wldg l>t>4
I . 85T llü K l . Hs. 18, Whp. 1?, einl). Bolk. 92, wor. «^
wbl. S . Vhst- Pfd. 19, Ochs. ,6 , Kh. 52, Schf. ic>2.

W ö l m e r s - G r o ß - und K l e i n , Gk., Gegenden im Bzk. G" i -
seneck; zur Hschft. Greiseneck Mit Weinzehend, und zur HsH"'
Krems mit ^ Getreid- und Weinzehend pflichtig. «

D,e erstere enthalt an Flächm. 880 I . »ü !II K l . , wor. Aecr«
1,6 I . ab i ! K l . , Wn. 2 7 9 I . , lüo lH Kl . , Hchw. >h I - l ^ "
j ^ K l . , Wqr. y I . 45/. lD K l . , Wldg. 453 I . 942 >H " ' '

Hier fiießt der Teigitl'chbach.
Die zweyte beträgt zus. 1125 I . 62 ^ K l . , wor. Aeck. ll!»

I . ?7ä l l l K l . , Wn. ZY5 I . l)i8 ^ K l . , Ort. 3l? lÜ A ' /
Hchw. lb I . i33ä ^ K l . , Wgt. 7 I . 1574 ^ K l . , Wlbg-
514 I .

I n dieser G. fiiesit der Gößnitzbach.
W N m u s , Gk., eine Gegend im Bzk. Lankowitz, hier fließt^

Teigitschbach.
W o l s b a c h , Vk . , nächst dem Geisbachgraben, bey Ehren'au, ' "

welchem bie gleichnahmige Alpe nebst der Rabenschlcigalpe >Nll
Rinderauftrieb und sehr großem Waldstande sich befinden.

W o l s b a c h a u , Bk. , zwischen dem Mitterberg und dem R"tba^
in welchem der Hayda und Lahnboden und der Langebrandwa
mit einigem Viehauftricb und großem Waldstande vorkomme

W 0 l s b a c h g r a b e n , I k . , ein Seitengraben des Zelzthales. ^
W o l ska bach, C t . , im Bzk. Saneck, treibt 2 Mauthmühle"/^

Slämpfe unv i Säge in der Gegend Oomilsko und S t . »"
thias.

W ö l z - N i e d e r , I k . , G. d. Bzks. Puchs, mit einer Localie g
nannt T t . Maxi.nilian zu Niederwölz, im Dkt. S t . ^a,nvrr / ^
Patronat und Vogtey Staatshsthft. Roth^lfels, 2 6-" ^ ^
^berwülz, l S td . v. Unzinarkr, 4 M l . v. Iudenburg. ^
Hschft. Irauenburg, Göß, Umbrecht und Parades d»en,ll.
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Flächm. zus. Zl)7Y I . 3?5 lH Kl. , wor. Aeck. 272 I . ,oti5
5H K l . , N n . ^23 I . 9yil ^ K l . , Grt. 5 I . " v ! Hü K I . ,
Teuche 35 I . ^25 H. K,., Hthw 762 I . 59s ^ K l . , Wldg.
»529 I 939 H K i . Hs t>7, Nhp. 7^ einh. Bvlk. 2l>6, wor.
i?ö wbl. E. Vhst Pfd. 19, Ochs. ,<), Kh. , i b , Schf. 160.

Hier stießt der Wölzerbach und das Riethbachel.
Hier ist eine Triv. Ech. von 23 Kindern.
An: ersten Samstag nach Ostern, Christi Himmelfahrtstag

und i3. Oct. werden hier Iahnncnkte und am Montag vor dem
Aschermittwoch Viehmarkr gehalten.

Diese ehemahlige Filiale nach S t . Lorenzen ob Scheifiing
ist uralt und war schon I027 bekannt. I m Jahre 172? wurde
ein Kaplan zu S t . korenzpn gestiftet, um alle änderte Sonnta-
ge den Gottesdienst hier zu halten. Joseph l l . aber errichtete
2?V7 eine eigene Cu»atie.

L o c a l k u r a r e n : t?K7 Florian Pleyderger. i3 i4 Jo-
seph Walter. 182. Peter Fuchs.

W o l z - O b e r , I k . , 2 E ld . r. Unzlrarkt, 6 M l . v. Iudenburg,
Stadt im Bzk Notbenfels,'dem hiesigen Magistrate nebst det
G. Hinterberg diensttar, n it eigener Pfarr genannt E t . Mar«
tin zu Obe»wölz, im Dkt. S t . Umbrecht, Patronat und Vog?
teyobrigkeit Smtsrschft. Rothenfels.

Flachm. zu,. 44u I . ^^ ^ ^ , ^ ,vor. Aeck. 52 I . 402 lH
Hl. , Wn. , 2 . I . (,,7 lü K l . , G,t, 5 I . 122N lHj K!, Hthw.
72 I . 7,3 Hl K!., Wldg. IL7 I . 287 1^ Kl. Hs. 12U, Whp.
i io , einh. Brlk. 50L/ wor. 252 wbl. S . Vhst. Pfd. ,5, Ochs.
12, Kh. l54, Echf l ^ . ^ '

Zur Hichft. Rothenfels mit ^ Garbenzehend pfiichtig.
Hler wirl- den , . May, den 22. July, Rupertitag und am

Martinitag Vieh- und Jahrmarkt, und alle Freytage in dcr Fa-
sten auch Vlchmartt gehalten.
^ Auch ist hier eine Triv, Sch. von 57 Kindern, und ein A.
^nst. mit 7 Pfründnern.

Diese Stadt ist in Fischers Topographie abgebildet.
!3t>6 wurden aus dieser Etadl mehr als Zoo Häuser ein

Raub der Flammen.
Besitzer dieser Stadt waren die Welzer und das VlSthum

M'eysmgen
P f a r r e r : , 56Y Martin Lindmayer.

', Der gleichnahmige Bach treibt in Pöllau eine Hausmühle;
ferner im Bzk. Puchs 1 Säge und 2 Hauomühlen i« Niedet-
Wölz.

Hier fließt auch daS Schötelbachl, i!asnerbachel, Künsten-
bachl und Krabachl.

^ ö l z e r a l p e , Bk . , in. 3oso,tnhofi>ral>en, mit it> Rinderauft
trieb.
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Wo lzer g r a b e n - O b e r , I k . , ein Seitenthal .des linken Mltt"
users/ in welchem die Bacheralpe, der Weissenbachqraben, der
Ploschnikberq, der Hinterburgqraben, Forstboden, Kammers-
berq, dievoroere Pöllau, der Greimberq, der hintere Pöllaugra'
ben, Eselsberg, Hintereckgraben, Mainhardsdorferbera, Geis^
trumofen, der Schotet und Schötelqrabeu, da<i Krllmeck, det
hintere Salcher, das öachthal, c>er hintere Schö"berg, der vor̂
dere Salchor, vordere S6)önberg nnt ungeheurem Waldstande U>'̂
Viehaufrriebe vorkommen.

Woratschove, slche W o r i t s ch a U.

W o r e t ^ e n , windisch IVarexc, Mk., G. d. Vzks. und btt
Grundhschft. ^tlkaufzen, Pfr. hell. Kreuz.

Flächm. ^us. ^«0 I , ,408 ^ K l . , wor. Aeck. 244 3 l ^?
lü KI . . Wl>. u. Grt. 4? I . l5h<) ^ K l . , Wldq. l b y I . »2S«
ll^ K l . , Hthw. ,u I . 53? l ^ Kl. Hs. 25, Whp. 5 l , "M).
Volk. l^io, wor. 7U wbl. S . Vh'I. Pfd. ^o, Kh. 4 ) , Blt 'w'

W o r i t schau, windisch, ^Vora'5cllav6, Mk. , G. d. V^s'
Oberradkersburg, Pfr. S t . Maqdalena in der Kapelle, i ^^ '
v. S t . Maadalena, l i Std. v Oberradtersburq, g Ml- "°
Marburg; zur Hschst. Obermureck »nd Oberradkersburq dlenst^

Flackm. zus. mit d5r G. Krottendorf des nähmlichen V ' ^
2Y8 I . 22t ^ K l . , wor. )̂ eck. 1?6 I . 723 ^ K l . , W«- ^
I . ,66 l l l K l . , Grt. 5 I , 562 ^ K l . / Hth.u. 2 i I . Y"d ^
Kl. , Wgt. , I . i2llü ^ K l . , Wldg ,48 I . 150? lH Kl. s ' '
20, Whp. 20, elnh. Bolk. 107, wor. 54 wbl. S . Vhst' " '
25, Kh. 29, Vienst. 25. , , .

Ist zur Bisthumshschft.Seckau Zanz Getreidzehend p s t ' ^ '

W o r o f z e n , w,ndisch VVaro f^ , Mk. , G. d. Bzks. " « d . ^
Orutwhsckft. Dornau , Pfr. S t . MarLe,,, ^ Std. v. S ^ A "
Len, i Std. v. Dornau, 1 Std. v. Peltau, 3; M l . v. ' ^ "
durg. . ^-,

Flächm. zus< 2/̂ 2 I . 246 H) K l . , wor. Aeck. 235 3» ^ " ^
Kl. , Wn. 4 I . 9'6 ^ K l . , Hrh'v 2 I . «72 l I Kl. H'' ^,
Whp. ,9, euch. Bvlr. 9,,, wor. 4? wbl. S . Vhst. M '
Ochs. 4, Kl> 28. ^ e "

I n dieser G. hat die Hschft. Dornau von 3 Unterthanel»
Getreld.- und Oansezehend ell^uheden. ,

Wbrschach? I k . , G. b. B^ts. Friedstein, Pfr. Pürg, m't ^ " ,
LocaUe , genannt S t . Anna in Worschach, Patronat ^ l " ^ ^ .
fond, Vogtey Hschft. Trautetlfels, l ^ Std. v. F^dst""/ ,<.-
M l . v<Iudenburg; zur Hschft. Wolkenstein, Fnedstem unv
chau dienstbar. « ^ ^ lä l

Flächm. zus. 6525 I . 7Ü6 ^ K l . , wor< ?leck. 3 0 ^ . ^ ^
Q K l . , Wn. 6tti I . 14U9 ll_! K l . , Grt. l I . 29^ l - ^ ^ .
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Hthw. 24?7 I . 621 lH K l . , Wldg. Z05L I . ^ 2 1 Hl K l . Hf,
72, Whp. 72, emh. Bvlk. 298, wor. 206 lvbl. S . Vhst. Pfd.
26, Ochs. 21, Kh. 252, Schf. 3Zu.

Hier ist eine Brücke über die Enns, eine Wegmauth, und eine
Triv. Sch. von 35 Kindern.

Ein gleichnahmiqer Bach macht oft bedeutende Verheerun-
gen kurch große Massen von Steinschoder, welche er aus dem
nördlichen Hochgebirge auf die umliegenden Gründe führt.

Auch treibt in dieser G. der Mühlbach 1 Hausmühle j fer-
ner fließen hier der Waldbach und Röschltzbach.

W ö r s c h e n k a h r a l p e , I k . , im glcichnahmigen Graben des Trie-
benthales, mit 40 Rinderauftrieb.

W s r sch enkahr g r a b e n , I k . , ein Teitengraben des Trieben,
«hales, in welchem die Lichtenbachalpe, obige gleichnahmige, dann
der Bärenbühel vorkommen.

W o r t h , Ok., G. d. Bzks. und der Pfr . Kirchderg an der Raab,
ö Std. v. Kirchberg, 4 i S td . v. Gleisdorf, 5z M l . v. Gray;
zur Hschft. Kirchberg an der Raab, Rleger«burg, Vor«u, Frey-
derg, Oberfiadnitz, Birkwirscn, Rein, Commende am Leech und
Unterratmannsdorf dienstbar.

Flächm. zus. mit Hof, Rei t , Harabergen, Kurmaberg und
Wemberg 1429 I . ,204 H) K l , , wor.Aeck. 724 I . 2H? l ^ Kl . ,
Wn. 74 I . lut>2 l ü K l . , Wldq. Ü7.0 I . iz?5 Hl K l , Hs.yö,
Whp. Y5, elnh. Bvlk. 484 , wor. 265 ivbl. S . Vhst. Pfd. 26,
Ochs.42, Kh. i l l .

Zur Hschft. Landsberg mit ^ Getreid , Wein^ und Klein-
recht-, zur Hschft. Freyberg mtt ; Getreid- und Weinzehend
Pftichtig.

W ö r t h , Gk., G< d. V;ks. Waldeck, Pfr . S t . Stephan; zur
Hschft. Buchenstein, Poppendorf, Pfarrhof Gnaß, Freyberg,
Brück an der Mur, Kornberg und Dornhofen dienstbar.

Flachm. zus. mit der G. Badenbrunn und Baumgart ver-
messen 1277 I . 1032 ^1 K l . , wor. Aeck. î4? I . I56y n^ K l . ,
Wn. I 0 l I , 283 ^ K l . , Htyw. ,38 I . l()29 lH K l . , Wgr.
^ I< 1^6? I l j K l . , Wldg. 5/,7 I . 32ä H Kl . Hs. 41, Whv.
4o, einh. Bvlk. 240, wor, 12? wbl. S . Vhst. Pfd. y , Ochs.
2«, Kh. 60.

Zur Hschft. Landsberg mit 5 Oetreid.-, Wein- und Klein«
rechtzehend pflichtig.

Das so genannte Bergwasser treibt in diefet G. t Mauth-,
1 Hauömühle und 4 Stämpfe.

V N r r h , Gk , G. d. Bzks. und der Grundd'chft. Neubau, m«t ei--
ner Localie, genannt S t . Georgen zu Wörth, im Dt t . Harr»
berq, Patronat Hschft. Neubau, i S ld . 0. Niubau, 2 j E>tb
v. Fürstenfeld, 9 M l , v. Gratz.

lV. Band. >ib
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Flächm. zus. l6yg I . i5?l ^ K l . , wo». Aeck. 22g I .
^4<)ii lD K l . , Wn. 464 I . ,l»2h l l j K l . , Grt. ygz lü K l - ,
Hthw. 109 I . !45Y lm K l . , Wldq. uy4 I . l/.az ^ Kl . Hs»
ttt, Whp. ijl», einh, Bvlk. 4Zl, wor. 20? wbl. S< Vhst. Pfd«
92, Ochs. 2, Kh. I3Y.

Hier ist ein Gräüz Zollamt und eine Trio. Sch. von 12^
Kindern.

Hier fließt die Lafnih.
W ö r t h , Gk., eine Gegend in der Pfr. S t . Stephan am Orad'

ton, und Feistntz; zur Stifcshschft. Rein mir 5 Getreidzehend
pstichtig.

W örtschach g r a b e n , I k . , zwischen Steinach und Wolkenstein,
in »uelcheln die Stoierinalue, Barenfeucht-, Schnecsit;eralpe, das
Echönmoos und der Fcauenberg mic mehr als 200 Rinderauf'
trie!) und sehr großem Waldstande vorkommen.

Wör t schbe rg , Mk., eine Gegend im Vzk. Witschein. D"s
^lach'n. beträgt zus. 507 I . 741 Hi K l . , wor. Aeck. 19a I . !52"
l^I K l . , Wn. 6 ; I . itt55 lü K l . , Grt. 1196 lü K l . , Hth" '
ii4 ) . 471 l ^ K l . , Wgt, 74 I . 110 lH K l . , Wldg. 94 1 . 1 ^
l l j Kl .

W o r u o b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Tüff^
dienstbar.

Woschie, Ck , G. d.Bzks. Gonowitz, Pfr. Rötschach, 3S td - " '
Rötscbach; zur Hschft. Gonomik dlenstbar. ^,

Flächm. zrs. 384 I hk? ^ K l . , wor. Aeck. 92 I . 9^9 ^
K l . , Wn. 60 I . 99H 1^ K l . , Grt. 5?4 ^ K l . , Hthw. 52 ->'
2s»3 ^ K l . , Wldq. illg I . !0ft5 H! Kl . Hs. 2^ , Wh"- ^'^
«i,ih. Bvlk. 99, wor. 20 wbl. S . Vpst. Ochs. Z6, Kh. ' "
Schf. 4?. ,,

Ist zur Hschft. Gonowitz mit z , und Pfarrsgult Go" " " ' '
mit ^ Gardenzehend pfllchtig.

W 0 schische ,1 ve 1 ch, Ck., eine Weingebirgsgegcnd , zur H!"^ '
Hörberg dienstbar.

W o f i n a , Ck. G. d. Bzks. und der Pfr. Gonowih, z"' H ^ '
Gonowih, Süsselcheim und Eberndorf dienstbar. ^^,

Flächm, zus. mit Stertmeg Utld Wcrdol' 7<̂ 5 I - 636 l ^ ^
wor. Aeck. 15? I . 57l ^ K l . , Wn. IK, I . ?golH K l . , ^ '
455 m K l . , Hthw. 60 I . l 4 l 9 l ü K l . , Wgt. 34 3 ' / " " . A
K l . , Wldg. 274 I . 362 ^ Kl . Hs.55, Whp. 2 1 , ctNl). ^
92 , wov. 52 wbl. S . Vhst Ochs. lb, Kh. 12. ^ ^

Ist zur Staacshschft. Gonowitz mit Z, und Pfarlyos
- nowiy i,nt ^ Weinzehend psilchtig. ^,^
N 0 tk 0 ve t z , M l . , cine Gegcnd im Bzk. Dornau, Pf- ^ ' ^ ^

Milzen; ist zur H'chft. Dornau mit 5 , Oderpeuau mn^ , >'
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gült S t . Lorenzen mit z U!,d zur Obermayerischen Zehendgült
Mit 5 Garben- und Gänsezehend pflichti.q.

DaS Flächm. beträgt zus. <wn I . 125 lÜ K l . , wor. Aeck.
5» I . ,535 lü K l . , Trischf. 95 I . 12L<1 l ^ Kl , Wn. 3» I .
'459 m K l , , Grt. 2 I . 72 nn K l . , Hthw, 23 1.1302 lH K l . ,
Wgt. 31 I . ,155 ^ K l . , Wldg. 155 I . 515 m K l .

Wotschberg , Ck., mit einer Localie, genannt S t . Florian altt
Wotschberge im Dt t . Rohitsch, Patronat Hauptpfarr heil. Kreuz.

Hier ist eine Triv. Sch. von 25 Kindern/
Die Gegend Wotsch ist zur Hschft. Oberrohitsch und Ster-

»noll mit Z Garbenzehend pfiichtiq.
Der ÄLotschberg ist ein im Lande weit gesehener Berg zwi-

schen Rohitsch und Stuoench, und ein Nachbar des Donati-
berges^ die nördliche Seite ziemlich steil und hoch,^md mit Wald
bewachsen, ist ein Eigenthum der StaatZschft. ^tubenitzi ihr
Antheil hat an Flächeninhalt 4!1 I . 153l l ü Kl .

W o tschd o r f, windisch l^ l iä^va^^ l , Ck., G. d. Bzks. Stude-
»ntz, P f t . Pöltschach; zur Hschft< Studemtz und Gült hell. Oeist
in Cilli dienstbar.

Das Flächm. ist zus. mit der Markrgemeinde Stude-
nitz vermessen. Hs. g, Whp. 11, einh. Bvlk. 45, wor. 22 wbl.
S . Vhst. Pfd. 5, Ochs. 2, Kh 9.

Zur Staatshschft. Stubenil; mit z Getreidzehend pfiichtig.
W o t t g o , die Ritter von, erhielten mit Erasmus Friedlich „on

Wottqo, innerösterreichischen Regierungsrath den l5 . Febr. l6»9
die steyerische Land Mannschaft.

Wouschach- m.'>li, Ct . , «ine WeingebirgSgeMd, zur Hschft.
Reifenstein dienstbar.

Wousche, Ck., G. d. Bzks. Weichselstä'tten, Pfr . Hocheneck;
zur Hschft. Salloch und Neifenstein dienstbar.

Das Flächm. 'st mit der G. S t . Nicolai des nähmlichen
Vzks. vermessen. Hs. 12, Whp. l 2 , einh. Bvlk. 4b, wor. 2 l
"b l . S . Vhst. Ochs, g, Kh. l i .

W o u s k y t h a l , siehe W o l f s t h a l ,
^ i o u s k y v e r c h , siehe W o l f s b e r g .
Wout fchna oder Wotsch n a , Ck., G. d. Bzks., der Pfr< und

Grundhschft. Oberburg; zur Hschft. Oberburg mit dem ganzen
Garbenzehend pfiichtiq.

Flächm. zus. i<)5<) I . »192 ^ K l . , wor. Aeck. 2793.1312
tU K l . , Wn. 242 I . 122a s^ K l . , Grt. l I . 550 ^ K l . .
Teuche 7 I . 725 lH K l . , Hthw. 25« I . l5o<i lü K l . , Wgt.
^ ^ K l . , Wldg. 1076I . 1I<>5 ^ Kl . Hs. l t t i , WHP.'20,
einh. Bvlk. 4L l , wor. 2^7 wbl, S . Vhst. Pfd. ^2., Ochs. l o ,
Kh. 45.

H^er fließt der Dnethfiun Ul̂ d Do,n.uschgrabendach.
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Woxeck, siehe Wachseneck.
W o y e r e r b a c h , I k . , im Bzk. Murau, treibt 4 HausmMen in

Seebach.
W ö z e l s b e r q , I k . , ein? Gegend, zur Staatshschft. Fohnsdorf

und Paradeis Garbenzehend pfiichtig.

W r a b e n b ? r g , Mk., eine Weinqebirgsgegend, zur Hschft. St«
Jakob in Wlndtscbbüheln dienstbar.

Wradesch, Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Erlachstei"
dienstbar.

W r a n g a , windisch VVi-eNssO^a, auch P r a n g a , Berg «nd
Dorf, Mk. , G.d. Bzks. Negau, Pfr . Sr . Anton; zur Hschft
Freisdorg, Oderradkelöburg, ^>r. Margareth, Weisseneck ut'̂
Pfr . S t . Margarethen "dienstbar.

Flachm. zus. N5ü I . lü? HüKl., wor. Aeck. 22? I . l0«?
l ^ K l . , Wn. u. Grt. 148 I . l535 Hl K l . , Wldg. 235 I . l ^
lH K l . , Hthw. 173 I . 1331 Hj K l . , Wgt. 7 0 I . i^hy l̂ l K>-
Hs. 150, Wl)P. 3<), einh. Bvlk. 39« , wor. 205 wbl. S . ^v ' ^
Pfd. 5o, Ochs. 32, Kl). I 2 l , Blenst. 2u ,

Die Gegenden Ober- und Unterwranga sind zur Hschft. Ste l^
Hof mit Getreidzehend pflichtiq.

W r a t i s l a f z e n , Mk., eine Gegend iu» Bzk. Malleck;.- im,Flächt
maß mit der G. Godemerzen vermessen. "

W r a t i s l 0 w e t z b e r g , Mk., eine WeingcbirMegend, zu H ^ '
Oberperrau dienstbar, ^ Std. v. S t . ^orenzen, ^ Std. ""
Dornau, 2^ Std.v . Pettau, 3^ M l , v. Marburg entfernt.

Die Gemeinde Wratislowetz ist zur Hschft. OberpettaU ^
H , Dornau mit ^ , und Pfarrsgült S t . Lorenzen mit ^ ^ " . ^F,
vnd Gänsezehend; ferner zur Hschfc. Dornau init A, und P>^
gült S t . Lorenzen mit ^ Sackzehend psiichtig. ^,

Das Flächin. derselben beträgt zus. 082 I . I5ßo lÜ A '
»vor. Aeck. 15l I . ? l i l ^ K l . , Trischf. ,4d I . I69 ^ ^ ' ^
Wn. 82 I . i l o 5^ K l . , Grt. 11 I . t2o? ^ K l . , H ^ " ' .1
I . lys l l j K l . , W,gt. 2ü I . 7?4 H K l . , Wttg.'aou ^
^ Kl- ^ , ^ t h -

Der gleichnahmige Bach treibt in dieser G. drey M "
Mühlen. , , . ..

N r a l o n e s c h i t z , Mk. , G. d. Bzks., der Pfr. und G " " '
» hschft. Großsonntag. ' ^,0 3-

Flächm. zus. mit der G. Seanzen und Wittenberg ? ^ ^.
S5N l ^ K l . , wor. Aeck. »92 I . l<»67 lü K l . , Trischf. ^ ^ . ,
530 lH K l . , Wn. »53 I . 145t) cn K l . , Gl t . 3 I . lwd l ^ ^
Hthw. 1? I . 1472 ^ K l . / Wgt. t l I . 922 ll K l . , "
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235 I . 6yl ÜH K l . Hs. t y , Why. 26, einh. Vvlk. 130, wor.
66 wbl. S . Vhst. Pfd. 25. Kh. ä3.

Hier treibt der Wratizlawetzbach 2 Mauthmühlen.

W r a t o n e t s c h e n b e r g , Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur
Hschft. Oberpettau dienstbar.

W r a t s c h e n d o r f , windisch ^Vratnonna^SsL, Ck., G. d.
Bzks und der Grundhschft. Wisett, Pfr. S t . Lorenzen.

Das Flächm. ist mit der G. Drenowetz vermessen. Hs. »Y,
Whp. 22, einh. Bvlk. lot>, wor. 5l wbl. S . Vhst. Pfd. 3,
Ochs. 9, Kh. 9.

W ratschkeberg, Ck., eine Weingebirgsgegenb, zum Gute Oli»
Mie dienstbar.

W r b n a , die Grafen von, erhielten mit Graf Rudolph, Sr .
Maiestät wiiklichen geheimen Nach und Obristkammerer, am ,«.
I lmy igs)? die steyerische^andmannschaft.

W r e b r o n i g , Mk., O. d.Bzts. Fridau, Pfr. Allerheiligen ; zur
Hschft. Fridau, Dornau, Großsonntaq, Landschaft, ^lltauf^en,
Libojnberg, Maleck, Massenberg, Obenadkersburg und Stadl
dienstbar.

Flächm. zus. ?y5 I . >4äy ^ K l . , wor. Aeck 55 I . '5>5
^ -M,, Wn. 69 I . ,470 ^ K l . , Hthw. l/.3 I , i^f)3 fH Kl. ,
Aq t . 22O I . .262, ^ K l . , Wldg ,s)8 I . 655 ^ Kl. Hs. l,i?,
AUHp. 120, elnh. Bvik. 502, wor. 255 wbl. S . Vhst. Pfd. l5,
Ochs. 2,,KH. l^4.

Diese Gegend ist eine der vorzüglicheren des Luttenberger
Weinqebirgs.

Der gleichnahmige Bach treibt 2 Mauthmühlcn in dieser
Gemeinde.

W r e eg, siehe R a n n d o r f .
W r e ^ g , Ck., G. d. Bzks. Neukloster, Pfr. S t . Margarethen;

iur Hschft. Nencllli und N^tlostt'r diellstbar.
Das Flachm, »st >nit der G. Heilenstein «ermessen. Hs. l ü ,

Whp. i u , einh. Vvlk. ??, wor. 45 wbl. S . Vl)st. Pfd. »0,
Kh. i7.

Ist zur Hschft. Neukloster zehendpfiichtiq.

^ l ' e g g , Ck., G. d. Bzks und der Pfr. l?aack, ^ Std. von
Laack, 6Z M l . v. Eilli j zur Hschft. Geyrach, Laack und Mino-
rtten in Cilli dienstbar.

Flächm. zus. mit der G. S t . Georgen vermessen. Hs. 3 i ,
Whp. 52, einh. Bvlk. i44, wor. ?< wbl. S . Vhst. Ochs. 26,
Kh. 2».

Hier fließt der Sagraskipottok und Wreskigrabenbach.
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Wre,q,q, Ck., G . d . Vzls. Gonowih, Pfr. S t . Geist, Z Std.
v. Gonowitz an der Dran; zur Hschft. Gonowitz nnd Sectz
dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Hoble vermessen. Hs. 9, Whp<
h, einh. Volk. 2?, wor. iH wbl. S . Vhst.Pfd. 5, Kh. 5>

Zur Hschft. Seitz mit dem einbändigen Garbcnzeheib
Pfiichtig.

W r e g o u , Ck., G. d. Bzks., der Pfr . und Grundhschft. G°'
nowitz.

H)as Flachm. ist mit der O. Gonowitzdorf vermessen. H '̂
35, Whp. ?«, einh. Bvlk. ,19, wor. 59 wbl. S . Vhst. Pfd.5/
Ochs. iu , Kh. 12.

W r e n g o v a , siehe W r a n Z a .
W r e n s k a g o r z a , Ck., eine Gegend im Vzk. Drachenburgs ^ '

Peilenstein, » Std. v. Drachenburg, ?z Std . v. Nann, ' "
M l . v. Cilli. Zur Hschft. Oberburg mit ^ Weinzehend pf i '^
tig.

W r e sen, Ck., G. d. B M . und der Pfr. Weitenstein; znr H M '
Weitenft^in und Pechen dienstbar; zur Staatshschft. FreiM"
Mit Gelrridzehend pfiichtiq.

Flächm. zus. 14h? I . 728 m Kl . , wor. Aeck. 219 I . ^ '
^ K l , , Wn. 5y I . , 2 1 5 ^ Kl., Hthw. 211 I . 702 Hü K^
Wlbg. 67d I . :07t, sH K l . Hs. 64, Whp. g?, einh. Bvlk.5?"
wor. l82 wbl. S . Vhst. Pfd. 5, Ochs. 2h, Kh. 50, Schf- "^'

Wresensk ig roben und Bach , Ck., im Bzk. Laack, treibt 2
Hausmühlen in der Gegend Maria Scheuern.

W r e s i a , Mk. , G. d. B M Schachenthurn, Pfr. S t . George"'
zur Hschft. Negau dienstbar. .

Das Flachm. ist mit der G. Wlaguschen vermessen. H ' ' ^
Whp. l 0 , einh, Bvlk. ^ 7 , wor. lü wbl. S . Vhst. Kh. ' " '
Bienst. 10.

W r e s i a n - 5 a , Ck., eine Gegend in der Pfr. heil. Kreuz "'"
Sauerbrunn; zur Hschft. Oderrohitsch und Stermoll mit ^ lÄ^
denzehend pfiichlig. .̂,

D r e s i e , Ck., O. d. Bzks. Saneck, Pfr . Prasberg, mit einer H '
liattn'chl S t . Maria, ^ Std. v. Prasberg, 2^ Std. v. S " " ^
4,̂  Std. v. Franz, 6 M l . v. Cilli. Zur Hschft. Saneck, il>"
kurg und Pfr. Prasberg dienstbar. .^0

Flachm. zus. 369 I . '.5g 1^ Kl . , wor. Aeck. l50 I - ' ^
lH Kl . , Wn. 82 I . g5a lH K!., Grt. 3 I . 155 HH Kl . , H ^ ^
227 I . ,5b8 l ^ K l . , Wgt. 7 I . l24l ^ Kk., Wldg. 59? 7^
lit>5 cü K l . Hs. 45, Whp. 4?, einh. Bvlk. Ig4, wor. lo2 n
ß . Vhst> Ochs. 52, Kh. 4», Schf. >o.

Hier stießt der Sumetschmg- und Rokabach.
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W r e s i e , Ck.. G. d. V M . und d?>,' Pfr. Reichen^urg, 2 i S td .
v. Reichenburg, 5^ Std. u. Rann, <?z M l . v. Cill i. Zur Hschft.
Oberlichtenwald dienstbar.

Flächm. zus. ^ l l , I . 4^7 m Kl. , wor Aeck. 65» I - yt>9 ^ i
K l . , Wn. 25 I . 1585 ^ K l . , Grt. y!5 ^ Kl. , Htbw. i l ? <.
422 lH K l . , Wgt. () I . 565» ^ K l . , Wldg. <)? ^ . 8 ' ^ l ^ ^ l .
Hs. 2 1 , Wbp. 25 , einh. Bvlk. i o 5 , ,vor. 5? wbl. w . ^>y!t.
Ochs. l g , Kl). 15.

W r e s i e , Ck., G. d. Vjks. Rcifenstein, Psr, S t . Georgen bey
Neicheneck; zur Hschft. Oberburq und Altenbura dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Grobelno vev^essen. Hs. 3 ,
Whp. 10, einh. Volk. 4li, wor. 23 wbl. S . Vhst. Kh. 6.

W r e s i e , Ck., G. d. Bzks. Stermoll, P f r . Kastreinitz, ; T t d . v.
Kastreinik, Zi S td . v. Rohltsch, 5 M l . v. Fe.stnh, 6 M l . v.
Cill i. Zur Hschft. Montpreis und Süssmbmn dienstbar; zur
Hschft. Oberrohitsch und Stermoll mit z Garbenzehend pfilch.
tig.

Flächm. zus. mit Unter-Kastreimtz, Podplath und Kamena-
gorza vermessen 5^2 I . 472 Hl K l . , wor. Aeck. ,5n ) . ,2M>
ID Kl . , Wn. <)5 I . iyo ^ Kl . , Grt. lo I . Y5,7 ^ KI . , Hch".
271 I . i4?5 lH K l . , Wgt. 2 I . 14^1 lH K l . Hs. , Wdi' .

, einh. Bvlk. , wor. wbl. S . Vhst. P fd . , Ochs.
, Kh.

W r e s i e , Ck., G. d. BzkS Plankenstein, Pfr . S t . Geist; zur
Hschft. Gonowif», und Seitz dienstbar; zur StaatMchft. Seitz
mit dem einbändigen Garbenzehend pflichtig.

Das Flächm. ist mit der G Litschenza vermessen. Hs. 1?,
Whv. 15, einh. Bolk. 4g, wor. 2? wbl. S . Nhst. Pfd. 2 ,
Ochs. 12, Kh. <).

W r e s i e , Ck., G. d. B M . Stattenberg, Pfr. Kerschbach; zur
Hschft. Oberpettau und Stattenderq dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Obern«,» vermessen. Hs. l o ,
Whp., g , ,inh. Bvlk. <^h, wor. 2 l wdl. B . Vhst. Ochs. l 0 ,
Kh. <).

W r e s i e , Ck., G. d. Bzks. Gonowih, Pfr. Nötschach, , ; S td .
v. Rötschach. Zur Hschft. Oplotmh, Gonoww und Hüssenheiin
dienstbar; zur Hschft. Gonowitz mit z , und Pfarrhof Oonowitz
mit ^ Garbenzehend pstichtiq.

Flächm. zus. mit der G. Schmiedsberg und Slakowa 854
I . 1215 ^ K l . , wor. Aeck. 189 I> l 5 i5 l^j K l . , Wn. ,od I .
7Ü1 m K l . , Grt. I5y4 lU K l . , Hthw. ,07 I . 1454 ^ K l . ,
Na t . 5 I . 86c> ^ , K l . , Wldg. ^43 I . »441 H K l . Hs- 25 ,
Whp. 2y, einh. Bvlk. 105, wor. äü wbl. S . Vhst. Pfd. l ,
0chs. I2, Kh. zz.
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W r e f i e , C l . , G. d. Bzk». Montpreis, Pfr. Dobie, ; M l . v«
Dobie, z M l . v, Montpreis, 5 M l . v. Ci l l i ; zur Hschft. Ober-
rohitsch dienstbar

Flachm. zus. mit der G. — ? vermessen.
Hs. 14, Whp. ,3 , einh. Bvlk. 73, wor. 42 wbl. S . Vhst«

Pfd. 4, Ochs l g , Kh. 11.
Wre s ie, C l , G. d, B M . Süssenheim, Pfr . S t . Stephan; M

Hschft. üandsberg und Neukloster dienstbar.
Das Flachm. ist mit der G. S t . Johann in der Pfr . St<

Stephan vermessen. Hs. 24, Whp. 13, einh. Bvlk. 6 3 , wor»
34 wbl. S . Pfd. l , Ochs. lb , Kh. ! 2 .

W r e s i e , Ck., G. d. Bzks. Wisell, Gnmdhschft. Rann, Pfr. P'<
schätz, 2 M l . v. Rann. Zur Hschst, Nann mit Z, und zu>̂
Pfarrsgült Rann mit ^ Garben- und Sackzehend pflichtig. ^

Flachm. zus. 2o6 I . «44y lü K l . , wor. Aeck. 42 I . 1Y9 l ^
K l . , Wn. is I . 23b ^ K l . , Hthw. i i a I . H50 ^ K l . , WZt.
36 I . Z64 m Kl . Hs. ly , Whp. ib , einh. Bvlk. 95, wor. ü"
wdl. S . Vhst, Ochs. ,0, Kh. i4.

W r e s i e , siehe Friesach und B i r k e n d o r f .
W r e sina oder Wersma, Ck., G . d. Bzks., der Pfr . und Orl'N^

Herrschaft Rann, ^ M l v. Rann; zur Hschft. Rann mit Z, u""
Pfurrsgült Rann mit 5 Garben- uud Sackzehend pftichrig.

Flachm. zus. mit der G. Trebesch 5^0 I . 315 s^ Kl . , " ^ '
Aeck. 1 » ? I ^ 9 lü K l . , Wn. 1?6 I , 1151 H) Kl<, Grt. t ^
152 s ^ K l . , Hthw. 4?s I . 64l ü l K l . Hs. 29, Whp. 3^, " " ? '
Bvlk. 175, wor. llg wbl. S . Vhst. Pfd. s, Ochs. 2ü, Kh ^" '

N r e s k i g r a b e n und Bach , Ck., im Bzk. Laack, treibt in der
O. Wregg I Mauthmühlen.

W r e s n ä , siehe Fresen.
W r e s n i t z e n und Wresnitzcliberg, windisch V^reznit^e, ^ ' ' '

G. d. Bzks. Grosisonnraq, Pfr S t ^conhard, l ; S td . v. 2?o '
nau ; zur Hschft Dornau, Friedau, Frauheim und Tralttense
dienstdür. -

Flachm. zus. mit Pretzlova 710 I . 220 ^ K l . , wor. ?«e '
123 I . 2<i8 l ^ K l . , Wn. /<? I 3>5 l l j K l . , Grt. 7 2- « ^ , ^
Kl . . Hthw, 22 I . 6Z7 l l j K l . , Wgt. 44 I . iü4 ^ Kl. , W ^ -
37l» I . 1553 Ül K l . Hs. 29, Whp. 2g, einh. Bvlk. 150, "
7ö »vbl. S . Vhst Pfd. :6 , Kh. 55.

I n dieser G. flleßt der Podgorzcnbach. ^
W r e s n i t z e n . Ober , windisch l ^ l na - ^Vre5nit?>a, <^,, ^

d V^ks. Studenitz, Pf r . Vavorie, i ; S td . v. Studenltzj «
Hschft. Studenitz und Pfr. Laporie dienstbar.

Flächm. zus. mit der G> —? vermessen. . . <Z.
Hs. 2» , Whp. 2g , einh, Vvlk. l i ü , wor. 65 »"<".

Vhst. Pfd. 6, Ochs. ib , Kh. 20.
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I n dieser Gemeinde ist ei» der StaatshsHft. Studenitz ei-
ge^es Waldrevier von ,76 I . yh ^ K l . Flächeninhalt

W r e s n i t z e n - U n t e r , windisch 8po6ua ^Vleznitxa, Ck., G.
d Bzks. Etudenitz, Pfr. Pöltschach. Zur Hschft Stattenberg
und Plankenstein dienstbar; zur Scaatshschft. Studenitz mit dem
Woll-Getrcidzehend pfiichtia.

Das Flächm. ist mir der G. Holldorf vermessen. Hs. 14,
Whp. 12, einh. Bolk. 6t), wor. 53 wbl. S . Vhst. Pfd. 2 ,
Ochs. 14, Kl), w .

Wre so wetz , M k , G. d. Bzks. und der Grundhschft. Anken-
stein, Pfr. S t . Barbara, 1 Std. v. S t . Barbara, 1^ Std. v.
Antenstein, 5 Std v. Pettau, 5^ Mt . v Marburg.

Das Flächm. beträgt zus. 521 I . 23 5 s^ Kl . , wor. Aeck. 6X
I . ,434 Hl Kl . , Trischf. 66 I . 46tt l_̂  K l . , W». »l I . 126s
l ^ K l . , Hrhw. 25a I 484 lH Kl . , Wqt. 44 I< 13»2 ^z K l . ,
Wldg S0 ^ . Hs. bd, Whp. 43, einh. Bvlk. 135, wor. 94 wbl.
S . Vhst.^Pfd. 3, Ochs, 9, Kh. 55.

w r e s o w e t z , Mk . , G. d. Bzks. Großsonntaq, Pfr. Großsonn-
tag; zur Hschft. Dornau, Grottenhofe», Großsonntag und Li-
boinberg dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Pollanzen vermessen. Hs. 12,
Whp. i I , einh. Bvlt. 7o, wor. 36 wbl. S . Vhst. Pfd. 12,
Ochs. 4, Kh. 15.

Wresso la , Mk. , eine Oeqend im Bzk.Kranichsfeld, Pfr . Schlei-
nitz, i z Std. v. Schleinitz, ^ Std . v. Kranichsfeld, iz M l . 0.
Malbura. Zur Hschft. Burg-Schleinitz und Slaatshschft. Fre^
stein Oelreidzehend pfiichlig.

Wressova, Ck., G. d. Vzks. Lemberg, Pfr. S t . Martin im
Nosenthale, 1^ S ld . v S t . Mar t in , 2 S td . v. Lemberg, 2^
M l , v. Cl l l i ; zur Hfchft. Weichsclstätten und Mayerberg dienst-
bar.

Flächm. zus. mit i?»ka und Stoinsko 635 I . 462 ^ Kl . ,
wor. Aeck. 145 I . 117^ >Ij K l . , Wn. i?5 I . 15 lÜ Kl . , G l l .
525 I ^K l . , Hchw t>5 I . ,18? I l l Kl . , Wat. 25 I , ,553 ^
Kl . , Wldg. 21Y I . 80g ŝ j K l . Hs. 5?, Whp, 40, einh. Bvlt.
l84, wor. 95 wbl, S . Vhst. Ochs. 14, Kh. 44.

W r e s t e r n i t z y , siehe T r ö s t e r n i t z .
W r e s t n i g , Ck., G. d. Bzks. uno der Pfr, Tüffer; zur Hschft.

Tü'ffer, Neucilli und Gcyrach dinistbar.
Das Flächm ist mit der G. Rifmgost verinesscn. Hs. 2 I ,

Whp 1?, einh, Bolk. 84, wor. 29 wbl. S . Vhst. Ochs. 14,
Kh , I .

^ r e s t o w e t z , Ck., G. d. Bzks. und der Grundhschft. Stermoll,
Pfr . S t Kreuz, mit einer Filialkirche heil. Dreyfalcigkeit, ^ ^ t d .
v. heil. Kreuz, i ' Std. v. Rohitsch, 5^ M l . v. Feistritz, d^
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M l . v. Cilli. Zur Hschft. Oberrohitsch und Stermoll mit i G "
treidzehend pfiichtig.

Wretschenverch, windisch K^i^ckauvot-cl,, Ck., G. d. Bzks.
und der Grundhschft. Wisell, Pfr. S t . Peter bey Königsberg.

Flä'chm. zus. mit der G. — ? vermessen. ^,
Hs. 24, Whp. 55, ei»h. Bvlk. lt>?, wor. s2 wbl. S«

Vhst, Kh. 2.
Wre tschnawerda , Ck., G< d. Bzks. Montpreis, P f t . Dob«e,

I M l . v. Dobie, z M l . o. Montpreis, 5z M l . v. Cil l i j i"^
Hschft. Geyrach dienstbar.

Das Flä'chm. ist mit der G. Skarnitza vermessen. Hs- ' ^
Whp. ? , emh. Bvlk. 30, wor. 1? wbl. S . Vhst. Ochs. !<"
Kh. 7.

W r e t z i a b ? r g , Mk . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. ^
eck dienstbar.

W r e z o v a , Ck., eine Weingebirgsgegenb, zur Hschft. Erlachst""
dienstbar.

W r i e s n i g , Mk. , eine Gegend im Bzk. Mahrenberg, mit einew
Flächenuihalte von 631 I . 725 ^ Kl. , wor. Aeck. l f t i I . » ^
l l j Kl . , Trischf. 7/. I . i424 ^ Kl. , Wn. >Y I . YI0 ^ K>'̂
Hthw. 192 I . 104? ^ K l . , Wldg. , 82 I . h?b Hl Kl .

W r i s c h a , Ct . , eine Gegend, zur Hschft. Neukloster zehendpst'^
tig.

Wr ische, Ck., eine Gegend im Vzk, l?aack; hier fiießt der P ^ '
totbach.

W r o d i , Ck., eine Gegend in der Pfr. Franz; zur Hschft« ^ ^
bürg mit ^ Geireid^ehend pflichtig.

W r o s u r e t z b e r q , Mk. , eine Weingebirgsqegcnd, zur Gült
Jakob in Wmdlschbüheln dienstbar.

W r u n kerb ach, (5k., im Bzk. Oberlichtenwald, treibt ! H^"
mühle in Ternoutz. -̂

W r u s k a , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Seitz die"'
bar.

Wrusse, Ck,, Weingebirgsgegend. zur Hschft. Seitz dienstbar»
Wucherer , die Nitler von auf Grul/ >n,d Draßendorf zu», ^ ^

nizhof, belasien in Stink, das Gut Grub. H^'s Wuch"" ^^
scheint ,350, sein Sohn Hans der jünqere l??ö, Eras'« »<.^
Ein anderer Erasm Wucherer war ,'^<5 lxy dem großen ^ '^^
böthe gegen die Ungarn. Verschwägert war dn ses ^ " ) „ . . ^ l ; ,
denen von-Wernberg, Hoch?nast, MooSburg, Färber, Mocc -
Graswein, Tattenbach, Haller :c. . ^ i l

Dieses Geschlecht erhielt mit Georg Rudolph und P a l ' l "
pie steperlsche Landmannschuft am 2 i . Februar i 66 l .



Much Muk 4,1

Wuchererbach, Ck., im V^k. Buck..'nstein, treibt i Mauthmüh«
le u»d 2 Sagen in Wuchern; , Mauthmühle, 2, Säaen und ^
Hausmühlen in der Gegend S t . Anton; i Mauchmühlc samint
Stainpf und 2 HauSmühlen in Bösenwinkel; 2 Mauchmühl^n,
2 Stalnpfe, 3 Sage,, und , Hausmühle m S t , Anton und S t .
Johann.

Die Fisckensgerechtiame in diesem Bache ist ein Eigenthum
der ^taatshschft Mahrenberg.

W u c h e r n , Ck., G. o. Bzks. Vuchenstein, mit einer Localie ge-
nannt S t . Lorenzen in Wuchern, im Dkr. Sald^chofen, Patro-
nat Cameralfond, ^ S td . v. Saldenhofcn, 5 S td . v. Buchen-
stein , S Std . v. Mahrenbcrg, 21 Std. v. Cilli. Zur Hschft.
Buchenstein, Mahrenberg und Pfr. Ealdenhofen dienstbar; zur
Staatshschft. Mahrenberq mit Garben;ehend psiichtig.

Flächm. zus. 305 I , üy ^ Kl . , »vor. Aeck. ,<<4 I . ,^ H>
Kl . , Wn. ^3 I . 1^5, ^ K l . , Grt, y I . 1213 H> Kl . , Hthw.
' » l I . lo^tt l ^ Kl . , Wldc;. ä25 I , 10^5 lH Kl . Hs. 4«),
Whp. 5a, einh. Volk. 242, wor. 122 wbl. S . Vhst. Pfd. 2,
Ochs. ^2, Kh. 27, Schf. «0.

Wucheveß, siehe W o l f s d o r f .
N u d i n a , Mk. , eine Wemgebirg^gegend, zur Hschft. Thurmsch

dienstbar.

Wud lscho fzen , windisch ^ u ^ I ^ l i a f ^ , Mk. , G. d. B^ks. l?u-
kaufzen, Pfr . heil. Kreuz an der Mur. Zur Hschft. Schachen»
thurn dienstbar und zehendpssichtig.

Flächm. zus. 6^9 I - 7-»̂  ^ K l . , wor. Aeck. ?,44 I . 1<)5
l ^ K l . , Wn. und Ort. »03 I . it>9 l ^ K l . , Hthw g5 I . ,205
^ j K l . , Wldg. 116 I . 777 ^ K l . Hs. 4l , Whp. 4t», einh.
Bvlk. 2i<), wor. 120 wbl. S . Vhst. Pfd. 4 5 , Kh. ?7,
Bienst. 15.

W u g g a u , M k . , eme Gegend im Vzk. Arnfels; hier stießt der
Hagaubach.

^ u g i t z - G r o ß und K l e i n , M t . , Gegenden im Bzk. Eibis'
wald, in welcher der gleichnahmiae Bach 3 Hausmühlen treibt.

Das Flächm. beträgt zus. mit Lateindorf 512 I . !2g4 ^
Kl. , wor. Aeck. 60 I . 22t» ^ K,., Wn. 63 I . ,3^5 ^ K l . ,
Hthw. 62 I . 830 l^Kl., Wgt. 15 I . ^5h i l l K l . , Wldg. 110
I . 1S27 IH K l .

V3ukofswes, siehe K i t z e l d o r f .
^ l l k o j e , Ck., G. d. Bzks. Süssenheim, Pfr . Schleinitz; zur

Hschft. Gutenheim und Süssenheim dienstbar.
Fläch,», zus. mit Vodouze und Wabenberg vermessen. Hs.

30, Whp. 21 , einl> Bvlk. s l , »vor, 2ü wbl. S . Vhst. Ochs.
14, Kh. 15.
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W u k o l l e , Ck., G. b. Bzks der «v<-r. und Grundhschft. Gono-
witz, 1 Stl>. v, Gonowitz, 3 M l . v. Cilli.

Das Flächm. ist mit der G. Prelloqe vermessen. Hs. 20,
Whp. 2s, einh. Bvlk. i t 4 , wor. 55 wbl. S . Vhft. Ochs. 2c»,
Kh. l?-

N u to schacl, Mk . , eine WeingebirZsgegend in der G. Arisf"
zen des BzkS. Dornau.

W u k o u j e , siehe V u c h d o r f .

Wukoscheg, Ck., G. d. Vzks. der Pfr. und Grundhschft. Ra""/
^ M l . v. Rann. .

Flächm. zus. ,52, I . ?iä lH K l - , wor. Aeck. ?.l7 I . " " "
lH K l . , Wn. !24 I ,4^5 tH K l , , Grt. 65« m K l . , H t d ^
2y I . 1 , / ^ l I K l . , Wldg. I lä9 I . 271 m K l . Hs. 56, Wbp'
6 , , cinh. Bvlk. 325, wor. l ? l wbl. S . Vhst. Pfd. 31, OH''
3b, Kh. 55. .

Zur Hschft. Nann m i t ; , und zur Pfarrsgült Rann " '"
^ Garbenzehend pflichtig.

W u k o v i t ^ , Ck<, Hschft. Oberburgische Waldung mit 360 3 '
Flächeninhalt.

W u l k owi tsch, die Ritter von, erhielten mit Johann Bapt. ^'"
y. April! ih33 die steyerische Landmannschaft.

W u l s k a b a c h , Ck., im B^k. Osterwitz. treibt l M a l l t h ^ b l ^
l Stampf und 1 Sa'lie in Fran^, 5 Ma'.tthmühlen, 5 >̂ta>np>
und 2 Sägen in der Gegend Tschöpl und T^schil).

Wumbach, Mk. , G. d. Vzks. und der Grundhschft. Wurmb"^
Pfr. E t . Urban. .g

Flachn,, zus. 4zg I . i,56 ^ K l . , wor. Aeck. ,35 ^ '",
lH K l . , Wn. 34 I . 7«4 lH K l . , Teuche 3 I . 1245 ü^ " ^
Grt. 650 lH K l . , Hthw. 2« I . ?1I m K l . , Wgt. H7 > " .
llü K l . , Wldg. 150 I 2^l m Kl. Hs. ?5, Whp. ^ ' ^ '
Bvlk. >6n, wor. l0 5 wbl. S . Vhst. Pfd. 17, Ochs- ^
Kh. 42.

Wunche, siehe Manschen. ^
W u n d e r e r , die Nitter von, erhielten mit Balthasar a'"

Jan. 1633 die steyerische Land Mannschaft. ,^
W u n d s c h u h , Gk., G. d. B^ks. Neuschloß, mit e i g e n e r ^

genannt S l . Nicolai in Wundschuh, im Dkt. WUdon, . ^ ^
nat Fürst Bischof zu Seckau, Vogtey Hschft Seckau, , « ^
v. Neuschloß, ,z Std. v. Kahlsdorf, 2^ M l . v. G"b- ch,f
Hschft. Seckau, Eckenberg, sNeuschlosi, Nein, Gosi, >^" ^r-
Straßgang, Stadtpfarr Gratz, Plankemvart, Rohr und ^!
Hof Wundschuh dienstbar.
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Flachm. mit der G. Poniglund Neuschloß vermessen zu. 1027
I . 1288 m K l . , wor. Äeck. ö05 I . 659 lü K l . , Wn, »64 I .
!ö6 l l ^ K l . , Hthw. 2^ I . 632 lH K l . , Wldg. ?2z I 26 ^ l
K l . Hf. 45, Whp. ^ 3 , einh. Bvlk. 22g, wor. 122 wbl. S .
Vhst. Pfd. 37. Ochs. 30, Kh. 77.

Zur Hschft. Horneck mit ,^, Lanach mit 5, und Bisthums«
Herrschaft mit 5 Getreidzeheno pssichtig.

Diese Gemeinde ist der Geburtsort des Schriftstellers Mat<
thä'us W a g n e r , siehe seinen Nahmen.

Hier ist eine A. Inst. von 4 Pfründnern, und leine Trio.
Sch. von 76 Kindern.

P f a r r e r : 1795 Kajetan von Rottenstetter, tg to Georg
Sterf.

Die Pfarrsgült hat ihre Unterthanen in Dietersdorf, Ka«
sten und Wundschuh.

W ü n s c h e n d o r f , Gk., G. d. Vzks. Freyberg, Pf r . Gleisdorf,
zur Hschft. Mühlhaufen, Messendovf und Freyberg dienstbar.

Flachm. zus. 275 I . 204 ü l K l . , wor. Aeck. 158 I »0lO
lH K l . , Wn. 52 I . »182 lH K l . , Hthw. 15 I . 1356 lü K l . ,
Wldg. 67 I . >45t> lD K l . Hs. 1U, Whp. 18, einh. Bvlk. l o l ,
wor. 56 wbl. S . Vhst. Pfd. ig , Ochs. 4, Kh. 50.

Zur Hschft. Herberstein mit 5 , und Hschft. Lanbsberg mit
; Getreldzeheno pfiichtig.

W u n t e r , die Ritter von, erhielten mit Zacharias von Wünte,r,
innerösterreichischen Regiments. Kanzler, die steyerische Land-
mannschaft am 25. Jan. 4652.

W ü r f e n , I t . , im Lassingthale, eine Gegend, in.welchem daS
Lercheck und der Wolfsbachwald mit grosiem Waldstande vor«
kommen.

N u r f e n , Ik<, siehe V o r b erg.
W ü r g e r a l p e , I k . , im Ietcrichgraben am Eengkogel, mit 20

Ninderauftlieb.
W u r m a t h , M k . , eine Gegend im Bzk. Fall, zur Staatshschft.

Fall mit Getreid- und Lämmerzehend pfiichtig.
Flachm. zus. 15Y2 I . 24 m K l . , wor. Aeck. 2 i2 I . 62!

^ Kl . , Trischf. i l 6 I . 1350 ^ K l . , Wn. 70 I . ,c>»n lü Kl . ,
Teuche 200 I . 119 tü K l . , Grt. 5 I . 99 Hl Kl. , Wldg. 795 I .
155 l ^ K l .

W l i r m b e r g , Mk. , südöstl. v. Marburg, Echl. und Hschft mit
einem Landgerichte und ^e^llke von lä Gemeinden, al^: G 0-
m i l l a b e r g , G r a d e n s c h e g , G r a j e n a b e r g , Kartscho-
w i n a , L a n g e n a c k c r , S t . M a r t i n , N a r d w i s c h e r z ,
R a g 0 s n i t z , 2 aue rbe rg , S c h i k a r z e n , S e l z a b e r g ,
St rasche , Tsche rmlen sch eg, W in te rsbach und Wu'N-
d u ch.
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Das Flächm. des Bzks beträgt ,̂is. l0,214 I . ,565 ^ K l „
wor. Aeck. 2325 I . i5/,5 lÜ K l . , Wn. und Grt. ,516 I . ^5»
lH K l . , Hthw. 50Z7 I . ,029 üj K l . , Wgt. «^6 I . i52N ll
K l . , Wldg. 2l»3? I . ,01k» üH K l . Hs. ,iÄl), Whp. »«4^, cind-
Bvl t . ^üoh, »vor. 24!5 »vbl. S . Vhst. Pfd. 21 ü , Qchs. 523,
Kh. !l>/<2, Vienst. 2?o.

Die Unterthanen dieser Hschft. liegen in Ariafzen, Drago-
witsch, Gradenscheg, G,a,ena, Orajenaberg, Hirschendorf, H»'"
letinzen, Kanischa, Kartschoiuina im Bzk. Oberpettau, Kartsch^
wina im Bzk. Wurinberq, Sr . Mart in, Nardwischetz, P la tz t
dorf, Salierberg, Schikanen, Selzaberg, Sicheldorf, Sovia^^
Staroschinzen/Stadtberq, Strasche, Tristeldorf, Tschermle"'
scheg, Wintersbach und Wmnbuch.

Diese Hschft. hat die Vogtey über die Kirche S t . Barbara
bey Wurmberg, und über das Vlkariat Maria am Nurmber,^-

Hier wird auch das zum Pettauer -- Freyhofe gehörige La»'^
gericht verwaltet.

Zur Landschaft ist diese Hschft. mit 57Y9 fi- 26 kr. Dc'M.
und itt2 fi. äZ tr. 1 dl. Huät,Erträgnlß in 2t Aemtern mit "Ü»
Häusern deansagt.

Das Schlos; ist in Fischers Topographie abgebildet, llfF»
hoch auf dem westlichen Alchange des Weingechirgs zivischcn Ma^
bürg lind Pettau, mit herrlicher Aussicht über das ganze DralM
feld.

Frühere Besitzer dieser Hschft. waren die Wurmberge, vo"
denen eo durch Margarethe, vermählt an Bernhard von Pctl^u, l̂ <
an die von Pc'ttau kam, AgneS von Pettau brachte 146 l Wllr"'^
berg an ihren Gemahl Luitold von Stubenberg, dann ware
auch die Schaumbcrq, Weiler im Besitze dieser Hschft.

14?1 versicherte Hans von Stubenberg seiner GeMah"
Martha von '^alimkirch Heirathsqui pr. laon ss. in Gold u
Wiederla^e 2000 si. auf dleses Schloß, wovon sie jährlich 5"
Pfund Pfenninge Einkommen beziehen soll. ^

i.^?h belehnte Erzbischof Bernhard von Salzburg MartP«
von Stubenberg Tochter Andreas VaumkirchenS mit der V^'
Wurmberg.

>5gi gehörte sie Christina Crescentia Gräfinn voll Hen" '
stein, geborn« Gräfinn von Herberstein. . , ,„

17YU Ferdinand Grafen von Attems bis '820; jetzt <"'"
Sohne und Nachfolger Ignatz Grafen von Attems.

W u r m b e r g , Mk. , ein Vikariat genannt Maria am Wurmb"'
g?, im Dkt, Pettau, Patronat Stadtpfarr Pettau, " " "
Hschft. Wurmberg.

Hier ist eine Triv. Schi. von 50 Kindern. ^<,s<b-
V i k a r e n : ,8iO Georg Wagner, iNi? Mathlas ^ r u ,
Hier sollen sich nach Sartori Ere'«kohlen besindci,. ^ ^̂

W u r i ü b r r g , die Herren von, besas.ei-. das glcichnahm'.ge'«^H
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von ihnen erscheitN l i50 Ottmar, 1,Y0 Conrad, »20N Leopold,
l^5d Wilfing, i2?5 Friedrich. Die letzte dieses Stammes »uar
Margaretha vermählt mit Bernhard von Pettau ttm das Jahr

W u r m berqb achel, I k . , im Bzk. Gstatt, treibt l Hausmühle
m S t . Mart in.

W u r m b r a n d , die Grafen von, erbten das Wappen der von
Bärenstein. Sie besaßen in Sieyermark die Herrschaften, Reit.
tenau, Neuhaus, Massenberg, Schielriten, Sturmber<i, F la»
nitz, Relfenstein im Cillierkreise, Mcicheneck, Oberradkersburq,
Rothenthurn, Schmarjenstein, Neudorf, Großlobming und Einöd.

Poppo lebte l l ao . Melchior Wurmdrand wurde lm Jahre
1?l8 von Kaiser Marimilian in den Freyherrnstand erhoben.
I m Jahre i6ll2 wurde das ganze Geschlecht der Freyherren vo,,
Wurmbrand von Kaiser Leopold l . in den Grafenstand erhoben.
I m Jahre i?/it, war HanS Wilhelm Graf von Wurmbrcmd
Reichshofraths-Präsident. Wolf Friedrich Graf von Wurm-
drand wurde l?u4 durch die rebellischen Bauern bey Gl^fendorf
ermordet. Die meisten Grabmähler dieser Familie befinden sich
zu Glocknil; m Oesterreich. Rudolph Graf von Wmmbrand,
vermählt mit Maria Kajetana Graftnn von Trautmannsdorf er-
daute um das Jahr l?5<> das neue Schlosi von Schieleiten.

Kasimir Heinvich Graf Wurinbrand F. Z. M . war von
!72L — »7^9 Inhaber des gegenwärtig aufgelösten 5o. Infc.,Ne
rie - Regiments, welche in neuerer Zeit Stein hieß. Er zeich-
nete sich bey Vertheidigung der Stadt Ath i?45 aus. Ein
Graf Wurmbraiid blleb als Major von Puebla, letzt Toskana«̂
Infanterie, l7 57 in der Schlacht von Planian.

Ehrenreich Graf Wurmbrand blieb als kaiserlicher Kürassier-
Obristlieulnant in der Schlacht von Hochheim ain y. Nov. iu ,z .
Anton Graf Wurmbrand verlor m der Schlacht von Leipzig am
»6. Ocl. lü«3 den rechen Fust.

Gundackcr Heinrich Graf von Wurmbrand Etupvach k. k,
Ober-Ceremonienm^ister und Obnsthofmeister S r . Majestar der
Kaiserinn, qeboren >̂ Grah am 50. May 1762, erhielt daS
Großlreuz des taiserllchen keopold-Ordens am 29. Nc^. lg,t>.

W , i v m b r a n dh o f , Gk., östl. v. Raba im B^k. Liebenau.
W u r m lochgraben, Bk., ein Settenqraben des Pröschnil'thases.
^ u r m ser, dre Grafen, erhielten mit Graf Christian C^üxnaN'

deur des ungarischen S t . Stephans-Orden, wirkliche,, aeheimen
3lath, und Präsidenten der Hofkonimission in Grundsteuer^ M^
LUlieruNl^- »u>d Militarverpfiequngs ^ Angelegenheiten a»n 5.

, Iu, iy ^lLlZ dn' stcyerischc Lcmomannschaft.

' W u r s t t ha lb erg-, Cl. / eine Wemgebirgsgegend , zur Hschfl-
^liüne dlcosidar.
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W u r z , Mk. , ein?lmt, zur Hschft. Wurmberq gehörig.
Ein gleichnahmiger Bach treibt 2 Hausmühlen in Unter-

wurz.
Kommt «m 15. i>t. vor.

W u r z - Ober und U n t e r , Mk., Gegenden, zur Hschft. Lands'
berg «nit ^ Getreid- und Verschnickzehend pftichtig.

W u r z . U n t e r , Mk., eine Gegend im Bzk. Wmmberg/ i>n
Flächm. lnit der Gegend Straschischberg vermessen.

W u r z a l p e , Bk., im Kraubathgraben, mit 22 Rinderauftrieb.
Wurzbach-Aeußerer - und I n n e r e r - , I k . , im S t . O e ^

gengi-aben, mit sehr großem Waldstande.
W ü r z b u r g e r , die Ritter von, erhielten mit Johann Karl , in"

nerösterreichischen Regierungs-Kanzler am 4. Sept. 1666 dls
steyerische Landmannschaft.

W u r z e c k a l p e , Bk., in der Leinsach, mit 20 Rinderauftrieb
und bedeutendem Waldstande.

W ü r z e neck, Ck., ein Gut , ^ Stb. v. Praßberg, 3 Std. *'
Saneck, ^Z Std. v. Franz, 6 M l . v. Cill i. Dessen U n t e r s
nen befinden sich in Homeh, Schönacker und Ternoutz.

Besilöer: Petelin. 1730 Johann Daniel Freund, l?6^
Franz Mariaschütz, 17U0 Joseph Walter, l?y« Philipp " ' ^
Iul,aua Walter, Z 60g Juliana Edelmann geborne.Walter.

W u r z i n g , Gk., G. d. Vzks. Waasen, Pfr. Wildon, zum M '
gistrat Wildon, Pfarrsgült Wildon, Hschft. Srckau, 2 3 " ! " '
und Weisseneck dienstbar. ^,

Flachm zus. 760 I . a 6 4 ^ Kl. , wor. Aeck. 233 I . ' ' " ^
K l , Wn. , !3 I . 1^22 l ^ K l . , Grt. » I . 4,7 ^ M-, H^5 '
^ I . 6äi m Kl . , Wgt. 2 I . 1492 ^ Kl, , Wldg. 35^ I< 5""
^ K l . Hf. 26, Who. 2 ! , einh. Bvlk. »07, wor< 5̂ i wbl. " '
Vhst. P f t . , , Ochs. 20, Kh. 20. .

Zxr Bislhumshschft. Seckau mit j Getreih- und M " l j l
hend ftssichtig.

I „ dieser G. fließt ein Mühlgang der Mur. „ ^
Der gleichnahnuge Bach treibt bey Wildon 1 Mautht""?

mit 1 Stampf.

Wuschan, Gk., G.d. Bzks. Horneck, Pfr. Probing; M H / ^ / '
3?^,schlosi, Po ls , Waldschach, Lanach, Horneck, Ecke "^
Pfavvögüit, Prödilig und Dobel dienstbar. ^

Flachn,, zus. 524 I . 7,5a ^ K l . , wor. Aeck. 89 3- ? « ^ ^
K l . , W" . 65 I . iä« !Ij K l . , Hthm. 12 I . 6? ^ K l . , H>
l5 I . 63. s l̂ Kl . , Wld^i. 52? I . l'.«9 lü K l . Hs. 5 ^ ^Hs.
^6, ei"h. Bvlk. 223, wor. 120 wbl. H . Vhst. Pfd. l 4 , ^ ^
52, Kh. ü i . , ' ^

Zur
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Zu,- Hschft. Horneck mit ^ , Visthumshschft. Seckau mit
H un) Hschsl. danach mit 5 GeU'eidzehend pfiichtig.

Wn tschdorf , G. d. Bzks. Baasen, Pfr. Wildon; zur Hschft.
Weisseneck, Messendors und Waasen dienstbar.

Flächm. ûs 5()? I . lZ ih Hi K l . , wor. Aeck. 237 I . 3?a
l l ! K l . , Trischf. 1^.0 ^ j K l . , Wn. 8? I . 965 Hl Kl . , Hthw.
2l) I . 5^6 1^ Kl., Wgt. lt» I . 2?o ^ Kl. , Wldss. 220 I . 905
^ Kl. Hs. 45, Whp. ^^, euch. Bvlk. 229, wor. i 2 l wbl. S .
'Khst. Pfd. 3ö, Ochs. 2b, Kh. ??.

Wutschenberq, M k . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Ei-
blswall' dienstbar.

Wutscherza, Ck., G. d. B^ks. und der Grundhschft. Rann,
Pfr. Videm, 2z M l . v. Rann.

Das Flächm. ist mit der G. Annowetz vermessen. Hs. 38,
Whp. zo, emh. Bvlt. l ^5 , wor. 63 wbl. S . Vhst. Ochf. 2a,
Kh. ly .

Zur Hschst. Rann mit ^, und zur Pfarrsgült Videm mit ^
Getreid-, Wein- uud Sackzchend pfllchtig.

Wutschkofzen, windisch VVut8cnkav6tx, Mk . , G. d. V^s .
Maleck, Pfr. Kleinsonntag; zur Hschft. Maleck und Schachen-
thurn dienstbar.

Flachm. zus. 52? I . ?5. HI Kl . , wor. Aeck. i32 I . 755
lU K l . , Tnjchf. 75 I . h<)y ^ > K l . , Wn. 62 I . 1255 lü K l . ,
Ort. 1 I . ,432 m K l . , Hlhw. 03 I . y> ^ K l . , Wgt. 2 . I .
1405 ^ K l . , Wldg. 1^0 I . s437 ^ l K l . Hs. 5li, Whp. 55,
einh. Bvlk. 25b, wor. 140 wl,l. S . Vhst. Pfd. 19, Kl) 76.

W u t z i g b e r c , , Mk . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Bi<
schofeck und Gut Thunau dlenstbar.

X.

" " a v e r S t . , in Strasche, Ck., ein? Pfr. im Dkt. Oberburg ,
mit einer Filialkirche S t . Muhael, ; Mt . v. Oberburg, 5^ M l -
v. S t . Peter, Hz M l . v. CiNl.

P f a r r e r : Matthaus Mcimg.
Ein berühmter Wallfahrtsort, über welchem sehr interessant

t« Daten erwartet und im Supplemente nachgetragen werden.

lv . Band. 27
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Z.

«3abereck, Gk., eine Gegend in der Pfr. Pröding, zur B^-
thumshschft. Seckau mir z Getreidzehend pflichtig.

Zachbache l , Gk., im Bzk. Stainz, treibt 1 Maurhmühle, l
Stampf und 1 Säge in Gündersdorf; i Mauthmühle,
Srampfe, i Sage und I Hausmühle in Rosenhof.

Z a c h , die von Lobming, besaßen in Stmk. Gülten bey Iube"^
bürg, die Hschft. öobming und Einod. Gall Zach von öob'nMZ
lebte 1^72, Christoph Zach 14YN, Andra i500, Jakob 3 ^
t5?0, . i5?3. Stgmund Freyherr von Zach war Land- " " .
Kriegscommissari», Tt,nk. i?Os>. Sigmund Freyherr von Z" ^
war Pfarrer zu Kirchberq an der Raab, und dann zu St> -̂
hann in, Sulmthale i?3?. ..

Dieses Geschlecht war schon im fünfzehnten Iahr lMde"
nnt Siq,„und Friedrich, Hans, Jakob und Christoph der steye
schen Landmannschaft einverleibr.

Zachena lpe - obere, I k . , im qleichnahmigen Graben, " ) ! . ^
Ninderauftrieb und großem Waldstande, zunächst dem ^
graben. y

Z a c h e n a l p e ' untere, I k . , im qleichnuhmigen Graben, >"̂
Rinderauftrieb und sehr großem Waldstande. ^ , „

Der gleichnahlnige Graben ist in der Rachau, zwisch^u
Ecker- und Gallgraben. _ - ^

Z a c k l , die Freyherren von, besaßen in Stmk. Ankenstein, ^ ^
dau, Kag, Gayofzen, Platzerhof, ein Gut zu Pow
H Haus zu Leibnitz. , , ^h-

Blasius l . iVi , Niklas, Venedig. Hanns m,d E 'N" ' ^ ' ch
ten um das Jahr 1435; Jakob Zackhl war 5549 kaiftrl. ^ ,

' und Lieutenant im Windischland, stiftete in Friedau die O
ciskaner Barfüßer j er liegt in der dort von ihm gestifteten ^
che begraben. Katharina, Franz und Eustachia liegen «n
Pfarrkirche von Friedau begraben. ^ ° ^ l ,

Diese Familie war mit der Familie Herberstein, > "
Stubenberg, Idunqsbeug verschwägert gewesen. ^ „

Niclas Freyherr von Zackhl zu Friedau wurde »6,0 von ^
Bauern ermordet. Franz Sigmund Freyherr von Zack» ^
Kag lebre ,h^0. Sie waren schon um das Jahr >5d5 Ml
kas Mitglieder der steperischen ̂ andmannschaft.
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Z a g e n b e r g , M k . , eine Gegend, zur Hschft. LandSberg mit ^
Weinzehend pfiichtig.

Z a h r i n g b o d e n , Bk . , im Feistringgraben, mit großem Wald-»
stände und 130 Rinderauftrieb.

Z a i m b e r g , I k . , an der Salzburgischen Gränze, auch M i t«
t e r b e r g genannt.

Z a i n k o f k y v erch, siehe I z e n k a b e r g .
Z a m b e r g , I k . , siehe Ze isenberg .
Z a n q a b e r g , M k . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Obers

radkersbulg dienstbar.
Z a n g l , Gk., eine Gegend in der Pfr . S t . Anna am Aigen, zur

Bisthumshfchft. Seckau mit 5 Weinzehend pfiichtig.
Z a n g l , Gk., eine Gegend, zur Hschft. Eckenberg mit ; Garben-

zehend pfiichtig.
Z a n i t z e n , I k . , G. d. Bzks. und der Grundhschft. Admontbü'«

hel/ Pfr . Obdach, an der Gränze gegen Kamthen, am linken
Ufer der Lavant.

Das Flachm. ist mit der G. Bärenthal vermessen. Hs. 17,
24, einh. Bvlk. ?6, wor. 2ä wbl. S . Vhst. Ochs. 16, KH.27,

Z a n g b a c h e l , Bk . , im V^k. Hochenwang, treibt in der Gegend
Hönigeberg des Amtes Langen mang , Hausnn'ihle.

Z a p p e l b e r g , Mk. , eine Gegend in der Pfr . Witschein; zur
Bisthumshschft. Seckau mit dem ganzen Getreid- und Weinze«
hend pfiichtig.

Z a r t e l b e r g , Gk., eine Weingebirgsgegend im Amte Kornberg;
zur Hschft. Thanhausen dienstdür.

Z a r u b a , die Freyherren von, erhielten mit Franz Berthold den
26. Jänner 1729 dle steyerische Landmannschaft.

Za t schena lpe , I k . , im Granitzgraben, bey Obdach, mit 20
Vinderauftrieb.

J a u c h e n , I t . , G.d. BzkS. Pfiindsberq, Pfr. Mitternborf; zur
Hschft. Hinterberg und Wolkenstein dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Krungl vermessen. Hs. 4«,
Whp. 4?, einh. Bvlk. 1yc>, wor. üü wbl. S . Vhst. Pfd . 20,
^chs. 24, Kh. 105, Schf. 28.

Ein gieichnahmiger Bach treibt in dieser Gegend l. Mauth^
wühle, l Sage und 2 Hausmühlen.

bauchen , I k . , zwischen dem Schwarzenberg und Namscmger bep
Aussee, nut großem Waldstande.
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Z a u n a l p e , I k . , im Varenthal am Taurn, mir 6 Rinberaxf'
trieb und großem Waldstande.

Z a u n e r b e r g , Bk . , zwischen dem Kaltenfölzgraben lind d^M
Mönchthale.

Z a u n t h a l , Bk. , auch Mäusthal genannt, im Tradachgrabett,
mit 25 Rinderauftneb.

Z ^ ' b e n i t z a l p e , I k . , am Grundlsee, mit 9 Alphütten und 53
Nmderaufttleb.

Z e b i n g e r , die, besäße», die Hschft. Kirchberg am Wald und Reit'
tenau, Gülten zu Obergnas; und Mayerhofen.

Wolfgang yl>s), Kpnlad, Sebold, Dietl l,nd Nikl Gebrü'
der der Zebinger lebten l.^54 ; Sebald Zeblnger verkaufte <3?5
einige Gülten an Friedrich von Graben zu Obergnaß. Herman
Zebmger lebte l3??, Walther 13^3, Ottl l5n4 ; Walther u«d
H.mns waren 1/<46 bey dem Aufgebothe gegen die Ungar».
Wulther Zebinger war einer von den geheimen Räthen, sel-
chen Kaise, Flidrich l V . , als er I45l zur Krönung nach No^
zoq, die Negierung von Oesterreich anvertraute. Vincenz 3^
binger lebte i<?5, Wolf war 1475 unter den Verschmorne"
He^en Kaiser Friedrich; Sigmund und seine Söhne Eawal- u>'̂
Hanns lebten !4?3. Sibilla war die Gemahlmn Matthes
Wurmbrand , die lehte ihres Stammes, wodurch die Hschft. 3lkit^
tenau an die Faimlie Wxrmbrand überging.

Z e b s c h n i k h o f , Besitzer: die Saurau.
Z e c h n e r a l p e , Vk., im Krallbathgraben, zwischen der B i u n ' " "

alpe und dein Kmeoasi, oder dem Finsterthal, nut 70 Rinder-
auftrieb und großem Waldstande.

Zechne ra lpe , Bk. , im Linzgraben, mit großem Waldstande.
Z e c h n e r a l p e , I k . , im S t . Georgengraben, mit l5 R i l ' d ^

auftrleb.
Z e c h n e r a l p e , I k , im Paalgraben, mit 50 Rinderauftrieb u''b

großem Wuldstande.
Z e g g e r l , Mk<, eine Gegend im Vzk. Beckau, Pfr. K'Leck/ ^

S td v. der Hschft. Harracheck, der sie dienstbar ist; zur H M l -
'Landsberg mtt ^ Getreid-, und Bisthumshschft. Seckau mll 3
Getreid. und VLeinzehend psiichtig.

Z e g o u n z a , siehe Z i e q e l s t a d t .
Z e h e n s d o r f , Gk., G. d. B M Weinburg, Pfr . I a g " b " ^

zur Hschft Oberraggitsch,Vrunnsee. Weinburg, ^amberg/^ch»"^
dorf U'jd CKM'iende am Î eech dienstbar. ^, „^

Flächm zus. ö l l ^ ^ I . 1521 ^ K l . , wor. Aeck, 20? ^- ' ^
l ^ K l . , Wn, l l l2 I . 4 5 ? ^ K l . , Hzgt l5 I , l2? ^ 5 ' ' /
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Wldg. 2l!̂ > I . 5)5 lü Kl . Hs. 55, Wop. 52, eitth. Bvlk.255,
wor. l5y wbl. S . Vhst. Pfd. 55, Ochs. 17, Kh. 55.

Zur Hscbft. Weinburg »lit Weinmost uno Sackzehend, l̂«r
Hschfl. S t . Georgen an der Suffmq mit 5 Garden-, Wein-
n ost^, Hlers-l>ni> Kleinrecht^eheno rftichtig.

Hier ist cine G>n. Sch. »on 32 Kindern.
I n dieser G. komint das Softbachel vor.

Ze h e n t g r u b, Bk. , ein Gut in dcr G. Kammern. Die Un-
terrhanen desselben befinden s<ch in Eselderq, Glasdorf, Hafmnq,
Kailimern, Magdwiesen, Metschendorf, Nledertrum, Oedlmq,
Schatlenberq- unter, Tiaboch, Timinersdorf und TimierZdorf.

- Dieses Gut lst mit liuij fl. 53 kr. D m n . , und 109 si. 20 kr.
ku«t. Errrac,li,s! in 2 Aemtern mit?.s) Häusern beansagt.

1750 Maria Elisabeth Zehentner, spater Johann von Kalch-
derg, m,l ll). Oct. 17Y3 Kajetan Graf von Etcheiburg , nnt 26.
Jänner »«ao Christian von Leitner, mit 2d. May 180^ Dr.
Joseph Edler von Mandelstein, mir 23. I tmy l L i i .

Z e h e n t n e r von Zehentgrub, die Grafen von, besaßen Frauew
that, Weissenhof, Nechelheim, Kleinsiätten, ? Haus in Gratz.

Johann Ferdinand l650, Karl Zehentuer von Zehelttqrub,
Freyherr, Schlesischer Vice. Kammerprajident und General Feld-
rriegsconmnssariats - Director, wurde den 1. AprM I6ä0 ln den
Grafenstand erhoben.

Dieses Geschlecht wurde bereits von Kaiser Karl V. mit
Egyd Zehentner von Zehentgrnb als adelich und rittermäßiq be«
stätiget. Ferdinand erhielt den 5c>. Jänner IÜ50 .die steyerische
i!andmannschaft.

Z e d r m e q s chaufelalpe, I k . , im Niederthal des Kleinsolkgra-
ben, nächst deüi Wurmeck.

H e l l , Gk., G. d. Bzks. Hevberstem, Pfr . Stubenberg, , S t d .
v. Stubenberg, 1Z Std.' v. Herbörstein, 6 S td . v, (Hleisdorf,
<î s M l . v. Gratz ; zur Hsch, c. Schieleiten, Herberstein , Neuhaus
und Pfr. Sllibenberg dienstbar.

Flachm zus. i!270 I , U?d iH K l . , wor. Aeck. by i I . ^32.
ll K l . , Wn. l5o I . I/,2 l l j K l , , Grt. » I . 49k H, K l . ,
Hchw. 129 I . »6i lD K l . , Wqr. 9 I - l ^ o l i ^ K l . . Wldg.
2^? I . ,/,'!7 m Kl . Hs, 7^, Whp. t»?, einh. Bvlk. züu, wor.
iü(> wbl. S . Vhst. Ochs. 92, Äh. l , h , Schf. 159.

Zur Hschfl. Herberstem nur j Getrcid- u»d Weinzehenb
pflichti.;.

Der qleichnahmige Bach treibt hier 2 Hausmühlen j auch fiießt
hier der Schmidbach.

Z e i l e r M a r t i n , geboren zu Ranten den l? . Aprill l5</6^ Kos-
»Biograph, starb zu Ulm »6öi. Viehe von Winklern <^. 275
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Z e i l e r v i e v t l , Gk., G.d. Vzks. Pollau, Pfr . Pöllauberg; zur
Hschft Oberkapfenberg und Pöllau dienstbar.

Flöchm. zus. Iy7 l I . 99, ^ Kl.,wov. Aeck. glo I . 50^ s I
K l , Tnschf. 140 I . l 4 , . m K l . , Wn. 220 I . i 5 l y l ü K l - .
Hthw. 552 I . , i54 m K l , , Wldg. 466 I . 1,95 ^ K l . Hs.
,26, Whp. l)f>, einh Bvlk. ^93, wor. 26 î wbl. S . Vhst. Ochs«
i42, Kh. »?,, Schf. i45.

Ist zur Staatshschft. Pöllau und Hschft. Oberkapfenberg
Garbenzehend pfiichtig.

Der Zeilevbach in dieser G. treibt 7 , und in Kathrein 6
Hausmühlen. Hier stießt auch der Mauschbach.

Z e i l e r v i e r t l , Gk , G. d. BzkS. Reittenau, Pfr . Grafendorf'
zur Hschft. Vorau, Eichberg, Pfr . Schwarzau, Reittenau und
Pf r . Orafendorf dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Stammbach vermessen. Hl-
^2 , Whp. 2/<> einh. Bvlk. 1^9, wor. 83 wbl. S . Vhst. Och!'
4<> Kh. 5", Schf. ä5.

I n dieser G. fließt das Meisenbergbachel und Steinbachel.

Z e i l l e v Franz Alois Edler von, k. k. Hofrath, Ritter des St-
Stevhano-OrdenS, geboren zu Gratz den iä. Jänner ,?52, ei-
„er der ersten Recktsqelehrten der österreichischen Monarchie,
N'lN'de ^?!)l) in den Adelstand erhoben, und den 29. Aprill <N>3
,nit der steyerische,, Landmannschaft beehrt. Siehe von Winklern
S . 27Ü—2«2.

Z e i l w i n k e l k a h r a l p e , I k . , im Auwmkel der Vretstein, " " t
üo Rinderauftrieb und bedeutendem Waldstande.

Z e i s e n d e r g , I k . , zwischen dem Gritschen und Zahmberg, nebst
diesem mit l5n Schafeauftrieb.

Z e i t r i t z b a c h , Vk. , im Bzk. Ehrenau, treibt 1 Hausmühle ' "
der G. Eselberg.

Zei tschach, I k . , G. d. Bzs. Lambrecht mit einer ?ocalie, ge-
nannt S t . Egyden in Zeitschach, 2z S td . v. S t . Lambrecht, '
M l . v. Neumarkt, « M l . v. Iudenburq. Die Kirche steht
inner dem Patronate und der V o M y der Etiftshschft. St . l 'aw'
bn'cht, wurde früher von S t . Lambrcchtaus besorgt, und erst»"
Jahre 1816 eine eigene Curatie errichtet. «

Das Flachm betragt zus. 323^ I . '334 ü j K l . , wor. Aecl.
7N?> I . '68 ^ j K l . , Wn. 6,6 I . 116, lD K l . , Grt. 5 3 - ^ ^
l l j K l . , Teuche ,? I . >S85 ^ K l . , Hrhw. 506 I . "6Y 1^
K l . , Wldg. .505 I . '669 llKl. Hs 36, Why. ^y , emy.
B'.'lk. 25,'), wor, .^0 wbl. S . Vhst. Pfd. ,8, Ochs. ?2, KH.U"
Echf. ^» ' ^..

Loca le u r a t : lg >ö Christoph S t i ng l , 1321 Herman-^^
rizio.
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Ze i t schachgraben , nordwestl. von Neumarkt, zwischen dem
Pöllagraben und Schwarzenbach, in welchem das Bücklereck «.
mit bedeutendem Viehauftrieb und Walbstande vorkommen.

Zeitschach berg - vorderer , I k . , am Einganac des obigen Gra-
bens, mit bedeutendem Waldstande, auf welchem der Wcisiofen
oder Kalkberg, und der Schönanger mit ig Ninderauftrieb :c.
vorkommt.

Z e l k o , Mk . , G. d. BzkS. Waldschach, Pfr. S t . Nlcolai; zur
Hschft. Horneck und Waldschach dienstbar.

Flächm. Ms. 45, I . 3 " m K l . , wor. Aeck. «2 I . 165 Hl
K l . , Wn. ,4(> I . 7^4 l̂ II K l . , Teuche 2 I . ,/.22 ^ Kl , Hthw.
»9 I . ^9 H) K l . , Wqr. 5 I . ,252 ŝ j K l . , Wldg. 200 I .
«459 s^K l . Hs. 2Z, Whp. 20, einh. Bvlk. t0d , wor. 63 wbl.
S . Vhst. Ochs. 22, Kh. 3<).

Hier stießt der Glein^bach.
Z e l l e s t r i n , M l . , eine G. im Bzk. Mell inq, ^pfr. St.<peter,

z S td . v. S t . Peter, ' M l . v. Mell inq, i M l v. Marburg
an der Dräu ; zur Hschst. Lanbsberg mit ^ Getreid- und Ver-
schnickzehend pfiichcig.

Flächm. zus. ,ü<) I . ,275 ^ K l . , wor. ?leck. ,? I >45Y
H^ K l . , Wn. 12 I . 956 ^ K l . , Grt. , I . 6 0 5 ^ K l . , Hthw.
^ ^ - ' ^ " c l̂ K l . , Wgt. .06 I . ,56<i lm K l . , Wldg. i ? I .

Z e l l n i t z , windisch 8oun?e, Mk . , G.d.Bzks. Fal l , mit eigener
P f r . , genannt S t . Margarethen in Zellnch, im Dkt. Marburg,
Patronat Fürst Bischof von Gurt, , S t d . v. Fa l l , 2 M l , von
Marburg ; zur Hschfr. Burg Marburg, Fall, Thunau und Wild-
haus dienstbar.

Flächm zus. mit Glanz und Krottendorf 42, I . Y,> s ĵ
K l . , wor. Aeck. 2>? I . 5?? ^ K l . , Trischf. y I . ,^61 uz K l . ,
Wn. 5t» I . 727 , l U K l . , Grr. , I . ./,?5 ^ K l . , Hthw. ?g
I . «3« ^ K l . , Wdg. 5? I . 55i ü> Kl . Hs. . « 2 , Whv.
2o/< einh. Volk. 9 2 l , wor. 4H,4 wbl. S . Vhst. Pfd. ly, Ochs.
»'«, Kh. .48, Schf. 7.

Zur Hschft. Landsberg mit Getreid-, Wein- und Lammerze-
henb ftfiichtig.

Die Pfarrsgült hat Unterthanen in Brunndorf, Dreyfal-
tigkeir, Gems, Noßbach- unrer „nd Slemen

Hier ist eine Wegmauthstalion, em dc,n Marburger Stra-
ßen - Commissariate untergeordnetes Wegmeisteramt; ein A.
Inst. von ,2 Pfründnern, und eine Triv. Sch. von ?5 Kin-
dern.

P f a r r e r : ,«,0 Johann Kar,ntschma.q.
Der gleichnahmige Bach treibt ,» dirser G. i MMh>'

Mühle.
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Z e l l n i t z , wmdisch ^e l ln i tx i , Mk., G. d. Bz^ . Spielfeld, cpfr.
Iahring, iz S td . v. S t Iqyden, 2 Std . v. Spielfeld, 5 Etd>
v. Ehrcnhausen, 3 M l . v. Marburg Znr /?schft. Ehre»!hal!se>>/
Gleichenberg, Straft und, Trautinannsdorf dienstbar; znr Bls-
thlimshschft. Seckuu mit dem ganzen so genannten Hlerssack- und
Haber^ehend, zur Hschft. i?andobcrc, »nit ^ Getreid- und Ver-
schnickzehend pfl,chtig.

Flachn:, zus. l l l l ) I . 7,6 lH K l . , wor. Aeck. 2l!2 I . 96«
^ K l . , Wn. 172 I 1445 ^ Kl. , Hthw. 280 I , 50H ^ Kl>,
W,qt. 90 I c>4 m K l . , Wldg. 293 I . 905 ^ K l . Hs. 79'
WKp. <)2, eiich. Bvlk. 362, wor. »96 wbl. S . Vhst. Pfd. 2Z,
Ochs. 30, Kh. 73.

Z e l l n i t z . -Ober , Mk . , eine Gegend im Bzk. Eibiswald.
Flä'chm. z>,s. mit Feistritz l ä , I . »583 l ^ K l . , wor. Aeck.

/ ^ I . H95 üi « l . , Trischf. h I . l3i!2 ^ K l . , Wn. 2? I . ft'^
H. K l . , Hthw. 34 I . 1^0 ^ K l . , Wgt. 42 I . 199 l ^ K l - ,
Wldg. 20 I . 1014.

Ze l l n i t z ba ch, Mk . , im Bzk. Obermureck, treibt 1 Mauthmüh'
le und 1 Stanipf in Nabenberg.

Z e l l n l t z t h a l , I k . , südwestl. vo„ Admont, wonächst die Patte
in die Enns fällr.

Z e l t i n g , Gk., G. d B^ks. Neuweinsberq , Pfr . Radkersburg ;
zur Hschft. Oberradkersdurg und Neuwemsberg dienstbar.

Das Fl^chm. ist mit der G. Dedenitz vermessen. Hs. 22,
Whp. 22, cinh. Bvlk. 96, wor. 49 wbl. S . Vhst. Pfd. 30/
Kh. 39.

Zur Bisthumshschft. Seckau mit 5 des so genannten G-"
tseidwechselzehends pssichtig, wovon die Hschft. Nothenthurn z"
Radkeroburg auch ^, und die Hschft. Brunsce ^ zu beziehen hat.

Z e l t w e g , I k . , G. d. Bzks. Farrach, Pfr . Fohnsdorf, ; M l . " '
^»ind, z M l . vom E chlosse Farrach, 1 M l . v. Knittelfeld, »
M l . v. I^denburq. Zm- Hschft. l'ichtenstein, Althofen und P ^
Iudenburg dienstbar; ^ur ^taatshschft. Fohnsdorf und Parabel»
Garbenzehcnd pfiichtlg.

Fiächm. ^tts. 35<) I . 3 l l l̂ Z Kl . , wor. Aeck. 269 I - l i o t
sü K l , Wn. 48 I . 1584 Hü K l . , Grt. 3 w l ^ K l . , Hth'v. b ^-
l i<)9 lü K l . , Wldq. ,n I . «n? ^ K l . Hs. 22, Whp. 2 ' '
elnh Brlk. ,2d, wor. Ü9 wbl. S . Vhst. Pfd. 2, Ochs. 6, KP«
65, Schf. 98.

Hier beginnt die Pletten- und Floßfahrt auf der Mur.
Z e l ^ b o d e n a l p e , Bk., in der Krumpen, mit l20 Ocksenauftrieb

und große,n Waldstande, ziuischen der Krumpen und OnanMg"''
alpe.

Z e l z t h a l , I k . , em Seitenthal des Paltenthales, in welcher"
Iglttschneralpe, der Mühlgraben, der Fmstcrluckenwald/ der Coe^
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graben, Tressnergraben, Wohlsbachgraben, der Klosterkogel :c.
mit einigem Vlehanstriebe und Waldstans«? vorkommen.

Das Fla'chm. ist mit der G. Versbühel vermessen.
Hier treibt der Mühlgrabenbach l Mauthmühle und Sage.

Zen eggen, die von Schar^nstei», besitzen das Gut Liboinberg.
Die Gebrüder Hans und Andrä die ZeniMen wurden 6ä Gratz
am lZ. Jänner i67? von Herzog Karl sainmc ihren Vettern
Jakob, Bartholoma und Andra die Zeneqgen in den Adelstand
weil sie dem,/löblichen Hause Oesterreich in Mehrung des Kam»
merguts wesentliche Dienste geleistet hatten," und clci. Wien den
7. Iuny 1622 mir Franz Georg Zeneggen Hofrichter in Mühl-
statt in den Rltterstand mit dem Prädikate von Scharfcnstein
erhoben.

Zenkenn kyve rch , siehe Ki rchbevg.
Z e r a n z , Ck., eine Gegend in der Pfr . Fichtenwald, ^ur E:mi-

noritengült in Cilli mit ^ Wein. und Getreidzehend pfilchtig.
Z e r k o f z e , siehe Zwe t te n d orf .
Zer lach, Gk., G. d. B^ks. Waldeck, Pfr. Kirchbach. Zuc Hschft.

Gutenberq, Freyberg, Httbersdorf, Klinqenstem, Waasen, Wald-
eck, Piatzerhof, Pfarrsqült Kirchbach, Schwar^eneck, Stainz, Za-
bl'l ing, Hocheniahrniq und ^«ebenau dienstbar; zur Bisthums'
Herrschaft Seckau »nt ^ Getreid- und Weinzehend pflichtig.

Flächln. zus. «nit Suppersbach und Breitenl'uch vermessen
7vN>2 I . ?4l lU K l . , wor. !̂eck. id2l) I . i295 l ^ K«., Wn.
278 I . 626 m Kl . , Hlhw. »5, I . ,20 I ^ K l . , Wgt- i l l I .
i ' . i HI K l . , Wldq. 1232 I . i7y lm Kl . Hs. ??, Whp. 76,
euch. Bvlk. 597, wor. 211 wol. S . Vhst. Pfd. 5^, Ochs. 2/^,
Kh. l ä i .

I n dieser G. kommt der Schwarzabach vor.

Zermeck , Bk., im Fo'lMaden, nächst dem Eisgrabcn und Wahn-
kogcl.

Z e r m e t k o g e l , Bk , eine Spitze auf der Veitschalpe, nach Geb»
harrs Messungen 55 ĵ? Fusl über der M^eresfiachc erhaben.

Z e r m w a l d , I k . , im Gramkgraben, der Hschft. Spielberg ge-
hörig, mit großem Waldstande.

Z e r o w e t z , Ck., G. d. Bzks. Reifenstein, Pfr . S t , Georgen
bey Neicheneck; zur Hschft Relfenstcin dienstbar.

Das Flachm. ist mit der (H< S t . Primus vermessen. Hs.
31/ Whp. ?io, einh. Volk. 16l, wor. ü8 wbl. S . Vhst. Kh. l4 .

Hier fließt ein Arm des Gormcrauntbaches.
Z e r o w e t z , Ck., G. d< Bzks. und der Grundhschft. Erlachstein,

Pfr. S t Mavcin.
Das Flachin, ist mit der G. Ieschoweh vermessen. Hs 38?

Whp. 5 l / ei,ch. Bvlk. 96, wor. öo , M . S . 3 M . Kh. 20.
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Ein gleichnahmiges Landgericht wild zu Erlachstein verwal-
tet.

Z e r o we tz , Ck., <H. d. Vzks. Stermoll, Pfr . heil. ^reuz, 1 ,
Std . v. heil. Kreuz, i ; S td . v. Nohitsch, 5^ M l . v. F^'istrib,
7 M l . v. Ci l l i ; zur Hlchft. Oberrohitsch und Stermoll dienstbar.

Flächm. z„s. mit Obersetschowa unb Ierje vermesset! 6kl> 3»
5 ^ m Kl . , wor. Aeck. l?<) I . i l 2 i H, K l . , Wn. 142 I . 1^21
lH K l . , Hthw. 272 I . y?5 Hl K l . , Wqt 65 I . 22y ^ Kl .
Hs. 2ö, Who. 2^i, emh, Bvlk. 132, wor. 67 wbl. S . Vhst-
Pfd. 2, Ochs. 24, Kh. 2l>.

Z e r o we tz , M k . , G. d. Bzks. Frieda«, Pfr. Allerheiliqen ; zur
Hschft. Frieda«, Großsonntag, Haus am Bacher, Kahlsdorf,
S t . Marren und Landschaft dienstbar.

Flächm. z,«s. 23, ^ . ?Z3 l l i K l . , wor. Aeck. 1 I . 14<N HÜ
Kl . , Trischf. 5,5 I . 4ai ^ K l . , Wn. d I . 254 m K l . , Krt. 2
I . 20̂ > l ^ K l . , Hthw, ^ I . 755 s^ K l . , Wqt. ?« I . 'oft? ^ l
K l . , Wldg. 4^ I^ i lyy ^ Kl . Hs. 2«, Whp. 25, ei»ch. Volk.
116, wor 6 l wbl. S . Vhst. Kh. 27.

Zessendor f , windisch X e ^ ^ n a v e ^ , Mk . , G. d. Bzls. «nd
der Grundhschft. Maleck, Pfr. Luttenberg, mit einer Filialkirche
S t . Rochus und Sebastian, ^ S td . v. ^'lltrenberg, ^ Stb. " '
Maleck, 5 M l . v. Radkl'Mm'q, 7 M l . v. Marburq.

Flä'chm. zus. 5"i<) I . ,33Y lü K l . , wor Aeck. 17Y I . s«
lH Kl . , Trischf. 1273 l I Kl , Wn. 155 I . 2,5 ^ K l . , Grt. ^
I . 52l) ^ j K l . , Hchw. l"5 I . 7?4 H ^ K l , Wldg. l i g I . ^y"
s^ K l . Hs. 3 1 , Why. 4n, einh. Bvlk. 171 , wor. 7Y wbl. S '
Vhst. Pfd. 47, Ochs. «0, Kh. ög.

Z e s t a , windisch ^e^te, Ck., G. d. Bzks. und der Grllndhsch^.
LandSderg, Pfr . heil. Kreuz am Sauerbrunn; zur Hschft. Obe^
rohitsch und Stermoll mit ^ Garbenzehend pflichtig. ^

Flächm. zus, 222 I . /<'ift ^ K l . , wor. Aeck. 64 ^ . 120? >-->
K l . , W " . 5N I . 722 z ^ K l , Grt. 1 I 7o4 H j K l . , Htb'"'
i«<) I . 5«n ^ K l . , Wgt. 9 I . i585 ^ K l . , Wldg. 6 I . ^ "
lü Kl . Hs. 53, Whp. 2«, emh. Bulk, l i b , wor. 56 wbl. S>.
Vhst. Ochs. 1«, Kh. 1^ .

Z e t l i n g . Gk., G. d. Vzks. und der Pfr. Premstatten. Z"' '
Hschft. Nein, S t . Mart in, Stadtpfarr Gral ; , Pols, P f r , ^ '
bei, ^imberq, Premstätten, Plankenwart und Pfr. Stainz dien! '
dar; zur Hschft j.'andgbcrl; mit ^ Getreid- und Kleinrecht , ">
Pfarrhof Strasigang „nt ^ Getreidzehend vfiichtig. ^ , . z

Flächm zus. 5?0 I . 550 ŝ j K l . , wor. Aeck 202^> '
l ^ K l . , Tr.schf, 171 I . 155Y l ^ K l . , Wn. 12y I . 3"" ^ , , "
Wldc). hs» I . '175 m K l . Hs. 22, Whp. ly , eilch. Voir. 1 - "
wor/75 wbl. H . Vhst. Psd. "»l, Ochs. 18, Kh. 5?..
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Dieser Ort erscheint bereits l lS? in Reiner Urkunden, wo
Erzbischof Eberhard die Schenkung seines Vorfahren über die Ze«
hendpsiichtigkeit dieses Ortes an das St i f t Rein bestätigte. Fer-
ner erscheint es im l l . 5t. 12()5, und < 6̂. Rein am S t . Veits.-
tag 1ZO2 kaufte das S t i f t eine Hübe daselbst von Seyfried von
Krottendorf.

Zetschger, die Ritter von und zu Waldeck, besasien Anderburq,
Guteneck, die Veste Reichenblng und den Markt S t . Georgen bey
Reicheneck; erhielten mit Michael den 22. Februar i h i i die stey-
«rische Landmannschaft.

Z e t z l i t z , die Grafen von. Ein sehr altes in Schlesien, Meyssen
und Böhmen begütertes Geschlecht, welches bereits im ,3. und
! 4 . Jahrhunderte wackere Kriegshelden auszuweisen hat, von d«,
nen lZ i l l in einer Schlacht wider den ^«euclo. VVölciomar,
Markgrafen und Churfürsten zu Brandenburg 14 Glieder aus
diesem Geschlechte umgekommen sind. Ladislaus, Niklas und
Abraham wurden den 21. Oct. lh0U, Sigmund den l . März
l6 i o in den Freyherrnstand erhoben. Conrao und Christoph er-
hielten den 2t). Febr. ih()4 die steyerische Landmannschaft Sle
waren aus der Linie, welche sich Zetlitz-Mauer nannte.*)

Z e t t a c h , Gk., eine Gegend in der Pfr . Weizberg; zur Bis-
thumshschft. Seckau mir z Getreidzehend pfiichtig.

Z e t t w e g bach, Bk . , im Bzk. Kaisersberg, treibt in der Gegend
Looming t Sage.

Zey er l i n g , Mk . , eine Gegend im Vzk. Feilhofen; hier kommt
der Gleinitzbach vor,

Z e y r e s a l p e , Ik . , in der kurzen Teuchen, mit ,20 Rinberauftrieb.
Z e y r i n g - O b e r , I k . , z M l . v. Iudenburg, sandesfürstl. Markt,

im Bzk. des eigenen Magistrats, mit eigener Pfr . genannt S t .
Nikolaus in Oberzeyring, im Dkt. Pols, Vogtey Magist. Ober-
gyring. Zur Hschft. Paradeis, Magist, und Pfarrsgült Zey-
ring dienstbar.

Der Magistrat hat nebst dem Markte auch die 2 Gemein-
den Z e y r i n g g raben und Z u c k t h a l in seinem B;k.

Das Fläch,», des Bzks. bettagt zus. 5«s>6 I . 15^^ ^) K l . ,
wor. Aeck. 522 I , ? i ^ K l . , Wn. u,'d Grt. luo3 I . 9^0 s^
Kl . Hrhw. 6Z0 I , i2? l m K!., Wldg. zhäo I , 7,0 s^K l .
Hs. ««7,, Whp. ,?4, einh. Br»lk. ü^a, wor. . i ig wbl. S . Vhst.
Pfd. 14, Ochs. ,2?, Kh. 2öü, Schf. 5^2, Bieilst. 41.

' ) Bckainitlich isi dieses Geschlecht in die Lmtt',1 Nl>iu,r und H„>-lMiMNsdorf,
Wickau, Wiesl-itthal, Vuch'oald, waches >t>s,?, ennic^.nissci,, Schön.»'> Lei«
pa und Lo!»»i!), W,<rt«, Vrauna und Hal'tmnm,'.'dorf, Erdliiani'Sdorf, Ro-
fc,u,u u»d N^ui^llioil;, Oo»^«dswaldl', Palch,^'tz , Ncxkirch, Sch'ltau und

^ HUcppclb^ors singetheilt.
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Der Markt allein besitzt an Flächm. 58l̂ > I . ,56n H^ K l . ,
»vor. Aeck 52ii I . l'.?? l ^ K l , W n . Yyn I ,370 lH K l . , Ort.
!4 I . ÜI2 l^i Kl . , Hthw. H20 I . l2? l ^ K l . , Wldg. 2t)5a I .
7 l0 l ^ K l . Hs 9U/ Whft. , 0 , , einh. Bvlk. 462, wor. 25?
,vbl. S . Vhst P^d. ,0, Ochs. h, KH. «8.

Hiev ist ein Strassen - Commissariat und ein Wegmeister-
amt.

Hier ist eine Triv. Sch. von h i Kindern »nid ein A. I n ^ '
mit 4 Pfründnern.

Auch wird den 2^. März und l4 . May Jahr- und Vieh-'
markt und am Montaqe ln der O.uatemberwoche vor Michaeli
abermahl'ein Viehmarlt gehalten.

5 S l d . von hier llegt ein Eisen- vor Alters S'lbcrbergwerk,
daS Schmelzwerk hierzu liegt im Bzk. der Hschft. ^robstey Zey°
ring.

P f a r r e r : I55 l Ludwig Zeller. 1696 Rupert Wild. 15Y3
Ludwig Sarlori. ih4?—165^ Georg Hanwsser. Leonard
Marko. ib<^i—1714 Jakob Hirzegaer. Valentin Preis'
meyer. Gregor Ianko. Ioh. Ignalz Alrvater.
Jakob Schwarz. Vlasius Fleig. Lorenz Hciidler.

Franz Pamer.
Das in der Nahe einst bestandene reiche Silberbergwerk stürj'

te 1l5ä ein, und begrub 14(w Arbeiter. S^alerhin wollle daŝ
selbe Kaiser Maximilian wieder erheben, allem die eingedrungn
lien Wässer machten es unmöglich.

Die ^tikolaikirche wird noch jetzt die Knappcnkirche qenaniU.
(lll a>n Sonntage Ocul i in der Fasten liU4 erhielt Iors

Wolf die Verwesung des Amtes und der M^ulh zu Zeyrmg
clcj. am S t . Jörgen tag l ^ erhielt Caspar Koller das A'Nl

und die Mauth zu Zeyrmg auf Naitung.
Die Mauch zu Ober- lmd Uxterzeyring sai,:>nt einem A-nl

wurden clci. in . July 1567 vom Erzherzoge Karl von O^sterielV
an Christoph Galler unverrcchnet und ohne weiterer Steigerung
,m, 4000 fi. Pfandgeld auf lebenslang verschrieben', wofür er
aber das in Verfall gerathene Mauthhaus a»f eigene Ko^e» ^
bauen mußte. Später war dieß ein Eigenthum des Hofkammer^
rathes Andreas Eder von Kainbach, dann ka>n es an die Clarljia-
rinnen in Grab, nach ihrer Aufhebung wieder an das AcrariUl. <

Der Markt Oberzeyring ist mit 1,1 kr. 2 dl, Oom. und ^
kr. 2 bl. Ku8t. Ertragniß beansagt.

Z e y r i n g - P r o b s t e y , I k . , Schl. und Hschft. des Stiftes Ad'
mont, 5 S td . vom Markte Zeyring, 5 M l . v. Iuoenburg, "'
einem Bzk. v. ?j Gem., als.' B r e t s t e i n , Hochen taue l
S t . J o h a n n am Tauern, M ö d ern b ruck , S t . ^ " ' " " ' /
P u s t e r w a l d , T a u e r n . S c h a t t s e i t e und T r i e b e n ! ? « ' '
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Das Flachn,, des B^>'. beträgt zus. 58,7^^ I 132 ^ Ks.,
wor. Aeck.2^25 I . 122 ^ K l . , Wn. und Grt. 5it'9 I - 12h<>
Hi K l . , Hchw i^'^^b I . 1215 l ^ K l , , Wldg. Zs),,y2 I . 725
ln K i . Hs. b!<5, Wt)p. 515, einh. Vvlk. 31H9, wor. 152t) wbl.
S Vhst. Pfo. 142, Ochs. 5 l i i , Kh. 20^9, Schf. 2 3 ! ! ,
Btenst. 71.

Die Unterthanen dieser Hschft. befinden sich in S t . B?M'-
dicten, Bühel bey Unzmarkt, Eichdorf, Katzlinq, Kurzh.'im o^v,
Lol)>niliq kk'in, Lorenzen, Mosern bey Pols, Modernbruck, Mur»
ober, Rlßendorf, Teuern - Schattseite und Tiefeilbach.

Hternächst befindet sich ein Eisenschmelzofen.
D>e Probstey Zeyring hat die Vogtey über die Kirche zu

Altöttmq.
Diese Hschft. ist mit 5Y63 fl. 12 kr. Dom. und 5hg fi i4

kr. 2z dl. 1^^8t. Erträgniß in 7 Aemtern mit 179 Hausern be-
ansagt.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet, und Hai
eine Kapelle in S t . Agatha.

Z e y r i n g - N n t e r , I k . , G, d. Vzks. Neifenstein, Pfr . Pols; zur
Hschft. Hahnfelden und Mauth Unterzeyrinq dienstbar.

Flächm zus mit den O. Winden, Kal^li'!,.; und Mauthen-
dorf 2550 I . i n « ^ K l . , wor. Aeck, 5a? I 1075 lü K l . ,
N n . 5^h I . t l 5 I l i K l . , Grt. 11 I . 7?b m Kl . , Teuche 055
l ^ K l . , Hthw. '. I . 216 III K l . , Wldg. 15-iu I . l558 ^ ^>-
Hs. 1 1 , Wt)p. l u , einh. Bvlk. 4 i l , wor. 24 wbl. S . Vyst.
Pfd. 3, Ochs. ^, Kh. 21, Schf. 25.

Die Mautl) zu Unterzeyring ist mit 111 ft. 15 kr. Oum.
beansagt.

clci. am Montag nach dem Sonntage Oculi in der Fasten
1^Y5 erhielt Hans Huan die Veriuesung des Ainte^ und der
Mauth an der Niedern Zeyring auf Raitung.

Zey r i n g dach, I k . , im V A Oberzeyring, treibt 4 Mauthmül)-
len und 2 Sägen im Markte Zeyr,ng j 2 Mauthmühlen, 2 S ^
gen und 25 Hausmühlen im ^eyringgrabm, und 2 Hausmühlcn
in Zuckthal.

Z e y r i n g g r a b e n , I k . , G. d. Bsts. Oberzeyring, Pfr . Zeyring,
2,̂  S td . v. Oberzeyring, 45 M l . v. Iudenburg; ^ur Hschft.
Probstey Mauritzen und Pfarrsgült Iudenburg dlenstbar.

Flachm. zus, mit der G. — ? vermessen.
Hf. ^ ü , Whp. 2 2 , einh. 'Bvlk. 22ü, wor. 112 wbl. E-

Vhst. Pfd. 1, Ochs. 55, KH. , 2 l , Schf. 271.
Z e y r i n g g r a b e n , I k . , ein Seitengraben des Pölsthales,, i>l

welchem das Lercheck, die Mauthneralpe, der Brandwald, daß
Zuckchal ?c. mit großem Waldstande vorkommen.
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Zez , Gk., ein Berg ;'vn4i?n ?lnqer und Weiz nächst dem Rai^,
zwischen beyden i» der Einsattlung lag einst die Veste Treun-
stein.

Zez bach, Gk. , im Bzk. Frondsberg, treibt l Mauthmühle in
Anger, entspringt um obigen Berge und fallt hier in die Fei»
stritz.

Z e z i n a b a c h , Ck., im Bzk. Plankenstein, treibt l Hausmühle
in Langenberg.

Z h e l l o u n i Z , siehe T s c h e l l o u n i g .

Zheskabach, Ck., im Vzk. Pragwald, treibt ^ MauthmühleN
und 5 Stampfe in der Gegend S t . Kathrein.

I i c h y , die Grafen von, erhielten mit Kar l , k. k. Staats- und
Colnerenzminister den 26. May l ü i ^ die steyerische Landmann^
schaft.

Z i e g e l b a c h , I k . , im Vzk. Pfiindsberg, treibt 4 Hausmühlen
in Efelübach.

Z i e g e l b e r g , Gk., eine Gegend im Bzk. Waasen, Pfr. ?lllel-
heiligen; ^ur Hschft. Waasen mir 5, Neudorf mit ^ und Ober-
wlldon mit 55 Weinzehend pfiichtig.

Z i e g e l s t a d t , windisch ZeZounxa, Ck., G. d. Vzket. Feistritz,
Pfr l.'aporie, 1 Std . v. ^aporie, i S td . v. Windischfeistritz,
5 M l . v. Cilli. Zur Hschft. Burg-FMri tz dienstbar.

Flachm. zus. mit der G. Wiedesch l5?5 I . z.,5 Hl K l - ,
nior. Aeck. l36 I . 2^8 ^ K l . , Wn. Z î? I . 5?l lD K l . , Tei-
che 80 I . 725 lD K l . , Gr l . 5 I . ö-7 ^ K l . , Hthw. 7SY >>-
1262 lm K l . , Wldg. l«3 I . ,2l) l l^ K l . Hs. 28, Whp. 20,
eiich. Bolk. 127, «vor. ?4 wbl. S . Vhst. Pfd. 12, Ochs- ^
Kh. 32-

Z iege n b e r g , Gk., G. d. Bzks. Kahlsdorf, Pfr . I l z , 1^ ^ ^ '
v. Il^>, 1 ^ t d . v. Kahlsdorr, 5 M l . v. Gratz. Zur Hschft
FrondZberg, Feistrih, Idlhof und Riegersburg dienstbar. ^ ,

Flachm. zus. Zby I . 79 l̂ H K l . , wor. Aeck. l^7 I . « ^
K l . , Wn. 67 I . 1269 ll K l . , Hthw. ,5 I , 14<)S ^ K^'
Wgt. ^4 I . 733 ^ K l . , Wlog. 92 I i452 ^ K l . Hs- " " ^
Wbft. 47, einh. Volk. 201, wor. , i o wbl. S , Vyst. P f ^ ^^
Ochs. 4, Kh. b3.

Zum Gute Lidlhof mit z Garbenzehend pssichrig.
Z i e g e n r e i t , Gk , eine Gegend zur Hschfr. Riegersburg, ^

^ Getreid^ehend pfllchng.
Z j e g l e n ^ e n , Mk. , eine Gegend im B,k. Wurmberg. «

Das Flächm. ben-aqt zus. 52,3 I . 1528 ^ j K l , wor. Ä ^
H b I . ^«9 ll K l . , Tr.schf. t»i I . ioOb ^ j K l . , Teuche 5?" ^
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Kl . , Grt. Z6? lH K l . , Hthw. 27 I . ia34 lH Kl., Wgt. 2l I .
,229 ^ K l . , Wldg. 302 I . 192 ^ K l .

Z i e g l e r , die, besaßen Grafeneck.
Z i e l b e r g e r . G e m e i n d e , I k . , im Alkaugraben, mit 150

Schafeauftrieb.
Z i e r b e r g , Mk. , G. d. Bzks. Spielfeld, Pf r Iahring, ^ S td .

v. S t . Egyden, 1 S t d . v. Spielfeld, 2 S td . v. Ehrenhausen,
3 M l v. Marburg. Zur Hschft. Ehrenhausen, Straß, Pfarrs»
M r Mureck und S t . Veit dienstbar.

Flächm. zus. 9H2 I . l2U", HH K l , »vor. Aeck. l 4 l I . 430
^ K l . , Wn. , l 6 I . 140I s^ K l . , Hthw. 89 I . 521 z^ K l . ,
Wgt. 4o I . h Hj K l . , Wldg. 5'<5 I . t>42 l ^ K l . Hs. 23 ,
Whp. 26, einh. Vvlk. 111, «vor. 55 wbl. ^ . Vhst. Pfd. 16,
Ochs. tj, Kh. 2ü.

Zur BischumShschfl. Seckau mit z Getreid- und Weinzehend
pstichtig.

Z i e r e c k , Mk . , eine Gegend im Bzk. Witschein mit einem gleiche
nahnügen Bache, der daselbst 1 Hausmühle treibt.

Das Flächm. betragt zus. mit der G. Podiaratz-Unter 5ü9
I . 1505 l ^ K«., wor. Aeck. <)y I . i w ? ^ K l . , Wn. (,5 I .
1622 ^ K l . , Grt. 129 l ^ K l . , Hrhw. t o i I , /̂ ?2 ^ K l . ,
Wgt. go I . y5o lH K l . , Wldg. 44 I . 525 l ^ K l .

Z i e r e n f e l d , die Freyherren von, besaßen Friedhofen, Stibich»
Höfen und Zmell. Franz Joseph ihszl.

6c1. Wien am 2«. Aprill 1767 wuvde Leopold Maria Edler
von Zierenfeld auf Stibichhofen und Fricdhofen von Kaiser Io»
fepl) in den Freyherrenstand erhoben.

Karl Ludwig von Zicrenfeld wm'de den 2?. März 1690,
und Georg Joachim den ,0 . Jan. 1?2g in dle stcyerische Land-
Mannschaft aufgenommen.

Z i e r l i n g , Mk . , eine Gegend im Bzk. Frauenthal.
Flächm. zus. 5>? I . lyo lü K l . , wor. Aeck. ü6 I . 22 ^

Kl . , Wn. ,07 I . Ll)9 ^ Kl. , Teuche 2 I . 15^7 ^ K l . , Hthw.
,35 I . i 40 i Hi K l . , Wgt. H J . 2 2 l ^ Kl . , Wldg 17« I . i0ä3
^ K l .

Z i e r n i t z b a c h , I k . , im Bzk. Admont, treibt l Hauemühle in
Frauenberg.

Z i e r t i n g , I k . , eine Gegend im Bzk. M a t t , in der Ge-
meinde Mltterberg.

Z imetzbach, Ik . , m, Bzk. Pfiindoberg, treibt 1 Hausmühle und
1 Eäge in Gö'sil.

Z i m i t z e n , Ik . , am Grundlsee , zwischen dem Hocheck und der
Bachwand, mit sehr großem Waldstande.
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Z i n e d l , Vk. , zwlschen der Buchau und de,ii Kienqraben, in wel'
chem die gleichnahmigs Alpe mit ^u Rinderauflrieb :c. slch be'
finden.

Z i n e r e c k y r a b e n , Ck>, cine WeingebirgSgegend, zur Hschft
Wmdischlandgderg dienstbar.

Z i n k e n , I k . , im Großsölkgraben, zwischen dem Stierbrand und,
Remerberg; den Vichauftricb siehe F l e i ß k a h r.

Z i n k e n a l p e , I k . , im Feistrihgraben der Katsch, mit üo Rin»
derauftrieb.

Z i nken koge l , I k . , im MooSbachqraben des Pusterwaldes, nut
30 Rinderauftrieb und eiinqem Waldstande.

Z i n k o s t e n , windisch ^iukok?«, Mk. , G. d. Bzks. Mereti»'
zen, Pfr . S t . Margarethen, 1 Std . von der Hschft. Dorna«.
Zur Hschft. Dornau, Oberpettau und Dechanteygült Petta"
dienstbar.

Dav Flächm. ist mit der G. Perwenzen vermessen. Hs. " '
Whp. g , einl). Bvlk. I g , wor. 2« wbl. S . Vhft. Pfd. t "
Kh. 6.

Z i n ö d l w a l d , I k . , im Hartelsbachgraben ^ zwischen dem Slllz"
kahr und Kemerwald/ mit ĉ) Rinderauftrieb und großem Wal)-'
stände.

Z i n sa t , mindisch i 'zck inzkHl , Mk. , G. d. Bzks. und d"'
Grundhschft. Fall, Pfr . S t . iforenzen.

Flächm. zus. iy? I . 893 ^ K l . , wor. Aeck. 64 I . N^5
ü l K l . , Tnschf. 5 I . lu»6 l l l K l . , Wn. 105 I . il>55 ^ " l . '
Hrhw. 127 I . Syu lm K l . , Widq. 1?? I . i42? ^ K l . H''
77, Whp. i o4 , einh. Bvlk. 49?, wor, 243 wbl. S . ^ M '
Pfd. 6, Ochs. ,10, Kh. 63.

I n dieser G. fließt der Radlbach und Lambrechtsbach.
Z i n z e n d o r f , die Grafen von, besasien Güter bey Iudendlna»

Tiburtius 1615.
Z i p r c i n , Gk., G. d. Bzks. Waldeck, Pfr . Kirchbach; zur H s c ^

Waldeck, S t . Georgen, Gutenberg, Plankenwart, Hoch " " " '
ring, Messendorf, Freyberg, Pfr. Kirchbach, Herbersdor f , ^^
chenberg, Burg5chal, Scadtpfarr Fürstenfeld, Bn'bwiesen, ^
und T t . Martin dienstbar. ^

Flachm. zus. >24,̂  I . ,4?« ril K l . , wor. Aeck. 554 ^ . ?'
ID K l . , Wn iyg I , 634 lH K l . , Hthw. 30 I . ^ 6 l ^ ^ ' ,
Wgt. .h I . 6«5 ^ K l . , Wldg. ^/.s I . 507 l̂ > K l . H^-^
Whp. l)4, einh. Bvlk. 525, wor. 26u wbl. S . Vhst. P l ^
Ochs. ü, Kh. , y l . . t..z^

Zur Bisthumshschft. Seckau mit i Getteid- und Welnzcy
vfiichcig.
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Dieses Dorf ist ; Std . v. Kircbbach, und z S td . v. Hohen-
jahrin.q entfernt, und ist häuftg Ucbc» schwemmungen ausgesetzt.

Hier fließt der Beingrabenbach.

Z i r g e r g r a d e n , siehe K r o i s g r a b e n .

Z i r i a b e r a , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. S ta t t e t
berg dienstbar.

Z i r k a . N o v a , siehe Neuk i rche n.
Z i r k e l dachet, Gk., im Bzk. Großsöding, treibt 1 Hausmühle

in Raucheck.
Z i r k n i t z , Gk., G. d. Bzkli. Stainz, Pfr. S t . Stephan, ;

S td . v. S t . Stephan, z Std . v. Stamz, 6 M l . v. Gratz.
Zur Hschft. Winterhof, Stainz, Rohr, Bisthum Lavanr, Ligist
nnd Lanach dienstbar.

Flachm. zus. i«25 I . 25l» lH Ks., wor. Aeck. 230 I , «agl
lH Kl . , Trischf. 88» lH K l . . Wn. 2y« I . ,75 ^ K l . , Hthw.
<) I . «12 m Kl, , W,qt. 6 I . 27, lü K l . , Wldg. ^ " I . 226
l l i K l . Hs. l«? , Wh». Y2, einh. Vvlk. ''Nö, wor. 212 wbl.
S . Vhst. Pfd. 22, Ochs 82, Kh. 152

Zur Hschft. Stainz mit 5 Wein- und Garbenzehend und
Hschft. WintelHöfen mir ^ Getreidzehend pfiichtiq.

Die Gegenden Mircrr.-, Ober̂  und Unter-Zirknitz, dann
Zirkniliberg sind zur Hschft. i^ndsberg mit ^ Getreide und Klein-
rechtzehend pfiichtig.

Z i r k n i t z , windisch 2 i rk l i i t5o, M k . , G. d. Vzks. Spielfeld,
Pfr. Iahring, iz Std. v. S t . Etzyden, 2^ Std . y. Spielfeld,
5Z S td . v. Ehrcnhausen, 3 M l . v. Marburg. Zur Hlchft.
Straß dienstbar.

Flachm. zus. 363 I . 852 tD K l . , wor. Aeck. 12? I . <)(»5 Hl
Kl . , Wn. t)2 I . 9s'7 ll K l . , Hchw. 7« I . lt> l ^ Kl . , Wat. 42.
I . it»t> l l i K l . , Wldg. 42 I . 35» Hj K l . Hs. «9, Whp. 16,
emh. Bvlk. 95 , wor. 51 wbl. S . Vhst. Pfd. 16, Ochs. 20 .
Kh. 20, Schf. y.

Ein gleichnahmiger Bach treibt » Mauthmühle und 1 Stampf
in Kanischa im Bzt. Iahringhof, 1 Mauthmühle in Ranzenberg
im Bzk. Langenthal.

Außer dlesem kommt hier auch der Strichowehbach vor.

Z i r k n i t z - O b er , Gk., G. d. Bzks. Waldeck, Pfr . S t . Ste-
phan; zur Hschft. Poppendorf dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Unter-Zirknitz vermessen. Hk
3tt, Who. 28, einh. Bvlk. l^<ll, wor. ?4 n'bl. S . Vhst, Pfd«
2, Ochs. 2L, Kh. 52.

lV . Band. 2li
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Zur Hschft. KornHerq mit 5, Hsckft. Oberwildon, mit Z G ^
treid^, Weinmost, Hiers- und Kleinrechtzehend pfiichtig.

Z i r k n i t z - U n t e r , Gk., G. d. Bzks. Waldeck, Pfr. S t . Ste-
phan und Änasi; z»r Hschft, Seckau, Co!nmende am Leech,
Ehrenhausen, Finkeneck, Schwiersdorf, Hauvtpfarr Rieqersburg,
Oberwildon, Burqschal, Frauheim und ^amberq dienstbar.

Flachm. zus. mir Znknitz Ober 1,51 I . 25 ^ K l . , wor.
Aeck. 3f»2 I . s,()5 ^ K l . , Wn. 16a I . ?y"! ^ K l . , h th"-
02 I . i52y m K l . , W<,t. 3t) I . i4u5 m K l , , Wldq 5,» 3»
/^'5 ^ Kl. Hs 5 i , Wbp 2d , einh. Bvlk. l^6, wor. La wbl»
S . Vl)st, <pfd. 12. Ochs. 26, Kh. ^ .

Zur Hschfr. Kornberg mit ^ , und Hschft. Oberwildon mit
^ Gerreid-, Weinmost., Hiers» und Kleinrechtzehend pftlchtig.

Z i r k n i t z a , siehe Kirch s t a t t e n .

Z i r k n i t ^ b a c h , Gk., im Bzk. W^lnburq, treibt l Mauthmühle,
1 Stampf und 1 Säge in Wltcmannsdovf/ 1 Mauthmühle, ^
Stampfe und t Sä^e in Ottersdorf, 1 Mauthmühle, 1 Scamps
und l Säge ill Wiersdorf.

Z i r k n i t z e , siehe Z i r k n i t z .

Z i r k o v e t z , windi'ch ^ i rkauxs , Ck. , G. d. B M . Wöl'
Ian, Pfr . Skallis, 1 Srd. v. Skallis, am Fluße Pack. 3 "
Hschft. Weichselstätten, Wiederdries, Einöd und Forchtene»
dienstbar.

Das Flächm. îst mit der G. S t . Britz vermessen. Hs. ^
Whv. 2ä, einh. Bnlk. n o , wor. 5g wbl. S . Vhst. M . 3?
Ochs. 18, Kh. 36, Schf. b2.

Z i r k o v e t z , windisch ^ i r k a v « , Ck. , G. d. BzkS. Wöl l " ' ^
Pfr . S t . M n t i n , mit einer Filialkirche, 2 Std . v SkaU's,
1^ Std. v. S t . Martin bey Schalleck, 2 S td . v. A M a " , "
M l . v. Cillt. Zur Hschft. Wiederbries, Schalleck' und E '»^
dienstbar. ,

Flachm. zus. ö?« I . 1196 ^> K l . , wor. Aeck. 7l 3 ' ^
l l l K l . , Wn. 7ü I . 72? m K l . , Hthw. 123 I 5l3 ll^.7
Wgt. 916 ü! K l . , Wldg. la? I . ^6 lH K l . Hs. 2b, ^ '
l i l , einh. Bvlk, 105, wor. 52 wbl. S . Vhst. Ochs. 22, "'^
Schf. 46.

Z i r k o v i t z , Mk. > G. d. Pzks. KraniHskeld, mit eigener P ^
genannt Mana in Zirkooitz, i>n Dkr. Schleinih, Patronat ^
liglonsfond, iz Std. v. Heidin, i ; Std. v. Ebensfeld, 2»,
v. Peerau, Z M l . v. Marburg. Zur Hschft. Burg M a " " «"
Kranichsf,ld und Stlldenitz dienstbar.
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Das Flachm. ist mit der Starosckinzen vermessen. Hs 35,
Whp. 33, einh Bvlk. 154, wor. ?2 wbl. S . Ä M . Pfd. 2 i i ,
Ochs. ,6 , Kh. 20.

Hier ist eine Triv. Sch. von ?y Kindern, und ein A. Inst.
Mit 4 Pfründnern.

El» gleichnahmiges Landgericht wird zu Rothwein verwal-
tet.

Eine Brücke führt hier über die Pulsgau, und eine zweyte
über den Rekabach.

P f a r r e r : , i3lo Mathias Chiolich.

Z i r t u l a n e , windisch Zirkular,^, Mk , G. d. B M . und der
Grundhschfr. Ankenstcin, Pfr. S t . Barbara, ^ Std. v, S t .
Barbara, 1 Std. v. Ankenstein, /̂  Std. v. Pettau, 5 M l . v.
Marburq.

Flächm. zus. 386 I . l2lZ ^ , K l , wor. Aeck. lhft I . iis»?
lD Kl . , Wn. 59 ^ . 197 ^ K l , Ort. 1527 lü Kl . , Hthw. löd
I . 550 Hj K l . , Wgr. 2 I . 103? lü K l . Hs. 24, Whp. 27,
einh. Vvlk. 129, wor. 82 »vdl. S . Vhst. Pfd. 2 l , Ochs. 50,
Kh. 35.

Z i r m i t z w a l d , Ik<, unter dem Plösch, nächst dem Leichenberq,
«nit ^z Rinderauftrieb und bedeutendein Waldstande.

Z i r m s r e i n , Bk , nächst der Eisenerzer Ramsau, zwischen dem
Plosch, Laschen und Redelsboden.

Z i r m z i n b a c h , I k . , Gränzbach zwischen Steyermark und Salz«
durg, fällt am rechten Ufer der EnnS in dieselbe; die Richtung
seines Laufes ist von S . nach W.

Z i r n i t z b a c h , I k . , im Vzk. Großlobming, treibt 2 Hausmüh-
len in Klemlobming.

Z ischkera lpe , I k . ^ im Einachgraben , mit 75 Rinderauftrieb
und einigem Waldstande.

Z i s e r l w a l d , Bk., im Freßnitzqraben, und Gk., in der Ratten,
mit großem Waldstande und einigem Viehauftrieb.

Z i s t e l , I k . , eine Gegend im Vzk. Zeyrilig ; hiev siießt der Bret^
steinerbach.

Z i t r i t z g r a b e n , Bk. , bey Mautern, mit sehr großem Wald-
stande.

Z i t schbe rq , I f . , am Fresenberg, mit 5<> Ninderauftneb M'b
sehr großem Waldstande.

H i t t e r b e r g , Mk. , eine WemgebirgSgMnd, zur Hschft. Mel-
ling dienstbar.

2 3 "
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Z l a i m , I k . / zwischen d<m Grundlsee und Archkogel, mit großem
Waldstande.

Z l a t t e n , Bk. , G. d. Bzks. und der Pfr . Bareneck, 2 Std.
o Kirchdorf, 2^ Std . v. Bäreneck, 1 M l . v. Brück. Zur
-Prodstey Brück, Hschft. Landskron und Waldstein dienstbar.

Flächm. zus. I«4? I . 20 llü KI. , wor. Aeck. 172 I . 10^9
^ K l . , Wn. 302 I . 1412 ^ K l . , Grt. 7Y0 lü K l . , Hthw.
20 I . Y21 ü, K l . , Wldg. 3250 I . 657 lD K l . Hs. 50, Whp.
4 n , eir,h. Bvlk. 244, wor. i l 6 wbl. S . Vhst. P fd . 10, Ochs»
54, Kh Lu, Schf. l)6.

Hier befinden sich Sauerbrunnquellen.

Z l a t t e l iqra ben, Bk. , am reckten Mer der M»r, zwischen dettt
Kalmirfchgraben und Bäreneckerberg, in welchem der Sc-lengra«
den Eiscnpaß, die Saleckalpe, die Goberauner- und Oberacher«
alpe lc. mn einigem Vlehaufcrieb und bedelttenden» Waldstande
vorkommen.

Von hier wird schon viel Holz nach Gratz qestösiet.
Der glelchnahmige Bach treibt in dieser Gegend l Ha»<^

mühle.

Z l e m , I k . , G. d. Bzks. Trautenfels, Pfr . und Grundhschft-
Pürg.

Mchm. zus. 5093 I . N)5 lH K l . , wor. Aeck. 253 I< 25»
H^ K l . , Wn. 5.« I . 1002 lH K l . , Grt. 625 ^ K l . , Hch"-
773 I . 555 ^ K l . , Wldg.2472 I Y44 lü K l . Hs. 5 l , Wh^
44, eilch. Bvlt. 2«3, wor. i44wbl. S . Vhst. Pfd.7, Ochs.3"
Kl), i d , , Schf. 213.

Der Grabenbach treibt hier eine Hausmühle.
Auch kommt hier der Derlbach, das Ursprung- und Wal ln^

bachcl vor.

Z l e m , i n , I k . , zwischen der Gnanitz und der Plana, mit eim-
gem Viehauftriebe.

Z m a l e i s e n , Vk. , eine Gemeinde im Leinthale, mit große»»
Waldstande.

Z m e l l , Bk . , nordl. von Trofeyach, Schl. und Gut mit U»tt"'
thauen in Flöiender^, Greuth, Hafning, Leinthal, S t , MlcY"
Niedertmm, Er. P^ter und Rö'tz.

Zur Landschaft ist dieses Güt mit 422 fi. ^» kr. ^ , " ^ „ '
und 4^ fi. 19 tr. Ku«t. Ertragnis; in 1 Amte mit 4) H"">
^eansagt. ^

Dleses Gut kömmt früher, öfter Z m ö l l genannt,
und war der Stammsitz eines eingenm Geschlechtes.
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FrGere Besitzer desselben waren die Zmollcr, Rüd, Ko-
vatsch, Previnhliber.

179" besaß es Franz Graf von Codroipo.
Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

Z m e l l a l p e , Bk., im Rötzgraben, mit 60 Rinderauftrieb untz
sehr großem Wald stände.

Zmereschkagorza , Ck., G. d. Bzks. und der Grundhschft.
Landsberg, Pfr. S t . Hema.

Das Flachm. ist nnt der G, Roginskagorza vermessen. Hs.
6Y, Whp. 25/ einh. Bvlk, l ^ä , wor. 76 wbl. S . Vhst. Pfd.
3, Kh. 9.

I m ö lch und P r ö S n i t z , Vk. , G. d Bzks. und der Grundhschft.
Kaisersberg, Pfr. S t . Stephan.

Das Flachm. ist mit der G.Kaisersberq vermessen. Hs. ̂ 5,
Whp Ih , einh. Volk. 19?, wor. 102 wbl. S . Vhst. Pfd. 2,
Ochs. 47, Kh. ?b, Schf. I2N<

Ist zur Hschft. Goß Garbenzehend ftflichtig.

Zm ö l l a c h g r a b e n , Bk. , mit einem gleichnahinigen Bache, un-
ter Kaisersberg.

Z m o l l e r , die, wurden in der Folge von den Näden »on Kah«
lenberg beerbt. Dietmar Zmoller lebte ,575, Hanns Zmoller
i4Zl und war i^46 bey dem Aufgebothe gegen die Unqar».
Stephan Zmoller lebte !45g, 1479, Wilhelm Zmoller i4 t ) i .

Z m o l l n i t ,^ , windich ^ m n n i ^ , Mk , , G. d. Bzks. und der
Grundhschfr. Fal l , Pfr . S t . Loren^en.

Flachm. Ms. 2Ul4 I . i l ? ^ j K l . , wor. Aeck. ,Zg I . 175
lH K l . , Wn. 117 I . 6Y5, ^ K l . , Grt. 3 I . !5llft Hj K l . ,
Hthw. 417 I . 297 m K l . , Wlbg. 133h I . :ny ^ m K l . Hs.
49, Whp. 50, einh. Bvlk. 245, wor. 12^ wbl. S . Vhst. Pfd.
52, Ochs. 26, Kh. 9«.

Z n a i m - N i e d e r , Bk . , eine Gegend in der G. S t . Ilgen des
Bzks. Aflenz.

Hier fließt der S t . Ilgnerbach.

Z n a i m - O b e r , B l . , eine gegend im Vzk. Aflenz; hier ssiesit
der Klachelbach und das Gsollbachel.

Z o b e l s p e r g e r , die, besaßen in Ttmk. das Schloß Schön-
stein im Ck., und waren Vasalen der Grafen von Ortenburq.
Ein Ulrich lebte 1570, Wilftng l2«6, Daüiel 13 '« , Domi-
lnkus I3 l6 und Daniel »351; Friedrich, vermählt mir Ka-
threi Abfalterer 1544 und l350. Nikel 1^09, Markel i^ä^/
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Hans, Isra und Friedrich waren l^^h bey dem qrosien ?sllsqe'
bolde geqen die Unqarn. Der letzte seines StammeS warIorq,
starb 15^0; seine Tochter Genoveva war Leopolds von Scharfen-
berg Hausfrau.

Zöb e r e r a l p e, Bk im gleichnahmigen Graben, welcher ein Se^
t^n.paben des Aflen^thales ist, mit einigem Viehauftriebe und
Waldstand?.

Der Zöbereralpenbach treibt in der Gegend Hinterberg eine
Hausmühle.

Zo'b ing und Z ö b i n g b e r g , Gk., eine Geqend im Bzk. Frey'
btl-a, Pfr. S t . Margarethen am Raabssusse; zur Hfchft. Harft
mannsdorf dienstbar; ^ur Hschft. Herberstein mit H und Freyberg
mit H Getreid- und Wemzehend pssichtig.

Fla'äim. zus. 5ao I . ynö ^ K l . , wor. Aeck. 232 I . " 2 3
l U K l . . Wn. 28 I . 52» ^ K l . , Hthw 4 I . , 5 6 5 ^ K l / Wgt'
V I . 572 Hj Kl , Wldg. ,?6 I . 5l3 ZI K l .

Z ö b r i a <b, Bk . , eine Gegend im Vzk. ?^flenz, zm Hschft. Aflenjs
mit Garbenzehend psiichtiq.

Z o q e n d o r f und Z o g e n b e r q , windisch ZaFstmxs, Mk> /
s ĵ. d. Bjks. Neqau, Psr. S t . Anton; zur Hschft. Lemberg,
Dornau und Nohr dienstbar.

Flächm. zus. 6ad I . y?l) ^ K l . , wor. Aeck. ,52 I . l2?^
^ K l . , Wn, u. Ort. 5g I . 45^ ^ K l . , Wldg. 24? I . 9»/
l^j K l . , Hchw. 29 I . <00y ^ K l . , Wqt. lOg ) . 4o5 ll ^ '
Hs. ?d, Whp. 5?» einh. Vvlk. 22?, wor. !22 wbl. S . Vh!'-
Pfd. i i , Ochs. 4<), Kh. lu?, Bienst. 4o.

Zur Bisthumshschft. Seckau mit ^ Getreid- und W e i " ^
hend, zur Hschft Landsberg mit ; Getreid-, Kleinrecht- l'N»
Verscbnickzeheno ^ssichtiq.

Das Zogenbergerbachl treibt hier 1 Mauthmühle.

Z o q e r n d o r f , Ck , eine Gegend, zur Hschft. Mahrenberg N'^
Garbenzehend psslchtig.

Zo ' hndo r f , Mk>, G. d B^ks. und der Gnmdhschft. Waldscha^
Pfr. S t . N,colai, an der Lasinih. ^,

Fl.ichm, ^us. ^ lT I . Y2 lH K l . , wor, Aeck. ia^ I . »^? l ^
K l , , Wn. ,Z5 I <)5b s^ K l . , Hrkw. "!, I . i,380 ^ ^ '
Wldq. 15, I . i5(> ^ K l . Hs. 3, , Whp. 32. einh.Vvlk. l ^ ,
wor. y l wbl. S . Vhst. Pfd. i<^, Ochs. 20, Kh. 51.

Z ö h r e r n , die von, besasien einen Weingarten in Nosenbera, /Y
Gral; und e,n HauS in Grah. Sie wanderten aus Oeste»» ^
ein, und wlndes, mit Franz Bernhard , innerösterreichischen ? '
kammerrath und Secretä'-, mlt 29. Map it>99 ' " ^ " '
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stand erhoben, und am 20. Nov. l?1<5 in die steyensche Land-
Mannschaft aufgenommen.

Sein Sohn Anton war sechs Jahre am fran Aschen Hofe,
drey Jahre am portugiesischen, und 1? Jahre an dem engli-
schen Hofe als kaiserl. Legations-Secretär >md endlich an tem
leytern Hofe durch t> Jahre wirtliche Resi^cnt, dum als aiü
ßerordentlicher Gesandter zu einem Kongresse nach Augsburg er̂
nannt, vor welchem Geschäfte er jedoch starb.

Z o i s e l g r a b e n , Gk., eine Gegend im Bzk. Grosisoding; ^ur
Hschft. Landsberg mit 5 Getreid- „nd Klemrechr-, und Hschft.
WlNterhofen mit z Getreldzehen pflichtig.

Z ö l l n e r , die Freyherren von, besasien in Stmf. die Hschft.
Massenberg, Stad l , 2 Aemter zu Trofeyach, Kammern und
S t . Michael, einen Garten m der Prantergasse zu Gratz.

Caspar lad?»
I m I . ,570 verkaufte Barbara Zollner, Witwe Adam Röt,

zers und Gemahlinn Hieronoinus Grafen von Nageroll, an ̂ en-
sued von Eggenberg den Edelsll; Herbersdorf bey S tam; , "e»
Schleyerhof bey Stainz und den Wartenauerhof bey Mureck.
Peters Freyherr von Zollner Testament 6ci. 25. Jänner ibt>8,
siehe in Freyherr« von Stadl 4 Band S . 700.

Die Zöllner hatten im sechzehnten Jahrhunderte mehrere
Staatsgüter pfandweise in»e.

li6. Gral; 15. Dec, 152« erhielt Veit Zöllner und seine Er.-
ben unverrechnet das Amt Mürzlhal, das Tralmkirchneramt zu
Trofeyach sammt dem Tischlehen „nd der Wunosam Hxbe von
Kaiser Ferdinand mn Y5o ss rhein. zur Pfandinhabunq.

Dem n.'l)!nlichen Zöllner wurde l l l l . Augsburg 5>. Oct ,530
das Kuche>ie«!i?ii und das M.n'chfutteramt zu Leobe»« um 220b ft.
4 ß. 2 l dl. verpfändet. Später lieh derselbe dem Kaiser Ferdi>
nand luiter l . Aprill i55l) ^u Wien abermahls 800 fi. auf dac<
obige Klicheneigen und Marchfutterantt.

<icl. Wien 17 Oct. 153<) lieh derselbe neuerdings auf das
nähmliche Pfand l2üc> fl. ^3 kr. 2 dl. später

<̂ cl. Worms ln . Aprill 15^5 wurden lhm 2300 fi. auf '̂<-
Burg ĵ u ^eoben verwendetes Baugeld j;ur Pfandsu,nme geschla-
gen, und ihm bewilliget, mit Vorivisten des Viccooms nelicl-
dlliqs I0i>t> fi. zu verbauen, und zur Pfandsumme zu schlagen;
auch soll chm ein Amt ohne das andere nicht abgelöset werden.

<lä. Wien 15. ?lugust ,555 lieh die Wttwe Anna Zollner
an Kaiser Ferdinand abermahls yuao fi. rhem. zu ü prc,, wel'
che Summe ihr oder ihren Erben aus dein Amte im Innesberq
des Eisenarztes bezahlt werden soll, gegen eilchalbiährige Aufkün-
ku„g. Sollte in einem solchen Falle m Eiscuärz nicht so v^f
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Geld verHanden seyn, fo sollte diefe Summe aus allm anderen
niederösterreichischen öandesgefällen ohne allen Ilnkosten befahlt
werden. Dafür nurde ihr persvro6>en das Marchfutteramt in
Leoben und dl,s Kucheleigen vor Verlauf der versprochenen Jahrs
Nicht ibülösen.

Veit Zöllner erbielt auch cicl. Gratz «5. Dec. 15?N das
Schloß M.ifsi'iw.'rq als kaiserliches 9eh.n z»t Erbe auf Mllttns
und Weibsstam'nen. Peter und A>idrä Zöllner von Masssnderg,
waren berelts im sechzehnten Jahrhunderte Mitglieder der stey'
erischen Landinannschafr.

Z o s e n b e r g , Gk., eine Gegend in der Gemeinde Weinitz<n,zwtt
schrn Oberschockel und Stalleck.

Zötschach, Bk. , unter dem Pfaffenstein, zwischen, dem Geyer̂
eck», Kcsfeb und Prossenwald.

Z o w a l d , I k . , am hintern Schönberg in der Oberwöls, mit ei--
nigem Viehauftriebe.

Z l l b e r b e r a , windilch /5uk-r , Mk , G. d. Bzks. Maleck, Pf'''
Luttenberg; ^llr Hschft. Schachenthurn dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Etsenthür vermessen. H/'
' 5 , Whp. 14, einh. Bvlk. 5ll, wor. 2ä wbl. S . Vhst. Ky-
«?.

Z u c k e n h u t graben und Bach , Bk. , ein Seitenthal der Bre^
tenüu, zwischen dem lllrlchs- und Zündangraben.

Der Zuckelchutbach lreibt in der Gegend Breitenau i Mau^^
mühle und Säqe, betritt dann eine kleine Strecke den Gk«, ^ "
er in der G. Straßeck 3 Hausmühlen treibt.

Z u c k e r t h a l , I k . , G. d. 'Bzks. und der Pfr . Ober^y"" ,q,^
Std . v. Oberzeyrinq, 3 j M l . v. Iudenburq; zur Hschft. H^" '
felden, oichsenst^in, Altthal und W.'yer dienstbar.

Das M 5 m . ist mit der O< — ? vermessen. . ,̂
Hs. 3q, Wbp. "« , einh. B?lk. 25^, wor. l l3 wbl. S - " l ) ^

Pfd. l , Ochs. 52, M . 1.'^, Schf. 2/<,.
I i l di^er G. stießt der Zeyrmgbach.

Z u m p f e n t h a l , Bk . , im Neubergerqraben unter dem K" ) '
hörndl, mir be eutendem Viehauftlieb und Waldstande.

Das qleichnahmM Bachel treibt in der Gegend KrelMP
1 Hausmühle,

Z ü n d a n n r a b e n , Vk. , ein Seitenthal der Breitenau, zwische
dem ^>lcke>:hl>tqraben und ^estelbodengraben. ftaus«

Der gleichnahmige Bach treibt in der Gegend Lantsch i -v"
mühle.
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Zu n dr ovet z, windisch ^uncirnv^e, Ck., G. d. Bks., der
Pfr. u,,d Grundhschft. Rann, z M l . v. Rann.

Das Fla'chm. ist ^,s. mit der G. Tschernih vermessen. Hs.
,5 , Whp. 15, emh. Bvlk. H2, wor. ^h wbl. S . Vhst. Pfd. 10,
Ochs. ,3, Kh. ,3 .

Zur Hsciift. Rann mit ^ und Pfarrsgült Rann mit z Gar-
benzehend psiichtig.

Z u n g g o Iokann Anton, geboren zu Wmdischgral;; regulirt«
Chorherr. Ordensgeschichte. Siehe von Winklern S . 282.

Z u r n o v e t z , Ck< , G. d. Bzks. und der Grundhsä)st Ma,in,Pfr.
Sromle, 2 M l . v. Rann.

Flackm. zus. 72, I . 0'6 m K l . , wor. Aeck. <)? I . ,2 ,9
lH K l . , Wn, 52 I . 70« Iü K l . , Grt. 1 I . 50 l I K l . , Hchw.
^42 I . 240 m K l . , Wqt. l2y I . 209 m Kl . Hs. 40, Whp.
58, einh. Vvlt . It)3, »vor, 99 wbl. S . Vhst. Pfd. l , Ochs. 24,
Kh. 22.

Zur Hschft. Rann mit ^ , und zur Pfar rsMt Videm mil!
^ Wein, Getreid- und Sackzehend pfiichtig.

Z u r n o u t z , Ck., G. d. Bzks. und der Grundhschft. Geyrach,
Pfr . S l . Rupert.

Das Flachm. ist mit der G'. Trobenthal vermessen. Hs. l l ,
Whp. 6, einh. Bvlk. 34 , wor. 19 wbl. S . Vhst. Ochs. «,
Kh. 7.

^ Zur Hschft. Geyrach mit Getreid-, Wein- unl> Gackzehenb
pssichtig.

Z u r z e n t h a l , die/ besasien Grafeneck.

Z l l s c h g a l l , I k . , a>n Vorberg mit 40 Schafeauftrieb und eini-
gem Waldstande.

Z w a r i n g , Gk., O. d. B;ks. Neuschlosi, Pfr . Wundschuh, i
Std. v. Wundschuh, l,^ S td . v. Neuschloß, 25 S td . v. Kahl5«
dorf, 3 M l . u. Grab; zur Hschft. danach, Pols, Eckenberg und
Pfarrsgült Leibnih dienstbar.

Flächm. mit der G. Steindorf des nähmlichen Bzk«5. verniet
sen. Hs. 28, Whp. 2ij, einh. Bvlk. 152, wor. ü4 wbl. S . Vyst.
Pfd. ^ , Kh 6?.

Ist zur Hschft. Horneck mit - ^ , Biöthumshschsr. Seckall
nnt ^ , und Hschft. Lanach mit ^ Getreidzehel?d pssichtig.

Dieser Ort erschemt schon i,n I . i2t>5 in tt. <^t., auch hat"
te das St i f t Rein dort Unterthanen, wovon sie einige ,29? von
Konrad lio W>-in«ctl^^Il erkauften, 5̂0<) yon Ulrich Neisacher
zum Geschenke erhielten, I5l»2. durch Kauf von Hans Lanacher,
»)?5 durch Verinachtniß von Otto Wolfsauer, ,3tzl von Ioba»>l
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Zebinger, und l!?«2, von Johann 3anacher durch Kauf ebenfalls
Unterthanen an sich brachten.

Z w e i n i g , Mk . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Windenau
dienstbar.

Z w e n d o r f , windisch ^3'vc?n, Mk . , G. d. Bzks. und der Grund«
hschft Maleck, Pfr. Luttenberq.

Fsa'ch»n. ^us. 845 I . ,2,5 ^ K l . wor. ?leck. 4?<) I . ll>8l
lD Kl , Wn. ,92 I . 34g m K l . , Ort. , I . 304 m K l - ,
Hchw. ,6^ I !5^6 H) K l . , Wldg. 7 I . l,36 ^ K l . Hs. ^«^
Wbp. 54, einh. Bvlk. 25Y, wor. »41 wbl. S . Vhst. Pfd. 34,
Ochs. 25, Kh. 6^.

Z w e r t l e s g r a b e n , Bk. , ein Seitenthal der kleinen Veit^ch,
mit einem qleichnah'mqen B^chel, welches in der Gegend Groß-
veitsch eine Hausmühle treibt.

Z w e r t l g r a b e n , Bk., ein Seitenthal des Stollinqraben.

Z w e t b a c h e l , Bk . , im Bzk. Wieden, treibt eine Hausmühle i»
der Gegend Lorenzen.

Z w e t k o f z e n , windisch ^vetkosxe, Mk. , G. d. B M u«b
der Pkr. Großsoninag; ^ur Hschft. Fridau, Freyhof Fridau,
Grosisonntüg, Meretinzen u„d Pfr. Marqarethen dienstbar.

Flachm. zus. 550 I . 77s) ^ K l . , wor. Acck. 28, ^ . : " ' ^
^ K l , Trischf. L I . l i i 6 lD K l . , Wn. ^? I . 133? H Kl-,
Grt. « I . 270 m K l . , Wlbg. W4 I . lg' , ^ K l . ^s. ^
Whp. 55, einh Bvlk. 2ü?, wer. 14? wbl. S . Vbst Pfb. 3̂<
Ochs. d, Kh. 75.

Z w e t k o f z e n b e r g , winbisch ^^etknf / .everc l i , Mk., G> ^
Bzks. und der Pfr . Großsonntag; zur Hschft Dornau, F"Y-
heim, Freyberq, Großsonntag, Lukaufzen, Meretinzen und Ober-
mureck dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Podgorzen vermessen. H^'
l » , Whp. ! 5 , einh. Bvlk. 6<>, wor. 41 wbl S . ^ M '
Kh. 6.

Zwetschgenberg , Gk., eine Gegend in der Pfr. Kirchb^b,
zur BlSthumShfchft. Seckau mit i Getreid- und Wemzeheno
Pfiichtig.

Z w e t t e n d o r f , windisch ^e rkoxs , Mk . , G. b. B^ks. Vik-
tringhof, Pfr . Kölsch, mir einer Filialkirche S t . Nicolai, ^
M i . ^. Kölsch, i j M l . v. Marburg; zur Hschft. l.'andsberg
dienstbar.

Flachm. zus. 6y3 I . 336 s ^ K l . , wor. ?leck 291 I> l " ^
^z M . , Trischf. 175 I . 23t ^ K l . , Wn. lo I . N l ^ ^ . ,
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Grt. w I . Y50 lIZ K l . , Htbw. 3? I . , ^ 3 HI K l . , Wldg.
«?? I . Y1Y ÜI Kl . Hs- 55, Whp 4 , , einh. Bvlk. ly. i , wor.
97 wbl S . Vhst. Pfd< 22, Ochs. l 0 , Kh. ^3, Schf. 35.

Z w i c k l , Mk . , eine Geaend im Bzk. und der ^rundhschft. Har»
racheck, Pfr. S t . Andrä im Sausal, ? Srd. v der Hschft. Hal--
r<ick>eck; zur Hschft. Landsbng mit dem g«nzen Gerretdzehend
Pftichtig.

Z w i c k , die Freyherren von, befasien in Stmk. die Hschft. Weyer,
Schrattenbera ulid Hainf^ld ", Untersteyer. Barchlinä' Zwickl
in W.'y?r lebte l4lc>, Wolf ^wickl m,d s î,,e Gattinn Amalie,
geborne Wmkler, sind zu Felddach be^raden, er starb de» 17.
Febr. I5N^, war Verordneter n, Steyer, und Erzherzog Karls
Ratl> und Vorschneider.

Nack Freyherr von Stadl hc>t Iö'rq Bartlmä Freyherr von
^wickl mit kaiserl. Bewilligung den Nahmen Graf Kiesel er-
halten.

Z w i c k l f r e y k o q e l , Bk., nördl. von der Veitsch, wesss. vom
Arzt>ck. südl. vom Draxlerkogel. An seinem westl. Fuße fiießt
die Kleinveitsch vorbey.

Z w i c k l w a l d und A l p e , I k . , im Feßnachgraben, mil sehr
großem Waldstande und 40 Rinberauftricb.

Z w i c k e r , I k . , am Gnmdlsee, zwlschen dem Lerch- und Hasen»
kogel, grosies Waldrevier. ^

Z w i d r i n s b e r a , Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. M ^
3)?artin dienstbar.

Z w i l b e r a , I k , , G. d. V M . Wolkenstem, Pfr . I rdn ing, zur
Hschft. Steinach, Friedstein und Wolkenstein dienstbar.

Flachin, zus. mit der G. — ? vermessen.
Hs. tt, Whp. 5, einh. Bvik. 2y, wor. ia >vbl. S . Vhst.

Pfd. 2, Ochs. 3, KH 22, Schf. 17.

Z w i s e l , weiße, Ck., im Gemöforst, zwischen dem Lahnboden und
Schwarzkogel, Mit groftem Waldstande.

Zwise lbach , Gk., im Bzk. Vorau, treibt 4 Hausmühlen und
1 Säge in Retteneck.

Zw i se la, raben , I k . , zwischen dem Girschih- und Hörbacbgra«
ben, in wclcheni der Schlüsirl- und Wallermald, die Ser«»vit-
zenalpe > die linder-, Gen:einhllttc>?', Ranach-, ob.l'e Vraxd-
alpe und die Haarlacken mit sehr großem Äichauftriebe und be»
deutendem Waldstande vorkommen.
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Z w i t t e r a l p e , auch S c h r e t t e c k a l p e genannt, I k . , im
Weisssnbachgraben, zwischen der Pöhamberggutsalpe u.'ld de>n
Zwittnergraben, mit 15 Ninberauftrieb.

Z w i t t n ergrab e n , I k . , ein Seitenthal des Weissenbachgraben,
in welchem die Hintereckalpe mit 300 Ninderauftrieb, an der
österreichischen Gränze.

Zwöschbach, Gk., eine Wemgebirgsgegend, zur Hschft. Herbe i
dorf dienstbar.
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N a c h t r a g
zu diesem v i e r t e n B a n d e .

Beydem Artikel T h a n h a u s e n Seite l l o , nach Zeile
6 von oben, wollen nm' hier zur weitern Uebersicht die Reihe
der Besitzer vom Jahre ,450 vollkommen aufzahlen:

Die Besitzer dieser Hschft. Obevfladmk waren seit den Iah«
ren ,450 — 6o, nach Steinwalds von Fladnih und seines u>,-
verelichten Sohnes Georg Steinwalds Tod erfolgten Theilung
in Ober und Unterfiadnitz.

1) Elisabeth von Fladnitz, Steinwalds Tochter erster Ehe,
vermahlt erstens an Hartmann von Teufenbach zu Mayerhofen,
zweytens an Friedrich von Graben

2) chres ersten Gemahls Vruderssohn, Balthasar I . von
Teufenbach, dem folgte

3) sein Sohn Bernard von Teufenbach; dieser erhielt das
FreyhauS Anger durch Schenkung von seinem Vetter Christoph
Pfundan, leytem seineS Geschlechts I 5 l l .

4) Johann Freyherr von Teufenbach sein Sohn, Erbauer
des dermahl stehenden Schlosses.

ä) Dorothea von Teufenbach, Freyinn, feine Tochter, ver-
mahlt an Conrad l l . , Freyherrn von Thanhausen, d eser starb
I0U!.

h) Valthasar IV. Graf von Thanhausen erkaufte die Hschft.
Treuenstein, welche er mit Obersiadnitz vereinigte; Semriach,
das über 150 Jahre zu Obevfladnik admimstrirt ward^ Obeipet-
tali, so nach Er!öschlln,z des Geschlechts seine Urenkelin» Anna
<^acilia zum Theile bekam; dann von Kaiser Ferdinand l l . Ca-
stua in Krain. Er stiftete das Jesuiten Collegium zu Iudenburq,
starb ,62?.

7) Dessen Witwe Barbara Freyinn von Holleneqq, in Fol-
ge Testaments el,qenchü»nliche Besiherlnn, schenkte die Hschft. Ca-
stua dem Jesuiten Coll egio^u Leobeu; erhielt das Landgericht am
Raabboden als kaiserliche Schenkung für ihre Nachkommen erb»
lich ^ur Hschfr. Oberfiadnch, starb 1654.

lj) Johann Joseph Anton Graf von Thanhausen ihr Sohn,
starb 1656.

«1> Johann Joseph Ignad Graf von Thanhausen wuchs >»»-
ter Vormundschaft sei,ur Mutter Maria Barbara Freyinn noll
Mörsberg auf; vertauschte lli?8 einen Theil des Landgerichts mit
Herbcvstein, erkaufte ibg5 die so genannte Moserische Gült zur
Hschft. Oberfladmtz, starb ibü5.
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io ) Iosua Balchasar Grak von Thanhausen sein unm'^'di-
ger Sohn, mtter Vormundschaft der Mutter, Anna Leonora Grcl»
sinn, Tru hsi'k von Wetzhausen, starb bald nach dem Vater, als
letzter des G^chlechtkl.

> 11 Maria Renata Leonora Grä'stnn von Thanhausen, feine
Schwester unv Hr'.nnn v»'i '^^ersladnitz, vermählt l6)H an Sig"
muno Friedrich Golfen Khevi'nhu er, st,,rb 1093.

12) Maria Elisabeth Greinn Kheoe'ihuller ihre einzig
Tochter, unt,'r Vorm-K'̂ scha'-'t ihres Vaters, vermahlt i?<4 all
Iobann Joseph H^rb^-r Grafen von W,rm''»and, dem sie das
Eigenthum der Herrschaften Oberssadnil; »nd ^e-nriach verkaufte.

>5) Johann Joseph Herbert Graf Wurmb^nd, Erblands"
küchelimeî er in Sreyer, k. k. qeh î'ner Rath, Kammerer und
Land-'Inceoom, taufte l? lä oie Hsch't. linterssadnttz, SturM^
berg und das Amt Dürren,qre!«th; verichöoerle Schloß und G^'"
ten, starb <?5ii ohne Kinder, und vermachte die Hichften dein Ar-
menhause zu Gral;.

l4) Das Armenhaus zu Graß verkaufte l?56 die Hschft^
Oberftadnih, Unterfiadintz und Srurmderg an

>5) Johann Joseph Grasen („achheri.qen Fürsten) Khere""
hüller (odiqer Ma r^ Elisabeth Stiesdruders Sohn) Ritter des
goldenen Vließes, k k. Geheimrath, Conferenzministerund Obel̂
tainulerer, der sie 17HZ seinen Sohn a>'ttar.

»6) Johann Fran; Ancon O»af ^h^venhüller, Ritter des
goldenen Vließes, k. k. qebl'tlner Räch, Kämmerer und Oberst-
Hofmarschall, erkaufte «?hi die Weber̂ belqische Herrichaft WaH"
seoeck sammt Frcyhaus Anger, dann l?92die Hschft. Ratpmanns-
dorf hm;«, starb ,?y?.

1?) Johann Iosevh GrafKhevenhüller, k k. Kämmerer M
Sohn , er verdufte samintllche auf >hn qekomi'ene Herrschaft''^,
Obersladmtz mit Treuenstein, Unterfladnch, Slurmberg / Raty"
mannodorf, Wachseneck mli FreyhuuS Anqer l?YY an

18, Karl August Fürsten von Brezzenheim, und dieser l8<)6 an
il)) Ferolnand lHudenuS Reichsfrey^ und Pannerherr, k. k.

Kammerer, welcher i g n das An,t llntermayerhofen, dann d«e
Herrschaft Kulbel nebst zwey WaitzberM' Gülten^ U«d lK4? ^ "
Hschft. NruhauS noch hinzu erkaufte.
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N a c h t r ä g e

4» den frühern Bänden dieses Lexicons, welche nicht wohl bis zu
einem Supplemente verschoben werden können.

E r s t e r T h e i l Seite 2 ? l l ,

statt E b e n a u , die von u. s. w. musi es beissen: E b e n a u ,
die Rit ter v o n , wurden mit Samuel Franz Ebmer 6 6 . Lachsen-
burq 4. M a y i?25 von Kaiser Kar l V I . in de» Ritterstand der
Erblande und des heil. rönnschen Reiches erhoben; derselbe war
der erste landesfürstliche Administrator der im Jahre ,722 von
der k. k. Hofkammer. Commission in Tabakssachen zu Grah er-
richteten Manufactur-Consumtions-Administrat ion für E teyer»
mark und Körnchen. Er hinterließ 3 S c h n e , wovon der älteste
Joseph Franz dem Staate über 50 Jahre in verschiedenen Dien-
steskacheqorien, und zuletzt als k. t. wirklicher Nach bey dem
steyerischen Gubernium diente. Er erhielt von seiner Majestät
die große goloene Verdienst Medai l le, als wohlverdiente Aus-
zeichnung. Seine beyden jüngern Söhne Franz und Anton wur-
den Jesuiten, und waren bey der Aushebung dieses O'dcns Pro^>
fcssoren. Anton wurde m der Folge »vnklicher Domkapitular und
Dechant zu Göft. D ie Enkel des obigen Samuels Franz Ri t ter
Ebmer von Ebenau Franz Ludwig und Johann dienten ebenfalls
dem S t a a t e , und zwar der erstere von l8»4 -— , g l 6 als Kreis-
hauptmann in Laibach, und dann als erster Gude,nialrath bey
dem dort neuerrichteten Guderüio, der letztere als k. k. Haupt-
mann, bis ihm ehrenvolle Wunden zum activen Kriegsdienste un-
fähig machten.

Vey dem Artikel G r a t z ist Seite 566 bey den C i v i l - B e -
hörden »achzutragen:

8) Der Magistrat der k. k. Provinzial Hauptstadt Gratz,
welcher nebst einem Bezirke bestehend auS dcm volkreichsten Be-
zirke des ganzen Landes, nähmlich der Stadt . , den Vorstädten
und den G. Harmsdorf , noch ein Merkanti l - und Wechselqe-
ncht erster I ns tanz , ein Krlminalqericht nicht nur über Perso-
nen leden Standes und jeder Würde im ganzen Stadtpomc-
no, " ) sondern auch über alle im Gesetze ausgenommenen Vcr-

") Vr lcfassct sich nicht nur mit Verhaftung «nd Inqmrirung der Beschuldig»
tcn, sondern er schöpfet Urtheile und vcllziekct sie gus eingeräumter Aller-
höchster Macht, ol,»c sie mifjcr den in Gesehen bestimmten Fällen vor 2er Kund?
»nsschung Yem Obergerichte vorlegen j« müssen. Vaher ftin Untelschicv und
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brechen und Verbrecher im ganzen Land«, und eine vom Landes
fü r ten organisir^ Iü^i^behärde über alle Ilnadeli hen in land-
schaftlichen und magi^ratlichen H^u'ern wohnenden Personen,
un5 über alle Adeligen des ganzen Landes, welchen im Bezirke
ihres Aufenthaltes das Nichteramt selbst uno allein gebühret, ver-
waltet. " )

Seite 56? bitte ich noch bey den Bildlmqsanstalten „ w o h l -
t h a t i g e I n s t i t u t e " ein;llsi)alten, hierhergehören:.^) das
l?9? gegründete und seither unrer dem Segen unterstützter Be-
a in ten, Witwen und Waisen, welche ohne dasselbe durch ein
ungewisses Schicksal dem Elende Preis gegeben seyn würden,
trotz allen Zeiteinsiüssen unter der fe^en Leitung ihres anerkannt
biederen Vorstehers Joseph Harsch, zugleich Verwalter der k. k.
Versorgungs - Anstaltt'N in Grah bestehende, und durch die Ve«
amten, deren Nahmen nicht untergehen werden, a l s : Joseph
Wubich, Christoph Iohnsdorfer, Ernest Schässer, Joseph Harsch
und Ka/etan Sermonet gegründete Beamten Pens ions - I l'stl"
l u t , welche Anfangs nur für Privatbeamte in der Steyermark,
seit dein Jahre »il«Y aber auch a u f K ä r n t h e n , und unter gewis-
sen Bedingungen auch auf landesfürstliche und ständische Beamte
ausgedehnt wurde. Siehe den Aufmerksamen vom Jahre l ö 2 l /
N r o . l 20 .

k ) Has im Jahre !?yg gegründete Ins t i tu t der Handlungs- ,
diener zur Unterstübung kranker, verarmter, veralteter, ovel
sonst verunglückter Handlungsdiener.

c) Der Armenoersorgungs-Hauptnerein, gegrünbet i l l l 9 /
von welchem der Aufmerksame monathlich durch e,ne Rechnung
die redendsten Beweise seiner grosten Wirksainkeit und der l l n '
terstützungsliebe der wohlthätigen Bewohner von GraH liefert.

Sei te 56g ist statc 9 , 9 Rätye ^u lesen, und beyzufügen
» Ger,chtsasessor, 1 ein Rathsprolokolltst. «. -

Vorzug vor allcn übrigen Landgerichten, welche alle Urtheile erst i ^ "
statlgung öem Obergerichte vorlogrn müssen.

') Dieser MaMrat unterscheide sich von Pnvatol'rigf.'itcn ivestntlich auch "^^
m, dasi disft! ihre Vramten selbst anstc^n , o.igeftrn Bü^gcriüeister in H>n'p
stadten unmittelbar von dem allerhöchsten Laüdcssürsten, Natde, Secr« ^
und Mchvprowfollisten aber von Hl>erbeli«ocn „ach umstän?!''!, ^^ ,
allerhöchsten Ortes ernennet, und nur die n»n0eren Dienstplan vl?m -
gistrate aus eigener Macht l>escyt werden. ,

Der Magistrat bildet daher m allen seine,! Geschäftszweigen c,n
dem Landesfürsten vrriassunssiinWq nieder,esetjtrs Gveiülum, unv w'
!la>ide«fürstl!chen Behörden <̂e>ch gekalten. Ino besondere qen'esic" d'l̂  ^^
fiermcister in Hauptstädten die Auszeichnung in Diäten un? Hea>»
fermenorm^le den Regierung ««then gleich gczählet zu werden.
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Aufder nähmlichen Seit« ist bey dem Gewerbssteiße auch bey»
zusehen: Die Dietrichische Steingut-Geschlrrerzeugung, welche
ihre Waren schon bis nach Pohlen, Schlesien und Preußen ab'
ftht.

D i e l . k. Eisenschnallen-, Ringe- und Ketten-Geschmeiß
fabrike des Joseph Hofrichter und Compagnie mit 22 Feuerstel«
len und 5 Schneid- und Presimaschmen, welche jährlich allein
bey boo — üoo Zentner steyerifches Eisen und karnthnerischen
Draht verarbeitet.

Dle k. k. priv. Na'gelfabrike des Franz Sar tor i , vorbin
Sckafzahl, »velche ebenfalls chre auf eine sinnreiche Art erzeugten
Producte selbst ins Ausland versendet.

Die Burgleitnerische Ledererzeugung, welche zwar nicht den
Titel Fabrike führt , aber durch seine fabrikartigen Gebäude un»
durch die Quantität der Erzeugung sicher diesen Nahmen ver«
dient.

Seite 57» sindin die Reihe derGtadtrichter von Gratz, noch
folgende einzuschalten, wodurch die Reihe derselben durch 5 Jahr-
hunderte beynahe vollkommen gemacht wird, als:

Volkmar kommt schon i26 l als Stadtrichter vor, l2L3
Honrab von Thal und Konrad Bauch. l422 Christoph Seiden«
natter, 1449—145» Ulrich Empacher, l453 Hans Puyer, l4b2
Ulrich Goldschmied, Niklas S t rob l , ,4N« Heinrich Ernst, ,484
keonbard Kirchhaimer, l/,93 —,503 Tybolb Prunner, l54?Io«
hann Konrad Rothhuet, »hay Georg Frey, »652 Heinrich Hu-
ber von Hübet, i?0? Johann Christoph Warnhauser, ,? l3 —
S?22 Leopold Schöpp, »7Z6 Lorenz Sigmund Hakher, l?45
— t?58 Modest Winkelmayer, 1770 —!?ü5 Johann Andreas
König.

Seite 572. I n die Reihe der geprüften Bürgermeister von
Gratz, sind vor den dort bereits genannten einzuschalten: Dr .
Ambros Knabl, Joseph Edler von Werscheny, Franz Kaspar Ed«
ler von Heillinger.

Seite 5g2. Sind in die Reihe der in Gratz gebornen
Schrifsteller und Künstler noch Joseph Hofbauer, Franz Riepl,
Ignatz Rungaldier, Joseph August Stark , einzuschalten, di»
Notizen über dieselben bereits im Lexicon vorkommen.

I m d r i t t e n B a n d e ,

Seite 444 bey dem Artikel S « n i t ä t s w , s « n kommt noch
beyzusetzen:

IV . Vand. 29
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I k . Hier befinden sich außer den Kreis- und Distnktsphy«
sisevn » Medici«, Doktor in Aussee, und i in Admont, dann Zn
Real- und personal-Wundar^tqesechtsame, 5 Apotheken, und
zwar reale in Murau, Neumarkt, S t . i?ambrecht, Teltffenbach,
Srad l , S t . Peter am Kamclsberq, Oberwölz, 2 i „ Iudenburg,
2 in Knittelfeld, Seckau, Zeyrinq, Pols,, Un^navt, Welßtir-
chen, Obdach, Liezen, Admont, Aussee, Geishorn, Grljbmn'g,
HauS, 2 in I rdn inq, Mitterndorf, Neuhaus, Oeblern, Not-
tenmann, Schladminq, dann Personale zu Großlobminq, Fohns<
dorf, Müln , Aussee, Muttendorf und Rottenmann vor. Die Apo-
theken befinden sich in Iudenburg, S t . Lamdrecht, Murau/ Ad-
mont und Aufsee

Mk. Hier befinden sich außer den oben angezeigten Kreill-
und Distriktsphyslkaten noch »T reale und ? personale Wund-
arztqerechtsaine, dann mehrere Apotheken. Pon den realen Wund«
arztgerechtsamcn befinden sich 2 in Pettau, l in Fliedau, l »>»
Luttenberg, l in Deutschlandsberq, l in GroWorian, l in Leib>
l»itz, 1 ln Leutfchach, 1 in Arnfels, l in Eibiswald, l in Kleitt^
stetten, » in Schwanberq, die personalen Gerechtsamen in Ma'
ria Neustift, S t . Veit bey Thurnisch, Negau, Gems bey W ' l ^
bach, S t . Nicolai bey Waldschach, Klein bey Arnfels und ^ '
Mart in bey Welsbergel. Die Apotheken befinden sich m M ^ '
bürg, Pettau und Leibnitz.



Vaterländische B i b l r o t h e l
o d e r

V e r z e i ch n i ß
d e r

gedruckten und handschriftlichen Quellen dieses

L e x i c o n s .

Diese« Vetzeichniß soll eine so vollständig als mögliche Zusammen-
stellung aller über die Steyermark bisher erschienenen Werke, Kar-
ten und Ansichten, hin und wieder von Bemerkungen über ihre
Nützlichkeit und Vollständigkeit begleitet, enthalten, damit man die
Vaterländische Litteratur einmahl, so weit nähmlich als sie mir be-
kannt wurde, überblicken könne. Da ich ledoch der Vollständigkeit
willen auch einige Werke, welche ich nur dem Titel nach kenne,
mit anführe; so will ich selbe mit einen * und diejenigen welche
ich selbst besitze mit einen 5 bezeichnen.

Das nähmliche gilt bey den handschriftlichen Werken und
Abhandlungen.

Da übrigens dieseS Litteratur-Verzeichniß nicht übermaßig
groß ausfällt, so habe ich die alphabetische Ordnung dem mate?
»ienweisen Verzeichnisse vorgezogen.

lV. Vanv. A





A.

^ b e l e von l ? i l i «nbe rq , Mathi^l, '̂ob und Ehrenspruck» von
der großen Nubbarkeit des Edlen und uralten Stahl ' und Elfen-
bergwerk-Klemods in dem berühmten Markt Eisenerz des Ban-
des Steper gelegen.

5 ^ k r i i k a m i , t ' . i i 5. c w r a orä. Eremit. 5. ^uZU5tinic?i8>
cal l . . , ^u6i»8 der Erz^ Schelm, in welchem Fol. 457 bcyge-
druckt, dle zu Gratz'in der Stadtpfarr gehaltene Dankpred'gr
über die i6i!<, allda ausgcbrochen, und durch die Verlobmsi der
heil. Trepfaltigteir.-Saülen auf dem Platz abgewendete Pest«
Seuche.

Ich besitze daS bezeichnete Werk allein, die angezeigte Rede
ist mir unbekannt. Doch nachdem selbe Wildenstem gesehen haben
will, so verdient dieß Erwähnung.

A c t a , die löbliche Vorderbergische drey Eisen Olieder, in dem
Herzoathum Steyer olincernil-ent. 72. Seiten.

Gratz bey den Widmannstetiischen Erben. lüL7. Fol.
Ioanneums Bibliothek.

Ac ten s tücke, die Wiedereinführung des alten Steuer« und
Urbarialsistems in dem Herzogthume ^teyermark betreffend.

Oratz bey Widmanstetten »79». 3.
Von dem damahligen Gllbernlalrathe Freyherrn von Schwit-

zen, ein für die Statistik von Steyermark höchst wichtiges aber
seltenes Wert nnt sehr vielen echten Actenstücken und Tabellen.

/^1HNU8, Documents ^n t i ^ua r ia 6e Or ig iu i et Islin6a-
tioue ^«cewl-ll Nuneuzjz. Enthalt:

I 'om. l . 55a Urkunden vom Jahre »129—-l29Y mit 2«l4
Seiten, ^ o m . l l . Urkunden, ' l o m . l U . Urkunden.

Di« O.u?lien dieses mühevollen herrlichen Manuscriptes ,va«
ren ein Codex mainbraneuä conUueu« ^5ivilt?ßiu ak O l i -
ßin<ilit)Uil c!<:5icri^tH ẑ er O. tterman Äbten von Rem uoin
Jahre 1^50.

Ein Repertorium vom Abt Georg Freiöeisen, über die Di»
plome.

Ein Repertorium und Urbariuin von Abt Herman.
Em Repertorium und Urbarium von Abt Angel«s.
DaS Wahlbuch der Aedte.
Die Acten der Visitationen in Ungarn.

A >
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Wahlacten geschrieben unter Abt Vartholomä'.
Acren über d«e Zehende in Gradwein.
Urbarium von Neustadt und dein Schlosse Rohr in der Pfar-

re Monsverq.
Urbarium auf Bergament von der Pfarre Gradwein.
Die Statuten des OrdenS.
Briefe des Abt Angelis.
Dieses sehr interessante Manuscript bewilligte der versterbe«

ne Abt Abund Klimschak zur Copierung für daS Ioanneum,
wo es unter den Augen des Archivars Wartinger mit aller G<"
nauigkeit schon beynahe vollendet ist.

-Z-An d r e , Ch. L., Patriotisches Tageblatt für sämmtliche Bewohn
ner d<r k. k. Erbländer über wichtige, interessirende, lehrreiche
oder verqnüaende Gegenstände zur Beförderung des Patriotin
mus. Fünf Jahrgänge vom l . I u l y lgoc» bis letzten Iuny lso^^
Brunn. 4.

Darüber ist nur eine St imme, Andre hat durch die ganj^
Zeit seines Lebens viel Gutes gefördert, und auch dafür Vo> '̂
theile genossen. Dieß ist das Bezeichnendste in dem Leben unb
Schriften dieses unermüdeten, geistreichen, kräftigen Schriftst«^
!e»s.

A n d r e , Belehrung und Unterhaltung für die Bewohner des öster-
reichischen Staates.

n. Brunn Gastl von 1309 bis ,8 l2 in Heften deren l2 el-
nen Jahrgang ausmachen.

A n d r e s , Hesperus. Ein Nationalblatt fltr gebildete Leser.
Prag bey Calve. 4. Band l lN2 bis 1822.
Hesprrus 29. Band 4. Heft. Schloßberg, Dr . Hödl, T b ^

ter, Musik Verein- Botanik von Vest, Gebhard, Stark, S " a ^
fingers Kam» fadlld und Maschinen Nägelfaonke, Lorrespo""
den^ Artikel von Grab. 4. Heft S . l5c>. , . .

6. Heft. Uhren des Geist, astronomische Anstalten, G ^
Hydrometer, Fahrt nach China von P ö l t l , Gebharts botan's")
Forschung, Kalsers littographische Anstalt 248 — 250.

Protestantische Kirche in Steyermark 250 — 252.
Gebharts botanische Arbeiten, Beylage S . l5». .̂ ,.z
Hesperus ^a. Band , . Heft S . 5? — 6<1. Skizze eine

Ausstuges über ASpang nach Gratz. ,,f,ie
3. Heft S . ?s> —?8 . S . t ' 8 Bey träge zur Blograpp

Kindermanns, von A. Tebeschi; sehr interessant. ^-
>8i7 l . Heft S . 4? statistische Notizen von Scey"'"

BruckerKreis, vom Jahre ,g l6 . ^... , „ . ^ . .
2. Heft S . 65 : Notizen über die steyormärkische E'se''^ ^

gung und das Schicksal des Eisenhandpls in den neuern ^ j "



S 68 Notizen über den Maßstab der Rustical-Steuer m
Steyermark.

S . 8?, Berg- und Hüttenwerke in Stmk.
S . 150, Freyherr von Moston in Gratz, Kultur und Veför.

derung der Botanik in Stmk.
S . 152, Doctor Gölis.

' i 'Anker , M . I . / kurze Darstellung einer Mineralogie von Stey-
ermark, oder slstematische Aufzahlung steyermarkischer Fossilien
mit Angabe ihrer Fun^ö'rter, und ihrer technologisch-ökonomi-
schen Nutzbarkett. Gratz l309—«3l« . ll 2 Hefte.

Visher der einzig« allgemeine Anhaltspunct fur die Mineral»
geschichte Steyermarks und ihrer Anwendung für die Technik.

Wie sehr würde Herr Professor Anker die Steyermark erfrelien,
wenn er dieses Werk nach seinem bisher so sehr erweiterten Wis'
sen und seinen vorgerückten Kenntnissen vorvollkomml abermahl
herausgeben möchte.

Siehe Zeitschrift steynsche in diesem Litteratur-Verzeichnisse
und den Artikeln, Anker, Ioanueum im Lencon.

^ A n m e r k u n g e n über die natürliche Beschaffenheit der k. k. Erb-
lä'nder und derselben bequeme Loge, nicht allein zu ihrem eigenen
Comerzio, sondern auch den Kaufhandel in andern Reichen und
Landern zu treiben.

Augsburg 17ÜH. 8,

A n n a l e n der Litteratur und Kunst in den österreichischen
Staaten.

4. Wien bey Anton Do l l , Anfangs redigirt von Schuttes,
dann von Dr . Franz Sartori.

Ann us primus Imperii Austriaci duodecim mensium Divi
Ferdinandi III. imperio expectus Graecii.

Bey Widmanstetten ,65L. Fol.
Ioanneums Bibliothek.

Anschlag des Herzogthums Steyer, sowohl auf die Wein, Oê
treid und andere Herren Gült, wie die in der qlren Emlag be-
griffen sind. Fol.

Gratz bey Widmanstettifchen Erben »603.
Ioanneums Bibliothek.

* A p i a r i , Panthera hoc est Stiria curiosa.
• A p o l o g i a , quaclareperhibetur, quod jura fundationis

Collegii Pöllensis cont Reg in Stiriae L B, de Neuberg
solum radicaliter, principaliter vero Augustimis Kride-
rico IV. Imperatori et Maximiliano I. tune RoinanoruiJi
Regi deferend^ sint» Ad versus A, R. Domiuuir? J o ^



nem Antonium Zungo Can. Reg. Vorarlensem, qui in
suo prodrotno posteriori Historiad Gen ralis, et Specia-
lis de ordiae con. Regularium Anna 1745 tipis edito
foL yy6. contrarium evincere nisus est.

^ z , 0 8 t e ! e n Peter und Johann Edle von ^ innerösterreichische
Hofkammerrache, Oiclvjzlaucl^bilium Qntl^nitaluin in cae«^
reo Hula« graecyn^iz grcliivc» i-eprelientMarum »7Zi.

a Theile. Manuscp. Ein sehr reicher Inder höchst wichti-
ger Urkunden. Befindet sich im Ioanneums Archive, und ist
ein Geschenk des Herrn Ritter von Varena, k. k. Gubernialrach
und Kammerprokurator in Stmk.

" A r k o , Unterricht des Fürst Bischofen zu Seckau über die den
«6. Jan. l?»5 in Ehesachen ergangene k. k. Verordnung an sei«
ne gesammte Geistlichkeit, ü.

-^Archiv , für Geographie, Historie, Staats- und Kriegskunst»
Von Joseph von Honnayer Freyherr zu Hortenburg.

Wien sett l g i o 4. bey Anton Strauß.
Eine Inhalts-Anzeige dessen was jeder einzelne IahraMs

für die Steyermark that und wirkte, wird die Uöberzeu^lN^
verschaffen, wieviel die Steyermark dem in Sprache so rein und
kräftiqen, an tiefen Wissen so ausgezeichneten Herausgeber schul-
dig ist.

Das Archiv ist das herrlichste Diplom für die Leistungen d ^
grosien Historioaraphen durch eigenes Forschen und Schaffe"
wlssenschaftliche Geister zu wecken, dem Verdienste Gerechtigkeit
widerfahren zu lassen und das Wirken der wissenschaftlichen V ^
,me in allen Theilen der Monarchie im Ueberblicke zu erhalten»
I h m danken wir die Ermuchiaung manches in dieser ^eir am"
geblähten Schriftstellers der Monarchie, ihm die würdiqste An-
erkennung unserer ersten Künstler in Mahlerey und Bildhauer
kunst.

Erster Jahrgang. Ueber das geheime Haus-, Hof- u"d
Staats-Archiv in Wien. Ein Beytrag zum gelehrten Oest""
reich zur Geschichte unseres Archinwesens und des historischen Quel-
lenstudiums in Oesterreich übechaupt. Seite 405-^423.

Katziantrs Tod. Seite 599.
Zweyter Jahrgang. Scharten der V o r M . Friedrich ^

Streitbare des Hauses Babcnberq letzter, Herzog zu Oestel">cy
nnd Steyer, Herr zu Krain. Seite 446—45! . Micel le" '
Se»te 450.

Dritter Jahrgang. Reinprecht von Reichenburg. Seite ^y»
Beytraae zu der, von deZ durchlauchtigsten Erzherzogs 3 ° " ^
kaiserlichen Hoheic, gesetzten Preisfrage über die Geography ^
nerösterreichs i>n Mittelalter. Seite 173—18!»



Fortgesetzte Wirksamkeit des Ioannemns in Gratz. Seite
«ül — ,62.

Ioanneum, ein Gedicht von I . von Hammer. Seite 557.
Seyfried von Mährenberg, eine Ballade, von Ignatz Koll-

»nann. Seite 5lli — 5<lz.
Der Rauberhof. Seite 603 — 605.
Vierter Jahrgang. Anfragen. N. * * Seite 5 l7—5 iY .
Hector von Trautmannsdorf. Von I . von Kalchberg. Sei-

te 575—57«.
Fünfter Iahrgana. Die Machkommen der Grafen von

Steyer, von I . von Kalchberg, S . Y—12.
Das Christenthum im mittleren Noricum, nachmahls Ca»

rantanien. Erste,- Zeitraum von ersten bis zum achten Jahrhun-
dert. Vom Ambrosius Eichhorn, S ,o5l — , l l und 120.

Die Ruinen von Kaisersberg. Von I . von Kalchberg, <3.
ti.',.

Die alte Burg Schielleiten in Stmk. Von I . A. Kumar,
S . 121 — 122.

Empfindungen bey der Aufstellung der Büsten S r . Maje«
stat des Kaisers Franz I . , und Sr . des Erzherzogs Iobann,kai<
serl. Hoheir im Ioanneum zu Gratz i g i 4 . Von I . von Kalch-
berg, S . Zos - ?,i?.

Reinprecht von Reichenburq, S . 523 — 324.
Die Schlacht bey Radkersburg. Von I . von Kalchberg, S .

355 — 557.
Der Iunqfernsprung ober Gratz. Nach von Kalchbergs Auf-

satz über das Mürzthal. Von Joseph von Hammer, S . 5(>5.
Sechster Jahrgang. Beytrage zur Geschichte Inneröster-

reichs mit besonderer Rücksicht auf die von dem durchlauchtigsten
Erzherzoge Ioham, ausgeworfene Preisfrage — Von Freyherrn
von Hormayr, S . 365 —3Y0 und 4l0 — 4 1 3 , 460 — 485,
H92 — ä y 4 , ^Y7 — 5 0 l , 503—512.

Des Chorherrn Marimilian Fischer Geschichte Kloster Neu-
burgs, S . ^?t — 4?6.

Die Sachsen in Innerösterreich, S . 705 — 7la.
Baumkirchers Thor an der Neustadt. Von Franz MarlH

N e l l , S . 7,3.
Graf Breuners Tod. Ballade l ? t 6 , S . ?2y—?zo.
Siebenter Jahrgang. Neustadt und Steyr. Von Iossph

Freyherrn von Hormayr^ S . «9 — Y^.
Mahlerische Streifzüge in den U'ngebungen der Hauptstadt

Gratz. Von I . A. Kumar, S . 2o5 — 7.07, 521 — 525.
Wie war des österreichischen Kaiserstaates Südwestgranze

Nach dem Preßburger Frieden am leichtesten zu, vertheidigen? O»
5u?^ .1 lN , 409 —412, 41Ü — 4 l 9 .
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Adnwnt im Jahre I 8 i 4 / zu Weidling gedichtet, und Gr .
Excellenz dem Prälaten Gotthard Kugelmayr gewidmet. Von
Iosepb von Hammer, S . «»' l— 4 »4.

Doch ein Kuenringer, Gemahl einer Gräfinn von Habsburg,
S . 45l! —4ZY,

Der Lasinqfall, S . 522— S2il.
Hanthalrrs diplomatischer Nachlaß in Lilienfeld/ S . 635—-

639, b47 — 65«.
Achter Iahraanq. Das Fabiergescklecht der Trautmanns«

dorfer. Aus des Freshen n von Stadel steyerischem Ehrenspiegel,
durch Ritter von Kalchderq mitgetheilt, S . 322— 22«°».

Oesterreich und Sreyermark. Von Julius Franz Schneller,
S> 474 — 4?6 und 4«2— 404, 4Y4— 4Y5.

S o erlisckt der Heldenstamm von Meichenburg, eine Val^'
lade. Von Vincenz Jakob Graf, S . 47? —473.

Der Recklhurm zu Gratz. Von I . von Kalchberg, S-49^
— ^9<^, und 502 — 506.

Die Fußreise nach Wildalpen in Obersteyer. Von Karl FreY^
hcrrn Binder von KrieMein, eine Ode, S . 505 — 508.

Ob der berühmte steyerische Minci'änger Ottokar von H«>rN"
eck Mönch zu Admont ^ewe'en? S . 50« — 5 l l .

Ioanneam zu Gratz, S . 52 t - 52^.
Wüthig von Stubenb»,'rg, eine Ballade von,I I .Hannus^

,S . 5^ l ^ -542 .
Neunter Iahrqang. Friedrich von Stubenberg, eine Bal- '

Zade, von I . I . Hannusch, S . i - 2 ; dessen tapfere M h "
bey Kraubat qegen den viel stärkeren kandenberg und Gefangen-
nehmung enthaltend.

Römische Alterthümer in und um Pettau von Dr . Muh""
bach, S . 50 — 55 beschreibt den römischen Altar, einst als P " " ^
ger benutzt vor dem Rathhause, dann einen Jupiters-Altarvc»"
Hauptvlabe gegen das vormahlige Dominikanerkloster, da«» ^^
Meilenweiser vor dem Attems Hause, und an dem Kirchthul-
fne lc.

Die Sauraue, S . 92—-<)> , und l 6 l — , 6 6 , wahrsw^
lich vom Hofrathe Freyherrn von Hormayer nach der Sprach«u«
de», Inhalte zu schließen. ^

Die Siebenqlocke zn Oratz, von Kalchberg, S . 9 7 - " ^ '
Archäologische Blüthenlese von Simon Povoden m. P. "

ratbenesiciat, S y — , o und , » , 5Y4 —5Y5. ^^ «V
Die Gründunq des Laibacher Bislhums oder Friednchs » ^

Kraum in Obercilli »45N, von Professor Richter, V ' 2 ^ 9

Bemerkungen über den Weinbau in Stmk Von "- ^ ^
schi, S . 320 — 221, interressant durch die Weinftchsungs'^
belle von!5 Jahren lüaa — i g l 4 .



I«

Ventrcsae?ur Geographie des Mittelalters, eine Urkunde
Marcards Sohn des Herzog Adalbert. (Aus dem Original vom
S t . Lambrechr, im Ioanneum zu Grah). S . 535 — 58?

Ueber Ursprung und Beschaffenheit der Ulbarialgaben i n I n ^
neröste, reich. Von I . v.Kalchberg, E . 44» -^44Y.

Bruchstücke aus dem Manuscripte: C'lerische Cronica durch
Christophen Solidum von Weisen, jetzo Schuelmeister zu Gana^
bitz zusammengetragen 15Y4., S . 46«-^462.

Andreas Vaumkircher und Hanns von Stubenberg, durch
I . Nittcr von Kalchberg, S . 521 — 522. Bloß Mittheilung ei-
ner Urkunde.

Beytrage zur Geographie deS Mittelalters. Seite 532—534
eine Urkunde Ottokars, cici. Wien ,y. Februar »275.

Nekrolog. Oubernialrath Joseph von Hammer, geboren zu
Grab den 3. July ,733, gestorben allda den 6. October l lN8.
Seite 535—54«.

Gedanken eines fteyerischen Patrioten über die künftige Steu,
ervertbcilunq in Steyermark und Karnthen. Von Franz Xao.
Miegler. «^eite 5^5—54Ü.

Römische Alterthümer im Cillier Kreise in Steyermark. Von
I . A. Supvantschitsch, Professor der Poetik und Rhetorik am
k. k Gymnasium zu Cilli. Seite 56Y—5?0.

Kumars Nekrolog, v. I . B . v. W. Seite 5Y6.
Zehnter Jahrgang. Oesrerreichische Ueberlieferungen aus der

Gebrüder Grimm deutscher Sagen. Seite 7?—?8, U2—55, «<)
—l)0, yh—109, 11N—Idy, 170.

Kastelli I . F. Die ledernen Hosen, Eine steyerische Sage.
Seite 9—lo.

Kalchbera, von, Feyer der Wiederherstellung des Uhrthurmes
auf dem Gratzer Schlosiberge. Am l2 Februar l L l y . Seite 72.

Seltenheiten der vaterländischen Diplomatik. Seite 122—,
124. 126. 15h. 164. 1h«. 171—177. 1Y5—1Y7. 203. 215—21h,
22 i . 232. 23h. 352. 4<>7—Wy. 4i1—^13. ^15—417. ^25—
425. 431—433. 443—4^5. 454^-450. 450-^465, 4^5. 4t»5—.
470. 472. 476—490. 487,-^-465. 4««. ^9!—4y3. 4<)N. 600. 504,
507—509. 511—513. 5N)—Z21. 524. 52«. 531 — 533, 57.5-^.
557 540. 54S—54g. 5hy. Sh4^ 572. 600. ^04. b08. Hi2. Hi6,
h20. b24.

Blumberger Friedrich. Ueber den eigentlichen Zeitpunct der
Folge der Sponheimer auf dieMürzthaler im Herzogthume Kärn-
then. Seite »65—l37.

Rede, gehalten von Sr . kaiserl. Hoheit dem Durchlauchtige
sten Erzherzog Johann, bey Eröffnung der k. k. steyerinmklscben
tzandwnthschaftS-Gesellschaft in Gratz den 2«. März i g l y . Sei-
te l8y—lY7.

Berichtigung Ger Kumars Leben. Seite 204.



A

Richter. Professor. Illyrische Granzhelben Seite 313—31s.
?>l7—31Y. 323—327, 33Y—340. 343—345. 346—348.

Karl Heinrich von Lang über die Fabel von des Grafen Ba<
bo von Abensberg dreysng Söhnen. Seite 575—373. Zgl.

Ruß Karl. Oesterreichische Pöcille des Custoden der große«
Gemählde-Gallerts am Belvedere zu Wien. Seite 38»—387.

Muchar Albert. Zur Geschichte der steyerischen Reforms
tions'llnruhen. Seite 433—435. 43y—sgi. 40.4—40.H. 518-^
51<), 530—531. Shh—5fta. 570—571. 5t)1—5()3.

Fraf, Johann, Priester des Stiftes Zwetl. Bruchstücke über
die Kuonringe. Seite 501—502. 505—507. 510—511.

Hormayr und Mednyansky Freyherren von. Taschenbuch fü^
die vaterländische Geschichte Seite 550—555.

Aus der C'llier Chronik. Seite 555—55Y.
Der Musskverein in der Steyermark. Aus dem Aufmerkst

Men. Seite 625—6ih.
Eilfter Jahrgang. Seltenheiten der vaterländischen Diplo"

Matik. Seite l6—2«. 36—3Y. 5>—63. 83—96.
Ioanneum. Achter Iahrsbericht. Seite 122^-^13!,. 13?'-^

143. l ä l —153. 150.
Zwölfter Jahrgang. Albert Muchar. Die große römische

Reichsgränze an der Donau. M i t besonderer Hinsicht auf ^e
allnonschen 3andcheile. Seile 13—15. 4i—44. 52,—6i.

Plan eines historisch-topographischen Lenkons von Stey^'
mark. Von Karl Schmutz Seite 113—120.

Kunstnachrichten 121-^32 .^
Ioanneum neunter Iahrsbsricht »820. Seite 1^5—l"

151—153. 175—1??. K)3—1<)5. 233-^134, , ^
Seltenheiten der vaterlandischen Diplomatik. Seite 23«-^

240. 32a. 343—344. 370—3?2. 4 i 3 - 4 l h .
Gebharb Erzbischof von Salzburg und die Gründung^

steyermärkischen Benediktiner-Abtey Admont. Von Albert M^
char. Seite 2<)7—2l)6. 302—304, 3i5—31«. 52?-^32Y. / ^
—33b. 338—340. 353^-359. Zhö—5b9. 3()«—^0l. 4 1 1 - ^ ^ ^ '
50l>^ö05. 534—535.

A r n o l d ^ b b s s , Reise nach Maria Zell in Steyermark >mt l
Kupfer, der Abbildung einer Schwarzfähre/ ?inu8 niZra.

Wien bey Wappler i?S5 in ^to. «^
Ich habe es ein einziges Mahl zu Gesicht bekommen U"

- kann über seinen Werth wenig sagen.

A v e n t i n i J o h a n n e s / ^unale» V^ jarum.



X I

B.

" - ^ arisch Johann, ^zsi? zu Grah herausgegeben und denen
löblichen Ständen in Steyer clt'clicille matr icul .

°i B a u n me i s t e r I , E von, Versuch einer Staatsgeschichte von
Steyermark von den ersten Zeiten nach C. G. bis auf den im
Jahre ,2^6 erfolqten Tod Friedrichs des Streitbaren, des letzten
Herzogs von Oesterreich und Sleyer. 6. M e n l?go bey Schulz'
Gastheim.

5 Bend i tsch Dr. S t . Historisch-medizinische Erzäbluna über die
3lelve>,fleber-Epidemie welche ln den ersten vier Monathen die-
ses Jahres ,6l<) in der Hauotstadt Gratz geherrschet hat. u.
Gray I8 l0 bey Johann Andreas Kienreich.

Der Ti t l erklärt den Inhalt dieser kleinen aber brauchbaren
Abha,,dlunq. Es wäre zum Besten der Menschheit zu wünschen ,
das; über ähnliche Vorfalle gleiche Aktenstücke gleichzeitig aufge-
stellt würden, um sie der Nachwelt zur Belehrung und Erinne,
rung zu hinterlassen.

5 Bendi tsch Dr. S t . Topographische Kunde von der Hauptstadt
Gratz, oder: Aufzählung der merkwürdigsten Gegenstände welche
auf das Leben, die Geistescultur und die Gesundheit der Einwoh-
ner dieser Stadt den nächsten Bezug haben. 6. Gratz bey Ioh .
Andreas Kienreich.

Belehrend und so viel als möqlich umfassend. Doch ware
eine erneuerte Umarbeitung dieses Gegenstandes schon höchst noth;
wendig.

B e r g o r d n u n g der niedero'sterreichischen Lande. Wien lll55.

Ioanneums Bibliothek.

B e r g w e r k s - O r b n u n g - E r b , Kaiserlich capitulirte über das
uralte Eisen^ und Slahlbergwerk des Inner- als Vordern Eisen-
erz im Lande. Grah bey Widmanstetten Folio i(i2tt.

Ioanneums Bibliothek.

Berg rech ts B ü c h e l , Römischer Kaiserlicher auch zu Hunqam
und Bohnm köm<U. Majestät lc. Erzherzog zu Oesterreich, Con-
firmation und Bestätigung des Fürstenchums Stener. »595.
Folio.

Ioanneums Bibliothek.



X l l

N e r g r e c h t s - B ü c h e l , Confirmation und Bestätigung des Für-
stentyums. Folio 1682. Gratz bey Widmanstetten.

Ioanneums Bibliothek.

B e y l a g e n des allgemeinen Zeitungsblattes für Innerösterreich.
Gratz bey Widmanstetten.

Leider eingegangen und mit ihr der edle Wettstreit zweyer
inländischer Zeltungsbeylagen erloschen.

5 B e y t r a g e zur Lösung der Preisfrage deS Durchlauchtigste«
Erzherzogs Johann für Geographie und Historie Innerosterrelchs
im Mmelalter.

Von Hormayr, Richter, Blmnberger. I n zwey Heften. 3.
Wien itNy bey Anton Strauß.

Die Nahmen der Verfasser bürgen für di« Wichtigkeit des
Inhaltes.

B l ä t t e r vaterländische für den österreichischen Kaiserstaal, VoN
mehreren GeichäftSmännern verfaßt, (Redigirt von I M . Al<n-
bruster, bann Ohms, dann bis an ihr Ende von Dr. Franz Sar"
»ori). Seite l l lW (Strauß).

Es ist um so interessanter den Inhalt dieser Zeitschrift in ŝ
weit er die Steyermark betrifft aufzuführen, da sie mehrere Iab"
re von einem Sreyermärker (T>r. Franz Sartori , siehe seinen Är̂
tikel im 3. Bande) redigirt wurde.

Erster Jahrgang. Nekrolog. Leopold Gärtlgruber. Sette
304. Trigonometrische Vermessung der österreichischen Monarchl
unter der Leitung des k. k. Herrn Generalmajors und General
^uartiermeisters Mayer von Heldenfeld. Seite 406—^l(i.

Zweyter Jahrgang. Bemerkungen einer Reise durch Oeste *
reich ob' und unter der Enns, Salzburg, Steyermark, Kärncpe ,
Kram, Görz und Triest. Seite 173-^162. lyo—1<)5. 2 1 ^
220. 22h—241. 242—249. 2.Z2—257. 2Ü1. 2H9—271. 2 ? ' " "
262. 265—29«. 2Y3—2Y4.

Dritter Jahrgang. Tagebuch einer Reise durch S t e y " " " ^ ,
mit besonderer Rücrslcht auf Industrie, Fabriken und M a « " ' "
turen. Seite 35—äl. >,^

Clajslftcation der vorzüglicheren Städte und Marktflecken
österreichischen Kaiserstaatcs in Ansehung ihrer Haussrzabl u»
Voltsmenge. Seite 25a—233. 24l—243.

Vierter Jahrgang. Neuhold Dr. in Gratz. ^ " s u c l ^ ^
Gewinnung des Zuckers aus den trockenen Maisstengeln. «-?
hl)—?!.

P. . , . r Chromerz in der Steyermark, Seite ^ ^ „ ^
S . glückliche Versuche zur Erzeugung des Weinbeere

Oehles. Selte 165—l66. «, . ei-
Bemerkungen der medizinischen Fakultät m W«en, u" . ^

nen Aufsey des Herrn Dr. GöliS, die Kuhpocken.Impsu»ij



Till

treffend, in Nro. 66 des dritten Jahrganges der vaterländischen
Blätter ( i»lo) Seite 244—247.

Bevölkerung des Herzogthums Steyermark nach seinen Kn i -
sen im Jahre >ö>o. Seite 2g5—28?.

Beförderung der inlandischen Industrie. Seite 300.
Ueberblick der neuesten litterarischen Erscheinungen im öster-

leichischen Kaiserftaate. Seite 527—322.
V . Aussee und das Salzkammergut, Gmunden, Wels,

Ebersberg, Tillisbmg und Enns Seite 593—595. 397^-40».
Statistische Vergleichung der beyden Provinzen Steyermark

und Kärnthen, osterreichlschen Antheils. Seite ^72—^75.
Fünfter Jahrgang. Scholz Benj. Dr, Notizen über den Er-

folg von Herrn Dr. Neuholds weiteren Versuchen, Syrup und
Zucker aus dem Safte rnfer Maisstengel zu gewinnen. Seite
32—35. , . ^ ^.

Preisaufgabe Sr, kaiserl. Hoheit des Durchlauchtigsten Erz-
herzog« Johann. Seit« ,17—118.

Vest v. Dr. Beytrüge zur Erkenntniß der Ursachen des Cre-
tinismus, mit besonderer Rücksicht auf Innerösterreich. Seite
122—l3U. 14,—l44. 1Y7—150.

Dietrichstein Moritz Graf von. Nekrolog für das Jahr ,812.
Johann Friedrich Graf von Waldstein und Wartenberg,

FÜlstlnlchof von SeZaau. Seite 298—200.
Nekrolog auf das Jahr 1312.
Gottfried Wenzel Graf von Purgstall. Seite 3»2.
Sarrori Franz Dr . Verdienste Sr, kaiserl. Hoheit des Erz-

herzogs Johann ic. um Steyermark. M i t einem geographisch-
naturhistorlschen Abrisse dieses Landes. Seite 450—452. 457--"
«62.

Windische Sprachkanzel in Gratz. Seite 4gl—482.
Sechster Jahrgang. Der Mutschet'sche Chemische Ofen im

Ioanneum zu Gratz. Seite Zz—54.
Nekrolog auf das Jahr >U15. Seite 44—^6.
Nekrolog auf das Jahr 1315. Silvester Vogtner. Seite 109

— i l o .
Misley Ios. Dr. Wirkungen und Bestandtheile der zwey

Gesundbrunnen des steyermürkisch - ständischen Dobelbabes nächst
Gratz. Seite iu?—ILL.

Aus dem Aufmerksamen. Mathias Tendler, bürgert. Tischler-
meister von Eisenerz in Obersteyer. Seite 194.

Kurze Notizen. Seite 216.
Chronik der Bildungsanstalten in den deutschen, böhmischen

und gallzischen Provinzen des österreichischen Kaiserstaates. Gtey«
ermark. Seite 232—235.
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Statistik des Werbbezirks Frauenburg zu Unzmarkt in Ober-
, steyermark im Iudenburger-Kreise. Seite 2<)1—292. 295—29?.

2()U—200. 30l—30h,
Kalchbecg I . v. Das Murzthal. Seite 232—335. 337-—

340. 343—552. 25h—-3hZ.
Fräulein Erzieyungs-- und Unterrichts-Privatanstalt in Gratz.

Seite 5<>i—tw4.
Kollmann Ignatz. Neu entdeckte röm«sche Alterthümer in

Steperinark Seite 513—515.
Monument auf dem Spelckkogel in Kä'rnthen. Seite 540.
Siebenter Jahrgang. Ritter von Kalchbergs Beantwortung

über tle Anfragen gegen die Briefe über das Mürzthal. Seite
30—5t».

Lüschner Wenzel. Ueber ein Siegel, wo^on Herr von Kalch-
berg e»nen Adoruct besitzet, und fur c>as älteste der Faimlle StU^
denverq hair. Selte io^—l>3.

Veriy«!ldi,!jung der Stadt Vruck an der Mur , durch die Bür-
ger uncer Oberbefehl Herrmanns von ^andendera, gegen die De-
lagerungs.-Corps des Herzogs Orco von Bayern und Erzbischofs
Conrad von Sal^durq >2yl. Selte 54!—3^2.

Brück an der Mur m Steyennark Selte 259—7»5o.
Historisch genealogische Nachrichten von dem Durchlauchtig"

sten Hause von ^ichte,istetn. Selte 277—294. 4ä5—287. 369
—5<)ö. 2Y7—2<)<).

Die FrtedenZfcyer in Gratz vom 5. bis 5. July lg 14. Seite
«15—4^0. 423—425.

Bemerkungen über die Stifte Rein, S t . Lambrecht und Ad-
Mont in Sreyermark, ^ambach, S l . Florian, Kreinsmünstcr »N
Oesterreich 00 der EnnS, d.,nn Klo^erneitbuiq, heil. Kreuz,^^^
llenfeld, Götweü) und Molk ln Oesterreich unrer der Cnns. S ^
te 427—433. 452—45b. 4b3—4dti. 474—47i). 490—491. ^
—5t)2. 5b7—5b«. 5?4 -57ft.

Kalchberg I . v Patriotische Vorschlage zur Errichtung einer
Anzahl Getreldmagazine in der Steyermark. Seite 544—54^
S^9"-552.

Kalchberg I . v. Patriotische Wünsche. Seite 5 4 5 - ^ 9 '
Maria Trost, ein romantischer Wallfahrtsort bey G"« '

Seite 5H5—5d7.
Kumar I . A. Herberstein die ritterliche Veste in Step""

Mark. Seite 5by—573. H05—60^.
Ehrengedachtniß verdienter Manner. Seite 56ü—5yo. ^,
Miöcellen über die Eisenerzeugung in Stcyermark. ^e»

Kann in Obersteyermark die Ziegenzucht im großen S>r
finden, ohne der Waldcultur nachcheilig zu werden? Aus 0
Aufmerksamen. Sette biZ—hl4.



Achter Jahrgang. Miscellen. Seite 24.
Die k. k. Lyceumsbibliothek zu Gray. Seite 58^-6o.
Das Ioanneum zu Grah. Seite 187—t8Y.
Mathias Tendlers, aus Eisenerz in Steyermark, mechanische

Kunstfiquren in Wien. Nach dem in Grah erscheinenden Aufmerk-
samen vom g. Aprill 1813. Seite 255—226.

Kumar I . A. Der Steyermärker Empörung gegen Herzog
Alben I. 1291—1295. Seite 267—25«. 261—2H2. 2bll—27«.

Schallgruber. Professor. Die Bader zu Tüffer in Steper»
«nark. Seite 542—247.

Miscellen. Seite 265—266.
Gedrängte Geschichte des k. k. Lyceums zu Gratz in Steyer-

wark. Seite 394—598. 402—40?.
Dre Berg' und Hüttenwerke Steyermarks, von Ignatz Rit-

ter von Pantz und A. I> Aetzl. Seite 411—414.
Kurze Geschichte der Innerberger Eisenwerke. Seite 47 '—

474. 4Ll—482.
Mitterndorfer Joseph. Reise aus dem Gurkenthale in Kam-

then in die Fladnitzer Alpe und auf den großen Eiscnhut m
Steyermark. Seite 4«3—482. 492—499. 512—5l4. 523—520.

Das Rübland in der Steyermark. Seite 505—5H4. 574—<
S7b. 5^9—H00.

Neunter Jahrgang. Göbl Franz Anton, k. k. inner, österr.
Staatsbuchhaltungs I«großisten. Ideal einer Lehrkanzel für die
StüatSrechnungswlssenschaft, nebst einigen Andeutungen über die
Ursachen,, warum bisher noch keine besteht. Seite »K5—lNY.

Denkmahl edler österreichischer.Frauen. Seite lyI—195.
Becziczka Ambros. Der Lassing-Fall. Seite 226—22?.
Nell Frau Maria Rltter von. Ueber die geognost»!chen Ver-

hältnisse der Alpenkette in dem südlichen Theile der österreichischen
Monarchie. Seite 229—230. 242—244.

Auszug aus der Rede des Herrn I . A. Kumar, über den
Tod des Joseph Grafen von Herberstein, k. k. Hofkammer-Prä-
sidenten. Seite 232—237.

Das Mineralwasser bey Rohitsch in Steyermark und die dott
bestehenden Einrichtungen. Seite 3»o—2l l .

Schmutz Karl. Dle Gebirge der Steyermark, und die höch-
ste Bergspitze in derselben. Seite 5,9—525.

Miscellen. Kobalt. Bergbau in der Neualpe bey Schlad-
ming. Seite 584.

Hlstorische und kritische Andeutungen über die Litteratur des
österreichischen Kaiserstaates in den Jahren !8 '5 und 18,6. Sei-
te 521—52h 550—532. 533—53Y. 541—543. 545—552. 253
—55h. 5t>o—-öh4. äh5—5b2. Lbg—595. S9?—h«4. boo.



Zehnter Jahrgang. Gräser. Johann Christian. Versuch ei-
tler Geschichte der Criminal-Gesetzgebung der Land-und Batin-
gerichte, Torturen, Urfehden, auch deS Hexen- und Zauberwesens
«n der Steyermark. Seite 9g.

Uebersicht der vorzüglichsten Heilquellen des österreichische'»
Kaiserstaales in Hinsicht ihrer Lage, Ortsdeschaffenheit und ihren
Umgebungen, der Lebensart an denselben, der Art ihrer Wisser
und deren Wirkungen, für Kurbedürflige sowohl als wißbegieri-
ge Freunde der Natur. M t Hinweisungen auf die Schriften,
wo man sich über »eden dieser Heilorte llähern Raths erkundigen
kann. Seite !t>5—ih9. 173—«76.

Tagebuch einer Reise durch Böhmen, Bayern, Oesterreich/
Steyermark, Kärnthen und Mahren, geschrieben in einer Reihe
von Briefen in den Jahren l ä i i — ! 3 ! b . Seite 129—!53. i5?
—-15t). Ib3—ib4. it>9—1,72. 265—266. 289—2Hl 2Y7—2ys.

Kumar I . A. Geschichte der Burg und Familie Herberstei"'
I n I Theilen. Seite »45—151.

Kunstnachrichten aus Gvatz. Seite ?6.
Der Schwerttanz, ein Ueberbleibftl der alten Deutschen, " ^ "

heut zu Tage in Siebenbürgen und in Steyermark. Sette 26"'
Sächsische Colonien in Oesterreich und Steyermark. Se>"

2t>0.
Alterthümer in Oesterreich, Salzburg, Steyermark und Schle"

sien. Seite 256—264. ^
Koschull I . B . Ueber Kumars Geschichte der Burg " " °

Familie Herberstein, in 5 Theilen, S . 28l — 265. «
Römische Alterthümer auf dem Leibniherfelde »n Steyermarr,

S . 324—32 3. ^ ,
Ausweis wie die Deutschen (einschlüssig der italiänischen)^

fantelie-, Cavallerie , Artillerie - Regimenter und sonstigen E " ^
auf die conscribirten Provinzen mit ihrer Ergänzung in ^ ^ " ,̂
heit der neuen RegimentS-Bezirksemcheilung angewiesen tvero

S . 539—29». ^ .
Stepermärkische Kleiderordnung Herzog Katl I I . S . ^ " "

L o c ^ O^i-iznani ^uZ. specimen l . Iliri« pudlici ^u^trlae.

^ V o n p a r ä i ^Vlickabiiz. l/uäeui <3rZecenliS8^cH6emict «"

8 (3rckcii Willmanstetten k lD^CXXVI I . ^^.
Eine Gelegenheitsschrift bey den Prüfungen am Uycauln.

ter den Jesuiten. ^tep^
Von diesen rurpuratis war keiner ein gebornec «̂

trer.
^ - B r i e f e eines französischen Offiziers, geschrieben .'"> A ^ r n ,

aus Stepermark. Kärnthen, J u l i e n , der Schw«z, »" " ^
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, «nb Salzburg. Herausgegeben von dem Verfasser der Briefe
Aber Frankreich und Ital ien.

g. Leipzig lnu2 bey Peter Phi l . Wolf.
Der Verfasser war zu Leoben in Kriegsgefangenschaft, di^

Schreibart ist leicht und angenehm.

N r u g n e l Jakob. Gräflich He»berlinischer Stammbaum is>5?
zu Gratz, aufgelegt durch Jakob Brugnel. Wettere Continua-
tion aber durch ^ose^kuin Lactkolomaeum Zrenn 17 iä .

C.

5 ^ a ' s a r Aqn. Julius. Beschreibung des HerzogthumS Steyer,
mark. I n sich enthaltend die Merkwürdigkellen des alten und
neuen Gratz. I n 2 Bänden.

«. Grätz ,773 bey Joseph Moritz Lechner.

^ Cäsar Aqn. Julius. Staats- und Kirchengeschichte des Herzog-
thums Steyermark. I n 7 Banden.

«. Grätz i?g6 bey Franz Ferstl. M i t dem Bildnisse des
Verfassers.

Die Umarbeitung und Erweiterung dieseS durch S t y l und
unnotywendige Wiederhohlungen allgemein nicht mehr genuftba-
ren/ aber immer als Basis unserer Haterlandsgeschichte anzuse-
henden, und jedem Freunde der Geschichte Steyerlnarks unentbehr«
lichen Werkes, ware ein wahrhaft dringendes Bedürfnis,, allein
wer wird eS wagen auszuführen, wenn ihm nicht die Unterftüt«
zung gewiß ist.

5 6 a e 5 a r > ^ n . 5uliu«. ^nnaie» Ducatux ät^r iae.
Folio. Gratz Widmanstetten.

t . Theil ,?6g.
2. Theil l??3.
2. Theil, Wien bey Gerold «f??.
^. Theil, aus Mangel an Unterstützung ungedruckt ver«

loren gegangen? !
Die Krone von Cäsars Schriften und eine Fundgrube wich-

tiger Daten.

f C a l l e s P. Sigismundi. AnnalesAustriae ab ultima aeta-
tatis memoria ad Habsburgicae Gentis principes deducti.
2 Theile.

Wien Folio 1750.

(̂  a r g c t a (^ürol. ^ermHlliH »acra reztglil^H.
IV. Band, B
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4tc» Vienne i üg i .

( N u 8 i (^lsOiii. I^Äriorum k lauwrum Ui5wl ia . 2 Theile.
Fol. Antwerpen i ho l .
Dieser m der Pfianzenkunde-Epoche machende Naturfor-

scher bestieg viele steyerische Alpen und Gegenden, unter letzter«
vorzüglich das Sausaler Weingebirg, uttd unlev erster« die Veitsch,
Raralpe, die Seckaueralpen :c.

O l u v e r i I ^ i l i p ^ i . ( ^ rman ia ^,nt i^ua.
Viuc^eüciae et ̂ o r i c i ci^^criptiu. Landkarte.

» j -Cius ius Christian. Topographisches Post-Lencon aller Ort-
schaften der k. k. Erbländer.

Wien !?<)<) — igao bey Schmidt, 2 . , 3., 4. und 3. Th" l ,
das ganze Werk ist 21 Bande stark, doch enthalten nur obge-
nannte Bände steyerische Daten mit jenen von Oesterreich ob lwb
«nter der Enns und einem Theile von Tyrol untermengt.

D.

U a ü c k r e t f e . Bucatus Stiriae, Carinthiae etCarflioliae-
Amstelodami. J?anbfavte.

D e s p o t o v i c h P. Joannis e soc. Jesu saeculum GraeceßS
cum versu Saeculari chronostico.

Deyer lsberg Georg Jakob, Edlervon. Crbhuldigung der Stey'
ermark unter Kaiser Karl V l .

Grosifollo. Mit 2 Ansichten Gratz und vielen Kupfer"'
Gratz bey Widmanstetten.

)- Dick her von Haßlau zu Winckl. Salzburgische Chronika-
Salzburg iol)t». Bey Johann Vapt. Mayr, querste.

oräinlä Nl^uitum ^eutonicorum l'ar« I I I . et IV.

E.

E n e n k e l Iansen, ^Ürstenbuch von Oesterreich und S t e Y " l H
im dreyzehnren Seculo beschrieben, in Druck l ö lb gegeve"
Hieronymus Megiser.

Ioanneums Bibliochek.
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Erb er P. AntoniL TopographiaDucätus Stiriae cum Du-
catüs Stiriae tabula.

f E t b e r Antonii. Stiria Ter Felix Religione, Fertilitate
et Deliciis.

8. Graecii Widmanstetten MDCCXXVII.
E r b Hu ld i gung des löblichen Fürstenthums Steyer in deni

fünfzehn hundert und zwanzigsten Jahrs, beschehen sammt Hand-
lung der Landtag desselbenmals gehalren mit etlichen ihren Frey-
heiten Landshandvest und ben,ff der Ordnung in gemeinen Hand-
tierungen^

Augsburg 26. September 15X2.

V e r b e t Johann Iatob. Phisicalisch metalurgische ?tbhanbtun.
gen über die Gebirge und Bergwerke in Ungarn / nebst einer Be-
schreibung des steyerischen Elsenschmelzens und Stahlmachens.

gr. 9. Berlin 1780.
? i 8 c l i e t i lü^riztc»^»^ori ^ticlraei^clesia (üellensl«.

-t-Fisch er Maximilian, Schicksale deS Stiftes und der Stadt Klo«
sterneuburg.

g. M e n 131Z. 2 Theile mit 302- Beylagen und ? Kupfer-
tafeln^

I n den Urkunden dieses Stiftes kommen einige steyerische
Ritter als Zeugen vor.

l ' r 0 k I i c k krazin. (Jeneulogia 8^nekic»rum l^amitum, Cami.

speciluiua cluc» Vienna i /FH, mtt Ghelenischen Schrif-
ten. 4 to.

4. Wien bey Trattner 175g.
Beyde Schriften unerläßlich für den steierischen Geschichts«

forsch^i
Fugger Johann Jacob. Spiegel der Ehren deS hochlöblichen Ex-

hausts Oesterreich.

1» F 0 r s twesen . Darstellung der Verfassung desselben in der Step-
ermark. I n Briefen.

». Grätz bey den Gebrüdern Tanzer.
B 2
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^ a b l k h o v e n Johann. Balchasars Beschreibung seiner Fa-
milie in Folio 1709, zu Gotya aufgelegt, als eine Fortsetzung
derjenigen Beschreibung, welche Christoph Gabelkhoven von Gabt-
koven i6oä zu Wien drucken Massen.

Gauchen Ioh Friedrich. Des heil. röm. Reichs genealogische
historisches Adels - I ^ k X ! c 0 X .

Leipzig 1740 bey Johann Friedrich Gleditfch, 3.
Ziemlich unvollständig über einige steyerische Geschlechter haN'

delnd.

5 G e b h a r d Johann Nl'p. Verzeichnisi der von dem Jahre ino4
bis >NlY auf meinen botanischen Reisen durch, und in der Stey^
ermart :c. gesammelten Pflanzen.

Gratz 12. l 8 2 l , gedruckt bey Tanzer.
Unlaugbar hat Gebhard das Verdienst, der erste ein V^ ' '

zeichnift steyerischer PNanzen mir Anqabe der Funoörter gel>^
fert zu haben, wodurch das Auffinden mancher seltnen und sch^
nen Pflanzen eher möglich gemacht wird, als derblinde Zufall sie
lins sonst entgegen führt.

s3 e Q r Z i s c k ?e t r i . ReZeLta (^Kronaloßica. Diplomat ics.
4 Tbeile. Fol. Frankfurt 174a — 1744,
Dieft vortreffliche musterhafte Werk benützte ich aus der F^y'

herrlich von EMischen Bibliothek in Gralz.' Es zahlt manche
wichtige Urkunden von Steyermark, Seckau, Seltz, ^ " ^
ic. auf.

G e r i c h t s - O r d n u n g , peindlich, des löblichen Fmstenth"Ms
Steyer Land. I,n I . l5?4 verbessert; in 5 Theilen.

Augsburg 1535. Fol. bey Michael Manger.

Oer i ch t s - O r d n u n g des löblichen Fürstenthums S teyer, ' ^
vor den Landoshuuptmannschaft und dein Schrannengericht p̂
cedirt werden solle. Reformirt im I . 1622»

Fol. München bey Nicolaus Heinrich 1622, l l 2 . S .

^ O e r m a r Ernst F r . , Reise nach Dalmatienundm das Gebeth
von Nagusa.

9. ^eipziq und Altenburg i g l ? bey Brockhaus. ,.H
Cluster einer kleinen Schilderung seines Durchstuges , ^

Steyermark »vgen >'Nlfzahlun,gen einiger steyerischen Insec«n,
Enlollwlogen interessant.
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f G ö t t n e r Franc. Xav, Luctus Stiriae in Septemexcellen-
tissimorum procernm funeribus.

8. Graecii Widmanstetten MDCCXXX.
f G ö t t n e r Franc.Xav. FelicitasStiriae et caeterarum iti-

terioris Austriae Provinciarum.
8. Graecii Widmanstetten MDCCXXIX.

^ G r ä f f Johann Christian. Versuch einer Geschichte der Criminal"
Gesetzgebung der Land- und Banngerichte, Torturen, Urfehden'
auch des Heren- und Zaubcrwesens in der Steyermark.

Gräh bey Miller !8 !7 . 22,,. S . gr. g.
Ein sehr brauchbares Wert über diesen Gegenstand.

^tii^e p<i>-3 prior, ^li^rrlHe, ^tirias.
8. Vit:nnae «7.51 1'rattuer.

-t G r ü n d e ! Johann Bened. kaiszcKocrenL, das ist: ?lusführ-
liche Beschreibung des in Untersteyer weit berühmten Rohitscher
Sauerbrunn.

6. Graft 168? bey Wibmannstetten.

<3 ue 1 rn i (3irc,Io,nc> ^Vbate. s lor ia genealoZica croNoloZi«

Klein Folio Gori^ia l7gz bey (^iacomo i'cim^zlNl.
I n oer Ioanneuni^ Bibllothek. Ein inrer-ssantes monoqra?

phisches Werk des gräflichen uralten Geschlechtes von AttemS.

H.

^ a g e l g a n s Henrici. Beschreibung der kais. Erbländer.

f H a im Joseph, Gesta Ducum Stiriae ab Alberto [(, 9 us?
que ad Ernestuin.

U. Graecii Widmanstetten MDCCXXXl.
f H a i m Jog^h, Gesta Primorum Ducum Stiriae.

8. Graecii Widmanstetten MDCCXXX.

1-H a m mer Ios von, Zeichnungen auf einer Reise von Wien über
Triest nach Venedig und von da zurück durch Tyrol und Salz-
burg. I m I . ,?yg.

8. Berlin IL00 bey Ioh, Daniel Sander.
Eines der frühesten Werke dieses großen Orientalisten und

Schriftstellers.
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5 H a m m e r Jos, von, Denkmahl auf das Grab der beyden letzte«
Grafen von Purgstall Gedruckt als Handschrift für Freunde.

Groß l l . Wien bey Anton Straus; i82l milden Porträten
der beyden letzten Grafen von Purgstall. Sehr rar.

J i a n a u e r i Amandi, Cariofilani, Relatio persecutions«
in Stiria ejusque metropoli Graecio Contra orthodoxos
Doctores et reliquos Augustanae confessionis addictos
furore Jesuitarum instituta et peracta est, löoi. 4,

H a n s i z P. Paufi. Styria Gloriosa, srve Serenissimo-
rum Ducura Stiriae memoria fracto calafno adum-
brata anno fundatae Universitatis Gracensis secular'-
MCCLXXXV.

H a n s i z i i P. Marci, Germanic Sacra. Tom* IlL

flant.haler Ghrisostomus. Recensus DipIomatico-GenC'1*
iocicus Archivi Campililiensis.

2 Theile mir Kupfern Wien lgl<) bey Anton Strauß.
Ein auch fur Steyerüiark l)äch5 wichtig^ W^rk, da die

Schicksale Lilienfelds mit der Steyermark überhaupt und insb<"
sondere mit, dsn Stiften S t . Lambrecht, Rein und Neuberg
viel in Berührung kommen.

Haques . Metasurgisch'mineralogische Beschreibung des Elst"^
bergwerkes zu Eisenerz in der Sammlunq einiger mineralogy
sche» Abhandlungen des Herrn Johann Arduino.

Dresden 1773.

f H a q u e t s . Physikalisch - politische Reise aus den d ina r i s^
durch die lulischen, karnischen, rhätischen und norischen " ^
im I . '? lü bis 1783.

s. Leipzig l i ns 4 Theile.

Herberstein Sigism. L. B in, actionessuasi a p u c r ° a

an aet. 74. commentariolo reliquit.
Vienne 1560, Fol.

H e r b e r s t e i n Sigism. L. B. in, actioneÄuaS a p u P r f l 3

aa: aet. 73» commentariolo reliquit.
Vienne 1,̂ 58. 4.

H e r b e r s t e i n Sigism. h* B. in, Defensio injustc d^a

1.urn. f. a. (past),
Vienne 1556. 4.

H e r b e r f t e i n SiinSmund Freyherr von, Thun, Dienste u
Ifeisen. f< c». Vieuue ( l^6o) lo l i o .



I t e r d e r V t e i u sißizm. Q. L. I 'gdu l^ general. ?r inc ipum
^Vu8t. i?c»Ic»u et Ü4c>8. f, a. (ante 1^49) koUo odl .

He rbe r st ein Sigismund Freyherr von, Würze daraus Karl
und Ferdinand die römischen Kaiser und König erwachsen, l . a.
(past. iFF2) l . re^.

H e r b e r s t e i n Sigmund Freyherr von, Moskavia.
Wien l55?. Fol.

(^omlnentarii l H.
Wien (15^,9) Fol.

-I- H e r m a n n Bened. Fr. Abrisi der physikalischen Beschaffenheit
der österreichischen Staaten und des q?qe„wärtic,en 3u^atloe3
der Landmirchschafl, Gewerbe, Manufakturen,, Fabriken und
Handlunq in derselben.

St< Petersburg und Leipzig !?82 in qr. 8.
Ein sehr wichtiges Wert über den dargestellten Gegenstand.

5 Her »n ann B. F. Reisen d,uch Oesterreich, Sceyermark,Karn?
ten, Krain, I ta l i c» , Tyro l , Salzburg und Bayern, im I .
l?so. I n 3 Bänden.

0. Wien i?ul) in der Lernardischen Vuchhandlung.

H e v e n e s i P. Gabrielise soc. Jesu Stiriae Ducum Mema-
ria ab Q.ttocaro usque ad Leopoldum I.

H e u m o n t Joannes, Fama posthuma de Virtutibus Heroi-
cis quibus Serenis«ima Priocipis, ac D.omina F3. Maria
.Architlux Austria, Rheni Palatina, utriusque Bavariae
TJucissa Caroli Archiducis conjux postea V( dtua augustatn
memoriae semper felicis mortalitateüi Vivens, Morie&s
meruit. aiith:

f H i s t o r i a Ducum Stiriae in ties partes divisa.
Graecii Widmanstetten MDCCXX^VIII. FoL

-i- Hocheneck Ioh, Georg Adam. Genealogie und historische Be-
schreibung der Herren Stände des ErzherzogthumS Oesterreich ob
der Enns.

Fol. Passau bey Mangold i?4?. 5 Theile. «

5 H o c h e n w a r t h . Fragmente zur mineralogisch- und botanischen
Geschichte Steyermarts und Karntens. !. Stück.

6. Klaqenfurt und Laybach ,783 bey Walliser und Korn.
Betrifft gröstten Theils eine Reise auf die Stangalpe unt»

die Turracher Gebirge.

-̂ Hpchweis Augustin. Die Kuhpocke in Steyermark. Vorzitg/.



lich zum Behufe fur jene Herren kandchyrurge» in Vteyermarl
bearbeitet, die sich mit dieser Impfung beschäftigen.

Gratz bey Georg Tanzer lgoö. 7» Seiten.

-̂ H o f m a n I o h . , der Pilger nach Maria Zell. Ein Taschen-
buch.

Wien »82l bey Leopold Grund.
Außer der Ansicht von Maria Zell ganz unbrauchbar. ^

l l V m a n n i l ak . I3apt., Ducgw« 8tiriae novi^sima I 'aduw
juxt,H Vlatki^m Vjzcker in Ober̂  und Untersteyer getheilt.

Veraltet und unbrauchbar.

Z- H o r m a y r Ios. Freyherr von. Oesterreichischer Plutarch oder
Leben und Bildnisse aller Regenten imb der berühmtesten Feld-
hnren, Staatsmänner, Gelehrten und Künstler des ö'sterreichi-
jchen Kaiserstaat?5. I n 20 Hefte.

8- Wien , 8N7 bey Andreas Dol l . M i t 80 Kupfern.
Dieses klassische, im Laufe des Lexicons oft berührte, Werk

darf keiner Biblioihek eines gebildeten Oesterreichers mangeln.

5 H o r mayer Ios Freyherr »on. Historisch-statistisches Archl»
für Süddeutschland. 2 Theile.

L. Frankfurt und Leipzig lg07—<80N.
I . Theil ,nit 2.1. I I . Theil mit 40 Urkunden.

5 H o r m a y er zu Hortenburq Ioh . Freyherr von. Taschenbuch
für die vaterländische Geschichte

1. Jahrgang 12. Wien 13» l bey Anton DoU.
2. Iahrganq lg ,2 .
I . Jahrgang ,g l 5 .
4. Jahrgang 15«4.

H o r m a y e r und Mednyansky, Freyherren. Taschenbuch f ^ " "
lerlttndlfche Geschichte in »2.

1. Jahrgang ,820.
2. Jahrgang 1821.
5. Jahrgang ,32?..
4. Jahrgang »923. ^

Beyde reichhaltig, wichtig und sehr schön durch Lettern, ^ " ' .
pier und Kupfer ausgestattet.

5 H o r m a y e r Ios Freyherr von. Ueber Minderjährigkeit, V" ' -
mui'dschaft und Grosijahrigkeit im österreichischen Kaiserstaate «n
Kaiserhause.

ü. Wien ,808 ben Anton Dol l . M i t 22 Urkunden.

H ü t t e n Ulrici, Encomicon in Laudem Sigismundi L»*
ab Herberstein.
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I.

< ) a c o b , Probst des Stiftes Stm,'nz. Gründlicher Gcgen-Ve^
richt auf den falschen Bericht und vermainte EriniM'lMg Dalli'-
els Nungy, Wittenbcrgischen Professors, von der Tirannischen
Papstischen Verfolgung des H. E«angelii in Sleycrmarkt/
Kar.ldten und Krain.

/<. Gr^iz l bo? bey Widmanstetten.
Ioanneums Bibliothek.

J ä g e r p. (ü^f iätopi ior i , ^impliciae I^erum cellensium
nar rat io.

J a h r b u c h Gratzevisch-Astronomisches auf das Jahr i?52.
Licealbibliothek.

^ J e n n y Rudolph Edler von. Handbuch für Reisende im öster-
reichischen Kaiserstaare in 2 Abtheilungen.

Wien n. :g2^ bey Dol l .
Ein sehr sieisug, zweckmässig und limsichtlich ausgeführtes

Werk, willkommen jedem gebildeten Reisenden.

5 I o a n n e u m s Iahrsberichte von ,8 l2—l82^ .
Dieie Iahrsberichte sind eine sehr löbliche Einrichtung. Sie

zählen chronologisch die Beytrage und das Fortschreiten in allen
Fächern auf, wodurch zugleich der Reichthum des Ioamieums
geschildert, eine Geschichte desselben geliefert wird, und er-
muntern dadurch zu Beytragen Einzelner, da jede Gabe ehren-
voll anerkannt wird. Sie liefern wirklich schöne Beyspiele von
patriotisch dargebrachten Geschenken und Leistungen.

I r i m d e i - t i ^b^tig ^^mnnten8>5 — 1)e Incendio ^sanaz.
terii «ivo 6e v i w , et musjku8 Vii-ßinun! 8«nc«ilnfir,iuliun!
I'artkenanig /Vdinontelizi« or^. 8. Zeneclicti ^ai-lalio^ ^«c.

5 I ü s t e l Ioh. Aloys. Predigt bey der Weihe der Fahnen der
fünf Bataillone der Landwehre des Gratzerkreises. Am 24
März 1309, /1.

Gehaltvoll durch das Wort, historisch wichtig durch Ort und
Zeit wird sie denen unvergeßlich blei^'ü, die sie hörten, und dn:
Spätern aus eben dieser Ursache interessant werden.
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K.

"»«»lender Schreib., Krakauer alt und neuer, auf das Jahr
i?6u. Erster, zweyter und fünfter Anhang.

5 K a l e n d e r Schreib-, Gratzerischer neuer, auf das Jahr l?6c»,
1761, l?62, worin l^. danra^ i Beschreibung des Herzogthums
Steyer bis auf ^ IberNim I. , nebst Verzeichniß der Steyrischett
Jahrmärkte und Kirchtäge.

f K a l e n d e r National-, Steyermarkischer. 4, Bey Franz Kaiser
seit dem Jahr l g ' 6 . M i t mehreren guten historisch-astronomi-
schen und lan^w»rthschafllichen Aufsätzen.

f K i n d e r m a n n I . K., Nepertorium der Steyermärkischen G ^
schichte, Geographie, Topographie, Slatistick und Naturhi-
storie.

«. Grä'tz l?ya l̂ ey Franz .^ao. Miller.
Mein würdiges Vorbild, welches ich durch Anzahl und Reiche

haltigkeit der Artikel zu übertreffen strebte.

5 K i n d ? r m a n n I . K., Beytrage zur Vaterlandskunde für I n -
nerosterreichs-Elniuohller. T Bande,

U. Gratz 1?Y0 bey Andreas Leykam.

->- K i n d e r m a n n I . K. Der Freund des <teyermä'rkischen Ve l '
kes. Beytrage zur Verbreitung gemeinnütziger Kenntnisse unter
demselben. I n 2 Bande

3. Gratz l?g7 bey Franz Ferstl.

-j- K i z i d e r m a n n I . K. Historischer unb geographischer Ä^'^
des Her^ogthums Steyermark , mit einer Karte.

8. Gratz i . Auflage l??9 , 2. Auflage l?go, 3. Auflage
i?8? bey Franz Ferstl.

5 K i n d e r m a n n I . K. Vaterländischer Kalender der Steyer
marker.

6. Gratz l800 und lö0 l bey Ioh . Andreas Kienreich.

5 K i n d e r m a n n I K. Die fünf Kreiskarten von Steperma«,
gestochen von Junker l78Y.

^ K l e y l e F. I . Rückerinnerungen an eine Reise in Oesterre'H
und Steyermark.

g. Wien ,6l4 bey Karl Fr. Beck. ' .̂
Vorzüglich interessant über dqs Sftlzkqmmergut bey cl«»



5 Koch , Sternfeld Ioh . Ernest Ritter V0l». Salzburg und
Berchtesgaden in historisch - statistisch - geographisch- und staats-
öconomischen Beyträgen. M i t vielen Tadellen.

Salzburg ,t t 'o in der Mayr'schen Buchhandlung. 8.
Koch von Sternfeld, B. M . Schrott Regierungsrath und

der Hofkammerrath Neisigl sind zusammen die Verfasser dieses in
odqenannter Hinsicht wichtigen Werkes. Für Steyermark kom-
wen in selben vorzüglich die Anfühlung der vormahligen Salzbur«
gischen Lehen und Lehensirager zu bemerken. Siehe S . li> ^ll^
lein bedeutende Drlickfehler entstellen dieses Verzeichniß, wie
Welfenhein, statt Weisersheim
Koderigo statt Kodroipo
Zachenram statt Hochenrain, beweiset.

-j-Koch Sternfeld I . C. Ritter von. Die Tauern, insbesondere
das Gasteiner Thal und feine Heilquellen.

2. Auflage. «.München !«20, bty Joseph Lindauer.

5 K o l l m a n n Igüatz. Das fünfte Jahrhundert der Kirche Maria
zu Fernih im Troste l g i4 . lt. Gral?.

5 K o l l m a n n Ignak. Der Aufmerksame, ein Volksblatt.
Dasselbe ist eine Beylage der Gratzer Zeitung, welche Koll-

mann bereits für zwölf Jahrgange besorgt.
Es lst hier nichr Zweck in die Wesenheit dieser Zeitschrift,

oder vielmehr Beylage der Gratzer Zeitnng einzugehen oder zu er-
örtern, was man auf diesem fo günstigen Platze leisten sollte
«nd konnte, da sie ein Blatt ist, welches in beynahe Tooo Ej'em,
plaren zum Volke gehet, und gering gerechnet von ,s,(>,c»m»
Menschen in der Neqel gelesen wird/ sondern wir begnügen uns
nur von Jahr zu Jahr, die auf Geschichte, Geographie, Tooogra-
phie:c. der Stcyermark Bezug habenden Aufsätze au.s demselben
hier zu indiciren.

J a h r g a n g ! L l 2. Dank des Vaterlandes dem erlaucht
ten Stifter des Ioanneums, ein Gedicht von Kollmann. Ueber
daS Fortschrelten der Schulanstalten im Cilier Kreise, Nr . l .
DaS Ioanneum zu Gratz, ein Gedicht, vo», Dr. ^orenz Chrn.-
santh von Pest, Nr. z. Ueber den Landschadenbulio 9?r. ,a.
Reinprecht von Rlichenburg, vyn Kalchberg, Nr. ,?. Die Nu i '
nen von Kaisersberg, ein Gedicht, Nr. <y Etwas über das
Steyermärkisch-ständische Dobelbad, von Dr. Misley , Nr. 24,
Die Schlacht hey Radkersburg, von Kc»lchberg , Nr. 25. Bey>
träge zur Lösung her Preisfrage des durchlauchtigsten Ercherzog
Johann, Nr. z^,. Das Kloster und Hospital der Barmherz,'
gen Brüder in Gratz, von Kalchberg, Nr. 55. Den Man,ie>,
Prockmanns ein Gedlcht, von F. K. Sannens, Nr. 3b. Zur
Aeihe des IoanneumS in Gratz, ein Gedicht von Karl Gsafell
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von Scrmage, Nr. 63. kiteransche Nol iz, die großmüthigen
Geschenke des Steyermärkers Joseph Vincenz Degen, Edlen von
ElsenaU/ Director der k. k. Hof- und Staats-Buchdruckerey;
die Lyceal - Bibliothek betreffend , Nr. 4 ?» Die U?ngeVungen von
Gralz in Steyermark, ein Taschenbuch: Recension dieses ganz
wetthlosen^Praductes, von Kollmann, Nr. 44. Nekrolog des
Grafen Gottfried Wenzel Purgstall, von Kolllnann, Nr . 4?.
-Johann Friedrich Graf von Waldstein Wartenl^rg, Fürstbischof
von Seckau, Nekrologe von Graf Morik von Dietrichstein, Nr.
5«. Ueber die Schvcibart: Steyermark, von I . von Leitner/
Nr. 5z. Ländliche Festlichkeit in Fichtenwald, von Kollmann,
Nr . 64. Die Gämsejagd im Rauchchale in Odersteyer, von S t .
Nr. 65. Berichtigung des obigen Aufsatzes über die Schreibart
Steyermark, von A. Miller, Nr . 69. ?luf die dreyfache fünf-
zigjährige Priesterweihe in Vorau, Nr. 70. Seifried von Mah«
renberg, eine Ballade von Kollmann, Nr. ? l . Ioanneum, ein
Gedicht von Hanlmer, Nr. 87. Joseph von Hammer, k. k.
9tath und Hofdolmetsch in Wien, Nr. gy. lieber die Einrich-
tung der Leseanstalt im Ioanneum, Nr. 90. Rede, qehalte«
am 23. Nov. l«<2 v!)>, Professor der Chemie Dr. Loren^ Chl'^
santh von Vest, znr Eröffnung seiner Vorlesungen, ^tr. 9^

J a h r g a n g < 8 l 3. Der Muschet'sche Ofen im Ioa " '
nelüN, Nr 5 Ben^'dikt Fran^ Iohan Herman, Biography
aus von Winklers biographischen Nachrichten, Nr. l5 . is>. K " ^
gefaßte Nachricht von den Wirkungen der Bestandtheile der zwey
Gesundquellcn des steyermärkischen Dobeibades bey Gralz, " " "
D r Misley, Nr. 2?. Mathias Tendler, dürqerlicher Tischl^
Meister von Eisenerz in Obersteyer, Nr 2Ü. Kurzgefasite Na<v'
richt über die Wirkungen des Dobelbades :c., eine e»gcne Veyl^
ge vo» Dr . Misley zu Nr. 52. Die Naturvorzüge der SceY^
mark, ein Gedicht von Eduard von ^anoy, Nr. 42. AN ^'
Steyermark, ein Kedichr von Fr. Schraoi, Nr . 52. D i e - ^ " ^
koinmen der Grafen von Steyer, von Kulchberg, Nr. 5^ ^ ' .
Bruchstücke aus der innerösterreichischen Geschichte, von Zave>-
Gmeiner, Nr. 65. Beytrag zur ältesten Geschichte der S t t y " -
mark, von Warttnger, Nr. 6^. Das Christenthum im mittler^
Norikum, nachmahls ^ . l r^n tÄni^n, von Elchhorn, ^ ^ ' ^
t)0. 6?. hg. y3. 9^. Mein Ausflug nach RiegerMirg, ' " " ' ^ . . ^
mann, 69. 70. 7 l . 75. 7^. Das Mürzthal, eine Wallfay
nach der Heimath, in Briefen, von Kalchderg, ?h> ??. ^^ '̂
«0. 83. N1. 35. 86. ü7. S t . Maximilia,,, em Gedicht, f'
Professor Suppantschitsch, Nr. 92. Die alte Burg Schiel"
in Stt'yermark, von I . A. Kumar, Nr. 95. Berühmte stey
märkische Krieger, von Winklern, Nr . 96. 9?- YU' ^ ' ' ^.
Das verlorn« Alpenmädchen, von Kumar, 9?. Das Drago
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Regiment Erzherzog Johann in der Schlacht bey Kulm, von
I . A. Riedler, Nro. Y6. Eine Scene auS der Geschichte der
Hauptstadt Gratz den is . August l^go, vonKuinar, Nr . 99.
Scenen aus dem vaterländischen Trauerspiele: Maximilian, von
Kollmann, Nr. loy. i l o . Heftor von Trautmannsdorf, ron
Kalchberg, Nr. , l4 . 115. Die Ruinen von Wildhaus bey Mar-
burg, von Lanoy, Nr . »22.

J a h r g a n g l ä l 4. Joseph Wagl , Opfer der Bei ufs-
treue, ein Nekrolog, Nr. 43. Historisch-genealogische Nach-
richten von dem durchlauchtigsten Hause von Schwarzenberg, Nr .
64. Unglückliche Rettungsgeschichte in Steyermark. Empfin-
dungen bey der Aufstellung der Büsten S r . Majestät F r a n z I .
und des Erzherzogs Johann im Ioanneum, Nr. i>5. An die
Dräu bey Melling nächst Marburg, am Morgen des 5. August
»9,4, von Kollmann; Nr. i l io. Streifzug Sultan Vuliman
des l . in die Steyermark, von Joseph Hammer, Nr. 110. Va-
terländische Kunst, Nr. ,20. Der Iungfrausvrung, eine Bal-
lade, von Weidmann, Nr. l2y. Zur Feyer der glücklichen An-
kunft Sr . kaiserl. Hoheit in Grab, ein Gedicht, von Kollmann,
Nr . 135. Patriotische Vorschlüge zur Errichtung einer Anzahl
Getreidmagazine in der Stcyermart, von I . v. Kalchberg, Nr .
!4o. »4i. ,«2. ,43. 144. Kann in Obersteyermark die Zie-
genzucht im Großen Sta t t finden, ohne der Waldcultur nach«
theilig zu werden, Nr. l/<2. Amalle von Kleinkainach, geborne
von Rackniz, eine Ballade von Kollmann, Nr. 145. Maria
Trost, em Wallfahrtsort bey Gratz, Nr. l45. Amenas Tage,
duch ihrer Reise in die Steyermark, Nr. ,4? , ,50. ,54. 155.
I5t». Ein Beyspiel der selbst im Ehestande zärtlichen Liebe der
vaterländischen Vorzeit, von I . A. Kumar, N . 148. Kurzge-
fasite Geschichte der Steyermark, von Wartlnger. Eine Anzeige
derselben, Nr, l55.

J a h r g a n g 1 8 l 5. Zur Feyer der Wiederkehr des k, k.
Regiments Chastlller nach Gratz am i l . Jänner i8«5 von I . v.
Kalchberg, Nr. 6. Amcna in Gral i , von Kollmaun, Nr. 2H.
2Y. 7.2. 55. ^5. 75. 152. ,52. Nekrolog des Professor Karl
Krusnlck von KupIenick, von I A. v. Kalchberg, Nr . ^0. Merk-
würdlges Fest zu Pettau, Nr . ^ 5 , Kumars Wanderung nach
Herberstem, Nr. />?. 43. 4>). 50. Religiöse Feyer in Cilli,von
Professor Suppantschitsch Nr. 50. Das blutige Patronsftst der
Pfarrkirche I l z in Steyermark am 25. July ,?u4, von Koll-
mann , Ballade, Nr. 5,. Der Rauberhof, von I . X. A. von
Kalchberg, Nr. 70. Franz Sales Hochkoftler, dessen Nekrolog,
Nr. «3. Feyer des zweyten Jahrhunderts des Klosters und Ho-
spitals der ehrwürdigen barmherzigen Brüder in Gratz, Nr. »6.
Die Stepermark, eine Phantain-, von Fellinger, Nr. 2?. Z" -
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ge aus dem Leben Johann Unqnab Freyherrn von Sonneck, von
Gmeiner, Nr . <)?». Höchst merkwürdige Uebersicht der Eisener-
zeugung des Innerberges in Eisenerz, achtzehntes Jahrhundert.
Nach Pillipps Predigt von Kollmann, Nr. 104. Riesenarbeit
in einer Predigt, von Kollmannn, Nr . 1o5. Jakob Ritter von
AttemS, von Johann Bapt. von Winkle««, Nr . 10g. Meine
Reise nach Maria Zell, von Kollman, Nr. I I « . I I I . I l 2 , 113.
114. 115. 113. I Iy . 120.121. Betrachtungen, veranlaßt durch
das Schloß Herberstein, Nr . 121. Der Bayerische Stahl , ein
Stück zur höchsten Zeit für Steyerinarks Gewerken, Nr. 1̂ 9»
Der erste Erzbischof zu Wien als Reichsfürstin Wien, eiNeraus
Steyermarks inerkwürdigen Männern der Vorzeit, vott Pilipp,
Nr. l42< Steycrmärkische Mineralquellen und Gesundbrunnen,
von Karl Schmutz, Nr. 144. 147. Der Paper! von Rotten-
mann, von Kollmann, Nr . 143. Vürgetfeyer in .Ctll i, voll
Supp^ntschitsch, Nr> 145.

J a h r g a n g 1 5 1 6 . Resultate der chemischen Analyse
des im Gratzer Kreise bey Stainz gelegenen Säuerlings, von Dr»
Nekermann, Nr. 6. Der Aeufelsbrunnen bey Pertlstein «ilt
Raabthale, von Wenzel Grafen von Purgstall, eme Ballade,
Nr . 9. Nähere Bestimmung der im Nr. 14? des Aufmerkst
meN als im Nachtrage angeführten Mineralquellen des Grätzel'
Kreises, Nr. 15. Notizen von den Landgerichten in d^
Steyermark, Nr. 21. 22. Bürget sinn ,n Marburg, Nr. 2Z.
Der H^rzenfteiser, eine steyermättische Criminalgeschichte aus de'll
Jahre i?36, von Wanggo, Nr. 40. 41. Notizen über dle S ^
te der Springer und Werfer in Steyermark, von P Ä. E ' ^
Horn, Nr. 41. Joseph Zwölfboth, Nekrolog von Ehreyberg,
Nr . 4̂ 4. Die Gebirge der Steyermark und die höchsten Sp>^
in derselben, von Karl Schmutz, Nr. 4g. Der Floriamberg bey
Gratz, von Kollmann, eine Ballade, Nr . 55. Zwey traM''^
Selbstvergiftungen in unserem Vatetlande, Nr 5h. Anti'1"^
rlsche Notizen von P, ?l. Eichhorn, Nr. 62. Ueber die Sch^ " '
art.- Grätz , Nr. 62. Hohts Menschenalter in Steyermavk, ^ ^ '
65. Das Kreuh am Seitenaltare in der Kirche der ehrwürdige"
barmherzigen Brüder in Gratz, von Kollmann, ein Geoicht, " ^ '
bb. Dn ' Morgen des Frohnleichnamstags auf Srrasigang, e»
Gedicht von Kollmann, Nr. ?n. Schlußwort über Grätz »>"
Gratz, I?r. ?a Allerhöchste Äuszeichnulig eines vetehrungs'"^
diqsten SteyermärkerS <Sig>nl>Nd Freyherr von Schwltzen), ^ "
h^. Maschinen.- Näqelfadrlk des Schafzahl, Nr. 2t», ^ " ^
feyer in Brück, Nr. 9? Doppelte eheliche Iubelfeyer in ' ^ ^
tia Grün, Nr, yg. Umgebungen von Gral; m 4 ^ " " , ^ « .
Von Castelli. Maria Trost, der Schloßberg, Maria U"»
Gösting und Iungfernsprung, Nr. lub. Admont im I . ^ ^
z« Weidling, gedichtet von Joseph von Hammer, Nr . N2. "



Graselhöhle in den Gösier Wänden / von Karl Schmutz. Ar,
Marburg und a», Cilli 2 Gedichte von Kollmann, Nr. 1 ^ . Die
Koru^en wüthen in den Umgebungen von Straden im I . I?o6,
von Karl Schmutz, Nr. 115. Römische Alterthümer in Stey-
mark, von Karl Schmutz, Nr . 119. Verbesserung derselben,
Nr . 123. Das Weyer Schloß, eine Ballade von Salzburg,
Nr . l y i . Kaiser Friedrich N I . , der Schone und die Steyer-
mark, von Mühldorf, Nr. 126. Die Land-, Stadt^, Sonn»
tags und Industrie-Schulen im Grccher-Kreise, und die Bur-
gerbildungs- Anstalt in Gratz, von Karl Schmutz, Nr. 142. Jo-
hann Gustav Fellinger, Nekrolog, Nr. i^l>.

J a h r g a n g i Ü 1 7. Cimburgis Herzoginn von der Stey-
ermark, von Julius Weinhofer, Nr. 4. Noch drey Blumen
auf Fcllingers Grab, von Vest. Vuzzi und Richter. Maschi-
nen-Nägelfabrik des Schafzahl, Nr. 5. Wenzel Gottfried
Raphael Purgstall, der letzte seiner Familie, Nekrolog von Koll-
man» , Nr. 7. Die frühe Vollendung des edelsten Jünglings
Wenzel Grafen von Purgstall, von Professor Beno, ein Gedicht,
Nr . 1u. Eole Menschlichkeit des Fürsten Portia , von Kollmann/
Nr. 15. .Skizze von Seckau in Obersteyer von Joseph Elchber-
ger, Nr. 15 Vorau , eine Ballade von Kollmann, Nr . 16.
Nachricht über d,e e>fte Einl^iluna ĵ u Arrondirung der Gürerbe«
sitzungen m Steyermart, von Wangao, Nr. 24. Nachricht von
der raschen und «rfreullchen Theilnahme an des Gebhards bota-
nische Reisen im Vaterlande, von Karl Schmutz, Nr . 2y. Et-
was über den steyenschen Weinbau, von Tedeschi, Nr. 30. 51 .
Ausflüge auf d,e Hochgrblige der Obersteyermark, Nr . 38. Re-
de, gesprochen nach der öffentlichen Prüfung aus der vaterländi-
schen Geschichte am 29. Aprill l l N 7 , Sigmund Freyherrn von
Herberstein, Nr. 57. Z8. 5Y. Glück eines braven Eteyelmär-
kers in Paris, Nr. 62. Bericht über Gebhards botanische Rei-
sen in Steyermark, Nr. 79. Wunsch eines ^montanistischen Pa-
trioten zu mehrerer Verbreitung des Stemkohlengebrauchrö, 3lr.
«5, l!7. Ein Tag in Leibnik, von Weidmann, Nr. <)6< «)?.
Statuten des Musikvereins in Steyermark, Nr . 93. </y. 100.
^lgerzeugunq in Orah, Nr. 102. Etwas über den Zustand
der B.enencultur in Steyermark, Nr. I07. Wanderung nach
Putten und Abschied von Steyermark, von I . A. Kumar, N r .
! 1 1 . 112. Ein Blick über den Aufsak: einen Tag in Leibnitz,
vom Dechant Prechler, Nr. , !Z . Das Theresienfest im Laß-
mhtyale, Nr. 12Y. Dle festlichen Gedichte, Gesänge und Chö'
re zur Feyer der Ankunft und Anwesenheit Ihrer M a j e s t ä -
ten des K a i s e r s und der K a i s e r i n n von Oesterreich,
von Kollmann, Nr. ,53.134. Von Kalchberg, Nr . 135. Dank
und Ehrfurchtögesüdle der Gesellschaft i^andleute, Winzer, Berg-
knappen und Senner, von Sr . kaiserl. Hoheit dem durchlauf



tigsten Erzherzoge Johann, von Kollmann, Nr . 136. Oesterreich
und Sceyermark, von Schneller, Nr . l56. 15?. l.^9. 140.
Dank und Ehrfurcht der Bürger und Bürgerinnen von Gratz an
Se. kalserl. Hoheit den durchlauchtigsten Erzherzog Johann,
von Koll-nann , Nr. 139. Der Reckthurm zu Grali, von Kalch-
berg, Nr. 142. l43. 144. Gebhards Reisen, Sammlungen
und Bemühungen für vaterländische Botanik im Jahre 1617,
von Karl Schmutz, Nr. 154.

J a h r g a n g l ü i ü . Uebersicht der Sterblichkeit zu Gray
v o n l g l ? , von Augustin Hochweiß, Nr . 8. D>e Römerstrasse
an der steyerischen u,id salzburgischen Gränze, von Huber Nr. 24»
Die Sanraue Nr, 50. 22. 22. 55. 5 l . 52. S3. 54. Die Si«»'
benglocke in Grah, von Kalchberg, Nr. 3 l . Sti l le Kunstwall"
fahrten in uno um Gratz, von Kollmann, Nr. 44. 52. 56.
Hohes Alier in Srvyermark, Nr. 45. Ein Wunsch für die
Steyermark, Gebhards Reisen betreffend, von Wanggo, Nr .
«7. Rede, gesprochen bey GelegenheN der öffentlichen Prüfung
aus der vaterländischen Geschichte, Nr . 50. Rückblicke auf tue
Wirksamkeit der in Steyermark bestandenen k. k. Gesellschaft
des Ackerbaues und der nützlichen Künste, voll Kollmann Nr.
Sl). Ankündigung einer botanischen Reise auf die HochalpeN

. der Steyermark für »g lg , von Gebhard, Nr. 62. Der Sack"
zuq in Steyermark und Kärnthen, von Ignatz Ritter von Panj
Nr . t>H^ Die Fußreise nach den Wildalpen, von Karl Binder
von Kneglstein, ein Gedicht, Nr. 72. 72. Simon Mostr/
der blinde Böthe von Admont, von Dr. von Vest, Nr . 7 ^
Zur Feyer der fünfzigjährigen Priesterschaft Josephs von Gröl'
ler, Stadtpfarrer zu Gratz, von I oh . von Kalchberg, Nr . ö"»
Zur Feyer des fünfzigjährigen Priesteramts Jacob Husstcks 3?l'
64. Neu aufgedeckte Mineralquellen, von Dr . Rledl k. k.
Rath und dirigirenden Stabsarzt, Nr. 00. Tragös, in Obel̂
steyer, von I . G. Fellinger, Nr . 99. Abgerissene Empfindun-
gen erweckr in der untern Steyermark, von Äppel, Nr. l « " '
»a?. »ull. Die frohen Tage der Weinlese in Sreyermark, vo"
Wanggo Nr. ü a . Ueber S t . Lorenzen in Unll'rsteyer und dle
Schwiminanstalt in Marburg, von I . K. Unger, Nr. > ^ '
Elne unglückliche Herzoginn von Sreyermark Nr. 126- ^ ^
Brüder von Schielenlelten eine Ballade, von I . G Grafen von
Sermage, Nr. «26. Joseph von Hammer k. k. OubermattarY^
Nekrolog, Nr. «59. Der Hebräische Grabstein m, H " ^ ^ . .
Burg zu Gratz, von Professor Luschin, Nr i^ä. Die M ^
von lhrem Ursprünge b,s zu «hrer erster Beschlffung in ) " ^ .g
durg, von Joseph Huber, Nr. ,46. »4?. i4 l l . F^ '« iae

, Denkmahl aus Gußeisen, von Kollmann, Nr. »40. <^""
. Tage in Untersteper, von Kollmann, Nr. l<>4. 102. »"7.

Iah"



J a h r g a n g l e t 9. Der Sack eine Ballade, von K. A.
Schröckmqer, Nr. 5. Uebersicht der Sterbllchteir in der Haupt-
stadt Gratz im Jahre , « ! « , von Augustin H^chweiß, Nr. «.
Allgenieine Betrachtungen und Resultate der Schwefelrciuchcllx.g
in Gratz, von Dr . Ma,rl und Mrnz, Nr ,«. Ignal? W a ^ l ,
Nekrolog, von Kollmann, Nr. 12, Veronika von Dessin.tz,
Nr. 17. 18. Feyer der Wiedcrstellung drg Uhrlhurnis auf d.m
Gratzer - Schlosiberge an» 12. December iü<<), von Kalaberq.
Dank der Bürger zu Grah an Se. Excellenz Ferdinand Grafnl
von Attems, wegen der obigen Herstellung, Nr. 2N. linder
das in den Felsen einer Bank in der Dräu oder S r . Oswald m
Untersteyer gefundene Eisen, von Dr. von Vest, Nr. 22. All-
gemeiner Wunsch einer zweckmassigen Armenanstalt in Gratz,
Nr . 30. Antwort und Gegenaußerung auf die im Aufmerkst
men von / i . März ,819 enthaltenen, die Rohitschcr ^auerquelle
betreffenden Fragen und Vorschlage, Nr, 23. Rede Sr . kaiserl.
Hoheit bey Eröffnung der ersten Versammlung der k. k. Land-
wirchschafts-Gesellschaft zu Graft am 2«. März 13>9, und
Verhandlungen der Gesellschaft, Nr. 39. 4o. 4 l . 42. Vor-
trag bey Gelegenheit der Prüfung aus der vaterländischen Gl'>
schichte, Mr. 48. Kartoffelbau >n Steyermark, Nr . 50. Das
Florianifest bey Straßgang, Nr. 55. Weibliche Privat-Erzie-
hungs-Anstalt in Gratz, Nr. 5ß. Neue Armenanstalt in Oratz,
Nr . 62. Ein Gang nach Marla Trost. Nr. 03- Die Schwimm-
schule in Gratz, Nr. t)4-> Hohes Alter ,,n Bruckerkreise, Nr.
6^. Erster Vertheilüngs-Aus,veis für den July ,619 von
Haupt-Armenoerein in Gratz (wurde regelmässig von Monath
zu Monath bis auf den heutigen Tag fortgesetzt), Nr. 79.
Bürgerfeyer in Leoben, Nr. 79. Maria von Plettrowitsch,
eine Ballade, von Kollmann, Nr. «00. Der hohe Zinken, von
Dr . von Vest, Nr. lug. Verhandlungen der k. k. L^ndwirth-
schafts-Gesellschaft in Steyermark, Nr i l ? n u . i>y. 120.
»2.1. Reihe der römischen Prokonsule in ' Steyermark, Nr .
»Jh. »29. Entstehungsgeschichte der Hochalpenl-irche bey S^ckau
i>, Obersteyer, Nr . ^ 5 . Ehre des heimathlichen Künstlers
(Stark) in der Fremde.

J a h r g a n g 182a . Wohlthätige Neujahrsfeste in Steyer-
mark, Nr. 6. 10. ,H. Uebersicht der Sterblichkeit zu Gratz
im Jahre i u , y , von Augustm Hochweift, Nr. 4. Aufforde-
rung zu SchröckingerS Grabmahl, von Professor Schneller,
Nr . 5. Nachricht von Getreidraupcn welche oie Saaten in,
Steyermark, und Karnthen zerstören, Nr. «. 9. Neue Armen.
anstatt ln Gratz, Nr. ,» . »2. Heilkraft des Sauerbrunns bey
Gleichenberg, genannt der Iohannisbrunn, Nr. »4. Verbesser-
te Herstellung künstlicher Füße in Steyermark. Nr. 2<i. Eini-
ge Worte über den Iohamusln'unnen unsers Vaterlandes, von
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Dr. Werls. Noch etwas über ben Gleichenberger Brunn , .qe-
nannt Iohanni5brunn, von Joachim Scherl, Nr. 3 l . Dank
dein Johannisdlunn, von Karl Kn'cher, Nr. 2d. Etwas über
dao Dobrlbad, von Dr. Amade Messing, Nr. 43. 44. Rede
bey Gelege» heit der öffentlichen Prüfung aus der vaterländischen
GeiN'ichlv, Nr. 45. Schwefelräuchenmgs-Allstalt und Gesund-
brunnen , von Dr. Maxl und Menz, Nr. 52. Der Floriani-
berg, ein Gedicht, Nr. 54. Bilder aus den Alpen der Steyer-
mark von August Schuhmacher, gewürdiget, von Vmcenz Fürst,
N r 63. An Steyermark von Karl Töpfer, ein Gedicht, Nr. 85.
Maximilian und Maria , em Gedichc auf das Gemählde, von Peter
von Guggiy, Nr, «2. Interessante Arbe«c für die Schiffbarkeit der
Dran in Eteyermark, Nr. ?y. Die Sirbitzalpe in der Ober-
steyermark, von Mltterdorfer, Nr i l 5 . l l d . Prüfung der Lehr»
jungen in der erwelterten sonntäglichen Uebungsfchnle in Gray/
Nr n o . Kaiser Mannulian l,. Herzog in Steyermark, yon
Professor Gmeiner, Nr. 10«. Friedrich I V . Herzo,; in Steyer-
mark, Nr. i u l . Züge aus de»n Leben Karl N. Herzogs von
Steyermark, Nr. 98. Albrecht l l . der Lahme Herzog m Steycr-
»nark, Nr. 92. Herzog Ernst I . der eiserne, Nr. «9. Kinder-
dermanns originelle Würdigung vaterlandisä)en Verdienstes, voll
I . K. Wilf t inq, Nr. ,3t,. Plan des historisch.-topographische«
Lexicons von Lteyermark, von Karl Schmutz, Nr. 154.

J a h r g a n g l 8 2 l . Uebersicht der Sterblichkeit in der
Hauptstadt Gral; im Jahre iü2u, von Augustin Hochweisi, Nr.
5. Der mittlere Barometer- und Thermometerstand in Gratz,
die Grösie der Schwankung deS Quecksilbers, monathliche Ba-
rometerstände und Höhe der Stadt Gral! über das Meer, von
Dr . von Vest, Nr . iy . 20. Höhenmessungen einiger steyeri-
schen Alpen, von Professor Kullick, Nr. 22. Einige Bemerkun-
gen üoer den vorigen Au'fay, von. Dr. von Vest, Nr. 24. Bo-
tanische Excursion al,f die Schneealpen bey Neuberg lw obern
Mürzthale in Ob'ersteyermark an der Gränze Oesterreichs, von
Dr. von Vest, Nr. 2Ü. Inschriften auf den» symbolischen G o
l'ichwjch'verte zu Grab, Nr . 33. Grimm Joseph t. k. Gym-
nasiul Prafeci in Marburg, Nekroleg, Nr . 39. Z'egeley ' "
Gratz, von Dr. Hödl , Nr. 40. Neue höchst wohlthätige Wn-
kung des Iodannlsbrunnens, Nr. 42. Das HöUthal YMte^
Seckau in Obersteyer, von Dr. von Vest, Nr. >5- 44. v l
Dlenstjahre im k. k. Mil i tär vollendet von Ioh . Ludwig Hrei)-
Herrn von Hummel, k. k. Obnst, Nr. 46. Einige Beobachtun-
gen über das Dobelbad im Jahre lg20, von Dr< Amade ^.e.
sing, Nr. 4ü. Ueber einige Mineralquellen Steyermarks, vor
D r . von Vest, Nr. 4Y. 50. Aus der Cillier Chronik, ^">
, , 0 , , , . Brnchstücke aus der ältern Geschichtoder KrelS^aoc
Marburg, von Huppantschitsch, Nr . »i?. l i ü . Von der ^er»
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fassung d ŝ Beamten ̂ Institutes in Steyermark, von Kajeta»,
Wanggo, Nr. ,2« Wappenschild der Grafen von Ci l l i , von
Suppantschitsch, ein Gedicht, Nr. t2u.

J a h r g a n g 1822. Uebersicht der Sterblichkeit in der
Hauptstadt Gratz im Jahre i « 2 i , von Allguftm Hochweiß, Nr .
b. Würdigung des ersten Theiles des historisch-topographischen
Lexicons von Sleyermark, Nr. 22. Mediztmsche Erfahrungclt
über das ständische Dobelbad »m Jahre ig2<», von Dr. Ämade
Lessing, Nr. /<h. Denkwürdige Feyerlichkeit zu Neuberg un
Brucrerkreise, Nr. />?. 3lkl<er Dank dem Iohamnöbrunnen für
erhaltene Genesung, Nr . .^7. Die große Glocke im Stadt-
Hfarrihutme zu Marburg, von Suppantschitsch, ein Gedicht/
Nr . H5. Abund Kuntschack, Abt von Nein, Nekrolog, vott
Kalchberg, Nr. 71. Würdigung des zweyten Bandes des histo<
tisch topographischen Lexicons von Steycrmavk, Nr. 74. Am
Grabe des Dr. I oh . Nep. 3teuhold, ein Gedicht, von Schräm?

5 l i 0581er Io5e^,ll. ^ro3opope)a UIu5trium Lt i l ig«

^ K r a n z , Gesundbrunnen der österreichischen Monarchie, aus dein
Lalelmichen übersetzt in 4. Wien 1777.

X r » k b 6 r ß Kucwlpl» (üon^« 6e. ' lentHmen ^eneHloeicO,

(.iciritil.

H u h n s Systematische Beschreibung öer Gesundbrunnen und Ba'»
der Deutschlands. I n 8. Breslau ^7ä9.

^ KU lna r I . A. Versuch einer vaterlandischen Geschichte Otto-
kül des V I . , ersten Herzogs von Steycrmark.

L. Gratz 1608 l'ey Ioh . Andreas Klemeich.
Ein Erstling dieses viel zu früh verstorbenen vaterländischen

Geschtchtschreibers und Vaterlandovertheidigers.

^ K u m a r I . A. Geschichte der Vurg und Familie Herderstein.
Zn 5 Theilen.

9. Wien 13!? bey Karl Gerold.
M i t vielen Urkunden.

5 K u m a r I . A. Mahlerische Streifzüge in den Umgehungen.
, der Hauptstadt Orah.

8. Gratz 1815 bey FraNz Ferstl.

^ Kuni tsch Michael. Biographien merkwürdiger Manner del
österreichischen Monarchy. I n ü Banden.

L. Gratz bey den Gebrüdern Tanzer.

C 2
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5 Kun i t sch Michael. Biographie des Leopold Gottlieb Viwald,
der Weltweish^it m,d Gottesgelehrtheit Doktor, ehemahliges
Mitglied des aufgelösten Jesuiten Ordens, ordentlich und öffent-
licher Professor der Physik :c.

Gratz 180N. L. bey Tanzer.

'5 K u r z Franz, regulirter Chorherr von S t . Florian, Beyträge zur
Geschichte des Landes Oberösterreich.

4 Theile, g. Linz igog — igoy in der akademischen Hand-
lung. I n welchen» vorzüglich im 2, Theile der Anhang:

Sammlung der vorzüglichern Urkunden der Klöster Lambach
und Garsten; im 3. Theile die Urkunden von Gleink und Baum»
garten, dann im 4. Theile die Urkunden der Klöster Waldhau-
sen und Withering, durch Inhalt und Zeugen auch die Steyer»
mark intressiren.

f K u r z Franz. Oesterreich unter Kaiser Friedrich dem Vierten.
L. Wien bey Anton Doll 1312.
2 Theile mit ?b Urkunden, unter welchem I . Theile S .

2 53 das Bündnch zwischen dem Herzog Albrecht und den Gra»
fen von Cilli clcj. 13. May 14^2. Bündnis; der Grafen von
Cill i mit den Oesterreichern wider dem Kaiser Friedrich cicl. i<).
März 1^52 S . 2?l . Die Bestätigung Ulrich Eyzingerö des
Bündnisses mit den Grafen von Ci l l i , cici. 19. März 1452 S .
273 vorzüglich zu bemerken.

5 K u r z Franz. Oesterreich unter dem Könige Ottokar und Al-
brecht l .

l l . Linz b«y Haslinger I « l 6 .
2 Theile mit 50 Urkunden, unter welchem 2. Theile S .

171 der Friedensschluß zwischen Ottokar und König Bela, in wel'
chem letzterer das Herzogthum Steyermark erhielt, clci. 5. ApriU
125^ ; dann S . 222 Friedensschluß zwischen Herzog Albrecht und
Erzbischof Konrad llci. Sept. 1297 vorzüglich zu bemerke»»
sind.

ft

L a m o r m a i n i P. Guilielmi Sodalis Augustus, Seu Fer-
dinandus secundus, Primus Almae congregat.ionts Majo-
ris Graecensis Soc. Jesu Sodalis, et Protectorem apen-
dice I. desepuUura Ferdinand« II.; II. de Consecratio-
re MausoJaei, ac Elencho Sodaliurn a prima Sangwn ;>,
Reiigionisque praerogativa illustrissimorum.



I i g m p e k c i i I'etri. Iter5Horum (üeNeuze, «ive Diarium 8^-
cri itineri« (^e1Ien«i8.

Land- und Hofrecht einer Ersamen Landschaft des löblichen
Fürstentyums Greyer. New verfasse IieforinaNon daselbst, im
Jahre 15?,i aufgericht, gedruckt. Fol. 1583.

Augsburg bey Mlchl Manger.

Landhandfest des Herzogthums Steyer. Fol. Gratz bey Wlb-
manstetten ^697.

Landrechts . R e f o r m a t i o n , steyennärkische.
Wien Fol. 1425.

f L a n g e t ! Ignatius. Mausoleum Graecense FerdinandiII. '
Romanorum Imperatoris, Mariae Annae Serenis.simae
Conjugis, nee non Joannis Caroli Archi - Ducis Austrian

8. Craeci Widmanstetten JMDCCXXXIL
t L a n g e t l Ignatius. Tern plum Aulicum Societatis Jesu

Divi Aegi'dii urbis Graecensis Patroni Basilica.
8. Graecü Widmansletten MDCCXXXI11.

Canfoivifcj. ^uvj ursprünglicher ft3ci'id)t von ben ©nabenbi^
unser lieben ^vaucn bet? benen P. P. granciecanevn allöovt*

L a sch iz Thorn, Preves aliquot elegiae illustri Viro ac
magnifico Domino Domino Sigismundo libero Baroni ixi
Herberstein Neiperg et Cuettenhaag, archi Camerario
Dapiferoque Carinthiae, Haereditario LSacrae Komanae
caesareae majestatis, consilliarioITisciqueaustriaci, prae-
fecto exhibitae et dicatae.

jGraecii apud. Alex Leopold» M. L). L. XII.

L a z y Wolf'gangi. Reipublicae Romanae in exteris Pro-
vinciis constitutae, commentariorum Libri duodecim,

L a z i u s Wolfgangi. De gentium aliquot migrationibus
Libri X.

-I-Leardi Peter. Denkwürdigkeiten der k. k. Haupt.- und Dechan
tey-Pfarre Strasigang in Steyermark.

8. Gräh i l t i ü , mit Tanzerschen Schriften.
Ein nachahmungswürdiges Buchelchen.
Es lst kaum erklärbar, daß wir statt loo ähnlichen nur dleß

ein îqe haben.

^ Lehen - P a t e n t von Sr. Majestät der Kaiserinn und Koni'
gi«n ^.aria Theresia.

Wien 20. August !?6<). Fol.
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L e h r P« Alani ord, cisterc- Fun. Genealogin Ottoearoruni
Comilum, et JVJarchionum SürJae , nee non Gueschorum
Veterum ac posterorum, Item Series I). D. AbbatumRu-
nerjsium eorumque facta illustrata Üubsidio DiplQmatum
ac aliorum authenticorum Scriptorurn JVJ ss.

5 L e i t n e r K F. v. 3. Vaterlandische Neise von Gn<tz über Ei-
senerz nach Eteyer.

0< Wien l?<)6 , bey Franz Rötzel.

^ L e u p o l d Karl Friedrich Benjamin. Allgemeines Adels-Archiv der
österreichischen Moziarchie.

Des ersten Theils l . und 2. Band. Wien 17SZ b?y Franz
. Anton Hofmeister, 4w.

Mehrere stcyerische Familien aufzählend.

5 L i c h t e n s t e r n Joseph Marx Freyherr von» Allgemeiner An
zeiger des Cosmographischen Bureau^

8. W»en
I a h r q a n q 1 t z l 4 S . ?5. Probestücke aus einemhanb-

schri^Iichen qeoqraph'schen ^ericon der Steyermark. S . dy No-
tiz über dle Be'ttühlN'g^n die M«r stromal,f«varrs zu befahlt.
S « l ^ünderbestüNd t,l,d Einwohnerzahl der österreichischen Mo-
narchis in den merkwürdigsten Eoochcn des letzten ViertljahrhllN-
derts. S ??4 B^urrheiilüigvon Kleyle's Nuckerinnerunqcn an
sine Reise durch Oesterreich und Steyermark im Jahre U«w.
S l?Y Vergleichunq des Viehstandes verschiedener Provinzen
der österreichischen Monarchie. S . 161 Fortsetzung der Probe-
stücke aus einem hanoschriftlichen lexicon des Herzogthu,»ls Stey'
ermark.

I a h r q a n g ! g 1 5. S . 15 Fragmente über die Or.aani'
satlon der Civil Nechtspfieqe in den Landern de<! österreichische"
Kaiserstaate«', aus eincr «»ch unqedrucklen Schilderung dieser
Monarchie nach ihrem neuesten Zustande. S . ! 5 l Betrag deck
in der österreichischen Monarch,« ,in I . l??6 in Umlauf gewese-
nen l>aaren Geldes. S . I95 Beytrage zur Topographie des Cil-
lier Kreises.

. I ührqa ng t « l 6. S . l Uebersschtstaftl der Hauptmo
mentedes Entstehens, Ausbildenound deS Wachsthuins des öster-
reichischen St^utskörpers. S . 2Y Fortset^unq. S . 5? Vorläu-
fige allgemeine Uebersicht des q^genwärtla.en Zustandes der Vc-
polkerung und der Größe des StaatögebietheS des österreichlschen
Kaiscrthums.
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5 ? i ch tens te rn Joseph Mal r Freyherr von. Archiv fur We l t ,
Erde- und Staatenkunde, ihreHülfswisscnsch.aften und Literatur,
herausgegeben.

Wien im cosmographischen Institute.

Weniger reich qn Daten über die Monarchie und unsere
Steyermark, aber immer voll von schälcharen Abhandlungen, No-
tizen und Zusammenstellungen im Gebiethe der Geographie und
Statistik.

I a h r g a n g i 8 l l , 2. T h e i l . Allgemeine Uebersicht
der europälschen und außereuropäischen Staaten nach ihren gegen-
wärtigen Hauptmomenten dargestellt, vom Herausgeber S . 6Z?
— 670. ?5Z - 7 8 1 . 8!5 — 8 5 3 . 8?<) — <1?5. YlN - ' l i ^ .
S . Ü5a Uebersicht des Standes der Bevölkerung im Herzogtku-
me Steyermart, im I . Ilt'c». S . 556 BevölkerunaMand der
Hauptstadt Gratz im I . i lNo. S . l i la Starke der innecöster-
relchischen f̂andwehrmannschaft im ) INlo.

I a k r g a n g 1 8 1 2 , 1. T h e i l S . g^ Denkschriften über
die vorzüglichsten Beförderungsmittel des österreichischen Handels
nach segnen gegenwärtigen Verbältnissen und dcr daraus abqelel-
teten Ansichten, von Joseph Marx Fre»herrn von Lichtenste>n.

2. T h e i l S , !?? Verzeichnis; sämmtlicker in den i>"ier>
österreichischen Herzogtblimern .<zele!,e,,en Städte und Mä>tce,
mit der Angabe ihrer Htiuser- u„d Elliwohner^ahl und mir der
summarischen Anzeige der ln jedem Kreise befindlichen Dörfer"
mit ihrer Bevölkerung im I . liNO.

^ L i ch tens te rn Joseph Marr Freyherr von. Archiv für Geo-
graphie und Statlstik, ihre Hülfswissenschuft und Literatur, her̂
ausgegeben.

Wien im Kunst- und Industrio-Comtoir.

M i t vielen interressaltten und wisscnswürdiZen Abhandlun-
gen und Motiven von denen m Bezug auf Steyermark zum Nach-
schlagen angewiesen werden:

J a h r g a n g i L 0 l , , 1.TH. S . «!<> Etwas über die M»v<1-
lichkeit gros;er Wasserstraßen ln Oesterreich, ohne seb'.' arosie
Schwierigkeiten und Unkosten herzustellen, S . ! 6 l Beurchel-
lung des vaterlandischen Kalenders der Slfyerma'rker auf dac< I .
IZaa, von Joseph Karl Kindermann. ?. Tl). S . 15< Beur-
theilung deS vaterländischen Kalenders rom I . l«o! S .
2.0! Uebersicht von Oesterrnchs Handel nach der Levante und den
Küstenlandern des mittelländische» Meeres.

J a h r g a n g 1LN2, I . Thl. S . 1 Uebel die ?age, Orl'sie,
Bestandtheile und Bevölkerung der österreichischen CrbmonarchiH
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nach ihrem Zustande unmittelbar nach dem Friedensschlüsse von
Lüneville oder im Anfange des neunzchnten Jahrhunderts. S -
5? Vorschlage zur Verbesserung der Hauptcommerzialstraße von
Wien nach Fimne und Triest, von den verstorbenen k. k. Hof-
rat,!) E''!en von Raab S.65 Versuch den Murstro», in Stey-
ermark aufwärts zu befahren, mit einigen Bemerkungen hier«
über aus einem Schreiben von Grah. S . «5 Allgemeine Be-
m '̂rfuna>'N über den Zustand der Landwirthschaft in den Landern
der österreichischen Monarchie, von Freyherrn von Lichtenstern.
S . l,)3 E ŝte Fortsetzung der allgemeinen Uebersicht des Zustan-
des der Landwirthschaft in den Ländern der österreichischen Mo-
»wrckie. S . 186 Zweyte Fortsetzung der obigen. S> 225 Be-
schluß des obiqen.

2. Thl. S , l Ueber die Schiff-Fahrt auf der M u r , be«
sonders Strom aufwärts, und über die hieraus entspringenden
Vor<heil? für das Commerz der österreichischen Erbstaaten, von
Io,?ph Marr Freyherr von Lichtenstern. S . 21? Nachrichten
von dem Leben des russischen kaiserl. Oberberqhauotmannes und
Befehlshabers zu Katharinenburg, B . F. I . Hermanns.

J a h r g a n g i n o 3 , , Th. S . 1 Versuch über die Be-
wohncc der österreichischen Monarchie, von Rohrer. S . Y?
Forrseliimq des obigen. S . l?<; Zweyte Fortsetzunq. S . 563
D> ine Fortsetzung. S . ^83 Vierte Fortsetzunq, S . 121 Nach-
richt , die Anlegung einer neuen Straße zu Umgehung des Po-
lanaberqes bey Gcmowil; in Steyermark betreffend. S . 273
Ueber Armenwesen und Wohlleben, in Beziehung auf Erbländi«
sche Industrie. S . 325 Allgemeine Uebersicht des Standes der
Bevölkerung im Herzogthume Steyermark im Anfange des neun-
zehnten Jahrhunderts. S 3 56 Berichtigung der Anzeige mei-
ner Karte deS Herzogrhums Steyermavk auf Seite y i der all-
gememen l>'̂  ^emcriclsl, i ^ . B. i . S t . vom I . lgc>3.

2. Thl. S 7.7. Fünfte Fortsetzung über die deutschen Be«
»vohner der österreichischen Monarchie, S . 123 Sechste Fottsec-
zuî g des obigen. S . 261 Ueber die Tuchmanufacturen in der
österreichischen Monarchie, von I . ?l. Demian.

J a h r g a n g I g 0 ^ , 1. Thl. S . 1ü5 allgemeine Ueber-
sichr der Beschaffenheit der Länder und des physisch und morali-
schen Zustandes der Einwohner der österreichischen Erbmonarchie,
vom Herausgeber. S . 2««) allgemeine Uebersicht des Zustandes
der Industrie m den Ländern der österreichischen Monarchie, in
so wett sle die Gewinnung und Veredlung der Naturpcooucte
zum Gegenstande hat, vom Herausgeber. S . 365 Ueber Be-
völkerung und Belohnungen in Beziehung auf die erdlaNdische I n
dxstrie, von Rohrer, k. k. Polizeycommissär.



2. Tbl. S . 2 Allgemeine Uebersicht des Zustandes der I n ,
dustrie in den Landern der österreichischen Monarchie in so weit sie
den Umsah der erdländischen Nasur- und Kunstproducte zum Ge-
genstände hat. S 81 Fortsetzung.

Wenn diesen ?l^handlun.;en anf Interesse von Eteyermark
schon nicht reiner Nuhen beyzulegen iit", so bleiben sie doch immer
gute lesenswm'diqe Actenstücke, die dem Blicke des Statistikers
nicht entqehen dürfen, und mehr Dank von den Spatern als
Gleichzeitigen ernten werden.

L ich ten s t e r n Iosevh Marr Freyherr von. Statistisch-topogra«
phischer Landcsschematismus des HerzogthumsSteyermark.

g. Wien 16^8 b»y Hucbner und Volke.
Ist nach seinem Inhalte um 14 Jahre zu spät herausge^

kommen.

5 L i e c h t e n s t e r n Joseph Marr Freyherr von. Allgemeine
Uebersicht des Herzoqthuins Eteyermark in Rücksicht semer geo-
graphisch und physikalischen Beschaffenheit; seiner Einwohner und
ihrer Kultur , Gewerbe, Künste, Wissenschaften und Handlung,
seiner religiösen, politischen, weltlichen und militärischen Verfas-
sung und Geschichte.

«. Wien 1799. Auf Kosten des Verfassers.

5 Lucca Ignatz von. Oesterreichische Svecialstatistik.
8. W«<n 1792, bey Johann Vincenz Degen.

L u c c a I . von Staatsanzeigen von den k. k. Landern.
gr. S. Wien l?3^. 12 Hefte oder 2 Bände/ 955 Seiten.

M.

f *" ach er Joannes. Graecium inclyti Ducatus Styriae
Metropolis, Topographicae Descriptum»

gol. @ra£ 1700 bet) SÖibmanftetten.
fMa eh er Joannes. Panthera Stiriae Acu depicta

8. Graecii Widmanstetten MDCXCIX.

M a d e ho P. Urbani. Stiriae Collegia, et Monasteria pre-
cipua Mscr.

1- Marche r Fr. Ant. v. Notizen und Bemerkungen über den Be»
tneb der Hochöfen u. Zerrennwerke des österreichischen KaiftNhums.
Virrtes Heft, vo»n Herzogthume Steyermark.

/». Klagcnfurt l ü lo bey Ioh . Lcon.



XLII

t M a r i a Benedicta Virgo Cellensf«.
8. Graecii fCßibmanfTetten MDCXLV.

f M a r i a n a s ad Cellas Saeculum sextum inchoatae iti
Stjriae sacrae peregrinationis subjunctis relationibus in
lucem anno 175$ Germane germanico editum a Revcren-
dissimo ac Amplissirno Domino Bertholtto, liberi ac
cxemli Monasterii ad S* Lambertum et Cellus Marianas
Ord, S. Benedicti Abate, turn Thesaurario ibidem, dein
ab ejusdern Monasterii prosessi lafitiitate donatum* Sty-
riae g. 1772.

-j« M a r i a n . Geschichte der ganzen österreichischen weltlichen und
klösterlichen Klerisey beyderley Geschientes. Von I ch . Wendt
von Wendenthc»!. Herallsqegeben aus de,i Samlungen.

tt. Wlen 1784 gedruckt mit Sonnleithnerischen Schriften.

-j- M a y e r s K. Versllch über steyermarkische Alterthümer, und ei-
nige merkwürdige Gegenstände.

9. Gratz l 7ü i bey Franz Ferstl.

^ M e q e r l e von Mühli-'eld Ioh . Georg, Oesterreichischcg Adels-
lericon des »n und l y. Jahrhunderts, g. Wien l g22 bcy Jas«
per und Mürscbn^r.

Sehr unvollständig.

5 HIe 8 i 5 e r i ^ iS ran^mi . Hnnaies l^<^sinllilas das ist Chro-
nica des löbllchen Er^herzogthumbs Khä'rndten. 2 Theile,

^ I V l e i ^ a t a r j z <3erHrc!i/^tlaz 5ivo cozmoZranlucao mec!i>
tatioue«.

Amsterdam »6l l grost Folio.
Enthält auch eine Karte und eine geographische Schilderung

von Steyermark.

f M e t z g e r Joseph, Historia Salisburgensis etcf ab anno
1502—1687. Fol. Sakburg 1692.

t M i t t e r d o r f e r Sebastianus. Fabula Breviter Compiec-
tens Historian! Topographicam Graecii.

8. Graecii Widmanstetten MDCCXXI.
M o n t z e l o Ioh Adam von. Erbhuldigungsact im Herzoqthume

Steyer wie solche Kaiser Leopold l . am Z. July l66o ist abgê
legt worden.

Gratz bey Widmanstetten 1690 Fol.

f Ml i e t i nge r Ludovico. Suada Graecensis Austnacae
Gloriae devota.

a. Graecii Widmanstetten MDCXCVIIL



M ü n z . O r d n u n g Newe, Kaiser Karl des fünften. Augsburg
durch Philipp Ulhart i 5 5 l . Fol.

Ioanneums Bibliothek.

M ü n z « O r d n u n g Newe, Römischer auch zu Hunqarn und Bö<
haim M a j . Sammt Valvirung der Gulden und Silber in Mün-
zen :c.

Wien bey Hans Sye l5S6,

O.

^ ^ b o n t y Paul. Kurze und wahrhaftige historische Erzählungen
wie und welcher Gestalt Paulus Odontius gewesener evanqeli-,-
scker Prediger zu Waldstein in Steyermark :c. von der grazeri-
lchen Inquisition gefenklich eingezogen:c.

Magdeburg bey Ioh. Frank 1605.
Ioanneums Bibliothek.

P.

•Fanegyr icus Augusrissimjs manibus Leopold! I, con*.
silio et industria magni etc.

4, Graecji J705 Widmanstetten«
3oanneum$*23iMtott>ef,

P e u t i n g e r i a n a , Tabula aut Theodosiana.
Soanneumč -šoiUiot̂ ef,

F e z F, Hie tony mi. Scriptures Rerum Austriacarura Ve-
teres ac Genuini, Tomi III.

* P e t t s c h a c h e r P. Gerardi.- gortfc|una bev (SeKenf̂ en
©nabenges4>i4>t«ft

• P i c k e l y Vrbani. Historiae Celensis,
Peter Probst zu Pöllau. Schulfühnmg der Wuttemb^ischm

Theologen 2 Theile.
Ioanneums Bibliothek.

t Pod a Sicolaus. lusecta Mus.ci Gra.eceasis,
8. Graecii MDCCLXU



5 ? u 8 c k 8i^l8Mlln<l. OiplomHtaria 8acrHe Vucatu» 3t^i-lae.
Herausgegeben von Fröhlich Erasmus. Wien, Prag und Trieft
bey Trattner.

4. l?5t». 2 Theil?.

5 ? i i 8 c k 8l^i8mun6. (ü/»rc»n<)Ic»Zii,e 8acrae Nuoatu« 8ti>
l ias. 2 TheUe.

^ I ^ I?< l5a r n klabert. 6s «itu Oaruioliae, Oarillt l i iae, 8t i-

8. liomae »ÜF/.

>f I ' r e u e n k u b e r Valentin ^nnale« ^ty-rense«, sammt dessen
übrige« historisch- und genealogischen Schriften.

Fol. K M c c X ^
Nürnberg bey Schmidt.

P r e v e n huber Ioh. ?ldalb. Versuch einer Abhandlung zur Er«
langung mineralogischer Kenntnisse für junge Bergmänner auf
Eisen.

Grak l?89. Auch unter dem Titel:
Neue Beyträge für angehende Bergmänner. Oratz bey Aloys

Tusch UiO2.

P i l i p p Ios. Das 18. Jahrhundert im Innerberge des Eisenerzes.
Gratz l l l u l .

P o l i z e y - O r d n u n g , der rsm. kais. :c. Maj . Leopold Ercher̂
zogs zu Oesterreich. I n den Inner. Oesterr. Erb'Fürstenthuitt'
ben und Landen.

Oratz bey Wibmanstetten Erben lü?Z Fol.
Ioanneums Bibliothek.

R.

* " o s a centifolia Primi Saeculi Academics Graecensis»

* Rosz i di Giacomo. Li Ducati di Stiria, Carinthia e
Caruiofa,

Roma 1686. Canbfaue.

R e r t e n b a c h e r Simonis. HistoriaNonca cum Annalibus
Cremifanensis«



Kube i s J. Fr4 Mariae de. Monumenta Ecclesiae Aqui-
lejensis comentariae Historico chronologico critico ij-lus-
trata. Fol4 <i£tvaf,burg m o .

$rep$mlity »on (SgfWĉ e !8ib(iot̂ eF.

f R e c h b a c h Ferd. von. Observationesad Stylum Curiae
Graecensis et subordinatorum tribunalium Stiriae etc.

if). ©va§ lößo bcp SESibmanftetten.

"t R e i c h e n a u Jos. Emestus Dux Stiriae Cognomento
Ferreus Constant/a et Fortitudine Turcarum victor.

8. Graecii Widmanstetten ÄJDCCXXV.

R a u c h Adrianus. Rcrmn Austriacum scriptores. 4. Wie»r
bey Stachel 1793. I Theile.

Ioanneums Bibliothek.
I n diesem Werke ist vorzüglich das NaNnnariuni 8t ir ias

aufgenommen unier König Ottokar, die Reinchronik von Hornek
zu bemerken.

5 R i e d l C. A. Bruchstücke. Aus dem Leben, Trink- und Bade»
gebrauche an der Mineral- und Heilquelle Sauerbrunn bey Ro-
hitsch in Steyermark.

3. Gratz ig2 l bey Job. Anor. Kienreich.

5 R o h r e r I . Abriß der westlichen Provinzen des österreichischen
Staates.

8. Wien lL<v, Camesinaischen Buchhandlung.

R u n g i i Dav. Bericht und Erinnerung von der tyranischen päpst-
lichen Verfolgung des heil. Evangelii in Steyermark, Karnthea
und Krain.

Wittenberg 1601. 4.
Ioanneums Bibliothek.

Rauppach Bernhard. Evangelisches Oesterreich. 4. Hamburg
bey Bohn , 7 4 l . 5 Bände.

Ioanneums Blbliothek.

g e l a t i n OiZ in i5 et ^uncl^tioni« ^onaz te rn 8. l ,ambe,t j .

Dieses Manuscript wurde mir von dem hochwürdigen Herr,»
Pfaner von Afienz Hieronymus Schmkovttö gütigst mitgetheilt. Es
enthalt die Reihe der Prälaten von S t . Lambrecht bis zum Fran-
ziscus Kaltenhauser mit ziemlich ausführlichen Nachrichten
über ihr Leben und ihre Thaten. Die lebrern Aebte sind nur
bloß nahmentlich angeführt ohne weitern Notizen. Es wäre da-
her zu wünschen, baß ?5 einem der jetzigen Conventualen gefällig
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seyn möchte, die frühere Aufmerksamkeit ihrer Vorfahren mit
gleichem Eifer fortzusetzen, und zur Ehre des OrdenS und des
Stiftes eine angenehme Pflicht zu erfüllen, welche den Nachköm-
linqen belehrend seyn wird. Es wäre eine Schande für das Zeit-
alter, wenn M e begonnene Dinge in unserer Zeit eine Lücke fin-
den sollten.

S.

' ^ pon re ib Wenzeslaus. Einer ehrsamen Landschaft in Steyer
ReMratorn wahrhafte Beschreibung was von der fürstl Durch-
laucht Erzherzoginn Karls zu Oesterreich Hochzeitlichen Haimfür-
rung in der Hauptstadt Graz in Steyer, vom 17. August bis
auf den g. Sept. des Jahres 157», sich ereignet.

Gratz bey ZachariaS Bartsch, Formschneider iM Steinhöfe
1572.

inouten^e N55. bis in das 16. Jahrhundert reichend.

Die Briefe dieses für Steyermark so merkwürdigen Mannes,
Bischofs von Lavant und Stadthalter von Steyermark habe ich
im Manuscript« gelesen, sie enthalten 2<i2 Briefe von Stobaus
an Kaiser, Könige, Fürsten, Minister, Cardinale lc. und 54 alt
ihn größten Theils von hohen Personen .gerichtete, also zusam-
men I,<h Briefe, sie befinden sich im Ioanneums Archive, und
wurden durch den Dechant von Wildon Herrn Stoner dahin ge-

S t r a s s e n g e l Narratio Historico.Poetica utriusque ThaU-
znaturgae Imaginis.

S c h ö n l e b e n Joannis. Ludovici Carniolia antiquaet nova*

Dissertatio Polemica de Prima origine Augustissi-
mae Dominus Habspurgo - Austriaco, Prolegomenon a«
annum Sanctum Habspurgo-Austriacum.

S e u t t e r Matthaei» Proviucia Austriaca societatis Jesu.



S e u t t e r ^ a t t k . s t i r ige OucMu^ in die vorige Viertt Com-
missariate getheilt. Landkarte.

L t e r n e ^ ß e r ^ . Lestnniäj . Sechstes Jahrhundert der zl lMa-
riam nach ZcN in Steyermark angefangenen Wallfahrt.

S e i f e r t Johann / . 17. ^ . Ahnentafeln. Erster Theil.
Regrl.sbmg 17lb bey Georg Hofmann. Fol.

S o n n a bends'Anhänge der Graher Zeitung von Jahre 17y6
bis l ä l i . Redigirt von Leitner, Rottensteiner, Nss t l , Wal-
ter « .

S p i n d l e r . Betrübtes Liebs - Andenken der von Gott und den
Menjchc'N allzeit b.blirdlon weiland römisch kaiserlichen Maiestat
lc. Leopold I. bcy p^icklicl'ult'tgcv ?ldstatlung drcytäglicher Trauer-
Beqanglns; einer hochwdl'chen Gratievlschen Univerfträt und Col«
legi der Iesutten, Den e,sten Tag in einer Lobrede vorgestellet
am 2 5. Iuny I7«s.

>̂. Gratz bey Widmanstette«.

5 S t ras ieng el berg in Ct»>yermark. Geschichtsverfafslmg des
berühmten und uralten Gnadenhauses, auf tvm sogenannten.
I n 2 Theile,,.

6. Gratz l?77 bey den Wibmanstettischen Erben.

^ Schema, Comerz und Civil des Herzogthums Steyermark.
für einheiwlsche und Fremde zur nähern Kenntniß dieseS Landes
und vorzüglich der Hauptstadt Grat;.

M i t einen voll»tlUid,gen Nahmenregister der herrschaftlichen
Oberbeamten in Steyeimark und andern s>hr nützlichen Nach«
richten.

6. Gratz 1803 bey Tusch.

5 E u p p a n t s c h i t s c h I . A. Ausflug von CMi nach Lichten«

6. Cilli ,8,8 bey Joseph von Bacho.
schade daß diesen, Ausfiuge »ucht mehrere gefolgt sind.

Msmes Wlssenb war Mangel an Unterstühmig die U, sache dessen.

-t Süesi I . A. juninr. Chemisch, physikalische Untersuchung des
Rohitschll Eauerbrunncnö. Iiebst Anleitung zum innerlichen
Gedra>zche, von L. ^<,by.

Die neuerlichen Untersuchungen haben durch das unbedeuten«
de zuMlye Abweichen e>nigcr Bestandtheile die Gründlichkeitz
dieser Untersuchung erst recht bewlesen.



5 S k i t z e von Grah. I » 2 Heft. 3. 17YT.
Ein bereits selten gewordenes, witziges und brauchbares

Product.

5 Schein at i s m us der Bisthum Lavcmtischen Geistlichkeit.
N. Alagenfurt l l y g jn der Edlen von Klelnmayrischen

Buchdruckerey.

s c h i e r Olir iutial l , «pscicimeti ät^r las l i t teratae. 4. V ien.
na 1769.

5 S t e r z M . Grundriß einer Geschichte der Ettstehung und
Vergrößerung der Kirche und des Ortes Maria Zell. 8. Wien

Vol l Beweisen von Fleiß und Daten, ein Werk wie wir
mehrere noch benöthtgen.

5 Schreber Daniel Gottfried. Beschreibung der Eisenberg-
und Hüttenwerke zu Eisenerz in Steyermalk, nebst mineralo-
gischen Versuchen vom alli>ortigen Elsenstcine, und Beschrei-
bung der Eisenstuffen des Gratzerischcn Naturalienkabiners von
Poda.

Leipzig und Königsberg l??2 in qr. 4. und Wien l?8lt.

-̂ S c h u l t e s I . A. Reise auf den Glockner an Salzburgs,
Karnthens und Tyrols Gränze. Wien l«s>4.

Vorzüglich über Admont, Screchau oas Ennsthal, Val-
tenthal, Zeyring intereffant.

•J1 S a r t o r i Franciscus. Specimen Nomenciatoris Plan-
torum Phaenogamarum in Stiria sponte crescentium.

8. Viennae 1808 Antonii Doll.

-Z- S a r t o r i Franz. Skizzirte Darstellung der physikalischen Be-
schaffenheit und der Naturgeschichte des Herzogchums Steyer-
mark.

g. Graß I806 bey Franz Ferstl.
Die erste physikalische Beschreibung unseres Vaterlandes.

5 S a r t o r i Franz. Neueste Geographie von Stcnermark. M "
lhren stattstischen, physikalischen, inoustrielen - topographljche»
Merkwürdigketten.

9< Gratz 1«16 bep Franz Ferstl.

f S a r t o r i Franz Dr . Gnmbzüge einer Fauna von Steyer-
»nark.

ü. Gratz i lwL bey Ioh . Andreas Kienreich.
5 S a r t o r i Franz Dr. Pantheon denkwürdiger Wunderthate»
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volkschümlicher Heroen und furchtbarer Empörer des östeneichi-
. fchen Gesammt-Reiches. 9 Heft in 3 Bänden.

g. Wien iüi<j in der Haasischen Buchhandlung.

^ S a r t o r i Franz Dr. Neueste Reise durch Oesterreich ob und
unter der Enns, Salzburg, Berchtesqaden, Kärnthen und
Steyermark, in statistischer, geographtschn-, naturhistorischer,
ökonomischer, geschichtlicher und pittoresker Hinsicht. I n 3
Banden.

8. Wien l u l l bey Anton Dol l .

5 S a r t o r i Franz Dr. Mahlerisches Taschenbuch für Freunde
interessanter Geqenden Natur- und Kunstmerkwürdigkeiten der
österreichischen Monurchic.

1. Theil i iN2 Maria Zell von Karoline Pichler, der Erz-
berg zwischen Vordernberq und Eisenerz von Ritter von Panz,
über Lleder und Volksfeste in Steyermark und Kärnthen von
Erd, Nachricht von EißlS Reife von Sartori.

2. Theil 1L13. Die Steyermark, Ode von Ioh« Hammer»
Der Rohitscher Sauerbrunn, von Sartori.

3. Theil !8 l4 . Die Ruinen des Vergfchlosses Gostiug,
von Kumar. Die Niegersblm), von Joseph von Hammer.

4. Theil i 8 i ü Die Rmnen von Kaisersberq, von Johann
Rltter von Kalchverg. Maria Trost, von Kumar. Die" Gem-
senjugd, von Kumar. D,e Rieqersburg, von Kollmann.

ä. The«! 16I7. Die Frauenburg, von Sartori Der
Weichseldoden, von Sartori. Sophie von Admont.

12. Wien bey Anton Dol l .
Sehr hübsch durch Lettern, Papier und Kupfer ausgestattet.

5 S a r t o r i Franz Dr . Naturwunder des österreichischen Kai-
serthums. I n 4 Bänden.

ü. Wien l lw? bey Anton Dol l .

5 S c h a l l . q r u b er Joseph. Aufsatze und Beobachtungen im Ge-
vlethe der Heilkunde, sammt Darstellung der Bader zu Neu-
haus und Tüffer in Slenermark.

Gratz l ü l g bey Alops Tusch. 8. min . l5a S .

3
B r a u e r - G e r ü s t zu Ehren des in Gott seligen verschiedenen

Röm,,chen Kaisers, Ungarischen und Böhmischen König!) Leopol-
lV. Band. D



bi I . Aus schuldiger Dankbarkeit ln seinen LeichsnbegFngniß
aufgerichtet. Von dem O l le l - i a der Gesellschaft Jesu und der
Grakerischen hohen Schutt mit 30 allegorischen Bildern. I m
Jahr nach dergnadenreichen Geburt Christi 1705.

Grah bey Wldmanstetten.

5 T r a u t m a n Leopold. Oeconomischer Almanach auf daS Iahl^
1302.

g. Wien bey Anton Gaßl.
1) Enrhält eine allgemeine Uebersicht des Steyermä'rkischen

Grund mid VodenS und seiner Products aus dem Pflanzenreiche,
Von Iosevh Kindermann.

2) Ein Verzeichmsi der in Steyermark wildwachsenden Bä'u«
me, Stauden und Rankengewächse, von ebendemselben.

3) Anbau Psiaiizen und Benutzung beS türkischen Weitzens
in der Steyermark, von ebendemselben.

Die übligen Abhandlungen gehören nicht in den W'rkungs«
kreis dieses Le^cons, diese angezeigten sind aber wie alles von
Kindermann gesctnleben im patriotischen Gelste und Mir den»
Wunsche nützlicher zu werden.

H- T iek L. Frauendienst/ oder: Geschichte und Liebe des Rit-
ters und Sängers Ulrich von Lichcenstein, von ihm selbst be<
schrieben.

N. Stuttgart und Tübingen i n ü in der I . G. Cotta'schm
Buchhandlung.

I ' r i n u i n pot-tectum, oder dreyfaches Heiligthum zu Maria
Straßengel ober Gratz.

T ü r k e n h i l f e neue der Landschaft Steper. W i m Fol. 1557.

u.

^ n g e r I . Karl. Reise durch österreichische und steyerische Ge-
birgsgegenden. Ein Beytrag zur österreichischen Länderkunde.

8. Wien 180') bey Anton Pichler.
M i t einer Ansicht des Mürzstegs und einer Landkarte, aber

alles in Summa unbedeutend.
^ Imae ac oeiekei-imae VkivelLi tst i« talsecenLi« I<u6-
»rum t ' l i i num U5«zu«5 Vul iecimum.
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V.

^ a l v a s o r Johann Weichard FreyherrS, Ehre des Herzogthumbs
Crain. ^. Theile.

V e l s e r i Marci. Antiqua Mojiumenta peregrina.

* Vi s c h e r Georg Mathei, Stiriae Ducatus Fertilissimi
nova Geographica descriptio 1678 £anb?arte.

£)iefe berühmte Äarte war laS SJorhifb aller hii auf Äin*
Hermann erschienenen Äart'en von ©ttpermarf.

Valfc Gerardi. Circuli Austriaci orientals Pars in qua
Austria propria Ducatus Stiriae, Carinthiap, Carnioliae»
turn comitatus hisce inclusive cillensis et Goritiae singu«
li subdivisi, CanbEarte.

V a l k Gerardus et Petrus Schenk. Stiriae vulgo.
SteyermarkS Landkarte. «K. hierinen ist die Insel zu Stener
geschlagen. '

V i g c k e r <3t:<irZ ̂ atliouz. I'o^oZrapiiia Vucatu» 5tiriHe^
Gratz ,661. /

Ein selten noch vollständig zu findendes Werk.

V i n k h Georg Chronika der gefürsteten Grafen von Ci l l i , aller
Ritterl.chen thaten Weesens, Lebens und abganas, Hierin be-
schrieben alS nachfolgt. ° c, , ^

^to ,542 coptrt pon Haid Ioh. Fr. i . l i . O . l6ot.
Lyceal-Bibliothek.

N ^

V o g e l Joanes Nicola«, de, Specimen Bibliothecae Ger.
mamae austnae, sive notitia scriptorum veterum ausrria-
carum, r

8, Viennae tjpis Sonnleitneriaais 17^3, Hl.partes*
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A3.

W e i s s P. Thom^e. Diva Virgo Cellensis,

W e r l e i n P. Ktliani. Chronicon Lambertinlurt M.S.

' j ' W i n k l e r n von I B. Chronologische Geschichte des HsrzoZthums
Steyerm^rk.

a. 'Grab 1«2t», bey Franz Ferstl.
Darf keiner vaterländischen Bibliothek mangeln.

5 W i n k l e r n von I . B . Biographische und literansche Nach»
richten von den Schriftsteller,, und Künstlern, welche in dem
H>>rzo thuine Steyermark geboren sind/ und in oder außer dem-
selben gelebt kaben und noch leben.

6. Gräh bey Franz Ferstl.
^ Wie oben,

W i l d e n s t e i n Ernest Heinrich ^ ra f von. 3andessammlungen
des Herzogthums Steyer, wichtiges Msc.

^ W a g n er ^) Fr. Io^ph. Preisfchrift über die von dcr Acker,
bau^esl'llfchaft de,̂  H^oqthmils Zteyermark für das Jahr I?ög
aufgegebene Frage: Sol l man sich in Steyermark auf die Schaft
zuckr ernstlicher als es vermahlen geschiehet, verlegen? n-Mie ,
Geacnden des Landes sind hierzu die bequemsten, und was firr
Galrungen der Schafe würden in diesem Falle beyzuschaffen
seyn?

9. Grätz bey den Widmanstettischen Erben.

5 W a r t i n q e r ?<. Kur^gefastte Geschichte der Stsyerimn'k.
Ü Gräl5 t l l l 5 , bey Flan^ Fiü'stl.
Siehe Wartinger/ Gesch'chre vaterländische im Lexicon.

W a l d - , General, V e r e i t - B c r a i n . und Sch.itzungs -Commit
sions' Beschreibung im Erbherzogthuin Slcyer. I n 2N Folio
Banden.

Vom Ichre I?5? —I?6ö Steyer bey Greqori Menhardt.
Cm wichtiges schätzbares W^rk mit großen Kosten und gro-

ßem Fleiße unter der Leitung des Grafen Peter ^uarde, k.

> ") Grosivater des VcrfasscrZ müttcrcichcr Seite.
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k. Kreisbauptmann, und de^ Grafen Wclcharb Trautmanns,
dorf, als ständischen Commissar ausgeführt.

Es verbreitet vorzüglich nber den Iudenbmgcr- «nd Brucker
Klei5, dann über den nördlichen Theil des Gratzer Kreises, in
Hinsicht auf Waldstand, Stock- und Ramnrcchr, die einst be-
standene W i d m u n g und über Alpenrcchte grosies Liän.

Auffallend ist es, das; in diesen 26 Bande starken Werke,
' wo auf jeder Seite die Onentirunq ein wichtiger Gegenstand ist,

die Wörter: Nord, Ost, Süd und West n ie vorkomme,^.

5 W e i d m a n n F C. Wegweiser auf Ausfiügen und Sttcifzügcn
durch Oesterreich und Steyermark.

l 2 . Wien I I 2 0 / bey Ariubruster.
Eine Erweiterung des ahnlichen Aufsaßes von Sckmltcs.
Von Weidmann sind ferner inleneffante Rcisebeinerkunge»

'i4m Wanderer und in der Wiener Zeitschrift enthalten.

W i e d e m a n . Streifzuqe durch Innerösterrrich, Tl iest, Ven^
dig und einen Theil der IV r rH lermQ im Herbste igoo.

Leipzig (Wien) bey Doll .

W i s i g r i l l Fr. Karl. Schauplatz des landlassigen Nlcderöster-
reichischen Adels vom Herren, und Mitterstunde von dem cilftcll
Jahrhundert a n , bis auf ickiqe ^citc».

I n 6 Banden, Wien i?y/ ; , bey Franz Seizer.
Dieses mit grosicm Fleisie bearbeitete, für Genealogie und

Familiengeschichten der adeligen Hauser so wichtige Werk ist lei,
der nur bis zum Buchstabe H vollendet. Man sagt, die Her-
ren Stande von Ilnterösterrelch besaßen den unterdrückten fünf-
ten Theil und die Materien für weitere Theile. Es ist sehr scha-
de, wenn dieses Werk unvollendet bleibt.

Sollte auch hier Mangel an Unterstützung der Stein dks An?
stoßes seyn.

«behend - O r d n u n g im Fürstenthumb Gteyer, neu verfaM,
Fürstliche Durchlauchligkeit Erzherzogen Ferdinands zu Oester-
reich, Herzogen zu Burgund, Steyer, Ka'rnrhcn, Krall, und
Würtemberg :c., Grauen zu Tirol u,id Görz.

Fol. Gratz bey Georg Widmanstetten, »6o5.



5 Z e i t s c h r i f t Gteyermckrkische, herausgegeben »om Ausschusse
des Leseoerems zu Gratz.

, . , 2./ 3. ulid ẑ. Heft. 8. Gratz ,«2T. ly23.
Seit der Zeitschrift für Frauen hat die SteyerMark keine

«iqene Zeitschrift auszuweisen als diese. Es gereicht dem Vater»
lande zur Ehre, ein so ernstes gediegenes Werk mit allem Ern-
ste, und ;war ganz gegen die Ansichten der Buchhändler, denen
sie zum Verlage angebothen wurde, und sie ausschlugen, so zu
unterstützen, wie es ihr Inhal t und ihr Zweck verdient.

Die Unterstützung dieses Werkes wird noch in der Folge
der Maßstab für die vorgerückte Bildung unserer Landsleute, für
das Zutrauen, welches man auf diese so nützliche Einrich«
tuna setzen durfte, und gesetzt hat, liefern, der eb«n so ehren-
voll für die Verfasser als Beförderer dieser Zeitschrift ausfallen
wird.

Muchars, Kudlers und Ankers Aufsähe sind bisher die
wichtigsten, »üblichsten und erwünschtesten gewesen, welche diese
Zeitschrift zu Tage förderte.










